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Termine

Sommersemester 1991

Semesterbeginn
Beginn der Lehrveranstaltungen
Ende der Lehrveranstaltungen
Semesterschluß

1, April 1991
8. April 1991
6. Juli 1991

30. September 1991

Wintersemester 1991/92

Semesterbeginn
Beginn der Lehrveranstaltungen
Ende der Lehrveranstaltungen
Semesterschluß

1. Oktober 1991

14. Oktober 1991

8. Februar 1992

31. März 1992

Weihnachtsferien:

23. Dezember 1991

4. Januar 1992

Erster Ferientag
Letzter Ferientag

NiedersachsenSchulferien

Ostern 1991

Pfingsten 1991
Sommer 1991

Herbst 1991

Weihnachten 1991/92

Ostern 1992

Qeweils erster und letzter Ferientag)

Bremen

16. 3.91- 6. 4.91

18. 5.91-21. 5.91

4. 7.91-14. 8.91

14.10.91-19.10.91

21.12.91- 6. 1.92

1. 4.92-21. 4.92

18. 3.91- 6. 4.91

21. 5.91-25. 5.91

4. 7.91-17. 8.91

14.10.91-19.10.91

23.12.91- 6. 1.92

1. 4.92-21. 4.92

Bewerbungsfrist für Anfänger und Fortgeschrittene in zulassungsbeschränkten Fächern 15.7.1991

Einschreibung zum Wintersemester vom 1. 8. bis 19. 9.1991
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Erhäitlich beim Aligemeinen Studenfinnenausschuß (AStA).

Besser
mitderZeit

arbeiten

Zeitarbeit für Studenten,
die während ihres Studiums

bzw. während der Semesterferien
für einige Wochen oder Monate

arbeiten möchten.

pasit GmbH Sögestrciße 72 — Most Haus —
2800 Bremen 1

Telefon {0421)170055
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1. Lageplan der Universität Bremen
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2. Wichtige Adressen — Sprechzeiten/Teiefonanschiüsse

Ärztlicher Notruf
Dr. med. Wilfried Oetjen, Emmastraße 187, 2000 Bremen 1, Telefon 211019

Akademisches Auslandsamt

Montag, Dienstag, Donnerstag
Mittwoch

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1260 / 1270 /1280 / 1290
Telefon 218-2706, -2732, -2733, -2587

von 9.00 bis 12.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr

Allgemeiner StudentenInnenausschuB (AStA)
Studentenhaus, Ebene 2
Telefon Sekretariat 218-3314, Vorstand 218-2023
Sozialreferat (BAföG-Beratung) 218-3315
Feministisches Frauenreferat 218-2515

Amt für Ausbildungsförderung (BAföG) - Studentenwerk -
Montag
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201-0

Behinderte

Beauftragte für Behindertenfragen
Marianne Klaassen, Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1240, Telefon 218-2798
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Arbeitsgruppe behinderter Studierender
Ansprechpartner sind z.Z. über Frau Klaassen zu erfragen.

In der Staats- und Universitätsbibliothek (StuUB) existiert ein Arbeitsraum für behinderte Studenten und
Mitarbeiter der Universität. Der Raum ist derzeit mit folgenden Geräten ausgestattet: Blindenschrift-Bogen-
maschine, Kassettenrecorder mit verstellbarer Geschwindigkeit und Signalgeber, normale elektrische
Schreibmaschine, Fernseh-Lesegerät.
Der Schlüssel für den Raum ist in der 2. Ebene der StuUB bei der Aufsicht zu holen. Ein Optacon kann für
die Nutzung in der Bibliothek in der Fotostelle der StuUB bei Frau Gelis-Tel. 218 -26 52-Raum 0116 aus
geliehen werden. Hörbehinderte Studierende können über Herrn Dr. Horst Biesold -Tel. 218 - 29 50 - bzw.
Frau Maschke-Tel. 218-34 08-eine Mikroportanlage ausleihen. Im Zentrum für Weiterbildung (ZWB)
steht ein Schreibtelefon zur Verfügung: Tel. 218-3408 (Frau Maschke oder Herr Dr. Biesold).

von 9.00 bis 12.00 Uhr, 13.30 bis 15.00 Uhr

Berufsberatung für Abiturienten und Hochschüier
— Arbeitsamt Bremen -

Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 15.30 Uhr

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1310, Telefon 21 23 89, 218-2010

und

Doventorsteinweg 50, Telefon 3077-2320, Beratung möglichst nach Vereinbarung

Fernuniversität Hagen
siehe Studienzentrum Fernuniversität Hagen

Frauen

Frauenbeauftragte der Universität

Prof. Dr. Hannelore Schwedes - FB 1 - NW 1, N 3241 (218-3560/-2965), MZH 2410
Christiane Harzig - FB 10 - GW 2, A 4220 (218-2075), MZH 2410 (218-2418)
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Zentrale Kommission für Frauenfragen

MZH 2410, Telefon 218-2418

Frauenforschung -Wissenschaftliche Einheit Frauenforschung
Prof. Dr. Marlis Krüger-GW 2, B 34 60 (218-3174)

Fundstelle

(Zentrale Fundstelle)
Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 3, Raum 3410,Telefon 218-34 69

Hochschulsport — siehe Zentrum für den Hochschulsport

Kulturelle Angelegenheiten - Studentenwerk -

Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
Studentenhaus, Ebene 0,Telefon 2201-113

Notruf (intern)

Telefon 218-3201

Telefon 07 (intern)

Organisationseinheit Lehrerbildung (OEL)

Praxisbüro, GW 2, A 3270, Telefon 218-2063, -2064
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 13.00 bis 15.00 Uhr

Studienberatung Lehrerbildung, GW 2, A 3320, Telefon 218-25 91
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 13.30 bis 15.00 Uhr

Poststelle

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 0, Telefon 218-2717

Pressestelle

MZH 2060/2070, Telefon 218-2766, 218-2751

Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle (PTB) - Studentenwerk -

Anmeldung Montag und Mittwoch bis Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
und Montag, Mittwoch, Donnerstag von 14.00 bis 16.30 Uhr
Studentenhaus, Ebene 2, Raum 2290,Teiefon 2201-129

Staats- und Universitätsbibliothek (SuUB)

Auskunft Ebene 1,Teiefon 218-2615 (Zentrale Auskunft)

Bibliothekstraße, Zentraibereich (Eingang am Boulevard)

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 bis 20.00 Uhr

9.00 bis 13.00 UhrSa

9.00 bis 17.30 Uhr

11.00 bis 17.30 Uhr

9.00 bis 16.00 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

(Ausnahmen werden durch universitäre Bekanntmachungen und durch die Presse mitgeteilt)

Ausleihzeiten: Mo, Di, Do
Mi

Fr

Sa
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Stillraum

GW 2, Ebene 0, Raum 0020, Telefon 218-3201
(Schlüssel über -3102 - Haustechnik GW 2)

Studentengemeinden
Evangelische Studentengemeinde
Donnerstag 10.00 bis 12.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0200
Telefon 218-2461

Katholische Studentengemeinde
Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Kolpingstraße 4-6
Telefon 3 6305 66

Studentensekretariat

Montag, Dienstag, Donnerstag
Mittwoch

(Während der Semesterferien ist am Mittwoch geschiossen)

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1360/1370
Telefon 218-2740, -2741,-2745, -2749

von 9.00 bis 12.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr

Studienzentrum Fernuniversität Hagen
Montag bis Donnerstag
Donnerstag
Freitag

Zentralbereich, Raum B 1330/1351, Telefon 218-3408/-3347

von 9.00 bis 16.00 Uhr

von 16.00 bis 18.00 Uhr (nach teief. Vereinbarung)
von 9.00 bis 14.00 Uhr

Veranstaltungsbüro
GW 2, Raum B 2060, Telefon 218-2117
NW 1, Raum N 223, Telefon 218-2441
NW 2, Raum A1190, Telefon 218-2801

Wohnheimverwaltung - Studentenwerk -
Dienstag und Donnerstag
Freitag

Studentenhaus, Ebene 1, Telefon 2201-116 bis -120

von 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

Wohnungs- und Zimmervermittlung — Studentenwerk —
Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 15.00 Uhr, Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Studenten haus. Ebene 0, Telefon 2201-122

Zahlstelle der Universität

Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr, außer dienstags
Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 3, Raum 3050, Telefon 218-3417
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Zentrale Studienberatung
Sprechzeiten - ohne Anmeldung
Montag
Mittwoch

Freitag

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1225/1220/1240
Telefon 218-3230, -2527, -2798 besonders für Behinderte, Ansagedienst 218-3211

von 15.00 bis 17.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr

von 9.00 bis 12.00 Uhr

Zentrum für den Hochschulsport

Mittwoch

Montag und Freitag

Sportturm, Raum C 2230, Telefon 218-2532 (Geschäftszimmer)

Montag, Dienstag und Donnerstag von 11.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Sportturm, Raum 3180, Telefon 218-3457 (Leiter)

von 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

Zentrum für Weiterbildung

Zentralbereich, Raum 1410, Telefon 218-3409/-3408, Telefax 218-3209

Montag bis Donnerstag
Freitag

von 9.00 bis 16.00 Uhr

von 9.00 bis 14.00 Uhr

Zulassungsstelle

Montag, Dienstag, Donnerstag
Mittwoch

(Während der Semesterferien ist am Mittwoch geschlossen)

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1350
Telefon 218-2746, -2748, -2742

von 9.00 bis 12.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr
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3. Informationen zum Einschreibe-/Bewerbungsverfahren

1. Die Universität Bremen nimmt Studienanfänger nur zum Wintersemester auf. Studienanfänger müssen
zur Einschreibung bzw. zum Bewerbungstermin über eine Hochschuizugangsberechtigung (z. B.
Abitur) verfügen.

2. Für die Einschreibung benötigen Sie ein Formbiatt, das Sie bei der Zulassungsstelle ca. ab Juni für das
Wintersemester erhalten. Das Formblatt beschreibt das Verfahren und sagt, welche Unterlagen Sie ein
reichen müssen (z. B. Abiturzeugnis, Krankenversicherungsnachweis, Einzahlung) und welches der
letzte Termin für die Einschreibung ist. Die Formblätter für das Sommersemester erhalten Sie ab Januar
(nur Fortgeschrittene). Die Zulassungsstelle ist Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
geöffnet, Telefon (04 21) 218-2742, -2746, -2748. Ansagedienst 218-2013. Für das Zusenden von Form
blättern erbitten wir einen DIN-C-4-Umschlag (229  x 324 mm), adressiert und mit DM 1,80 frankiert.
Einschreibefrist für das Wintersemester 1991/92 ist vom 1. 8. bis 19. 9. 91.

3. Die zulassungsbeschränkten Studiengänge erreichen Sie meist mit einer Bewerbung an die Universi
tät Bremen (Ausnahme: Biologie, Psychologie, Informatik). Die Bewerbungsunterlagen für das Winter
semester sind bei der Zulassungsstelle des Studentensekretariats  ab Mitte Juni eines jeden Jahres er
hältlich. Die Anträge müssen bis zum 15. Juli bei der Universität eingegangen sein (beglaubigte Kopie
der Hochschulzugangsberechtigung, meist das Abiturzeugnis, beifügen). Alle weiteren Hinweise ent
halten die Formblätter.

4. Für das ZVS-Bewerbungsverfahren gibt es ab Mai für das darauffolgende Wintersemester die ZVS-
Infos in den Schulen, bei den Hochschulen und den Berufsberatungen der Arbeitsämter. Das ZVS-lnfo
enthält neben weiteren Informationen einen Bewerbungsantrag für die Studiengänge im Verteilungs
verfahren (Informatik) und die Studiengänge im allgemeinen Auswahlverfahren (Biologie und Psycho
logie). Der Antrag muB spätestens am 15.7. bei der ZVS, SonnenstraBe 171,4600 Dortmund 1, eingehen.

5. Losverfahren in zulassungsbeschränkten Studiengängen

Nach den BewerbungsschluBterminen, und zwar kurz vor Semesterbeginn werden freigebliebene oder
nicht angenommene Studienplätze in einem Losverfahren vergeben. Die Antragsfristen können Sie
Anfang März (für das Sommersemester) bzw. Anfang September (für das Wintersemester) bei der
Zulassungsstelle des Studentensekretariats erfahren.
Falls Ihr Antrag im Losverfahren erfolglos ist, erhalten Sie keinen schriftlichen Bescheid. Wirempfehlen
Ihnen eine Anfrage zum Ausgang des Verfahrens.

Buchhandlung
Werner Sieglin1 Vor dem Steintor 162-164

2800 Bremen 1, BRD/W-Germany Sctiwachhauser Heerstr. 207
Telefon (0421)74748
Telefax (0421) 702277

Filialen;

2e(X) Bremen 1

Telefon (0421) 21 5233

Leher Heerstraße 10-12

2800 Bremen 33

Telefon (0421)233533
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6. Fortgeschrittene: Das sind Studenten, die in dem Studiengang, für den sie die Zulassung bei der
Universität Bremen beantragen, bereits an einer wissenschaftlichen Hochschule im Geltungsbereich
des Grundgesetzes für mindestens ein Semester eingeschrieben sind oder waren (Deutsche und Aus
länder).

Fortgeschrittene Studenten bewerben sich in jedem angebotenen Fach unmittelbar bei der Universität.
Bei zulassungsbeschränkten Fächern ist der Bewerbungsschlußtermin zum Sommersemester: 15.1.;
zum Wintersemester: 15.7. Für die zulassungsfreien Fächer erfolgt die Einschreibung für das Sommer
semester bis zum März, für das Wintersemester bis zum September. Die genauen Termine nennt Ihnen
das Studentensekretariat/Zulassungsstelle. Wegen der Anrechnung von Studienzeiten bzw. -leistun-
gen wenden Sie sich bitte an den jeweiligen Fachbereich.

7. Ausländer

Als ausländischer Studienbewerber müssen Sie erst prüfen, ob Sie Voraussetzungen für ein Fach
studium erfüllen (Bewertung des Zeugnisses, Sprachprüfung). Das Akademische Auslandsamt
(Tel. 04 21 /218-2733, 218-2732) hält ein Hinweisschreiben bereit und berät Sie.

- Bewerbungsverfahren -
Bewerbungsfrist für das Wintersemester ist der 15. Juli. Die Anträge sind an die Universität Bremen zu
richten, auch für die Studiengänge Biologie, Psychologie und Informatik. Wenn Sie Ihre Hochschulzu
gangsberechtigung in der Bundesrepublik Deutschland oder an einer deutschen Auslandsschule er
worben haben, bewerben Sie sich für Informatik bei derZVS-Regelung für sog. Bildungsinländer-bis
zum 15. Juli

- Einschreibung -
In den zulassungsfreien Fächern können sich ausländische Studienbewerber wie deutsche Bewerber
einschreiben.

8. Gasthörer

Interessieren Sie sich nur für einzelne Lehrveranstaltungen? Auch über die Möglichkeit, als Gasthörer
das Studienangebot zu nutzen, informieren wir Sie gern. Auskünfte zum Verfahren und Antragsformu
lare erhalten Sie bei Herrn Höhnel, Studentensekretariat, Telefon (04 21) 218-2749.
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4. Die Universität Bremen im Überblick

4.1 Geschichte der Universität

Bremen ist eine junge, aber auch eine aite Universitätsstadt, denn der Plan, in Bremen eine Universität zu
gründen, existierte schon lange.

t  1584 wurde die Bremer Lateinschule in ein „Gymnasium Academicum“ umgewandelt.

erfolgte die Umwandlung zum „Gymnasium lllustre“, einer Hochschule mit den vier klassischen
Fakultäten Theologie, Jura, Medizin, Philosophie, in der bis 1810 gelehrt wurde,

war unter napoleonischer Herrschaft von einer „französisch-bremischen Universität“ die Rede,

wurde über eine „Internationale Universität Bremen“ nachgedacht,

nahm die Universität Bremen ihren Lehrbetrieb auf.

1610

1811

1948

1971

Wie viele der bundesrepublikanischen Hochschulgründungen in den siebziger Jahren verstand sich die
Universität Bremen als Reformhochschule. Man suchte nach neuen Wegen in der Gestaltung von For
schung und Lehre. Die anfänglich weitgehenden Reformvorstellungen -unter dem Begriff „Bremer Modell“
bekannt-haben sich zu einer anerkannten Ausbildungskonzeption entwickelt, die als bewährte Beson
derheiten das Projektstudium und den Praxisbezug in der Ausbildung aufweist.

Die Universität Bremen als Wissenschaftszentrum der Region ist

- Forschungsstätte für über 900 Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen,

- Studienplatz für 14 000 Studierende,

- Arbeitsplatz für rund 1000 Beschäftigte.

4.2 Überblick über die Studienmöglichkeiten

Die Übersicht der angebotenen Studiengänge in alphabetischer Reihenfolge sagt, mit welchem Examen
die Studiengänge abgeschlossen werden können, wohin die Bewerbung als Studienanfänger zu richten
ist und zu welchem Fachbereich der Studiengang gehört.

Fortgelassen wurden Angaben zum NC (= numerus clausus), weil sich dieser jährlich aus den Bewer
bungsverfahren neu ergibt. Die zulassungsbeschränkten StudiengängeZ-fächersind mit einem “gekenn
zeichnet. Änderungen bis Juni möglich.

(Tabelle siehe nächste Seite)
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Vorlesungen, Seminare, Referate,
Scheine, Klausuren, Regelstudienzeit
Prüfungen, Examina;
Die Anforderungen eines Studiums
sind enorm.

Um das zu schaffen, muß man
alle Kraft konzentrieren.

Da bleibt für die Erledigung der
Dinge des Alltags oft nur wenig Zeit,

und nicht selten wünscht man sich
einen zuverlässigen Farmer, der einem
wichtige Routinearbeiten abnimmt.

Ein Konto bei der Sparkasse kann
hier schon zu einer
angenehmen Entlastung
führen.

wenn’s um Geld geht - Sparkasse



Studiengang/-fach Abschluß- Einschreibung/ Fachbereich

Bewerbung beiart

Angiistik/Amerikanistik

* Behindertenpädagogik

Berufspädagogik (LS II bF)

* Biologie

* Bioiogie

Chemie

* Deutsch

Deutsch als Fremdsprache^)

* Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

* Dritte Welt«)

Eiektrotechnik^)

Elektrotechnik®)

Englisch

Französisch

Gemeinschaftskunde (Politik)

Geschichte

* Geographie

* Geologie-Paläontoiogie

Hauswirtschaft (= Arbeitslehre/Hauswirtsch.)

* Informatik

* Kuiturgeschichte Osteuropas

Kuiturwissenschaft

* Kunst

Linguistik

Mathematik

Metalltechnik®)

* Musik®)

Pädagogik (Schuie)“')

Philosophie

Physik

Politik

Produktionstechnik

* Psychologie

* Rechtswissenschaft®)

Reiigionspädagogik

Religionswissenschaft

Romanistik

* Sozialpädagogik®)^)

Sozialwissenschaft®)

Sozialwissenschaft®)

M Uni 10

L, D Uni 11

D Uni 11

D ZVS 2

L Uni 2

L, D Uni 2

L Uni 10

L Uni 10

M Uni 10

Zertifikat Uni 11

D Uni 1

L Uni 11

L Uni 10

10L Uni

L Uni 9

L, M Uni 8

L, D Uni 8

D Uni 5

L Uni 11

D ZVS 3

M Uni 8

M Uni 10

L Uni 10

M Uni 10

L, D Uni 3

L Uni 11

10L Uni

D Uni 12

M 10Uni

L, D Uni 1

D Uni 9

D Uni 4

D ZVS 9

S Uni 6

9L Uni

D Uni 9

M Uni 10

D Uni 12

L Uni 11

D Uni 9
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Studiengang/-fach Abschluß- Einschreibung/ Fachbereich

Bewerbung beiart

Sozioiogie

Sport'“)

Technisches Werken {= Arbeitsi./Techn. W.)

Textiiarbeit (= Arbeitsi./Textiiarbeit)

Weiterbildung/Erwachsenenbiidung^)

Weiterbiidung/Zusatzstudium“)

Weiterbiidung/Kontaktstudium

Wirtschaftswissenschaft“)

Wirtschaftswissenschaft“)

D Uni 8

L Uni 11

L Uni 11

L Uni 11

D Uni 12

Zertifikat Uni

Teiln.besch. Uni

12

12

D Uni 7

L Uni 11

D =Dipiom

L  = Staatsexamen für das Lehramt an öffentiichen Schuien

M = Magister

S = 1. Staatsprüfung für Juristen

Anmerkungen:

') Ausbiidung von Deutschiehrern für den Unterricht mit ausiändischen, insbesondere türkischen Kin
dern in deutschen Schulen

“) Auch Aufbaustudium für Fachhochschulabsolventen der entsprechenden Fachrichtung, bei Sozialwis
senschaft auch der Hochschule für Wirtschaft und Politik, Hamburg

“) Aufnahmeprüfung und Fragebogen

“) Aufbaustudium für Bewerber mit Staatsexamen für das Lehramt oder entsprechenden Vorkenntnis-
sen(z. B. Vordiplom)

“) Zweistufige Juristenausbildung

®) Aufbaustudiengang im Studiengang LS II bF — nur für Absolventen eines ensprechenden Fachhoch
schulstudiums

“) Eigenständige erziehungswissenschaftliche Diplomstudiengänge mit Abschluß Diplom- Pädagoge
bzw. Diplom-Sozialpädagoge

®) Nur Aufbaustudium für Absolventen eines Universitäts- oder Fachhochschulstudiums mit entspre
chenden Sprachkenntnissen

®) Besondere Zulassungsbedingungen und -termine im Studentensekretariat der Universität Bremen
fragen

'“) Ärztliche Bescheinigung über die Sporttauglichkeit nötig.

er-
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Magisterstudienfächer

Beim Magisterstudium werden entweder zwei Hauptfächer oder ein Haupt-und zwei Nebenfächer studiert.
Eine weitere Aufteilung ist durch die Wahl von Studienelementen möglich, wobei ein solches Studien
element in etwa einem halben Nebenfach entspricht.

Mit Ausnahme des Faches Kulturgeschichte Osteuropas, das nur als 1. Hauptfach studiert werden kann,
können die Hauptfächer auch als Nebenfächer studiert werden.

Weitere Nebenfächer sind:

Erziehungswissenschaft, Kunstwissenschaft, Musikwissenschaft, Sozialwissenschaft

Studienelemente

Geschichte und Theorie der Soziologie/Sozialstruktur, Soziologische Theorien und Methoden, Ange
wandte Soziologie und Methoden, Multilinguale und interkulturelle Erziehung, Philosophie, Grundlagen
pädagogischen Handelns, Pädagogik als Erfahrungswissenschaft, Ökonomie und Recht des Bildungs
wesens, Interdisziplinäres Studium Dritte Welt, Arbeitswissenschaft

4.3 Die Selbstverwaltung der Universität

Nach dem Bremischen Hochschulgesetz (BremHG) wird die Akademische Selbstverwaltung auf zentraler
Ebene durch die Organe Konvent, Akademischer Senat und Rektor, auf dezentraler Ebene durch die Fach
bereichsräte und die Fachbereichssprecher wahrgenommen.

Die Aufgaben des Konvents, die im wesentlichen in der Durchführung von Wahlen, z. B. zum Akademischen
Senat, des Rektors und der Konrektoren, sowie in der Beratung allgemeiner hochschulpolitischer Angele
genheiten bestehen, sind in §79 BremHG geregelt. Der Konvent setzt sich aus 61 Mitgliedern zusammen
(31 Professoren, 10 Studenten, 10 Akademische Mitarbeiter, 10 sonstige Mitarbeiter). Der Akademische
Senat ist das zentrale Beschlußorgan der Hochschule. Seine Kompetenzen sind in § 80 BremHG geregelt.
Er tagt unter dem Vorsitz des Rektors und besteht aus 21 Mitgliedern (7 Professoren, 4 Fachbereichs
sprecher, 4 Akademische Mitarbeiter, 2 sonstige Mitarbeiter, 4 Studenten).
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Struktur der Universität Bremen

MITGLIEDER DER UNIVERSITÄT

Studenten/wiss. Mitarbeiter/nichtwiss. Mitarbeiter/Professoren

¥
KONVENT

V v: v:
davon

Akademischer Senat12 Fachbereichsräte Sprecher
Rektor auf

3
Vorschlag
des

Rektors

□□
ständige Kommis

sionen des AS

EPK IZKLSPl FNK
ZKFF

□ d b □Besondere
Organisations

einhelten

wiss. Ein
richtungen

(mehrere FB)
Z.B. BP 2

bis zu drei Konrektoren
Vertreter in akadem.

Angelegenheiten

Studien
gangs

kommissionen

Kanzler. Vertreter in
Verwaltungs

angelegenheiten

wiss.
Einheiten

1  I 2 I 3n^4
zentrale Betriebs

einheiten
RZ/SuUB/ZWB/KUA

zentrale wiss.
Einrichtungen Dezernate, Verwaltung

Wahl

Organisationsaufbau
Verantwortung gegenüber

PO einvernehmlicher EinrIchtungsbeschluB□ □ □ cOl



Universitätsleitung

Raum Ruf

Rektor

Prof. Dr. Jürgen Timm

Vorzimmer

Marion Schöttgen

MZH 1090 -2708

MZH 1100 -2708

Konrektoren

Prof. Dr. Jörg Berndt
Prof. Dr. Hermann Cordes (bis 4/91)
Prof. Dr. Christian Marzahn

Vorzimmer

Kirsten Pieper

-2711

-2711/-2736

-2711/-2686

MZH 2400

MZH 2420

MZH 2390 -2711

Konvent

Vorstand

Prof. Dr. Rolf Knieper, Fachbereich 6
Dr. Vassiliki Breunig-Lyriti, Fachbereich 4, Personalrat
Martina Neueroth, Beuthener Straße 48, 2850 Bremerhaven

Geschäftsstelle

Klaus Schodde, MZH, Raum 1080, Telefon 218-2705

Akademischer Senat

Vorsitzender

Prof. Dr. Jürgen Timm

Geschäftsstelle

Silke Lamping, MZH, Raum 1085, Telefon 218-2707

Zentrale Kommissionen des Akademischen Senats

Zentrale Kommission für Lehre, Studium und Prüfungen (ZK-LSP)

Vorsitzender

Prof. Dr. Christian Marzahn

Geschäftsstelle

Elvira Behnken, MZH, Raum 1070, Telefon 218-2057

HaushaltsausschuB des Akademischen Senats

Vorsitzender

Prof. Dr. Jürgen Timm
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Zentrale Kommission für Forschungsplanung und wissenschaftlichen  Nachwuchs (ZK-FNK)

Vorsitzender

Prof. Dr. Hermann Cordes

Geschäftsstelle

Inge Reick, MZH, Raum 2250, Telefon 218-3293
Uschi Moll, MZH, Raum 2250, Telefon 218-2772

Zentrale Kommission für Frauenfragen (ZKFF)

Arbeitsstelle der ZKFF:

Sabine Görges-Dey, Manuela Malt, MZH, Raum 2410, Telefon 218-2418

Allgemeiner Studentenausschuß (AStA)
Ruf

Vorstand

Sekretariat

Sozialreferent (BAföG-Beratung)

Stu-Haus

Stu-Haus

Stu-Haus

-2023

-3314/-2725

-3335

Pie Krankenversicherung für Studenten
r

Die AOK macht es

Studenten einfacher!

Rufen Sie uns doch

einfach an:

Tel.(0421)1761268
oder besuchen

Sie uns.

Hauplgeschöflsslelle:
AOK Bremen, Bgm.-Smidt-Straße 95

Bremen-Sebaldsbrück:

Sebaldsbrücker Heerstraße 107

Bremen-Vegesack:
Sagerstraße 45

Information

Bremen-Blumenthal;

Mühlenstraße 70 ^ Die Gesundheitskasse.
Ä
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4.4 Zentrale Universitätsverwaltung und Personalrat

RufRaum

Kanzler

Herbert Berger

Vorzimmer

Susanne Berner

MZH 1130 -2712

MZH 1140 -2715

- 01 - Sachgebiet Rektoratsangelegenheiten/Zentrale Organe

Sachgebietsleiterin

Rosemarie Goerke MZH 1120 -2704/-2708/-2709

Rektoratsangelegenheiten

Elvira Behnken MZH 1070 -2057

Zentrale Organe

Silke Lamping
Klaus Schodde

Heidi Trage

-2707

-2705

-2709

MZH 1085

MZH 1080

MZH 1110

- 02 - Sachgebiet Arbeitssicherheit

Sachgebietsleiter

Walter Bibow

Christa Kamp
Joachim Förster

-2673

-3666

-3587

GW1, A0098
GW1, A0097
GW1, A 0096

- 03 - Sachgebiet Presse- und Informationswesen

Pressesprecherin

Dr. Carola Lampe -2751/-2766MZH 2070

Sekretariat

Ingrid Schlagheck MZH 2060 -2766/-2751

Redaktion

Winnie Abraham

Eberhard Scholz

MZH 2050

MZH 2060

-2751/-2766

-2760

Telefax -4270
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- 04 - Sachgebiet Projektförderung - Umweltforschung

Raum

FVG M 1150

FVG M 1140

Ruf

Volker Preuss

Marlies Gümpel

Telefax

-2206

-4192

-4188

- 05 - Sachgebiet Organisation und Datenverarbeitung

Sachgebietsleiter

Dr. Martin Mehrtens MZH 1150 -3900

Verwaitungsorganisation/ADV-Systeme

Klaus Tietze

Manfred Skripalle

MZH 1192

MZH 1194

-2469

-3454

Geschäftsverteil u ng

Gesine Herzberg MZH 1194 -3437

T extvera rbeitungssysteme/Sekreta riat

Sabine Schockert MZH 1140 -3901

Poststelle

Heinz Blechschmidt MZH 0110 -2717

Man kann beim Fotokopieren Nerven lassen.
Man muß aber nicht...

Crusemannallee 69

Tel. 04 21 /21 74 65
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Dezernat 1

Zentrale Angelegenheiten von Lehre und Forschung/
Hochschulentwicklungsplanung, Rechtsangelegenheiten

Raum

MZH 2200

-1— Dezernent

Werner Hoftacker

Ruf

Vorzimmer

Margarete Bünz

-2714

MZH 2210 -2743

-10- Akad. und stud. Angelegenheiten/Hochschulstatistik

Sachgebietsleiter

Karl Odendahl

Sekretariat

Ingeborg Klipfel

MZH 1320

MZH 1340

-2777

-2728

Studentensekretariat

Gerd Langnickel MZH 1330 -2735

A-K

Elvira Günther

Erika Wilk

MZH 1360

MZH 1360

-2741

-2740

L-Z

Wilhelm Albrecht

Günter Höhnel

Irmtraud Wolf

MZH 1370

MZH 1370

MZH 1370

-2749

-2749

-2745

Zulassungsstelle

Hannelore Huckemeyer
Ulrike Karsten

Renate Persy

Akademisches Auslandsamt

Erika Harjes-Badawi
Annegret Meinking
Renate Schröder

Georgios Daniliidis

Zentrale Studienberatung

Marianne Klaassen

Renate Zimmermann

H.-Joachim Tiefensee

Statistik

Bernd Dahlenberg

MZH 1350

MZH 1350

MZH 1350

-2742

-2746

-2748

MZH 1260

1270

-2706

-2733

-2732

-2587

MZH

MZH 1280

MZH 1290

MZH 1240 -2798

-3230

-2527

MZH 1225

1220MZH

MZH 1300 -2750

-11- Hochschulentwicklungsplanung (HEP)

Sachgebietsleiter, Ausstattungspianung

Christoph Bäumi

Geschäftsstelle HEP

Dorita Blanke

Entwicklungsplanung

Michael Sabaß

MZH 2280 -2797

MZH 2255 -2775

MZH 2270 -2771
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Raum Ruf

Kapazitfits-ZLehrbedarfsangelegenheiten

N. N.

Elke Koch

Lehre, Studium

Ludwig Voegelin
Margot Achnitz

MZH 2270 -2086

MZH 2230

MZH 2270

-2787

-2086

-12- Forschungsförderung und Wirtschaftstransfer

Sachgebietsieiter

Karl-Leonhard Relnhold MZH 2170 -4212

FNK-Geschäftssteiie

Inge Reick
Ursula Moll

MZH 2250

MZH 2250

-3293

-2772

UniTransfer (Büro für Wirtschaftstranssfer)

Dr. Roland Vogt
Christian Huege
Christa Lepszy

Modellversuch „Innovationsprojekte Hochschule - Wirtschaft (IHW)“

MZH 2160

MZH 2150

MZH 2150

MZH 2150

N.N.

-3253

-3478

-3478

-3478

Bremer Ausbildungspartnerschaft (BAP)

Gabriel Knieschon

Cornelia Harms

MZH 4140

MZH 4140

-2770

-2770

-13- Rechtsstelle

Sachgebietsleiter

Erik Voermanek

Sekretariat

Brigitte Willenberg

MZH 2460 -2796

MZH 2485 -3413

Allgemeine Rechtsangelegenheiten

Gerlinde Walter MZH 2430 -3412

Allgemeines Hochschulrecht, Widerspruchsverfahren

MZH 2470Elke Herrlich -3410

Wahlleiter/Geschäftsstelle

Werner Döbelin MZH 2480 -3415

Dezernat 2

Personalangelegenheiten/Personalhaushalt

-2- Sachgebietsgruppenleiter

Reinhard Tonke

Vorzimmer

Anneliese Burkhardt

MZH 3260 -3441

MZH 3250 -3441/3444
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Raum Ruf

-2/1- Ausbildungsangel./ABM

Maritta Hoppe MZH 3390 -3456

-21- Beamtenrecht/Hochschullehrerrecht/Berufungsangelegenheiten/
besoldungsrechtliche Nebengebiete/Personalrechtssonderangelegenhelten

Sachgebletsleiter

Manfred Lück MZH 3360 -3465

-210- Personalsachbearbeitung

Maritta Hoppe MZH 3390 -3456

-22- Tarifrechtsangelegenheiten der Angestellten und Arbeiter

Sachgebietsleiter

Ortrud Lamping

-220— Personalsachbearbeitung

N. N.

MZH 3290

•  MZH 3280

-3444

-3443

-221- Lohnempfänger

Uwe Gronau MZH 3210 -3438

Dezernat 3

Haushalt/Finanzen

-3- Dezernent

Gerd-Rüdiger Kück

Vorzimmer

Christei Barkhausen

MZH 3090 -3423

MZH 3100 -3423

-3/1 - Stellenbewirtschaftung/Ausschreibungen/Hausausweise

MZH 3210

MZH 3210

MZH 3210

Werner Fahrenhoiz

Wolfgang Warnken

Ute Stelter

-3447

-3446

-4036

—3/2+ 3/3— Raumbewirtschaftung

Ursula Brüggemann

Marion Rüther

MZH 2430

MZH 2430

-3486

-2687

-30— Allgemeine Angelegenheiten der Finanzplanung,
des Gesamthaushalts und des Haushaltsrechts

Sachgebletsleiter

Rolf Kühne MZH 3110 -3425

Haushaltsmittel des Dienstleistungsbereichs MZH 3160/3080 -3432/-3436

Haushaltsmittel für Lehre und Forschung MZH 3130/3140/3150 -3428/-3430/

-3477
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Raum Ruf

Haushaltsmittel für Drittmittelforschung MZH 3120/2360/2450 -2932/-3460/

-2473

Haushaltsmittel für Stipendien MZH 3160 -3428

—31— Zentraler Einkauf, Vermögens- und Inventarverwaltung,
Reisekosten, Haftpflichtangelegenheiten

Sachgebietsleiter

Gerhard Gässler

Materialverwaltung

Vermögens- und Inventarverwaltung,
Versicherung

Unfall- und Haftpflichtangelegenheiten

Reisekosten

MZH 3230

MZH 3050

MZH 3410/3150

MZH 3150

MZH 3060

-3419

-3427

-3419/-3469

-3419

-3427

Zahlstelle

(tägl. 9-12 Uhr, außer dienstags)

Zentraler Einkauf

MZH 3050 -3417

MZH 3070 -3370

Zentrale Fundstelle MZH 3410 -3469

yT -32- Druckerei und Reproduktion
Sachgebietsleiter

Ernst-August Markus

Auftragsannahme (tägl. 10-12 Uhr)

Textverarbeitung

Montage

Druckerei

Betriebshof 2290 -3369

Betriebshof 2010 -3102

Betriebshof -3373

Betriebshof -2254

Betriebshof -2678

Buchbinderei Betriebshof -2271

Dezernat 4

Technischer Betrieb/Bauangelegenheiten

-4- Dezernent

Klaus Bergmann

Vorzimmer

Elli Hosenfeldt

MZH 2100 -3487

MZH 2110 -2672

Betriebstechn. Rechnungswesen Betriebshof -2683

-40- Betriebstechnik

Klaus Gajke Energiezentrale -3203
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RufRaum

Zentrale Leittechnik/

Zentrale Energietechnik

Gebäudebetriebstechnik

-3255Energiezentrale

-2250NW 1, N 1220

Gebäudebetriebstechnik für;

GW1, NW1
Staats- und Universitätsbibliothek

IW 1 u. 2, Hörsaal, ZARM1
Zentralbereich,

Forschungsverfügungsgebäude

Zentrum für Humangenetik,
Mehrzweckhochhaus, GW 2
NW 2, Biologischer Garten,
Geowissenschaften

-2250

-3696

-2669

NW 1, N 1220
UB 1290

UB, 0340

-2020Tel, Z., 1220

-3485MZH 1305

-2800NW 2, A 1195

-3600BetriebshofBetriebshof, Zentralwerkstätten

-2685BetriebshofZentr, Warenannahme/Zentrallager

-42- Bauangelegenheiten

Wilfried v.d. Behrens -3498MZH 2080

-3493MZH 2130Bauplanung

-3661

-3665

MZH 2090

Betriebshof

Bauunterhaltung/bauliche
Ergänzungsmaßnahmen

-43- Sportanlagen - Betrieb und Verwaltung

Hans-Dieter Ullrich -2329Sportturm C 2215

Sportturm C 2210

Sportturm C 2210

Schwimmbad D 1540

-2555

-2337

-2535

Verwaltung

Technischer Betrieb

Schwimm- und Badebetrieb

Personalrat

! -2502

-3258 i
-2501/-2784 I

MZH 2340

MZH 2310

MZH 2330

Hans Batschat

Manfred Schürz

Peter Wehmeyer

Sekretariat

Christa Buldtmann

Sigrid Tretow

1

J

-2785

-2784

MZH 2320

MZH 2320

Vertrauensfrau der Schwerbehinderten

-2798MZH 1240Marianne Klaassen

Vertretung

Werner Döbelin -3415MZH 2480
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5. Einrichtungen der Universität

5.1 Die Fachbereiche der Universität im Überblick
Das Studium an der Universität findet in 12 Fachbereichen statt, wobei jeder Fachbereich einen oder meh
rere Studiengänge umfaßt. Bei den Studiengängen gibt es eine weitere Unterteilung nach Abschlußarten
wie Staatsexamen (z. B. für das Lehramt), Diplomexamen oder Magister.

Die Zuordnung der Studiengänge zu den Fachbereichen wird aus der folgenden Übersicht deutlich:

Fach- Studiengänge/Fächer
bereich

Fachbereichsverwaltungen
Name/Gebäude

Telefon

FB 1 Physik/Elektrotechnik K. Isbrecht

B. Gierschner

NW1, Raum S 2451

21S-2218

218-3519

FB 2 Biologie/Chemie N.N. 218-2866

218-2865H. Kleepe
NW 2, Raum A 2180

FB 3 Mathematik/Informatik H. Feldmann

A. Jeske

MZH, Raum 7132

218-2436

218-2436

FB4 Produktionstechnik H. Ruthke, Raum 2160
H. Bleich, Raum 2190

218-3850

218-3367
FZB

FB5 Geowissenschaften

Geologie-Paläontologie
R. Behrens, Raum 1180
H. Griesche, Raum 1170
GEO

218-2826

218-3673

FB 6 Rechtswissenschaft H.-J. Koch

W. Deichsel

GW 2, Raum B 3930

218-2233

218-2179

FB7 Wirtschaftswissenschaft P. Bolt, Raum B 3920
A. Schlüter, Raum B 3975
GW 2

218-3089

218-3184

FB8 Geographie, Geschichte, Soziologie,
Kulturgeschichte Osteuropas

J. Sterzik, Raum A 2230
O.Thöle, Raum A 2250
GW 2

218-3092

218-3093

FB9 Human- und Sozialwissenschaften

Sozialwissenschaft, Politikwissenschaft/
Gemeinschaftskunde, Psychologie,
Religion

J. Brüggemann, GW 2, B 2280 218-3053
G. Schulz, GW 2, B 2290 218-2293

FB 10 Sprach- und Kulturwissenschaften
Kunst, Musik, Deutsch, Deutsch als
Fremdsprache, Englisch, Französisch,
^losophie, Linguistik, Kulturwissenschaften

S. Kutsupis, Raum A 2400
D. Schröder, Raum A 2470
GW 2

218-3022

218-3143

FB11 Arbeite- und Bildungswissenschaften
Arbeitslehre, Technik, Textil, Hauswirt
schaft, Sport, LS II bF/Diplom-Berufs-
pädagogik, Behindertenpädagogik

A. Beck-Christensen

GW 2, Raum B1660
E. A. Warncke

Sportturm, Raum C 3160

218-2028

218-2754

FB12 Erziehungs- und Gesellschaftswissensch.
Weiterbildung, Sozialpädagogik, Diplom
pädagogik, Kernbereich Primarstufe

H. Meyer, Raum A 3260
A. Jöhnk, Raum A 3250

GW 2

218-2065

218-3123
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Die Fachbereiche werden von einem Fachbereichnprecher, der ein dem Fachbereichsrat angehörender 
Professor ist, gegenüber der Universitatsleltun9 und der Öffentlichkeit vertreten. Der Fachberelc:haret, das 
.Parlament"des Fachbereichs, setzt sich aus Professoren, akademischen Mitarbeitern, sonstigen Mitarbei­
tern und Vertretern der Studenten zusammen. Der Fachbereich, dessen Aufgaben im§ 87 des Bremischen 
Hochschulgesetzes aufgezählt sind, ist beispielsweise zuständig fOr das Lehrangebot, die Studien- und 
PrOfungsordnungen, Studienpläne und Berufungsvorschläge fOr neue Professoren bzw. Professorinnen. 
Im Fachbereich wird also alles, was das Studium unmittelbar betrifft, beschlossen. Allerdings entscheidet 
in den meisten Fällen endgültig der Senator für Wissenschaft und Kunst bzw. der Senat des Lendes 
Bremen, da viele Beschlüsse einer staatlichen Genehmigung bedürfen, um in Kraft zu treten. 

Außerhalb der Fachbereiche kOnnen zentrale wisaenschaftliche Einheiten und zentrale Betriebaeln­
heiten eingerichtet werden. Es bestehen zur Zelt die Zentrale wissenschaftliche Einrichtung .Arbeit und 
Betrieb" (ZWE/AB) Innerhalb des Kooperationsbereiches Universität -Arbeiterkammer (KUA) und die 
Zentrale wissenschaftliche Einrichtung .Experimentelle und angewandte Humangenetik - Genetische 
Beratungsstelle" (Zentrum fOr Humangenetik und genetische Beratung), die Zentrale wissenschaftliche 
Einrichtung Deutsche Presseforschung sowie die Zentrale wissenschaftliche Einrichtung .Philosophie". 
Als winenschaftliche Einrichtung der Fachbereiche 1, 2 und 3 besteht zudem ein Berufspraxiszentrum fOr 
die mathematisch-naturwissenschaftlichen Studiengänge. Zentrale Betriebseinheiten der Universität sind 
die Bibliothek und das Rechenzentrum sowie die Zentralstelle fOr die DurchfOhrung des Kooperationsver­
trages mit der Arbeiterkammer Bremen und das Zentrum fOr Weiterbildung (ZWB). FOr gemeinsame An­
gelegenheiten der Lehre, die von mehreren Fachbereichen wahrzunehmen sind, kOnnen betlondere Orga­
nlaatlonseinheiten gebildet werden. Eine solche Organisationseinheit ist die Organisationseinheit Lehrer­
bildung (OEL) an der Universität. 

Studienführer und 
Vorlesungsverzeichnisse 

druckt preiswert 

6053 Obertshausen 1 • Brühlstraße 9 

Postfach 1240 • Telefon (06104) 4841 

Wir unterbreiten Ihnen gern ein unverbindliches Angeliotf 



5.2 Staats- und Universitätsbibliothek 

2800 Bremen 33, Blbllothaketra8e, Zentralbereich (Eingang am Boulevard) 
Poetanechlu8: 211M (bei Durchwahl 218 + Ruf) 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 bis 20.00 Uhr 
Sa 9.00 bis 13.00 Uhr 

Ausieihzelten: Mo, Di, Do 9.00 bis 17.30 Uhr 
Mi 11.00 bis 17.30 Uhr 
Fr 9.00 bis 16.00 Uhr 
Sa 9.00 bis 13.00 Uhr 

(Änderungen werden durch universitäre Bekanntmachungen und durch die Presse mitgeteilt) 

Leitung 

Direktor der Staats- und 
Universitatsbtbilothek Prof. Dr. Hans-Albrecht Koch 
Stellvertreter 

Vorzimmer 
Bibllotheksverwanung 

Benutzung 

Dezernent 

Benutzungseinrichtungen 

Ebene 1 

Zentrale Auskunft 
Ortsleihe 
Fernleihe 

Ebene 2 

Fachauskunft: Naturwissenschaften, Technik, 
Rechtswissenschaften, Wirtschaftswissen-

Dr. JOrgen Babendreier 
Retnhard Jung 
Dr. Wolfgang Budach 
Petra Jeschkowsky/Bettina Ernst 
Reinhard Jung 

Dr. Wolfgang Budach 

schaften, Sozialwissenschaften, Politikwissenschaften 
Informationsvermittlungsstelle 

Ebene 3 

Fachauskunft: Geisteswissenschaften, 
Geschichtswissenschaften, Linguistik und 
Literaturwissenschaften, Geowissenschaften 

Ebene 4 

Ea2be111b112u· PublizjstikJheaterwissenschaft, 
jte, Muslk-
ra, Handschriften 

►n Presse und Mikrofilmarchiv 

Ruf 

-2601 
-2610 
-2744 
-2620 

-2601/-2602 
-2744 

-2620 

-2615 
-2647/-2643 
-2644/-2645 

-2617 
-3617 

-2618 

-2619 
-3647 
-3656 
,3651 



,r'

RufBereichsbibliotheken

-2157GW 2, A 3060/70Bereichsbibliothek 11 jur
Rechtswissenschaften

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-18.00 Uhr, Fr 9.00-15.00 Uhr

GW 2, A 3680/90Bereichsbibliothek 11 oek -2143

Wirtschaftswissenschaften

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-18.00 Uhr, Fr 9.00-15.00 Uhr
-2424NW 1,3 311/312Bereichsbibliothek 15

Physik/Elektrotechnik
Öffnungszeiten: Mo—Fr 9.00—16.00 Uhr

Bereichsbibliothek 18

Chemie/Biologie
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-12.00 Uhr

Bereichsbibliothek 19

Mathematik/Informatik

Öffnungszeiten: Mo—Do 13.00—15.00 Uhr

Bereichsbibliothek 20

Produktionstechnik

-2939NW 2, A 4090

-2973MZH 6190

-2982z. Zt. SuUB 2340

Betrieb

-2610Dr. Jürgen BabendreierDezernent

Fachreferenten:

Allgemeine Nachschlagwerke,
Buch- und Bibliothekswesen

Ingenieurwissenschaften

Kybernetik/Informatik

Astronomie, Physik, Mathematik,
Elektrotechnik, Allgemeine
Naturwissenschaften

Agrarwissenschaft, Biowissenschaften,
Ozeanographie, Geowissenschaften

Medizin, Humanbiologie, Chemie

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

Anglistik, Militärwissenschaften,
Orientalistik

Rechtswissenschaften

Politik/Politikwissenschaft

Geschichte

Psychologie

Allgemeine Sprach- und Literatur
wissenschaft, Romanistik, Klassische
Philologie, Skandinavistik, sonstige
Sprachen und Literaturen

Germanistik

Slawistik, Volkskunde, Ethnologie,
Geographie

Kunst, Archäologie, Musik, Sport

Publizistik und Kommunikationswissen

schaft, Theaterwissenschaft, Philosophie

-2040Ingrid Wagner

-2610

-2620

-3610

N. N.

N. N.

Christian Bastuck

-3613Gerd Dasenbrook

-3615

-3618

-3636

Udo V, Neindorff

Dr. Peter Gelis

Thilo Hobelmann

-3626

-3620

-3639

-3637

-3634

Jörg-Volker Vogel

Dr. Martin Walsdorff

Hartmut Silz

Hartmut Jaene

Dr. Jürgen Babendreier

-3630

-3633

N. N.

Barbara Melchiorre

-3654

-3646

Dr. Ann Kersting

Wilbert Ubbens
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Ruf

Rara, Handschriften

Bremensien

Religionswissenschaft, Theoiogie
Pädagogik

Sondererwerbung/
Hochschullehrerbestellungen

Zeitschriftenerwerbung

Dr. Armin Hetzer

Dr. Martin Walsdorf

Dr. Ann Kersting

N. N.

Maike Bade

-3689

-3640

-3643

-3641

-2626

Uta Qureshi -2616

Teilbibliotheken an Bremer Hochschuien

Teilbibliothek für Sozialwesen

Universitätsallee, GW 1, Block C, 2800 Bremen 33
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-16.00 Uhr, Fr 9.00-14.00 Uhr

Teilbibliothek für Technik

Neustadtswall 30, 2800 Bremen 1
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-16.00 Uhr, Fr 9.00-14.00 Uhr

Teilbibliothek für Wirtschaft und Nautik

Werderstraße 73, 2800 Bremen 1
Öffnungszeiten: Mo 9.00-16.00 Uhr, Di-Do 9.00-17.00 Uhr,
Fr 9.00-14.00 Uhr

-3590

59 05-286

59 05-120

Teilbibliothek an der Hochschule für Künste

Am Wandrahm 23, 2800 Bremen 1

Öffnungszeiten: Mo/Di 8.30-16.30 Uhr, Mi 8.30-18.00 Uhr
Do 10.00-16.30 Uhr, Fr 8.30-14.00 Uhr

Teilbibliothek an der Hochschule Bremerhaven

An der Karlstadt 8, 2850 Bremerhaven

Öffnungszeiten: Mo-Do 8.30-17.00 Uhr, Fr 8.30-16.00 Uhr

30890-17

(0471) 48 23-250

40



5.3 Rechenzentrum der Universität

Leiter

Prof. Dr. Günther Lamprecht

Vorzimmer

Ursula Kleinschmidt

Raum Ruf

MZH 4290 -2202

MZH 4280 -2253

Abteilung Anwendungen

Leiter

Dr. Roland Welbezahn MZH 4080 -3532

Gruppe Datenorganisation

Gruppenleiter
Peter Günther MZH 4112 -2666

Gruppe Programmberatung

Gruppenleiter
Gerald Wapler MZH 4060 -2087

Gruppe Statistik und Projektberatung

Gruppenleiter
Dr. Wolf-Michael Kähler MZH 4092 -3577

Abteilung System/Betrieb

Leiter

Dr. Wolf-Dietrich Schwill

Sekretariat

Ursula Kleinschmidt

MZH 4260 -2406

MZH 4280 -2253

Gruppe System

Gruppenleiter
Heinz-Ulrich Kirschke MZH 4310 -2471

Gruppe Rechenbetrieb

Gruppenleiter
Dr. Wolf-Dietrich Schwill MZH 4260 -2406

Hinweise:

Programmberatung
Mo, Di. Do, Fr 10.00-11.30 Uhr

Mo bis Fr 13.30-15.30 Uhr MZH 4220 -3225

Vergabe von Plattenplatzkontingenten
und Benutzernummern

(V. Willems)
Mo, Do, Fr 10.00-10.30 Uhr, Mi 14.00-14.30 Uhr, Di 15.00-15.30 Uhr

MZH 4150 -2849
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5.4 Zentrum für Weiterbildung

(Die Räume des Zentrums für Weiterbildung befinden sich neben der Mensa, Haupteingang vom Boule
vard)

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-16.00 Uhr, Fr 9.00-14.00 Uhr

.  . Raum Ruf
Leiter

Dr. Ernst Raters

Sekretariat

Sibylle Koch

ZWB 1340 -3409

ZWB 1341 -3409/-4077

Bremer Ausbildungspartnerschaften (BAP)

Gabriel Knieschon MZH 4140 -2770

Verwaltung, Beratung und Dokumentation

Gaby Deichsel
Karin Libertin

ZWB 1410

ZWB 1410

-2790/-3409

-2790/-3409

Telefax -3209

Weiterbildendes Studium und Wissenschaftliche Weiterbildung

BITZ 0.71Dr. Michael Schneele 2208-138

Projekte

Technischer Wandel und neue Qualifikationen in der Berufsbildung zur wissenschaftlichen Weiterbildung
von Ausbildern und Lehrern in Kooperation Wissenschaft-Berufspraxis (MODAL)

Astrid Bleck-Klatt

Ursula Rettke

Gregor Höcker

Pavillon 0480

Pavillon 0480

Pavillon 0480

-3208

-3208

-3208

Verbesserung für Ausbilderqualifikation VAQUA

Hans-Joachim Behrens

Gerd-Joachim Fenger
Pavillon 0846

Pavillon 0846

-2885

-2885

Nord-Süd-Transfer von innovativen Konzepten der Ausbildungspraxis und Ausbildungsmodulen zur Be
reicherung und Diversifizierung des portugiesischen Ausbildungssystems — TRANSPORT -

Dr. Wolfgang Vierke Pavillon 0486 -3245

Wissenschaftstransfer durch Weiterbildung Norddeutsches Seminarprogramm im Kooperationsverbund
Wissenschaft-Wirtschaft (BLK-Modellversuch)

Dr. Hermann Finkenzeller

Michael Ueberbach

Barbara Spies
Anja Exner
Wolfgang Neufahrt
Klaus Vetter

Barbara Fischer

Geo3C1191

Geo 3 C 1191

Geo 3

Geo 5

Geo 3 C 1191

Geo 3 C 1191

Geo 5

-4070

-4070

-4068

-2018

-4068

-4068

-4281

Entwicklung von Transferkursen für mittlere und kleinere Unternehmen in der Region Bremen und Bre
merhaven (ENTRA)

Gisela Podewils

Ina Wawer

Geo 3 C 1191

ZWB 1400

-4069

-3586
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Raum Ruf

Innovationsmesse und Wissenschaftstransfer-Kongreß (BremTec)

Messe- und

Kongreßbüro

Christa Darnstedt

Karin Eek

BITZ 0.63/2

BITZ 0.63/2}
Franz Arens

Gaby Deichsei

Mechthild Klostermann

Horst Martens

Renate Petschko

Martina Pfeffer

Sigrid Schneider-Gerwien

Andrea Volhard

Rolf Wallbach

Dr. Peter Werbick

Hildegard Windolph

BITZ 1.38

ZWB 1410

BITZ 0.70

BITZ 0.65/2

BITZ 0.64/1

BITZ 0.64/1

BITZ 0.70

BITZ 0.63/2

BITZ 0.65/2

BITZ 0.70

BITZ 1.38 a

2208-124

2208-145

2208-123

-2790

2208-182

2208-209

2208-183

2208-183

2208-220

2208-183

2208-184

2208-220

2208-182

Telefax 2208-218

Fernstudium

Leitung

Christel Möllers ZWB 1320 -2581/-3408

Fernstudienzentrum

Helmut Winkler

Irmgard Maschke

N.N.

ZWB 1351

ZWB 1330

ZWB 1310

-3347/-3408

-3408/-4017

-3250

Projekte

Fernstudium Bremerhaven

Hochschule Bremerhaven

An der Karlstadt 8

Brigitte Neubauer V 201 0471/411620

Humanistische Pädagogik/Humanistische Psychologie (HP)

Jörg Ehrenforth ZWB 1390 -2726

Fernstudium Ökologie (OE) ZWB 1390 -2581

Fachübergreifende Integration von Lehrangeboten im Medienverbund — mit Adressatenschwerpunkt
Senioren (FILIM)

Ruth Kriete ZWB 1350 -3180
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Raum Ruf

Verein zur Förderung der Berufschancen arbeitsuchender Hochschulabsoiventen e. V. (VFBH)

Geschäftsführer

Dr. Michael Schneele

Ulrich Herbert

Günter Adradt

Hans-Jürgen Zaremba

VFBH Philipp-Reis-Schule

220BITZ 0.71

BITZ 0.71

BITZ 0.71

BITZ 0.71

2516Gansberg

8-138

2208-139

2208-139

2208-139

20/30

Pavillon

Pavillon

Pavillon

251620/30

251620/30

Michael Unterstein

Iris Römmermann

5.5 Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung
Deutsche PresseforschungII

II

Aufgabe derZWE ist die Erforschung der Geschichte der deutschsprachigen Presse (unter EinschluB auch
nichtperiodischer Medien wie Flugblatt, Plakat u. a. m.) von den Anfängen bis in die jüngste Vergangenheit.

Forschungsschwerpu n kte;

Die Meßrelation des 16. und 17. Jahrhunderts,

Inhaltserschließung der Zeitungen des 17. Jahrhunderts,

Geschichte der illustrierten Zeitschriften 1830—1950,

Französische Revolution und deutsche Öffentlichkeit,

Technik und Presse 1750-1850.

Die Forschungsstelle besitzt umfangreiche pressedokumentarische Bestände (historische Original-
Zeitungen und -Zeitschriften, Flugblätter, Plakate, Nachlässe) sowie die einschlägige pressehistorische
Fachliteratur. Sie arbeitet eng mit der Staats- und Universitätsbibliothek beim Ausbau der Sammlung histo
rischer Presse auf Mikrofilm, die zu den größten im deutschsprachigen Raum zählt (u. a. alle erhaltenen
Zeitungen des 17. Jahrhunderts), zusammen.

Die Deutsche Presseforschung unterhält Beziehungen zu auf gleichem oder verwandtem Gebiet arbeiten
den Institutionen, Fachvereinigungen und Wissenschaftlern im In- und Ausland.

Die ZWE wird von einem Rat geleitet.

Sprecher des Rates

Prof. Dr. Hans-Wolf Jäger

Stellvertretender Sprecher

Dr. Johannes Weber

Sekretariat

Helga Levin

Sachbearbeitung

Dr. Hartwig Gebhardt
Gudrid Helmke

Ulrike Möllney
Emmy Moepps
Klaus Powitz

Antje Schneider
Christel Schnell

-3044GW 2, B 2600

I

-3396SuUB 4240

-3650SuUB 4220

SuUB 4230

SuUB 4220

SuUB 4250

SuUB 4210

SuUB 4250

SuUB 4210

SuUB 4250

-3653

-3650

-3659

-3652

-3659

-3652

-3659
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5.6 Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung
„Humangenetik((

Raum

ZHG, 0200

RufSprecher des Rates

Prof. Dr. Werner Schloot -2390/-2394

Stellvertretender Sprecher

PD Dr. Jörn Bullerdiek ZHG, 1210 -3589

Sekretariat (ZHG - Telefax 218-4039)

Bettina Hoppe
Waltraud Oetjen (Terminvereinbarung
Genetische Beratung)
Karin Kothe

ZHG, 0200 -2390/-2394

ZHG, 0040
ZHG, 0040

-2589/-2877

-2589/-2877

Genetische Beratung

Dr. med. Regina Albrecht
Doris Grunert

N. N.

ZHG, 0050
ZHG, 0070

(Hauptgesundheitsamt

-28777-2589

-4130

4 97 55 69)

Teratogenese

Dr. Bernhard Weger

Wartezimmer

ZHG, 0080/2200

ZHG, 0030

-29257-2391

Postnatale und Pränatale

Chromosomendiagnostik,
T umor-Zytogenetik

Dr. Sabine Bartnitzke

PD Dr. Jörn Bullerdiek

Gazanfer Beige, Dipl.-Biol.
Bernd Kazmierczak, Dipl.-Biol.
Birgit Rommel, Dipl.-Biol.
Hanna Skarbek, Dipl.-Biol.
Corinna Stern, Dipl.-Biol.
Marie-Luise Bamberger, MTA
Angelika Faehre, MTA
Inge Kumpfer, MTA
Claudia Lackmann, MTA
Kerstin Meyer-Bolte, MTA
Manuela Hesse, MTA

Elena Taquia

ZHG, 1210
ZHG, 1210

-3589

-3589

-2907

-2907

-3763

-3763

-2907

-2106

-42497-4244

-2106

-42497-4244

-2907

-2106

-2907

Pharmakogenetik, Biochem. Genetik

Dr. Rolf Dubbels

Dr. Bernhard Weger
Eckardt Schnakenberg, Dipl.-Biol.
Elke Klenke, MTA
Dorothea Seil-Maurer, BCTA

ZHG, 2230 -4257

-2925

-2925

-4258

-4258

Bibliothek ZHG, 2010 -42507-2589
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5.7 Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung
Philosophische Grundlagen der Wissenschaften“

Das Zentrum Philosophische Grundlagen der Wissenschaften behandelt unter interdisziplinärer Zielset
zung philosophische, grundlagentheoretische und historische Fragen der Wissenschaften. Die aus den
verschiedensten Fachdisziplinen kommenden Mitarbeiter des Zentrums fördern die kontinuierliche Zu
sammenarbeit unterschiedlicher Disziplinen bei der Behandlung philosophischer, wissenschattstheoreti-
scher, wissenschaftsgeschichtlicher und wissenschaftskritischer Probleme. Neben einer übergreifenden
wissenschaftlichen Kooperation fördert das Zentrum durch Einzelveranstaltungen und Ringvorlesungen
ein fachbereichsübergreifendes Lehrangebot.

99

Raum Ruf
Sprecher

Prof. Dr. Hans Jörg Sandkühler GW 2, A 2010 -2152

Stellvertretender Sprecher

Prof. Dr. Wolfgang Wildgen -3148GW 2, A 2480

Sekretariat

Gudrun Thom -3221/-3222GW 2, A 2011

Mitglieder des Zentrums

Prof. Dr. Ludwig Arnold
Prof. Dr. Hans Flohr

Prof. Dr. Manfred Hahn

Prof. Dr. Rainer Hegseimann
Prof. Dr. Thomas Metscher

Prof. Dr. Gerhard Pasternack

Prof. Dr. Lothar Paul

Prof. Dr. Peter H. Richter

Prof. Dr. Dr. Gerhard Roth

Prof. Dr. Hans-Jörg Sandkühler
Prof. Dr. Helmut Schwegler
Prof. Dr. Michael Stadler

Prof. Dr. Wolfgang Wildgen

-2446

-3371

-2081

-3034

-2076

-3671

-3030

-3680

-3692/-3695

-2152

-2417/-2204

-2960

-3148

MZH 6060

NW 2, A 4190
GW 2, B 3580

GW 2, A 2390
GW 2, A 4630
GW 2, A 2170
GW 2, A 2560
NW1, N 3190
NW 2, B 4150
GW 2, B 3440
NW1, N321a

SP, C 4070
GW 2, A 2480

5.8 Kooperationsbereich Universität — Arbeiterkammer Bremen

Forschungstransferstelle Kooperation/Forschungsverbund Kooperation

Leiter

Dr. Heiner Heseler

Verwaltung

Bettina Steinhaus

Geschäftsstelle Kooperationsforschung

Ursula Schekerka

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in Kooperationsforschung

GW I, A 0140

GW I, A0100

KUA 0130

KUA 0025

KUA 0030

KUA 0020

Peter Altvater

Michael Kuhn

Detlev von Larcher

-3278

-3406

-3281

-3167

-3575

-2786
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Raum

Dokumentationszentrum Europäische Gewerkschaftspresse (DEG)
Dr. Hans-Jürgen Hopp

Dorothee Wassener

Wolfgang Wiezoreck-Heimann

KUA 0320

KUA 0190

KUA 0330

Ruf

-3488

-3284

-3277

Bibiiothek

Anke Delhougne KUA 0270 -3239

Bremer Wirtschafts- und Regionaiarchiv

Ingrid Lipp
Anne Wortmann

KUA 0300

KUA 0285
-3289

-2887

Film/Fernsehen

Evelyne Debusmann KUA 0340 -4086

Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung „Arbeit und Betrieb

Sprecher des Rats

Prof. Dr. Hartmut Häußermann

Verwaltung

Bettina Steinhaus

Projektbetreuung

Sylvia Schnirpa
N. N.

KUA 0180

KUA 0030

KUA 0290

KUA 0210

(i

-2294

-3406

-2719

-3290

Hochschullehrer

Prof. Dr. Siegfried Braun (emeritiert)
Prof. Dr. Hartmut Häußermann

Prof. Dr. Walter R. Heinz

Prot. Dr. Thomas Krämer-Bardoni

Prof. Dr. Martin Osterland

Prof. Dr. Roderich Wahsner

KUA 0200

KUA 0180

FVG1080

GW II, B 3340
KUA 0310

KUA 0130

-3286

-2294

-4144

-2295

-3288

-4137

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in

Dr. Rainer Dombois (beurlaubt)
Petra Droste

Dr. Wilhelm Eberwein

Norbert Gestring
Walter Gröh

Peter Kupka
Werner Petrowsky
Dr. Birgit Pfau-Effinger
Götz Richter

Rita Thielbar

Dr. Jochen Tholen

Sibilla Trost

KUA 0150

KUA 0250

KUA 0150

KUA 0240

KUA 0150

KUA 0160

KUA 0260

-3275

-3280

-3275

-3168

-3298

-2279

-3279

KUA 0200

KUA 0240
-3286

-3168
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RufRaum

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in (Sonderforschungsbereich 186)
FVG, W1020

FVG, W2160

FVG, 1150

FVG, W1140

FVG, W1140

FVG, W2160

FVG, W 1150
FVG, 1040

Or. Roland Bogun

Dr. Birgit Geissler
Johann Gerdes

Vera Helling

Ingo Mönich

Dr. Mechthild Oechsle

Marina Stahmann

Andreas Witzei

-4139

-4164

-4168

-4147

-4147

-4164

-4148

-4144

Akademie für Arbeit und Poiitik

Direktor

Prof. Dr. Wolfgang Hindrichs -3228KUA 0095

Sekretariat

Karin Dachwitz -2575KUA 0080

Studiensekretariat

Rosemarie Eickert -2903KUA 0010

Dozenten

Adolf Brock

Jochen Dressei

Hans-Georg Isenberg

-3295

-2263

-3296

KUA 0050

KUA 0060

KUA 0085

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in

Dr. Manuela Beetz

Heinz Brauer

Margarete Malitz-Brodowsky
Reinhard Hedden

Claus Mäulen

Dr. Frank Neumann

Eva PrüB

-2794

-2794

-3685

-2929

-2929

-3108

-3120

GW II, A 2522
GW II, A 2522
KUA 0040

GW I, A 0095
GW I, A 0095
KUA 0170

KUA 0120

(Die Räume des Kooperationsbereichs Universität - Arbeiterkammer  befinden sich in dem Flachbau an
der Universitätsallee - gegenüber der Zufahrt zu GW 2, Enrique-Schmidt-Straße.)
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5.9 Zentrum für Sozialpolitik

RufRaumSprecher

Prof. Dr. W. Schmähl
218-4060/-4055

Stellvertretender Sprecher

Prof. Dr. S. Leibfried
32 8634

Geschäftsführung

(Standort; Rembertiring 29, GeWoBa-Gebäude, 2800 Bremen 1)
Geschäftsführerin

G. Hegemann-Mahltig

Verwaltung

R. Metzentin

Geschäftsstelle/Sekretariat

S. Duda

Informatik/Statistik

Dr. P. Boy

321005

321005

321005/06

321005

Bibliothek

(Standort; Bibliothekstraße, Gebäude GW 2, 2800 Bremen 33)
A. Noltenius-Bode
I. Schlüter

Archiv

(Standort; Wiener Straße, Forschungsverfügungsgebäude «FVG»)
Dr. D. Milles

218-3101

218-3101

218-3274

Abteilung „Theorie und Verfassung des Wohifahrtsstaates“
(Standort; Universitätsallee, Gebäude GW 1, 2800 Bremen 33)

GW I, A 1150Prof
218-4051

218-2761

218-4061

218-4063

218-4059

218-4059

321006

321006

218-4059

218-4064

. Dr. C. Offe

Prof. Dr. U. K. Preuß (GW 2)
Dr. Th. Olk

Dr. K. Hinrichs

H. Backhaus-Maul

Dr. H. Wiesenthal (z. Zt. beurlaubt)
V. Schmidt (Rembertiring)
O.-K. Lai (Rembertiring)
E. Peter

A. Hemmann

GW 1, A 1110

GW I, A 1130

GW 1, A 1080

GW I, A 1080

GW I, A 1140

Sekretariat

V. Tandecki

A. Eberl

218/-4062

218/-4062

Wirtschaftswissenschaftliche Abteilung

(Standort; Universitätsallee, Gebäude GW 1, 2800 Bremen 33)
GW I, A 1060
GW I, A 1070

GW I, A 1071

GW I, AI 050

Prof. Dr. W. Schmähl

U. Fachinger

St. Böhm

D

218-4055

218-4057

218-4058

218-4056
. Rüdiger
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Raum

GW I, A 1170

GW I, A 1170

GWI, A 1160

GWI, A 1160

GWI, A 1160

GWI.AOOSO

GW I, A 0030

Ruf
A. Mittelstädt

D. Vogel

I. Kämper

D. Seiler

A. Pott

H. Viebrok

J. Jobellus

Sekretariat

S. Baass

218-4084

218-4084

218-4132

218-4132

218-4132

218-3311

218-3311

218-4060

Abteilung „Gesundheitspolitik, Arbeits- und Sozialmedizin“
(Standort: Rembertiring 29, GeWoBa-Gebäude, 2800 Bremen 1)

Prot. Dr. R. Müller

Dr. J. Behrens

W. Bock

W. Hien

Sekretariat

N. N.

3215 36/218-3059

321536

321536

321536

321536

Abteilung „Institutionen und Geschichte des Wohlfahrtsstaates“
(Standort: Rembertiring 29, GeWoBa-Gebäude, 2800 Bremen 1)

Prof. Dr. St. Leibfried

Prof. Dr. H.-G. Haupt (z. Zt. beurlaubt)
Dr. W. Voges

P. Klein

R. Sackmann

Sekretariat

G. Ständer

32 86 34/218-2050

218-3028

32 86 34

328634

32 8634

32 86 34

Abteilung „Geschlechterpolitik im Wohlfahrtsstaat“
(Standort: Rembertiring 29, GeWoBa-Gebäude, 2800 Bremen 1)

Prof. Dr. I. Ostner

Dr. M. Ellerkamp

Jutta Fandler

Sekretariat

H. Müller

321535

321535

321535

321535
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5.10 Forschungszentrum Arbeit und Technik (artec)

RufRaum

Professoren

Prof. Dr. Willi Bruns

Prof. Dr. Jürgen Friedrich

Prof. Dr. Hellmuth Lange

Prof. Dr. Wilfried Müller

-4206

-3395

-2415

-4204

-2221

-3525

-2776

FVG M 2060

MZH 3440

FVG M 2150

FVG M 2040

NW1, N 2190

MZH 5200

ZB B 0810

Prof. Dr. Frieder Nake

Prof. Dr. Birgit Volmerg

Sekretariat

N. N. -2435FVG M 2130

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in

Dipl,-Ing. Dagmar Cords
Dr. Hans Dieter Heilige

-4204

-4204

-2221

-3455

-3482

FVG M 2040

FVG M 2040

NW 1, N 2190

FVG M 2050

FVG M 2160

Dipl.-Inf. Heidi Schelhowe-Heyl

Dr. Eva Senghaas-Knobloch \

5.11 Wissenschaftiiche Einheit Frauenforschung

Sprecherin

Prof. Dr. Marlis Krüger, FB 9 218-3174GW 2, B 3460

Stellvertretende Specherin

Prof. Dr. Barbara Rohr, FB 11 218-2035Sportturm, C 5120

218-3115GW 2, B 3270Büro

Postanschrift

WE Frauenforschung
FB 9, GW 2, Universität Bremen, 2800 Bremen 33
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5.12 Sonderforschungsbereiche

Sonderforschungsbereich 186 der Universität Bremen

Statuspassagen und Rtsikolagen im Lebensverlauf
Institutioneile Steuerung und individuelle Handlungsstrategien

Ruf

Sprecher Prof. Dr. Walter R. Heinz 218-4144

Stellvertretender Sprecher Prof. Dr. Karl F. Schumann 218-41 35

Geschäftsführer Werner Dressei 218-41 50

Verwaltung Heidi Noltenius 218-4151

Sekretariat Cäcilie Ammann

Lisa Bäuml-Zimmermann

Susanna Kowallk

Karin Müller

Christel Schneider

Dörte Simon

Dorle Wohlschlegel

218-41 40

218-41 40

218-41 49

218-41 67

218-41 52

218-41 54

218-41 67

Anschrift Sonderforschungsbereich
Wiener Straße, FVG-West
2800 Bremen 33

Telefax: 218-4153

186 der Universität Bremen
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Ruf

Teilprojekt A1

Statuspassagen in die Erwerbstätigkeit an der „zweiten Schwelle'

Prot. Dr. Walter R. Heinz

Dr. Roland Bogun
Dr. Hella Baumeister

Dipl.-Soz. Vera Helling
Dipl.-Psych. Ingo Mönnich

218-41 44

218-41 39

218-4141

218-41 47

218-41 47

Teilprojekt A3

Selektionsprozesse im Berufsbildungssystem und abweichendes Verhalten

Prof. Dr. Karl F. Schumann

Dr. Jutta Gerken

Dr. Klaus Schalk-Gerken

Dipl.-Päd. Lydia Seus

218-41 35

218-41 46

218-41 42

218-41 46

Teilprojekt B1

Statussequenzen von Frauen zwischen Erwerbsarbeit und Familie

Prof. Dr. Helga Krüger
Dr. Claudia Born

Dipl.-Päd. Maria Scholz

218-21 75

218-41 63

218-41 63

Teilprojekt B2

Lebensplanung junger Frauen: Neue Optionen und alte Normalität

Dr. Birgit Geissler
Dr. Mechthild Oechsle

218-41 64

218-41 64

Teilprojekt B3

Unvollendete Statuspassagen zwischen Studium und Beruf:
Auf dem Weg zu neuartigen Arbeitsverhältnissen in sozialen Berufen?

Dr. Ursula Rabe-Kleberg
Dr. Ulrike Nagel
Dipl.-Soz. Erika Grabke

218-41 66

218-41 65

218-41 65

Teilprojekt B4

Berufliche und soziale Integration von DDR-Zuwanderern

Prof. Dr. Karl F. Schumann

Dipl.-Soz. Gerhard-U. Dietz
Dipl.-Soz. Manfred Gehrmann
Dipl.-Psych. Heidi Kaspras

218-41 35

218-41 43

218-4145

218-41 43

Teilprojekt C1

Regulierung von Statuspassagen im Erwerbsleben durch Experten.
Das Beispiel der Betriebsärzte

Prof. Dr. Rainer Müller

Dr. Dietrich Milles

Dr. Bernhard Braun

Dipl.-Päd. Susanne Pape

218-41 34

218-4158

218-41 55

218-41 55
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Ruf
Teilprojekt C2

Erosion traditioneller Normalitätsmuster der Beschäftigung
im öffentlichen Dienst

Prof. Dr. Martin Osterland
Prof. Dr. Roderich Wahsner

Dr. Günter Warsewa

Ass.jur. Christoph Heigl

218-4138

218-4137

218-4148

218-41 48

Teilprojekt C4

Passagen in Abstiegskarrieren und Auffangpositionen:
Institutionelle Normalisierung, Überbrückung und Verschärfung von Krisen
der Erwerbsfähigkeit
{Teil 1: Ein Panel an 100 000 Verläufen)

Dr. Johann Behrens

Dr. Jairo Arrow

Dr. Ulrich Dohrenburg
Dipl.-Soz. Anne Dreyer-Tümmel

218-41 60

218-4157

218-41 57

218-4160

Teilprojekt D2

Altersbilder und Altersgrenzen. Geschichte und Funktion im Hinblick
auf die Rentenversicherung

Prof. Dr. Heinz-Gerhard Haupt
Dr. Gerd Göckenjan
Dr. Angela Täger

218-41 31

218-4131

218-41 62

Teilprojekt D3

Sozialhllfekarrieren - Wege aus der und durch die Sozialhilfe und
ihre sozialstaatliche Rahmung

Prof. Dr. Stephan Leibfried
Dr. Lutz Leisering
Dr. Michael Zwick

Dipl.-Soz. Petra Buhr
Dipl.-Soz. Monika Ludwig

218-4133

218-4133

218-4156

218-41 61

218-41 61
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Sonderforschungsbereiche 261 der Universität Bremen

IN KOOPERATION MIT DEM

Alfred-Wegner-Institut für Polar- und Meeresforschung

Der Südatlantik im Spätquartär:
Rekonstruktion von Stoffhaushalt und Stromsystemen

Ruf

218-3389Prof, Dr. Gerold WeferSprecher

218-3366

(04 71) 48 31 -200
Prof. Dr. Ulrich Beil

Prof. Dr. D.-K. Fütterer (AWI)

Stellvertretender Sprecher

218-3392Dr. Andreas DahmkeWissenschaftlicher Sekretär

218-4124Gisela EggerichsVerwaltung

Sonderforschungsbereich 261
der Universität Bremen

Klagenfurter Straße
2800 Bremen 13

Anschrift

Telefax 218-3116

Teilprojekt AI

Stofftransport zum Meeresboden

Prof. Dr. Gerold Wefer

Dr. Gerhard Fischer

Dr. Barbara Donner

Dipl.-Geol. Ute Treppke
Phys.-techn. Ass. Birgit Meyer
Phys.-techn. Ass. Horst Abelmann (AWI)

218-3389

218-3588

218-3918

218-3998

218-3918

(04 71) 48 31 -191

Teilprojekt A 2

Umwandlungsprozesse und Stoff-Flüsse in Sediment/Porenwasser-Systemen

Prof. Dr. H.-D. Schulz

Dipl.-Phys. Uwe Svensson
DIpl.-Blol. Reza Melyooni
Dipl.-Geol. Uwe Schinzel
Chem.-techn. Ass. Renate Henning
Techn. Ass. Dorothea Reul

Chem.-techn. Ass. Heike Hölzen (AWI)

218-3393

218-2971

218-3581

218-3927

218-3953

218-2966

(04 71) 48 31 -516

Teilprojekt A 3

Bindung und Stabilisierung physikalischer Signaie im Sediment

Prof. Dr. Ulrich Beil

Dr. Monika Breltzke

Dr. Norbert Nowaczyk
Dipl.-Geophys. Harald Petermann
Phys.-techn. Ass. Frank Potozki

218-3366

218-3936

218-3938

218-3938

218-3943
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Ruf
Teilprojekt 4

Produktivitätsänderungen im Spätquartär

Dr. Peter J. Müller

Dipl.-Geol. Ralph Schneider
Dipl.-Geol. Nils Andersen
Techn. Ass. Dietmar Grotheer
Chem.-techn. Ass. Ruth Cordelair (AWI)

218-3021

218-3579
218-4122

218-3918

(04 71) 48 31-235

Teilprojekt B 1

Paläotemperaturverteilung des Oberflächenwassers

Dr. Rainer Gersonde (AWI)
Dr. Jürgen Pätzold
Dr. Andrea Abelmann (AWI)
Dipl.-Geol. Gerrit Meinecke
Dipl.-Geod. Klemens Heidland (AWI)
Dipl.-Ing. Istvan Pezsa
Biol.-techn. Ass. Marianne Heyn (AWI)

(04 71) 4831-203
218-3135

(04 71) 4831 -205
218-35 79

(04 71) 4831 -234

218-3921

(04 71) 4831 -231

Teilprojekt B 2

Patäozirkulation des Boden- und Tiefenwassers

Prof. Dr. Dieter K. Fütterer (AWI)
Dr. Andreas Mackensen (AWI)
Bio.-techn. Ass. Marianne Heyn (AWI)

(04 71) 4831-200
(04 71) 4831 -221
(04 71) 4831-231

Zentrale Arbeitsgruppe

Datenbank und Modelle

Dr. Volkhard SpieB
Dr. Martin Kölling

218-3387

218-3928

Teilprojekt Z

Zentrale Geschäftsführung des Sonderfcrschungsbereiches

Prof. Dr. Gerold Wefer

Wiss. Sekretär Dr. Andreas Dahmke
Verw.-Angest. Gisela Eggerichs

218-3389

218-3992

218-4124
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5.13 Graduierten-Kolleg

Graduiertenkolleg Stoff-Flüsse in marinen Geosystemen
Stoff-Flüsse in marinen Geosystemen umfassen den gesamten Bereich vom Stoffeintrag in den Ozean bis
zur Ablagerung im Sediment. Dazu gehören die Bildung von organischen und anorganischen Partikeln im
oberflächennahen Wasser, der Transport von Stoffen und Energie in den großen ozeanischen Strom
systemen, das Absinken der Partikel durch die Wassersäule und die dabei ablaufenden Prozesse der Auf
lösung und Umbildung, die Sedimentbildung am Meeresboden und die Prozesse der Lösung und Fällung
im Sediment, die unter dem Begriff der Frühdiagenese zusammengefaßt werden. Das Hauptziel des Kol
legs besteht darin, die interdisziplinären Forschungsprojekte des GK und des SFB 261 „Der Südatlantik im
Spätquartär - Rekonstruktion von Stoffhaushalt und Stromsystemen“ durch ein gemeinsames Graduier-
ten-Studium inhaitiich miteinander zu verbinden. Es soll dabei der Entwickiung zu einem sehr eng spezia
lisierten Doktoranden nachdrückiich entgegengewirkt werden.

Ruf

218-3392Prof. Dr. H.-D. SchuizSprecher

Stellvertretender Sprecher

Verwaltung

N. N.

218-4124Gisela Eggerichs

Graduierten-Kolleg Stoff-Flüsse
in marinen Geosystemen der Universität Bremen
Klagenfurter Straße
2800 Bremen 33

Anschrift:

Lehrveranstaltungen siehe unter Fachbereich 5

Graduiertenkolleg Lebenslauf und Sozialpolitik
Ausgangspunkt für Forschung und Lehre im Graduiertenkatalog ist der soziale wie ökonomische und
demographische Strukturwandel in seiner Bedeutung für individuelle Lebensverläufe, sozialpolitische
Institutionen und sozialpolitisches Handeln. Der Strukturwandel hat Lebensläufe „entstandardisiert“ und
— damit verbunden — erhebliche Probleme für sozialpolitische Strategien bei der Gestaltung von Lebens
lagen aufgeworfen. Sozialpolitische Institutionen und ihr Handeln werden aber nicht nur von Verände
rungen in den Lebensläufen beeinflußt, sondern Sozialpolitik wirkt auch selbst an der Gestaltung des
Lebenslaufregimes mit.

Gegenstand des Graduiertenkollegs Lebenslauf und Sozialpolitik sind die wechselseitigen sozialen und
ökonomischen Beziehungen zwischen sozialpolitischen Institutionen und Handlungen der individuellen
Dynamik von Lebensläufen. Durch die Kooperation des Sonderforschungsbereiches 186 und des Zen
trums für Sozialpolitik ergibt sich die Möglichkeit, unterschiedliche Disziplinen und Theorieansätze (bezo
gen auf Lebenslauf und Sozialpolitik) zu verbinden.

Prof. Dr. Stephan LeibfriedSprecher

Stellvertetende Sprecher Prof. Dr. Walter R. Heinz

Prof. Dr. Winfried Schmähl

Wissenschaftlicher Koordinator Dipl. Sozialwirt Dietmar D. Braun

Anschrift Graduiertenkolleg Lebenslauf und Sozialpolitik
der Universität Bremen

Grazer Straße 2, Telefon 2 38 09-51
2800 Bremen 33

Lehrveranstaltungen siehe unter Fachbereich 0/Ziffer 12.4
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6. Institute an der Universität Bremen und wissenschaftliche

Kooperationspartner

Die Universität Bremen unterhält enge Kooperationsbeziehungen zu foigenden instituten:

- Aifred-Wegener-Institut für Poiar- und Meeresforschung (AWi)
Bürgermeister-Smidt-Straße 20, 2850 Bremerhaven, Telefon (04 71) 4 8310

- Bremer Institut für angewandte Strahltechnik (BIAS)
Klagenfurter Straße 2, 2800 Bremen 33, Telefon 21801, Telefax 218-5039

- Bremer Institut für Betriebstechnik und angewandte Arbeitswissenschaft (BIBA) an der Universität
Bremen

Klagenfurter Straße/Betriebshof, 2800 Bremen 33, Telefon 218-2695

— Bremer Institut für Präventionsforschung und Sozialmedizin (BIPS)
Grünenstraße 120, 2800 Bremen 1, Telefon 59 59 60

- Faserinstitut Bremen e.V.

Wachtstraße 17-24, 2800 Bremen 1, Telefon 360 8910/11, Telefax 360 8913

— Forschungsstelle für unabhängige Literatur und gesellschaftliche Bewegungen Osteuropas an der
Universität Bremen

Universitätsallee, Gebäude Geisteswissenschaften  1 (GW 1), Raum C 2010, 2800 Bremen 33,
Telefon 218-3687

— Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik
Universitätsallee, GW 1, 2800 Bremen, Telefon 22 09 60

- Institut für Werkstofftechnik (IWT)
Bad Gasteiner Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 21800, Telefax 218-55 33

- Zentrum für europäische Rechtspolitik (ZERP)
Universitätsallee, Gebäude Geisteswissenschaften  1 (GW 1), Raum C 2160, 2800 Bremen 33,
Telefon 218-3215
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7. Auslandsbeziehungen

Die Universität Bremen verfügt über Kooperationsvereinbarungen mit folgenden ausländischen Univer
sitäten/Fachbereichen bzw. wissenschaftiichen Einrichtungen:

— Universitä de Paris Vill (Frankreich) 1976

- istituto Ernesto Ragionieri, Firenze (Italien) 1980

- University of Essex, Colchester (Großbritannien) 1981

- Portsmouth Polytechnic (Großbritannien) 1985

— University of London, Institute of Education (Großbritannien) 1987

— Uniwersytet Gdarlsk (Polen) 1979

— University of Maryland at College Park, Washington D.C. (USA) 1983

- Dickinson Coiiege, Carlisle/Pennsyiv. (USA) 1985

- Graduate Facuity of the New Schooi for Social Research, New York (USA) 1987

— University of Poona (Indien) 1983

— East China Normai University, Shanghai (VR China) 1987

- Universidad Nacionai de Coiombia, Bogota (Kolumbien) 1987

- University Komenskäho Bratisiava (CSFR) 1988

- Die Lettische Stuöka Universität, Riga (UdSSR) 1989

- Universität Rostock 1990

Auslandsbeauftragte

Ansprechpartner für die Ausiandsbeziehungen nennt das Akademische Ausiandsamt.

Akademisches Auslandsamt der Universität Bremen

Erika Harjes-Badawi
Grundsatzangelegenheiten

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1260,Teieton 218-2706

Annegret Meinking
Beratung Studierender für Studien im Ausiand, insbesondere Stipendienmöglichkeiten (z. B. DAAD)

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1270, Telefon 218-2733

Renate Schröder

Betreuung ausländischer Studierender, Härtefonds, Studienabschiußbeihilfen für ausländische Studie
rende

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1280, Telefon 218-2732

Georgios Daniilidis
Studienbegleitende Maßnahmen, Prüfung zum Nachweis deutscher Sprachkenntnisse für ausiändische
Studierende

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1290,Teiefon 218-2587
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Betreuungs- und Beratungsprogramm für ausländische
Studierende an der Universität Bremen

Die Universität Bremen bietetausländischen Studierenden ein Betreuungs-und Beratungsprogramm zur
Verbesserung ihrer Studiensituation an.

In jedem Fachbereich werden Hochschullehrer/innen als Ausländerbeauftragte (AB) gewählt, um auslän
dische Studierende in allen Belangen des Studiums und der individuellen Studienplanung zu beraten und
zu unterstützen.

Zur Durchführung ihrer Tätigkeit werden auch studentische Hilfskräfte an ihrer Seite tätig sein. Die Hilfs
kräfte werden zur Betreuung und Anleitung von Gruppenarbeit eingesetzt. In den Gruppen soll Beratung
und Hilfestellung bei allen Fragen der Studienorganisation und der Studiensituation gegeben werden.

Ausländerbeauftragte

Erkundigen Sie sich bitte bei Semesterbeginn in den Fachbereichsverwaltungen oder dem Akademischen
Auslandsamt der Universität Bremen, Tel.-2587 nach den Sprechzeiten.

Fachbereich 1

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Wilfried Staude

NW 1, S 418a, Tel. -2223/-2416

Fachbereich 2

Ausländerbeauftragte: Prof. Dr. Hubert Walter (Biologie)
NW 2, A 3290, Tel, -2908, nach Vereinbarung

Prof. Dr. Wolfram Schroer (Chemie)
NW 2, B 1172, Tel.-2524

Fachbereich 3

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Bernd Krieg-Brückner
MZH, 5070, Tel.-2676

Fachbereich 4

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Alexander Wittkowsky
IW 1,1060, Tel.-2844

Vertr: Prof. Dr. Klaus Genthner

IW 1,1030, Tel.-2229

Fachbereich 5

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Martin Olesch

ZB Geo, 4160, Tel.-3940

Fachbereich 6

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Hagen Lichtenberg
GW 2, B 3711, Tel.-2235

Fachbereich 7

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Axel Seil

GW 2, B 3700, Tel.-2167

Fachbereich 8

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Rudolf Billerbeck

GW 2, B 3620, Tel.-2165
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Fachbereich 9

Ausländerbeauftragte: Prof. Dr. Wolfgang Schäfer (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, Bl 640, Tel.-2029

Prof. Dr. Frank Baumgärtel (Psychologie)
ZB, 0640, Tel.-2029

Prof. Ulrich Kurth (Religionswissenschaften)
GW 2, A 2130, Tel.-2168

Prof. Dr. Helmut Reichelt (Sozialwissenschaft)
GW2, B3610,Tei.-2164

Fachbereich 10

Ausiänderbeauftragte: Prof. Dr. Kiaus Liebe-Harkort (DaF und Deutsch)
GW 2, A 4291, Tel.-3189

Prot. Dr. Josä Navarro

(für alle Studiengänge, auBer DaF und Deutsch)
GW 2, A 4780, Tel.-3190

Fachbereich 11

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Ullrich Boehm

GW 2, B 3960, Tel.-2172

Fachbereich 12

Ausländerbeauftragte; Dr. Ingrid PreuB-Kippenberg
GW 2, A 3320, Tel.-2284

Studienbegleitende Sprachlehrveranstaltungen für ausländische Studierende
siehe Fachbereich 10

XENOS Im Griechischen gibt es nur ein Wort für „Fremder“ und „Gast“

Verein zur Förderung ausländischer Studenten in Not an den Bremischen Hochschulen e.V.

Der Verein Xenos wurde im Juni 1984 von engagierten Privatpersonen gegründet. Den Anstoß hierzu gab
die sich ständig verschlechternde soziale und finanzielle Situation ausländischer Studierender. In der Ver
einssatzung heiBt es:

„Zweck des Vereins ist die materielle und ideelle Förderung ausländischer Studenten im Lande Bremen,
die sich in finanzieller Not befinden. Der Verein setzt sich ferner für die Verbesserung der Studienbedingun
gen ausländischer Studenten an den bremischen Hochschulen ein. Hauptziel des Vereins ist es, Privatsti
pendien, Wohnraum, finanzielle Nothilfen u. ä. an Bedürftige zu vergeben. Die Stipendien verstehen sich als
Hilfe zur Selbsthilfe: sie stellen daher nur einen Unterhaltszuschuß dar. Die Förderung soll einen erfolg
reichen Studienabschluß erleichtern."

Um von Xenos gefördert zu werden, muß ein Antrag gestellt werden. Die Immatrikulation an einer bremi
schen Hochschule ist dabei Voraussetzung. In den Antrag müssen u. a. die Notlage und die Finanzierung
des Studiums erläutert werden. Die Vergabe der Stipendien erfolgt durch den Förderungsausschuß von
Xenos, zu dessen Sitzung die Antragsteller eingeladen werden. Die Stipendienhöhe richtet sich nach der
Bedürftigkeit des Einzelnen, maximal beträgt sie 250,-DM monatlich. Die Förderungsdauer beläuft sich
auf höchstens sechs Monate. Es besteht jedoch die Möglichkeit, einen Wiederholungsantrag zu stellen.
Nähere Informationen und die Antragsformulare sind erhältlich bei:

Akademische Auslandsangelegenheiten, MZH, Raum 1290,
Georgios Daniilidis, Telefon 218-2587

und

Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle, Studentenwerk Bremen.

Bankverbindung: Konto-Nr. 10818755 bei der Sparkasse Bremen (BLZ 290 501 01)
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8. Förderinstitutionen

- Nolting-Hauff-Stiftung zur Förderung der Wissenschaften und der Universität
Am Briil 1-3, 2800 Bremen 1, Telefon 179-2300
Vorsitzender: Senator a. D. Rolf Speckmann
Ansprechpartner: Herr Börners

- Gesellschaft der Freunde der Universität Bremen e.V.

Schönebecker Hagen 52, 2820 Bremen 70, Telefon 3 97- 88 51
Vorsitzender: Dr. Bengt Beutler
Ansprechpartner: Herr Wolfgang Schmidt
Ansprechpartner innerhalb der Universität: Herr Karl-Leonhard Relnhold,Telefon 218-4212

— Initiativkreis „Bremer und ihre Universität“
Am Brill 21-23, 2800 Bremen 1, Telefon 179-2041
Sprecher: Senator a. D. Rolf Speckmann

Vorträge über die Sprüche der Väter
Yeschaiahu Leibowitz

Auf den Spuren des Maimonides — Aus dem Hebräischen —

Deutsche Originalausgabe von Grete Leibowitz

244 Seiten, Taschenbuchformat

DM 24,80
Erhältlich in allen Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-03-5)
oder nach Überweisung von DM 24,80, einschl. Porto-
und Versandkosten auf das Postscheckkonto 257810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt zugesandt.

Context-Verlag, 6053 Obertshausen 1
Telefon (0 6104) 48 41
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9. Das Studentenwerk Bremen

Das Studentenwerk hat die Aufgabe, die Studierenden der Bremer Hochschulen wirtschaftlich, sozial, ge
sundheitlich und kulturell zu fördern, dazu gehört;

- Bewirtschaftung von Mensen und Cafeterien,
- Bewirtschaftung von Studentenwohnheimen,

— Zimmervermittlung an Studierende,

- Psychologisch-therapeutische Beratung,

- Kulturelle Unterstützung.

Das Studentenwerk ist zugleich Amt für Ausbildungsförderung und insoweit mit der Durchführung des
Bundesausbildungsförderungsgesetzes (BAföG) beauftragt.

Sprechzeiten im Studentenwerk

BAföG {Ausbildungsförderung), Telefon (04 21) 2201-0
Montag
Donnerstag

von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr

von 9.00 bis 12.00 Uhr

Wohnheimangelegenheiten, Telefon (04 21) 2201-116, -117, -118, -119, -120

von 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag
Freitag

Wohnungs-und Zimmervermittlung, Telefon (04 21) 2201-122

Dienstag und Donnerstag
Freitag

von 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

Kulturelle Angelegenheiten, Telefon (04 21) 2201-113

Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Psychoiogisch-therapeutische Beatungssteiie (PTB)

Die PTB ist eine Einrichtung des Studentenwerks. Die Angebote der Beratungsstelle können von den Stu
dierenden der Universität und der Bremer Hochschulen kostenlos in Anspruch genommen werden.

In der Beratungsstelle arbeiten Psychologen/innen und Sozialpädagogen/innen. Ihre Tätigkeit unterliegt
der Schweigepflicht. Sie sind zuständig für die verschiedensten psychosozialen Probleme, denen Studie
rende im Laufe ihres Studiums begegnen können. In den Gesprächen mit den Mitarbeitern/innen werden
neben direkten Studienschwierigkeiten (Arbeite-und Konzentrationsstörungen, Hemmungen in Gruppen
zu sprechen, Prüfungsängste u. a.) auch sehr persönliche Schwierigkeiten (Ängste, Partnerprobleme, De
pressionen u. a.) zur Sprache gebracht. Gemeinsam mit den Studierenden werden Lösungswege gesucht,
die ein größtmögliches Maß an Eigeninitiative und Selbständigkeit gewährleisten. Neben Einzelge
sprächen werden Probleme häufig in Gruppen bearbeitet, die in der Regel jeweils zu Semesterbeginn neu
zusammengestellt werden.

Gespräche mit den Mitarbeitern/innen der PTB können insbesondere dann hilfreich sein, wenn bei auftre
tenden Schwierigkeiten möglichst schnell der Weg in die Beratungstelle gefunden wird.

Außer bei den beschriebenen Tätigkeiten sind die Mitarbeiter/innen der PTB auch bei der Klärung von Kon
flikten in Studentenwohnheimen beteiligt sowie in einzelnen Studiengängen bei der Betreuung von Studie
nanfängern/innen. Jeweils vor Beginn eines Wintersemsters führt die PTB ein Schulungswochenende für
studentische Erstsemester-Tutoren/innen durch.
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Die PTB ist zu erreichen:

im Studentenhaus, Ebene 2 (hinter dem AStA), Raum 2290

Das Sekretariat ist für Anmeidungen geöffnet:

Mo. 9-13 und 14-16.30 Uhr

Di. 14-16.30 Uhr

Mi. 9-13 und 14-16.30 Uhr

Do. 9-13 und 14-16.30 Uhr

Fr. 9-13 Uhr

Hier können Termine für ein ausführliches Gespräch verabredet und Informationen über alle
Beratungsmöglichkeiten eingeholt werden.

sonstigen

Die Beratungsstelle ist zu den genannten Öffnungszeiten telefonisch unter Tel. 2201 -129 zu erreichen.

Die Beratungsstelle ist unabhängig von den Semesterzeiten ganzjährig geöffnet.

10. Studentengemeinden, Studienstiftungen u. Vertrauensdozenten

Studentengemeinden

Evangelische Studentengemeinde

Universität Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0200, Telefon 218-2461
Sprechzeiten: Donnerstag 10.00 bis 12.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
Ernst-Lange-Haus, Wachmannstraße 81,2800 Bremen 1, Telefon 3415 94

Katholische Studentengemeinde

Kolpingstraße 4-6, 2800 Bremen 1, Telefon 3 63 05 66
Sprechzeiten während des Semesters: Jeden Tag von 10.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr

Studienstiftungen und Vertrauensdozenten
Neben der Studienfinanzierung durch das BAföG gibt es noch eine Reihe weiterer Finanzierungsmöglich
keiten durch Stipendien. Die Institutionen, die Studenten finanzielle Unterstützung gewähren, sind in der
Regel als Stiftungen eingerichtet, z. B.:

Cusanus Werk

Annaberger Straße 283, 5300 Bonn 2

Evangelisches Studienwerk Villigst

Haus Villigst, 5840 Schwerte 5

Friedrich-Ebert-Stifung

Godesberger Allee 149, 5300 Bonn 2

Vertrauensdozenten an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Robert Francke FB 6 (Juristenausbildung)
GW 2, A 3620, Telefon 218-3061,-2139
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Prof. Dr. Reinhard Hoffmann FB 6 (Juristenausbildung)
z.Zt. beurlaubt

FB 7 (Wirtschaftswissenschaft)
GW 2, B 3060, Telefon 218-3276

FB 11 (Lehramt Sek.Stufe II m. b. F.)
GW 2, B 2670, Telefon 218-2176

FB 2 (Chemie)
NW 2, A 1110, Telefon 218-2493

FB 8 (Soziologie)
GW 2, A 3501, Telefon 218-2281

Prof. Dr. Peter Kalmbach

Prof. Dr. Fledwig Ortmann

Prof. Dr. Gerd-Volker Röschenthaler

Prof. Dr. Dieter Senghaas

Friedrich-Naumann-Stiftung

Abt. Begabtenförderung
Im Dol 2,1000 Berlin 33

Hanns-Seidel-Stiftung

Lazarettstraße 19, 8000 München 19

Hans-Böckler-Stiftung

Schwannstraße 3, 4000 Düsseldorf 30

Vertrauensdozenten an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Detmar Beyersmann FB 2 (Chemie)
NW 2, B 2230, Telefon 218-2550

FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, A 3830, Telefon 218-2895

FB 6 (Juristenausbildung)
GW 2, A 3530, Telefon 218-2132

FB 12 (Weiterbildung)
GW 2, A 2160, Telefon 218-2579

FB 6 (Juristenausbildung)
z.Zt. beurlaubt

FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, B 2290, Telefon 218-2385

Prof. Dr. Hans-Georg Conert

Prof. Dr. Wolfgang Däubler

Prof. Dr. Dieter Görs

Prof. Dr. Reinhard Hoffmann

Prof. Dr. Rainer Zoll

Konrad-Adenauer-Stiftung

Rathausallee 12, 5205 Sankt Augustin 1

Vertrauensdozent an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Woltgang Dreybrodt FB 1 (Physik)
NW1, S 434, Telefon 218-3556

Studienstiftung des Deutschen Volkes

Mirbachstraße 7, 5300 Bonn 2

Vertrauensdozent an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Michael Stadler FB 9 (Psychologie)
Telefon 218-2960
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Segelgemeinschaft der Universität Bremen e.V.

Vielen Studenten dürfte es noch nicht bekannt sein, daß die Universität
Bremen auch über einen Segelverein verfügt.

Die Segelgemeinschaft der Universität Bremen (SUB) wurde bereits
1979 gegründet und hat zur Zeit ca. 150 Mitglieder, die entweder Stu
denten, Bedienstete oder ehemalige Studenten sind. Die Aktivitäten
der SUB erstrecken sich über die A-Scheinausbildung, dem Kaffee
segeln auf der Oberweser, bis zur Ausbildung zum Sportseeschiffer

patent und Regattasegeln auf verschiedenen Binnengewässern. Auch das Seesegeln auf Nord- und Ost
see ist vorgesehen. Untermalt werden diese Aktivitäten durch spontan veranstaltete Grillparties, die mei
stens an der Oberweser auf dem Gelände der Fa. Lühmann stattfinden.

Zur Zeit verfügt die SUB über 6 Boote.

Wir freuen uns über jedes Neumitglied, egal ob Segler oder Nichtsegler. Solltet Ihr Interesse gefunden ha
ben, könnt Ihr über die unten genannte Telefonnummer mit uns in Verbindung treten.

Die SUB ist als gemeinnützig anerkannter Verein beim Amtsgericht Bremen eingetragen.
Gründungsjahr: 1979
Mitglieder: ca. 150

Flotte:

-Weserjolle (6.0 x 2.0 x 0.5), geeignet für Wanderfahrten

— Hanse 4.88/Columbus

-Laser

- Flying-Fish

- H-Jolle (Regattajolle)

-Hobie-Cat16

Aktivitäten: (für Vereinsmitglieder)

- A-, BR-, BK-, amtl. Sportbootführerscheinausbildung, sowie Sportseeschifferpatent, Funkzeugnisse
(nach Bedarf)

-„Kaffee-“, Sonnensegeln auf der Oberweser

- Regattasegeln

— evtl. Chartersegeln auf der Ostsee zu günstigen Konditionen

- Arbeitsdienste

Beiträge:

Monatsbeitrag: DM 12,-

7,- (für Schüler, Studenten, oder Personen mit einem Monatseinkommen
bis DM 1.000,-)

DM

Aufnahmenbeitrag: DM 100,—

Segelgemeinschaft der Universität Bremen e.V.
Postfach 330 440, 2800 Bremen 33, Telefon (04 21)  1 59 23 (Carl Arend)
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Veranstaltungen

11. Lehrveranstaltungen der Fachbereiche 1-12

12. Lehrveranstaltungen für Studierende aller oder
mehrerer Fachbereiche

12.1 Ringvorlesungen

Gesundheitswissenschaften>»

12.2 Lehrveranstaltungen des Rechenzentrums

12.3 Lehrveranstaltungen des Berufspraxiszentrums der
mathematisch-naturwissenschaftlichen Studiengänge

12.4 Lehrveranstaltungen Graduiertenkolleg Lebenslauf und Sozialpolitik

12.5 Lehrveranstaltungen

Lehrveranstaltungen

Aufbaustudium „3. Welt“

Sprecherziehung/Rhetorik (s. FB 10)

12.6 Veranstaltungen des

Theaterinitiativen

AStA

Es erscheint wieder zum Sommersemester 1991 ein kommentiertes Veranstaltungsverzeichnis mit Frauen
spezifischen Themen aus allen Fachbereichen.

Erhältlich beim Allgemeinen Studentenausschuß (AStA).

Die Studierenden werden gebeten,Änderungen, die sich in Veranstaltungsankündigungen nach Erschei
nen des Veranstaltungsverzeichnisses ergeben, den Anschlägen vor dem Veranstaitungsbüro in GW 2,
Raum B 2060, oder vor dem Raum des jeweiligen Fachbereichssekretariats zu entnehmen.

Die für die Universität Bremen gültige BRANDSCHUTZORDNUNG liegt zur Einsichtnahme bei den Fachbe
reichsverwaltungen und beim AStA aus.

ALLE STUDENTEN SIND VERPFLICHTET, von dieser Brandschutzordnung Kenntnis zu nehmen.
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Allgemeine Abkürzungen zum Kapitel
Lehrveranstaltungen der Universität Bremenn

u

Die Abkürzungen hinter den VAK-Nummern bedeuten:

Arbeitsvorhaben (im Projekt)

Blockeinheit

Basiswissenkurs

Blockveranstaltung

Colloquium

Exkursion

Forschungspraktikum

Geländeübung

Kurs

Kolloquium

Laborübung

Praktikum

Projekt bzw. Vorprojekt-Plenum
Seminar

Schwerpunktfach

Unterricht/Instrumentalunterricht

Unterrichtseinheit

Übung
Vorlesung

AV

BE

BK

BL

COLL

EX

FP

GÜ

K

KO

LÜ

P

PP

S

SPF

U

UE

Ü

V

Die Abkürzungen hinter dem Veranstalter bedeuten;

wissenschaftl. Hilfskräfte

Lehrbeauftragter

Lehrkraft für besondere Aufgaben
nomen nominandum (Name wird noch benannt)

Praxislehrer

studentische Hilfskraft

Technischer Mitarbeiter

Wissenschaftlicher Mitarbeiter

HK

LB

LfbA

NN

PL

StHK

TM

WM

Weitere allgemeine Abkürzungen:

BGW Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche und
wissenschaftstheoretische Bestandteile

Diplomstudiengang

Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Lehrveranstaltungen
Grundstudium

Hauptstudium

Lehramtsstudiengang
Magisterstudiengang

Semesterwochenstunden

D

EGW

G

H

L

MA

SWS

Weitere fachspezifische Abkürzungserläuterungen stehen jeweils zu Beginn der
Lehrveranstaltungen der jeweiligen Fachbereiche.
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Physik/Elektrotechnik FB1

11. Lehrveranstaltungen der Fachbereiche 1-12

Fachbereich 1 - Physik/Elektrotechnik
Der Fachbereich 1 betreut die Studiengänge Physik und Eiektrotechnik.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereichs
Prof. Dr. Stefan von Aufschnaiter NW 1, S 2461 -2426

Fachbereichssekretär

Klaus Isbrecht NW 1, S 2451 -2218

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Brigitte Gierschner

Der Beauftragte für die Lehre und Studienfachberater im
Studiengang Physik

Prof. Dr. Peter Richter

NW 1, S 2440 -3519

NW 1, N 3190 -3680

Der Beauftragte für die Lehre und Studienfachberater im
Studiengang Elektrotechnik

Prof. Dr. Heinrich Bodden

Vertreter: Prof. Dr. Dieter Silber

Geschäftsstelle für die Diplom-Prüfungs-Ausschüsse
Physik/Elektrotechnik

Lilli Sittermann

Irene Klook

Geschäftsstelle für die Promotionsausschüsse

Dr. Ing. und Dr. rer. nat. (Physik/Elektrotechnik)
Lilli Sittermann

Irene Klook

NW 1, S 1180
NW 1, S 1221

-2496

-2184

NW 1, S 2430
NW 1, S 2430

-3541

-3541

NW 1, S 2430
NW 1, S 2430

-3541

-3541

Werkstätten und Labore

Mechanische Werkstatt

Tischlerei

Elektronikservice Konstruktion und Wartung
Elektronische Bauelemente

Spektroskopie an kondensierter Materie
Werkstoffphysik und Strukfurforschung/Fofoiabor
Kernstrahlung/Med. Physik

NW 1, N 0390
NW 1, S 0440
NW 1, S 1290

NW 1, S 1110

NM 1, S 4240

NW 1, N 4230
NW 1, N 4260

-2445

-2090

-2485

-3513

-2423-2448

-3514

-2232

Physik-Praktikum
Martin Fennekohl

Waltraud Hoffmann

Jürgen Lauckner

NW 1, S 3220
NW 1, S 3220
NW 1, S 3220
NW 1, S 3220

-2253

-2252

-2252

-2252

Chemielabor NW 1, N 4240 -3329

Theoretische Elektrotechnik und digitale Systeme NW 1, S 1260 -2298
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Hochfrequenztechnik
H. Masemann

W. Robran

H. Spreckelmann

Nachrichtentechnik

D. Grauerholz

Praktische Regeiungstechnik
E. Wendland

ProzeBrechentechnik

L. Renner

Solar- und Hybridtechnik, CAD-Leiterplatten-
entwicklung und Entwurf
G. Gumpert
J. Hubrich

NW 1, N 2351
NW 1, N 2150
NW 1, N 2150

-4126

-3564

-3564

NW 1, N 2270 -3380

NW 1, N 1300 -3342

NW 1, N 1300 -3342

NW 1, S 1110
NW 1. S 1110

3613

-3613

Mikroelektronik

K. H. Opel
M. Peeper

Institut für Fernerkundung
G. Näveke

B. Vahlenkamp

LandesmeBstelle

R. Braatz

H. Wilke

W. Herzer

NW 1, S 2230
NW 1, S 2230

-4090

-4090

NW 1, S 3180
NW 1, S 3180

-4080

-4080

NW 1, N 4260
NW 1, N 4260
NW 1, N 3071

-2232

-2232

-2913

Tracer Ozeonographie
G. Fraas

W. Piep
NW 1, S 0342
NW 1, S 0342

-2194

-2194

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen (FG)
im Studiengang Physik

WE Institut für Didaktik der Physik

Sekretariat: Frau H. Engeln
Sekretariat; Frau B. Teuchert*)

Prof. Dr. St. von Aufschnaiter*)
Prof. Dr. H. Niedderer*)
Prof. Dr. H. Schwedes

Dr. H. Schecker

Dr. T. Bethge
H. Cassens

W. Dudeck

H. E. Fischer

L. Koch

H. WeiBgerber

N 3231

S 3201

S 2461

N 3240

N 3241

N 3300

N 3300

N 3371

N 3371

N 3371

-2965

-4065

-2426

-2484

-3560

-2964

-2964

-2888

-2888

-2888
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1

WE Institut für Theoretische Physik

Sekretariat: Frau H. Engeln

Prof. Dr. C. Noack

Prof. Dr. P. Richter

Prof. Dr. H. Schwegler
Dr. H.-O. Carmensin

Dr. G. Peter

Dipl.-Phys. A. Plass
Dipl.-Phys. I. Schebesta
Dipl.-Phys. A. Straub
Dipl.-Phys. A. Wittek

Master of Technology, Ch. Zang

-2965

-2427

-3680

-2417

-2204

-2944

-3688

-2204

-3688

-2341

-2130

N 3231

N 3230

N 3190

N 3211

N 3180

N 3220

N 3200

N 3180

N 3200

N 3250

N 3320

WE Institut für Experimenteiie Physik

Sekretariat: Frau B. Bödeker

Frau I. Barger*)

-3185

-2223

-2434

-3556

-2432

-2416

-2509

-3562

-3904

-2971

S 4230

S 2260

S 4350

S 4340

S 4190

S 4181

S 4170

S 4300

S 4160

S 4140

Prof. Dr. H. Diehl

Prof. Dr. W. Dreybrodt*)
Prof. Dr. A. Mayer-Heinricy
Prof. Dr. W. Staude

Dr. R. Schweitzer-Stenner

Dr. F. Ojeda-Schwencke
Dr. U. Pilatus

Dipl.-Phys. U. Bobinger
Dipl.-Phys. H. Glich
Dipl.-Phys. S. Hentrich
Dipl.-Phys. I. Kieselhorst
Dipl.-Phys. M. Kircheis
Dipl.-Phys. H. Kriegs
Dipl.-Phys. R. Schulz
Dipl.-Phys. U. Svensson
Dipl.-Phys. L. Walter

Doktoranden:

Dipl.-Phys. W. Jentzen
Dipl.-Phys. H. Chr. Klockmann
Dipl.-Phys. A. Maretzek
Dipl.-Phys. U. Peter
Dipl.-Phys. A. Stichternath

S 4290

S 4160

S 4161

S 4210

S 4210

N 4150

S 4290

-2403

-3904

-2509

-3565

-3565

-4033

-2403

WE Kernstrahlung/Medizinische Physik

Sekretariat: Frau C. Niemeyer
Prof. Dr. J. Schmitz-Feuerhake

Sekretariat: Frau A. Bittner*

Prof. Dr. J. Bleck-Neuhaus*

Sekretariat: Frau S. Riffai*

Prof. Dr. J. Scheer*

Dipl.-Phys. R. Goedecke
Dipl.-Phys. I. Grell-Büchtmann
Dipl.-Phys. B. KanngieBer
Dipl.-Phys. G. Kirchner
Dipl.-Phys. J. Surhoff
Dipl.-Phys. W. Swoboda

S 4200

S 4220

N 2290

N 2230

S 0430

S 4221

S 4390

S 4390

S 4370

S 4360

N 4280

S 4370

-2422

-2414

-3515

-3233

-4221

-2433

-2408

-2408

-2213

-3266

-3558

-2213
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Doktoranden:

Dipl.-Phys. K. von Bloh
Dipl.-Phys. A. Kranefeld

WE Institut für Werkstoffphysik und Strukturfoschung

Sekretariat: Frau C. Niemeyer
Frau B. Bödeker*)

S 4200

S 4230

S 4180

S 4351

S 4280

S 4280

S 4280

S 4341

S 4280

-2422

-3185

-3573

-2243

-3566

-3566

-3566

-2342

-3566

Prof. Dr. S. Boseck

Prof. Dr. P. Ryder*)

Dipl.-Phys. R. Adiwarth-Dieball
Dipl.-Phys. Ch. Pohla
Dipl.-Phys. H. Selke
Dipl.-Phys. A. Tonscheidt
Dipl.-Phys. St. Wälder

Doktoranden:

Dipl.-Ing. E. Forgber
Dipl.-Phys. A. Gadomski
Dipl.-Ing. Z. Yü

FG Technologie-Folgenbewertung

Sekretariat: Frau C. Niemeyer

Prof. Dr. D. von Ehrenstein

Dipl.-Phys. 0. Schumacher

S 2400

S 2400

S 2410

-2422

-2425

FG Technische Physik

Sekretariat: Frau S. Rifai

Prof. Dr. K. Simhan

S 0403

S 2320

-4221

-3339

Institut für Fernerkundung

Sekretariat: Frau B. Teuchert

Prof. Dr. K. Künzi

Dr. R. Fabian

Dr. G. Heygster
Dr. J. Langen
Dr. H. Nett

Dipl.-Phys. B. Burns
Dipl.-Meteorol. S. Creweil
Dipl.-Phys. U. Klein
Dipl.-Ing. R. Sethmann

S 3201

S 3202

S 3230

N 3280

S 3230

S 3190

N 3270/80

S 3190

S 3190

N 3270/80

-4065

-3909

-4081

-3910

-4081

-3158

-2584

-3158

-3158

-2584

FG Tracer Ozeanographie

Sekretariat: Frau S. Rifai

Prof. Dr. W. Roether

Dr. A. Putzka

Dr. R. Schützer

Dipl.-Phys. R. Well

S 0430

S 0420

S 0350

S 0411

N 1151

-4221

-3511

-2503

-2931

-2638
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Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen
Studiengang Elektrotechnik

INSTITUT FÜR TELEKOMMUNIKATIONSTECHNIK

Sekretariat: Frau A. Bittner NW 1, N 2290 -3515

Hochfrequenztechnik

Prof. Dr.-Ing. F, Arndt

Dipl.-Ing. V. Brankovic

Dipl.-Ing. A. Chatzivasileiou
Dipl.-Ing. R. Heyen
Dipl.-Dz. H.H.Hinrichsen
Dipl.-Ing. Ralf Ihmels
Dipl.-Ing. J. Klees
Dipl.-Ing. J. M. Reiter
Dipl.-Ing. Ralf Scholz
Dipl.-Ing. Andreas Schubert*)

NW 1, N 2340

NW 1, N 2350

NW 1, N 2350
NW 1, N 2180

-2495

-3394

-3394

-2287

NW 1, N 2270
NW 1, N 2370
NW 1, N 2380
NW 1, N 2370
NW 1, N 2180

-2242

-3119

-2242

-3119

-2287

Nachrichtentechnik

Prot. Dr. rer. nat. A. Wasiljeff
Dipl.-Ing. Jan Hinrichs
Dipl.-Ing. Klaus Uwe SImmer
Dipl.-Ing. Horst Wieker

NW 1, N 2300
NW 1, N 2280

NW 1, N 2271
NW 1, N 2281

-2407

-2941

-2941

-2941

INSTITUT FÜR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

Sekretariat: Frau M. Joerdens NW 1, N 1321 -2564

Regelungstheorie

Prof. Dr.-Ing. Günter Ludyk

Dipl.-Ing. C. Bruce-Boye
Dipl.-Ing. D. Jürgens

ProzeBrechentechnik

Prof. Dr.-Ing Dobrivoje Popovic

Dipl.-Ing. P. Baacke

NW 1, N 1320

NW 1, N 1310
NW 1, N 1230

-2494

-3490

-2574

NW 1, N 1322

NW 1, N 1100
NW 1, N 1171

NW 1, N 1170

NW 1, N 1170

-3580

-2442

-3344

-2943

-2943

Dipl.-Ing. R. Heine
Dipl.-Ing. T. Schnare

Leiter der ProzeBrechnerabteilung

Priv.-Doz. Dr.-Ing. Georg Thiele NW 1, N 1171 -3344

*) = über Drittmittel finanziert
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INSHTUT FÜR THEORETISCHE ELEKTROTECHNIK UND DIGITALE SYSTEME

NW 1. S 1230Sekretariat: Frau E. Lotz

Theoretische Elektrotechnik

Prof. Dr.-Ing. H. Bodden

Digitale Systeme

Prof. Dr.-Ing. Ph. Besslich
Dipl.-Ing. Chr. Backeberg
Dipl.-Ing. Henning Bäßmann
Dipl.-Ing. Mathias Dahlke*)
Dipl.-Ing. Norbert Ebi
Dipl.-Ing. Robert Krack
Dipl.-Ing. Bernd Lauterbach*)
Dipl.-Ing. Jens Rosebrock

-3524

NW 1, S 1180 -2496

NW 1, S 1190
NW 1, S 1240
NW 1, S 1240
NW 1, S 1200
NW 1, S 2160
NW 1, S 1200
NW 1. S 1170
NW 1. S 1250

-3526

-2297

-2297

-3186

-2092

-3186

-3013

-2085

INSTITUT FÜR MIKROELEKTRONIK UND BAUELEMENTE DER ELEKTROTECHNIK

NW 1, S 2260

NW 1, S 2250
NW 1, S 1221
NW 1, S 2190
NW 1, N 2161
NW 1, S 2210
NW 1, N 2161
NW 1. S 2210
NW 1. N 1261
NW 1, S 2190
NW 1, S 1120

Sekretariat: Frau I. Barger

Prof. Dr.-Ing. R. Laur
Prof. Dr. phil. nat. D. Silber
Dr. D. Birreck

Dipl.-Ing. Rolf Boot
Dipl.-Ing. H.-G. Brachtendorf
Dipl.-Ing. B. Büchau
Dipl.-Ing. J. Hestermann
Dipl.-Ing. Badreddln Fatemlzadeh
Dipl.-Ing. Stefan Wolter
Dipl.-Ing. R. Bislich (LfbA) Grundlagenlabor

-2223

-2402

-2184

-4079

-2103

-3492

-2103

-3492

-2103

-4079

-2497

FORSCHUNGSGRUPPE TECHNISCHE ELEKTRONIK

Sekretariat: Frau E. Lotz

Prof. Dr.-Ing. Ch. Roy

WE „ENTSCHEIDUNGSUNTERSTOTZENDE INFORMATIONSSYSTEME UND IHRE
ANWENDUNGEN“

Sekretariat: Frau E. Parker

Prof. Dr.-Ing. G. Marte
DIpl.-Ing. Helmut Schittenheim
Dipl.-Ing. York Schmidtke

Forschungszentrum Arbeit und Technik (artec)

Sekretariat: Frau Cyris

Prof. Dr. Jürgen Friedrich
Prof. Dr. Hellmuth Lange
Prof. Dr. Wilfried Müller

NW 1, S 1230

NW 1, S 1220

MZH, 7056

MZH, 4142

MZH, 4150
MZH, 4140

FVG M 2130

MZH, 3440
FVG M 2150

FVG M 2040,

-3524

-3377

-2924

-3527

-2262

-2473

NW1, N 2190
MZH, 5200
FVG M 2040

FVG M 2040,
NW 1, N 2190
FVG M 2050

FVG M 2160

-2435

-3395

-2415

-4204

-2221

-3525

-4204

-4204

-2221

-3455

-3482

Prof. Dr. Frieder Nake

Dipl.-Ing. Dagmar Cords
Dr. Hans Dieter Heilige

Dipl.-Ing. Heidi Schelhowe-Heyl
Dr. Eva Senghaas-Knobloch

*) = über Drittmittel finanziert
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Studiengang Physik

Professorinnen/Professoren/Hochschulassistenten/Hoch schuldozenten/Privatdozenten

AUFSCHNAITER, von, Stefan, Dr. rer. nat., Professor;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berück
sichtigung des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Alten Eichen 30, 2800 Bremen, Telefon 237611
NW1, S 2461, Telefon -2426/-2700
Sprechzeiten: n. V. über Frau Brüggemann (-2700)

AUGSTEIN, Ernst, Dr. rer. nat., Professor;
Meteorologie und Physik des Ozeans;
Müggendorferstraße 17, 2178 Otterndorf, Telefon (0 47 51) 43 37
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Telefon (0471) 48 31-400 / NW1, S 2380, Telefon -2445
Sprechzeiten: nach der Vorlesung

BLECK-NEUHAUS, Jörn, Dr. rer. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Kernstrahlungsmeßtechnik;
Schönhausenstraße 38, 2800 Bremen, Telefon 70 2610
NW1, N 2230, Telefon -3233
Sprechzeiten: n. V.

BOSECK, Siegfried, Dr. rer. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Licht- und Elektronen
mikroskopie;
Heideweg 40, 2804 Lilienthal-Klostermoor, Telefon 29 39 97
NW 1, S 4180, Telefon -35737-2422
Sprechzeiten: n.V.

DIEHL, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Biophysik;
BergiusstraBe 93, 2800 Bremen 33, Telefon 2710 61
NW1, S 4350, Telefon -24347-3185
Sprechzeiten: n.V.

DREYBRODT, Wolfgang, Dr. phil. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Festkörperphysik;
Bekassinenstraße 86, 2800 Bremen 1, Telefon 271879
NW1, S 4340, Telefon -35567-2223
Sprechzeiten; n.V.

EHRENSTEIN, von, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Experimentelle Physik;
Feldmannstraße 9, 2800 Bremen 33, Telefon 25 22 26
NW 1, S 2400, Telefon -24 257-2422
Sprechzeiten: n.V.

JÜPTNER, Werner, Dr.-Ing., Professor;
Technische Laserapplikation und Meteorologie;
BIAS, Telefon (04 21) 60 60 63
Sprechzeiten: n.V.
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JUNG, Christof
Nichtiineare Dynamik;
Am Herzogenkamp 8a, 2800 Bremen, Teiefon 23 22 51

NW1, N 3180,Teiefon -2204

KOTTMEiER, Christoph, Dr. rer. nat., Hochschuidozent;
Physik der Atmosphäre:
Osteracker 7, 2858 Schiffdorf

Aifred-Wegener-institut für Poiar- und Meeresforschung,Teiefon (0471) 48 31 -2 50
Sprechzeiten: nach der Vorlesung

KÜNZI, Klaus F., Dr. phil. nat., Professor;
Erdfernerkundung mit dem Schwerpunkt Meßmethoden,
Erdfernerkundung mit dem Schwerpunkt Datenverarbeitung und Datenanalyse:
NW 1, S 3202, Telefon -3909/-4065
Sprechzeiten: n.V.

LEMKE, Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Klimatologie unter besonderer Berücksichtigung der Kryosphäre
und der Erdfernerkundung;
Schüthenstraße 9, 3034 Schneverdingen
Aifred-Wegener-institut für Polar- und Meeresforschung, Telefon (0471) 48 31-51 2
Sprechzeiten: n. V.

MAYER-HEINRICY, Adalbert, Dr, rer. nat., Professor;
Physik mit dem Schwerpunkt Biophysik
Birkenweg 3, 2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 12 87
NW 1, S 4190, Telefon -2432/-3185
Sprechzeiten: n.V.

NIEDDERER, Hans, Dr. rer. nat., Professor;
Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Schumannstraße 71b, 2822 Schwanewede, Telefon (0 4209) 10 08
NW1, N 3240, Telefon -2484/-4065 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: Mo 15.00-16.00 Uhr

NOACK, Cornelius C., Dr. rer. nat., Professor;
Physik;
Händelstraße 7, 2800 Bremen, Telefon 34 22 36
NW 1, N 3230, Telefon -24277-2965 — Forschungssemester —
Sprechzeiten: n.V.

OLBERS, Dirk Jürgen, Dr. rer. nat., Professor;
Theoretische Physik des Ozeans und der Atmosphäre;
Im krummen Ort 5A, 2802 Fischerhude, Telefon (0 42 93) 12 41
Aifred-Wegener-institut für Polar- und Meeresforschung,
Telefon (0471) 48 31-410, NW1, N 2230, Telefon -2325
Sprechzeiten: n.V.

RICHTER, Peter H., Dr. rer. nat, Professor;
Theoretische Physik;
Bruchwettern 2A, 2800 Bremen 33, Telefon 27 01 99
NW1, N 3190, Telefon -3680/-2965
Sprechzeiten: Mo und Do 11.00—12.00 Uhr
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ROETH ER, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Ozeanographie in den Polargebieten:
Rockwinkler HeerstraBe 103E, 2800 Bremen 33, Telefon 25 44 89
NW1, S 0420, Telefon -3511/-4221
Sprechzeiten: n.V.

RYDER, Peter, Ph.-D., Professor;
Physik, Werkstoffwissenschaften, Metallphysik;
Joseph-Ressel-Straße 7, 2800 Bremen, Telefon 2749 53
NW 1, S 4351, Telefon -2243/-3185
Sprechzeiten: n. V.

SCHEER, Jens, Dr. rer. nat., Professor;
Physik, Hochschuldidaktik der Physik;
Lahnstraße 37, 2800 Bremen, Telefon 50 58 84
NW1, S 4221, Telefon -2433/-2422
Sprechzeiten: Di 9.00-10.00 Uhr

SCHLITZER, Reiner, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Modelle der ozeanographlschen Zirkulation;
NW 1, S 0362, Telefon -2503/-4221
Sprechzeiten: n.V.

SCHMITZ-FEUERHAKE, Inge, Dr. rer. nat., Professorin;
Experimentalphysik mit dem Schwerpunkt Medizinische Physik;
Parkallee 87, 2800 Bremen 1, Telefon 34 40 97

NW1, S 4220, Telefon -2414/-2422
Sprechzeiten: n.V.

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berücksichtigung
des naturwissenschaftlichen Unterrichts und des Unterrichts in

der Primarstufe;
Richard-Wagner-Straße Iß, 2800 Bremen,Telefon 34 5782
NW 1, N 3241, Telefon -3560/-2965
Sprechzeiten: n.V.

SCHWEGLER, Helmut, Dr. rer. nat., Professor;
Theoretische Physik und Theoretische Biophysik;
Bergiusstraße 87,2800 Bremen, Telefon 2702 49
NW1, N 3210, Telefon -2417/-2965
Sprechzeiten: n.V.

SCHWEITZER-STENNER, Reinhard, Dr. rer. nat., Oberassistent, Privatdozent;
Biophysik, insbesondere Ramanstreuung und optische Spektroskopie an
Hämproteinen;
Ellhornstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 1 8115
NW 1, S 4170, Telefon -2509
Sprechzeiten: Mi 8,00-12.00 Uhr

SIEGERTWolf, Professor;

Physik und Didaktik des Physikunterrichts;
Richard-Wagner-Straße 6-8, 2800 Bremen, Telefon 34 31 04
NW 1, N 3320, Telefon -3557 - emeritiert -
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SIMHAN, Krishna, Dr.-Ing., Professor;
Physik unter besonderer Berücksichtigung der Verwertung naturwissen
schaftlicher Erkenntnis im gesellschaftlichen Bereich;
Heinrich-Goebel-StraBe 6, 2800 Bremen 33, Telefon 25 6636
NW 1, S 2320, Telefon -3339/-4221
Sprechzeiten: n.V.

STAUDE, Wilfried Dr. phil. nat., Professor;
Physik, insbesondere Experimentalphysik mit dem Schwerpunkt
Festkörperphysik;
Otto-Gildemeister-StraBe 25, 2800 Bremen,Telefon 3491216
NW 1, S 4181, Telefon -2416/-3185 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: n. V.

ZWE Forschungszentrum Arbeit und Technik

LANGE, Hellmuth, Dr. phil., Professor;
Soziologie, Arbeite- und wissenschaftssoziologische Aspekte der Produktivkrattentwicklung;
FranziusstraBe 6, 2800 Bremen, Telefon 34 58 62
FVG M 2150, Telefon -2415/-2435
Sprechzeiten: n.V. über Frau Willenberg (-2435)

MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr. phil., Professor;
- siehe FB 1 / Studiengang Elektrotechnik -
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Studiengang Physik
Die Lehrveranstaitungen beginnen in der Woche ab 08.04.1991 zur ersten jeweils angegebenen Zeit, so
fern kein anderer Termin angezeigt wird.

1-700 KO RH. Richter und diePhysikaiisches Koiioquium
HL der PhysikDo. 17-19, N 3130

Pflichtveranstaltungen für das Grundstudium

Grundkurse Physik, Mathematik und Chemie

V+Ü+P Grundkurs Physik ii:
Optik und Thermodynamik
SWS 4+2-t-3

V: Mo., Do. 8-10, N3130
P: Di. ganztägig. Fr. 8-11
Ü:Di. 8-10, N2200, N2210

Di. 11-13, N2200, N2210

1.

1.1

W. Dreybrodt1-501

mit:

U. Bobinger
S. Bradenbrinck

i. Kieselhorst

L. Walter

W. DreybrodtErgänzungen zum Grundkurs Physik II
Mo. 13-15, N3130

1-560 S

1-502 V-HJ K. HornefferMathematik II, Diplom
SWS 4+2

V: Mo., Do. 10-12, N3130
Ü; Mo. 15-17, N2210, N2260

Di. 8-10, Di. 10-12, S4380

K.P. Wanczek1-503 P,S Chemie für Physiker II
Mi. ganztägig (14tägig)
NW II A2030 ZI

mit;

N.N.

V+Ü+P Grundkurs Physik Lehrer 11; Optik
SWS 3+1+2

V+Ü: Mi. 15-17, Fr. 15-17, N3130
P: Fr. 11-13

W. Siegert1-508

mit:

N.N.

J. Henning3-219 V Mathematik für Physiklehrer I
SWS 2

Mo. 15-17, S4380

V+Ü+P Grundkurs Physik IV Quantenphysik
SWS 4+2+3

V: Mi., Fr. 8-10, N3130
P: Di. ganztägig
Ü: Di. 8-10, N2260

Di. 11-13, N2260, N3310

A. Mayer-Heinricy1-511

mit:

H. Glich

H. Selke

R. Schulz

1-512 V+Ü Mathematik IV
SWS 4-2

V: Mi., Fr. 10-12, N3130
Ü: Di. 8-10, N3310

Mi. 15-17, N2200, N2220

H. D. Dombrowski
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1.2 Theoretische Physik

1-520 V+Ü Theoretische Physik ii (Eiektrodynamik)
SWS 4+2

V: Mo.. Do. 8-10, S3121
Ü: Do. 10-12, N2210

Fr. 10-12, N2220

P.H. Richter

mit:

H. Duilin

i. Schebesta

N.N.

1.3 Berufspraxis, Gesellschaftswissenschaften und
Wissenschaftsgeschichte im Grundstudium

Physiker in Beruf und Geseilschaft i-
SWS 2

Do. 13-15, N 3380

Physiker in Beruf und Geselischaft I
SWS 2

Do. 13-15, S3121
paraiiei mit gieichiautender
Veranstaitung von Prof. Müiier

1-507 S W. Müiier

1-507 S H.Lange

2. Pflichtveranstaltungen für das Hauptstudium

Diplomstudiengang

1-522 V+Ü Theoretische Physik iV
(Statistische Thermodynamik),
SWS 4+2

V: Di. 8-10, Fr. 8-10, S 3121
Ü: Do. 8-10, N 3310
Do.13-15, N 2260

Höhere Experimentalphysik
-Atom- und Molekülphysik-
SWS 3

Mo. 10-12, Mi. 10-11, S3121

Höhere Experimentalphysik
- Festkörperphysik-
SWS 3

Mi. 11-12, Fr. 10-12, S3121

Auswertung zur Berufserkundung
von Physikern
SWS 2

3 X 1 Tag, N3380

2.1

1-531 V

1-532 V

1-533 S

H. Schwegler
mit:

A. Plass

A. Straub

R. Schweitzer-

Stenner

P. Ryder

W. Müller

2.2 Physikdidaktik

1-750 V+Ü Planung und Analyse von
Unterricht

SWS 2+1

Mo. 14-17, N3310

V. Aufschnaiter

mit:

H. Fischer
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1-751 S Schülervorstellungen und
Lernen, Lernprozesse im
Physikunterricht der Sekundarstufe i
SWS 2

Di. 13-15, N3310

V. Aufschnaiter

H. Fischer (LB)

1-752 P Schulgerätepraktikum mit Lehrversuchen
SWS 2

Mi. 13-19 (14tagig)

H. Schwedes

H. Schwedes

D. Rheim (PL)
1-753 AV Auswertung einer Unterrichtseinheit

„Relativitätstheorie“

(Die Veranstaitung ist als Block
seminar geplant)

3. Erstes Wahlfach

Im 6. Fachsemester sollen Studenten mit dem Studium ihrer Wahlfächer beginnen. Zur Zeit bietet der Stu
diengang Physik sechs erste Wahlfächer an, von denen die Fluiddynamik in der neuen Studienordnung
nicht mehr vorgesehen sein wird. (Für Studenten mit Vordiplom gibt es eine Übergangsregelung). Im Laufe
von drei Semestern sollen insgesamt mindestens 12 SWS belegt werden. Das 2. Wahlfach kann aus der Li
ste der unten beschriebenen 1. Wahlfächer gewählt werden, es kann aber auch ein anderes Gebiet inner
halb oder auBerhalb der Physik abdecken. Näheres siehe Studienordnung.

3.1 Theoretische Physik

Theoretische Festkörperphysik II
SWS 2

Do. 15-17, S3121

H.O. Carmesin (LB)1-611 V

1-612 V Theoretische Molekülphysik
SWS 2

Mo. 13-15, S2420

C. Jung

1-613 V Modelle der starken Wechselwirkung
SWS 2

Do. 10-12, N2260

G. Peter (LB)

1-614 S Nichtlineare Dynamik
SWS 2

Mi. 13-15, N 2210

P.H. Richter

1-615 S Theoretische Physik
SWS 2

Fr. 14-16, S3121

P. H. Richter

H. Schwegler
mit:

H. O. Carmesin

3.2 Physik der kondensierten Materie

Einführung in die Physik der Polymere
SWS 2

Di. 10-12, S3121

1-621 V A. Mayer-Heinricy
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1-622 V+Ü lonenstrahlen und Festkörper
SWS 2

Do. 10-12

Grundlagen des Lasers II
SWS 2

Mi. 14-16, N3310

Spektroskopie an kondensierter Materie

J. Bleck-Neuhaus

1-623 V W. Jüptner

1-624 S H. Diehl

W. Dreybrodt
A. Mayer-Heinricy
W. Schröer

R.Schweitzer-

Stenner

W. Staude

SWS 1 (14tägig, 2 Std.)

Di. 16-18, N 3380

3.3 Angewandte Licht- und Elektronenoptik

1-631 V+Ü Kristallographie und Kristallphysik II
SWS 2+2

V: Mi. 10-12, N3380
Ü: Do. 10-12, N3310

1-632 V+S+P Angewandte Licht-und Elektronenoptik II
(Grundlagen der Licht- und Elektronen
mikroskopie)
SWS 2+1+1

V: Fr. 13-15, N3380
S: Fr. 15-17, N3380 (14tägig)
P: n.V. (14tägig)

Röntgen- und Synchrotronstrahlung
mit Anwendungen
Di. 13-15, S4380

Grundlagen der Wechselwirkung
von Laserstrahlung mit Materie
SWS 2

Di. 14-16, N3130

Neuere Arbeiten aus der angewandten
Licht- und Elektronenoptik
sowie Akustomikroskopie
SWS 2

Mi. 15-17, S 3121

1-633 V

1-634 V

1-635 S

P. Ryder

S. Boseck

J. Scheer

S. Metev (LB)

S. Boseck

PL. Ryder

3.4 Fluiddynamik

1-641 V Grundlagen der Wärmeübertragung
SWS 4

Mo. 8-10, Di. 13-15 N 2260

K. Simhan

1-642 V Einführung in die Theorie
der Finiten Elemente

SWS 2

Di. 15-17 N 2260

K. Simhan
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1-643 S Ausgewählte Kapitel aus der
Fluiddynamik

SWS 2

Mi. 14-16, N 2260

K. Simhan

3.5 Biophysik

1-651 V Physikalisch-chemische
Grundlagen der Biophysik
SWS 2

Di. 14-16, S3121

H. Diehl

1-652 V Molekulare Biophysik
SWS 2

Do. 15-17, S4380

A. Mayer-Heinricy

1-653 V Strahlenbiophysik
SWS 2

Mo. 10-12, S4380

I. Schmitz-

Feuerhake

1-654 S Molekulare und zelluläre Biophysik
SWS 1

Di. 16-18 (14tägig) N 3380

H. Diehl

1-655 S Funktion, Struktur und
Dynamik von Proteinen
SWS 2

Mo. 15-17, S3121

R. Schweitzer-

Stenner

1-656 S Biophysikalische Anwendungen
der Kernresonanzspektroskopie
SWS 2

Mi. 15-17, S4380

U. Pilatus

1-657 S Neurophysik: Theoretische und
experimentelle Probleme der
Hirnforschung
SWS 2

Mo. 15-17, N3380

H, Schwegler

1-658 S Aktuelle Probleme der Kernspinresonanz
spektroskopie
SWS 2

Do. 13-15

D. Leibfritz

A. Mayer-Heinricy

NWII

3.6 Physik des Ozeans und der Atmosphäre

Physik des Ozeans
SWS 2

Di. 14-16, N3380

1-661 V W. Roether

1-662 V Einführung in die Atmosphärenphysik
SWS 2

Mi. 8-10, S3121

K. Künzi

mit:

R. Fabian
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1-663 V Konvektionsprozesse im Ozean
und in der Atmosphäre
SWS 2

Do. 15-17, N3310

E. Augstein

1-664 V Spurenstoff-Ozeanographie
SWS 1

Di. 11-12, N 2420

W. Roether

1-665 V Dynamik von Ozean und
Atmosphäre II
SWS 2

Fr. 13-15, N3310

P. Lemke

1-666 V Mesoskalige Prozesse in Ozean
und Atmosphäre der Polargebiete
SWS 2

Do. 13-15, N2220

Ch. Kottmeier

1-667 V Topographische Effekte in der
ozeanischen Zirkulation

SWS 2

Di, 16-18, S 3121

D. Olbers

1-668 S Seminar für Atmosphärenphysik
und Bildverarbeitung
SWS 2

Do. 10-12, S 3121

K. Künzi

1-669 S Forschungsseminar Tracer-
Ozeanographie
SWS 1

Fr. 10-12 (14tägig), N 3310

Forschungsseminar Ozean-
Atmosphäre
SWS 1

Fr. 10-12 (14tägig), N3310

W. Roether

mit:

R. Schützer

1-670 S E. Augstein
P. Lemke

K. Künzi

D. Olbers

W. Roether

4. Weitere Veranstaltungen für das Hauptstudium

Im folgenden werden Veranstaltungen aufgeführt, die nicht in den Pflicht- oder Wahlpflichtbereich fallen,
die also auBerhalb der Prüfungsordnung stehen. Sie können als zusätzliches Angebot zur Abrundung der
Physikausbildung dienen.

4.1 Experimentelle Physik

Physik der Vakuum- und Kryotechnik
SWS 1

Do. 14-15, N 3380

1-701 V W. Roether

1-702 V Physik der Elementarteilchen
2 SWS

Mi. 10-12, S4380

W. Bartel (LB)
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W. Jüptner1-703 V Laser-Interferometrie

SWS 2

Do. 13-15, N3130

1-704 V+Ü R. SchützerMathematische Methoden für

Physiker und Geophysiker
SWS 2+1

V: Mi. 10-12, N 3310
Ü: Mi. 13-14, N3310

G. Kirchner (LB)Transportprozesse von Spurenstoften
in terrestrischen Ökosystemen
SWS 2

Fr. 10-12

1-705 V

J. Scheer

W. Thiemann

Physikalische und Chemische
Grundlagen der Umweltanalytik
NW II, nach Vereinbarung

1-706 V

J. Bleck-NeuhausWechselwirkung langsamer, hochgeladener
Ionen mit Festkörperoberflächen
SWS 2

Mo. 15-17, N2200

1-707 S

K. KünziBildverarbeitung in der Fernerkundung
Blockveranstaltung, Termine:
9.-13.7, 9-15 N3310

bei Bedarf; 30.9.-4.10. 9-15 N3310

1-708 P

mit

G. Heygster

4.2 Theoretische Physik

1-710 V Nichtlineare Phän H.-O. Peitgen
P.H. Richter

omene in Mathematik

und Naturwissenschaften

(Vorlesung für Hörer aller Fakultäten)
SWS 2

Mo. 19-21 Hörsaalgebäude

P.H. Richter

C. Richter-

Landsberg

2-031 V Zelluläre Kommunikation und

neuronale Netzwerke

SWS 2

Do. 13-15, NWII /A4040

A.R. Rao4-635 V Theorie rotierender und geschichteter
Strömungen
SWS 3

Fr. 12-15 IW1 / 1330

Berufspraxis, Geselischaftsissenschaften
und Wissenschaftsgeschichte

Nichtverbreitung von Nuklearwaffen -
Krise eines Konzepts
SWS 2

Do. 14-16, N2200

4.3

D. V. Ehrenstein1-720 V
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1-721 S Numerische Simulationen von gekoppelten
hydro-, thermo- und neutronendynamischen
Vorgängen
SWS 2

Mi. 10-13, N2200

D. V. Ehrenstein

1-722 S Die Revision der Marxschen

Naturphilosophie im „Realsozialismus“ - eine Ursache
seines Scheiterns

Forts, von „Herrschende Wiss.-Wiss. d. Herrsch.“
SWS 2, Di. 15-17, S 4380

J. Scheer

1-723 S Naturwissenschattsanalyse als Kritik -
Feministische Ansätze zur Erweiterung
einer kritischen Analyse

L, Berthe-Corti

(LB)

Weitere studiengangsbezogene BGW-Veranstaitungen siehe unter Veranstaltungskennziftern 2-364 und
2-365 (H. Lange) des Fachbereichs 2 sowie 3-422 (H.D. Dombrowski) des Fachbereichs 3.

5. Projekte

Die Wirkung niedriger Strahlendosen
(anerkannt als 2. Wahlfach gern. § 17 DPO)

Die Wirkung geringer Strahlendosen
SWS 2

Mo. 11-13, NWII, A4040

5.1

1-810 P J. Scheer

I. Schmitz-

Feuerhake

1-811 AV Nachweis und biologische Wirkung
natürlicher Radionuklide

SWS 2

I. Schmitz-

Feuerhake

n. V.

6. Veranstaltungen für andere Studiengänge

1-002 V+Ü+P Physik für Elektrotechniker II
SWS 4+2+2

V: Mo.+Mi. 11-13, N3120
P: Mo.+Mi. 8-11, 14-17
Do. 13.30-15

K. Künzi

mit;

S. Creweil

W.G. Dudeck

H.E. Fischer

H. Kriegs
St. Wälder

1-027 V+Ü Mechanik für Elektrotechniker

SWS 2+1

Fr. 10-12, N3120

K. Simhan

2-004 V+P Physik für Biologen II
SWS 1+2

V: Mo. 9-10, N3120
P: nach Vereinbarung

I. Schmitz-

Feuerhake

mit:

M. Engelke
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2-217 V+Ü+P H. DIehlPhysik für Chemiker und Geo-
wissenschaftier ii

SWS 6 W. Swoboda

V: Do. 11.45-14.45, N3120

mit:

4-414 V+Ü+P Physik für Produktionstechniker ii S. Boseck

mit;

H. CassensA,SWS 4
Do. 15-17, N3120

J. Bieck-NeuhausProjekt im Rahmen des Aufbaustudiums
„Dritte Weit“

Lehre im Studiengang Physik an
der Nationai-Universität von

Nicaragua (UNAN-Managua)-
Entwickiung und Projekte der
Escueia de Fisica der UNAN Managua
1984-1993

SWS 4

11- AV

Doktorandenstudium

Umweltanalytik

Metaboiismus und Dosimetrie

natürlicher Radionuklide

SWS 2

Do. 10-12, S4380

7.

7.1

I. Schmitz-

Feuerhake

1-900 S

J. Scheer

W. Thiemann

D. Schüller

Umweltanalytik:Oldenburg-Bremer
Seminar zu Ökologie und Natur
wissenschaft (OBSZÖN)
Mi. 10-12, NWII, B1110

1-901 S
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Studiengang Elektrotechnik

Professorinnen/Professoren/Hochschulassistent/Lehrkraft für bes. Aufgaben/
Privatdozent

ARNDT, Fritz, Dr.-Ing., Professor;
Hochfrequenztechnik;
Lothringer Straße 15, 2800 Bremen
NW 1, N 2340, Telefon -2495/-3515
Sprechzeiten: n.V.

BESSLICH, Philipp, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik/Kybernetik mit dem Schwerpunkt Schaltwerksentwurf  und
digitale Datenübertragung;
Upper Borg 149, 2800 Bremen 33, Telefon 2704 25
NW 1, S 1200, Telefon -3526/-3524 — Forschungssemester —
Sprechzeiten: n.V.

BISLICH, Roland, Dipl.-Ing., Lehrkraft für bes. Aufgaben;
Grundlagenlabor Elektrotechnik;
Mittelsbürener Landstraße 5, 2800 Bremen 77
NW1, S 1201, Telefon -2497/-2096
Sprechzeiten: n.V.

BODDEN, Heinrich, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt der allgemeinen und theoretischen
Elektrotechnik, einschl. Netzwerktheorie, Schaltungstechnik und Elektronik;
Reinhold-Schneider-Straße 39,7500 Karlsruhe,Telefon (0721) 88 4376
NW 1, S 1180, Telefon -24967-3524
Sprechzeiten: n.V.

LAUR, Rainer, Dr.-Ing., Professor;
Grundlagen der Elektrotechnik und Mikroelektronik;
Fliederstraße 7, 2802 Achim-Vesen, Telefon (0 42 02) 8 23 41
NW 1, S 2250, Telefon -2402/-2223
Sprechzeiten: n.V,

LUDYK, Günter, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt der Meß- und Regelungstechnik;
Rohrdommelweg 13, 2800 Bremen 33
NW 1, N 1320, Telefon -24947-2564
Sprechzeiten: n.V.

MARTE, Gerd, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Informationssysteme und Rechen
organisation;
Bekassinenstraße 84, 2800 Bremen, Telefon 2716 52
MZH 4142, Telefon -3527/-2420
Sprechzeiten: n.V.

MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr. phil., Professor;
Analyse der Berufspraxis von Naturwissenschaftlern und Ingenieuren unter
Berücksichtigung der Formen und Inhalte der technisch-naturwissenschaftlichen
Hochschulausbildung - Schwerpunkt Elektrotechnik;
Riensberger Straße 28B, 2800 Bremen, Telefon 217975
NW1, N 2190, Telefon -2221/-2435/FVG M 2040, Telefon -4204
Sprechzeiten: n.V.
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POPOVIC, Dobrivoje, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Prozeßrechnertechnik;
Bruchwettern 6 b, 2800 Bremen 33, Telefon 274712
NW 1, N 1322, Telefon -3580/-2564
Sprechzeiten: n.V.

ROY, Sarbesh Chandra, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Technische Elektronik (Analog- und
Leistungselektronik):
Hohenkampsweg 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 00 95
NW1, S 1220, Telefon -33777-3524
Sprechzeiten: n.V.

SILBER, Dieter Hans, Dr. phil., nat., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Grundlagen, Bauelemente, Leistungsbau
elemente und Werkstoffe der Elektrotechnik und Halbleitertechnik;

Darmstädter Straße 41, 6053 Obertshausen, Telefon  0 61 04/72312
NW1, S 1221, Telefon -21847-21037-2223
Sprechzeiten: n.V.

THIELE, Georg, Priv.-Doz., Dr.-Ing., Akad. Direktor;
Automatisierungs-Systeme;
Onkel-Fritz-Weg 10, 2800 Bremen 41, Telefon 470919
NW 1, N 1170, Telefon -33447-2564
Sprechzeiten: n.V.

WASIUEFF, Alexander, Dipl.-Phys., Dr. rer. nat., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Nachrichtentechnik;
Orteisburger Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 49 4742
NW 1, N 2300, Telefon -24077-3515
Sprechzeiten: n.V.
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Studiengang Elektrotechnik
Die Lehrveranstaltungen beginnen in der Woche ab 08.04.91 zur ersten jeweils angegebenen Zeit, sofern
kein anderer Termin angezeigt wird.

1. Studienabschnitt

2. Semester

v+ü1-001 Mathematik für den Studien

gang Elektrotechnik II

SWS 4+2

V. Di. 10-12; Do. 8-10, N 3120
Ü: Do. 13-17, S 1360
Ü: Fr 13-15, N 3120

V+Ü+P Physik für den Studiengang
Elektrotechnik II

SWS 4+2+1

V: Mo. 11-13, N 3120
V: Mi. 11-13, N 3120

M. Schindler

mit:

H. Schittenhelm

1-002 K. Künzi

mit:

Frau S. Crewell

W.G. Dudeck

H. E. Fischer

H. Kriegs
St. Wälder

V+Ü1-003 Grundlagen der Elektrotechnik II
SWS 4+2

V: Do. 10-12, N 3120
V:Fr. 8-10, N 3120

R. Laur

mit:

G. Brachtendorf

J. Hestermann

D. Birreck

1-004 V+Ü Meßtechnik I

SWS 2+1

Di. 13-15, N 3120

D. Silber

mit:

B. Büchau

1-011 S Elektroingenieure und soziale
Aspekte der Mikroelektronik
SWS 2

Di. 15-17, N 3120

W. Müller

4. Semester

v+ü1-021 Mathematik für den Studiengang
Elektrotechnik IV

SWS 4+2

V: Mo., Mi. 13-15, N 3120
Ü: Di. 10-12, S 1360
Ü: Mi. 15-17, S 1360

E. Oeljeklaus

V+Ü1-022 Werkstoffe und Bauelemente

der Elektrotechnik II

SWS 2+1

Di. 12-13, N 3120
Mi. 10-11, N 3120

D. Silber

mit:

B. Fatemizadeh
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R. BIslich1-023 L Grundlagen-Laboratorium II
SWS 3 n. V.

S1120

V+Ü Theoretische Elektrotechnik II

(Dynamik linearer Systeme)
SWS 2+1

Mi. 8-10, N 3120

H. Bodden1-024

mit;

J. Kless

R. Krack

H.Westphal

1-025 V+Ü H. BoddenNetzwerktheorie

SWS 2+1

Di. 8-10, N 3120

mit:

J. Kless

R. Krack

H.Westphal

1-027 V+Ü K. SimhanMechanik

SWS 2+1

Fr. 10-12, N 3120

2. Studienabschnitt

Wahlfächer

1-041 V+Ü Ch. RoyEinführung in die technische
Elektronik: Filtertheorie

SWS 2+1

Mo. 8-10, N 1250

Entwurf integrierter MOS-
Schaltungen

SWS 2

Di. 12-14, N 1350

R. Laur1-042 V

R. Laur

mit:

D. Birreck

S. Wolter

G. Brachtendorf

1-043 S+L Entwurfspraktikum „Anwendungs
spezifische MOS-Schaltungen“
SWS 2+2 n.V.

S 2240

1-291 V+Ü D. SilberNeue Entwicklungen bei
Halbleiterbauelementen

SWS 2+1

Mi. 8-10, N 1250

mit:

B. Büchau

B. Fatemizadeh

H. Bässmann(LB)1-181 V Einführung in die Digitale
Bildverarbeitung
SWS 2

Fr, 15-17, S 1360
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V+Ü1-111 Prozeß-Automatisierungssprachen
SWS 2+1

Mi. 10-12, N 1250

Wellenseminar

SWS 2

Mi. 16-18, N 2420

G. Thiele

mit:

P. Baacke

1-183 S F. Arndt

Projekte (nach Studienplan im 7. und 8. Studiensemester)

Projekt für beide Studienrichtungen;
Haibieiterleistungsbaueiemente u. Solarzeiien

1-292 AV Modellbildung und Meßverfahren
SWS 2+4

Mi. 14-16, N 1250

D. Silber

mit:

B. Büchau

B. Fatemizadeh

1-293 AV Werkstofftechnologische und
physikalische Grundlagen
SWS 2+4

Mi. 16-18, N 1250

D.Silber

mit:

B. Büchau

B. Fatemizadeh

Projekt für beide Studienrichtungen:
Entwurf mikroeiektronischer Schaitungen

1-294 AV Entwurfsmethoden für

integrierte Digital
schaltungen
SWS 2+4

Mo. 15-17, N 1250

R. Laur

mit:

D. Birreck

S. Wollter

Projekt für beide Studienrichtungen:
Entwickiung von Softwarekomponenten für die Simuiation

1-295 AV Simulation elektronischer

Schaltungen
SWS 2+4

Do. 13-15, N 1250

R. Laur

mit:

G, Brachtendorf

J. Hestermann

Projekt für die Studienrichtung Automatisierungstechnik:
Automatisierung technischer Prozesse (ATEP)

1-121 CAE von RegeiungssystemenAV

SWS 2+4

Do. 8-10, N 1250

G.Ludyk
mit:

C. Bruce-Boye

1-122 AV Inteliigente Roboter
SWS 2+4

Di. 15-17, N 1250

Modeilbiidung und Simuiation
chemischer Reaktoren

SWS 2+4

Di. 10-12, N 1250

D. Popovic
mit:

R. Heine

1-123 AV D. Popovic
G. Schulz-Eckloff

mit:

T. Schnare
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Projekt für die Studienrichtung Informationstechnik:
Sateilitenkommunikationstechnik

1-191 Rechnergestützter Entwurf vonAV

Mikro- und Miiiimeter-Wellen-

komponenten der Sateliiten-
kommunikationstechnik und

Atmosphärenforschung
SWS 2+4

Di. 16-18, N 2420

F. Arndt

mit:

A.Hatzivasiliou

R. ihmels

T. Sieverding

Rechnergestützter Entwurf von
Reflektor-, Horn- und Mikrostreifen
antennen für die Satelliten

kommunikationstechnik

SWS 2+4

Di. 14-16, N 2420

F. Arndt1-192 AV

mit:

R. Schoiz

Projekt für die Studienrichtung Informationstechnik:
Sprachverarbeitung

1-193 AV Adaptive Geräuschunterdrückung
SWS 2+4

Do. 14-16, N 1350

A. Wasiijeff
mit:

J. Hinrichs

K. U. Simmer

Projekt für die Studienrichtung Informationstechnik:
Digitaie Bildverarbeitung und Computer Aided Logic Design

1-194 Digitale BildverarbeitungAV NN

SWS 4

Mi, 14-16, N 1350

mit:

Ch. Backeberg
B. Lauterbach

NNComputer Aided Logic Design

SWS 4

Mi. 16-18, N 1350

Bildverarbeiung in der
Fernerkundung

SWS 2

Biockveranstaltung, Termine:

9.-13.7.91 von 9-15, N 3310
bei Bedarf: 30.9.-4.10., 9-15, N 3310

1-195 AV

mit:

M. Dahlke

K. Künzi1-710 P

mit:

G. Heygster

Berufspraxis, Technikentwicklung und Gesellschaft

1-031 S Grundlinien der Nachrichten H.D. Heiiige

technischen Entwickiung il
Falistudium und Erkundungen

SWS 2

Fr. 8-10, N 3380

„Computer Aided Engineering'
und Ingenieurarbeit
e\A/Q Q

Fr. 13-15, N 3130

W. Müller1-032 S
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1-033 V Elektrotechnik-System
„Technik, Konstruktion, Produktion
und Arbeit“ II

SWS 2

Fr. 8-10, N 1350

0. Gronewald

Pflichtfächer im 6. Semester

Ergänzungsstudiengang (Fachhochschulabsoiventen)

1-064 V+Ü Elektrodynamik
SWS 2+1

Do. 8-10, S 1360

H. Bodden

mit:

J. Kless

V+Ü1-061 Mathematik für den

Ergänzungsstudiengang il
SWS 4+1

Di. 15-17, N 1350
Do. 15-18, N 1250

M. Schindler

Studienrichtung Automatisierungstechnik

1-091 V+Ü Regelungstheorie I
SWS 2+1

Di. 8-10, N 1250

1-092 V+Ü Prozeßrechentechnik I
SWS 2+1

Mo. 13-15, N 1250

G.Ludyk
mit:

D. Jürgens

D. Popovic
mit:

P. Baacke

V+Ü1-093 Prakt.Regelungstechnik I
SWS 2+1

Di. 13-15, N 1250

D. Popovic
mit:

R. Heine

T. Schnare

V+Ü1-094 Dynamische Systeme I
SWS 2+1

Do, 10-12, N 1250

G.Ludyk
mit:

C. Bruce-Boye
D. Jürgens

V+Ü1-095 Leistungselektronik I
SWS 2+1

Di. 10-12, N 1350

Ch. Roy

1-101 L Schwerpunktlaboratorium
Prozeßrechentechnik I

SWS 2 n.V.

D. Popovic
mit:

P. Baacke

1-102 L Schwerpunktlaboratorium
Praktische Regelungstechnik
SWS 2 n.V.

D. Popovic
mit:

R. Heine

T. Schnare
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1-103 Ü G. ThieleEinführung In das Schwerpunkt
laboratorium Prozeßrechen

technik I

SWS 1

Mo. 11-12 N 1250

empfohlen; nicht durch die
DPO-ET vorgeschrieben

Studienrichtung Informationstechnik

1-096 V-i-Ü Elektrische Anlagen und Netze I
SWS 2+1

Mi. 10-12, S 1360

Ch. Roy

1-151 V+Ü F. ArndtHochfrequenztechnik I

SWS 2+1

Di. 10-12, N 3380

mit;

A.Hatzivasiliou

R. Ihmels

R. Scholz

T. Sieverding

SIEMENS

Interesse? ̂ Technologie
^ Karriere

Umwelt

Einblicke in die Welt der Elektronik und Computer, in Umweltschutz und Ausbildung geben
Siemens-Schriften. Mehr als 100 Filme und Videos erläutern Technik, technische Problem

lösungen und wirtschaftliche Zusammenhänge.
Schriften und Fümverzeichnisse erhalten Sie kostenlos.

Samens AG, Hanseatische Zweigniederlassung
Contrescarpe 72, 2800 Bremen 1
Telofon 0421/364-2647
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1-152 V+Ü Nachrichtentechnik I

SWS 2+1

Mo. 10-12, S 1360

A. Wasiljetf

1-154 V+Ü Signalverarbeitung i
SWS 2+1

Fr. 10-12, S 1360

Übungen zur Digitaitechnik
SWS 2 n.V.

A. Wasiijeff

1-155 Ü NN

mit:

Ch. Backeberg

1-171 L Schwerpunktlaboratorium
Hochfrequenzübertragungstechnik
SWS 2 n.V.

F. Arndt

mit:

A.Hatzivasiliou

R. Ihmels

R. Scholz

T. Sieverding

1-172 L Schwerpunktlaboratorium
Digitaltechnik
SWS 0+2 n.V.

NN

mit:

M. Dahlke

B. Lauterbach

1-173 L Schwerpunktlaboratorium
Nachrichtentechnik

SWS 2 n.V.

A. Wasiijeff
mit:

J. Hinrichs

K. U. Simmer

Serviceveranstaltungen für andere Studiengänge

Grundlagen der Elektrotechnik
für den Studiengang Produktions
technik II

SWS 2 n.V.

Fr. 13-15, S 1360

4- V R. Bislich

4- L Grundlagenlabor Elektrotechnik
für Produktionstechniker

SWS 2 n.V.

R. Bislich

Weitere studiengangsübergreifende Veranstaltungen zu
Berufspraxis, Technikentwicklung und Gesellschaft
siehe besondere Ankündigungen des BPZ
Sonstige Veranstaltungen

1-251 K Begleitung zum Industriepraktikum
SWS 1 n.V.

Mo 17-18

W. Müller

1-271 Anleitung zu wissenschaft
lichen Arbeiten

alle Professoren

der Elektrotechnik
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Fachbereich 2 — Biologie/Chemie

Der Fachbereich 2 betreut die Studiengänge Biologie und Chemie.

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Alexander Nehrkorn NW 2, B 3010 -2386

Stellvertretender Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Rüdiger Mews NW 2, A 2113 -3354

Fachbereichssekretär

Friedrich Zittlosen NW 2, A 2180 -2866

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Hilde Kleepe

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Chemie

Prof. Dr. Nils Jaeger

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Biologie

Prof. Dr. Gerhard Weidemann

Geschäftsstelle für Studiengangsangelegenheiten

Angelika Dunowski

NW 2, A 2180 -2865

NW 2, B 1250 -2500

NW 2, B 4070 -3026

NW 2, A 2200 -2815

Geschäftsstelle für den Promotions-Ausschuß Dr. rer. nat.
für die Studiengänge Biologie und Chemie

Ulrich Pyko NW 2, A 1196 -2801

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungs-AusschuB Chemie

Angelika Herpel NW 2, B 3150 -2858

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungs-AusschuB Biologie
Ingrid Limberg NW 2, A 2200 -2870

Das Lehrprogramm des Fachbereiches 2 gliedert sich in die für die Studiengänge Biologie und Chemie
anerkannten Veranstaltungen. Die für Biologie und Chemie gleichermaßen anerkannten Veranstaltungen
sind in die Rubriken Biologie und Chemie eingeordnet.

Reihenfolge innerhalb der Ankündigungstexte, Abkürzungen, Erläuterungen

Es folgen von links nach rechts in den Zeilen:

1—2 Veranstaltungskennziffer; Form der Veranstaltung, wie

= Forschungspraktikum

Weitere Abkürzungen nach Hauptblatt .Veranstaltungen“, d. h. vor den Fachbereichen
FP
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Titel der Veranstaltung:

Veranstalter (der Erstgenannte ist In der Regel für die Organisation und die Vergabe von Stu
dienbescheinigungen verantwortlich) und Mitveranstalter;

Universitätsprofessor/in

wiss. Mitarbeiter/in

Praxislehrer/in

Lehrbeauftragte/r

ohne Zusätze

„mit“

(PL)

(LB)

3-4 Eignung für Teilstudiengänge:

ohne D oder L anerkannt für beide Teilstudiengänge (Regelfall)

Diplomstudiengang

Lehramtsstudiengang

D

L

Prüfungsgebiete: § 7 Abs. 1 DPO-AT vom 7.12.1979 (für Lehramtsstudenten/innen von untergeordneter
Bedeutung).

Biologie — Prüfungsgebiete (§ 21 DPO — Biologie vom 30.1.1989)

Zell- und Molekularbiologie, Genetik (einschl. Humangenetik)

Mikrobiologie, Biotechnologie

Botanik: Morphologie, Systematik, Physiologie, Evolution der Pflanzen

Zoologie: Morphologie, Systematik, Physiologie, Evolution der Tiere

Humanbiologie

Ökologie

Meeresbiologie

BGW = Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche, wissenschaftshistorische und
-theoretische Anteile

Chemie - Prüfungsgebiete; (§ 3 DPO - Chemie vom 11.7.1985)

Analytische Chemie

Anorganische Chemie

Organische Chemie

Physikalische Chemie

Biochemie

Technische Chemie

Theoretische Chemie

Makromolekulare Chemie

Meereschemie

Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche, wissenschafts
theoretische und wissenschaftshistorische Studienanteile

Unterrichtseinheit

Studieninhalte aus dem Projektzusammenhang

Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Studienanteile

Fachdidaktik

AnC

AC

OC

PC

BC

TC

ThC

MC

MeC

BGW

UE

Projekt

EGW

FD
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Eignung für Semesterstufen:

A Anfänger (1.Sem.)

Mittlere (2 - 4. Sem.)

Höhere (5.-10. Sem.)

M

H

Eignung für Schuistufen:

P Primarstufe

Sekundarstufe I

Sekundarstufe II

S 1

S 2

Dauer der Veranstaltung in Semester-Wochen-Stunden = SWS

auf der Grundlage der Diplomstudienpläne; Lehrerstudenten mögen beim Veranstalter nachfragen.

5-6 Räume und Zeiten

Es empfiehlt sich ein Vergleich mit den Daten im Aushang (Tafel 6-8) in der Eingangshalle AI, NWII.Zwi
schen der Drucklegung dieses Programmes und dem Veranstaltungsbeginn müssen die Termin- und
Raumpläne unter Umständen verändert werden.

Sonja Boening

Warum
Die ISjahrlge Malke Hert ist bis über beide
Ohren verliebt ln ihren Freund Oliver.

Sie träumen von einer gemeinsamen Zukunft —
da passiert ein Unfall. Oliver erhält Blut
übertragungen, die sein Leben bedrohen:
Er infiziert sich mit AIDS...

Roman, 96 Selten

Preis DM 12,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-07-8) Oder nach Überweisung
von DM 12,80 einschl, Porto- und Versand
kosten auf das Postscheckkonto 257810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt

zugesandt.

CONTEXT-VERI.AG
6053 Obertshausen 1 Telefon (06104) 4841
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Studiengang Biologie

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

ARNTZ, Wolf, Dr. rer. nat, Professor;
Meereszoologie unter besonderer Berücksichtigung der marinen Ökologie;
Deichweg 129, 2859 Nordholz, Telefon (0 4741) 21 38
Sektionsleiter Biologie I (Meereszoologie) am Alfred-Wegener-Institut für Polar-
und Meeresforschung Bremerhaven, Telefon (0471) 48 31-300

BULLERDIEK, Jörn, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Humangenetik;
Weißdornpfad 14, 2800 Bremen 33,Telefon 251279
ZHG, Raum 1210, Telefon -3589
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

CORDES, Hermann, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit den Schwerpunkten Vegetationskunde, Naturschutz und
Didaktik der Biologie;
Butlandsweg 10, 2800 Bremen 33, Telefon 2735 87
NW 2, A 4086,Telefon -3388 / MZH 2400,Telefon -2711/-2736 —Forschungssemester beantragt —
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ENTRICH, Hartmut, Dr. phil., Professor;
Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Rothenbaumchaussee 207, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 44 58 49
NW 2, B 3190, Telefon -2123
Sprechzeiten: Di 14.00-16.00 Uhr

FLOHR, Hans, Dr. med., Professor;
Neurobiologie;
Wilhelm-Scharrelmann-Weg 24 A, 2862 Worpswede
NW 2, A 4190, Telefon -3371
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen

GRIMME, L. Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Biochemie und Stoffwechselphysiologie;
Bruchwettern 6A, 2800 Bremen 33, Telefon 2748 39
NW 2, B 3020, Telefon -2389/-2901/-2970
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HEYSER, Wolfgang, Dr. rer. nat, Professor;
Physiologische Pflanzenanatomie;
Goseriede 41, 2833 Harpstedt Telefon (0 42 44) 2 97
NW 2, B 3060, Telefon -3247
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HILDEBRANDT, Armin, Dr. rer. nat, Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Entwicklungsbiologie der Tiere, auch unter
molekularbiologischem Aspekt;
Am Rüten 23d, 2800 Bremen 33, Telefon 25 20 29
NW 2, A 3060, Telefon -2918/-2936/-3668/-3791 — Forschungssemester beantragt —
Sprechzeiten: Di 11.00—13.00 Uhr
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KIRST, Gunter-Otto, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Meeresbotanik;
Am Lehester Deich 131, 2800 Bremen 33,Telefon 2734 09
ZB, B 1035, Telefon -2567/-2582

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

KREEB, Karl-Heinz, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Pflanzenökologie;
Fichtenweg 10, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 14 31
NW 2, A 4038, Telefon -2124/-3142
Sprechzeiten: Mo 12.00-14.00 Uhr

MANTEUFFEL, Gerhard, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Zoologie;
Luisental 23 F, 2800 Bremen, Telefon 23 45 25
Biolog. Garten, Raum 1370, Telefon -22 65
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MOSSAKOWSKI, Dietrich, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Evolutionsbiologie;
Oberneulander Landstraße 139 a, 2800 Bremen, Telefon 25 28 59
NW 2, B 4040, Telefon -3007

MÜLLER, Josef, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Biologie mit dem Schwerpunkt Vegetationsdynamik und Lichenologie;
Hemmstraße 286, 2800 Bremen, Telefon 35 35 09
NW 2, B 4230, Telefon -2556
Sprechzeiten: Di, ganztägig

NEHRKORN, Alexander, Dr. rer. nat., Professor;
Mikrobiologie;
Hahnenstraße 54, 2800 Bremen 44, Telefon 45 61 24
NW 2, B 3010, Telefon -2386
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

PFEIFFER, Karlheinz, Dr. päd., Professor;
Biologie und Didaktik und Methodik des Biologieunterrichts;
Oldenburger Straße 28, 2850 Bremerhaven-M., Telefon (0471) 4 68 24
NW 2, B 3180, Telefon -2122
Sprechzeiten: nach Vereinbarung und Do 13.00-14.00 Uhr

RENSING, Ludger, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Zellbiologie;
Parkstraße 83, 2800 Bremen, Telefon 3418 47
NW 2, B 3310, Telefon -2126
Sprechzeiten: Fr 10.00-12.00 Uhr

RICHTER-LANDSBERG, Christiane, Dr, rer. nat., Privatdozentin;
Molekulare Neurobiologie;
Niederblockland 18a, 2820 Bremen 77, Telefon 6 4414 87
NW 2, B 3241, Telefon -2454

ROTH, Gerhard, Dr. rer. nat., Dr. phil., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Verhaltensphysiologie;
Parkstraße 70, 2800 Bremen, Telefon 3411 22
NW 2, B 4150, Telefon -3692/-3695
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SCHAUZ, Karl, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt allgemeine Botanik/Pflanzenphysiologie;
Schwalbenweg 4, 2863 Ritterhude, Telefon (0 42 92) 14 39
NW 2, A 4080, Telefon -2938

SCHLIWA, Werner, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie, Didaktik der Biologie;
Stettiner StraBe 20, 2838 Sulingen, Telefon (0 42 71) 7 74
NW 2, B 3170, Telefon -2121
Sprechzeiten: Do 14.00-16.00 Uhr

SCHLOOT, Werner, Dr. rer. nat., med. habil., Professor;
Genetik und Humangenetik;
ZHG, Raum 0190, Telefon -2394/-2390
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SCHULZ-BALDES, Meinhard, Dr. rer. nat., Privatdozent:
Meeresbiologie;
Wulsdorfer Straße 3, 2858 Schiffdorf
Wiss. Mitarbeiter am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven. Telefon (04 71) 48 31-420

SMETACEK, Victor, Dr. rer. nat., Professor;
Biologische Meereskunde mit dem Schwerpunkt Produktionsbiologie;
Postbrookstraße 2, 2850 Bremerhaven 23, Telefon (0471) 29 0140
Abt.-Leiter am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Gebäude B, Zi. 308,Telefon (0471) 48 31-440
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

THEEDE, Hans, Dr. rer. nat., Vertretungsprofessor;
Meereszoologie;
Bgm.-Smidt-Straße 20, 4. Etage (Columbus-Center), 2850 Bremerhaven
Telefon (0471) 4130 41/42
Sprechzeiten: nach der Vorlesung und nach Vereinbarung

VALLBRACHT-FLEHMIG, Angelika, Dr. rer. nat., med. habil., Professorin;
Biologie mit dem Schwerpunkt Virologie/Mikrobiologie:
ZHG, Raum 0220, Telefon -4272
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

VICKER, Michael, Gordon, Ph. D., Privatdozent;
Zellbiologie;
Horner Straße 59, 2800 Bremen, Telefon 754 78
NW 2, A 3330, Telefon -3105
Sprechzeiten: Di 11.00-12.00 Uhr

WALTER, Hubert, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Anthropologie, Humanbiologie;
Wilde Rodung 14, 2820 Bremen-Schönebeck, Telefon 62 3119
NW 2, A 3290, Telefon -2908
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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WEIDEMANN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;

Biologie mit dem Schwerpunkt Ökologie;
Lindner Straße 31,2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 16 60
NW 2, B 4070, Telefon -3026

WIENCKE, Christian, Dr, rer. nat., Privatdozent;
Botanik mit dem Schwerpunkt Meeresbotanik;
Im Mürken 3, 2855 Beverstedt, Telefon (0 4747) 84 24
Alfred-Wegener-Institut, Am Handelshafen 12, 2850 Bremerhaven,
Haus B, Zimmer 202, Telefon (04 71) 48 31 -4 43
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

WITTE, Harald, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Zoologie; Spezielle Zoologie der wirbellosen Tiere;
Bunkenburgsweg 32, 2863 Ritterhude, Telefon (0 42 92) 2613
NW 2, A 4020, Telefon -3267 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: Do 11.00-13.00 Uhr

MEDIZIN

PSYCHOLOGIE

NATURWISSENSCHAFTEN

& LITERATURHUMBOLDT
B‘U-C-H
HNMDLUNG

♦

OSTERTORSTEINWEG 76

TEL: 0421-77721
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Fachbereich 2 — Studiengang Biologie

Grundkursbereich

2. Fachsemester

2-006 V Allgemeine Botanik
(auch für Geologen und Geographen)
Botanik, L/D, P/S1/S2; 2 SWS,
Di. 8-10, Raum: kleiner Hörsaal im

Hörsaalgebäude

Heyser, W.

2-007 Gk Struktur und Funktion 0 (Pflanzen)
(nur für Studierende der Biologie)
Botanik, L/D, S2, 5 SWS, 3 Parallel
kurse, Mi. 8 - 13, Raum A 4030
Fr. 8-13, Raum A 4030, Block am
Semesterende bzw. in den Semester-

ferien

Heyser, W. mit
NN (LB)
Döpfner, M.
Küch, Chr.
Winn-Börner, U.
Beyeler, M.

2-007N Struktur und Funktion I (Pflanzen)
für Nebenfach-Studierende

nach Vereinbarung

NN mit

NN

NN

2-013 V+Ü Formenkenntnis Pflanzen

(nur für Studierende der Biologie)
B.d.O, Pflanzen, 2. Sem.-Hälfte
2 SWS, L/D, P/S1/S2,
Theorie V: Di. 13- 14, Raum: kleiner
Hörsaal im Hörsaalgebäude
Kurs A: Di. 14 - 17, Raum: kleiner

Hörsaal im Hörsaalgebäude
Kurs B: Mi. 14 - 17, Raum B 3240
Kurs C: Fr. 14 - 17, Raum B 3240

Müller, J. mit
Schwerdtner, H.+Ex

NN

2-013N Formenkenntnis Pflanzen für Nebenfach-

Studierende

nach Vereinbarung

NN mit

NN

NN

2-014 Weidemann, G. mit
Ekschmitt, K.

P Formenkenntnis Tiere

(nur für Studierende der Biologie)
B.d.O. Tiere, 2 SWS, L/D, P/S1/S2,
1. Sem.-Hälfte

Di., Mi., Fr. 14-18, Raum B 3240

2-014N Formenkenntnis Tiere für Nebenfach-

Studierende

nach Vereinbarung

NN mit

NN

NN
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3-223 V+Ü Statistik für Biologie und Geologie
Statistik, 2+2 SWS,

V: Do. 9- 11, Raum A 0242
Ü: Mi., Fr. 9- 11, Raum B 3240
Beginn: 08.04.1991

Osius, G.

Schmitz-

Feuerhake, I.
2-019 V+P Physik für Biologen II

Physik, D, A, 1+2 SWS, Mo. 9-10,
Raum NW I siehe Aushang

Gabel, D. mit
Harfst, S.
Ketz, H.
Möller, D.

Chemie für Biologen II
Chemie, 4 SWS,
1. Sem.-H8lfte

V: Di. 10-12, Do. 11 - 13
Raum A 0242

2. Sem.-HSIfte

Praktikum

Raum siehe Aushang NW II

2-876 V+P

4. Fachsemester

GrundriB der Mikrobiologie
Mikrobiologie, 2 SWS, D, Fr. 8-10,
Raum A 0242

Nehrkorn, A.
Vallbracht, A.

2-005 V

Entwicklungsbiologie und Bewegungs
physiologie der Pflanzen
B.d.O. Pflanzen, 3 SWS, D,
1. Sem.-Haifte

Kurs A:Theorie; Di. 8-11,
Raum B 3120/21

Praktikum: Di. 11 -15,
Raum B 3110

Kurs B: Theorie: Mi. 8-11,
Raum B 3120/21

Praktikum: Mi. 11 -15,
Raum B 3110

Schauz, K. mit
Eidtmann, A.

Frensel, G.

2-008 V+P

NN

NN

2-012 V+Ü Roth, G.
Flohr, H. mit

NN, NN, NN, NN

Zoophysiologie
Zoologie, 5 SWS, D,
1. Sem.-Hälfte

Theorie: Mi., Fr. 14-16, Raum A 0242
2. Sem.-Hälfte, Übungen
Kurs A: Ml. 14 - 18.45, Raum A 4030

Kurs B: Fr. 14 - 18.45, Raum A 4030
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Ökologie (nur für Studierende der
Biologie)
Ökologie, 5 SWS, L/D, P/S1/S2,
Theorie: Do. 13 - 14.45, Raum A 0242
Kurs A: Do. 9-12, Raum A 4030
Kurs B: Do. 15 - 18, Raum A 4030
Kurs C: Di. 10-13, Raum nach Vereinb.

2-015 K Kreeb, K.-H. mit
Weinmann-

Kreeb, R.
Ruf, A.
NN

Ökologie für Nebenfach-Studierende
nach Vereinbarung

2-015N NN mit

NN

NN

Vertiefungs- und Spezialisierungsbereich

Die Zwischenüberschriften entsprechen den Prüfungsgebieten der neuen DPO vom 30.01.1989. Für die
Lehramtsstudiengänge Biologie geeignete Veranstaltungen sind mit L und Angabe zur Schulstufe
(P/S1/S2) versehen.

Molekular- und Zellbiologie, Genetik

2-030 V Organisation der Zelle II
(Zellzyklus, Replikation, Differenzierung)
L, S1/S2, 2 SWS, Mi. 9 - 11, Raum B 3236

Rensing, L.

2-031 V Zelluläre Kommunikation und neuronale

Netzwerke

D, 2 SWS, Do. 13 - 15, Raum A 4040

Richter-

Landsberg, Chr.
Richter, P.

2-032 ü+P Molekulargenetik
8 SWS, D, nach Vereinbarung

Hildebrandt, A. mit
Schrutek, N.

2-033 S Molekularbiologisches Seminar
2 SWS, L/D, S1/S2, Mo. 15-17,
Raum B 3120

Rensing, L.
Beyersmann, D.
Grimme, L. H.

2-034 V Methoden der Molekularbiologie der
Zelle

2 SWS, L/D, S1/S2, Do. 11 - 13,
Raum B 3120

Grimme, L. H.
Hildebrandt, A.
Rensing, L.
Beyersmann, D.

2-035 P Methoden der Molekularbiologie der
Zelle

6+2 SWS, D, Blockpraktikum nach
Vereinbarung

Rensing, L.
Hildebrandt, A.
Beyersmann, D.
Grimme, L. H. mit
Rieß, M.

Hebeier, M.
NN, NN, NN, NN

2-036 S Der Photosynthese-Prozeß

(Struktur/Funktion/Analytik)
2 SWS, L/D, S1/S2, Di. 16 - 18,
Raum B 3120

Grimme, L. H.
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Grimme, L. H.Experimentelle Phytopharmakologie
der Herbizide

2 SWS, D, Ml. 16 - 18, Raum B 3120/21

2-037 S

Grimme, L. H. mit
Lütjen, K.
Manthey, M.

Herbizid-Praktikum

6 SWS, L/D, S1/S2, Blockpraktikum in
Verbindung zu VAK 2-037

2-038 P

Schloot,W.Allgemeine Humangenetik
2 SWS, L/D, S1/S2, Di. 9-11,
Seminarraum ZHG

2-039 S

Schloot, W.Biochemischgenetische und zytogenetische
Untersuchungen in der Humangenetik
1 SWS, L/D, S1/S2, 1. Sem.-Hälfte
Do. 8-10, Seminarraum ZHG

2-040 S

Schloot, W. mit
Kazmierczak, B.
Schnackenberg, E.
Rommel, B.

Experimentelle Methoden in der
Humangenetik
5 SWS, L/D, S1/S2, 1. Sem.-Hälfte
Do. 10-17, Seminarraum ZHG

2-041 P

Genetische Übungen (Allgemine Genetik)
2 SWS, L/D, S1/S2, nach Vereinbarung

Schloot, W.
Bullerdiek, J. mit

Bartnitzke, S. (LB)
Kazmierczak, B.
Rommel, B.
Wegen B.

2-042 S-HÜ

Mikrobiologie / Biotechnologie

2-080 V+P Einführung in die Methoden der
Mikrobiologie
1-1-4 SWS, L/D, S1/S2,
V; Di. 9- 10, Raum B 3240
P: Block am Semesterende 10-13,
Raum B 3110

Nehrkorn, A. mit
Plenz, B.

Bleich, U.
Gumprecht, R.
Koopmann, B.

Vallbracht, A.Allgemeine und Medizinische Virologie I
2 SWS, D, Di., Mi. 15 - 16, Raum A 1291

2-081 V

Vallbracht, A.Virologie und Immunologie des AIDS
2 SWS, Do. 14 - 16, Raum A 1291

2-082 S

Vallbracht, A. mit

Arnold, W. (LB)
VIrologische und klinische Aspekte
ausgewählter Virusinfektionen
2 SWS (14-tägig), nach Vereinbarung
Klinikum St.-Jürgen-Stn, Innere
Medizin

2-083 S

Nehrkorn, A.

Vallbracht, A.
Mikrobiologisches Seminar: Krankheits
erreger

2 SWS, D, Mi, 16 - 18, Raum A 4040

2-084 S
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Botanik

2-100 S Aktuelle Probleme der Phytomedizin
2 SWS, D, Do. 9 - 11, Raum A 4040

Schauz, K. mit
Eidtmann, A.
Frensel, G.

2-101 S+Ex Integrierter Pflanzenschutz
(mit Exkursionen)
2 SWS, Do. 11 -13, Raum A 4040

Schauz, K.
Beer, E. (LB)

Zoologie

2-140 P+S Morphologie und Phylogenese der
wirbellosen Tiere, Artikulaten
5 SWS (2 Wochen tägl. 8 Std.),
Block In den Semesterferien

(März oder April ’91)

Witte, H. mit

Hägens, B.
Jenzen, R.
Wohltmann, A.

2-141 S Phylogenese der Arthropoden:
Entfaltung und Adaptation
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, UD, S1/S2, nach Vereinbarung

Döring, D. (LB)

2-142 Stämme des Tierreiches II:

Deuterostom la

2 SWS, Do. 15 - 17, Raum A 0242

Mossakowski, D.

2-143 Ü Bestimmungsübungen an Insekten
4 SWS, D, Fr. 9-13, Raum B 3236

Mossakowski, D. mit
Rahmel, U.
Nettmann, H.-K.
Schikora, H.-B.

2-144 Ex Zoologische Exkursionen
4 SWS, nach Vereinbarung

Mossakowski, D. mit
Nettmann, H.-K.
Rahmel, U.
Schikora, H.-B.

2-145 Ex Südskandinavien Exkursion
6 SWS, 14-tägig nach Vereinbarung

Mossakowski, D. mit
Nettmann, H.-K.

Rahmel, U.

Schikora, H.-B.

2-146 S Evolutionsbiologisches Seminar
1 SWS (14-tägig), Di. 14- 16,
Raum A 4040

Mossakowski, D.

2-147 V Entstehung von Ordnung im Gehirn:
Neuere Ergebnisse der Entwicklungs
neurobiologie
2 SWS, L/D, S2, Di. 15 - 17, Raum A 0242

Roth, G.
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Manteuffel, G. mit
Brückner, D.

Verhaltens- und Neurobiologie
2 SWS, D, Do. 16.30 - 18, Raum A 4040

2-148 S

Manteuffel, G.2-149 S Grundlagen der Neuroinformatik
2 SWS, D, Dl. 16 - 18, Raum A 4040

Roth, G. mit
Schmidt, A.

2-150 Coli Kolloquium über neurobiol. Arbeitser
gebnisse und Anleitung zum selbst,
wiss. Arbeiten

2 SWS, D, Fr. 9- 11, Raum B 4130

Hildebrandt, J. (LB)2-151 S Arten und Biotopschutz
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, nach Vereinbarung, Raum A 4040

Humanbiologie

2-180 V Humanbiologie II: Sexual- und Ent
wicklungsbiologie des Menschen
2 SWS, L/D, P/S1/S2, Do. 9 - 11,
Raum B 3120/21

Walter, H.

Walter, H. mit
Hopfe, H.
Ostersehlt, D.

2-181 K+P Vergleichende Biologie des Menschen
(Grundlagen und Methoden)
4 SWS, L/D, P/S1/S2, Fr. 9-13,
Raum B 3120/21

2-182 S Humanbiologisches Seminar: Ausgewählte
Kapitel der Sexual- und Entwicklungs
biologie des Menschen
2 SWS, L/D, P/S1/S2, Do. 16 - 18,
Raum B 3120/21

Walter, H.

Ökologie

2-200 S Resistenz und Toleranz unterschiedlicher

ökologischer Typen
2 SWS, L/D, P/S1/S2, Mo. 13 - 14.30,
Raum A 4094

Kreeb, K.-H. mit
Weinmann-

Kreeb, R.

NN

2-201 V+Ü NN (LB) mit
Schwerdtner, H.

Einführung in die Gräserkunde
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, L/D, S1/S2, Mi. 14-16,
Raum A 4040

2-202 Ex Exkursionen für Fortgeschrittenen
2 SWS, L/D, nach Vereinbarung

Müller, J. mit

Schwerdtner, H.

Weidemann, G.
Krieter, M.

2-203 S Bodenökologisches Seminar
2 SWS, L/D, S2, nach Vereinbarung
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2-204 V+Ex Einführung in die Limnologie
(ohne Prüfungsbereichtigung)
2 SWS. L/D, S1/S2, Di. 8-10,
Raum A 0242

Schirmer, M. (LB)

2-205 S Aktuelle Themen aus der Limnologie
(ohne Prüfungsberechtigung)
1 SWS, L/D, S1/S2, Di. 14-16,
Raum A 4094

NN (LB)

2-206 V Vogelzugforschung: Methoden und
Ergebnisse
(ohne Prüfungsberechtigung)
1 SWS (14-tägig), D, Fr. 13 - 15,
Raum B 3120/21

Schemen E. (LB)

Ökologie und Philosophie
2 SWS, nach Vereinbarung

2-207 S Preuss, 0. mit
Koehler, H. (LB)

2-208 V+Ex Einführung in die Bodenkunde für
Studierende der Biologie
(ohne Prüfungsberechtigung)
3 SWS, Fr. 14 - 16, Raum A 4094

Schäfer, W. (LB)

Meeresbiologie

2-252 V+Ll Einführung in die Biologie der Algen
2+3 SWS, L/D, P/S1/S2, Do. 8-10,
10-13, Raum B 3240

Kirst, G.-O. mit
Winter, U.
Wanzek, M.

Nothnagel, J.

2-254 S Mitarbeiterseminar: Besprechung eigener
wissenschaftlicher Arbeiten

2 SWS, D, nach Vereinbarung

Ökophysiologie der Meerestiere
2 SWS, L/D, S1/S2, Mi. 8-10,
Raum A 4094

Kirst, G.-O.

2-255 V Theede, H.

2-256 V Jahreszeitliche Entwicklung und geo
graphische Verbreitung mariner Algen
1 SWS 14-tägig, Fr. 14 -16 od. Mo.
9-11, Raum nach Vereinbarung

Wiencke, Chr.

Allgemeine Biologie und Doktorandenstudium

(Die Veranstaltungen des Doktorandenstudiums sind nach Vereinbarung auch für Fortgeschrittene zu
gänglich.)

2-300 Coli Biologisches Colloquium Walter, H. und alle
L/D, P/S1/S2, 2 SWS (14-tägig),
Mi. 17- 19, Raum A 1290

Universitäts

profess. der Biologie
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Rensing, L.
Beyersmann, D.
Grimme, L-H.
Hildebrandt, A.

Zell- und molekulabiol, Seminar

Molekular- und Zellbiologle

2 SWS, D, Mo. 15- 17, Raum B 3120

2-301 S

Walter, H. mit
Hopfe, H.

Genetische Variabilität beim Menschen,

Probleme und Ergebnisse
Humanbiologie
L/D, S1/S2, 2 SWS,
Mi. 14 -16, Raum B 3120/21

2-302 S

Schloot, W.

Bullerdiek, J.
Kolloqium über wissenschattl. Arbeits
ergebnisse und Anleitung zum selbst,
wissenschaftl. Arbeiten

Molekular- u. Zellbiologie/Genetik
Humanbiologie
lyo, S2, 2 SWS, nach Vereinbarung
Seminarraum ZHG

2-303 S

Nehrkorn, A.Doktoranden- u. Diplomanden-Seminar
Mikrobiologie
Mikrobiologie
2 SWS, D, nach Vereinbarung

2-304 S

Heyser, W.Mitarbeiterseminar; Physiologische
Pflanzenanatomie, Mykorrhizaforschung
Botanik

2 SWS, D, Mo. 13 - 15, Raum B 3120/21

2-305 S

Witte, H. mit

Wohltmann, A.
2-306 S Ontogenetische Anpassung

2 SWS, D, nach Vereinbarung

Roth, G.
Flohr, H.

Neurobiologie kognitiver Prozesse
Zoologie
2 SWS, D, Mo. 13 - 14.30, Raum A 4040

2-307 S

Richter-

Landsberg, Chr.
Seminar zur molekularen Neurobiologie
Molekular- u. Zellbiologie
2 SWS, D, Mo. 9 - 11, Raum A 4040

2-308 S

Müller, J.Vegetationskundliches Seminar
Ökologie
2 SWS, L/D, S2, Di. 8-10, Raum A 4040

2-309 S

Weidemann, G.
Grimme, L. H.
Kreeb, K.-H.

Jastorff, B.

Ladeur, K.-H.
Winter, G. mit
Mathes, K.

Ökotoxikologie und Risikobewertung
2 SWS, Fr. 11 - 13, Raum B 1170

2-310 S

Sie auch VAK: 2-031,2-033, 2-040, 2-148, 2-149, 2-150.
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Fachdidaktik

2-350 S Einführung in die Fachdidaktik Bioiogie
2 SWS, L, P/S1/S2, Di. 10-12,
Raum B 3236

Entrich, H.

2-351 S Auswertung einer Unterrichtseinheit
2 SWS, L, S1/S2, Di. 14-16,
Raum B 3236

Entrich, H. mit
Rose, R. (PL)

2-352 S+P Schulversuche zur Sinnesphysiologie
3 SWS, L, P/S1/S2, Do. 9-12,
Raum B 3236 + 3230

Schliwa, W. mit
Looß, M.

Jeschke-Behrend (PL)

2-353 S Der alpin-mediterrane Raum unter

Berücksichtigung von Flora und Fauna
(Seminar zur Vorbereitung der Studienfahrt)
2 SWS, L, S1/S2, Do. 14 - 16, Raum B 3236

Schliwa, W.

2-354 Ex Alpin-mediterrane Studienfahrt
L, S1/S2, 06.07.-20.07.1991

Schliwa, W.
Entrich, H. mit
Ostersehlt, D.
Looß, M.

B GW

(Weitere fachbereichsübergreifende BGW-Veranstaltungen siehe Ankündigungen des BPZ.)

2-360 S Berufsqualifikation und Berufspolitik Grimme
von Biologen
2 SWS, Do. 16-18, Raum B 1170

, L. H.

2-361 S+Ex Besuche in biol.-wiss. Institutionen,
Forschungseinrichtungen, Uni-Instituten
u. Forschungsstätten als Einführung i.d.
Berufsfelder des Diplombiologen u.
Lehrerstudenten

2 SWS, L, P/S1/S2, Mo. 12 - 13,
Raum A 4040 und nach Vereinbarung

Pfeiffer, K.

2-362 K Englisch für Naturwissenschaftler
- Biologie -
nach Vereinbarung

NN (LB)

2-363 S Wissenschaft und Gesellschaft in

Deutschland (1945 ff.)
BGW

D/L, S1/S2, M, 2 SWS, nach Verein
barung siehe Aushang NW II

Lange, H

2-364 S Wissenschaft und Politik.

Wissenschaftliche Karrieren im Geist
der Zeiten (Schwerpunkt Biologie)
BGW

D/L, S1/S2, M, 2 SWS, nach Vereinbarung siehe Aushang NW II

Lange, H.
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2-365 S Ganzheitlichkeit - Erkenntnistheore

tische, wissenschattstheoretische und

wissenschaftspolitische Aspekte
BGW

D/L, S1/S2. M, 2 SWS, nach Verein
barung siehe Aushang NW li

Siehe auch VAK: 2-040, 2-084, 2-207, 2-254, 2-303.

Lange, H.

Naturwissenschaftliche Grundiagenfächer

2-380 V+P Statistik für die Ökoiogie
2+2 SWS, Di, 9-13, Raum B 1170

1-810 PP Die Wirkung niedriger Strahiendosen
2 SWS, L/D, H, Mo. 10-12,
Raum B 1170, NW li

Mathes, K. (LB)

Schmitz-

Feuerhake, I.
Scheer, J,

1-811 AV Nachweis u. biol. Wirkung natüri.
Radionuklide

2 SWS, H, nach Vereinbarung

Schmitz-

Feuerhake, I.

1-911 V Phys. u. ehern. Grundlagen der Umwelt
analytik
nach Vereinbarung

Mesoskalige Prozesse in Ozean und
Atmosphäre der Polargebiete
2 SWS, D, Do. 13.15 - 14.45, Raum
siehe Aushang NW I

Grundiagen der Wechselwirkung von Laser
strahlung mit Materie
2 SWS, D, M/H, Di., Do., Mi., nach
Vereinbarung

Scheer, J.
Thiemann, W.

1-666 V Kottmeier, Ch.

1-625 V Metev, S.

1-621 S Funktion, Struktur und Dynamik von
Proteinen

2 SWS, L/D, S2, Mo. 16-18, Mi.
14 - 16, Do. 15 - 17, Raum S 4380, NW I

Folgende Chemie-Veranstaltungen sind ebenfails für Biologie-Diplom anerkannt: VAK: 2-561 a, 2-565,
2-638,2-642,2-677, 2-678, 2-685,2-686,2-688,2-690,2-691,2-693, 2-696, 2-732,2-734, 2-736, 2-880,
2-915.

Schweitzer-

Stenner, D.

Projektstudium
a) laufende (Durchführungs- oder Auswertungsphase)

2-400 PP CELLTOX - Zellbiologisches Arbeiten für
Pharmakologie, Toxikologie und Ökotoxi
kologie (Auswertungsphase)
Molekular- und Zellbiologie/BC
2 SWS, Mo. 8.15 - 10, Raum A 4040

Grimme, L. H.
Rensing, L.
Beyersmann, D. mit
Block, Chr.
Hechtenberg, S.
Lohmann, R.
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2-401 AV CELLTOX - Zellbiologisches Arbeiten für
Pharmakologie, Toxikologie und Ökotoxi
kologie
Molekular- und Zellbiologie
7 SWS, nach Vereinbarung

Grimme, L. H.

2-402 AV CELLTOX - Zellbiologisches Arbeiten für
Pharmakologie, Toxikologie und Ökotoxi
kologie
Molekular- und Zellbiologie
7 SWS, nach Vereinbarung

Rensing, L.

2-403 AV CELLTOX - Zellbiologisches Arbeiten für
Pharmakologie, Toxikologie und Ökotoxi
kologie
7 SWS, nach Vereinbarung

Beyersmann, D.

2-405 PP+ Biosonden I

AV Molekular- und Zellbiologie
8 SWS, Blockprakt. in den Semester
ferien

Hildebrandt, A. mit
Schmidt, A.

2-406 PP+ Biosonden II

AV Molekular- und Zellbiologie
8 SWS, Blockprakt. in den Semester
ferien

Hildebrandt, A. mit

Rüggeberg, H.

2-407 PP+ Gensonden III

AV Molekular- und Zellbiologie
8 SWS, Blockprakt. in den Semester
ferien

Hildebrandt, A. mit
Müller, M.

2-408 PP Experimentelle Humangenetik
Molekular- und Zellblologie/Genetik
Humanbiologie
2SWS, L/D, S1/S2, Mo. 15-17,
Seminarraum ZHG

Schloot, W. mit
Dubbels, R.
Rommel, B.

Kazmierczak, B.

Schnackenberg, E.

2-409 AV Molekulare Genetik

Molekular- und Zellblologie/Genetik
7 SWS, L/D, S2, Mo. 9-15, Seminarraum
+ Projektlabors im ZHG

Schloot, W. mit
Rommel, B.

2-410 AV Pharmakogenetik
Molekular- und Zellblologie/Genetik
7 SWS, L/D, S2, Mo. 9-15, Seminar
raum + Projektlabors im ZHG

Schloot, W. mit
Dubbels, R.
Schnackenberg, E.

Schloot, W.
Bullerdiek, J. mit

Kazmierczak, B.

2-411 AV Tumorzytogenetik
Molekular- und Zellblologie/Genetik
7 SWS, L/D, S2, Mo. 9-15, Seminar
raum + Projektlabors im ZHG
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2-412 AV Klassische und moderne Konzepte der
Pharmakogenetik
(ohne Prüfungsberechtigung)
1 SWS, nach Vereinbarung

Dubbels, R. (LB)

2-413 AV Pharmakogenetische Labormethoden
Molekular- und Zellbiologie/Genetik
5 SWS, L/D, S1/S2. nach Vereinbarung,
Labors im ZHG

Schloot, W. mit
Dubbels, R. (LB)

2-414 PP Das Verhalten von Insekten und Wirbel

tieren

Zoologie
2 SWS, L/D, S2, Mo. 9 - 11,
Raum B 3236

Roth, G. mit
Brückner, D.
Schmidt, A.
Jordan, M.
Manteuffel, Chr.

2-415 AV Hormonelle Steuerung der neuronalen
Entwicklung
Zoologie
6 SWS, L/D, S2, Mo. 11 - 17,
Raum B1165

Roth, G. mit
Schmidt, A.

2-416 AV Tiefenwahrnehmung bei Amphibien
Zoologie
6 SWS, L/D, S2, Mo. 11 - 17,
Raum B 1165

Roth, G. mit

Jordan, M.

2-417 AV Mechanismen der zentralnervösen

Regeneration
Zoologie
6 SWS, L/D, S2. Mo. 11 - 17,
Raum UB, Gruppenraum E 2

Roth, G. mit
Manteuffel, Chr.

2-418 AV Olfaktorisches Lernen der Honigbiene
(Durchführungsphase)
Zoologie
6 SWS, Mo. vormittags Labor A 4010

Roth, G. mit
Brückner, D.(LB)

2-419 PP Anthropogene Einflüsse auf limnische
Ökosysteme
(ohne Prüfungsberechtigung)
Ökologie
2 SWS, nach Vereinbarung

Schirmer, M. (LB)

2-420 AV Vergleichende Untersuchungen des
Waller u. Grambker Feldmarktsees

(ohne Prüfungsberechtigung)
Ökologie
5 SWS, nach Vereinbarung

Schirmer, M. (LB)

2-421 PP Umweltbelastung des Küstenbereiches
Meeresbiologie
2 SWS, Mo. 8-10, Bgm.-Smidt-Str. 20,
Bremerhaven

Theede, H.
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2-422 AV Probleme des Schwermetallgehalts
monitorings
Meeresbiologie
7 SWS, Mo. 10 - 17, Bgm.-Smidt-Str. 20,
Bremerhaven

Theede, H.

2-423 AV Stress-Effekte bei Umweltbelastung
Meeresbiologie
7 SWS, Mo. 10 - 17, Bgm.-Smidt-Str. 20,
Bremerhaven

Theede, H. mit

NN

b) neue

2-430 PP Elemente der Entwicklung: Zellver
halten und -kommunikation

Molekular- und Zellbiologie
2 SWS, Mo. 11 - 13, Raum B 3120/21

Rensing, L.
Vicker, M. G.

2-431 AV Elemente der Entwicklung: Zellver
halten und -kommunikation

Molekular- und Zellbiologie
8 SWS, nach Vereinbarung

Rensing, L.
Vicker, M. G.

2-432 PP FAST FOOD (Planungsphase)
(Biologiestudenten 1. Studienphase)
Molekluar- und Zellbiologie
2 SWS, Mo. 13 - 17, Raum B 3236

Grimme, L. H.

2-433 AV FAST FOOD

Molekular- und Zellbiologie
7 SWS, nach Vereinbarung

Grimme, L. H.

2-434 PP Mensch, Wasser und Mikroben

Mikrobiologie
2 SWS, L/D, S1/S2, Mo. 9- 11,

Raum A 4030

Nehrkorn, A.

2-435 AV Mensch, Wasser und Mikroben

Mikrobiologie
6 SWS, L/D, S1/S2, Mo. 9-16,
Raum A 4030

Nehrkorn, A, mit

Plenz, B.
Bleich, U.

2-436 AV Mensch, Wasser und Mikroben

Mikrobiologie
6SWS, L/D, S1/S2, Mo. 9-16,
Raum A 4030

Nehrkorn, A. mit

Gumprecht, R.
Koopmann, B.

2-437 PP Biologische und kulturelle Evolu-
lution der Hominiden

Humanbiologie/Fachdidaktik
2 SWS, L/D, P/S1/S2, Mo. 9 - 11,
Raum B 3120/21

Walter, H.

Entrich, H. mit

Hopfe, H.
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2-438 PP Resistenzindikation und Resistenz

spektren

Ökologie
2 SWS, L/D, P/S1/S2, Mo, 10- 11.30,
Raum A 4094

Kreeb, K.-H. mit
Weinmann-

Kreeb, R.
NN

2-439 AV Resistenzindikation und Resistenz

spektren
Ökologie
4 SWSD, L/D, P/S1/S2, Mo. 15- 17.30,
Raum A 4030

Kreeb, K.-H. mit

Weinmann-

Kreeb, R.
NN

NN

2-440 PP Dünenökologie
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, L/D, S2, Mo. 11 - 13,
Raum B 3236

Koehler, H. (LB)

2-441 AV Dünenökologie - Fauna
(ohne Prüfungsberechtigung)
6 SWS, Sept. ’91, Geländepraktikum
Jütland

Algenblüten: Ökophysiologie der
+V Kieselalgen (Diatomeen)
(nur in Verbindung mit 'Biologie der
Algen’)
5 SWS, D, Mo. 9-14, Raum B 3240

Biologische Meereskunde
Meereszoologie/Meeresbiologie/
Meereschemie

2 SWS, nach Vereinbarung im AWI,
Bremerhaven

Koehler, H. (LB)

2-444 P+K Kirst, G.-O. mit
Winter, U.
Wanzek, M.
Nothnagel, J.

2-445 PP Arntz, W.
Balzer, W.
Graf, G.
Krause,
Pauly, D.
Schrems, 0.
Schulz-Baldes, M.
Smetacek, V.
Theede, H.
Wiencke, Chr. mit
Bathmann, U.
Baumann, M.
Brey, Th.
Dieckmann, G.

Crawford, R.
Helmke, E.
Kattner, G.
Lochte, K.
Nöthig, E.-M.
Riemann,

Rutgers v.d. Loeff, M.
Scharek, R
Schaumann, K.

2-446 K Meeresphysik
1 Woche nach Ankündigung im AWI,
Bremerhaven

Krause
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2-447 K Meereschemie

Meereschemie

6 SWS, 2 Wochen nach Ankündigung
im AWI, Bremerhaven

Schrems, O.
Schulz-Baldes, M.

2-448 K Stoffumsätze im Pelagial
Meeresbiologie
7 Tage ganztägig, 1,5 Wochen nach
Ankündigung im AWI, Bremerhaven

Smetacek, V, mit
Bathmann, U.

Baumann, M.
Dieckmann, G.
Lochte, K.

Nöthig, E.-M.

2-449 K Stoffumsätze im Benthal

Meeresbiologie/Meereschemie
1,5 Wochen nach Ankündigung im AWI,
Bremerhaven

Graf, G.
Balzer, W. mit
Lochte, K.

Riemann, F.
Rutgers f.d. Loeff, M.

2-450 K Phyto-, Bakteria-, Myko-, Protozoo-,
Metazooplankton
Meeresbiologie
2 Wochen nach Ankündigung im AWI,
Bremerhaven

Smetacek, V. mit

Bathmann, U.

Baumann, M.
Crawford, R.
Helmke, E.
Scharek, R.

Schaumann, K.

Ökophysiologie des Zoobenthos
Meeresbiologie
2 Wochen nach Ankündigung Bgm.-
Smidt-Str. 20, Bremerhaven

2-451 K Theede, H. mit

Oeschger, R. (LB)
Abele-

Oeschger, D. (LB)

2-452 K Benthos und Fischereibiologie
Meeresbiologie
2 Wochen nach Ankündigung im AWI,
Bremerhaven

Arntz, W.

Pauly, D. mit
Brey, Th.

2-453 AV Hydrographie und Biogeochemie des
Weserästuars

Meeresbiologie/Meereschemie
2 Wochen nach Ankündigung im AWI,
Bremerhaven

Krause,

2-454 AV Smetacek, V. mit
Nöthig, E.-M,
Crawford, R.
Bathmann, U.

Planktische und benthische Besiedlung
Weserästuars

Meeresbiologie
2 SWS, nach Vereinbarung

2-455 AV Stoffumsätze im Pelagial
Meeresbiologie
2 SWS, nach Vereinbarung

Smetacek, V. mit
Baumann, M.

Lochte, K.

Bathmann, U.

2-456 AV Stoffumsätze im Benthal

Meeresbiologie
2 SWS, nach Vereinbarung

Graf, G. mit
Riemann, F.

Rutgers v.d. Loeff, M.
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Ökophysiologie der Makroalgen
Meeresbiologie
nach Vereinbarung

2-458 AV Wiencke, Chr.

2-459 AV Fischereibiologie
Meeresbiologie
nach Vereinbarung

Pauly, D.

2-460 PP Lebensgemeinschaft Wald:
biologische, wirtschaftliche und
soziale Aspekte
Botanik/Zoologie/Ökologie
2 SWS, L/D, P/S1/S2, Mo. 11 - 13,
Raum A 1291

Entrich, H.
Schliwa, W. mit
Looß, M.
Ostersehlt, D.
NN

NN

2-461 AV Flora des Waldes

Botanik/Ökologle
4 SWS, L/D, P/S1/S2, Mo. 14 - 18,
Raum B 3230

Entrich, H. mit
NN

NN

2-462 AV Fauna des Waldes

Botanik/Ökologie
4 SWS, L/D, P/S1/S2, Mo. 14 - 18,
Raum B 3240

Schliwa, W. mit
Looß, M.
Ostersehlt, D.

2-463 PP Das Watt/Wattenmeer - ein extremer

Lebensraum

Der Lebensraum und seine Lebensstätten

Ökologie
2 SWS, Mo. 11 - 13, Raum A 4030

Pfeiffer, K.

2-464 AV Die Bodenfauna im Bereich der Priele im

Wattgebiet Spieka-Neufeld bzw, im
Wurster Watt

Ökologie
3 SWS, Mo. 13 - 17, Raum nach Ver
einbarung

Pfeiffer, K. mit
Rachor, E. (LB)

2-465 AV Nahrungsbiologie und Verhalten von
Limikolen

Ökologie
4 SWS, Mo. nach Vereinbarung

Pfeiffer, K.

2-466 AV Algen im Watt unter besonderer Be
rücksichtigung der Diatomeen
Ökologie
4 SWS, Mo. nach Vereinbarung

Pfeiffer, K.

2-467 AV Pflanzenzoonierung in einer Salzwiese
Ökologie
4 SWS, Mo. nach Vereinbarung

Pfeiffer, K.
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2-468 PP Der aufrechte Gang
-Prävention und Rehabilitation

von Wirbelsäulenerkrankungen
2 SWS, Mo. 13 - 15, Raum B 2750,
GW II

Walter, H.
Rensing, L.
Kieselbach, Th.
Schulke, H. J.
Milles, D.
Müller, R. mit
Bock, W, (LB)
Rosebrock, R. (LB)

2-469 AV Die menschliche Wirbelsäule.

Entwicklungsgeschichte, anatomische,
physiologische und anthropologische
Aspekte
Humanbiologie
4 SWS, nach Vereinbarung

Walter, H.

2-470 AV Veränderungen von Knorpelzellen bei
Alter und StreB

Molekular- und Zellbiologie
8SWS, L/D, S1/S2, Mo. 13-19,
Raum A 4030

Rensing, L.
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Studiengang Chemie

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

BALZER, Wolfgang, Dr, rer. nat., Professor;
Meereschemie mit dem Schwerpunkt Spurenanalyse mariner Inhaltsstoffe, Anorganische Chemie:
Wachmannstraße 25, 2800 Bremen, Telefon 3 491106
NW 2, B 3241, Telefon -3232
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

BEYERSMANN, Detmar, Dr. rer. nat, Professor;
Biochemie:

Parkstraße 28, 2800 Bremen, Telefon 341174
NW 2, B 2230, Telefon -2377/-2550/-2808 - Forschungssemester beantragt-
Sprechzeiten: nach Aushang

BREUNIG, Hans-Joachim, Dr. rer. nat., Professor;
Anorganische Chemie;
NW 2, A 2170, Telefon -2266
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ERNST, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie und Meereschemie;
Am Hang 16, 2852 Bederkesa, Telefon (0 4745) 5 66
Abt.-Leiter am.Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Telefon (0471) 48 31-500
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

GABEL, Detlef, Dr. rer. nat, Professor;
Organische Chemie/Biochemie;
Am Brahmkamp 40, 2800 Bremen, Telefon 23 3917
NW 2, A 2070, Telefon -2200/-2119
Sprechzeiten: Di 11.00-12.00 Uhr

JAEGER, Nils, Dr. rer. nat, Professor;
Physikalische Chemie, Elektrochemie;
Albersstraße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 56 05
NW 2, B 1250, Telefon -2500/-2550
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

JANS, Arnold, W. H., Dr. rer. nat., Privatdozent;
Biophysikalische Chemie;
Rheinlanddamm 201 (MPI Dortmund), 4600 Dortmund, Telefon (02 31) 120 6273
NW 2, - z. Z. beurlaubt -

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

JASTORFF, Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie;
2806 Oyten 1, Telefon (0 42 07) 33 57
NW 2, B 2290, Telefon -2380/-2817
Sprechzeiten: nach Vereinbarung (Telefon -2817)
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JUST, Eberhard, Dr. rer, nat., Professor;
Chemie mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen
Unterrichts unter Berücksichtigung der Primarstufe;
Buesstraße 9, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8578
NW 2, B 2060, Telefon -2902/-2376

LEIBFRITZ, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie, Instrumentelie Analytik;
NW 2, A 1300,Teiefon -2818/-2817/-2841

Sprechzeiten: Mo 10.00-12.00 Uhr

MEWS, Rüdiger, Dr. rer. nat, Professor;
Präparative Anorganische Chemie;
In der Bredenau 39a, 2802 Fischerhude, Telefon (0 42 93) 12 42
NW 2, A 2113, Telefon -3354
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MONTFORTS, Franz-Peter, Dr. rer. nat, Professor;
Organische Chemie — Präparative Organische Chemie;
Beim Spieker 45, 2804 Lilienthal
NW 2, A 2190, Telefon -3569
Sprechzeiten: Do 15.00-16.00 Uhr

PLATH, Peter Jörg, Dr. rer. nat, Privatdozent;
Physikalische und Theoretische Chemie;
Emil-Trinkler-Straße 27/29, 2800 Bremen 1, Telefon 23 46 51
NW 2, B1114, Telefon-23 69/-25 50
Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr, Mi 11.00-12.00 Uhr

RIEKENS, Reinhard, Dr, rer. nat., Professor;
Chemie und Didaktik des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
2830 Bassum-Nüstedt Nr. 4e, Telefon (0 42 41) 15 87
NW 2, B 2090, Telefon -2463 — Forschungssemester —
Sprechzeiten: Do 10.00-12.00 Uhr

RÖSCHENTHALER, Gerd-Volker, Dr, rer. nat., Professor;
Anorganische Chemie;
Bartensteiner Straße 44, 2800 Bremen 1, Telefon 44 65 52
NW 2, A 1110, Telefon -2493

SCHREMS, Otto, Dr. rer. nat, Professor;
Physikalische Chemie/Atmosphärische Spurenstoffchemie;
Hymendorfer Straße 49, 2857 Ungen,Telefon (0 4704) 12 00
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Am Alten Handelshafen 12,Telefon (04 71) 4831-4 80

SCHRÖER, Wolfram, Dr. rer. nat, Ph. D., Dipl.-Chem., Professor;
Physikalische Chemie, Thermodynamik und Statistik;
Riensberger Straße 80, 2800 Bremen, Telefon 23 0111
NW 2, B 1172, Telefon -2524/-2268
Sprechzeiten: Di 14.00-16.00 Uhr
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SCHULZ-EKLOFF, Günter, Dr. rer. nat., Professor;
Technische Chemie und angewandte physikalische Chemie;
Klepperhof 20, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 8747
NW 2, B 1116, Telefon -2373/-2550
Sprechzeiten: Fr 8.00—10.00 Uhr

STOHRER, Wolf-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;

Theoretische Chemie;
NW 2, A 2060, Telefon -2953
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

THIEMANN, Wolfram, Dr. rer. nat., Professor;
Chemie mit dem Schwerpunkt Physikalische Chemie
(Kinetik chemischer Reaktionen);
Schweizer Straße 1,2800 Bremen 1, Telefon 71270
NW 2, B 1230, Telefon -2550/-2371
Sprechzeiten: Do 9.00—11.00 Uhr

WANCZEK, Karl-Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Anorganische Chemie;
Parkallee 197, 2800 Bremen, Telefon 21 51 85
NW 2, A 0090, Telefon -3402/-2025/-3434
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WILLE, Regina, Professorin;
Didaktik der Chemie;

2800 Bremen 33, Telefon 25 6788
NW 2, B 2090, Telefon -2379

WÖHRLE, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Präparative Chemie mit organischem Schwerpunkt unter Einbeziehung
der makromolekularen Chemie;

Lothringer Straße 29, 2800 Bremen 1, Telefon 34 54 40
NW 2, A 1085, Telefon -2805/-2809/-2572
Sprechzeiten: Mo 14.00-15.00 Uhr
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Fachbereich 2 — Studiengang Chemie

PFLICHTBEREICH

2. Semester

2-520 V Anorganische Chemie i:
Übergangsmetalle
AC, 2 SWS, Fr. 10 - 12, Raum A 0242

Röschenthaler, G.-V.

2-521 V Anorganische Chemie I:
Quantitative Analytik
(auch für Geowiss.)
AC, 2 SWS, Mo. 8-10, Raum A 0242

Balzer, W.

2-521a Ü Anorganische Chemie I:
Übung zur quantitativen Analytik
AC, 1 SWS, Di. 8 - 9, Raum A 0242

Breunig, H. J.

2-522 P Anorganische Chemie I: Praktikum
AC, 10SWS, Mo. 9-17, Di. 9-17,
Raum A 2030

Mews, R. mit

Meier, T.
Viets, D,

NN

2-523 V Technische Anorganische Chemie I:
Nichtmetalle

AC, D, 1 SWS, Di. 17- 18, Raum A 1291

Mews, R.

2-525 V+Ü Einführung in die Organische Chemie
OC, 3 SWS, Di. 8- 9, Fr. 8- 10,
Raum A1290

Montforts, F.-P, mit
Struve, D.
Kirchner, ü.

2-526 V+P Physik für Chemiker und Geologen II
P, 7 SWS, Do. 11.45- 15.00 u. n. V.

Roether, W. mit
+Ü NN

3-224 V+Ü Mathematik zur Chemie

Mähte, 2+2 SWS, Mi. 15- 17,
Raum MZH 7260 u. n. V.

Beginn: 08.04.1991

Deutsch, M mit
Plath, P.

4. Semester

2-540 V Anorganische Chemie II:
Komplexchemie
AC, 2 SWS, Mi. 8-10, Raum A 1290

Röschenthaler, G.-V.

2-540a Ü Anorganische Chemie II:
Übung zur Komplexchemie
AC, 2 SWS, Mi. 10 - 11, Raum A 1290

Breunig, H. J.
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Anorganische Chemie II: Praktikum
AC, 11 SWS, Mo., Di. 9 -17, Raum A 2030

Röschenthaler, G.-V.
Mews, R. mit
Bekiaris, G.
Seifert, F.
Hund, H.

Hund, R.-D.

2-541 P

Technische Anorganische Chemie II:
Festkörper
AC, D, 2 SWS, Mi. 16 - 18, Raum A 1290

Mews, R.2-542 V

Schröer, W. mit
Röben, P.

Wiegand, S.

2-543 V-l-P Physikalische Chemie II: Thermodynamik
+Ü PC, 10 SWS, Do. 8 - 12, Raum A 1291

Stohrer, W.-D.2-544 V Phänomene und Grundlagen der Quanten
mechanik

ThC, 4 SWS, Mi. 10 - 12, Raum A 1290,
Fr. 9- 11, Raum A 1291

6. Semester

Organisches Seminar
OC, 2 SWS, Do. 16 - 18, Raum A 0242

Montforts, F.-P,2-560 S

2-561 V-hP Strukturaufklärung
PC, 8 SWS, Mi. 8-12, Raum A 1291

Leibfritz, D. mit
Böttcher, U.
Fiedler, E.

Wollborn, U.

2-561a V Strukturaufklärung von Pflanzenin
haltsstoffen III

(mathematische Verfahren)
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, n.V.

Kogler, H. (LB)

2-562 V+Ü Einführung in die Makromolekulare
Chemie

MC, 3 SWS, Do. 11 - 14, Raum A 0242

Wöhrle, D. mit

Bohlen, H.

Heuermann, A.

Sturm, M.

2-563 V+P Einführung in die Technische Chemie
PC/TC, 4 SWS, Di. 13 - 15, Raum B 1170
P: n.V.

Schulz-Ekloff, G. mit
NN

Wark, M.

2-564 V+S Physikalische Chemie IV: Elektrochemie
PC, 5 SWS, Mi. 10- 12, 13-14,

Raum B 1170, P: n.V,

Jaeger, N. mit
Schlettwein, D.
Liauw, M.

-HP

Gabel, D.2-565 V Einführung in die Biochemie
BC, 3 SWS, Do. 9 - 10 und Fr. 10 - 12,
Raum A1290
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8. Semester

2-580 V+Ü Organische Chemie III
OC, 11 SWS, Mo. 9 - 11, Raum A 1290
Mi. 9 - 11, Raum A 1290, Do.. Fr.
GroBraum

Jastorff, B.

Montforts, F.-P. mit
Meier, A.
Bahrs, J.
Müller, C.
Mai, G.

+P

NN

Forschungspraktika

2-626 Antimonorganyle (Neuaufnahme: Fortsetzung)
AC, 10 SWS, n.V.

Breunig, H.-J.

2-627 Tumorsuchende Substanzen (Neuaufnahme)
BC, 15 SWS, n. V.

Gabel, D.

2-630 Organische/Analytische Chemie
OC/AC, 15 SWS, n.V.

Leibfritz, D.

2-631 Chemie des Schwefels und Fluors

(Neuaufnahme)
7 SWS, n. V

Mews, R. mit
Waterfeld, A.
NN

2-632 Naturstoffsynthese (6. + 8. Sem.)
(Fortsetzung)
OC, 15 SWS, n. V.

Montforts, F.-P.

2-633 Chemie des Phosphors (Neuaufnahme)
AC, 15 SWS, n.V

Röschenthaler, G.-V

2-634 Thermodynamik mit Schwerkraft
(Neuaufnahme/Fortsetzung)
PC, 10 SWS, n.V.

Schröer, W.

2-635 MO-Modelle und MO-Berechnungen
ThC, n. V.

Sichrer, W.-D.

2-638 Synthese und/oder biologische Eigen
schaften von Second Messenger Analogen
15 SWS, n.V

Jastorff, B. mit
Schulz, A.
Burmester, A.

2-639 Struktur und Eigenschaften von Mole
kularsieben für Stofftrennung und
und Katalyse (Neuaufnahme)
15 SWS, n. V.

Jaeger, N.
Schulz-Ekloff, G. mit
NN

Wark, M.

2-642 Einführung in Forschungspraktikum
„Projekt gesundheitsgefährdende
Stoffe“ (f. Chemiker und Biologen),
Voraussetzung zum Einstieg im folgenden
WS '90/91

2 SWS, Mo. 10-12, Raum B 1150

Thiemann, W.
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Hartwig, A. (LB)2-643 S Metagenese und DNA-Reparatur
(geeignet für Doktoranden + Forschungs
praktikum)
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, n. V.

Wöhrie, D.Synthese und Eigenschaften von Metaii-
chelaten (Voraussetzung zum Einstieg
im WS ’91/92)
1 SWS, n. V.

2-644

Piath, P. J.Chemische Selbstorganisation
(Voraussetzung für Einstieg im WS ’91/92)
PC/ThC, 4 SWS, Mo. n. V.

2-645

Thiemann, W. mit
Borchers, B.

Analytische Chemie d. Entsorgung
(nur für Chemiker)
8 SWS, n. V.

2-646

Wanczek, K.-P.2-647 ICR-Spektrometrie
(Neuaufnahme; Fortsetzung)
? SWS, n.V.

Wahlpflichtveranstaltungen + 4. Fach

2-675 Numerische Methoden in derV Stohrer,W.-D. Quanten

chemie I

ThC, 2 SWS, n. V.

Sichrer, W.-D.Lösungsmitteleffekte und Supramole
kulare Chemie

2 SWS, n. V.

2-676

Gabel, D. mit
Möller, D..
Harfst, S.

2-677 V+P Biochemie II

BC, 6SWS, Mi. 13-15, P:n.V.

Jastorff, B.Bioorganische Chemie I
2 SWS, n. V.

2-678 V

Wöhrie, D. mit

Bohlen, H.
Heuermann, A.

Sturm, M.

2-679 S+P Makromolekulare Chemie I

MC, 6 SWS, Di. 9-17, Raum n. V.

Wöhrie, D. mit

Bohlen, H.

Heuermann, A.

Sturm, M.

Makromolekulare Chemie - Erweiterung
MC, 6 SWS, Di. 9 - 17, Raum n. V.

2-680 S+P

Wöhrie, D.2-681 S Neuere Ergebnisse aus der organischen
und makromolekularen Chemie

2 SWS, n. V.
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2-682 V+P Technische Chemie: Modellierung
chemischer Reaktoren

PC/TC, 6 SWS, Di. 10 - 12, NW I,
Raum N 123

Schulz-Ekloff, G.
Popovic, D.

2-683 S Spezielle Probleme der Katalyse
PC, 2 SWS, Fr. 13 - 15, Raum n. V.

Jaeger, N.

Schulz-Ekloff, G.
Plath, P.

2-684 V+P Thermodynamik mit Schwerkraft
PC, 10 SWS, n.V.

Schröer, W.

2-685 K+P Vertiefung Phys. Chemie: Autokatalyse
Oszillation in Chemie und Biochemie

PC, 5 SWS, Theorie: Mi. 15-17,
Raum B 1150; Praktikum: n.V.

Thiemann, W. mit
NN

Buhse, T.

2-686 Ü Meereschemische Übungen
MeC, 6 SWS, 08.- 19,07.1991,
ganztägig, AWI - Bremerhaven

Ernst, W.

Schulz-Baldes, M.
Schrems, O.

2-387 S Atmosphärische und marine Spurenstoffe
(ohne Prüfungsberechtigung)
1 SWS 14-tägig, nach Vereinbarung

Kattner, G. (LB)

2-688 V Marine Lipide - Chemische, biochemische
und analytische Aspekte
(ohne Prüfungsberechtigung), 1 SWS, n.V.

Kattner, G. (LB)

2-689 Ü Meereschemie im Rahmen der biologischen
Meereskunde

MeC, 6 SWS, nach Vereinbarung im AWI,
Bremerhaven

Schrems, O,
Schulz-Baldes, M.

2-690 V+S Meereschemie II - Meeresverschmutzung
(Neuaufnahme)
MeC, 3 SWS, Di. 10- 12, Raum n.V.

Balzer, W.

2-691 V Meereschemische Spurenanalytik
(Voraussetzung f. Teilnahme am MeC-
praktikum Im WS'91/92)
(Neuaufnahme)
MeC, 2 SWS, Mo. 14 - 17, Raum n.V.

Balzer, W.

2-692 V+S Einführung in die Röntgenstrukturauf
klärung
PC, 2 SWS, n. V.

Jaeger, N. mit
NN

2-693 V+Ü Chromatographie I
(für Chemiker und Biologen)
OC, 10SWS, Di., Do. 12-13,
Raum A 1291

Jastorff, B. mit
Iwitzki, F.

Schulz, S.
Maronde, E.

+P
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2-694 Instrumentelle Chromatographie: 
Hochdruckfl0ssigkeits-Chromatographle 
(ohne Pr0fungsberechtigung) 
1 SWS, n.V. 

2-695 V Diskrete Chemie - Fraktale, Chaos und Plath, P .... 
und chemische Selbstorganisation 
PC/ThC, 2 SWS, Di. 13 - 15, Raum n. V. 

2-696 Massenspektroskopie - chemische und Schiebe!, H. M. (LB) 
biologische Anwendungen 
AnC, 2 SWS, n. V 

2-697 s Neues aus AC und PC Wanczek, K.-P. 
AC/PC, 2 SWS, n. V. 

2-698 V Zur Chemie der Borane und Carborane Habben, C. (LB) 
(ohne Pr0fungsberechtigung) 
2 SWS, nach Vereinbarung 

Doktorandenstudlum 

2-033 s Molekularbiologisches Seminar Renslng, L. 
BC/Molekular- u. Zellbiologie, Beyersmann, D. 
2 SWS, Mo. 15 -17, Raum B 3120 Grlmme,L H. 

2-725 s Chemisches Colloquium Schr0er, W. und alle 
2 SWs, n.V. Universltatsprofess. 

des Studienganges 
Chemie 

2-726 s Seminar zu wissenschafll. Arbeiten Jastorff, B. 
des Arbeitskreises 
2 SWS, Mi. 15 - 17, Raum n. V. 

2-727 s Lichtstreuung SchrOer, W. 
2 SWS, n.V., Staude, W. 

2-728 V Spezielle Schwefel- und Stickstoff- Mews, R. 
Liganden In der Übergangsmetallchemie 
AC, 1 SWS, n. V. 

2-730 s Seminar Ober aktuelle Forschungsar- Montforts, F.-P. 
beiten 
OC, 2 SWS, n. V. 

2-731 s Seminar Ober aktuelle Forschungsar- Leibfritz, D. 
beiten Norrls, D. 
2 SWS, Do. 9.30, Raum n. V. 

2-732 s Strahlenbiologie Gabel, D. 
2 SWS, n.V. 
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Seminar zu wlssenschaftl. Arbeiten des Gabel, D. 
Arbeitskreises 
2 SWS, n.V. 

V Bloorganlsche Chemie 1 Jastorff, B. 
2 SWS,n.V. 

s Struktur und Eigenschaften von Mole- Schulz-Ekloff, G. 
kularsleben 
n.V. 

2-736 s Neuere Ergebnisse Biophys. Chemie Thlemann, W. 
PC, 2 SWS, n. V. 

2-737 s Umweltanalytik (nur f. Doktoranden) Thiemann, W. 
PC, 2 SWS, n. V. Scheer,J. 

2-738 s Metallorganisches Seminar Breunlg, H. J. 
2 SWS, n.V. 

2-739 V Chemie des Phosphors ROschenthaler, G.-V. 
AC, 2 SWS, n. V. 

2-740 Strukturbildung: Reaktionen und Jaeger, N. 
Modelle Plath, P.J. 
PC/ThC, 2 SWS, Do. 13-15, Raum n. V. 

Veranstaltungen für das Lehramt 

2-831 P+S Projekt .Umwelterziehung im Chemie- Just, E. mit 
unterricht" NN 
Chemische Fachfragen zu einem ausge-
wählten Umwelt-Thema 
4 SWS, Mo. 9 - 12, Raum B 2350 

2-832 s Auswertungsmethoden von Unterricht Just, E. mit 
(EGW) am Beispiel Matyssek (PL) 
2 SWS, n.V. 

2-833 s Fachdidaktiktische Konsequenzen Just, E. mit 
aus der UE NN 
2 SWS, Mo. 14-15, Raum B 2350 

2-834 s+O Energetik IOr Studierende des Lehramtes Just, E. mit 
4 SWS, Fr. 9 - 13, Raum B 2350 NN 

2-835 S+P Allgemeine Chemie II Wille, R. mit 
+O 5 SWS, Do. 9 -12 u. 13 -16, Rlssmeyer, R. 

Raum B 2350 

2-836 s+v Planung und Analyse von Unterricht Wille,R. 
EGW, 2 SWS, Mo. 11 -13, Raum B 2350 
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2-837 S Planung einer Unterrichtseinheit
FD, 2 SWS, Mo. 14 - 16, Raum B 2350

Wille, R. mit
Stöbel, H. (PL)

2-844 Coli Kolloquium zur Didaktik der Natur
wissenschaften

2 SWS, Di. 17 - 19, Raum A 1291 od,
B 1170

alle Professoren der

Didaktik der Natur

wissenschaften des

Studienganges
Chemie

Veranstaltungen Nebenfachausbildung

2-876 V+P Chemie für Biologen II
4 SWS,
I.Sem.-Hälfte V: Di. 10-12,
Do. 11 - 13

Raum A 0242

2. Sem.-Hälfte Praktikum

Raum siehe Aushang NW II

2-877 P+S Chemie für Physiker II
3 SWS, alle 14 Tage: Mi. 9 - 17,
Raum A 2030, Zone 1,NWII,
Beginn: 18.04.1991

Gabel, D. mit
Harfst, S.
Ketz, H.
Möller, D.

Wanczek, K.-P. mit

NN

Paul, M.

2-878 V+S Chemie für Produktionstechniker II

2 SWS, Mi. 8-10, Raum AI 290
Wanczek, K,-P.

2-880 Bioorganische Chemie I
n. V.

Jastorff, B. mit
Stoermann, R.

2-881 P Quantitatives Praktikum für Geologen
3SWS, Mi. 9-17, Raum A 2030
NN, NN

Wanczek, K.-P.
Balzer, W. mit

BGW - Veranstaltungen

2-910 V Technische Chemie mit Exkursionen

und Übungen
BGW, 2 SWS, n. V.

■ Maaßen, D. (LB)

2-911 Ex WeiBpigment
BGW, 1 SWS, n.V.

Wanczek, K.-P.

2-912 S Sicherheit im Labor

(Chemikalien- und Rechtskunde)
BGW, 2 SWS, Mo. 14 - 16, Raum n.V.

Wanczek, K.-P.

2-915 S Wasser in der sog. dritten Welt
BGW, 2 SWS, Do. 15 - 17, Raum B 1150

Thiemann, W.

2-916 S Englisch für Naturwissenschaftler
- Chemie -

nach Vereinbarung

Weitere BGW-Veranstaltungen siehe BPZ, KUA und FB 1.

NN (LB)
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Aktuelle Probleme
und Lösungsbeiträge
zum Umweltscbutz

[

2. Auflage

Herausgegeben von Prof. Dr. rer. nat. Hans-Georg Kämpf
— Studiengang Umweltschutz, Abteilung Bingen, Fach
hochschule Rheinland-Pfalz.

Die 2. Auflage des Buches informiert nicht nur über den
derzeitigen Stand zum Berufsfeld des

timweltscbutzingenleurs
sondern auch über aktuelle Probleme und Lösungs
beiträge zum Umweltschutz aus dem Bereich...

• des Bodenschutzes

• des Waldbaues

• der Luftreinhaltung
• des Gewässerschutzes

• der Raumordnung
• des Naturschutzes

• der Trinkwassergewinnung
• der Abfallwirtschaft

• der Kommunalverwaltung

Allen Personen, die sich mit dem Umweltschutz beschäf
tigen, allen Studierenden der Universitäten und Fach
hochschulen soll diese 2. Auflage ein Ratgeber in allen
Fragen sein. Dem Außenstehenden soll dieses Hand
buch einen Eindruck von den umfassenden Aufgaben
und Einrichtungen des Studienganges Umweltschutz
vermitteln und dem werdenden Umweltschutzingenieur
behilflich sein, sich innerhalb der vielfältigen Ordnungen
des Umweltschutzes zurechtzufinden.

• Über 200 Seiten - Preis DM 18,50

Erhältlich in Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-04-3) -
oder nach Überweisung von DM 18,50 einschl. Porto-
und Versandkosten auf das Postscheckkonto Nr.

257810-601 Frankfurt erhalten Sie das Umweltschutz

buch direkt zugesandt.

CONTEXT-VERLAG
6053 Obertshausen 1 • Tel. (06104) 4841
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Fachbereich 3 - Mathematik/Informatik

Der Fachbereich 3 betreut die Studiengänge Mathematik und informatik.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches
Prof. Dr. Hans-Peter Kinder MZH 6390 -3531

Fachbereichssekretär

Heinz Feldmann MZH 7140 -2436

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Arnold Jeske MZH 7132 -2436

Geschäftsstelle für die Diplom-Prüfungs-AusschUsse
Mathematik/Informatik

Margitta Dietrich MZH 7130 -2437

Geschäftsstelle für die Promotions-Ausschüsse Dr.-Ing.
und Dr. rer. nat. (Mathematik/Informatik)

Margitta Dietrich MZH 7130 -2437

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen

Studiengang Mathematik

Institut für Dynamische Systeme
Sprecher;

Prof. Dr. Ludwig Arnold
Sekretariat:

MZH 6060

MZH 6150

-2446

-2227

Forschungsvorhaben 1: Komplexe Dynamik
Prof. Dr. H.-O. Peitgen
Prof. Dr. H.-F. Münzner

MZH 6130

MZH 6180

-3552

-2413

Forschungsvorhaben 2: Regelungssysteme
Prof. Dr. D. Hinrichsen MZH 6170 -3544

Forschungsvorhaben 3: Stochastische Dynamische Systeme
Prof. Dr. L. Arnold MZH 6060 -2446

Forschungsvorhaben 4: Nichtlineare Physik
Prof. Dr. P. Richter NW 1, N 319 -3680

WE „Statistik“
Prof. Dr. H.-P. Kinder

Prof. Dr. G. Osius

Prof. Dr. J. Timm

Statistische Beratungen: W. Wosniok
Sekretariat: H. Eckl-Reichelt

MZH 6390

MZH 6420

MZH 6370

MZH 6400

MZH 6380

-3531

-2405

-3471

-3517
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Studiengang Mathematik

Professorinnen/Professoren

ARNOLD, Ludwig, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik unter besonderer Berücksichtigung der Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik;
Richard-Dehmel-Straße 44, 2800 Bremen, Telefon 23 06 31
MZH 6060, Telefon -2446
Sprechzeiten: Mo und Do 12.00-13.00 Uhr

BECKER, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Elementarmathematik und Didaktik der Mathematik;
Modersohnweg 25, 2800 Bremen 33
MZH 7058, Telefon -3550

DENNEBERG, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;
VorstraBe 22, 2800 Bremen 33, Telefon 2313 90
MZH 6270, Telefon -3534 — Forschungssemester —

DEUTSCH, Michael, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik in den Lehramtsstudiengängen, Mathematische Logik und
Grundlagen der Mathematik;
Schwachhauser Heerstraße 247 A, 2800 Bremen
MZH 8180, Telefon -2261
Sprechzeiten: n.V. (im Anschluß an die Lehrveranstaltungen)

DOMBROWSKI, Heinz-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;
Bauernreihe 4, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 21 27
MZH 6240, Telefon -2412

FISCHER, H. Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik unter besonderer Berücksichtigung der curricularen und
methodologischen Fragen des Mathematikunterrichts;
Riensberger Straße 54, 2800 Bremen, Telefon 23 42 29
MZH 7100, Telefon -3533

Sprechzeiten: Fr 12.15-13.00 Uhr u. n.V.

GAMST, Jens, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theorie der Dynamischen Systeme;
Kreftingstraße 8, 2800 Bremen 1, Telefon 745 97
MZH 7090, Telefon-3338
Sprechzeiten: Di 10.00-12.00 Uhr

GREISER, Eberhard, Dr. med., Professor;
Medizinische Statistik und Epidemiologie;
Bremer Institut für Präventionsforschung und Sozialmedizin;
St.-Jürgen-Straße 1, 2800 Bremen, Telefon 4 99 94 20

HENNING, Joachim, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Rotenburger Straße 15, 2807 Achim 2
MZH 7052, Telefon -3528

Sprechzeiten: Mo 14.00-15.00, Mi 12.00-13.00 Uhr
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HERRLICH, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit den Schwerpunkten Topologie und Kategorientheorie;
Feldhäuser Straße 69, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 28 58
MZH 7050, Telefon -2409
Sprechzeiten; Do 9.00-10,00 Uhr und n.V,

HINRICHSEN, Diederich, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theorie der dynamischen Systeme und
ihre Anwendung in Technik-, Natur- und Sozialwissenschatten;
Bulthauptstraße 15, 2800 Bremen, Telefon 34 47 09-z. Zt. beurlaubt-
MZH 6170, Telefon -3544

HOFFMANN, Rudolf-Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit den Schwerpunkten Topologie und Grundlagenfragen;
Lienertstraße 47, 2806 Oyten
MZH 8055, Telefon -2476

HORNEFFER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;
Tannenhügel 15, 2863 Ritterhude, Telefon 63 54 99
MZH 7280, Telefon -2429
Sprechzeiten: Mo und Do 12.00-13.00 Uhr und n.V.

HUPPERTZ, Hermann, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Tannenweg 42, 2733 Vorwerk
MZH 7054, Telefon -2949/-2420
Sprechzeiten: Do 14.00-15.00 Uhr

KINDER, Hans-Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Mathematische Statistik und Unternehmensforschung;
Hauptstraße 5 M, 2804 Lilienthal
MZH 6340, Telefon -3531
Sprechzeiten: Mo 11.00-12.00 Uhr

KRAUSE, Ulrich, Dr. rer. nat., Dr. rer. pol., Professor;
Mathematik (Schwerpunkt: Entwicklung der Mathematik unter Berücksichtigung
der ökonomischen Aspekte);

Hermann-Allmers-Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 34 26 07
MZH 6220, Telefon -3545

KURTH, Ina, Dr. phll. nat., Professorin;
Mathematik im Anwendungszusammenhang mit dem Anwendungsschwerpunkt
Gesellschaftswissenschaften im Bereich der Lehrerbildung;
Großbeerenstraße 74, 2800 Bremen, Telefon 23 5417
MZH 7120, Telefon -3319 - Forschungssemester-

LINDENAU, Volkmar, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Ottjen-Alldag-Straße 17, 2800 Bremen, Telefon 870780
MZH 7110, Telefon -2249
Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr, Fr 12.00-13.00 Uhr
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MÜNZNER, Hans-Friedrich, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik:

Peter-Henlein-Straße 56, 2800 Bremen 33, Teiefon 27 04 62
MZH 6180, Telefon -2413

OEUEKLAUS, Eberhard, Dr. rer. nat., Professor:
Mathematik mit dem Schwerpunkt Komplexe Analysis:
Franziusstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 34 41 62
MZH 6230, Telefon -2272
Sprechzeiten: Di 12.00-13.00 Uhr und n.V.

OSIUS, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Biometrie und Grundlagen der
Mathematik;

Feldhäuser Straße 67, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 24 20
MZH 6420, Telefon -2405
Sprechzeiten: Mi 15.00-16.00 Uhr

PEITGEN, Heinz-Otto, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematische Methoden der technischen Kybernetik (Angewandte
Mathematik):
Am Jürgens Holz 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 65 40
MZH 6130, Telefon -3552
Sprechzeiten: jederzeit

PORST, Hans-Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Algebra;
Besselstraße 65, 2800 Bremen, Telefon 7 56 84
MZH 7080, Telefon -2276
Sprechzeiten: Do 9.00-10.00 Uhr

ROOS, Paul, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;
Heideweg 4, 2878 Wildeshausen
MZH 6260, Telefon -2270
Sprechzeiten: Di. 12.00—13.00 Uhr

SCHÄFER, Rüdiger, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;
MZH 7172, Telefon -3300/-2420

Sprechzeiten: Mo 13.30-14.30 Uhr

SCHINDLER, Manfred, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;

Gladbecker Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 4706 20
MZH 7110, Telefon -2249
Sprechzeiten: Do 10.00-11.00 Uhr und n.V.

WISCHNEWSKY, Manfred Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Algebra;
Franziusstraße 9, 2800 Bremen, Telefon 34 41 37
MZH 7082, Telefon -2428
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr und n.V.
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Wissenschaftliches Personal in der Lehre

Raum Ruf

Boehme, Harald

Haeseler, von, Fritz

Kelb, Bernd

Lindemann, Ina

Logemann, Hartmut

Märtensson, Bengt

Mosbach, Olaf

Puscher, Regina

Ranft, Peter

Rojek, Dieter

Saupe, Dietmar

Westerhoff, Brigitte

Zahlten, Cornelia

Zhao, Jan

MZH 7160

MZH 6050

MZH 6100

MZH 6050

MZH 7140

MZH 6070

MZH 6420

MZH 7190

MZH 6250

MZH 6420

MZH 6110

MZH 6420

MZH 6070

MZH 7170

-2948

-2923

-4066

-2923

-2948

-2952

-2410

-2948

-2763

-2410

-2926

-2410

-2763

-2208

C ONTEXT

“vIerlag
6053 Obertshausen 1 • Tel. (06104) 4841

Leistungsfähig und vielseitig sind unsere Möglichkeiten!
Wir drucken schnell und preiswert

Studienführer und Vorlesungsverzeichnisse

Wir unterbreiten Ihnen gern ein unverbindliches Angebot.
Rufen Sie uns an!
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Fachbereich 3 — Studiengang Mathematik

I. Grundveranstaltungen

VAK 3-103 Analysis II
D/SII,2.Sem..4+2 SWS
StO§8(1)bPVPABI.2
Di,Fr 8-10
Di 10-12

Di 13-15

Beginn:9.4.91

MZH

Qamst

7260

MZH 6320

MZH 6320

VAK 3-104 Mathematisches Praktikum II

D,2.Sem.,4 SWS
StO § 8(2)a PVPA B 11.6
Do 8-10

Fr 13-17

Beginn:11.4.91

MZH 7220

MZH 7260

Wischnewsky

VAK 3-105 Geometrie und Lineare Algebra II
P/SI,2.Sem.,4+2 SWS
PVPA B 1.1

Mo 10-12

Do 10-12

Mo 13-15

Beginn:8.4.91

MZH 7260

MZH 7260

MZH 7260

Becker

VAK 3-106 Lineare Algebra II
D, SII,2.Sem..4+2 SWS
StO §8(1 )a
Mo 10-12

Do 10-12

Mi13-15,15-17 6200, 6210

Beginn:8.4.91

PVPA B 1

Porst

.1

MZH 1380

MZH 1380

VAK 3-107 Proseminar Mathematik und Praxis Boehme

D,2.-4.Sem.,2 SWS
BGW

Mo 15-17

Beginn:8.4.91
MZH 7220

VAK 3-108 Informatik für Lehramtsstudien

gänge I (Einführung in PASCAL)
P/Sl/Sll,ab 4.Sem.,4-1-2 SWS
PVPA B 11.6

Mo 10-13

Do 10-13

Beginn:8.4.91

MZH 7220

MZH 7220

Huppertz
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LIndenauVAK 3-109 Stochastik

P,SI,3.-7.Sem.,4+2 SWS
PVPA B i.3

Di,Fr 8-10
Di 13-15

Beginn:9.4.91

MZH 7220

MZH 7220

VAK 3-112 Numerik i

D/Sii,4.-6.Sem.,4+2 SWS
StO §8(2)
Di 8-10

Mi 8-10

Mo 13-15

Beginn:9.4.91

PVPA B

N.N.

ii.6

MZH 6320

MZH 6320

MZH 7220

HotfmannVAK 3-114 Algebra I
D/Sll,ab 4.Sem.,4+2 SWS
StO §8(1)
Mo 10-12

Do 10-12

Do 15-17

Beginn:8.4.91

PVPA B 1

MZH 632

1.4

0

MZH 7210

MZH 7210

II. Serviceveranstaltungen

VAK 3-201 Spezielle Frage Osius/N.N.n der Statistik
3 SWS

MZH 6340n.V.

Beginn :8,4.91

VAK 10-1009 Theorien beschränkter Rationalität

(für Mathematik, Philosophie,
Ökonomie und Psychologie)
0,2 SWS
Di 13-15

Beginn:10.9.91

U. Krause

Hegseimann

MZH 7260

Weitere Service-Veranstaltungen vgl. die jeweiligen Studiengänge

III. Projekt Mathematikunterricht

Allgemeine Vorbereitung von Unter
richtseinheiten

P/SI/SII,2.Sem.,4 SWS
PVPA A 4

Mo 8-10

Do 8-10

Beginn :8.4.91

VAK 3-301

MZH 7260

MZH 7260

Becker
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VAK 3-302 Durchführung und Auswertung einer
Unterrichtseinheit in der Primarstufe

P/Sl,4 SWS
PVPA B III

Do 15-17 MZH 7200

Huppertz

n.V.

Beginn:11.4.91

VAK 3-303 Durchführung und Auswertung von
Unterrichtseinheiten für die

Sekundarstufen

Si/Sii,4 SWS

PVPA B iii

Mi 15-17

Mi 15-17

Beginn:10.4.91

MZH 7200

MZH 7210

Henning
Jeiinski (PL)
Muhra (PL)

VAK 3-304 Geschichte der Anaiysis im Unter
richt - Didaktik der Anaiyis
Sii,4 SWS
PVPA III 9.2

Do 13-15

Fr 10-12

Beginn:11.4.91

MZH 7210

MZH 7200

Roos

VAK 3-305 Anwendungsorientierte Stochastik
in der Sekundarstufe ii

Sil,2 SWS
Fr 10-12

Beginn;12.4.91
MZH 7220

N.N.

(Lehrauftrag)

VAK 3-306 Sachrechnen

P,2 SWS
PVPA III 9.2

Mi 13-15

Beginn:10.4.91

Henning

MZH 7220

VAK 3-307 Didaktik des Geometrieunterrichts

in der Sekundarstufe i

Si,M,H,2 SWS
PVPA lli 9.1

Mo 15-17

Beginn:8.4.91
MZH 7260

Becker

IV. Kurse für mittlere und höhere Semester

Funktionentheorie ii

Voriesung und Seminar
D/Sii,M,H,4 SWS
StO §9(2)1.B PVPA B il.5
Di,Fr 8-10

Beginn :9.4.91

VAK 3-401

MZH 7200

Horneffer
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FischerFunktionalanaiysis
D/Sli,6.Sem.,4+2 SWS
StO §9(2)1.B PVPA B II.5
Di 10-12

Fr 10-12

Fr 8-10

Beginn:9.4.91

MZH 72

VAK 3-402

00

MZH 7210

MZH 7210

ArnoldTheorie der Warteschlangen
(auch für Informatik)
D,M,H,3+1 SWS
StO §9(2) 1.A
Mo 15-17

Do 13-15

Beginn:8.4.91

MZH 7200

MZH 6320

VAK 3-403

GamstAnalysis auf Mannigfaltigkeiten
D,M,H,4+2 SWS
StO §9(2) 1.B
Mo 10-12

Fr 13-15

Mi 15-17

Beginn:8.4.91

MZH 7210

MZH 7200

MZH 7220

VAK 3-404

KinderEinführung in die Statistik
D, SII,M,H,4-t2 SWS
StO §9(2)1.A PVPA B 11.6
Mo,Di 8-10
Mo 13-15

Beginn:8.4.91

MZH 721

VAK 3-405

0

MZH 7210

MünznerKomplexe Dynamik - Iteration
rationaler Funktionen

D,M,H,4 SWS

StO §9(2) 1.B
Di 10-12

Do 8-10

Beginn;9.4.91

MZH 7220

MZH 7210

VAK 3-406

KrausePositive diskrete dynamische
Systeme
D,M,H,4 SWS
StO §9(2)1.C
Di 10-12

Fr 8-10

Beginn:9.4.91

MZH 7210

MZH 7200

VAK 3-407

DeutschVAK 3-408 Grundlagen der Theoretischen
Informatik für Mathematiker

D,A,M,4 SWS
StO §9(2) 2.
Do 13-17

Beginn:11.4.91
MZH 7220
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VAK 3-409 Numerik chaotischer dynamischer
Systeme (mit Praktikum)
D,M,H.2+2 SWS
StO§9(2)1.A
Mi 8-10

Do 10-12

Beginnt 0.4.91

Darstellungstheorie von Gruppen
D, SII,M,H,4 SWS

StO §9(2)1.C
Mo 10-12

Di 13-15

Beginn :8.4.91

Theorie rotierender und geschichte
ter Strömungen (Anwendung mathema
tischer Methoden i.d. Hydrodynamik)
D,M,H,3 SWS
StO §9(2)1.B
Di 14-15

Do 14-15

Nichtlineare Analysis
D,M,H,4 SWS
StO §9(2)1.B
Mo 15-17

Mi 15-17

Beginn:8.4.91

Stetige Verbände (Einführung)
D/SII,M,H,2 SWS
StO §9(2)1.CPVPAB 11.4
Mo 8-10

Beginn :8.4.91

MZH 6200

MZH 7200

MZH 7200

MZH 7210

IW 2 0240

IW 2 0240

MZH 7210

MZH 6320

MZH 7200

Saupe

VAK 3-410 Oeljeklaus

VAK 3-411 A. Ramachandra

Rao

VAK 3-412 Peitgen

VAK 3-413 Hoftmann

V. Seminare

VAK 3-420 Seminar für Diplomanden
D,H,2 SWS
Do 13-15

Beginn:11.4.91

Statistische Modelle für diskrete

Daten

D/SII.H,2 SWS
Mi 13-15

Beginn;10.4.91

Die Wirklichkeit der Mathematik

(BGW-Seminar, fächerübergreifend)
D,ab 6.Sem.,2 SWS
StO §9(2) 3.
Mi 13-15

Beginn :10.4.91

MZH 6340

MZH 6340

MZH 7210

Osius

VAK 3-421 Osius

VAK 3-422 Dombrowski
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VAK 4-423 Oberseminar zur Statistik

D,H,2 SWS

Do 15-17

Beginn:11,4.91
MZH 63

Kinder/Osius

40

VAK 3-424 KatMAT (Doktorandenseminar)
D/SII,H.2 SWS
Di 14-16

Beginn :9.4.91
MZH 6340

Herrlich/Porst

VAK 3-425 Seminar

(a.d.diskreten Mathematik)
D,SII,M,H.2 SWS
Di 13-15

Beginn;9.4.91
MZH 720

Fischer

0

VAK 3-426 Der indexsatz

D,H.2 SWS
Do 13-15

Beginn :9.4.91

Gamst/Horneffer

MZH 7200

VAK 3-427 Dynamische Systeme
D, SII,M.2 SWS
Mo 15-17

Beginn :8,4.90
MZH

Peitgen
V. Haeseler

Zahlten 6120

VAK 3-428 Epidemiologische Fallstudien
(auch für Soziologie, Biologie,
Psychologie, vgl. Aushang)
D,M,H,2 SWS
StO §9(2)1.A
Fr 13-17

vierzehntägig
Beginn;12.4.91

MZH 7210

Greiser

u.Mitarbeiter

VAK 3-429 Oberseminar

D.H,2 SWS
Di 15-19

Fr 15-17

Beginn:12.4.90

Münzner

Peitgen/Saupe
MZH 7260

MZH 6120

VI. Lehrerweiterbildung

VAK 3-351 Stochastik

siehe 3-109

4+2 SWS

Lindenau

VAK 3-352 Informatik und ausgewählte
Anwendungen
4 SWS

Di, Fr 10-12 MZH 7110

Beginn:9.4.91

Lindenau
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VII. Sonstige Veranstaltungen

VAK 3-450 Mathematisches Ko Alle HLL der

Mathematik

lloquium
MZH 7260Di 15-19

VIII. Studiengangsübergreifende BGW-Lehrveranstaltungen

s. Lehrveranstaltungsprogramm des Berufspraxiszentrums

HELGE PAULUS

Einfiihrang in die Psychologie
Dr. phil., Dipl.-Psych. Helge Paulus,
geh. 1942, ist Professor für Psychologie
an der Fachhochschule Dortmund.
Das Studium der Psychologie und
Theologie absolvierte er an den
Universitäten Freiburg und Mainz.

144 Seiten

DM 9,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-02-7) oder nach
Überweisung von DM 9,80 einschl.
Porto- und Versandkosten auf das
Postgirokonto 257 810-601 Frankfurt
wird Ihnen das Buch direkt zugesandt.

Folgende Themen werden behandelt:

Standortbestimmung der Psychologie

Methoden der Psychologie

Inhalte der Psychologie

Hauptströmungen der Psychologie

Formen der Psychotherapie

Zur Psychologie der Wahrnehmung

Kuriositäten unserer Wahrnehmung

Die Wahrnehmung während des
Schlafes — der Traum

CONTEXT-VERLAG
6053 OBERTSHAUSEN 1 • TELEFON (0 6104) 4841
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Studiengang Informatik

Professorinnen/Professoren/Hochschuldozenten/Oberingenieure

COY, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Informatik mit dem fachbezogenen Schwerpunkt Systemanalyse und
Algorithmierung im Anwendungsschwerpunkt Transport und Wertverkehr;
Feldstraße 14, 2800 Bremen, Telefon 74741
MZH 5340, Telefon -2731

DÖPP, Klemens, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theoretische Informatik;
Kugelfangtritt 150, 3000 Hannover 51, Telefon (0511) 601413
MZH 5240, Telefon -3337

FRIEDRICH, Jürgen, Dr. rer. pol., Professor;
Gesellschaftliche Entwicklungsbedingungen und Auswirkungen moderner
Informationstechnologien;

Wachmannstraße 34, 2800 Bremen 1, Telefon 341614
MZH 3440, Telefon -3395/-2488
Sprechzeiten; Di 15.00—17.00 Uhr

KEEDY, J. Leslie, Dr. phil., Ph. D., Professor;
Praktische Informatik (Betriebssysteme);
FVG M 2210, Telefon -2947
Sprechzeiten: n.V.

KREOWSKI, Hans-Jörg, Dr.-ing., Professor;
Informatik mit dem Schwerpunkt Theorie der Programmierung;
MZH 5370, Telefon -2956

KRIEGEL, Hans-Peter, Dr., Professor;
Praktische informatik mit dem Schwerpunkt Datenbanksysteme;
Agnes-Miegel-Straße 42. 2800 Bremen, Telefon 83 42 83
MZH 5130, Telefon -2248/-2054 - Forschungssemester -

KRIEG-BRÜCKNER, Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Programmiersprachen, Übersetzer- und Softwaretechnik;
Lichtenbergstraße 12, 2804 Lilienthai, Telefon (0 42 98) 10 24
MZH 5070, Telefon -2676
Sprechzeiten; Do 17.00-18.00 Uhr oder nach Vereinbarung

KUBICEK, Herbert. Dr. rer. pol., Professor;
Angewandte Informatik, insbesondere Büro- und Verwaltungsautomation;
MZH 3510, Telefon -2830
Sprechzeiten: Do 13.00-15.00 Uhr

MARTE, Gert, Dr.-Ing., Professor;
- siehe FB 1 / Elektrotechnik -
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NAKE, Frieder, Dr. rer. nat., Professor;
informatik mit dem Schwerpunkt Programmier- und Dialogspraohen,
insbesondere graphische Datenverarbeitung und interaktive Systeme;
SchenkendorfstraBe 73, 2800 Bremen, Teiefon 23 21 50
MZH 5190, Teiefon -3525

Sprechzeiten: Fr 10.00-12.00 Uhr

PFLÜGER, Jörg-Martin;
Theorie der informatik;
RoonstraBe 33, 2800 Bremen, Telefon 70 05 49
MZH 5330, Telefon -4125

RÖDIGER, Karl-Heinz, Dr.-Ing., Hochschuldozent;
Angewandte Informatik;
Graf-Moltke-StraBe 38, 2800 Bremen 1, Telefon 34 92 98
MZH 3180, Telefon -28 37

Sprechzeiten: n.V.

STEINMÜLLER, Wilhelm, Dr. jur., Professor;
Rechts- und Verwaltungsinformatik mit dem fachbezogenen Schwerpunkt
Datenschutz in den Anwendungsschwerpunkten Transport und Wertverkehr,
öffentlicher Dienst und industrielle Produktion;
Im Moor 5, 2800 Bremen
MZH 3470, Telefon -2961

Sprechzeiten: Mo 12.00-18.00 Uhr
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Wissenschaftliches Personal in der Lehre

RufRaum

MZH 3550

FVG M 2180

MZH 3530

FVG M 2170

MZH 5310

MZH 5360

MZH 5112

MZH 3530

MZH 5310

MZH 5082

MZH 5150

MZH 3460

MZH 5065

MZH 2350

-2343

-2100

-2625

-2366

-2234

-3489

-2955

-2625

-2234

-2455

-2576

-2330

-3495

-2788

-2280

-4215

-2421

-2833

-2239

-2722

-2576

-2955

-2455

-2449

-2100

Baaß, Dieter

Brössler, Peter

Erb, Ulrike

Evered, Mark

GropengieBer, Reinhard

Habel, Annegret

Heep, St.

Höher, Heinzpeter

Hönisch, Ulf

V. Holten, Jörn

Horn, Holger

Hülsmeier, Doris

Kahrs, Stefan

Kanzow, Eckhard

Müller, Joachim

Müller, Wilhelm

Oeltjen, Wiebke

Peschek-Schröder, Max

Plump, Detlef

Rieß, Joachim

Schiwietz, Michael

Seeger, Bernhard

Seifert, Richard

Spinner, Andreas

Vosseberg, Karin

MZH 8070

FVG M 2190

MZH 5180

MZH 6210

MZH 5050

MZH 3480

MZH 5150

MZH 5150

MZH 5082

MZH 8170

FVG M 2180
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Fachbereich 3 - Studiengang informatik

Bedeutung der Ziffern:

1. Ziffer: 3 = Fachbereich 3 {Mathematik/Informatik)

2. Ziffer: 5 = Grundstudium

6 = Hauptstudium, Theoretische Informatik
7 = Hauptstudium, Praktische Informatik
8 - Hauptstudium, Angewandte Informatik
9 = Grund- und Hauptstudium, sonstige Veranstaltungen

3. Ziffer: Im Grundstudium: 1 = Mathematik

2 = Theoretische Informatik

3 = Algorithmen und Programmierung
4 = Rechnerorganisation
5 = Angewandte informatik
6 = Informatik und Geseiischaft

Im Hauptstudium: Teilbereiche der drei Prüfungsgebiete (it. Studienordnung)

4. Ziffer: Im Grundstudium: Semester (It. Studienordnung)
Im Hauptstudium: Laufende Nr. innerhalb des Teilbereichs.

Bei den Hauptstudiumsveranstaltungen ergibt sich aus der 2. Ziffer der Veranstaitungskennziffer das
Prüfungsgebiet, für das die Lehrveranstaltung anerkannt ist.

Teilbereiche der Prüfungsgebiete

Theoretische Informatik

Algorithmen und Kompiexitätstheorie 61
Formale Sprachen 62
Theorie der Programmierung 63
Spezieile Gebiete 69

Praktische Informatik

Betriebssysteme und Rechnerarchitektur 71
Datenbanksysteme 72
Datenkommunikation und Verteiite Systeme 73
Grafische Datenverarbeitung und Interaktive Systeme 74
Programmiersprachen und Übersetzerbau 75
Softwaretechnik 77

Spezielle Gebiete 79

Angewandte Informatik

Bürosysteme 81
Verwaltungssysteme (Rechts- und Verwaltungsinformatik) 82
Telekommunikationssysteme 83
Informationsrecht und Datenschutz 84

Methoden der Angewandten Informatik 85
Informatik und Gesellschaft 86

Berufspraxis 87
Spezielle Gebiete 89
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A. Grundstudium

2. Semester

H. HerrlichMathematik für Informatiker II

4+2 SWS: Di 8-10, gr, Hörsaal
Do 10-12, MZH 1400
Ü: Mo 8-10, MZH 6200 u. 6230
Ü: Mo 13-15, MZH 1400
Ü: Mo 15-17, MZH 6200 u. 6210

3-512 K

B. Krieg-Brückner
J. von Holten

Algorithmen und Programmierung II
2+2 SWS; Fr 10-12, MZH 1400

3-532 K

W. CoyRechnerorganisation II

2+2 SWS: Mo 10-12, MZH 1400
Cl: Mi 13-15, MZH 7260 u. 2490

3-542 K

Kubicek,

U. Erb

Angewandte Informatik la:
Einführung in die Wirtschaftsinformatik
2+2 SWS: Mo 15-17, MZH 1400

Ü: Do 13-15 (2)
Ü: Di 15-17, MZH 7210
Ü: Do 15-17,2490

3-552 a K

W. SteinmüllerAngewandte Informatik Ib
Einführung in die
Rechts- und Verwaltungsinformatik
2+2 SWS: Di 10-12, MZH 1380
LI: Do 17-19, MZH 6320 u. 6200
Ü: Do 17-19, MZH 5210 u. 5300

3-552b K

W. BrunsAngewandte Informatik Ic
Einführung in die
Produktionsinformatik

2+2 SWS: Do 8-10, MZH 1380
Ü: Do 13-15, MZH 1380 u.n.V.

3-552c K

J. FriedrichInformatik und Gesellschaft II

Rationalisierung und
Automatisierung
2+2 SWS: Di 13-15, MZH 5210

3-562 K

4. Semester

L. ArnoldMathematik für Informatiker IV

2+2 SWS: Mo 8-10, MZH 1400
Ü: Mo 13-15, MZH 6320 u. 7200

3-514 K

K. DöppTheoretische informatik II

2+2 SWS: Di 10-12, MZH 1400
3-524 K
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3-534 K Algorithmen und Programmierung IV
2+2 SWS: FR 10-12, MZH 1380

M. Evered (LA)

3-554 K Angewandte Informatik III
Gestaltung soziotechnischer Systeme
2+2 SWS: Mo 10-12, MZH 5210
Ü: Do 15-17, MZH 6320

H. Kubicek,

P. Höller

3-591 Vorbereitung des Projektstudiums
mit aiien Beteiligten
(PROBE 91')
2 SWS: Do 15-17, MZH 1400

H. Kubicek

B. Projekte des Hauptstudiums

6. Semester:

3-694 AV Projekt AUTAN:
Automatische Textanalyse
4 SWS: Do 10-12, MZH 4230
Do 13-15, MZH 5210

J. Pflüger

3-721 P Projekt GEO: Anfragebearbeitung
in Geo-Datenbanksystemen
2 SWS: Do 10-12, MZH 6430

P: Heep (LA),
M. Schiwietz (LA),
R: Schneider (LA),

3-722 AV Projekt GEO: Anfragebearbeitung in
Geo-Datenbank-Systemen
3 SWS:

AVI: Do 16-19, MZH 6210
AV2: Do 16-19, MZH 6430
AV3: Do 16-19, MZH 5210

P: Heep (LA),
M. Schiwietz (LA),
R. Schneider (LA),

3-731 AV Projekt FORANN:
Formalisierung und Anwendung
Neuronaler Netze

4 SWS: Do 13-17, MZH 7260

B. Krieg-Brückner,
R. Seifert,
J. von Holten

3-851 AV Projekt Diskurs:
Diskussion und Kooperation bei der Systementwicklung:
Unterstützung durch ein Rechnersystem
4 SWS: Do 12.30-16, MZH 6210

J. Friedrich,
D. Hülsmeier

K.-H. Rödiger

3-891 P Projekt: InPoL

Informationstechnologien in Produktionsorganisation
und Logistik
1 SWS: Do 15-16, MZH 5210

E. Kanzow,
L. Voet (LA),
W. Bruns
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Projekt InPol:
AV1 :Ausgewählte Probleme der
Transport, u. Logistikinformatik
2 SWS: Do 10-12, MZH 6200

AV 2: Implementierung eines PPS-Systems
2 SWS: Do 8-10, MZH 6200

AV 3: Ausgewählte Probleme der
Produktionsinformatik (CAE; CAD; CMC)
2 SWS: Do 10-12, MZH 5210

AV 4: Informationssysteme in der
Automobilproduktion

2 SWS: Do 13-15, MZH 2490

3-892 AV
E. Kanzow

L. Voet (LA)

W. Bruns

L. Voet (LA)

8. Semester:

3-741 AV H.-J. KreowskiProjekt BiZARR 4:
Simple Syntax für simple Bilder
4 SWS: Do 8-12, MZH 6210

F. Nake,
W. Oeltjen

Projekt LSD:
„Lauter schöne Diagramme“
Umsetzug der Konzeption

6 SWS: Do 8-15, MZH 5300

3-742 AV

W. Coy,
R. GropengieBer,

U. Hönisch

Projekt: Hyper Corpus
2 SWS: Do 10-12, MZH 2490

3-743 P

Projekt: Hyper Corpus
AV 1: Film als Buch

3 SWS: Do 13-16, MZH 6200
AV 2: Bildverarbeitung
3 SWS: Do 13-16, MZH 5380
AV3: Film Katalog
3 SWS: Do 13-16, MZH 6430

3-744 AV
W. Coy

R. GropengieBer

U. Hönisch

Projekt GINDA: Teil 4
Gruppenfreundliche Inhouse-Netze
und Datenschutz

4 SWS:

AV 1: Fall Osterholz, Do 9-12, MZH 6320
AV 2: Fall Stuhr, Do 9-12, 5280

3-811 AV

H. Kubicek, H. Höller
K. H, Rödiger, U. Erb

C. Weitere Veranstaltungen des Hauptstudiums

ab 6. Semester:

3-631 K Algebraische Spezifikation H.-J. Kreowski

korrekter Software

4 SWS: Mo 10-12, MZH 6430
Di 15-17, MZH 5210
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3-632 S Unifikation

2 SWS: Mi 13-15, MZH 6430
H.-J. Kreowski,
A. Habel (LA)

3-691 K Petrinetze II

4 SWS: Di 13-15, MZH 5300
Mi 13-15, MZH 6320

K. Döpp

3-692 S Entscheidbarkeit des Erreichbarkeits
problems für S/T-Netze
2 SWS: Mo 15-17, MZH 6320

K. Döpp

3-693 K Theorie der informatik:

Ontologie des Berechenbaren
2 SWS: Mo 17-19, MZH 6200

J. Pflügier

10-3008 Parsing
4 SWS: Do 8.30-10.00

Fr 8.30-10.00

K. H. Wagner

2- S Grundlagen der Neuroinformatik
im Projekt FORANN
2 SWS:

G. Manteuffei

3-711 K Betriebssystem-Konzepte
2-1-2 SWS: Di 10-12, MZH 5300
Ü: Di 15-17, MZH 5300

L. Keedy,
W. Mülier,
P. Brössler

3-712 L MONADS-Praktikum

2 SWS: Mo 15-18, FVG M 2010
W. Müller (LA)

J. Siedenberg (LA)

3-747 S Schnittstelienprobleme zur computergestützten
Animation (Grundkenntnisse in Grafik und
Animation sind Voraussetzung)
2 SWS: Mo 13-15, MZH 5300

U. ClauBen (LA)

Übersetzerbau
4-t-2 SWS: Mo 13-15, MZH 1380
Di 13-15, MZH 1400
L: Mo 15-17

3-751 K B. Hoffmann (LA)
G. Feldmann

3-752 K Funktionale Programmiersprachen
4-1-2 SWS: Mo 8-10, MZH 5300
Di 10-12, MZH 5210

St. Sokolowski,
Z. Qian

3-753 S Programmverifikation
2 SWS: Fr 13-15, MZH 6200

St. Sokoiowski
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J. L. Keedy,
J. Müller,

K. Vosseberg

3-771 K Software-Engineering

2-I-2 SWS: Mi 13-15, MZH 5300

Ü: n.V.

H. K. RödigerEvaiuation von Software

2 SWS: Di 10-12, MZH 7260
3-772 K

K. H. RödigerMethoden des Softwareentwurfs

2 SWS: Di 15-17, MZH 7200
3-773 S

P. Brössier (LA)
K. Vosseberg (LA)

3-774 S Objektorientierung
2 SWS: Mo 10-12, FVG M 2010

W. Coy
H.-J. Kreowski

F. Nake

Labor für Bildverarbeitung
und Grafik

4 SWS: Fr 15-19, MZH 5300

3-791 S

Bürokommunikationssysteme und Verwaitungsverfahren
2 SWS: Fr 14-16, MZH 6430

U. Ehlers (LA)3-812 S

A. Büllesbach (LA)3-852 S Sicherheit in Rechnern und Netzen

2 SWS: Mo 8-12 (14tg.), MZH 6210

L. Bonsiepen (LA),
W. Coy

Spezielle Aspekte der Expertensystemtechnik
im Projekt InPol (offen für alle)
2 SWS: Mi 15-17, MZH 5300

3-893 K

W. SteinmüllerInformationstechnik und Konvivialität

2 SWS: Di 15-17, MZH 6320
3-894 S

J. Friedrich,

F. Nake,
3-895 K Software- Ergonom ie

und Visualisierung
2 SWS: Mo 13-15, MZH 5210

U. BriefsInformations- und Kommunikatipnstechnologlepolitik
sowie betrieblicher und gesellsch. Rationalisierungsprozeß
2 SWS: Mo 15-18 (14tgl,), MZH 6430

3-896 S

N. N.(LA)Frauen und Informatik

(offen für Grund- und Hauptstudium)
2 SWS: Di 17-19, MZH 7200

3-897 S

J. Friedrich

D. Hülsmeier

Software-Ergonomie-Praktikum
l-t-2 SWS: Mo 15-17, MZH 5300
Mo 17-19, MZH 5300

3-898 K

H.-J. Kreowski

A. Habel

Diplomandinnen-Seminar:
Theorie der Programmierung
2 SWS: Mi 15-17, MZH 6430

3-633 S

L. Keedy, M. Evered,
P. Brössier,

J. Siedenburg,
W. Müller,

K. Vosseberg

3-713 S MONADS-DIplomandensemlnar

2 SWS: Do 10-12, FVG M 2010
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3-784 S Diplomandinnen-Seminar in
Grafische Datenverarbeitung und Interaktive Systeme
2 SWS: Fr 13-15, MZH 5210

F. Nake

3-754 S Diplomandenseminar
2 SWS: Fr 15-17, MZH 6200

B. Krieg-Brückner

3-755 S Doktorandenseminar:

Spezifikationssprachen
offen für höhere Semester

2 SWS: Fr 13-15, MZH 5300

B. Krieg-Brückner

3-821 S Diplomandinnen- und
Doktorandinnenseminar

2 SWS: Di 13-15, MZH 6200

W. Steinmüller

D Sonstige Veranstaltungen

3-910 S Informatik-Kolloquium
Auf die einzelnen Termine wird

jeweils gesondert hingewiesen.
2 SWS: Mi 17-19, MZH 5300
Computerunterstützer Hochschulunterricht
in den Natur- und Ingenieurswissenschaften
(in Kooperation mit interessanten aus den Fachbereichen)
4 SWS: Mo 8-12, MZH 2490

F. Nake

und HL

der Informatik

P K. Haefner
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Fachbereich 4 - Produktionstechnik

Der Fachbereich 4 betreut den Studiengang Produktionstechnik.

RufRaum

Sprecher des Fachbereiches
Prof. Dr.-ing. Kiaus Genthner FZB 2080 -2229

Beauftragter für die Lehre
Prof. Dr.-ing. Andreas Visser -2443FZB 1090

Fachbereichssekretär

Herbert Ruthke -3850FZB 2160

Geschäftssteiie für den Fachbereichsrat

Harry E. Bieich -3367FZB 2190

Geschäftssteiie für den PromotionsausschuB

Produktionstechnik Dr.-ing.
Inge Ammerschubert-Schuldt -2773FZB 2150

DiplomprUfungsausschuB Produktionstechnik
Geschäftsstelle -2773/

-3850/-3367

-2934

FZB 2150/2160/

2190

FZB 0080Vorsitzender

Praktikantenobmann

Dr.-ing. Bernd Biesecker 2411FZB 2120

Arbeitswissenschaft

Dr.-ing. Willi Schwier
Dipl.-Psychol. Geerd Philipsen

-2843

-2278/-4041

FZB 2200

IW 1, 1140

Technologie der Fertigungseinrichtungen
(Werkzeugmaschinen, Handhabungs- und Verkettungseinrichtungen)

Prof. Dr.-ing. Andreas Visser
Dipl.-Ing. Wolfgang Kühn
Dr. rer. nat. Ditmar Müller

Dipl.-Inf. Claus Drescher
Dipl.-Math. Peter Dembowski
Dipl.-Ing. Lu Kuang
Dipl.-Ing. Matthias Junker

FZB 1090

FZB 1060

NW 1, S 2160

FZB 1060

FZB 0390

FZB 0140

FZB 0140

-2443

-2267

-3196

-2267

-3480

-3470

-3470

Fertigungsverfahren

Dr.-ing. Ekkehard Minke
Dipl.-Ing. Wilhelm Knappert
Dipl.-Soz. päd. Jochen Eckebrecht
Dipl.-Ing. Muharrem Cinar

-3530

-2347

-5388

-5388

FZB 0230

FZB 0210

FZB 0170

FZB 0170

155



FB 4 Produktionstechnik

Raum Ruf
Technische Mechanik/Strömungslehre
Zentrum für angewandte Raumfahrttechnoiogie und Mikrogravitation  (ZARM)

Prof. Dr.-Ing. Hans-J. Rath
Dr.-ing. Joachim Beeck
Dr.-ing. Antonio Deigado
Dr. rer. nat. Hansjörg Dittus
Dipl.-Ing. Christoph Egbers
Dipl.-ing. Christian Eigenbrod
Dipl.-Phys. Raif Greger
Dr.-ing. Heinrich Iglseder
Dipl.-ing. Ulrich Kaczmarczik
Dipl.-ing. Arzhang Khalili
Dipl.-ing. Hans Jörg Königsmann
Dr. rer. nat. Hendrik Kuhimann

Dipl.-ing. Ming Liu
Dipl.-Phys. Jan Middelberg
Dipl.-ing. Uwe Nordbrock
Dipl.-ing. Hoiger Oeize
Dipl.-ing. Peter Prengel
Dipl.-ing. Reinhard Ristau

Dipl.-Math. Volker Saß

Dipl.-ing. Peter Schlomm

Dipl.-Phys. Berhard Schwark

Dipl.-ing. Florian Stengeie
Dipi.-Ing. Dieter Sturm
Dipi.-Ing. Matthias Treuner

Dipi.-Ing. Ralf Kröger
Dipi.-Ing. Stefan Berg
Dipi.-Ing. Michael Dreyer
Dr.-ing. Jian Wu
Dipi.-Ing. Thomas Kemmerich

Dr.-ing. Martin Meier
Dipi.-Ing. Olaf Pamperin

Fallturm 1290

Fallturm 1150

Fallturm 1010

Fallturm 1030

Fallturm 1190

Fallturm 1210

Fallturm 1070

Fallturm 1020

Fallturm 1210

FZB 2230

Fallturm 1150

Fallturm 1180

FZB 2220

Fallturm 1220

FZB 2220

Fallturm 1140

IW 1, 1150A

Fallturm 1190

IW1, 1250

Fallturm 1200

Fallturm 1220

Fallturm 1170

Fallturm 1170

Fallturm 1060

IW1, 1130

Fallturm 1140

IW 1, 1130

Fallturm 1180

IW1, 1157

FVG M 1130

FVG M 1050

-2752

-3635

-3462

-3604

-2321

-4078

-3464

-2855

-4078

-2505

-3635

-2608

-2353

-2215

-2353

-2154

-3297

-2321

-4115

-4114

-2215

-3551

-3551

-3605

-4038

-2154

-4038

-2608

-3638

-4191

-4187

MeB-, Steuerungs- und Regelungstechnik einschl. Datentechnik
institut für Meß-, Regelungs- und Systemtechnik (IMRS)

Prof. Dr.-ing. Armin Schöne
Dipi.-Ing. Xuelei Sun
Dipi.-Ing. Muhammed Awad
Dipl.-ing. Akbar Shikhaboumasoudi
Dipl.-ing. Peter Lukas
Dipl.-ing. Axel Mantel
Dipi.-Ing. Knud Rehfeldt

Dipi.-Ing. Heinz Siegfried Schulz
Dipi.-Ing. Michael Sorg
Dipi.-Ing. Limin Guo

Dipi.-Ing. Wolfgang Kahlke
Dipl.-Phys. Barbara Kettler

Dipl.-Phys. Peter Lehmann
Dipl.-ing. Jörg Peters
Zheng-Yuan Feng

FZB 0080

FZB 0150

FZB 0150

FZB 0400

FZB 0120

FZB 0410

FZB 0470

FZB 0410

FZB 0470

FZB 0130

FZB 0440

FZB 0400

FVG M 1080

FVG M 1080

FZB 0120

-2934

-2355

-2355

-2324

-2334

-5487

-5484

-5486

-5483

-3468

-4071

-2324

-4189

-4189

-2334
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RufRaum
Produktionssystematik
(Fertigungsorganisation, Materiaifiuß- und Automatisierungstechnik in der Fertigung)

BH 2050

BITZ

BH 2060

BH 2130

IW 1, 1210
IW 1, 1210
IW 1, 1280
IW1, 1210
BH 2130

Prof. Dr.-Ing. Bernd E. Hirsch
Dipl.-Ing. Reinhard Ahlers
Dipl.-Ing. Birgitt Lutz-Kunisch
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Christian Lischke
Dipl.-Ing. Heinz Boetzel
Dipl.-Ing. Holger Gäfke
Dipl.-Ing. Hans Werner Quindt
Dipl.-Soz. Uli Ludwig
Dipl

-3384

-8624

-8620

-8642

-8644

-8644

-8665

-8644

-8642.-Wirtsch.-Ing. Thorsten Kuhlmann

Technische Thermodynamik, Wärme- und Stofftransport
Prof. Dr.-Ing. Klaus Genthner
Dr.-Ing. Bernd Biesecker
Dipl.-Ing. Armin Gregorzewski
Dipl.-Ing. Christoph Mannheims
Dipl.-Ing. Reinhard Scholz

Maschinenelemente mit dem Schwerpunkt rechnergestützte Konstruktion
Prot. Dr.-Ing. Dieter H. Müller
Dipl.-Ing. Stefan Klöcker-Stelter
Dipl.-Ing. Edith Binroth
abgeordn. Lehrer Dr. phil. Günter Köthe
abgeordn. Lehrer Dieter Burghardt
Dipl.-Ing. Andreas Tenzler
Dipl.-Ing. Dirk Hennigs

Verfahrenstechnik

Prof. Dr.-Ing. Klaus Bauckhage
Dr.-Ing. Günther Schulte
Dr.-Ing. Brigitte Haase
Priv.-Doz. Dr.-Ing. Joachim Ulrich
Dr.-Ing. Thomas Wriedt
Dipl.-Ing. Jens Heuermann
Dr.-Ing. Udo Fritsching
Dipl.-Ing. Volker Uhlenwinkel
Dipl.-Ing. Ilimdar Özdemir
Dipl.-Phys. Frank Schöne
Dipl.-Ing. Bernd Eihaus
Dipl.-Phys. Michael Kruse
Dipl.-Ing. Manfred Render
Dipl.-Phys. Uwe Manasse
Dipl.-Ing. Bernd Seuren
Dipl.-Ing. Katrin Wangnick
Dipl.-Ing. Yavuz Özoguz
Dipl.-Ing. Karl Lampe
Dipl.-Ing. Jürgen Luhede
Dipl.-Ing. Jürgen Ahrendt
Dipl.-Ing. Zilong Jiang
Dipl.-Ing. ZI Li
Dipl.-Ing. Hong Zhang
Dipl.-Phys. Jürgen Lühmann
Dipl.-Phys. Ingo Hünken
Dipl.-Ing. Matthias Neumann
Dipl.-Ing. Rongxiang Meng

FZB 2080

FZB 2120

FZB 2110

IW 1, 1160
IW 1, 1160

FZB 1070

FZB 2170

FZB 0180

FZB 2140

FZB 2140

FZB 0180

FZB 0190

FZB 1410

FZB 1460

FZB 1470

FZB 1490

FZB 1450

FZB 1500

FZB 1400

FZB 1530

FZB 1380

IW 1, 1040
FZB 0460

ZB, C 0030
FZB 1340

IW 1, 1030
IW1, 1050
C 0030

FVG MT 1060

FZB 1370

FZB 1440

FZB 1380

IW 1, 1030
FZB 1440

IW 1, 1050
ZB, C 0020
ZB, C 0020
ZB, Cent.
FZB 1500

-2229/-3603

-2411

-3334

-3474

-3474

-23267-4262

-2322

-3205

-4083

-4083

-3205

-5431

-3479

-2791

-2946

-2670

-2507

-2311

-3663

-5406

-2296

-2207

-2982

-3522

-3674

-3819

-2856

-3522

-4045

3350

-5418

-3583

-4085

-5418

-2856

-2359

-2359

-2210

-2311
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Raum Ruf

Werkstoffwissanschaft

Prof. Dr.-ing. Peter Mayr
Dipl.-Phys. Jens Walla
Dipl.-Phys. Thomas Lübben
Dipl.-Ing. Olaf Keßler
Dipl.-Phys. Harald Bernd
Dipl.-Phys. Frank Höhl
Dipl.-Phys. Jürgen Crummenauer

Instit. f. Werkstofftechnik, FZB 2370
IWT, FZB 1300
IWT, FZB 2410

IWT, FZB 2440
IWT, FZB 2320

IWT, FZB 2300

IWT, FZB 2310

-5300

-5376

-5321

-5325

-5313

-5303

-5308

Technikgestaltung und Technologie-Entwicklung
Prof. Dr.-Ing. Alexander WIttkowsky
Dr. phil. Holm Gottschalch

Dipl.-Ök. Joachim Wiehert
Dr. rer. nat. Vassiliki Breunig-Lyriti
Dipl.-Soz. Wiss. Anne Röhm
Dipl.-Chem. Adalbert Klimkeit
Dipl.-Phys. Joachim von Weihe
Dr.-ing. Ulrich Graf \

FZB 0270

IW 1, 0140
FZB 0280

FZB 0220

FZB 0290

FZB 0220

FZB 0290

FZB 0280

-2844

-2309

-3416

-3422

-2307

-3416

-2307

-3416

Werkstofftechnik/Faserverbundwerkstoffe, Spezialfasern
•  Prof. Dr.-ing. Helmuth Harig Faserinstitut 360 8910

Schweiß- und schneidtechnische Fertigungsverfahren
Prof. Dr.-ing. Gerd Sepold
DIpl.-Ing. Christian Blnroth
Dipl.-Ing. Peter Heider

BIAS 21801

21801

21801

BIAS

BIAS

Umwelttechnik

Prof. Dr.-ing. Norbert Räbiger
Dipi.-Ing. Joachim Starke
Dipl.-Ing. Gürhan Özoguz
Dipl.-Ing. German Giacoman Vallejos
Dipl.-Ing. Reiner Brambach
Dipl.-Ing. Carsten Groth
Dipl.-Ing. Ralf Guder
Dipl.-Ing. Frank Zörner
Dr.-ing. Albrecht Palm

FVG M 1180

FVG M 1021

FVG M 1020

FVG M 1060

FVG M 1060

FVG M 1040

FVG M 1040

FVG M 1020

FVG M 1021

-4223

-4185

-4177

-4194

-4194

-4186

-4186

-4177

-4185

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

BAUCKHAGE, Klaus, Dr.-ing., Professor;
Verfahrenstechnik;
FZB 1410 IWT, Badgasteiner Straße 3, Telefon -3479 — Forschungssemester —

GENTHNER, Klaus, Dr.-ing., Professor;
Technische Thermodynamik, Wärme- und Stofftransport;
Hangenauer Straße 20, 2800 Bremen 1
FZB 2080, Telefon -2229

GREGER, Gottfried, Dr. rer. nat., Honorarprofessor;
Technologien und Verfahren zur industriellen Nutzung der Mikrogravitation;
Auf dem Scheid 2, 5330 Königswinter
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HARIG, Heimuth, Dr.-Ing., Professor;
Werkstotftechnik/Faserverbundwerkstoffe, Speziaifasern;

Am Querkamp 11, 2800 Bremen 33,Teiefon 2 5 0717
Faserinstitut Bremen e.V., Baumwollbörse, Wachtstraße 17—24, 2800 Bremen 1,
Telefon 360-8910/11

Sprechzeiten nach Vereinbarung

HIRSCH, Bernd Emil, Dr.-Ing., Professor;
Produktionstechnik (Fertigungsorganisation, Materialtluß- und Automatisierungs
technik sowie Informationsverarbeitung in der Fertigung);
Donandtstraße 33, 2800 Bremen 1
BH 2050, Telefon -3384/-8610

MAYR, Peter, Dr.-Ing. habil., Professor;
Werkstoffwissenschaft;

Nachtigallweg 2, 2822 Schwanewede, Telefon 621712
IWT, Badgasteiner Straße 3, Telefon 218-53 00

MÜLLER, Dieter H., Dr.-Ing., Professor;
Maschinenelemente mit dem Schwerpunkt rechnergestützte Konstruktion;
Eibenstraße 1,2807 Achim, Telefon (0 42 02) 811 30
FZB 1070, Telefon -2326/-5027
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

RÄBIGER, Norbert, Dr.-Ing., Professor;
Umwelttechnik;
FVG M 1180, Telefon -4223

RAMACHANDRA RAO, A., Prof., Dr., Gastprofessor;
Strömungsmechanik;
FZB 2230, Telefon -2505
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

RATH, Hans Josef, Dr.-Ing., Professor;
Produktionstechnik mit dem Schwerpunkt Technische Mechanik — Strömungslehre;
Fallturm 1290, Telefon -2752
Sprechzeiten; Mo. 9.30—10.30 Uhr

SCHÖNE, Armin, Dr.-Ing., Professor;
Meß-, Steuerungs- und Regelungstechnik einschl. Datentechnik;
Aulbertstraße 19, 2844 Lemförde, Telefon (0 54 43) 82 02
FZB 0080, Telefon -2934

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SEPOLD, Gerd, Dr.-Ing., Professor;
Schweiß- und schneidtechnische Fertigungsverfahren
BIAS (Bremer Institut für angewandte Strahltechnik);
Klagenfurter Straße 2, 2800 Bremen 1, Telefon 218 01
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ULRICH, Joachim, Dr.-Ing., Privatdozent;
Verfahrenstechnik der Stofftrennungen;
Theodor-Körner-Straße 23, 2800 Bremen 1, Telefon  76785
FZB 1490 IWT, Badgasteiner Straße 3, Telefon -2670
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ViSSER, Andreas, Dr.-ing., Professor;
Technoiogie der Fertigungseinrichtungen (Werkzeugmaschinen, Handhabungs
und Verkettungseinrichtungen, Steuerungseinrichtungen);
Am Kapeiienberg 13, 2820 Bremen 70
FZB1090,Teiefon -2443
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WITTKOWSKY, Aiexander, Dr.-ing., Professor;
Technikgestaitung und Technoiogie-Entwickiung;
FZB 0270,Teiefon -2844/-2681 — z.Z. beuriaubt—
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

PMt- -.J» -a;

FÜR SIE
STELLEN
WIR UNS
AUF DEN

KOPF!!

o
u

AIV Sf (1/0190)
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Fachbereich 4 - Produktionstechnik

Der Fachbereich 4 ist zuständig für den Studiengang Produktionstechnik. Das Lehrprogramm orientiert
sich an der vom Fachbereichsrat am 5. 12. 1984 beschlossenen Studienordnung.

Bitte Hinweise am Schluß des Veranstaltungsverzeichnisses des Fachbereiches 4 beachten!

Veranstaltungen für Studierende im zweiten Semester (Grundstudium)

4-100 V Mechanik II (Festigkeitslehre)
3 SWS: Beginn 09.04.91
Di 13.00-16.00

kleiner Hörsaal

Friebel (LB)

Übungen (4 Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4-201
je 2 SWS; Beginn 10.04.91
Mo 15.00-17.00; IW1,1330 und FZB, 0240
Mi 10.00-12.00 und 12.00-14.00; FZB, 0240

4-201/1-4 Ü Nordbrock wM

andere

4-202 V Werkstofftechnik II

4 SWS; Beginn 08.04.91
Mo und Fr 8.30-10.00

kleiner Hörsaal

Mayr und wM

4-202/1 P Praktikum in Werkstofftechnik

Blockpraktikum im Institut für Werkstofftechnik;
durchgeführt vom 08.07.-12.07.91

Mayr und wM

4-203 V Konstruktionslehre Il/Maschinenelemente

2 SWS; Beginn: 12.04.91
Fr 11.00-12.30; kleiner Hörsaal

Müller, D.H.

4-203/1-3 Ü Übungen (3 Kleingruppen zur Vorlesung VAK 4-203)
jeweils 1 SWS; Beginn 12.04.91
Fr jeweils 13.00-14.30
MZH 1380, MZH 6320 und MZH 7220

Müller, D.H.
Frau Binroth wM

Tenzler wM

Burghardt abgL

4-204 V Grundlagen der Produktionstechnik
3 SWS; Beginn 08.04.91
Mo 12.30-15.00, GW 2, B 1410

Visser

4-205 V Physik II für Studierende der Produktionstechnik
2 SWS; Beginn 11.04.91
Do 8.00-10.00; kleiner Hörsaal

Boseck

4-205/1-5 Ü/P Übungen und Praktikum zur Vorlesung VAK 4-205;
in Kleingruppen
2 SWS; Beginn 10.04.91
Mi 10.00-14.00,14-tagig:
Übungen in NW1, N 1350; Praktikum in NW1, S 3100
Do 10.00-14.00,14-tägig:
Übungen in NW1, N 3310; Praktikum in NW1, S 3100

Boseck

Frau Cassens wM
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4-206 V/P Chemie il für Studierende der Produktionstechnik

2 SWS; Beginn 10.04.91
Mi 8.00-10.00; in NW 2, A 1290

Wanczek

4-207 V Mathematik il für Studierende der Produktionstechnik

3 SWS; Beginn 08.04.91
Mo 10.00-12.00; kleiner Hörsaal
Fr 10.00-11.00; kleiner Hörsaal

Schäfer

4-207/1-5 Ü Übungen (Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4-207
2 SWS; Beginn 09.04.91
Di 8.00-9.30, 9.30-11.00,11.00-12.30
Do 12.00-13.30 und 13.30-15.00; IW1,1330

stHK

Veranstaltungen für Studierende im vierten Semester (Grundstudium)

4-401 V Mechanik IV (Techn. Strömungslehre)
2 SWS; Beginn 09.04.91
Di 8.15-10.00; kleiner Hörsaal

Rath

4-401/1-2 Ü Übungen zur Vorlesung VAK 4-401
1 SWS; Beginn 10.04.91,14-tägig
Mi 8.00-10.00 und 10.00-12.00;
Räume werden noch benannt!

Rath und

üu wM

4-402 V Grundlagen der Thermodynamik II
2 SWS; Beginn 11.04.91
Do 8.30-10.00; GW 2, B 2880

Genthner

4-402/ Ü Übungen zur Vorlesung VAK 4-402
2 SWS; Beginn 15.04.91 (2 Gruppen)
Mo 13.00-15.00; IW1,1330 +FZB, 0240

Genthner und

Gregorzewski wM
Mannheims wM

1+2

4-403 V Konstruktionslehre IV/ Maschinenelemente

2 SWS; Beginn 12.04.91
Fr 8.15-9.45; GW 2, B 2890

Müller, D.H.

Übungen zur Vorlesung VAK 4-403
2 SWS; Beginn 12.04.91
Fr 10.00-12.00; (2 Gruppen)
MZH, 5210 und 7260

4-403/ Ü Müller, D.H.
Tietjen tM
Klöcker wM

1+2

4-404 V Grundlagen der Produktionstechnik
3 SWS; Beginn 09 04.91
Di 10.00-12.30; GW 2, B 1410

Hirsch

4-405 V Grundlagen der Arbeitswissenschaft I
2 SWS; Beginn 09.04.91
Do 13.00-15.00; MZH, 1380

Koch (LB)
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4-406 K- Grundiagen der Eiektrotechnik II
2 SWS; Beginn: 12.04.91
Fr. 13.00 - 15.00; NW 1, S 1360

Bislich

(LfbA)

4-406/1 LÜ - Elektrotechnisches Grundlagen
labor zum Kurs 4-406

2 SWS; Veranstaltungstermin n.V.

Bislich

(LfbA)

4-407 K/Ü - Einführung in die Programmier
sprache Fortran 77
3 SWS; Beginn: 16.04.91 bzw. 17.4.91
Kurs 1: Mi 13-15.00, MZH 4230 (Weibezahn)
Kurs 2: Di 13 - 15.00, MZH 4230 (Schwill)
Übungen: zu 1, Mi 15 - 16, MZH 4210 (Weibezahn)
zu 2. Di 15 - 16, MZH 4210 (Schwill)
Kurs 1 beginnt 17.4.91; Kurs 2 beginnt 16.4.91
Es ist eine vorherige Anmeldung bei Frau Kleinschmidt,
MZH 4280 erforderlich I

Schwill (LB)
Weibezahn (LB)

4-407/1 K/Ü - Programmieren für Fortgeschrittene
3 SWS: Ort und Zeit n.V.

Biesecker (LB)

4-408 V - Mathematik IV für Studierende

der Produktionstechnik

2 SWS; Beginn: 26.04.91
Do. 10.00 - 12.00; GW 2, B 2880

Münzner

4-408/1-4 Ü- Übungen (4 Kleingruppen) zur Vor
lesung 4-408
2 SWS; Beginn: 23.04.91
Mo. 8.00-10.00 -I- 10.00- 12.00; je 2 Gruppen
Räume werden noch benannti

stHK

Veranstaltungen für Studierende ab sechstem Semester (Hauptstudium)
Im Ablaufplan der Veranstaltungswochen gibt es folgende Besonderheiten: Der Dienstag ist grundsätzlich
für den „Lerntag Verfahrenstechnik“ vorgesehen, entfällt jedoch im SS 1991 und beginnt erst wieder im WS
1991/92.

Mittwochs finden die Laborübungen und Praktika des Hauptstudiums statt. Über die einzelnen Termine
der Laborübungen und Praktika erfolgt ein besonderer Aushang im Gebäude IW 1.

Pfiichtfächer:

4-601 V- Fertigungseinrichtungen II
2 SWS; Beginn: 08.04.91
Mo. 08.30 - 10.00; FZB, 0240

Visser

4-602 V- Produktionssystematik II
2 SWS; Beginn: 08.04.91
Mo. 13.00-14.30

MZH 1400

Hirsch
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4-603 V- Regeiungstechnik II
2 SWS, Beginn: 11.04.91
Do. 14.00 - 15.30; FZB, 0240

Schöne

Übung zur Vorlesung VAK 4-603
1 SWS, Beginn; 11.04.91
Do. 13.00- 14.00; FZB, 0240

4-603/1 - Schöne und

Sun wM

4-604 V- Arbeltswissenschaft I

2 SWS, Beginn: 11.04.91
Do. 10.00 - 12.00; FZB, 0240

Koch (LB)

4-605 V- Fertigungsverfahren I
2 SWS, Beginn: 11.04.91
Do 8.30- 10.00; IW 1, 1330

Uhde (LB)

Wahlpflichtfächer (WPF):

Die Veranstaltungen im Rahmen des „Lerntages Verfahrenstechnik“VAK 4-600/1 bis 4-600/3 werden erst
wieder im SS 1992 durchgeführt.

Der Lerntag ist: Di ganztägig von 8.15 -16.30 und beginnt wieder im WS 1991/92. Ort nach Vereinbarung
und Bekanntgabe am „Schwarzen Brett“ der Verfahrenstechnik im Forschungszentrum Bürogebäude
(FZB) gegenüber dem Raum 1420.

4-600/1-3 V- beginnen erst wieder SS 1992!

4-610 V- Handhabungstechnik II (WPF Teil A-3)
(Industrieroboter)
2 SWS; Beginn: 09.04.91
Di. 8.30- 10.00; FZB, 0240

Visser

4-611 V- Werkstofftechnik/Strukturmechanik

(Verbundwerkstoffe I) (WPF Teil C-13)
2 SWS; Beginn: 09.04.91
Di. 15.00 -17.00; FZB, 0240

Harig

4-612 V- Werkstofftechnik/Konstruktion I

2 SWS; (WPFTeil D-17); Beginn: 10.04.91
Mi. 13.00- 14.30; IW 1, 1330

Hirsch,T.(LB)

4-613 V- Wärme- und Stoffübertragung II (WPFTeil C-12)
2 SWS; Beginn: 12.04.91
Fr. 10.00- 12.00; FZB, 0240

Genthner

4-614 V- Unternehmensorganisation i (WPFTeil E-21)
2 SWS; Beginn. 08.04.91
Mo. 15.00- 16.30;
BITZ, CIM-Schulungsraum

Hirsch

4-615 V- Arbeitssicherheit I + II (WPFTeil E-19)
2 SWS; Beginn: erst wieder im WS 91/92 !

Beyersmann
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4-616 V- Oberflächentechnik -„Korrosion und

Korrosionsschutz“-Teil II, {WPF- B 8)
2 SWS; Beginn: 09,04.91
Di. 11.30- 13.00; FZB, 0240

Harig

4-617 V- Werkstofftechnik/Fertigung li
(Wärmebehandlungstechnik) (WPF Teil B-9)
2 SWS; Beginn; 08.04.91
Mo. 10,00- 12.00; FZB, 0240

Mayr
F.Hoffmann (LB)

4-618 V- Füge- u. Verbindungstechnik I (WPF Teil B-7)
2 SWS; Beginn: n.Vereinb.
Di. 15.00- 17.00; BiAS

Sepoid

4-619 V- Konstruktion v. Werkzeug und
Vorrichtungen I (WPF Teil D-15)
2 SWS; Beginn: 11.04.91
Do. 10.30- 12.00; iW 1, 1330

Uhde (LB)

4-620 V Feinbearbeitungsverfahren I (WPFTeii B-6)
2 SWS; Beginn: 12.04.91
Fr. 08.30- 10.00; FZB, 0240

Minke (LB)

LABOREundPRAKTIKA

4-6501 P- Meßtechnische Praktika; aiternativ Fertigungstechnik,
Verfahrenstechnik oder Werkstofftechnik

4-6550 LÜ- Maschinen- und verfahrenstechnische Laborübungen

4-6601 P- Programmieren von Einrichtungen und Prozessen

Ort und Zeit werden noch bekanntgegeben (s Aushang iW 1).

Veranstaltungen für Studierende ab 8. Semester

Pflichtfächer

vgl. Veranstaltungsangebot für Studierende ab 6.Semester

Wahlpflichtfächer (WPF):

4-810 V- Quaiitätssicherung il (WPFTeii A-5)
2 SWS; Beginn: 09.04.91
Di. 13.30 - 15.00; iW 1, 1330

Visser

4-811 V- Fabrikpianung I (WPFTeii A-2)
2 SWS; Beginn: 09.04.91
Mo. 10.00 - 11.30 im BITZ (CIM-Integrationszentrum)

Hirsch
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4-812 V- Fabrikpianung ii (Simuiation)
(WPFTeii A-2)
2 SWS; Beginn: 12.04.91
Fr. 12.00- 14.00; FZB, 0240

Schöne

4-813 V- Werkstofftechnik/Strukturmechanik ii

(Schwingfestigkeit metaiiischer Werk
stoffe (WPFTeii C-13)
2 SWS; Beginn: 12.04.91
Fr. 10.00 - 12.00; iW 1, 1330

Mayr

4-814 V- Konstruktionssystematik ii. (WPFTeii D-16)
2 SWS; Beginn: 10.04.91
(weitere Terminfestiegung
am 10.04.91 um 8.15, im FZB, 2060)

Müiier,D.H.

4-815 V- Arbeitsrecht, Mitbestimmung, Teii i und ii
4 SWS; (WPFTeii E-22) Beginn: 10.04.91
Mi. 14.30- 17.30; iW 1, 1330

Faike (LB)

4-816 V- Oberfiächentechnik Ii „Oberflächen-
und Werkstoffanalytik“ (WPF Teil B-8)
2 SWS; Beginn: 10.04.91
Mi. 8.00- 10.00; FZB, 0240

Vetters (LB)

4-817 V- Anlagenelemente und Apparatebau
(Kalorische Apparate I) (WPFTeii D-14)
2 SWS; Beginn: 09.04.91
Vorbesprechung und Terminabsprache am 09.04.91
um 14.00 im FZB, 2080

Genthner

4-818 im SS 1991 nicht belegt.

4-819 V- Software - Ergonomie II, (WPFTeii F)
2 SWS; Fr. 8.30 - 10.00; FZB, 2210
Beginn: 12.04.91

Schwier (LB)
Philipsen wM

4-820 V- Technikgestaltung II, (WPFTeii F)
2 SWS; Do. 8.30 - 10.00; GW 2, B 1770
Beginn: 11.04.1991

Gronwald

4-821

identisch mit

7-066

V- ,CIM - Konzepte für die Fabrik der Zukunft“
(WPFTeii F) 4 SWS; Di 9.00-13.00
Raum UB 1490

Hirsch

Projektveranstaltungen

4-841 PP- Projekt „Wasser“/Abwassertechnik,Teil II
2 SWS; Beginn: nach Absprache
Mi. 14.00 - 16.00; FZB, 0240

Genthner

Frau Haase (LB)
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4-842 PP- Projekt „Meß- und Steuerungseinrich
tungen an einer Fertigungsmaschine“
3 SWS;
Ort und Zeit nach Vereinbarung

Schöne

Müiler, D.H.

4-843 PP- Proiekt„CiM" iii.Teii ii
3 SWS; Beginn: 11.04.91
Do. 13.00- 15.30; IW 1, 0120

Hirsch

Visser

Drescher wM

Ahiers wM

Kühn wM

Dreyer wM

4-844 PP- Projekt „Numerische Verfahren in wissen-
schattiich/technisch orientierten Projekten“
3 SWS im SS 1991 und 2 SWS im WS 1991/92

Ort und Zeit nach Vereinbarung

Rath

Genthner

Deigado (LB)

4-845 PP- „CAD - Gestaltung der Benutzeroberfläche
am Beispiel KONSYS“, Teil I
3 SWS im SS 1991 und 2 SWS im WS 1991/92

Fr. 10 - 13; FZB, 2210 Beginn: 12.04.91

Hirsch

Schwier (LB)
Visser

Philipsen wM
Rundshagen TM
Strecker TM

4-846 PP- Modelluntersuchungen zu Zweiphasen (Tropfen-)
Strömungen in berandeter Umgebung„.
3 SWS im SS 91 und 2 SWS im WS 91/92

Ort und Zeit nach Vereinbarung

Bauckhage
Schulte (LB)

4-847 PP- wird im SS 1991 nicht durchgeführt.

4-848 PP- “Meßmethoden zur Eigenspannungsanalyse
am Beispiel kugelgestrahlter Proben„,Teil I
3 SWS im SS 91 und 3 SWS im WS 91/92

Ort und Zeit nach Vereinbarung

Mayr
Harig
Th. Hirsch (LB)

4-849 PP- Projekt “2D/3D - CAD auf Mikrocomputern,,
3 SWS im SS 91 und 2 SWS Im WS 91/92

Mi. 16-18, CIP-Raum IW 1,0120
Beginn: 10.04.91

Müller

Visser

Köthe abgL

4-850 PP- Projekt “Lasertiefbearbeitung mit
Experimentalstudien„ 6 SWS
Beginn: nach Vereinbarung. Ort: BIAS

Sepold
Jüptner

Wahlfächer: für alle Studierende im Hauptstudium

4-631 V- Einführung in die Raumfahrttechnik;
3 SWS; Beginn: 10.04.91
Mi. 10.00 - 12.30; IW 1, 1330
geeignet für Studierende ab 8. Semester

Iglseder (LB)
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4-632 V- wird im SS 1991 nicht durchgeführt.

4-633 V- Technologien und Verfahren zur
industriellen Nutzung der Mikro
gravitation
3 SWS; Beginn: offen
Termin und Ort werden noch benannt.

Greger

4-634 V/Ü-
identisch

Grundlagen der Wechselwirkung von Laser
strahlung mit Materie
2 SWS und 1 SWS Übung; Beginn: 09.04.91
Di. 14.00-16.00, NW 1, N 3310

Metev (LB)

mit

VAK 1-634

4-635 V- Theorie rotierender und geschichteter Strömungen
3 SWS; Beginn: 12.04.91
Fr. 12.00-15.00; IW 1, 1330

Ramachandra Rao

4-636 V- wird im SS 1991 nicht durchgeführt.

4-637 V- Analytische Lösungsverfahren der
Wärmeleitungsgleichung
3 SWS: Ort und Zeit nach Vereinbarung

Biesecker (LB)

4-638 V- wird im SS 1991 nicht durchgeführt.

4-639 AV- wird im SS 1991 nicht durchgeführt

Sonstige Veranstaltungen:

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten:
4-9701 bis 9711 - Studienarbeiten

4-9801 bis 9811 - Diplomarbeiten
4-9901 bis 9911 - Doktorarbeiten

Termine nach Vereinbarung

alle Professoren

alle Professoren

alle Professoren

Hinweis:

1. Alle Studierende im Studiengang Produktionstechnik werden auf eine Vortragsreihe “Metallfachabend„
hingewiesen. Veranstalter sind die Herren Bauckhage und Mayr. Die Vorträge werden per Aushang im
IW 1 und FZB angekündigt.
Darüber hinaus führen einzelne Fachgebiete in regelmäBigen Abständen Kolloquien durch. Zur Zeit
sind das die Fachgebiete:

Verfahrenstechnik, Technische Mechanik, Technische Thermodynamik und Meß-und Regelungstech
nik. Die Ankündigungen erfolgen ebenfalls durch Aushang in IW 1 und FZB.

2. Raumänderungen und Änderungen der Zeitangaben werden von der Fachbereichsverwaltung durch
Aushang in IW 1 vor dem Raum 1330 bekanntgegeben.
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Fachbereich 5 — Geowissenschaften

Der 1986 an der Universität Bremen gegründete Fachbereich 5 — Geowissenschaften — betreut den Stu
diengang Geologie/Paiäontologie. Aufgabe dieses Studienganges ist die Ausbildung von Studenten für
eine Tätigkeit als Diplom-Geologe/Diplom-Geologin mit dem Schwerpunkt marine Geowissenschaften.

Die Ausbildung von Studienanfängern im Fach Geologie/Paläontologie hat im Wintersemester 1986/87
mit den ersten Lehrveranstaltungen des etwa vier Semester umfassenden Grundstudiums begonnen. Sie
sollen in die Grundzüge der Geowissenschaften und die praktische Geländearbeit einführen. Parallel
dazu sollen grundlegende Kenntnisse in Mathematik, Chemie, Physik und Biologie als Vorbereitung für
das Hauptstudium erworben werden.

Im Rahmen der aus der Kooperation mit dem Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
(AWI) in Bremerhaven erwachsenen eigenen Schwerpunkte der Universität für polar- und meeresbezo-
gene Forschung und Lehre besteht im Fachbereich Geowissenschaften das Arbeitsgebiet „Physiogeogra-
phie und Polargeographie“.

Lehrangebote für das Arbeitsgebiet „Physiogeographie und Polargeographie“ erfolgen im Studiengang
Geographie (Diplom und Lehramt), der dem Fach- bereich 8 zugeordnet ist.

Die Studienberatung wird von dem Beauftragten für die Lehre wahrgenommen.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches
Prof. Dr. Gerold Wefer

Beauftragter für die Lehre
Prof. Dr. Helmut Willems

GEO 1090 -3389

GEO 2150 -2198

Fachbereichssekretärin

Renate Behrens GEO1180 -2826

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Heike Griesche GEO 1170 -3673

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB

Geowissenschaften (Dr. rer. nat.)

Heike Griesche

Geschäftsstelle für den DiptomprüfungsausschuB
Geologie/Paläontologie

Christa Lühmann

GEO 1170 -3673

GEO 1170 -3673

Professorinnen/Professoren/Gastprofessorinnen/Gastprofessoren

Studiengang Geologie/Paläontologie

Die am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung, Bremerhaven,
tätigen Professoren sind mit durchschnittlich 2 Semesterwochenstunden in der Lehre an
der Universität Bremen beteiligt.

BERGER, Wolfgang, Ph. D., Professor;
Gastprofessor, Paläozeanographie;
Scripps Insitution of Oceanography,
Geological Research Division
La Jolla, Ca. 92093, USA

Anmerkung;
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BLEIL, Ulrich, Dr. rer. nat., Professor;
Geophysik mit dem Schwerpunkt marine Geophysik:
Sonnenbiick 56, 2804 Lilienthal, Teiefon (0 42 08) 2181
GEO 4070, Telefon -3366
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

BROCKAMP, Olaf, Dr. rer. nat., Professor;
Mineralogie/Petrographie mit dem Schwerpunkt Lagerstättenkunde;
EmmastraBe 23, 2800 Bremen 1
GEO 3110, Telefon -3440

FÜTTERER, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Allgemeine Geologie und Meeresgeologie;
Lotjeweg 34, 2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 8 53 50
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Bremerhaven, Telefon (0471) 4 831200
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MILLER, Heinrich, Dr. rer. nat., Professor;
Geophysik;
Schwachhauser Heerstraße 315, 2800 Bremen
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Bremerhaven, Telefon (04 71) 4 831210
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

OLESCH, Martin, Dr. rer. nat., Professor;
Geologie der Polargebiete;
Upper Borg 55c, 2800 Bremen 33, Telefon 2736 30
GEO 4160, Telefon -3940

SCHULZ, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Geochemie mit dem Schwerpunkt marine Geochemie;
Beim Kleinen Tagwerk 12, 2800 Bremen 33, Telefon 25 32 84
GEO 2070, Telefon -3393

WEFER, Gerold, Dr. rer. nat., Professor;
Allgemeine Geologie mit dem Schwerpunkt Meeresgeologie;
Treseburger Straße 11, 2800 Bremen, Telefon 44 55 60
GEO 1080, Telefon -3389
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WILLEMS, Helmut, Dr. phil. nat., Professor;
Geologie mit dem Schwerpunkt Historische Geologie und Paläontologie;
GEO 2150, Telefon -2198

Arbeitsgebiet Physiogeographie und Polargeographie

STÄBLEIN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Physische Geographie mit dem Schwerpunkt Geomorphologie,
insbesondere der Polarregionen;
Bürgermeister-Spitta-Allee 54, 2800 Bremen 41, Telefon 23 0612
GEO 5040/5050, Telefon -2520
Sprechzeiten: Mi 11.00—12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Herr Prof. Stäblein ist dem Fachbereich 5 zugeordnet. Die Lehrveranstaltungen
werden im Fachbereich 8 — Geographie, Geschichte, Soziologie - für Diplom- und Lehr
amtsstudenten des Studiengangs Geographie angeboten.

Anmerkung:
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Wissenschaftliches Personal im Studiengang Geologie/Paläontologie

DAHMKE, Andreas, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Geochemie mit dem Schwerpunkt marine Geochemie:
Deichkamp 47, 2800 Bremen 1, Telefon 23 52 46
GEO 2090, Telefon -3392

ISENBECK-SCHRÖTER, Margot, Dr. sc. agr., Hochschulassistentin;
Geochemie mit dem Schwerpunkt marine Geochemie;
Bürgermeister-Spitta-Allee 89, Telefon 237311
GEO 3060, Telefon -3929

KLEMD, Reiner, Dr. Ph. D., Hochschulassistent;
Geologie der Polargebiete;
GroBenstraBe 13, 2800 Bremen, Telefon 1 39 20
GEO 4230, Telefon -3995

MÜLLER, Peter J., Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter;
Allgemeine Geologie: Meeresgeologie, Geochemie;
Senator-Theil-StraBe 101, 2800 Bremen 21, Telefon 83 37 90
GEO 1110, Telefon -3021

N06, Sybille, Dr. rer. nat., Hochschulassistentin;
Historische Geologie, Paläontologie;
Otto-Gildemeister-Straße 1, 2800 Bremen, Telefon 34 5115
GEO 2170, Telefon -3975

PÄTZOLD, Jürgen, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Allgemeine Geologie mit dem Schwerpunkt Meeresgeologie;
GroBbeerenstraße 8, 2800 Bremen, Telefon 23 41 89
GEO 1120, Telefon -3135

SPIESS, Volkhard, Dr. rer. nat, Hochschulassistent;
Marine Geophysik;
Geestemünder Straße 6, 2800 Bremen 1, Telefon 38 27 51
GEO 4090, Telefon -3387

ZUTHER, Michael, Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter;
Mineralogie - Lagerstättenkunde;
Schumannstraße 22, 2800 Bremen 1
GEO 3130, Telefon -3442

Wissenschaftliches Personal im Bereich Physiogeographie und Polargeographie

HOCHSCHILD, Volker, Dipl.-Geogr., wiss. Mitarbeiter;
Stoteler Bergstraße 7, 2860 Osterholz-Scharmbeck,Telefon (04791) 33 87
GEO 5070, Telefon -3945

SCHIERBLING, Silvia, Dipl.-Geogr., wiss. Mitarbeiterin;;
Regensburgerstraße 109, 2800 Bremen, Telefon 37 06 90
GEO 5080, Telefon -3421
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Studiengang Geologie/Paläontologie

Grundstudium

5-100 V Qrundzüge der Geowissenschaften II
4 SWS, Mo 10-12, Di 10-12
Raum: C 1010 ZB Geow. 2

M. Olesch

H.D. Schulz

G. Wefer

H. Willems

N. N.

5-101 V Spezielle Mineralogie
2 SWS, Mo 13-15
Raum: C 1010 ZB Geow. 2

O. Brockamp

5-102 Ü Übungen zur speziellen Mineralogie
(Mineral-Bestimmungskurs), 2 SWS
GEO, Seminarraum 3020
Kurs A: Mo 15-17

Kurs B: Mo 17-19

M. Zuther (LB)

5-103 V Erd- und Lebensgeschichte
3 SWS, Di 15-16, Do 9-11
Raum: C 1010 ZB Geow. 2

H. Willems

5-104 S Geologisches Seminar
2 SWS, Di 13-15
Raum: C 1010 ZB Geow. 2

O. Brockamp
M. Olesch

H.D. Schulz

G. Wefer

H. Willems

5-105 V Petrographie I
(Einführung in die Petrologie),
3 SWS, Di 9-10, Fr 10-12,
Raum: C 1010 ZB Geow. 2

O. Brockamp

Geländeübungen — empfohlen für Studentinnen/Studenten des Grundstudiums

5-106 GÜ Geländeübungen Helgoland A. Dahmke

(Sedimentstrukturen und Tektonik)
2 SWS, 4 Tage (max. 20 Teilnehmer)
Anfang September, s. Aushang

R. Schneider

(LB)

5-107 GÜ Geländeübungen Norddeutschland
(Quartär, eiszeitl. Strukturen, Böden)
4 Einzeltage nach bes. Ankündigung
2 SWS

H.D. Schulz

5-108 GÜ Geländeübungen im Nordsee-Watt
(Sedimentation und Erosion)
4 Tage, 15.-18.7.1991
2 SWS

G. Wefer
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5-109 GÜ Kartierkurs la

KIrchleus/N-Franken

2.-15. 4.1991

14 Tage, 7 SWS

H. Willems

E. Schöllhorn

(LB)
H. Pflasterer

(LB)

5-110 GÜ Kartierkurs Ib

14 Tage, Im September 1991
7 SWS

Ch. Ehrmann

(LB)
A. Dahmke

5-111 GÜ Geländeübung Nördliches Harzvorland
26.-29.6.1991,
max.Tellnehmerzahl: 28 Student/Innen/

Studenten, 4 Tage, 2 SWS

J. Pätzold

G. Fischer

(LB)

5-112 GÜ O. BrockampGeländeübungen Harz und

Hessische Senke

5 Tage, 8.-12.7.1991
2,5 SWS

Physik (als Nebenfach)

5-113 V+Ü+P Physik für ChemIkerInnen/ChemIker und
Geologinnen/Geologen II
V 3, SWS, Do 11.45-13.15 und 14-14.45,
Raum: N 3120, NW 1

P 4 SWS, 14-tägig, Do 8-11 oder 15-18,
Raum: S 3044, NW 1

Ü 2 SWS, 14-täglg, Do 9-11 oder 15-17,
Raum: N 2220, NW 1

H. DIehl

N. N,

Biologie (ais Nebenfach)

2-006 V Allgemeine Botanik
2 SWS, Dl 8-10

Hörsaalgebäude

W. Heyser

Struktur und Funktion der Pflanzen

5 SWS, Ml 8-13 oder Fr 8-13

Raum: A 4030, NW 2

2-007 P W. Heyser
N. N.

Mathematik (als Nebenfach)

3-223 V Statistik In Biologie und Geologie
2 SWS, Do 9-11 (u.n.V.)
Raum: A 0242, NW 2

G. Oslus
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3-213 Ü Statistik in Biologie und Geologie
2 SWS, Mi 9-11 (Gruppe A) oder Fr 9-11 (Gruppe B)
Raum: B 3240, NW 2

G. Osius

3-252 V+Ü Mathematik zur Geologie
2 SWS, Mi 17-19, MZH. Raum 7260
+ 2 SWS Übungen n. V., Beginn: 10. 4. 91

M. Deutsch

P. Plath

Chemie (als Nebenfach)

2-461 P Quantitatives Praktikum

3 SWS (Es steht dafür durchgehend der
Zeitraum Mi 9—17 zur Verfügung)
Raum: A 2030, Zone 1, NW 2

Balzer

K.P Wanczek

N. N.

2-200 V Analytische Chemie II
2 SWS, Mo 8-9
Raum: A 0242, NW 2

Balzer

2-201 Ü Übungen zur quantitativen Analytik
1 SWS, Di 8-9
Raum: A 0242, NW 2

H.-J. Breuning

Chemie der Übergangsmetalle
2 SWS, Fr 10-12
Raum: A 0242, NW 2

2-203 V G. Röschenthaler

Hauptstudium:

5-500 S Forschungsseminar
(im Wechsel mit Doktoranden-Seminar)
2 SWS, Di 16-18
GEO, Seminarraum 3020

alle Hochschullehrer

5-501 Ü Geochemische Laborübungen
5 SWS, Blockkurs
5.-13.7.1991,
9-13,14-18
Geochemie-Labors

(erster Termin Raum 3010)

M. Isenbeck-Schröter

5-502 Ü Geologische Übungen III
(Strukturgeologie)
2 SWS, Do 9-11,
GEO, Seminarraum 3020

M. Olesch

5-503 V Angewandte Geophysik II
2 SWS, Di 11-13
GEO, Seminarraum 3020

ü. Bleil

H. Miller

V. Spieß
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5-504 Ü Übungen zur Angewandten Geophysik li
1 SWS, Di 14-15,
GEO, Seminarraum 3020

U. Bleil

H. Müler

V. Spieß

5-505 V Ausgewählte Kapitel aus der
historischen Geologie: Geodynamik von
Karbonatplattformen in der Erdgeschichte
2 SWS, Mo 15-17
Raum: C 1010 ZB Geow. 2

S. No6

5-506 Ü Polarisationsoptik II
2 SWS, Do 14-16
GEO, Seminarraum 3020

R. Klemd

5-507 Ü Spezielle optische Methoden
(Fluid inclusion Analytik), Blockkurs
2 SWS, Z. n.V.
GEO, Seminarraum 3020

R. Klemd

5-508 Ü Hydrogeologlsche Übungen
4 SWS, Mo 9-13, Mi 14-18
GEO, Seminarraum 3020
Beginn: 6. 5. 91
Ende 17. 6. 91

A. Dahmke

5-509 Ü Mikropaläontologische Übungen
4 SWS, Mo 15-18
Raum: GEO ZB, Mikroskopierraum

G.Wefer

B. Donner

(LB)

5-510 S G. WeferMeeresgeologisches Seminar
2 SWS, Z. n.V.

5-511 V BGW-Seminar. Antarktis:

Rohstoff- und Umweltfragen
2 SWS, Blockkurs im AWI, Z. n. V.

H. Miller

5-512 V Kaledoniden NW-Europas
1 SWS, Z. n. V.
Voraussetzung für Teilnahme an
Geländeübung Schottland

M. Olesch

Veranstaltungen im 2-Jahres-Zyklus:

Tektonik

2 SWS, Fr 9-11
GEO, Seminarraum 3020

5-513 V M. Olesch

5-514 Ü M. Isenbeck-SchröterModellierung physikalischer Boden
eigenschaften
1 SWS, Z. n. V.
GEO, Seminarraum 3020
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5-515 V Lagerstättenkunde I
(Erdöl, Erdgas)
1 SWS, FR 14-15,
GEO, Seminarraum 3020

P. Müller (LB)

5-516 V Spezielle Meeresgeologie
2 SWS, Mo 13-15,
GEO, Seminarraum 3020

G.Wefer

5-517 V Mikropaläontologie
2 SWS, Do 11-13,
GEO, Seminarraum 3020

G.Wefer

5-518 V Allgemeine Paläontologie
2 SWS, Fr 11-13,
GEO, Seminarraum 3020

H. Willems

S. Noä

5-519 Ü Palökologie-Übung
2 SWS, Z. n. V.,
GEO, Seminarraum 3020

S. Noä

Geländeübungen - empfohlen für Studentinnen/Studenten des Hauptstudiums

5-520 GÜ Geländeübung Gotland J, Pätzold

10.5.-24.5.1991

Voraussetzung: Vordiplom, Teiln. am
Einführungskurs 5-521 (WS 90/91),
max.Teilnehmerzahl: 16 Studentinnen/Studenten

7,5 SWS

T. Bickert

(LB)

5-521 GÜ Geländeübung Schottland
30.9.-14.10.1991

7,5 SWS

M. Olesch

5-522 GÜ Kartierkurs II

9.-22.9.1991

14 Tage, 7 SWS

N. N. (LB)
N. N. (LB)

5-523 GÜ Geländeübungen zur Angewandten
Geophysik
5 Tage, nach bes. Ankündigung
2,5 SWS

U. Blell

H. Miller

V. SpieB

5-001 KO Kolloquium
2 SWS, Do 16-18
Raum: C 1010 ZB. Geow. 2

Alle Hochschullehrer

des Studiengangs
Geologie-Paläonto
logie
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Graduiertenkolleg/Doktorandenstudium

5-002 S Seminar für Doktorandinnen/Doktoranden

über aktueile Forschungsarbeiten
2 SWS (im Wechsei mit Dipl.-Sem.)
Di 16-18, Vorbesprechung 16. 4.1991
GEO, Seminarraum 3020

H.Wiilems

gemeinsam mit allen
Hochschullehreren

des Studiengangs
Geologie-Paläonto
logie

5-003 Ü Grundlagen der Paläozeanographie II:
Biostratigraphie und Faunenanalyse
Blockkurs 4 Tage, Z. n. V.

G. Wefer und

auswärtige Gäste

5-004 S Paläozeanographie: Grundlagen und
aktuelle Forschungsthemen
Blockkurs 4 Tage, Z. n. V,

W.H. Berger
G. Wefer

5.005 V+Ü H. SchulzAnalytik und Datenauswertung in
marinen Sediment/Porenwasser-Systemen
2 SWS, Z. n. V.

5-006 V+Ü Ozeanische Sedimente aus geophysikalischer Sicht
2 SWS, Z. n. V,

U. Bleil

5-007 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten
für Doktorandinnen/Doktoranden

der Geophysik
Di 14-16

Raum 4240

U. Bleil

H. Miller

V. Spieß
H. Villinger

5-008 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten
für Doktorandinnen/Doktoranden

der Geochemie

Di 9-11

Raum 3010

H, Schulz

A. Dahmke

M. Kölling
M. Isenbeck-Schröter

5-009 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten
für Doktorandinnen/Doktoranden

der Meeresgeologie
Di 14-16

Raum 3010

G. Wefer

P.J. Müller

J. Pätzold

G. Fischer

B. Donner

M. Segl

5-010 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten
für Doktorandinnen/Doktoranden

der Geologie der Polargebiete
2 SWS, Z. n.V.

M. Olesch

R. Klemd

5-011 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten
für Doktorandinnen/Doktoranden

der Historischen Geologie/Paläontologie
2 SWS, Z. n. V.
Raum 3010

H.Wiilems

S. Noä
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5-012 S Seminar über aktueile Forschungsarbeiten
für Doktorandinnen/Doktoranden

der Mineraiogie
2 SWS, Z.n.V.

O. Brockamp
M. Zuther

Arbeitsgebiet Physiogeographie und Polargeographie

Die Lehrveranstaltungen des Arbeitsgebietes Physiogeographie und Polargeographie werden im Stu
diengang Geographie (Dipl.- und Lehramt/Fachbereich 8) angeboten. (S. Lehrveranstaltungsverzeichnis
des Fachbereichs 8).

Lehrveranstaltungen mit meeresbezogenem Inhalt

ln der nachfolgenden Übersicht sind alle Lehrveranstaltungen mit meerebezogenem Inhalt, die sich für
höhere Fachsemester, Diplomanden und Doktoranden eignen, zusammengefaBt dargestellt. Sie sind
Bestandteil des Lehrangebots der Studiengänge Physik (Fachbereich 1), Biologie und Chemie (Fachbe
reich 2) sowie Geologie/Paläontologie (Fachbereich 5) bzw. des Doktorandenstudiums in den jeweiligen
Fachbereichen.

Die Teilnahme an meeresbezogenen Lehrveranstaltungen schlieBt nicht automatisch die prüfungsrele
vante Anerkennung für den Jeweils besuchten Studiengang ein.

3.6 Physik des Ozeans und der Atmosphäre

Physik des Ozeans
SWS 2

Di. 14-16, N3380

Einführung in die Atmosphärenphysik
SWS 2

Mi. 8-10, S3121

1-661 V W. Roether

1-662 V K. Künzi

mit:

R. Fabian

1-663 V Konvektionsprozesse im Ozean
und in der Atmosphäre
SWS 2

Do. 15-17, N3310

E. Augstein

1-664 V Spurenstoff-Ozeanographie
SWS 1

Di. 11-12, N 2420

W. Roether

1-665 V Dynamik von Ozean und
Atmosphäre II
SWS 2

Fr. 13-15, N3310

P. Lemke

1-666 V Mesoskalige Prozesse in Ozean
und Atmosphäre der Polargebiete
SWS 2

Do. 13-15, N2220

Ch. Kottmeier
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1-667 V Topographische Effekte in der
ozeanischen Zirkulation

SWS 2

Di, 16-18, S 3121

D. Olbers

1-668 S Seminar für Atmosphärenphysik
und Bildverarbeitung
SWS 2

Do. 10-12, S 3121

K. Künzi

1-669 S Forschungsseminar Tracer-
Ozeanographie
SWS 1

Fr. 10-12 (14tägig), N 3310

W. Roether

mit:

R. Schützer

1-670 S Forschungsseminar Ozean-
Atmosphäre
SWS 1

Fr. 10-12 (14tägig), N3310

E. Augstein
P. Lemke

K. Künzi

D. Olbers

W, Roether

Studiengang Geologie-Paläontologie (Fachbereich 5)

5-510 S Meeresgeologisches Seminar
2 SWS, Z. n. V.

G. Wefer

5-516 Spezielle Meeresgeologie
2 SWS, Mo 13-15,
GEO, Seminarraum 3020

V G. Wefer

5-517 V Mikropaläontologie
2 SWS, Do 11-13,
GEO, Seminarraum 3020

G, Wefer

Doktorandenstudium, Graduiertenkolleg

5-004 S Paläozeanographle: Grundlagen und
aktuelle Forschungsthemen
Blockkurs 4 Tage, Z. n. V.

W.H. Berger
G. Wefer

V-HJ5-005 Analytik und Datenauswertung in marinen
Sediment/Porenwasser-Systemen
2 SWS, Z. n. V.

H. Schulz

5-006 Ozeanische Sedimente aus geophysikalischer Sicht
2 SWS, Z. n. V.

V+Ü U. Bleil
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Studiengang Biologie (Fachbereich 2)

Meeresbiologie

2—252 V+Ü Einführung in die Bioiogie der Algen
2+3 SWS, L/D, P/S1/S2, D 8-10
10-13, Raum: B 3240

Kirst, G.-O. mit
Winter, U.
Wanzek, M.
Nothnagel, J.

2-254 S Mitarbeiterseminar:

Besprechung eigener wissenschaftiicher Arbeiten
2 SWS, D, nach Vereinbarung

Ökophysiologie der Meerestiere
2 SWS, L/D, S1/S2, Mi 8-10,
Raum: A 4094

Kirst, G.-O,

2-255 V Theede, H.

2-256 V Jahreszeitliche Entwicklung und geographische
Verbreitung mariner Aigen
1 SWS, 14-tägig, FR 14-16 od. Mo 9-11,
Raum nach Vereinbarung

Wiencke, Chr.

Studiengang Chemie (Fachbereich 2)

2-686 Ü Meereschemische Übungen
MeC, 6 SWS, 08.-19.07.1991
ganztägig, AWI-Bremerhaven

Ernst, W.

Schulz-Baldes, M.
Schrems, O.

2-690 V+S Meereschemie II - Meeresverschmutzung
(Neuaufnahme)
MeC, 3 SWS, Di 10-12
Raum nach Vereinbarung

Balzer, W.

2-691 V Meereschemische Spurenanalytik
(Voraussetzung f. Teilnahme am MeC-praktikum
im WS 91/92)
(Neuaufnahme)
MeC, 2 SWS, Mo 14-17
Raum nach Vereinbarung

Balzer, W.
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Fachbereich 6 — Rechtswissenschaft

Der Fachbereich Rechtswissenschaft biidet Juristen aus. Der dazu erforderiiche Studiengang ist weitge

hend durch die Anforderungen des Deutschen Richtergesetzes bestimmt; der Jurist muß die Befähigung

zum Richteramt erwerben; sie eröffnet auch den Zugang zu anderen juristischen Berufen, in der Ver-

waitung, der Rechtsanwaltschaft, der Wirtschaft usw.

in Bremen ist aufgrund einer Experimentierkiausel des Deutschen Richtergesetzes seit 1971 eine ein

stufige Juristenausbiidung durchgeführt worden, die aufgrund des Bremischen Juristenausbildungs

gesetzes (BremJAG) in der Fassung vom 29. Juli 1976 (BremGBI. S. 181 mit Änderungen) universitäre und
praktische Ausbildung verbindet und nach ausbildungsbegleitenden  Leistungskontroiien sowie abge

schichteten Prüfungen die Befähigung zum Richteramt in einer Abschlußprüfung zu erwerben ermöglicht.

Diese Ausbildung läuft im Herbst 1991 aus; gegenwärtig befindet sich noch ein Jahrgang in diesem Aus

bildungsgang.

Durch das 3. Gesetz zurÄnderung des Deutschen Richtergesetzes vom 25. Juli 1984 (BGBl. IS. 995) ist die
Juristenausbildung In dem Sinn bundesweit vereinheitlicht worden, daß auch in Bremen eine zweistufige

Juristenausbiidung durchzuführen ist. Das dafür maßgebiiche Gesetz überdie erste juristische Staatsprü

fung und den juristischen Vorbereitungsdienst (JAPG) vom 24. September 1985 (BremGBI. S. 161) hat be

wirkt, daß für den Jahrgang 1985/86 und die folgenden Jahrgänge nur noch eine Aufnahme in die zweistu

fige Juristenausbildung möglich ist. Diese sieht ein in der Regel 9 Semester dauerndes Studium der

Rechtswissenschaft mit abschiießender erster juristischer Staatsprüfung vor und danach einen zweiein

halbjährigen Vorbereitungsdienst, der mit einer zweiten juristischen Staatsprüfung abschließen soll. Die

zur Durchführung erforderlichen Bestimmungen sind inzwischen in Kraft gesetzt. Nach einem das bishe

rige Eingangsstudium fortentwickelnden Einführungssemester findet das Studium in den in §14 II und III

JAPG aufgezählten Kern-und Pflichtfächern statt. In den Kriminalwissenschaften/Strafrecht und im Öffent-
iichen Recht finden im 3. Semester, im Bürgeriichen Recht im 4. Semester erstmais die bundeseinheitlich

vorgeschriebenen studienbegleitenden Leistungskontroiien (mit Aufsichtsarbeiten) statt, die alle Studie

renden spätestens bis zum 6. Semester bestanden haben müssen. Im Anschluß daran finden bis zum

6. Semester die Übungen für Fortgeschrittene in den Kriminaiwissenschaften/Strafrecht, im Öffentlichen
Recht und im Bürgerlichen Recht statt. Ferner sind nach dem 5. Semester 2 Monate und nach dem 6. Se

mester 1 Monat praktische Studienzeiten in der veranstaltungsfreien Zeit bei Rechtsanwäiten, Gerichten

und/oder Verwaitungsbehörden abzuieisten.Zu einem frei zu wähienden Zeitpunkt ist ferner eine Lehrver-

anstaitung mit schriftlichen Arbeiten in einem Grundlagenfach zu besuchen. Das letzte Studienjahr vor der

ersten Staatsprüfung (7./8. Semester) dient einerseits der Ausbildung in einem der Schwerpunkte Wirt

schaftsrecht/Bürgerliches Recht, Kriminalwissenschaften/Strafrecht, Öffentiiches Recht, Arbeitsrecht/
Sozialrecht mit Anfertigung einer schriftlichen Arbeit, andererseits der Examensvorbereitung. Die erste

juristische Staatsprüfung besteht aus einer Hausarbeit, drei Klausuren und einer mündlichen Prüfung in

den Pflichtfächern und in einem Schwerpunktbereich.

Die Forschung des Fachbereichs Rechtswissenschaft erstreckt sich auf zahireiche Rechtsgebiete. Durch

Projekte des Hauptstudiums ii und der Schwerpunktausbildung sowie durch die Möglichkeit der Pro

motion zum Dr. jur. ist sie mit der Lehre verbunden. Durch Zusammenarbeit des Fachbereichs mit dem

Zentrum für Europäische Rechtspolitik (ZERP) an der Universität Bremen existiert ein Forschungsver

bund, der die Durchführung iängerfristiger, größerer Forschungsvorhaben ermöglicht. Innerhalb des
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Fachbereichs bestehen fünf wissenschaftliche Einheiten, in denen die Forschung im Fachbereich auf ver
schiedene Themenbereiche konzentriert ist; es sind die Wissenschaftiichen Einheiten „Praktische impie-
mentationsbedingungen zivilrechtlicher Konfliktbearbeitung“, „Sozialschutzfunktionen des Wirtschafts
und Privatrechts“ „Kriminalpolitikforschung“, „Technik - Umwelt - Energie - Recht“ sowie „Internationale
Beziehungen und Völkerrecht, Rechtsvergleichung, politische Anthropologie“.

Der Fachbereich 6 betreut den Studiengang Rechtswissenschaft (auslaufende einstufige Juristenausbil
dung und ab WS 85/86 begonnene zweistufige Juristenausbildung).

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. R. Knieper

Fachbereichssekretär

Hans-Jürgen Koch

GW 2, A 3380 -3062

GW 2, B 3930 -2233

Telefax -3494

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Wilfried Deichsel GW 2, B 3930 -2179

Geschäftsstelle für Studienbescheinigungen

Cornelia Abeling GW 2, B 3970 -2180

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB Dr. jur.

Marion Schön GW 2, B 3935 -2351

Justizprüfungsamt

(verantwortlich für das Verfahren zur Ablegung der
(.juristischen Staatsprüfung und der praktischen
Studienzeiten)
Sögestraße 62-64, 2800 Bremen 1
Geschäftsstelle Telefon 361-45 25

Professorinnen/Professoren/Honorarprofessoren

BILLERBECK, Rudolf, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Soziologie, Organisationssoziologie und Verwaltungsforschung;
Lürmanstraße 1,2800 Bremen, Telefon 3 479631
GW 2, B 3620, Telefon -2165

BÖLLINGER, Lorenz, Dr. Jur., Professor;
Kriminalwissenschaften;
Donandtstraße 80, 2800 Bremen, Telefon 34 33 60
GW 2, A 3500, Telefon -3068

BRÜGGEMEIER, Gert, Dr. Jur, Professor;
Zivil-, Wirtschafts- und Steuerrecht;
Horner Heerstraße 16, 2800 Bremen 33
GW 2, A 3500, Telefon -2597
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DÄUBLER, Wolfgang, Dr. Jur., Professor;
Arbelts-, Handels- und Wirtschaftsrecht;
Geierweg 20, 7409 Dusslingen, Telefon (07072) 77 70
GW 2, A 3530, Telefon -2132

DAMM, Reinhard, Dr. jur., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Zivil- und Verfahrensrecht
sowie WIrtschattsrecht;
Dahllenweg 7, 2807 Achim-Baden, Telefon (042 02)709 22
GW 2, B 3640, Telefon -3596 - Forschungssemester -

DERLEDER, Peter, Dr. jur., Professor;
Bürgerliches Recht;
Orleansstraße 74b, 2800 Bremen, Telefon 44 30 38
GW 2, A 3350, Telefon -2140

DUBISCHAR, Roland, Dr. jur., Professor;
Privatrecht, Rechtstheorie und neuere Privatrechtsgeschichte;
GW 2, B 3710, Telefon -2049

FEEST, Johannes, Dr. Soz.-Wlss., Professor;
Strafverfolgung, Strafvollzug, Strafrecht;
Wernigeroder Straße 20, 2800 Bremen, Telefon 49 4723
GW 2, A 3370, Telefon -2383

FRANCKE, Robert, Dr. jur., Professor;
Didaktik der Jurlstenausblldung und Öffentliches Recht;
Klattenweg 53, 2800 Bremen 1, Telefon 21 25 04
GW 2, A 3620, Telefon -3061/-2139

GESSNER, Volkmar, Dr. jur., Professor;
Rechtssoziologle, Rechtsverglelchung, Europäische Rechtspolltik;
Kohlhökerstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 729 22
GW 1,C 2145, Telefon -3213

GOTTHOLD, Jürgen, Dr. jur., Dipl.-Volkswirt, Professor;
Ökonomische Analysen von Rechtsproblemen, Insbesondere In den Gebieten des
Zivil-, Arbelts- und Wirtschaftsrechts;

Bismarckstraße 12, 3550 Marburg (z, Z. beurlaubt)

HART, Dieter, Dr. jur., Professor;

Rechtswissenschaften mit dem Schwerpunkt Zivilrecht, Handels- und
Gesellschaftsrecht, Wirtschaftsrecht;
Alten Elchen 38, 2800 Bremen 33, Telefon 23 64 03
GW 2, A 3580, Telefon -2059/-3169

HEINRICHS, Helmut, Dr. h.c., Präsident des Oberlandesgerlchts Bremen,
Honorarprofessor;
Bürgerliches Recht und Wirtschaftsrecht;
Peter-Henleln-Straße 110, 2800 Bremen, Telefon 2713 87

HINZ, Manfred, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, Politische Soziologie und Rechtssoziologle;
Privattelefon (0 42 45) 786
GW 2, A 3400, Telefon -0363/-2387 (z. Zt. beurlaubt)
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HIRSCH, Martin, Bundesverfassungsrichter a. D., Honorarprofessor;
Weifenstraße 30, 7500 Karisruhe, Telefon (0721) 81 50 62

HOFFMANN, Reinhard, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, kollektives Arbeitsrecht, Politische Wissenschaften;
Bleicherstraße 11, 2800 Bremen 1, Telefon 32 42 60
(z. Z. beurlaubt)

JOERGES, Christian, Dr. jur., Professor;
Deutsches und Europäisches Privat- und Wirtschaftsrecht;
Internationales Privatrecht;

Bulthauptstraße 34, 2800 Bremen, Telefon 34 67 23
GW 2, A 3610, Telefon -2145 — Forschungssemester-

JUNG, Otmar, Dr. jur., Privatdozent, Vertretungsprofessor;
Rechtsgeschichte;
GW 2, A 3360, Telefon -3060

KELLER, Rainer, Dr. jur., Vertretungsprofessor;
Strafrecht, Strafprozeßrecht;
Im Moore 25, 3000 Hannover 1
GW 2, A 3410, Telefon -3064/-2475

KNIEPER, Rolf, Dr. jur., Professor;
Bürgerliches- und Wirtschaftsrecht;
Slevogtstraße 17, 2800 Bremen 33, Telefon 3 4912 25
GW 2, A 3380, Telefon -3062

LADEUR, Karl-Heinz, Dr. jur., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt öffentliches Recht und
Verwaltungswissenschaft;
Deliusweg 21, 2800 Bremen 33, Telefon 23 95 57
GW 2, B 3681, Telefon -2257

LICHTENBERG, Hagen, Dr. jur., Professor;
Arbeitsrecht;

Bergiusstraße 11,2800 Bremen 33
GW 2, B 3711, Telefon -2235

PREUSS, Ulrich-K., Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht und Verwaltungswissenschaften;
Kreftingstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 70 34 58
GW 2, A 3450, Telefon -2127

REICH, Norbert, Dr. jur., Professor;
Zivilrecht, Wirtschaftsrecht und Europäische Rechtspolitik;
Wachmannstraße 77, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 81 62
GW 1, C 2170, Telefon -3214

RINKEN, Alfred, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, Staats- und Verfassungstheorie und Rechtsphilosophie;
Treseburger Straße 37, 2800 Bremen, Telefon 44 0762
GW 2, A 3590, Telefon -2136
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SCHEFOLD, Dian, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, einschl. allgemeine Staatslehre und neuere Verfassungs
geschichte, mit dem Schwerpunkt Verwaltungsrecht;
Blankenburger StraBe 34, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 59 62
GW 2, B 3630, Telefon -2166
Sprechstunde in Prüfungsangelegenheiten: Mi 12.00-13.00 Uhr

SCHMIDT, Eike, Dr. jur., Professor;
Rechtstheorie, Bürgerliches Recht und Verfahrensrecht;
Schwachhauser Ring 54, 2800 Bremen, Telefon 3 49 91 23
GW 2, A 3650, Telefon -2137 — Forschungssemester —

SCHMINCK-GUSTAVUS, Christoph Ulrich, Dr. jur., Professor;
Rechtsgeschichte;
Lahnstraße 90, 2800 Bremen, Telefon 50 50 42
GW 2, A 3360, Telefon -3060/-2155
(z. Zt. beurlaubt)

SCHUMANN, Karl F., Dr. phil., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Kriminologie;
Wachmannstraße 86, 2800 Bremen, Telefon 34 48 22
FVG, W 0110, Telefon -4135

SIEVEKING, Klaus, Dr. jur., Vertretungs-Professor;
Sozialrecht;
Bergiusstraße 121, 2800 Bremen 33, Telefon 2746 57
GW 2, B 3711, Telefon -2134

STUBY, Gerhard, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht und wissenschaftliche Politik;
Richard-Dehmel-Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 2113 31
GW 2, A 3550, Telefon -2133

TEUBNER, Günther, Dr. jur., MA., Professor;
Privatrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht; Rechtssoziologie;
GW 2, A 3650, Telefon -2398 (z. Z. beurlaubt)

THOSS, Peter, Dr. jur., Professor;
Strafrecht und Kriminalpolitik;
Curiestraße 54, 2800 Bremen 33, Telefon 2711 68
GW 2, A 3480, Telefon -2129

WAHSNER, Roderich, Dr. jur., Professor;
Arbeits- und Sozialrecht, einschl. der sozialen Grundrechte;
Delbrückstraße 2, 2800 Bremen, Telefon 34 75 20
FVG, W 0130, Telefon -4137

WINTER, Gerd, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, Verfahrensrecht, Rechtssoziologie;
Mathildenstraße 81, 2800 Bremen, Telefon 703112
GW 2, A 3460/GW 1, C 2180, Telefon -2840 — Forschungssemester —
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Wissenschaftliches Personal

COLNERIC, Ninon, Dr. jur., Privatdozentin;
Arbeitsrecht, Rechtssoziologie, Soziairecht;
Meianchtonstraße 25, 2300 Kiel

KÖCK, Wolfgang, Dr. jur.. Wissenschaftlicher Assistent;
Ziviirecht;

GW 2, B 3260, Telefon -2058

MAYER, Udo, Dr. jur. Privatdozent;
Arbeitsrecht;

Hochschule für Wirtschaft und Poiitik Hamburg;
Von Meile Park 9, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 41 23 35 22

MÜCKENBERGER, Ulrich, Dr. jur., Privatdozent;
Arbeite- und Sozialrecht, Politische Wissenschaft;
Kreftingstraße 4, 2800 Bremen, Telefon 7 69 47

QUINTEROS-YANEZ, Luis, MA., Dr. jur., wiss. Mitarbeiter;
Theorie der internationalen Beziehungen unter besonderer Berücksichtigung
des Völkerrechts und der Außenpolitik;
Querreihe 48, 2804 Lilienthal-Worphausen, Telefon (0 47 92) 29 02
GW 2, A 2310, Telefon -2226
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Vorlesungsverzeichnis

Wir drucken schnell und preiswert —

rufen Sie uns an.

CONTEXT-VERLAG
6053 Obertshausen • Tel. 0 61 04/4841

Wir unterbreiten Ihnen gerne

ein unverbindliches Angebot
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FB 6 Rechtswissenschaft

Fachbereich 6 — Rechtswissenschaft

Lehrprogramm der zweistufigen Juristenausbildung

(Zu den mit * gekennzeichneten Veranstaltungen werden Arbeitsgemeinschaften angeboten. Näheres
siehe Aushang)

2. Semester

6-001 V Vertragsrecht I
4 SWS Di 8-10, GW II, B 1820

Do 10-12, GW II, B1820
(*) D. Hart

6-002 V Deliktsrecht und Haftpflichtrecht
3 SWS Fr 8-11, GW II, B 1820 G. Brüggemeier

6-003 V Verfassungsrecht I
4 SWS Di 10-12, GW II, B1820

Do 8-10, GW II, B1820
(*) G. Stuby

6-004 V Methodenlehre II

2 SWS Mo 13(G) -15, GW II, B1400 W. Köck (WA)

Übung zu Methodenlehre II
2 SWS Mo 8-10, GWI A1050

6-004/1

(G) W. Köck (WA)

6-005 Ü Justiz/Advokatur/Verwaltung
2 SWS

2 SWS

Do 13-15, GWI(G) , A0160
Mo 10-12, GWI, A0080

G. Stuby
B. Sokol (LB)

6-006 Ü Grundlagen politischer Herrschaft
2 SWS

2 SWS

Mi 17-19, GWI, A0(G) 150
Fr 11-13, GWI, A0150

A. Rinken

R. Billerbeck

6-007 V Kriminalwissenschaften II

(*) (Strafrechtsschutz von Leben und Gesundheit)
4 SWS Mo 15-17, GW II, B 1820

Mi 15-17, GW II, B 1820
P. Thoss

4. Semester

6-008 V Sachenrecht

2 SWS Di 15-17, GW II, B 1820 W. Däubler

6-009 V Kreditgeschäfte und Kreditsicherung
4 SWS Di 17-19, GW II, B 1820

Do 15-17, GWH, B1820
C. Böhrnsen (LB)

6-010 V Ausgleichsschuldverhältnisse
2 SWS Mo 8-10, GWH, B 1820 R. Knieper
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Kollektives Arbeitsrecht

2 SWS Mi 10-12, GW II, B 1820
6-011 V

H. Lichtenberg

6-012 Ü Übungen für Anfänger/innen
im Bürgerlichen Recht
2 SWS Mi 8-10, GW II, B 1820 W. Däubler

R. Francke6-013 V Allgemeines Verwaltungsrecht I
4 SWS Di 13-15, GW II B 1820

Do 13-15, GWH B1820

6-014 Ü Wiederholungsübung für Anfänger/innen
im Öffentlichen Recht
2 SWS Do 17-19, GWI, A0150 G. Stuby

Kriminalwissenschaft IV6-015 V

(Theorie und Praxis des Straf
verfahrens I: Strafprozeß)
4 SWS Mo 10-12, GW II,

Mi 13-15, GWH,
B 1820

B 1820

J. Feest

6-016 Ü Wiederholungsübung für Anfänger/innen
in den Kriminalwissenschaften

2 SWS Mo 17-19, GWH, B 3200 P. Thoss

6. Semester

(ln diesem Semester werden für die Wiederholung der Übung für Fortgeschrittene in den Kriminalwissen-
schaften/Stratrecht von Herrn Böllinger lediglich  2 Hausarbeiten und 3 Klausuren angeboten. Die Termine

werden durch Aushang bekanntgegeben.)

6-017 V Erbrecht

2 SWS Di 13-15, GWH, B 1400 W. Däubler

Wirtschaftsrecht

2 SWS Do 8-10, GWH, B 1400
6-018 V

D. Hart

6-019 V ZPO: Erkenntnisverfahren

3 SWS Mi 13-16, GWH, B 1400 P. Derleder

6-020 V Wohnraummiete

2 SWS Fr 10-12, GW 11, B 1400 W. Grotheer (LB)

6-021 V Grundzüge des Sozialrechts
2 SWS Fr 8-10, GW 11, B 1400 K. Sieveking

Übungen im Bürgerlichen Recht
für Fortgeschrittene
2 SWS Mo 8-10, GWH, B

6-022 Ü

1400 G. Brüggemeier
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6-023 V Besonderes Verwaltungsrecht
4 SWS Dl 10-12, GW II, B1400

Do 10-12, GW II, B1400
A. Rinken

6-024 Ü Wiederholungsübung im Öffentlichen
Recht für Fortgeschrittene
2 SWS Di 8-10, GWI, A0150 D. Schefold

6-025 V Kriminalwissenschaften VI

(Strafrechtsschutz kollektiver Rechtsgüter)
4 SWS Mo 10-12, GW II, B 1400

Mi 16-18, GW II, B 1400

R, Keller

8. Semester

6-026 V Wertpapierrecht
2 SWS Mi 10-12, GW II, B 1400 R. Dubischar

6-027 V Freiwillige Gerichtsbarkeit
2 SWS Do 13-15, GW II, B 1400 L. Blome (LB)

6-028 V Wiederholung und Vertiefung im
Bürgerlichen Recht
2 SWS Mi 8-10, GWH, B 1400 N. Reich

6-029 V Wiederholung und Vertiefung im
Öffentlichen Recht
2 SWS Do 15-17, GWH, B 1400 R. Francke

6-030 V Wiederholung und Vertiefung in den
Kriminalwissenschaften

2 SWS Di 15-17, GWH, B1400 P. Thoss

6-031 Ü Klausurenkurse in den Kernbereichen

2 SWS

2 SWS

2 SWS

Di 17-19, GWH, B1400
Di 17-19, GWH, B 1400
Di 17-19, GWH, B1400

P. Derleder

D. Schefold

R. Keller

Die Klausuren werden wechselweise jeweils freitags zwischen 8-14 Uhr
im Gebäude GW I, A 0080 geschrieben.
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1. Schwerpunkt Wirtschaft/Bürgerliches Recht

1.1 Schwerpunktbereich Zivilistischer Verbraucherschutz

6-032 Wettbewerbsrechtlicher Verbraucherschutz

2SWS Di 10-12, GWI, A0150 D. Hart

Patientenschutz: Arzthaftung
2 SWS Di 13-15, GWI, A0150

6-033

D. Hart

6-034 Verbraucherschutz und EG-Recht

2 SWS Do 10-12, GWI, A0150 N. Reich

Schwerpunktbereichsübergreifende Veranstaitung

6-037 AGB-Gesetze

2 SWS Do 8-10, GWI, A0150 H. Heinrichs

1.2 Schwerpunktbereich Geid, Kredit, Währung

6-035 Geschäftskredit

4 SWS Mo 9-13, GW II, B 3200 P. Derleder

6-036 Zahlung und Zahlungssicherung im
Außenhandel

2 SWS Do 10-12, GW II, B 32

R. Dubischar

30

Schwerpunktbereichsübergreifende Veranstaitung

6-037 AGB-Gesetz

2 SWS Do 8-10, GWI, A0150 H. Heinrichs

2. Schwerpunkt Arbeitsrecht/Soziairecht

Schwerpunktbereich Arbeitsmarkt, Beschäftigung und industrielie
Beziehungen

6-038 Europäisches und internationales Arbeitsrecht
2 SWS Mo 10-12, GWI, A0150 W. Däubler

6-039 Neue Techniken und Arbeitsrecht

2 SWS Mo 13-15, GWI, A0150 W. Däubler

6-040 Kündigungsschutzrecht
2 SWS Mi 13-15, GWI, A0150 H. Lichtenberg

6-041 Sozialhilfe recht

2 SWS Mi 15-17, GWI, A0150 R. Wahsner
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3. Schwerpunkt öffentliches Recht

Schwerpunktbereich Umweltrecht

6-042 Wasserrecht und Naturschutzrecht

2 SWS Mo 13-15, GW II, B 3200 K.H. Ladeur

6-048 Umwelthaftungsrecht und Umweltschutz
durch Abgaben - und andere Lenkungsformen
2 SWS Mo 15-17, GW II, B 3200 K.H. Ladeur

6-043 Abfallrecht

2 SWS IMi 13-15, GW II, B 3230 A. Rinken

6-044 Gentechnologie und Recht
2 SWS Di 13-15, GW II, B 3200 D. Schefold

4. Schwerpunkt Kriminalwissenschaften/Strafrecht

Schwerpunktbereich Schwere Kriminalität

6-045 Die gesellschaftliche Kontrolle von Lebensrisiken
(Forts.); insbesondere: Politische Gewaltkriminalitat;
Geschlechtsspezifische Kontrolle bei Gewalt in der
Familie und bei Sexualdeliquenz
4 SWS Di 9-13, GW II, B 3200 L. Böllinger

6-046 Das System des strafrechtlichen Lebensschutzes:
Kriminologie, Strafverfahren, All.Teil des StGB
(Fortsetzung)
2 SWS Mo 15-17, GWI, A0150 R. Keller

Übergreifende Veranstaltung mit dem Projekt 3.1
6-047 Kriminalpolltik und Alternativen

2 SWS Mo 17-19, GWI, A0150 K.F. Schumann
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Lehrprogramm der einstufigen Juristenausbiidung

Hauptstudium II (14. Semester)

1. Schwerpunkt: Arbeit/Wirtschaft

1.1. Projekt: Vergesellschaftungstendenzen und Risikosteuerung im
Vertrags- und Haftungsrecht

6-049 PP Plenum

2 SWS siehe Aushang G. Brüggemeier
Chr. Joerges

6-050 AV Europäisches Wirtschaftsrecht
2 SWS siehe Aushang Chr. Joerges

6-051 AV Risiko und Haftung
2 SWS Di 9-11, GW II, B 1700

6-052 AV Qualitäts- und Sicherheitserwartungen
im Vertragsrecht
2 SWS Di 11-13, GW II, B1700 Chr. Joerges

1.2. Projekt: Grenzüberschreitende Privatrechtsbeziehungen

6-053 PP Plenum

2 SWS Mi 15-17, GW II, B 3200 R. Dubischar

V. Gessner

6-054 AV Vertragsgestaltung
3 SWS Do 10-13, GW II, B 3200 V. Gessner

6-055 AV Rechtsprobleme grenzüberschreitender
Lieferungs- und Dienstleistungsverträge
3 SWS Do 14-17, GWII,B 3200 R. Dubischar

1.3 Projekt: Rechtsprobleme verschuldeter Arbeitnehmerinnen/
privater Haushalte

6-056 PP Plenum

2 SWS Mo 15-17, GWI, A0160 H. Lichtenberg,
U. Boysen (LB)
R. Wahsner,
K. Plett (LB)

6-057 AV Aktuelle arbeitsrechtllche Entwicklungen
2 SWS Di 11-13, GWI, A0160 H. Lichtenberg

6-058 AV Ausgewählte Probleme des Zivilrechts
2 SWS Do 9-11, GWI, A0160 U. Boysen (LB)

6-059 AV Besondere Probleme des ZivilprozeB- und
Zwangsvollstreckungsrechts
2 SWS Do 11-13, GWI, A0160 K. Plett (LB)
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6-060 AV Aktuelle Fragen zum Sozialhllferecht
2 SWS Dl 9-11, GWI, A0160 K. Sieveking

6-061 AV Methoden wissenschaftlichen Arbeltens

2 SWS Mo 11-13, GWI, A0160 R. Wahsner

2. Schwerpunkt: Staat/Verwaltung

Projekt: Informationsrecht

6-062 AV Telekommunlkatlonsrecht II und aktuelle

Probleme des Medienrechts

2 SWS Do 9-11, GW II, B1630 K.H Ladeur

6-063 AV Wiederholung Im Verwaltungsrecht und
Verwaltungsprozeßrecht
2 SWS Do 11-13, GW II, B1630 K.H. Ladeur

6-064 AV Aktuelle Probleme des Medienrechts

2 SWS Dl 10-12, UB 2190 F.R. Jach (LB)

3. Schwerpunkt: Sozialisation, Kriminalität, Resozialisation

3.1 Projekt: Freizügigkeit und innere Sicherheit in Europa

6-065 PP Projektplenum
2 SWS Ort und Zelt nach Vereinbarung J. Feest

K.F. Schumann

6-066 AV Strafjustiz In Europa
2 SWS Do 15-17, GWI, A0150 J. Feest

6-067 AV Rechtssprechung zur Freizügigkeit
2 SWS Dl 11-13, GW 11, A3 K. Sieveking570

Übergreifende Veranstaltung mit dem Schwerpunktbereich
Schwere Kriminalität

6-047 AV Kriminalität und Alternativen

2 SWS Mo 17-19, GWI, A0150 K.F. Schumann

3.2 Projekt: Faktische und rechtliche Diskriminierung von Frauen
und Rechtliche Antidiskriminierungsmaßnahmen

6-068 PP „Diskriminierung von Frauen und rechtliche
Antidiskriminierungsmaßnahmen“
2 SWS UB 2190Ml 15-17, J. Bahr-Jendges (LB)

6-069 AV Frauendiskriminierung und Recht am Beispiel
des §218 StGB
2 SWS Ml 13-15, UB 2190 L. Böllinger
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6-070 AV Das Recht nichtehelicher Beziehung und Kindschaft
2 SWS Mo 13-15, GW II, A3540 R. Knieper

Nichteheliche Beziehung und Kindschaft in
gesellschaftlicher Realität und Anwätinnen-Praxis
2 SWS Mo 17-19, GW II, A3540

6-071 AV

J.Bahr-Jendges (LB)

Recht und Realität von Frauenförderkonzepten
2 SWS Fr 10-12, GW II, B 3200

6-079 AV

H. Dieball (LB)

Semesterübergreifende Wahlkurse/Grundlagenscheinfähige Kurse
(G) = Erwerb des Grundlagenscheines gern. § 11 Abs. 2 Nr. 4 JAPG

6-066 Strafjustiz in Europa
2 SWS Do 15-17, GWI, A0150 J. Feest

6-073 Verwaltungsversagen im Umwelt- und Datenschutz
2 SWS Do 13-15, GWI, A0150 R. Billerbeck-G-

6-074 Europarecht II
2 SWS Di 15-17, GWI, A0150 H. Lichtenberg

6-075 Gesundheitsrecht

2 SWS Di 15-17, GW II, B 3200 R. Francke

6-076 Einführung in das französische Recht
(in französischer Sprache)
2 SWS siehe Aushang NN (LB)

Einführung in das Common Law
(in englischer Sprache)

4 SWS Mi 8-12, GWI, A0160
ab 29. 5.1991

6-077

LJ. Smith (LB)

6-080 Das Recht der internationalen Organisationen
— Gleichberechtigung, Partizipation und nationale
Souveränität in den multilateralen Beziehungen
2 SWS Do 17-19, GW II, B 3200 L. Quinteros-Yanez

6-081 Entwicklungsrecht
(Normative und institutionelle Festlegungen
im Spannungsfeld der Entwicklungsländer und
der Industriestaaten)
2 SWS Do 14-16, GW II, B1700

-G-

L. Quinteros-Yanez

6-082 Höchstrichterliche Rechtssprechung zum
Planungsrecht
1 SWS Mi 15-16, GW II, B 3230 A. Rinken
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7-050 Vertiefungskurs „Staatsgewalt und nationale
Souveränität“

2 SWS Di 17-19, GW II, B 2760
und eine drei-tägige Blockveranstaltung
Ort und Zeit nach Vereinbarung

H. Gerstenberger
R. Knieper

8-741 Gesetzgebung als politisch-sozialer Prozeß
2 SWS Mi 15-17, GW II, B 2860 R. Lautmann

M. Schetsche (LB)
12-182 Die Anerkennung der Hochschuldiplome und

Bildungsabschlüsse nach EG- und innerdeutschem
Recht

2 SWS siehe Aushang
1

L. Dietze

H. Scholz (LB)

6-083 Türkisches Recht (in türkischer Sprache)
2 SWS Mo 17-19, GW II, B1580 A. Altop

6-078 Doktorandenkolloquium
Kolloquium zur Kriminalpolitikforschung
2 SWS Mi 17-19, GW II, B 3200
14tägig

K.F. Schumann

Vorträge über die Sprüche der Väter
Yeschaiahu Leibowitz

Auf den Spuren des Maimonides - Aus dem Hebräischen -

Deutsche Originalausgabe von Grete Leibowitz

244 Seiten, Taschenbuchformat

DM 24,80
Erhältlich in allen Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-03-5)
oder nach Überweisung von DM 24,80, einschl. Porto-
und Versandkosten auf das Postscheckkonto 257810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt zugesandt.

Context-Vertag, 6053 Obertshausen 1
Telefon (0 6104) 48 41
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INITIATIVGRUPPE BREMEN
Initiativgruppe AIESEC Bremen — Universität Bremen
Postfach 30 04 40 • Bibliothekstr. • 2800 Bremen 33

Association Des Etudiants En Sciences Ecconomiques Et Commerciales

von Studenten für Studenten der Wirtschafts- und Soziaiwissenschaften

WIR
bieten weltweit Vermittlung und Austausch von
interessanten Praktikantenplätzen in allen Bereichen
der Wirtschaft (Bank, Spedition, Börse, Versicherungen,
etc ) und dadurch weltweiten, multinationalen
Kulturaustausch,

veranstalten Vorträge über das Wirtschaftsgeschehen in
der Praxis (Personalpolitik, Management, Controlling ...)
mit Experten aus führenden Unternehmen, ebenfalls
über aktuelle Themen wie Umwelt- und Verkehrspro
bleme,

organisieren mehrtägige Seminare, z.B. in den
Bereichen „Personalskills“ (Rhetorik- und Gesprächs
führungsseminare), aber auch „weniger“ studienbezo
gene, wie Surfen, Segeln ...
... und natürlich auch FETEN MM

IHR
habt Spaß an Organisation und Planung?

besitzt Teamgeist, Kreativität und viele Ideen zu Projek
ten oder Seminaren?

wolltet schon immer Zusatzqualifikationen und -Informa
tionen für Euren zukünftigen Beruf erwerben? Oder über
den „Tellerrand“ hinausschauen?

DANN KOMMT DOCH ZU UNS!
Wir treffen uns jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Gebäude der Carl-Duisberg-Gesell-
schaft, Hutfilterstraße (neben Kaufhalle, am Brill), I. Etage.

Bis bald. Euer AIESEC-TEAM



Herbert Alsheimer

WIRTSCHAFTS-
STANDORT
FRANKFURT
AM MAIN

WIRTSCHAFTSSTANDORT

FRANKFURT AM MAIN

Streiflichter aus der Geschichte Streiflichter aus
der GeschichteContext-Verlag

Der Autor des reich bebilderten Buches
versucht, die Gegenwart unserer Wirtschaft aus
der Geschichte verständlich und begreifbar zu
machen. Beispiele aus der Entwicklung des
Wirtschaftsstandortes Frankfurt dienen als

Anknüpfungspunkte. Das Ergebnis ist auch die
Liebeserklärung eines Wirtschaftsprofessors an
seine Vaterstadt — an die alte und dennoch

zukunftsfrohe, lebendige Metropole am Main.

DM 19,80, 136 Seiten, 25 Bilder, broschiert

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924-07210-8).

Sie können das Buch auch nach Überweisung von
DM 19,80 einschl. Porto- und Versandkosten

auf das Postgirokonto Frankfurt des Context-Verlages
Nr. 257 810-601 (BLZ 500100 60) direkt beziehen.

Context-Verlag, Brühlstr. 9, 6053 Obertshausen 1
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Fachbereich 7-Wirtschaftswissenschaft

Der Ablauf des wirtschaftswissenschaftlichen Studiums

Das Studium der Wirtschaftswissenschaft giiedert sich in ein viersemestriges Grundstudium und ein

Hauptstudium, daß das fünfte bis achte Semester umfaßt. Das neunte Semester ist in der Regel für die An

fertigung der Diplomarbeit vorgesehen. Das Studium wird mit dem Titel „Diplom-Ökonomin“ bzw. „Diplom
ökonom“ abgeschlossen.

Grund- und Hauptstudium weisen eine Pflichtstundenzahl von jeweils 64 Semesterwochenstunden aus.

Hinzu kommen noch Propädeutika, d.h. Lehrveranstaltungen mit einführendem Charakter (z. B. in Mathe

matik oder in Buchhaltung), sowie Arbeitsgruppen zu Lehrveranstaltungen des Grundstudiums (Tutorien)

unter Anleitung von Studentinnen und Studenten höherer Semester.

Das Hauptstudium ist in den Formen des Projektstudiums und des Vertiefungsstudiums organisiert. Das

Projektstudium besteht aus 2 Projekten, die sich jeweils über 2 Semester erstrecken. Sie beginnen im Win

tersemester. Projekte sind interdisziplinäre, jeweils an einzel- und gesamtwirtschaftlichen Problemzusam

menhängen orientierte wissenschaftliche Vorhaben. Sie sollen sich thematisch auf relevante Tätigkeitsfel

der von Wirtschaftswissenschaftler(innen) beziehen und aus einem gesellschaftlich wesentlichen Pro

blembereich begründbar sein. Die Projekte sollen fachspezifische  Arbeitsvorhaben mit unterschiedlichen

methodischen Ansätzen integrieren und fachübergreifende, interdisziplinäre Kooperation anstreben.

Das Vertiefungsstudium wird in Form von Seminaren organisiert. Gegenüberden Kursen des Grundstudi

ums Zeichen sie sich durch eine größere Selbständigkeit des wissenschaftlichen Arbeitens aus. Seminar

veranstaltungen haben ausgewählte betriebe- oder gesamtwirtschaftliche oder übergreifende wirt

schaftswissenschaftliche Fragestellungen zum Gegenstand. Im Vertiefungsstudium sind drei Seminare im
Umfang von jeweils 4 Semesferwochenstunden obligatorisch.

Weitere Informationen sind der Studien- und Prüfungsordnung zu entnehmen. Zum Zeitpunkt der Druck

legung des Vorlesungsverzeichnisses befindet sich eine überarbeitete Studien- und Prüfungsordnung im

Genehmigungsverfahren durch den Senator für Wissenschaft und Kunst. Auskünfte über den Stand des

Verfahrens sowie über Einzelregungen der Studien- und Prüfungsordnung erteilt die Verwaltung des Fach

bereichs.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Gerhard Leithäuser GW 2, B 3780 -2594

Fachbereichssekretär

Peter Bolt GW 2, B 3915 -3069

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Anne Schlüter

Geschäftsstelle für Studienbescheinigungen

Helga Bergmann

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungsausschuß
Wirtschaftswissenschaft

Gunda Waliczek

GW 2, B 3975 -3164

GW 2, B 3920 -2144

GW 2, B 3935 -2177
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Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB Dr. rer. pol. und Dr. jur.
Marion Schön GW 2, B 3935 -2351

Beauftragte für die Lehre

VWL: Prof. Dr. Heinz Schaefer

BWL: Prof. Dr. Peter Nieder
GW 2, B 3770
GW 2, B 3490

-2251/-3226

-3578

Professorinnen/ Professoren

BiESECKER, Adelheid, Dr. rer. pol., Professorin;
Ökonomische Theorie unter besonderer Berücksichtigung ihrer gesellschafts-
historischen Entstehungsbedingungen;
Birkenhof 47, 2820 Bremen, Telefon 6211 47
GW 2, B 3240, Telefon -2151

BRITSCH, Klaus, Dr. rer. oec., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt statistische und mathematische
Methoden in ökonomischen Anwendungen;
Borgfelder-HeerstraBe 52d, 2800 Bremen 33,Telefon 274272
GW 2, A 3730 Telefon -2586

DWORATSCHEK, Sebastian, Dr. rer. pol., Dipl.-Wirtsch.-Ingenieur,  Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis einzelwirtschaft
licher Leitung und Organisation (inkl. elektron. Datenverarbeitung);
Trupe 12, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 1632
GW 2, B 2130, Telefon -3010-3595

GERSTENBERGER, Heide, Dr. disc. pol., Professorin;
Theorie der bürgerlichen Gesellschaft und des Staates;
BesselstraBe 76, 2800 Bremen, Telefon 70 45 08
GW 2, B 3250, Telefon -2153

GRENZDÖRFFER, Klaus, Dr. rer. pol., Professor;
Angewandte Wirtschaftstheorie einschlieBlich Ökonometrie und Statistik;
SchreberstraBe 38, 2800 Bremen 44, Telefon 45 5872
GW 2, A 3790, Telefon -3073

HEIDE, Holger, Dr. sc. pol., Professor;
Stadt- und Regionalplanung unter besonderer Berücksichtigung der
Umweltplanung;
Nordholz 8, 2811 Warpe, Telefon (0 50 22) 12 48
GW 2, A 3740, Telefon -3069

HEIDENBERGER, Kurt, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmensplanung;
Karl-Marx-StraBe 14d, 8500 Nürnberg 60,Telefon (0 91 22) 769 98
GW 2, B 3550, Telefon -2498

HICKEL, Rudolf, Dipl.-Volkswirt, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Ökonomie mit den besonderen Schwerpunkten Bildungsökonomie und
Staatsökonomie;
Gustav-Pauli-Platz 17, 2800 Bremen. Telefon 3 479149
GW 2, A 3750, Telefon -3070
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HÜTTNER, Manfred, Dr. rer. pol., Professor (pensioniert);
Betriebswirtschaft;
Am Vierenberg 21, 2733 Hepstedt, Telefon (042 83) 1616
GW 2, A 3810, Telefon -3075

HUFFSCHMID, Jörg, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Ökonomie der Bundesrepublik Deutschland unter besonderer
Berücksichtigung der materialistischen Analyse sozioökonomischer
Konzentrationsprozesse;
RückertstraBe 1-3, 2800 Bremen,Telefon 59 3514/59 40 08
GW 2, A 3780, Telefon -3072

KALMBACH, Peter, Dipl.-Volksw., Dr. oec. publ., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Verteilungstheorie und -politik;
Altmannstraße 21,2800 Bremen, Telefon 3 479766
GW 2, B 3060, Telefon -3276

LANGE, Christoph, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmensrechnung;

Grenzweg 67b, 4600 Dortmund 30, Telefon (02 31) 46 55 55
GW 2, A 3770, Telefon -3077

LEITHÄUSER, Gerhard, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschafts- und Entwicklungspolitik;
Hastedter Osterdeich 202, 2800 Bremen, Telefon 44 42 28
GW 2, B 3120, Telefon -2594 - Forschungssemester -

LEMPER, Alfons, Dr. rer. pol., Professor;
AuBenhandelstheorie, AuBenhandelspolitik, Internationale Wirtschafts
beziehungen;
Am groBen Feld 21, 2805 Stuhr II, Telefon (0 42 06) 76 20
GW 2, B 3131, Telefon -2259 - Forschungssemester —

NIEDER, Peter, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Empirische Organisations- und
Personalforschung;
Ferd.-Schrey-Straße 36, 5600 Wuppertal 1, Telefon (02 02) 43 45 95
GW 2, B 3490, Telefon -3578

SCHAEFER, Heinz, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Empirische Wirtschaftsforschung;
Graf-Engelbert-Straße 83, 4000 Düsseldorf 31, Telefon (02 03) 741313
GW 2, B 3770, Telefon -3326/-2251

SCHMÄHL, Winfried, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Sozialpolitik;
Osterdeich 133, 2800 Bremen
GW 1,A 1060, Telefon -4055

SCHWIERING, Dieter, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Personalwesen, insbesondere
betriebliche Mitbestimmung;
HöhmannstraBe 6,1000 Berlin 33,Telefon (0 30) 826 23 36
GW 2, B 3720, Telefon -2540/-2183
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SELL, Axel, Dr. sc. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt internationale Wirtschafts
beziehungen unter besonderer Berücksichtigung multinationaler Unternehmungen;
Potsdamer Straße 23, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8 36 85
GW 2, B 3700, Telefon -2167

SILBERER, Günter, Dr. rer. pol., Professor;
Absatzwirtschaft, insbesondere Distributions- und Verbraucherforschung;
Paul-Singer-Stra8e 86, 2800 Bremen 44
GW 2, B 3955, Telefon -3197/-2183

STEIGER, Otto, Fil. Dr., Professor;
Allgemeine ökonomische Theorie und Praxis der ökonomischen Politik unter
besonderer Berücksichtigung der Geschichte des Monetarismus und Fiskalismus;
Fesenfeld 32, 2800 Bremen 1, Telefon 760 86/70 43 96
GW 2, A 3760, Telefon -3071

STÖPPLER, Siegmar, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Betriebsinformatik und Produktions
wirtschaft;
Bismarckstraße 129, 2800 Bremen 1, Telefon 7018 66
GW 2, B 3370, Telefon -2258, Telefax -4271

STUCHTEY, RoIfW., Dr. rer. pol., Professor;
Seeverkehrswirtschaft;
Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik,
Universitätsallee, 2800 Bremen 1
GW1, Block A, Raum 2020, Telefon 2 20 9610/11

WOHLMUTH, Karl, Dr. rer. comm., Professor;
Vergleich ökonomischer Systeme unter besonderer Berücksichtigung
der Arbeitsgebiete Wirtschaftslenkung in sozialistischen Ländern und Politische
Ökonomie der unterentwickelten Regionen;
Am Lehester Deich 54, 2800 Bremen 33, Telefon 275 54
GW 2, A 3800, Telefon -3074

Privatdozenten

SHAMS, Rasul, Dr. rer. pol., Privatdozent;
Internationale Integrations- und Währensfragen;
Altenburger Straße 2, 2800 Bremen 1, Telefon 49 4047
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Fachbereich 7 - Wirtschaftswissenschaft

- alle Räume befinden sich, soweit nicht anders angegeben, im Gebäude GW II -

Grundstudium

2. Fachsemester

VAK 7-001 Mathematik i

Do 10-12 gr. Hörsaal P. Roos

VAK 7-002 Statistik I

Di 13-15 gr. Hörsaai K. Britsch

VAK 7-003 VWLI

Makroökonomische Theorie

(Beschäftigung, Konjunktur, Wachstum
und Verteilung)
Mo 15-19 gr. Hörsaal R. Hickel

VAK 7-004 Betriebliches Rechnungswesen
- Buchhaltung
Di 15-17 B 2900 R. Fischer WA

VAK 7-004 Betriebliches Rechnungswesen
- Bilanzierung
- Kostenrechnung
Fr 15-17

Mo 13-15

gr. Hörsaa D. Kortum LA

Chr. Lange
l

gr. Hörsaal

VAK 7-005 Kurs: Datenverarbeitung
Mi 13-17 B 1 U. Schnorrenberg410

WA

VAK 7-006 Kurs: Recht

Mo 10-12

Di 10-12

B 1410

gr. Hörsaal
J. Degner LA
J. Degner LA

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung
B 1410Do 13-15

VAK 7-007

D. Ehrig WM

VAK 7-008 Mikroökonomie, Wert- und Preistheorie

Do 15-19

davon 1 SWS Übungen mit
B 2750 O. Steiger

O. Strecker WM

4. Fachsemester

VAK 7-009 BWLI

Produktions- und Absatzwirtschatt

9-13 B 1410Do K, Heidenberger

VAK 7-010 BWLII

Organisation und Personalwirtschaft
gr. HörsaalMo 9-13 M. Hüttner LA
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VAK 7-011 BWLIII

Finanzwirtschaft und Unternehmenstheorie

gr. HörsaalDi 15-19 A. Seil

VAK 7-012 VWLII

Internationale Wirtschaftsbeziehungen
gr. HörsaalFr 9-13 K. Wohlmuth

VAK 7-013 VWLIII

Gesamtwirtschaftliche Steuerung
GWI, A0010Di 9-13 P. Kalmbach

WAHLPFLICHTKURSE

VAK 7-014 Was ist dran an Marx?

Mo 14-16 B  2760 H. Gerstenberger

VAK 7-015 Struktur der bürgerlichen Gesellschaft
B2760Mo 17-21 H. Gerstenberger

Simulation - mit Übungen am PC
B 2820Mi 10-12

VAK 7-016

S. Stöppler

VAK 7-017 Wirtschaftsenglisch
Siehe Aushang G. Parker LA

VAK 7-018 Zur Herausbildung der ökonomischen
Theorie und ihrer Rolle in der

Gesellschaft

14 -18Di Siehe Aushang H. Heide

VAK 7-019 Wirtschaftspsychologie;
Käufer- und Verbraucherverhalten

Di 18-20 und

Mi 8-10

B2750

B 1170

G. Silberer

VAK 7-062 Struktur der bürgerlichen Gesellschaft
A2090Do 13-17 U. Ziebarth

Nur für ausländische Studenten!

Personalpolitik und Mitbestimmung
Mi 17-19 B 2750

VAK 7-063

R. Moll WM

VAK 7-064 Einführung in die Wissenschaffstheorie
für Wirtschaftswissenschaftler

B 2760Di 15-17 K. Britsch

VAK 7-070 Relationale Datenbanken und SQL
Mo 11-13 B 2750 H. Finkenzeller

LA
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WAHLKURSE

VAK 7-020 Buchhaitung - Übungen
Mi 10-12 B 1410 R. Fischer WA

VAK 7-021 Propädeutikum Mathematik
Do 13-15 B 2750 W. Manthey LA

HAUPTSTUDIUM

1. Neu beginnende Projekte: keine

2. Bereits iaufende Projekte:

PROJEKT; Internationale Arbeitsteilung

( Projektdauer: 2 Semester)
- 2. Projektsemester -

VAK 7-029 PP Entwicklung und Struktur der
Weltwirtschaftsbeziehungen
2 SWS Do 10-12 B 2750 A. Seil

VAK 7-030 AV Multinationale Unternehmen in

der Weltwirtschaft

2 SWS Do 8-10 B2750 A. Seil

VAK 7-031 Land- und Seelogistik im
Internationalen Handel

4 SWS Mo 8-12 GWI.AOOlO

AV

R. Stuchtey

VAK 7-032 AV Die Rohstoffländer mit niedrigem
Einkommen in der Weltwirtschaft

4 SWS Di 14-18 B 2750 K. Wohlmuth

VAK 7-033 AV Fallstudien zur Rohstoffpolitik
1 SWS Fr 14-16 B 2750

vom 12.4.91 -31.5.91

S. Iwersen LA

VAK 7-034 AV Internationale Luftverkehrswirtschaft

1 SWS Fr 16-18 B 2750

vom 12.4.91 -31.5.91

A. Iwersen LA

VAK 7-035 AV Evaluierung von Projekten in
Entwicklungsländern
2 SWS Di 10-12 B 2750 A. Seil

Praktische Übungen in multi-
varialben Analysemethoden
1 SWS Do 12-13 B 2750

VAK 7-071 K

H. Birkemeyer
LA
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PROJEKT; Innovationen in Organistionen

(Projektdauer: 2 Semester)
- 2. Projektsemester -

VAK 7-036 PP Innovations-Management
4 SWS Mi 15-19 UB 1490 P. Nieder

VAK 12-196 AV Organisationsentwicklung, betriebl.
Fort- und Weiterbildung von Arbeit
nehmerinnen i.d. zweiten Hälfte des

Erwerbslebens

4 SWS Do 14-18 B 3030 G.A. Straka

VAK 7-037 AV Organisationsentwicklung und die
Durchführung von Veränderungen
4 SWS Do 10-14 UB 1490 P. Nieder

VAK 7-038 AV Projektmanagement und technisch
organisatorische Innovationen II
4 SWS Di 15-19 B1410 S. Dworatschek

VAK 7-039 AV Qualitätszirkel als Instrument

des Innovations-Management
2 SWS Mi 11-13 UB1490 E. Steuer LA

VAK 7-065 AV Ursachen und Reduzierung von
Innovationshemmnissen

2 SWS Mi 13-15 UB1490 B. Bitzer LA

VAK 7-066 AV CIM - Fabrik der Zukunft

4 SWS Di 9-13 B 2880 B. Hirsch

PROJEKT: Konjunktur und Struktur - Methoden der empirischen
Wirtschaftsforschung erarbeitet an Fallbeispielen

(Projektdauer; 2 Semester)
- 2. Projektsemester -

VAK 7-040 PP Konjunktur und Struktur
2 SWS Mi 8-10 B 2750 H. Schaefer

VAK 7-041 AV Konjunkturtheorie II: Darstellung
und Kritik

4 SWS Di 12-14 B2750

Di 14-15 B 2760

H. Schaefer

VAK 7-042 AV Konzepte der empirischen Konjunktur
forschung
2 SWS Mi 10-12 B2750 H. Schaefer

VAK 7-043 AV Statistische Forschungstechniken II
4 SWS Mi 13-17 B 2750 K. Britsch
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VAK 7-044 AV Regionale und sektoraie Struktur
politik (z.B. EG-Problematik)
2 SWS Fr 15-17 B 2760 G. Elsner LA

Neue klassische Makroökonomik

4 SWS Mo 15-19 B2750

VAK 7-051 K

O. Steiger

PROJEKT; Personalmanagement bei gesellschaftlichem Wandel

(Projektdauer; 2 Semester)
- 2. Projektsemester -

VAK 7-045 PP Einzel- und gesamtwirtschaftliche
Determinanten der Unternehmenspolitik
2 SWS B 2760Do 15-17 D, Schwiering

Der Einfluß des Wertewandels auf

Personalpolitik und Mitbestimmung

2 SWS Do 17-19 B 2760

VAK 7-046 AV

D. Schwiering

Theorien gesamtwirtschaftlicher
Arbeitsentwicklung
4 SWS Do 9-13 B 2760

VAK 7-047 AV

K. Grenzdörffer

VAK 7-048 AV Innovation, Beschäftigung und
Arbeitsmarkt

4 SWS Mi 8-12 B2760 P. Kalmbach

VAK 7-049 AV Betriebswirtschaftslehre als

Rationalisierungslehre und als
ökonomische Handlungstheorie
4 SWS Fr 10-14 B 2760 D. Schwiering

PROJEKT; Auf dem Wege zur europäischen Wirtschafts- und Währungsunion

(Projektdauer; 2 Semester)
- 2. Projektsemester -

VAK 7-022 PP Auf dem Wege zur europäischen Wirt
schafts- und Währungsunion
2 SWS Di 13-15 UB1490 R. Hickel

J. Huffschmid

VAK 7-023 AV Probleme der monetären Integration II
4 SWS Di 8-12 UB1490 R. Hickel

VAK 7-024 AV Binnenmarkt 1992 - Fortschritt für wen? 11

4 SWS Mo 13-17 UB 1490 J. Huffschmid

VAK 7-025 AV Die Europäische Gemeinschaft und
der Süden II

2 SWS Mi 13-15 B2760 R. Kappel WM
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VAK 7-026 AV Europäische Gemeinschaft und
Frauenpolitik
2 SWS Do 13-15 B2760 O. Prunk LA

VAK 7-027 AV Theoretische und historische Aspekte
der europäischen Integration
4 SWS Mo 9-13 B 2890 H. Heide

VAK 7-044 AV Regionale und sektorale Struktur
politik (z.B. EG-Problematik)
2 SWS Fr 15-17 B 2760 G. Elsner LA

VAK 7-068 AV Umweltpolitik der Europäischen
Gemeinschaft

2 SWS Di 15 - 17 B 2880 R. Kappel WM
B. Worch LA

VERTIEFUNGSVERANSTALTUNGEN

Betriebswirtschaftlich orientierte Kurse

VAK 12-196 Organisationsentwicklung, betr. Fort-
und Weiterbildung von Arbeitnehmerinnen
i.d. zweiten Hälfte des Erwerbslebens

4 SWS Do 14-18 B 3030

Nicht für Teilnehmer an dem Projekt
'Innovationen in Organisationen’

Produktionstheorie und Produktionsplanung
4 SWS Di 8-10u. B1410

Di 15-17 s. Aushang

Software in Projektorganisationen
4 SWS Do 9-13 B 2890

G.A. Straka

VAK 7-056

S. Stöppler

VAK 7-057

S. Dworatschek

VAK 7-058 Controlling
4 SWS Di 15-19 B2890 Chr. Lange

VAK 7-059 .Marktforschung: Konzeption und
Realisierung der Datenerhebung“
4 SWS Mo 13-15U. B2750

8-10Di B 2750
G. Sllberer

VAK 7-067 Modell- und computergestütztes
Finanzmanagement
4 SWS Mi 15-19 B2880 K. Heidenberger
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Volkswirtschaftlich orientierte Kurse

Entwicklung der Nahrungsmittelindustrie
4 SWS Fr 8-12 B 1632

VAK 11-075

W.Chr. Fischer

VAK 7-050 Staatsgewalt und nationale Souveränität
4 SWS

eine 3-täg. Blockveranst.
Di 17-19 sowie B 2760 H. Gerstenberger

R. Knieper

VAK 7-052 Paradigmen und Paradigmenwechsel in der
Ökonomischen Theorie
4 SWS Mo 9-13 B2760 A. Biesecker

VAK 7-053 Familie, Arbeit, Dienstleistung
4 SWS Fr 9-13 B 2750 A. Biesecker

VAK 7-054 Bildungsarbeit
4 SWS Fr 9-13 GWI, A0160 K. Grenzdörffer

Ökonomische Grundlagen sozialer
Sicherung
4 SWS Mi 8-11 GWI,A0160
Teil II erfolgt 1-ständig Anfang
WS 91/92 als Blockveranstaltung

VAK 7-055

W. Schmähl

VAK 7-069 Telekommunikation in Europa: Unter
nehmensstrategien und staatliche
Steuerung
4 SWS Di 9-13 B2760 J. Huffschmid

COLLOQUIEN

VAK 7-060 Colloquium Wirtschafttheorie
1 SWS Mi 17-19 B2760

14-tägig-Beginn: 17.4.91
P. Kalmbach

0. Steiger

VAK 7-061 Weltwirtschaftliches Colloquim
2 SWS nach Vereinbarung A. Lemper

A. Seil

K. Wohlmuth
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Fachbereich 8 - Geographie/Geschichte/
Kulturgeschichte Osteuropas/Soziologie

Der Fachbereich 8 umfaßt die Studienfächer Geographie (Diplom/Lehramt), Geschichte (Magister/Lehr
amt), Kulturgeschichte Osteuropas (Magister) und Soziologie (Diplom). Ein Magisterstudium in Soziologie
ist geplant.

Geographie

Für das Studium der Geographie sind zwei Abschlüsse möglich: das Staatsexamen und das Diplom. Im
Fall des Staatsexamens müssen außer Geographie ein weiteres Schulfach sowie erziehungs- und gesell
schaftswissenschaftliche Anteile studiert werden. Das Studium zum Diplom umfaßt neben dem Hauptfach
Geographie zwei Nebenfächer, die aus einem Kanon von insgesamt 11 Nebenfächern auszuwählen sind.
Die Auswahl richtet sich nach dem gewählten Studienschwerpunkt (entweder Human-oder Physiogeogra-
phie). Näheres ist den Studien-und Prüfungsordnungen zu entnehmen bzw. kann beim Studienberater er
fragt werden.

Geschichte

Das Studium der Geschichte kann wahlweise mit dem staatlichen Examen für das Lehramt abgeschlossen
werden und seit dem Wintersemester 1986/87 erstmals mit dem Examen Magister/Magistra Artium.

Das Lehrangebot ist für beide Richtungen nahezu identisch. Es orientiert sich an den Schwerpunktsetzun
gen in den Studien- und Prüfungsordnungen.

Im Hinblick auf das Lehramtsexamen ist in der ersten oder zweiten Studienhälfte ein selbständiger Unter-
richtsversuch (Unterrichtseinheit) an einer Schule im Lande Bremen zu absolvieren, der im Magisterstu
dium durch ein Praktikum in der zweiten Studienhälfte ersetzt wird.

Im Rahmen eines Magisterstudiums können neben dem Hauptfach Geschichte ein zweites Hauptfach
oder zwei Nebenfächer gewählt werden. Die sprachlichen Anforderungen sind in der Studienordnung ge
regelt.

Bei der Planung des Magisterstudiums ist zu berücksichtigen, daß bestimmte Lehrangebote in der ersten,
andere in der zweiten Studienhälfte belegt werden müssen.

Kulturgeschichte Osteuropas

Die Kulturgeschichte Osteuropas kann seit dem WS 1988/89 als Hauptfach mit dem Abschluß Magister
artium/Magistra artium studiert werden. Sie umfaßt drei Gegenstandsbereiche:

- Politische Kultur

- Alltagskultur
- Literatur und Kunst.

Grundsätzlich werden alle Länder Ost-und Ostmitteleuropas berücksichtigt; besondere Aufmerksamkeit
gilt dabei Rußland/der Sowjetunion im 19. und 20. Jahrhundert.

Integraler Bestandteil des Studiums ist der Erwerb russischer Sprachkenntnisse. Für Studierende ohne
(ausreichende) Vorkenntnisse des Russischen wird jeweils im Wintersemester ein sprachliches Propä-
deutikum durchgeführt.

Die Kulturgeschichte Osteuropas kann mit einem weiteren Hauptfach, mit zwei Nebenfächern oder mit ei
nem Nebenfach und zwei Studienelementen kombiniert werden. Empfehlenswert ist die Kombination mit
Geschichte, Kulturwissenschaft, Soziologie/Sozialwissenschaft (nur als Nebenfach) und Politikwissen
schaft (nur als Nebenfach).
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Propädeutikum Russisch

Es ist vorgesehen, den Sprachunterricht im Umfang von 24 SWS stattfinden zu lassen. Einzelheiten ent
nehmen Sie bitte den nachfolgenden Ankündigungen.

Näheres zur Organisation des Propädeutikums und des Studiums kann bei dem Lektor für Russisch,
Johannes Schultz {GW2, B1145,Teleton 218-2069), im Sekretariat der Forschungsstelle Osteuropa (GW1,
Telefon 218-36 87 und -35 68) und der Fachbereichsverwaltung 8 (GW2,Telefon 218-30 92 und -30 93) er
fragt werden.

Soziologie

Die nachfolgende Kurzbeschreibung des Diplomstudiengangs Soziologie basiert auf der Studien- und
Prüfungsordnung Soziologie.

Das Selbstverständnis des Studiengangs wird durch folgendes Zitat aus der Studienordnung deutlich:

.Die Soziologie ist eine Erfahrungswissenschaft. Ihre Aufgabe ist die wissenschaftliche Untersuchung
sozialen Handelns und gesellschaftlicher Verhältnisse. Soziologen müssen daher sowohl Theorien
über den Gegenstandsbereich der Soziologie kennen als auch befähigt sein, die zur Erforschung un
terschiedlicher sozialer Tatbestände angemessenen Methoden anzuwenden und in Verbindung von
theoretischer und empirischer Analyse zur Klärung und Lösung gesellschaftlicher Probleme beizutra
gen.“

Im Rahmen des Soziologiestudiums muß ein Pflichtnebenfach (Jura oder Wirtschaftswissenschaft) stu
diert werden. Auf Wunsch können ein oder zwei weitere Nebenfächer studiert werden, deren Wahl freisteht.
Dabei liegt der Schwerpunkt des Studiengangs in der Ausbildung in empirischer Sozialforschung.

Nach dem Grundstudium, das mit dem Vordiplom abschließt, wird im Hauptstudium eine Spezialisierung
und Vertiefung angeboten.

Die Spezialisierung erfolgt sowohl im Bereich der spezieilen Soziologien und des Nebenfachs als auch im
Bereich der empirischen Soziaiforschung einschließlich wissenschaftstheoretischer und forschungsiogi-
stischer Fragestellungen. Der empirische Bereich schließt mit dem verpflichtenden Soziologiepraktikum
auch die Anwendung des erworbenen Wissens ein. Vertieft wird auch der Bereich allgemeiner soziologi
scher Theoriebildung auf dem Hintergrund der Analyse mikro- und makrosozialer Situationen und des
Theorievergleichs.
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RufRaum

Sprecher des Fachbereiches

Prot. Dr. Hans Kloft -2466GW 2, B 1070

Fachbereichssekretär

Jürgen Sterzik -3092GW 2, A 2250

Geschäftsstefle für den Fachbereichsrat

Jörg-Olaf Thöle -3093GW 2, A 2230

Geschäftsstelle für die Studiengänge

Jörg-Olaf Thöle -3093GW 2, A 2230

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Geographie

Prof. Dr. Gerhard Bahrenberg GW -3938 2, A 1130

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Geschichte

Prof. Dr. Dieter Hägermann GW -3476 2, A 1540

Studienfachberater im Studiengang Geschichte

Prof. Dr. Jörg Schmidt -3109GW 2, B 1470

Beauftragter für die Lehre im Studiengang Kulturgesch. Osteuropas

Prof. Dr. Klaus Staedtke GW 2, B 1081 -4120

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Soziologie

Prof. Dr. Detlef Krause GE -2082 2, B 3590

Vetreter:

Prof. Dr. Ansgar Weymann -2041GW 2, A 4721

Der Fachbereich ist auch unter dem Telefax-AnschluB 2183625 zu erreichen.
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Fachbereich 8

Zum Lehrveranstaltungsprogramm für das
Sommersemester 1991

Die Veranstaltungs-Kennziffern werden wie folgt vorgesehen:

Einführungsveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Projekte und Projektveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Einführung, Geschichtstheorie, Fachmethodik und Fachdidaktik für den
Studiengang Geschichte

Projekte und Projektveranstaltungen für den Studiengang Geschichte

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Geschichte

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas

Soziologie - Grundstudium

Soziologie - Hauptstudium

8-001

8-011

8-220

8-301

8-010

8-219

8-300

8-350

8-351

8-401

8-651

8-701

8-801

8-400

8-650

8-700

8-800

8-950

Die Angaben über Ort und Zeit der Lehrveranstaltungen können sich ändern. Wir verweisen darauf,
daB zum Ende des Wintersemesters 1990/91 eine vorläufige Liste der Lehrveranstaltungen am Schwarzen
Brett des Fachbereichs 8 ausgehängt wird.

Das gesamte Lehrveranstaltungsangebot mit gewissen notwendigen Änderungen hängt zum Semester
beginn am Schwarzen Brett des Veranstaitungsbüros und des Fachbereichs 8. Hier befinden sich auch
die Anschiäge über die Sprechzeiten der Hochschullehrer.

Die nachstehend für die Fächer Geographie, Geschichte, Kulturgeschichte Osteuropas und Soziologie
aufgeführten Lehrveranstaltungen sind nur für das angegebene Fach als studiengangsbezogen ausge
wiesen und anerkannt. Dies schließt jedoch nicht aus, daß einzelne Lehrveranstaltungen auch für andere
Studiengänge, z. B. für Politik oder EGW anerkannt worden sind. In diesen Fällen sollte in dem Veranstal
tungsteil des betreffenden Fachbereichs nachgeschlagen oder ggf. bei dem zuständigen Fachbereich
nachgefragt werden.

Als zusätzliche Information zum Ablauf der Lehrveranstaltungen haben die Studiengange Geographie,
Geschichte, Kulturgeschichte Osteuropas und Soziologie jeweils ein kommentiertes Veranstaltungsver
zeichnis herausgegeben, das Sie bei der Verwaltung des Fachbereichs (Raum A 2220, GW 2) erhalten
können.
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Studiengang Geographie

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

BAHRENBERG, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Sozial- und Wirtschaftsgeographie;
Cordesweg 22, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 319 22
GW 2, B 1130, Telefon -3038
Sprechzeiten: Mo 14.00-15.00 Uhr

EHLERS, Manfred, Dr. rer. nat., Privatdozent:
Physiogeographie mit den Schwerpunkten Quartärtorschung und Morphodynamik;
Geologisches Landesamt, OberstraBe 88, 2000 Hamburg 13, Telefon 41 23 26 41

KRIETER, Manfred, Dr. rer. nat., Professor;
Physiogeographie mit dem Schwerpunkt Geoökologie;
Martin-Brüns-StraBe 1, 2807 Achim-Bierden, Telefon (0 42 02) 625 42
FVG M 1010, Telefon -2936
Sprechzeiten: Do 10.30-12 Uhr und nach Vereinbarung

STÄBLEIN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor
- siehe FB 5 -

TAUBMANN, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geographie mit dem Schwerpunkt Kulturgeographie;
BarbarossastraBe 47, 2800 Bremen 44, Telefon 4415 25
GW 2, B 1125, Telefon -3682 - Forschungssemester -

Wissenschaftliches Personal

BREDTMANN, Klaus-Jürgen, Lehrbeauftragte;
Gr. JohannisstraBe 46, 2800 Bremen 1, Telefon 59 3823

BUDDE, Friedhelm, Lehrbeauftragter;
Fedelhören 14, 2800 Bremen 1, Telefon 32 5612
Senator für Umweltschutz und Stadtentwicklung, Telefon 3 61 6516

HEMPEL, Ludwig, Dr. rer. nat., Professor, Lehrbeauftragter;
Physische Geographie:
WeyerstraBweg 10, 4400 Münster, Telefon (02 51) 86 2412

HECHT-EL MINSHAWI, Beatrice, Dr. phil., Lehrbeauftragte;
Sielwall 67, 2800 Bremen 1, Telefon 70 04 02

HOCHSCHILD, Volker, Dipl.-Geograph, wiss. Mitarbeiter;
GEO 5070, Telefon -3495

JAN DER, Lothar, Dr. rer. nat., Lehrkraft für bes. Aufgaben;
Geographie mit dem Schwerpunkt Didaktik der Geographie;
GroB Hollwedel, 2830 Basum, Telefon (042 41) 45 02
GW 2, B 1080, Telefon -3345 (beurlaubt)
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KÄHLER, Wolf-Michael, Dr., wiss. Mitarbeiter;
Rechenzentrum der Universität, MZH 4092, Telefon 218-3577

KIENZLE, Walter E., Lehrbeauftragter;
Senator für Umweltschutz und Stadtentwicklung, Telefon 3 61 24 31
Sprechzeiten; nach Vereinbarung

MOSE, Ingo, Dr., Lehrbeauftragter;
Zum Huchtinger Bahnhof 38, Telefon 58 48 49
Universität Vechta, Telefon (0 44 41) 1 53 43

ROHR, von, Hans-Gottfried, Dr. nat., Lehrbeauftragter;
Grenzweg 50, 2110 Buchholz

SCHIERBLING, Silvia, Dipl.-Geographln, wiss. Mitarbeiterin;
GEO 5080, Telefon -3421

SCHNABEL, Herbert, Lehrbeauftragter;
Stadtplanung Bremerhaven, Stadthaus, 2850 Bremerhaven

SCHORMANN, Ruth, Lehrbeauftragte;
AdlerstraBe 4, 2800 Bremen

STRÜMPLER, Helmut, Lehrbeauftragter;
Didaktik der Geographie;
Auf der Dohnhorst 6, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 77 31

ZARSTECK, Ralf, Diplom-Geograph, wiss. Mitarbeiter;
GW 2, B 1120, Telefon -35 20, privat Telefon 7036 60
2800 Bremen 1, Telefon 70 36 60
GW 2, Bll 20, Telefon 35 20
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Studiengang Geographie

Einzelveranstaltungen — Grundstudium

Einführung in die Didaktik der Geographie
2 SWS; L:S1,S2, D:G
Di 15-17, B 1150, GW 2

8-001 K I. Mose (LB)

I. Mose (B)Einführung in die Sozial- und Wirtschaftsgeographie
4 SWS; L: S1, S2, D: G
Di 9-13, B 1150, GW 2

Zum Kurs 8-002 wird ein zweistündiger Begleitkurs (Tutorium) angeboten,
Bitte Aushang FB 8 beachten.

8-002 K

M. KrieterEinführung in die Bodenkunde
2 SWS, L: S2, D; G, H
Do 8-10, B 2900, GW 2

8-003 V

R. Schormann (LB)8-004 K Statistik I:

3 SWS; L; P, S1, S2, D: G
Mo 15-18, B 1150, GW 2

R. Schormann (LB)Ausgewählte Aspekte der Energie- und
Industriegeographie in S 2 (mit Unterrichtsbesuchen)
3 SWS; L: S1, S 2
Mi 10-13, B 1150, GW 2

Zu dem Kurs „Statistik I“ wird ein zweistündiger Begleitkurs (Tutorium) angeboten.
Bitte Aushang FB 8 beachten.

8-005 K

Elnzelveranstaltungen - Grund- und Hauptstudium

Einführung in die Bauleitplanung (Stadtplanung)
2 SWS; L: S1, S2, D: G, H
Do 15-17, B 1150, GW 2

8-101 K H. Schnabel (LB)

R. Zarsteck (LB)„Städte der neuen Bundesländer“
2 SWS; L: S1,S2, D;G, H
Do 10-12, B 1150, GW 2

8-102 K

F. Budde (LB)Ausgewählte Verkehrsinfrastrukturen in Norddeutschland
2SWS;L:S1,S2, D:G, H

Fr 13-15, B 1150, GW 2

8-103 K

G. V. RohrDas internationale System der Raumentwicklungsplanung
2 SWS; L: S1, S2, D: G, H
Fr 15-19,14tagig ab 19. 4. 91, B 1150, GW 2

8-104 K

Übung: Seen und Moore im Konflikt Naturschutz/
Freizeitnutzung
2 SWS: L: S1, S2, D: G, H
Fr 13-15, Bl 090, GW 2

W. Kienzle (LB)8-105 K
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8-120 K Physiogeographie des Mittelmeerraumes
2 SWS; L;S1,S2, D. G, H
Fr 9-13, B 1150,14tägig, Beginn: 19. 4. 91

Regionale Glazial- und Periglazialmorphologie mit
1-Tagesexkursion
2 SWS; L: S1, S2, D: G, H
Di 17-19, B 1150, GW 2

L Hempel (LB)

8-121 K J. Ehlers

8-125 K/BL Geographische Informationssysteme und
Fernerkundung
3 SWS; L:S1,S2, D:G, H
18.-21.3.91, GEO 5020
Vorbesprechung: 18.1, 91

Kartierung und Analyse von FlieBgewässern in der
Region Bremen-Unterweser
4 SWS: L:S1,S2, D:G, H
3.-5.4.91, n.V.,Vor- und Nachbereitung,
ZB GEO 5020, und 5 Geländetage, siehe Aushang FB 8
Vorbesprechung: 25.1.91

Naturraumpotential des Hess.-Thür. Grenzraumes
Kartierungen, Standortanalyse und
Umwelterhebung
3 SWS; L: S1, S2, D: G, H
6.-13,3.91 (8 Tage)
Vorbesprechung: 18.1.91,15 Uhr Geo 5020

G. Stäblein

8-126 K/GÜ G. Stäblein

8-127 GÜ G. Stäblein

8-135 K Frauenleben in verschiedenen Kulturen
II. Teil, Afrika
2 SWS: L:S1,S2, D: G, H
Erster Treff 8.5.91 (Blockkurs),
12.00 Uhr, B 1090

B. Hecht-Ei Minshawi

(LB)

8-140 K Einsatz von Datenbanksystemen -
eine Einführung in die dBASE IV
2 SWS; L: S1, S2, D: G, H
Mi 10-12, MZH 4210

W.-M. Kähler

8-150 K Unterrichtseinheiten für den Sachunterricht
mit besonderer Berücksichtigung geographischer
Themen

2 SWS; L: P, S1, S2, D: G, H
nach Vereinbarung

H. Strümpler (LB)

8-160 Ko Geographisches Kolloquium
2 SWS; L: S1,S2, D: G, H
Do 18-20, B 1150, GW 2
nach Vorankündigung, siehe Aushang FB 8

G. Bahrenberg
M. Krieter

G. Stablein

W. Taubmann

218



Geographie FB8

Einzelveranstaltungen — Hauptstudium

8-200 K Wissenschaftstheoretische Probleme und Geschichte

der Geographie
2 SWS; L; S2, D: H
Mo 13-15, B 1150, GW 2

G. Bahrenberg

G. Bahrenberg8-205 K Humanökologie
2 SWS; L: S1, S2, D: H
Di 13-15, B 1150, GW 2

8-210 S Aktuelle Ansätze und Methoden der Physiogeographie
2 SWS; L:S1,S2, D: H
Di 15-17, oder n. V., ZB GEO 5020
erstmalig 16. 4, 91

G. Stäblein

8-215 K Statistik IV

2 SWS; D: H
Mo 10-12, B 1150, GW 2

G. Bahrenberg

Projekte

Projekt: Boden- und Gewässerbelastung in humiden und ariden Zonen

1. Projektsemester

M! Krieter8-220 PP Boden- und Gewässerbelastung in humiden und
ariden Zonen

2 SWS; L: S1, S2, D: H
n. V.

8-221 K Boden- und Gewässerbelastung I (Norddeutschland)
3 SWS, L: S2, D: H
Blockveranstaltung, siehe Aushang FB 8

M. Krieter

8-222 K Boden- und Gewässerbelastung II
(Mittelgebirge)
3 SWS; L: S2, D: H
Blockveranstaltung, siehe Aushang FB 8

M. Krieter

8-120 K Physiogeographie des Mittelmeerraumes
2 SWS; L: S1, S2, D: G, H
Fr 9-13, B 1150,14-tägig, erstmalig 19, 4, 91

L. Hempel (LB)

8-224 UE Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung
einer Unterrichtseinheit für S1

2 SWS; L: P, S1, D: H
Mi 19-21, B 1150, GW 2 und n. V.

M. Krieter

M. Witte (PL)

8-225 UE Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung
einer Unterrichtseinheit für S2

2 SWS; L: S2, D: H
Do 8-10, B 2860, GW 2 und n. V.

M. Krieter
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Studiengang Geschichte

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

ALFF, Wilhelm, Dr. phil., Professor (emeritiert):
Vergleichende neuere Sozialgeschichte Deutschlands, Frankreichs und Italiens;
Mathildenstraße 29, 2800 Bremen 1, Telefon 760 63
GW 2, B 2300

Sprechzeiten; nach Vereinbarung

BARROW, Logie, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 10-

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geschichte und politische Systeme sozialistischer Länder;
Elsässer Straße 10, 2800 Bremen 1,Telefon 34985 68
GW1,C 2350, Telefon -2216
Sprechzeiten Mi. 14.00-15.00 Uhr

GEISS, Imanuel, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit dem Schwerpunkt Neueste Geschichte einschließlich
Geschichte der sogenannten 3. Welt;
Mommsenstraße 46, 2800 Bremen, Telefon 44 8739
GW 2, B 3570, Telefon -2080/-3113 — Forschungssemester —

HÄGERMANN, Dieter, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit dem Schwerpunkt mittelalterliche Geschichte;
Hermann-Frese-Straße 26, 2800 Bremen, Telefon 25 3114
GW 2, Bl 540, Telefon -3476
Sprechzeiten: Mo. 12.00-13.00 Uhr

HAHN, Manfred, Dr. phil., Professor;
Geschichte der bürgerlichen Gesellschaft; Geschichte der politischen Theorie,
insbesondere der Theorien der sozialen Bewegung;
Rabienstraße 28A, 2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 2118
GW 2, B 3580, Telefon -2081
Sprechzeiten: Di 10.00-11.00 Uhr

HAUPT, Heinz-Gerhard, Dr. phil., Professor;
Neuere Sozialgeschichte Frankreichs;
Gleimstraße 3, 2800 Bremen 1, Telefon 735 62
FVG, W 0050, Telefon -4131 (beurlaubt)

HOERDER, Dirk, Dr. phil., MA., Professor;
-siehe FB 10-

HOLL, Karl, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit den Schwerpunkten Deutsche Parteiengeschichte und
Deutsche Zeitgeschichte;
Beethovenstraße 25, 2800 Bremen, Telefon 3412 52
GW 2, B 3680, Telefon -2880
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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KLOFT, Hans, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit dem Schwerpunkt Alte Geschichte;
Wernigerodestraße 36, 2800 Bremen, Telefon 491815
GW 2, B 1070, Telefon -2466
Sprechzeiten; Do 17.00 Uhr

LUDWIG, Karl-Heinz, Dr, phil., Professor;
Geschichte, insbesondere Sozialgeschichte und Technikgeschichte;
Modersohnweg 13, 2800 Bremen 33, Telefon 25 25 45
GW 2, B 1550, Telefon -2118 - Forschungssemester-

MACHTAN, Lothar, Dr. phil., Privatdozent;
Neuere Geschichte mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte des 19, und 20. Jahrhunderts;
Parkallee 16, 2800 Bremen 1, Telefon 34 46 87
GW 2, A 4750, Telefon -3111
Sprechzeit: Mo 12.00-13.00 Uhr

RECH, Manfred, Dr. phil., Professor;
Ur- und Frühgeschichte
Der Landesarchäologe, Ronzelenstraße 51, 2800 Bremen 33, Telefon 4 96 33 60
Sprechzeiten; nach den Veranstaltungen

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil,, Professor;
Curriculumentwicklung im sozialökonomischen Lernbereich;
Gartenweg 3, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 05) 82 26
GW 2, B 1470, Telefon -3109
Sprechzeiten: n.V.

SCHWARZWÄLDER, Herbert, Dr. phil., Professor (emeritiert);
Geschichte und Didaktik des Geschichtsunterlchts;

Torgauer Straße 7, 2800 Bremen, Telefon 35 2218
GW 2, B 2450, Telefon -3016

STEINBERG, Hans-Josef, Dr. phil., Professor;
Geschichte der Arbeiterbewegung und ihrer Theorien, Europäische Geschichte
des 19. Jahrhunderts mit dem Schwerpunkt Geschichte der Parteien und Verbände;
Weyertal 47, 5000 Köln 41
GW 2, A 2640, Telefon -2036/-2364 - Forschungssemester -

WAGNER, Wilfried, Dr. phil., Professor;
Politik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis sowie Geschichte der politischen
Bildung unter besonderer Berücksichtigung der Arbeiterbildung;
Vagtstraße 43/44, 2800 Bremen 1, Telefon 744 50
GW 2, A 4750, Telefon -311

Sprechzeiten: Di 12.00-13.00

Wissenschaftliches Personal

BIESOLD, Horst, Dr. phil., Lehrbeauftragter;
Voltastraße 11,2800 Bremen 1, Telefon 25 2671
GW 2, A 4343, Telefon -2950
Sprechzeiten: Mi 12.00-13.00 Uhr in A 4345

BUSCHE, Klaus-Peter, Lehrbeauftragter;
Harsetelder Straße 18, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 98 67
GW 2, A 4230, Telefon -2361
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DICKMANN, Elisabeth, Dr., wiss. Mitarbeiterin;
Eislebener Straße 33, 2800 Bremen 41
GW 2, B 2710, Telefon -2062
Sprechzeiten: Do 12.00-13.00 Uhr

DREXHAGE, Raphaela, wiss. Mitarbeiterin;
AgathastraBe 53, 4400 Münster,Telefon (02 51) 61 6078
Sprechzeiten: nach der Veranstaltung

ELMSHÄUSER, Konrad
Wörther Straße 60, 2800 Bremen 1, Telefon 4911 01
A 2650, Telefon 26 24
GW 2, A 2650, Telefon -2624

ELSMANN,Thomas, Dr., Lehrbeauftragter;
Heinstraße 25, 2800 Bremen, Telefon 21 9723
GW 2, Bl 070, Telefon -2466
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

GEBHARDT, Hartwig, Dr. Privatdozent;
WE Deutsche Presseforschung, Telefon -3653

GRÜTZNER, Friedhelm, Dr., wiss. Mitarbeiter;
Malerstraße 47, 2800 Bremen
GW 2, A 4750, Telefon -3111

HEDWIG, Andreas, Dr., wiss. Mitarbeiter
Benningsenstraße 19, 2800 Bremen 1
GW 2, A 2650, Telefon -2624

KLINK, Lieselotte, Dr, Lehrbeauftragte;
Friedrichh-Mißler-Straße 49, 2800 Bremen 1, Telefon 23 4519
A 2650, Telefon -2624

KNOLL, Gerhard, Dr. phil., Akad.Rat/wiss. Mitarbeiter;
GW 2, A 2350, Telefon -3411, privat 743 41

MÜLLER, Dirk H., Dr, Privatdozent;
Fregestraße 72,1000 Berlin 41,Telefon (030) 851 5671

MÜLLER, Peter, Lehrbeauftragter;
Wagner Straße 48, 2863 Ritterhude, Telefon (0 42 92) 95 80

SACHSE, Burkhard, Lehrbeauftragter;
GW 2, A 4750, Telefon -3111

SCHELZ,Till, Lehrbeauftragter;
GW 2, A 2640, Telefon -2036, -2364

SCHÖCK-QUINTEROS, Eva, Dr. phil., Lehrbeauftragte;
Querreihe 48, 2804 Lilienthal, Telefon (0 4792) 29 02

WIELAND, Lothar, Dr. phil., Lehrbeauftragter;
Schillerstraße 90, 2850 Bremerhaven
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Studiengang Geschichte (Lehramt und Magister)

Einführungsveranstaltungen

- Pflichtveranstaltungen im Studiengang Magister/Magistra -

M.RechEinführung in das Fach Ur- und Frühgeschichte
1 SWS; L: P, S1, S2, Mag: G
Do 13-14, B 1150, GW 2

8-300 K

R. Drexhage (LB)Grundkurs: Einführung in die Alte Geschichte:
Aspekte der hohen und späten Kaiserzeit
2 SWS; L: S1, S2, Mag: G
Do 13-15, B 2890, GW 2

8-301 K

K. Elmshäuser (LB)8-302 K Grundkurs: Einführung Mittelalter,
Spätmittelalter und frühe Neuzeit
2 SWS; L: P, S1, S2, Mag: G, H
Mo 10-12, B 2880, GW 2

W. WagnerGrundkurs: Einführung in die Neuere, Neueste
und Zeitgeschichte:
Japan zwischen 1868 und 1945

2 SWS; L:P, S1,S2, Mag:G, H
Do 15-17, B 2880, GW 2

Zu den Grundkursen werden jeweils 2-stündige Begleitkurse (Tutorien) mit studentischen
Hilfskräften aus höheren Semestern angeboten. Bitte Aushang im FB 8 beachten.

8-303 AV

Geschichtstheorie und Fachmethodik

M, Hahn8-310 K Wissenschaftsgeschichtsschreibung

2 SWS; L: S1, S2, Mag: G, H
Fr 10-12, B 2860, GW 2

K.P. Busche (LB)Einführung in die EDV und den Computer
nutzende Methoden

4 SWS; L: P, S1, S2, Mag: G, H
Di 13-15, B 2860, GW 2, Do 10-12, A 2510, GW 2

8-312 K

K. P. BuscheAufbau von Datenbanken für Historiker und

Historikerinnen, Teil 2: Einführung in das Datenbanksystem
KLEIO: Von der Handschrift zur Edition und zur Datenbank

2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
Blockkurs: 11.2.-16,2.91, A 2510, GW 2

8-313 K

P. MüllerEDV-Auswertung einer Bibliographie zum Thema
Terrorismus - Fortsetzung -
3 SWS; L: P, S1, S2, MAg. G, H
Ml 17-20, A 2510, GW 2

8-383 K
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Fachdidaktik

8-312 AV Geschichtswerkstatt im Schulunterricht?
Möglichkeiten und Grenzen eines aiternativen
Zugangs zur Geschichte im Schulaiitag.
2 SWS: L. S1,S2
Mo 17-19, B 2860, GW 2

B. Sachse (LB)

8-322 AV Hoiocaust im Unterricht iii

2 SWS, L:S1,S2, Mag:G
Fr 8-10, B 2860, GW 2

H. Biesoid (LB)

8-323 UE Auswertung eines Unterichtsversuchs
zum Thema Goifkrise

2 SWS; L:S1,S2, n.V, GW2

F. Grützner (LB)
B. Sachse (LB)

8-366 UE Vorbereitung, Durchführung und Auswertung
einer Unterrichtseinheit

2 SWS; L: P, S1, S2, Mag: H, n.V.

i. Schroedter (PL)

8-373 AV Eine Gegen-Weit für Kinder?
Lernen an der Vormoderne im Schulversuch OIKOS
2 SWS; L: S1, Mag: G, H
Mi 15-17, B 1170, GW 2

J. Schmidt

D, Gehrig (PL)

8-454 UE Vorbereitung, Durchführung und Auswertung einer
Unterrichtseinheit im Projektersatz Kontinuität -Diskontinuität
2 SWS; L: P, S1, S2, Mag; H, n.V.

E. Eckstein (PL)

Projekte

Vorprojekt:

8-350 K

Kolonialgeschichte

Koionialgeschichte
3 SWS; L: S1,S2, MAg: G, H
Di 15-18, siehe Aushang FB 8

W. Wagner

Projekt: Geschichte der Frauenbewegung(en)

1. Projektsemester

Theorie und Methoden der historischen
Frauenforschung
2 SWS; L;S1,S2, Mag: H
Di 17-19, B 1170, GW 2

8-360 PP E. Dickmann

E. Schöck-Quinteros

(LB) u.a.

8-361 K Die Entwickiung von Frauenberufen
2 SWS; L: S1, S2, Mag: H
Di 15-17, B 1170, GW 2

E. Schöck-Quinteros

(LB)

8-362 K Lektürekurs: Quellentexte zur Geschichte der
ersten deutschen Frauenbewegung
2 SWS; L: S1, S2, Mag: H, n.V. in der Bibiiothek

E. Dickmann (LB)
E. Schöck-Quinteros

(LB)
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8-363 P National- und Frauenbewegung in Deutschland
im 19. Jahrhundert

2 SWS; L: S1, S2, Mag: H
Di 13-15, B 1170, GW 2

E. Dickmann (LB)

8-814 K Simmel, Weber und die Frauenbewegung ihrer Zeit
Frauenbewegung - Frauenwiderstand.
Was hat sich bewegt?
4 SWS; L: S1, S2, Mag: H
Mo 13-17, B 2900, GW 2

i. Ostner

8-364 K Friedensbewegung und Frauenbewegung in Deutschland
im 19. und 20. Jahrhundert

2 SWS; L: S2, Mag: H
Di 10-12, B 2860, GW 2

K. Holl

8-365 K Quellenkurs zur Geschichte des weiblichen

Proietariats (Dienstbotinnen)
2 SWS; L: S1,S2, Mag: H
Fr 10-12, siehe Aushang FB 8

M. Friese (LB)

8-366 UE Vorbereitung, Durchführung und Auswertung
einer Unterrichtseinheit

2 SWS; L:P, S1,S2, Mag:H, n.V.

I. Schroedter (PL)

Projekt: Zwei Welten. Industriesystem und Indistrietechnik als Herausforderung des
Lernens

1. Projektsemester

Zwei Welten, industriesystem und Industrietechnik
als Herausforderung des Lernens
2 SWS; L:P, S1,S2, Mag:G, H
Mo 13-15, B 2880, GW 2

J. Schmidt

0. PreuB

R. Müller-Isenb

8-370 PP

urg
D. Gehrig (PL)

8-371 AV Geschichte der „alten“ Welt
2 SWS; L:S1,S2, Mag; H
Mo 10—12, siehe Aushang FB 8

J. Schmidt

8-372 Pr. Historische Selbstversorgungs-Kompetenzen
erwerben und weitergeben lernen (Praktikum)
4 SWS; Mag. H
Mi 9-13 bzw. 15 Uhr auf dem Gelände

J. Schmidt

8-373 AV Eine Gegen-Welt für Kinder?
Lernen an der Vormoderne im Schulversuch OIKOs.

2 SWS; L: S1, Mag: G, H
Mi 15-17, B 1170, GW 2

J. Schmidt

D. Gehrig (PL)
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Projekt: Terrorismus

3. Projektsemester

Projektpienum „Terrorismus“
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G. H
Mo 17-19, A 2270, GW 2

8-380 PP M, Hahn

F. Dröge
F. Huisken

P. Müiler (PL)

8-381 S „Terrorismus“ ais Problem der Zeitgeschichte III
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
Mi 13-15, B 1170, GW 2

M. Hahn

8-382 S „Terrorismus“ und Medien III
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
Do 13-15, B 2860, GW 2

F. Dröge

8-383 K EDV-Auswertung einer Bibliographie zum Thema
Terrorismus - Fortsetzung -
3 SWS; L: P, S1, S2, Mag: G, H
Mi 17-20, A 2510, GW 2

P. Müller (LB)

8-384 K Terrorismus als Thema des Geschichtsunterrichts

2 SWS; L: P, S1, S2, Mag: G, H, n. V.
P. Müller (LB)

8-385 UE Durchführung und Auswertung einer Unterrichtseinheit (A)
2 SWS; L: S1, S2, Mag: G, H
Di 10-12, siehe Aushang FB 8

F. Huisken

P. Müller (PL)

8-386 UE Auswertung einer Unterrichtseinheit (B)
2 SWS: L:S1,S2, Mag: H
Di 13-15, siehe Aushang FB 8

F. Huisken

P. Müller (PL)

Einzelveranstaltungen

Ur- und Frühgeschichte

8-400 K Archäologie der Germanen an Weser und Elbe
2 SWS; L. S1, S2, Mag: G
Mi 17-19,8 1150, GW 2

M. Rech

Alte Geschichte

8-401 S Demokratie und Komödie, Aristophanes als historische Quellen. Kloft
2 SWS; L: S2, Mag: H
Mi 15-17, B 2890, GW 2

8-402 V Grundtüge der Spätantike
(Projektersatz Kontinuität — Diskontinuität
2 SWS; L: S2, Mag: H
Do 15-17, B 2890, GW 2

H. Kloft

D. Hägermann
T. Eismann (LB)
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T. Eismann (LB)8-403 AV/S Spätantike Fürstenspiegel und Herrscherethos.
Corippus, .Panegyrikus auf Justin* und Synesios,
.Über das Königtum“
{Projektersatz Kontinuität-Diskontinuität)
2 SWS; L: S2. Mag: H
Do 13-15, B 1090, GW 2

Mittelalterliche Geschichte und frühe Neuzeit

D. HägermannBernward von Hildesheim:

Königtum, Kirche und Kunsthandwerk im ottonischen
Zeitalter (Kurs)
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
Mo 13-15, B 1170, GW 2

8-450 K

Das Frühmittelalter im Spiegel von Rechtsordnungen:
Das Recht der salischen Franken

(Lex Salica) (Kurs)
(Projektersatz Kontinuität-Diskontinuität)
2 SWS; L:S1,S2, MAg: H
Mo 10-12, B 1170, GW 2

D. Hägermann8-451 K

A. Hedwig (LB)Die Entwicklung der Landwirtschaft vom frühen
Mittelalter bis zum Beginn des hohen Mittelalters.
(Projektersatz Kontinuität-Diskontinuität)
2 SWS; L;P, S1,S2, Mag: G, H
Mo 17-19, B 1170, GW 2

8-452 K

Quellenkurs zum Aufstand der 104 in Bremen (1530—33)
2 SWS; L;P, S1,S2, Mag: G, H
Di 15-17, B 2860, GW 2

L. Klink (LB)8-453 K

E. Eckstein (PL)Vorbereitung, Durchführung und Auswertung einer
Unterrichtseinheit im Projektersatz Kontinuität—Diskontinuität
2 SWS; L; P, S1, S2, Mag: H, n. V.

8-454 UE

Neuere, neueste und Zeitgeschichte

Geschichte Europas im 17. Jahrhundert im Überblick
(im Projekt .Barock“)
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G
Mo 10-12, B 2860, GW 2

8-503 K/V K. Holl

M, Hahn8-506 K Die preußische Reformzeit
3 SWS; L: S1, S2, Mag: G, H
Do 15-18, siehe Aushang FB 8

F. BoldtDas Königsberger Preussen
Geschichte einer europäischen Region
2 SWS; L: P, S1, S2, Mag: G, H
Mi 15-17, siehe Aushang FB 12

12-600 K
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8-507 K 1000 Jahre Potsdam 993-1993
2 SWS, L:S1.S2, Mag: G. H
Mi 13-15, B 2860, GW 2

G. Knoil (LB)

10-4403 K Antiseminitische Propaganda in den
ersten Jahren der Weimarer Republik
2 SWS; L:P, S1,S2, Mag: G, H
Di 13-15, Studio I (4. Ebene)

H. Gebhardt

8-509 S Ausgewählte Probleme des deutschen Exils 1933-1945
2 SWS; L: S2, Mag: H
Mo 13-15, B 2860, GW 2

K. Holl

8-510 K Texte des deutschen politischen Exils 1933-1945
Analyse und Interpretation
2 SWS; L: S2, Mag: H
Mo 15-17, B 2860, GW 2

K. Holl

8-511 AV NS-Täterkarrieren in der Nachkriegszeit IV
(keine Neuaufnahme)
2 SWS; L: S1,S2, Mag: G, H
Ml 8-10, B 2860, GW 2

H. Biesold (LB)

10-6403K „Zuwanderer — Auswanderer - Fremdarbeiter -.
Vorarbeiten zu einem historischen Stadtführer, Teil II
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
Di 13-15, siehe Aushang FB 10

D. Hoerder

D. Knauf

8-515 S Historiker zur deutschen Einheit

Analyse historisch-politischer Publizistik zu
Geschichte und Zukunft des deutschen Nationalstaats
2 SWS; L:S1,S2, Mag: G, H
Mo 8-10, B 1170, GW 2

L. Machtan

10-6400K Elite Education in Britain, 1500-1950
2 SWS; L:P, S1,S2, Mag:G, H
Mi 13-15, siehe Aushang FB 10

L. Barrow

10-6401 K Ireland and Britain, 1800-1990
2 SWS: L:P, S1,S2, Mag:G, H
Do 15-17,, siehe Aushang FB 10

L. Barrow

8-530 K Englands Weg in die Moderne
I. Von der Reformation zur „Glorius Revolution'
2 SWS; L: S1,S2, Mag: G, H
Do 17-19, B 2860, GW 2

L. Wieland (LB)

8-671 K Die russische Revolution

2 SWS; L:S1,S2, Mag: H
Di 15-17, B 1090, GW 2

W. Eichwede
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10-6404 Ko Der Mittlere Osten: Geschichte seiner Konflikte

seit dem 1. Weltkrieg
1 SWS; L:P, S1,S2, Mag:G, H
Mi 18-20,14-tägig, siehe Aushang FB 10

L. Barrow

K. Holl

8-550 K Krieg als Gegenstand geschichtswissenschaftlicher
Forschung
2 SWS, L:S1,S2, Mag: G, H
Do 10-12, B 1170, GW 2

M. Hahn

Natur und Geschichte. Kolloquium für
für fortgeschrittene Frager/innen
2 SWS; Mag: H
Fr 13-15, B 1170, GW 2

J. Schmidt8-580 K

Sprachkurse

9-340 I. HagemannLatein I

Vermittlung von Grundkenntnissen
3 SWS; Mo 12-13, Mi 15-17, siehe Aushang FB 9

9-341 Utein, Lektüre

Cäsar, Bellum Gallicum zur Vorbereitung auf das
kleine Latinum, bei Bedarf auch Vorbereitung
auf das KMK-Latinum

3 SWS; Mo 13-15, Mi 17-18, siehe Aushang FB 9

Weitere Termine für die Sprachkurse entnehmen Sie bitte den entsprechenden Ankündigungen in ande
ren Fachbereichen (z.B. für Latein in den Fachbereichen 9+10). Diese Kurse können von den Geschichts
studenten belegt und auf Antrag anerkannt werden.

I. Hagemann

Doktorandenstudium

8-600 KO Doktoranden- und Examinandenseminare der

Wissenschaftlichen Einheit für Sozial-, Technik- und
Wirtschaftsgeschichte des Mittelalters und der frühen
Neuzeit.

2 SWS; L: S1, S2, Mag: H
Do 13-15, Do 15-17, UB

D. Hägermann
K.-H. Ludwig
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Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas

Professorinnen/ Professoren

EICHWEDE, Wolfgang, Dr, phil., Professor;
- siehe FB 8/Studiengang Geschichte -

STÄDTKE, Klaus-Dietrich, Dr. sc. phil., Professor;
Russische/sowjetische Literatur- und Kulturgeschichte;
Gustav-Pauii-Platz 10, 2800 Bremen 1, Telefon 34 38 40
GW 2, Bl 081, Telefon -4120
Sprechzeiten: Mo. 10.00-12.00 Uhr

Wissenschaftliches Personal

BOCK, Ivo, Dr., wissenschaftl. Mitarbeiter;
GW 1,C 2331, Telefon-3483

CHRIST-FIALA, Agnes, Lehrerin;
Sedanstra8e 42, 2800 Bremen 1, Telefon 5517 76

GRUNENBERG, Antonia, Dr. phil., Lehrbeauftragte;
MathildenstraBe 72, 2800 Bremen

KAHMANN, Annegret, Lehrerin;
Schulzentrum Obervieland

KOCH, Burkhard, Lehrer;
Schulzentrum DelmestraBe

SCHLOTT, Wolfgang, Dr., wissenschaftl. Mitarbeiter;
GW1,C 1120, Telefon -3657

SCHULTZ, Johannes, Lektor;
Hoherallee 7, 2800 Bremen,
GW 2, B 1145, Telefon -2069
Sprechzeiten: Mi. 14.00-15.00 Uhr

TATUR, Melanie, Dr., wissenschaftl. Mitarbeiterin;
GW 1,C 1100, Telefon -3257
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Studiengang Kulturgeschichte Osteuropa

Einzelveranstaltungen

8-661 K Einführun W. Eichwedeg in die Sozialgeschichte Osteuropas
2 SWS: Mag: G, H
Di 13-15, B 1090, GW 2

K. StadtkeDas russische Europa-Bild am Ende des
18. Jahrhunderts (N. M. Karamzins „Briefe eines
russischen Reisenden)
2 SWS; Mag:G, H
Mo 15-17, B 1170, GW 2

8-662 K

K. StädtkePolnische Nachkriegsprosa
(J. Andrzejewski, A. Rudnicki, M. HIasko)
2 SWS; Mag:G, H
Do 17-19, B 1170, GW 2

8-663 K

W. SchlottJugendkultur in Zentrai- und Osteuropa
Resignation und Revolte
2 SWS; Mag: G, H
Fr13-15, B 2860, GW2

8-664 K

A. Grunenberg (LB)Intelligenz und politische Kultur in Ungarn
2 SWS; Mag: G, H
Do 15-17, B 2860, GW 2

8-665 K

B. SchiffSystemwandei im Biidungs- und Erziehungswesen
in Osteuropa
2 SWS; Mag. G, H
Di 17-19, siehe Aushang FB 12

12-186 K

W. EichwedeDie russische Revolution

2 SWS; Mag: H
Di 15-17, B 1090, GW 2

8-671 K

Kulturkonzepte in der Revolutionsepoche von 1917
2 SWS; Mag: H
Mo 17-19, B 1090, GW 2

K. Städte8-672 K

K. StädtkeVerabschiedung einer Utopie
Die Revoiution im Urteil der gegenwärtigen Presse
und Wirtschaft

2 SWS; Mag: H
Do 13-15, B 1170, GW 2

8-673 K

M.TaturArbeitsorganisation und Utopie in der
Sowjetunion der 20er Jahre
2 SWS: Mag: H
Fr 15-17, B 2860, GW 2

8-674 K
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Projekte

„Moderne und Utopie — Historische und kulturelle Wandlungsprozesse in der
russischen Revolution von 1917“

„Moderne und Utopie“ - Historische und
kulturelle Wandlungsprozesse in der russischen
Revolution von 1917“

2 SWS; Mag: H, n.V.

W. Eichwede8-675 PP

8-671 K Die russische Revolution

2 SWS; Mag: H
Di 15-17, B 1090, GW 2

W. Eichwede

8-672 K Kulturkonzepte in der Revolutionsepoche von 1917
2 SWS; Mag: H
Mo 17-19, Bl 090, GW 2

K. Städtke

8-673 K Verabschiedung einer Utopie
Die Revolution im Urteil der gegenwärtigen Presse
und Wirtschaft

2 SWS; Mag; H
Do 13-15, B 1170, GW 2

K. Städtke

8-674 K Arbeitsorganisation und Utopie in der
Sowjetunion der 20er Jahre
2 SWS; Mag: H
Fr 15-17, B 2860, GW 2

M.Tatur

Sprachunterricht Russisch

Grundkurs I

Di 8.00-10.00 Uhr

Do 8.00-10.00 Uhr

Do 10.00-12.00 Uhr

Fr 8.00-10.00 Uhr

Fr 10.00-12.00 Uhr

8-680

8-681

8-682

8-683

8-684

K

K

K

K

K

J. Schultz

J. Schultz

J. Schultz

A. Kahmann

A. Kahmann

Bl 090, GW 2

B 1170, GW 2

B 1070, GW1

B 1170, GW 2

B 1170, GW 2

Grundkurs III

8-686

8-687

8-688

K Dl 8.00-10.00 Uhr

10.00-12.00 Uhr

10.00-12.00 Uhr

B. Koch

A. Christ-Fiala

J. Schultz

B 1170, GW 2

B 1070, GW 1

B 1170, GW 2

K Mi

K Di
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FakuKativa

Einführung In die Lektüre wissenschaftlicher
Texte

Mag: G, H
Mi 12.00-14.00 Uhr, B 1070, GW 1

8-690 K A. Christ-Fiala

J. Schultz8-691 K Video-Kurs: Sowjetische Fernsehprogramme
Mag: G, H
Di 17.00-19.00 Uhr, Bibi. FS Osteu. GW 1

8-692 K Das russische Verb.: Aspekte, Aktionsarten,
Verben der Bewegung
Mag: G, H
Mi 15.00-17.00 Uhr B 1150, GW 2

J. Schultz

8-693 K J. SchultzRussische Lieder

Mag: G, H
Mi 17.00-19.00 Uhr, B 1170, GW 2

Hauptkurs Russisch I

Mi 10.00-12.00 Uhr, B 1090, GW 28-696 K J. Schultz

Alles aus einer Hand!
t^

v\e
K«

sJ-

CONTEXT
VERLAG Bu

.-Jv

ch- u. Offsetdruck
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Studiengang Soziologie

Professorinnen/ Professoren

BILLERBECK, Rudolf, Dr. rer. pol., Professor;
- siehe FB 6 -

GIEGLER, Helmut, Dr. phil., Vertretungsprofessor:
Statistik und empirische Sozialforschung:
Falkenried 73, 2000 Hamburg 20, Telefon (0 40) 47 08 93
GW 2, B 2640, Telefon -3244
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

KRAUSE, Detlef, Dr. rer. pol., Dipl.-Soz.-Wiss., Professor;
Soziologie mit den Schwerpunkten Wirtschaftssoziologie, Blldungs-, Arbeltskräfte-
und Personalplanung;
Eislebener StraBe 35, 2800 Bremen 41, Telefon 46 6197
GW 2, B 3590, Telefon -2082 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

LAUTMANN, Rüdiger, Dr. phil., Dr. jur., Professor;
Allgemeine Soziologie und Rechtssoziologie;
Heinrich-Heine-Straße 14, 2800 Bremen, Telefon (0 40) 82 59 65
GW 2, B 1460, Telefon -2163/-2364
Sprechzeiten: Mi 17.00-17.30 Uhr

OFFE, Claus, Dr. rer. pol., Professor;
-siehe FB 9/Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde-

OSTNER, Ilona, Dr. phil., Professorin;
Soziologie, insbesondere Soziologie der Geschlechterverhältnisse:
Zentrum für Sozialpolitik, Telefon 3215 35
GW 2, B 2050, Telefon -4053
Sprechzeiten: Mo 11.00-12.00 Uhr

SENGHAAS, Dieter, Dr. phil., Professor;
Internationale Politik und Internationale Gesellschaft, Insbesondere Friedens-,
Konflikt- und Entwicklungsforschung;
FrelllgrathstraBe 6, 2800 Bremen, Telefon 23 04 36
GW 2, A 3501, Telefon-2281
Sprechzeiten: Mi. 17.30 Uhr

WEYMANN, Ansgar, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Soziologische Theorie, Lebenslauf- und Bildungsforschung;
Kapitän-König-Weg 11, 2800 Bremen
GW 2, A 4721, Telefon -2041/-3033
Sprechzeiten: Fr. 12.00-12.30 Uhr

Wissenschaftliches Personal

BOY, Peter, wiss. Mitarbeiter;
RIensberger StraBe 57, 2800 Bremen 1, Telefon 23 0757
GW 2i B 2640, Telefon -3244
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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GÖCKENJAN, Gerd, Dr. rer. pol., wies. Mitarbeiter;
Horner Straße 84, 2800 Bremen, Telefon 72912
Sonderforschungsbereich, FVGW, Telefon -4131

HEILAND, Hans-Günther, Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter;
Fontanestraße 17, 2800 Bremen 61, Telefon 83 2518
GW 2, A 4210, Telefon -3012
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HOFFMANN, Rainer, wiss. Mitarbeiter;
GW 2, B 1450, Telefon -2968

HONNENS, Brigitte, wiss. Mitarbeiterin;
Münchener Straße 108, Telefon 373782
GW 2, A 2260, Telefon -3028

HUTTER, Jörg, wiss. Mitarbeiter;
GW 2, A 4240, Telefon -3574

HÜTTNER, Bernd, wiss. Mitarbeiter;
GW 2, A 4346, Telefon -2783

KNOPF, Marina, wiss. Mitarbeiterin;
GW 2, B 1450, Telefon -2968

KOCH, Volker, wiss. Mitarbeiter;
GW 2, A 4240, Telefon -3574

LÜDEMANN, Christian, Dr. phil., wiss. Assistent;
Georg-Gröning-Straße 14, 2800 Bremen 1,
GW 2, A 4210, Telefon -2914
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MEUSER, Michael, Dr. phil., wiss. Assistent;
Mendestraße 18, 2800 Bremen 1, Telefon 32 58 38
GW 2, B 3390, Telefon -3177
Sprechzeiten: Di 14.00-15.00 Uhr

SACKMANN, Reinhold, Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter;
Hollerstraße 7, 2800 Bremen 1, Telefon 70 29 93
GW 2, A 4730, Telefon -2756

SCHÄUBLE, Gerhard, Dr., Lehrbeauftragter;
Celler Straße 52, 2800 Bremen, Telefon 44 56 21
GW 2, A 4230
Sprechzeit: nach Vereinbarung

SCHETSCHE, Michael, Dipl, pol., wiss. Mitarbeiter;
2800 Bremen, Telefon 5899 86
GW 2, B 1450, Telefon -3907
Sprechzeiten: Mi 14.00-15.00 Uhr

SCHULTE, Werner, wiss. Mitarbeiter;
Rechenzentrum Universität, Telefon -2408

WINGENS, Matthias, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Inselstraße 4a, 2800 Bremen 1, Telefon 44 04 49
GW 2, A 4730, Telefon -2756
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Studiengang Soziologie

Grundstudium

Soziologische Theorien

8-720 K Einführung in die verstehende
Soziologie
2 SWS; D: G

Fr 10-12, B 1090, GW 2

A. Weymann

8-721 K Theoriebegriffe in der Soziologie:
Rationaltheorien

2 SWS; D: G
Di 10-12, B 1090, GW 2

H. Giegler

8-722 K Der subjektive Faktor in Politik
und Gesellschaft

(am Beispiel internationaler Politik)
3 SWS; D: G
Do 10-13, B 1090, GW 2

D. Senghaas

Spezielle Soziologien

8-740 K Beamte und Angestellte als Gegenstand
der Soziologie
2 SWS; D: G

Mi 10-12, B 2860, GW 2

R. Billerbeck

8-741 K Gesetzgebung als politisch-sozialer
Prozeß

2 SWS; D: G
Mi 15-17, B 2860, GW 2

R. Lautmann

M. Schetsche (LB)

8-742 K Kultursoziologie:
Einführung in die Theorie Bourdieus
2 SWS; D; G

Mi 13-15, B 1150, GW 2

G. Göckenjan (LB)

8-743 K Neue Tendenzen soziologischer
Altersforschung
2 SWS; D: G, Mag: G, H
Mi 17-19, B 2860, GW 2

G. Schäuble (LB)
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8-744 K Generation als Vermittlung von
Biographie und Sozialgeschichte
2 SWS; D: G, Mag: G, H
Mo 10-12, B 1090, GW 2

R. Sackmann (LB)

9-403 K Stadtsoziologie
2 SWS; D; G
Mi 16-18, B 2190, GW 2

T. Krämer-Badoni

9-410 AV Soziologische Problemfelder:
Bremen 2000

4 SWS; D: G
Di 8-12, B 2740, GW 2

H. Häußermann

Methodenlehre der Soziologie

8-750 K Einführung in die EDV für
Soziologen
2 SWS; D: G

Di 10-12, A 2510, GW 2

C. Lüdemann

8-751 K Statistik I

2 SWS; D: G
Di 10-12, A 2510, GW 2

H. Giegler

8-752 K Methoden II

2 SWS; D: G
Di 17-19, B 1090, GW 2

M. Meuser

Hauptstudium

Wissenschaftstheorie

8-801 K Einführung in die Wissenschafts
theorie

2 SWS; D: H
Mo 8-10, B 1090, GW 2

M. Wingens

Soziologische Theorien

8-805 S Aktuelle Theoriediskussion:

Michel Foucault

2 SWS; D; H
Do 10-12, B 2860, GW 2

R. Lautmann

V. Koch (LB)
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8-806 Ko Postmoderne Soziologie
1 SWS; D: H
Di 17-19,14-tägig, B 2860, GW 2

I. Ostner

W. Thomssen

8-807 S Biographie und Gesellschaft
2 SWS: D; H
Do 15-17, B 1090, GW 2

A. Weymann

8-808 K Neue Beiträge zur Friedenstheorie und
ihre aktuelle Relevanz

2 SWS: D: H

Mi 15-17.30, Bl 090, GW 2

D. Senghaas

9-429 AV Individualisierung und Vergesellschaftung
in der,postmodernen“ Gesellschaft
2 SWS: D: H
Di 8-10, B 2190, GW 2

L. Peter

9-455 KO Ausgewählte Probleme soziologischer
Theoriebildung
3 SWS; D: H
Di 15-18, A 0160, GW 1

M. Krüger

Spezielle Soziologien

8-810 K Soziologie der Ehe und Farnilie
Neuere feministische Analysen
2 SWS; D; H

Mi 10-12, B 1170, GW 2

I. Ostner

8-811 K Die soziologische Analyse
revolutionärer Situationen

2 SWS; D: H
Ml 13-15, B 1090, GW 2

R. Billerbeck

8-812 K Forschungsseminar:
Sozialwissenschaftliche Dimensionen von Aids

2 SWS; D: H

n.V., B1460

R. Lautmann

8-813 K Lebenslaufforschung
2 SWS; D: H
Do 17-19, B 1090, GW 2

M, Wingens

8-814 S Simmel, Weber und die Frauenbewegung
ihrer Zeit

4 SWS; D: H
Mo 13-17, B 2900, GW 2

I. Ostner
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U. Mückenberger
C. Otfe

Konsolidierung, Rückbau, Reform?
Veränderungen sozialpolitischer
Leistungssysteme in der Bundesrepublik
seit 1975

3 SWS; D: H, Mag: H
Mo 18-21, A 0160, GW1

8-815 K

C. OtfeGewerkschaftliche Strukturen und

Strategien im westeuropäischen Vergleich
(Bundesrepublik, GroBbritannien, Österreich,
Schweden)
2 SWS; D; H, Mag: H
Di 15-17, siehe Aushang FB 9

9-420 K

H. HäuBermann

H. Osterland

H. Reichelt

Arbeitsgesellschaft im Wandel
3 SWS; D: H
Di 15—18, siehe Aushang FB 9

9-415 AV

Stadtentwicklung, Ökologie und
Arbeitsmarkt

2 SWS; D: H
siehe Aushang FB 9

H. HäuBermann9-416 K

M. OsterlandArbeitsmarktsegmentation und
Berufsverläufe

2 SWS; D: H
Di 10-12, FVG R 0600

9-419 S

T. Krämer-BadoniStädtische soziale Bewegungen
2 SWS; D: H
Mo 8-10, B 2190, GW 2

9-449

D. SaurienZur Soziologie der Massenkommunikation
2 SWS; D: H
Di 13-15, siehe Aushang FB 9

9-451

S. Quensel

H. Cyrus ’
Männer kontrollieren — Frauen parrieren —
Das Jahrhundert der neuen

Expertinnen
4 SWS; D: H
Do 13-17, B 2900, GW 2

9-452 K
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Angewandte Soziologie

8-820 K Computerunterstützte Inhaltsanalyse
am Beispiel von Heirate- und Kontakt
anzeigen
3 SWS; D: H

n.V., A2510, GW 2

H. Giegler

Methodenlehre der Soziologie

8-830 K Statistik III

2 SWS; D: H

Do 13-15, A 2510, GW 2

P. Boy

8-831 Ko Forschungsmethoden im Vergleich:
Anwendungsbereiche und Leistungsfähigkeit
.qualitativer“ und .quantitativer“ Erhebungs
und Auswertungsverfahren
4 SWS; D: H

Mo 13-17, B 1090, GW 2

C. Lüdemann

P. Boy
M. Meuser

H. Giegler

Diplomanden- und Doktorandenstudium

8-860 S Diplomanden- und Doktorandenkolloquium
(laufende Forschung, Neuerscheinungen)
3 SWS; D: H
Mi 17.30-20,8 1090, GW 2

A. Weymann

8-861 S Kolloquium für Studierende
in der Diplom- bzw. Promotionsphase
2 SWS; D: H
Mi 17.30-19, B 1460, GW 2

R. Lautmann

Brückenkurse

8-741 K Gesetzgebung als politisch-sozialer Prozeß
2 SWS; D: G
Mi 15-17, B 2860, GW 2

R. Lautmann

M. Schetschke (LB)
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Weitere Veranstaltungen

L. PeterGeschichte der Soziologie II
(als Fortsetzung von „Geschichte der
Soziologie I“)
2 SWS,
Do 8-10, B 2190, GW 2

9-402 K

K. Hinrichs (LB)9-407 K Sozialstrukturanalyse II
(als Fortsetzung von „Sozialstrukturanalyse 1“)
2 SWS

Mo 10-12, A 0010, GW1

Z. Szankay (LB)
H. Scheulen (LB)

Wissenschaftstheorie und Geschichte

2 SWS;
Mo 17-19, B 2190, GW 2

9-406 K

Z. Szankay (LB)9-434 Philosophische Grundlagen
der Sozialwissenschaften:

Eine vertiefende Fortsetzung
2 SWS;
Mi 8-10, siehe Aushang FB 9

H. HäuBermann

M. Osterland

9-418 K Klassen und Schichten

2 SWS; n.V.

241



HELGE PAULUS

Einführong in die Psychologie

Folgende Themen werden behandelt:

• Standortbestimmung der Psychologie

• Methoden der Psychologie

• Inhalte der Psychologie

• Hauptströmungen der Psychologie

• Formen der Psychotherapie

• Zur Psychologie der Wahrnehmung

• Kuriositäten unserer Wahrnehmung

• Die Wahrnehmung während des
Schlafes — der Traum

Dr. phil., Dipl.-Psych. Helge Paulus,
geh. 1942, ist Professor für Psychologie
an der Fachhochschule Dortmund.

Das Studium der Psychologie und
Theologie absolvierte er an den
Universitäten Freiburg und Mainz.

144 Seiten

DM 9,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-02-7) oder nach
Überweisung von DM 9,80 einschl.
Porto- und Versandkosten auf das

Postgirokonto 257 810-601 Frankfurt
wird Ihnen das Buch direkt zugesandt.

60-'^

CONTEXT-VERLAG
6053 OBERTSHAUSEN 1 • TELEFON (06104) 4841
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Fachbereich 9 - Human- und Sozialwissenschaften

Im Fachbereich 9-Human-und Sozialwissenschaften-werden die folgenden Studiengänge angeboten:

- Politik/Gemeinschaftskunde mit den Abschlußmöglichkeiten Diplomexamen oder Staatsexamen für

das Lehramt (in allen Schulstufen);

- Psychologie mit dem Abschluß Diplomexamen;

- Religlonswissenschaft/Religionspädagogik mit den Abschlußmöglichkeiten Diplomexamen oder

Staatsexamen für das Lehramt (in allen Schulstufen);

- Sozialwissenschaft mit dem Abschluß Diplomexamen oder Magister (z.Z. nur als Nebenfach möglich).

Nähere Informationen zu den Studiengängen enthalten die jeweiligen Studien-und Prüfungsordnungen,

kommentierte Veranstaltungsverzeichnisse und Infos für einzelne Studiengänge sowie eine Broschüre

über Forschung, Lehre und Studium im Fachbereich. Diese Schriften sind in der Fachbereichsverwaltung
erhältlich.

Die Studienfachberatung wird insbesondere von den unten aufgeführten Fachbereichsbeauftragten für

die Lehre wahrgenommen.

RufRaum

Sprecher des Fachbereiches
Prof.Dr. Stephan Quensel GW 2, B 2720 -3173

Fachbereichssekretär

Jürgen Brüggemann GW 2, B 2280 -3053

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Gerhard Schulz -2293GW 2, B 2290

Geschäftsstelle für die Studiengangskommission Psychologie
Jürgen Brüggemann GW 2,B 2280 -3053

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Politik/Gemeinschaftskunde und
Religionswissanschaft/Religionspädagogik

Gerhard Schulz GW 2, B 2290 -2293

Geschäftsstelle für die Studiengangskommission Sozialwissenschaft
GW 2, B 2200Karin Aumund -2323

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungs-AusschuB Psychologie
Astrid Renken GW 2, B -30493940

Geschäftsstelle für die Diptom-Prüfungs-Ausschüsse
Sozialwissenschaft, Religionswissenschaft, Politikwissenschaft

Heike Neddermeyer GW 2, B -3049 3940

Teilnahme- und Leistungsnachweise
Waltraut de Vries -2098GW 2, B 2230

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB „Dr. phil.‘
Inge Frank -2185GW 2, B 3040
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Fachbereichsbeauftragte für die Lehre

Sfudiengang Politikwissenschaft (Diplom), Politik/Gemein-
schaftskunde (Lehramt)
Prof.Dr. Hansgeorg Conert GW 2, A 3830 -2895

Studiengang Psychologie
Prof.Dr. Thomas Leithäuser GW 2, B 3320 -3079

Studiengang ReligionswissenschaftZ-pädagogik (Diplom/Lehramt)
Prof.Dr. Ulrich Kurth GW 2, A 2130 -2168

Studiengang Sozialwissenschatt (Diplom)
Prof.Dr. Lothar Peter GW 2, B 3560 -2079

Praktikumsbeauftragte

SG-Politikwissenschaft (Diplom)
Paul Glause GW 2, B 2170 -3508

SG-Psychologie (Diplom)
Bernd Bohn ZB, B 0590 -2730

SG-Sozialwissenschaft (Diplom)
Gerhard Zacharias GW 2, B 3130 -2757

Labore

Biomedizinisches Labor

Experimentallabor Psychologie
ZB -2900

-3606Sportturm

Hinweise: Die Veranstaltungszeiten und -räume, die im anschlieBenden Programm nicht aufgeführt sind,
werden als Aushang im Fachbereich 9 erscheinen.

Bei Lehrveranstaltungen mit anderen Veranstaltungskennziffern werden Räume und Zeiten in den jeweili
gen Fachbereichen bzw. der OEL ausgewiesen (wichtig bei späteren Änderungen).
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Studiengang Politikwissenschaft (Diplom)

Studiengang Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde (Lehramt)

Professorinnen/Professoren

ALBERS, Detlev, Dr. phil., Professor;
Gewerkschaftliche Lohnpolitik, Arbeitsorganisation und
Lohnfindungssystem;
Langemarckstraße 139, 2800 Bremen, Tel. 50 14 11
GW 2, A 3510, Tel. -3114/-2547

CONERT, Hansgeorg, Dr. rer.pol., Dipl.-Sozialwirt, Professor;
Politikwissenschaft, Poiitische Bildung, Arbeiterbildung;
Uhlandstraße 55, 2800 Bremen, Tel. 34 91 761
GW 2, A 3830, Tel. -2895

OFFE, Claus, Dr. rer.pol., Professor;
Politikwissenschaft und Soziologie
Bulthauptstraße 17, 2800 Bremen 1,Tel. 37 46 78
GW 1, A 1150, Tel.-4051

SCHÄFER, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Politische Sozialisation (mit dem Schwerpunkt; Didaktik der
Gemeinschaftskunde) und Politikwissenschaft (mit den Schwer
punkten: Nationalsozialismus und Herrschaftsstruktur der
Bundesrepublik Deutschland);
Stadtländer Straße 21,2800 Bremen, Tel. 25 19 55

GW 2, B 3050, Tel.-2029 -Forschungssemester-

WAGNER, Wilfried, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 8 / Studiengang Geschichte -

WIRTH, Margaret, Dr. rer.pol., Professorin;
Entstehung, Organisation und Funktion des parlamentarischen
Staates in der Bundesrepublik Deutschland;
Saarbrücker Straße 35, 2800 Bremen 1,Tel. 44 78 89
GW 2, A 2524, Tel. -3681

ZOLL, Rainer, Dr. phil., Professor;
Geschichte und Theorie der Gewerkschaften - Theorie und Praxis

der gewerkschaftlichen Bildungsarbeit;
Borgfelder Deich 11, 2800 Bremen 33, Tel. 27 10 68
GW 2, B 2350, Tel.-2385
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Wissenschaftliches Personal

BUTTERWEGGE, Christoph, Dr. rer.pol., Privatdozent;
Sedanstr. 98, 2800 Bremen 1,Tel. 55 13 09

GLAUBE, Paul, Dipl.-Pol., wiss. Mitarbeiter;
Empirische Methoden, Politisches und administratives System
des Landes Bremen;
Auf den Hornstücken 29, 2800 Bremen 1,Tel. 23 18 46
GW 2, B 2170, Tel.-3508

HEBERER, Thomas, Dr. rer.pol., Privatdozent;
Robert-Kratz-Weg 5, 4000 Düsseldorf

MÜLLER-ISENBURG, Renate, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Auf
gaben;
ZinckestraBe 10, 2804 Lilienthal, Tel. 29/2595
GW 2, B 3180, Tel. -3009

SENGHAAS-KNOBLOCH, Eva, Dr. phil., Privatdozentin;
FreiligrathstraBe 6, 2800 Bremen 1, Tel 23 04 36
FVG, M 2160, Tel.-3482

-

Es isl nie zu späl...

*mm

>✩... ein Inserat autzugeben.

Rufen Sie noch heule bei uns an

und inserieren Sie im aktuellen

Studienführer dieser Universität — denn;

★
✩

★
✩

Nur Werbung bringt Erfolg!

CONTEXT-VERLAG
Postfach 1240 • 6053 Obertshausen 1

Telefon (0 6104) 4841

.  . ■
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Erläuterungen zum Lehrveranstaltungsangebot

Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde

Studierende des Studiengangs Politikwissenschaft (Diplom)

Das folgende Lehrveranstaltungsverzeichnis richtet sich in Thematik und Einordnung der Lehrveranstal

tungen nach der 1986 von der Universität verabschiedeten Studienordnung für den Diplom-Studiengang
Politikwissenschaft.

Der Studiengang gliedert sich thematisch in die Bereiche

a) Einführungen, Methoden, Wissenschaftstheorie;

b) die politikwissenschaftlichen Problemfelder:

1. Politische Theorie und soziale Bewegung

2. Staatsrecht, Verfassung und Verwaltung

3. Politisches und soziales System der BRD und Bremens

4. Andere politische und gesellschaftliche Systeme

5. Außenpolitik und internationale Beziehungen

6. Wirtschaft und Finanzen in der BRD.

Das Angebot an Grundkursen (1.2) richtet sich insbesondere an Studierende des 1.—3. Semesters.

Im Verlauf des Grundstudiums (1.-4. Semester) ist die Teilnahme an je einem aus jedem Problemfeld
vorgeschrieben. Das Angebot an Fachkursen (1.3) richtet sich insbesondere an Studierende des 2.-4.

Semesters. Im Fachkurs werden Grund(kurs-)kenntnisse aufgeführt werden. Das Angebot an Lehrveran

staltungen des Hauptstudiums (2.) sowie an Projekten (3.) richtet sich an Studierende im Hauptstudium

(ab 5. Semester).

Studierende des Studiengangs Gemeinschaftskunde (Lehramt)

Der Zuschnitt der Problemfelder entspricht dem des Studiengangs Politikwissenschaft (Diplom). Zur Ein

führung in die Problemfelder wird die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen empfohlen, die im Sinne der

Studienordnung für den Studiengang Politikwissenschaft (Diplom) als Grundkurs (1.2) aufgeführt werden.

Lehrveranstaltungen, die als Fachkurse (1.3) aufgeführt werden, sowie alle weiteren Lehrangebote sind

besonders für Fortgeschrittene (ab 3. Semester) geeignet. Lehrveranstaltungen zur Fachdidaktik werden

unter 4. aufgeführt.

Hinweise:

Für eine Reihe von Lehrangeboten anderer Studiengänge ist die Anerkennung für die Studiengänge Poli

tikwissenschaft und Gemeinschaftskunde beantragt worden. Hierzu wird auf die Angebote der Studien

gänge Geschichte, Jura, Sozialwissenschaft, Kuiturwissenschaft und Weiterbildung besonders hingewie
sen. Studierenden, die eine Anerkennung von Lehrveranstaitungen anderer Studiengänge wünschen,

wird empfohlen, vor Beginn der Lehrveranstaltungen eine Studienfachberatung wahrzunehmen.

Lehrveranstaitungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstaltungen finden

nur statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden.

Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie bitte auf Aus

hänge im Fachbereich 9.
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Beschluß der Studiengangskommission Politik/Gemeinschaftskunde vom 27. Mai 1987:

Im Rahmen der Studienordnungen für das Fach Politik/Gemeinschaftskunde wird der Studiengang in
allen fachlichen Problemfeldern und Themenbereichen geschlechtsspezifische Realitäten und Fragestel
lungen beachten.

Planung des Wintersemesters 1991/92

Die Lehrveranstaltungen des Sommersemesters 1991 sind Gegenstand einer gemeinsamen Beratung von
Lehrenden und Studierenden. Der Termin wird durch Aushang im Fachbereich 9 bekanntgegeben.

Studienfiihrer und

Vorlesungsverzeichnisse

druckt preiswert

6053 Obertshausen 1 • Brühlstraße 9

Postfach 1240 • Telefon (061 04) 4841

Telefax (061 04) 4843

Wir unterbreiten Ihnen gern
ein unverbindliches Angebot!
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Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde

0. Lehrveranstaltungen für Studierende aller Semesterstufen

9-100 S Seminarreihe „Parlamentarismus und Herr
schaft“

In jeweils einem Blockseminar (1 SWS)
soll Gelegenheit gegeben werden, mit
einem eigenständigen Vertreter der Par
teien, der über Bundestagserfahrung
verfügt, Praxis und Theorie der parla
mentarischen Herrschaftsform zu disku

tieren. Es sind zwei Seminare je Semester
geplant.

NN (LB)
NN (LB)

1. GRUNDSTUDIUM

1.1. Einführungen, Methoden der Politikwissenschaft

Methoden der politischen Wissenschaft
und der Frauenforschung I
GS. Methoden. P, Sl, SH. 2 SWS
Do. 17-19, GW 2, A 2150

9-110 K T. Schärr

(LB)

Studentisches Tutorium zur Einführung
in das Lehramtsstudium an der Univer

sität Bremen II

GS. Einf. P, Sl, SH. 2 SWS

BfL9-111 T

9-112 T Studentisches Tutorium zur Einführung
in das Diplomstudium an der Universi
tät Bremen 11

GS. Einf. 3 SWS, FR. 13-16, GW 2, B 2190

BfL

9-114 K Redeangst von Frauen 11
(als Einschränkung politischer Hand
lungsfähigkeit)
GS. Einf. P, Sl, SH, 2 SWS, Block
Vorbesprechung am 16.06.91

C. Krause

U. Röder

(LB)

9-115 K P. Glause

(LB)
Empirische Methoden I
der Politikwissenschaft

GS. Methoden. P, Sl, SH, 2 SWS

9-16 Qualitative Methoden der empirischen
Sozialforschung
GS Methoden, P, Sl, SH, 1 SWS

Blockseminar

R. Zoll
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1.2. Grundkurse

9-121 K Neue soziale Bewegungen
GK, FK, Pf. 1.GS. P, Sl, Sil.
2 SWS, Do. 15-17, GW 2, A 2150

C. Butterwegge
(PD)

9-122 K Von der Paulskirche zum Grundgesetz
- Etappen der deutschen Verfassungs
geschichte -
GK, Pf. 2. GS. Sl, Sil. 2 SWs

Do. 10-13, GW 2, B 2900

D. Albers

9-124 K Die gesellschaftliche Organisation der
Ökonomie: Entwürfe und Realität in
Vergangenheit und Gegenwart
GK, Pf. 6. GS. SM. 2 SWS
Mo. 15-17, GW 2, B 2880

H. Conert

9-125 K Einführung in die Wirtschaftspolitik
GK, Pf. 3. 6. GS. Sl, Sil.
2 SWS, Di. 10-12

M.Wirth

8-303 K Einführung In die neuere, neueste
und Zeitgeschichte Japans zwischen
1868 und 1945

GK; Pf. 4. GS. Sl, Sil. 2 SWS,
Do. 15-17

W. Wagner

9-126 K Agrarstruktur, soziale Bewegungen
und Regierungs- und Verwaltungswesen
am Beispiel dreier SADCC-Staaten
Afrikas

GK, Pf. 4. GS. Sl, Sil. 2 SWS
Do. 15-18, GW 2, B 2740

R. Müller-Isenburg

9-127 K Aspekte der ökologischen Krise an
ausgewählten Probleme
(Meeresverschmutzung, Klimakatastrophe)
GK, Pf. 3. GS. P, Sl, Sil. 2 SWS
Do. 10-12

P.Willers (LB)

1.3. Fachkurse

9-121 K Neue soziale Bewegungen
GK, FK, Pf. 1. GS. P, Sl, Sil.
2 SWS, Do. 15-17, GW2,A2150

C. Butterwegge
(PD)

9-131 AV Soziokultureller Wandel und Gewerk

schaften II

FK, HK, Pf. 1, 3. GS, HS. P, Sl, SH
2 SWS, Mo. 14-16, GW 2, A 2150

R, Zoll

250



FB9Politik/Gemeinschaftskunde

R. ZollAusgewählte Probleme der Gewerkschafts-
soziologle
FK; HK, Pf. 1.3. GS, HS. P, Sl, SM
2 SWS, Dl. 10-13, GW 2, A 2150

9-132 AV

Alshelmer (LB)Arbelterkultur; Regionale Studien
FK, HK, Pf. 1.GS, HS. P, Sl, Sil.
2 SWS, Do. 13-15, MZH 2490

10-2009

BillerbeckVerwaltungsversagen im Umwelt- und
Datenschutz

FK, Pf. 2. GS. P, Sl, Sil. 2 SWS

7- K

R. Müller-Isenburg9-135 K Lektürekurs Karl Marx, Das Kapital,
Bd. 1

FK, Pf. 1. GS. P, Sl, Sil
2 SWS, FR. 15-17, GW 2, B 2180

H. ConertStruktur- und Funktionswandel des

modernen bürgerlichen Staates:
Konzeptionen und Analysen
FK, Pf. 1,3. GS. Sil: 2 SWS
Mo. 10-12, GW 2, A 2150

9-136 K

C. Butterwegge9-137 K Neues Deutschland - neuer Deutsch

nationalismus? Die extreme Rechte

nach der Vereinigung
FK, Pf. 3. GS. P, Sl, Sil. 2 SWS
Do. 13-15, GW 2, A 2150

(PD)

Lokale Politik und lokale Öffentlichkeit
FK, Pf. 2. GS. P, Sl, Sil. 2 SWS
Do. 13-15, GW 2, A 2150

H. Bartelt (LB)9-138 K

Einführung in die Gesellschafts- und
Wissenschaftstheorie der Frankfurter

Schule II

FK, Pf. 1.GS. P, Sl, SH. 2SWS
Do. 8.30-10, GW 2, A 2740

C. Harckensee-Roth

(LB)
9-139 K

Zur Geschichte der Mitbestimmung und
Selbstverwaltung in der deutschen
Arbeiterbewegung von 1900 bis heute
FK, Pf. 1.GS. P, Sl, SH. 2 SWS

A. Brock (LB)9-140 K

R. Zoll9-141 S Gesellschaftstrukturen und Bewußtseinsformen V

FK, HK, Pf. 1. GS, HS. Sl, SH.
2 SWS, Mi. 15-17

K.-L. Sommer9-142 K Die Parteien in Bremen in den

fünfziger Jahren
FK, Pf. 3. GS. P, Sl, SH.
2 SWS, Mo. 15-17, GW 2, B 2740
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9-143 K Der Golf-Konflikt

FK, HK, Pf. 4, 5. GS, HS. P, Sl, SM
2 SWS

K. Khella (LB)

9-144 K Umweltpolitik zwischen Bürgerinnenprotest,
Ordnungsrecht und „freier“ Marktwirtschaft-
Versuch der Strukturierung eines neuen
Poiitikfeides

FK, HK, Pf. 1, 2, 3, 6. GS, HS. P, Sl, SM
2 SWS

A. Ahrens (LB)

9-169 K Peter der Große und Europa
FK, Pf. 4. GS. P, Sl, SM. 2 SWS
Mi. 15-17, GW 2, A 2150

W. Eichwede

9-151 K Der Begriff Arbeit in der

feministischen Theorie unter besonderer

Berücksichtigung der Soziaipoiitik
FK, HK, Pt. 1.3. GS, HS. P, Sl, SM.
2 SWS

G. Wilde

8-350 VP Kolonialgeschichte (Vorprojekt)
FK, HK, Pf. 4, 5. GS. HS. Si, SM.
3 SWS, Di 15-18

W. Wagner

2. HAUPTSTUDIUM

2.1 Hauptkurse

9-151 K Der Begriff Arbeit in der
feministischen Theorie unter beosnderer

Berücksichtigung der Soziaipoiitik
FK, HK, Pf. 1,3. GS, HS. P, Si, SM:
2 SWS

G. Wilde

(LB)

9-160 K Neuere feministische Theorieansätze

zur poiitischen Praxis in den europäischen
Frauenbewegungen
HK, Pf. 1, 3, 4. HS. P, Sl, SM.
2 SWS, Do. 13-15

T. Schärr

9-161 K Die Angst der Frau vor der Macht
HK, Pf. 1, 3. HS. P, Sl, SM.
2 SWS, Block

J. Heinrich (LB)

9-141 S Geseiischaftsstrukturen und Bewußtseinsformen V
FK, HK, Pf. 1. GS, HS. Si, Sil.
2 SWS, Mi. 15-17

R. Zoli
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8-815 K Konsolidierung, Rückbau, Reform?
Veränderungen sozialpolitischer
Leistungssysteme in der Bundesrepublik
Deutschland seit 1975

HK, Pf. 3. Hs. P, Sl, Sil.
3 SWS, Mo 18-21, GW 1,A 1060

C. Offe

9-420 K Gewerkschaftliche Strukturen und

Strategien im westeuropäischen Vergleich
(Bundesrepublik, GroBbritannien, Österreich,
Schweden)
HK, Pf. 1, 3, 4. HS. P, Sl, Sil.
2 SWS

C. Offe

9-164 AV Entstehung und politische Aktualität
des Umweltschutzgedankens in der BRD
(im Projekt: Zwei Welten ...)
HK, Pt. 3. HS. P, Sl, Sil.
2 SWS, Di 15-17

R. Müller-Isenburg

10-2009 Arbeiterkultur: Regionale Studien
FK, HK, Pf. 1. GS, HS. P, Si, Sil.
2 SWS, Do 13-15, MZH 2490

Alsheimer (LB)

9-131 AV Soziokultureller Wandel und Gewerkschaften II

FK, HK, Pf. 1,3. GS, HS. PSI, Sil.
2 SWS, Mo. 14-16, GW 2, A 2150

R. Zoll

9-132 AV Ausgewählte Probleme der Gewerkschaftssoziologie
FK, HK, Pf. 1,3. GS, HS. P, Sl, SM
3 SWS, Di. 10-13, GW 2, A 2150

R. Zoll

9-143 K Der Golf-Konflikt

FK; HK, Pf. 4, 5. GS, HS. P, Sl, Sil
2 SWS

K. Khella (LB)

9-144 K Umweltpolitik zwischen Bürgerinnenprotest,
Ordnungsrecht und „freier“ Marktwirtschaft
-Versuch der Strukturierung eines neuen
Politikfeldes

FK, HK, Pf. 1, 2, 3, 6. GS, HS. P, Sl, Sil
2 SWS

A. Ahrens (LB)

9-145 K Realisierung von Umweltschutzauflagen
in der Bremer Wirtschaft und die

Entwicklung von neuen Umweltschutzverfahren
HK, Pf. 3, 6. HS. P, Sl, Sil

2 SWS

W. Klunker

(LB)

9-149 K Elemente einer Staatstheorie bei

Karl Marx (v. WS 90/91 übernommen)
HK, Pt. 1, HS. Sl, Sil. 2 SWS

Do. 10-12, GW 2, A 2150

M.Wirth
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9-167 K Verfassungsrechtliche Probleme des Anschlusses:
die Einführung des Privateigentums an Produktions
mittein in der ehemaligen ODR
HK, Pf, 2, 3, 6. HS. Sl, Sil. 3 SWS
Di. 15-18, GW 2, A 2150

M.Wirth

9-168 VP Soziaiistische Theorien und Geselischafts-

entwürfe des 19. und 20. Jahrhunderts

im Überblick (Vorproj.)
HK, Pf. 1. HS. Sil. 3 SWS
Mi. 15-18, MZH 2490

H. Conert

8-350 Koloniaigeschichte (Vorprojekt)
FK, HK, Pf. 5, 5, GS, HS. Sl, Sll.
3 SWS, Di 15-18

W. Wagner

3. PROJEKTE

3.1. Projekte des Studiengangs

3.1.1. Gewerkschaftliche Bildungsarbeit und gewerkschaftliche Kultur

Projektpienum zum Projekt:
Gewerkschaftliche Bildungsarbeit und
gewerkschaftiiche Kultur
Pf. 1,3. HS. P, Si, Sll

Soziokultureller Wandel und Gewerkschaften II

2 SWS, Mo. 14-16, GW 2, A 2150

12 PP D. Görs

W. Hind

9-131 AV R. Zoii

richs

R. Zoll

W. Ries (PL)

12-416 S Arbeit und Technik als Gegenstand gewerkschaftlicher
Bildungsarbeit
2 SWS, Mo. 9-11

W. Hindrichs

12-418 S Arbeiterbiidung - eine universitäre Aufgabe?
2 SWS, Mo. 11-13

W. Hindrichs

9-132 AV Ausgewählte Probleme der Gewerkschaftssoziologie
3 SWS, Do. 10-13, GW 2, A 2150

R. Zoll

9-133 UE Durchführung und Auswertung von
Unterrichseinheiten

W. Ries (PL)

3.1.2. Europäische Gemeinschaft und Gewerkschaften

9-170 PP EG und Gewerkschaften

Projektpienum
Pf. 1,3, 4, 5. HS. Sl, Sll
2 SWS, Di. 13-15, GW 2, B 2740

D. Albers

K. J. Bönkost

V. Arnoid (PL)
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D. AlbersEtappen der westeuropäischen Integration
und der Entwicklung der Gewerkschaften II
2 SWS, Di. 12-13.30, GW 2, B 2740

9-171 AV

D. Albers

V. Arnold (PL)
Vorbereitung einer Unterrichtseinheit
2 SWS, Mo. 12-14, GW 2, A 2150

9-172 UE

Unternehmerpolitik im Europäischen Binnenmarkt K. J. Bönkost11- AV

3.1.3. Die neue Architektur Europas

Pf. 1,3, 4, 5. HS. P, Sl, Sil. W. Eichwede

E. Senghaas-
Knobloch

W. EichwedeZentral- und Osteuropa im KSZE-ProzeB
2 SWS, Do. 13-15, GW 2, A 2150

9-176 AV

E. Senghaas-
Knobloch (PD)

AV Politische Psychologie der deutsch
deutschen Beziehungen
2 SWS, Do. 15-17, FVG M 2010

9-177

3.2 Anerkannte Projekt anderer Studiengängen

3.2.1 Frauenbewegung/Frauenwiderstand

9-160 Neuere feministische Theorieansät T. Schärrze zur

politischen Praxis in den europäischen
Frauenbewegungen

3.2.2 Zwei Weiten

8-370 PP Indu R. Müller-Isenburgstriesystem und Industriekritik als
als Herausforderung für das Lernen
2 SWS

R. Müller-Isenburg9-164 AV Entstehung und politische Aktualität des
Umweltschutzgedankens in der BRD
2 SWS

3.2.3 Geschichte der FrauenbeweguiTg(en)

8-360 PP Theorie und Methode der historische E. Schöck-Quinteros

E. Dickmann

K. Holl

M. Krüger

n

Frauenforschung
2 SWS
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8-362 LektOrekurs Quellentexte zur Geschichte
der ersten deutschen Frauenbewegung
n.V.

E. Schöck-Quinteros

(LB)
E, Dickmann (LB)

8-363 National- und Frauenbewegung in Deutsch
land im 19. Jahrhundert

2 SWS

E. Dickmann (LB)

4. Fachdidaktik

9-133 UE Durchführung und Auswertung von
Unterrichtseinheiten

W. Ries (PL)

9-172 UE Vorbereitung einer Unterrichtseinheit
2 SWS, Mo. 12-14, GW 2, A 2150

D. Albers

V. Arnold (PL)

9-180 K Politikunterricht in der SEK II

2 SWS
K. Niederwestberg
(PL)

Sonja Booning

-0

.. Die 18jährige Maike Hert ist bis Ober beide
Ohren verliebt in ihren Freund Oliver. >.
Sie träumen von einer gemeinsamen Zukunft -

f’ v, da passiert ein Unfall. Oliver erhält 8iut-
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Preis DM 12,80

, . ‘ Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-07-8) oder nach Überweisung
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kosten auf das Postscheckkonto 257810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt
> , zugesandt

COMTEXT-VERUICI
6053 Ob«Nrt«i«ai»Mt 1 Telefon (0 6104) 4841

;#! ■

vv -i

w

■

..

m

ja?

Ä

256



Psychologie FB 9

Studiengang Psychologie

Professorinnen/Professoren

BAUMGÄRTEL, Frank, Dr. phil., Dipl.Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychologische Didaktik;
Höpen 53. 2000 Hamburg 62, Tel. (040)5 32 22 11
ZB, B 0640, Tel. -3081/2457

BERNDT, Jörg, Dr.med., Professor;
Physiologie des Menschen und physiologische Psychologie;
ArensburgstraBe 8, 2800 Bremen
ZB, C 0240, Tel.-3500

DONAT, Helmut, Dr. phil., emeritierter Professor;
Psychologie mit den Schwerpunkten Entwicklungspsychologie und
Persönlichkeitspsychologie;
Wörther Straße 42, 2800 Bremen 1. Tel. 44 78 83

GNIECH, Gisla, Dr. phil., Dipl.Psych., Professorin;
Psychologie mit den Schwerpunkten experimentelle Verfahren,
Sozialpsychologie und Allgemeine Psychologie;
Pagentorner Straße 50, 2800 Bremen, Tel. 70 22 33
Sportturm, C 4060, Tel. -3076

HEINZ, Walter, R., Dr. phil., Professor;
Soziologie und Sozialpsychologie mit dem Schwerpunkt Soziali
sationsforschung;
Humboldtstraße 91, 2800 Bremen, Tel. 70 28 46
FVG,W 1080, Tel.-4144/4149 (Sekr.)

HENNING, H.-Jörg, Dr. phil., Dipl.Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Methodologie und Statistik;
Blumenau 43, 2000 Hamburg 76, Tel. (0 40) 2 5014 66
ZB, B 0710, Tel.-2959

LEITHÄUSER, Thomas, Dr. phil., Professor;
Entwicklungspsychologie ;
Kohlhökerstraße 54, 2800 Bremen I.Tel. 32 61 53
GW 2, B 3320, Tel. -3079

PETERMANN, Franz, Dr. phil., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Klinische Psychologie

REINKE-LEHMANN, Elisabeth (Ellen), Dr.phil, Professorin;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Prävention und Rehabilitation;

STADLER, Michael, Dr. phil., Dipl.Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt kognitive Prozesse;
Osterdeich 60, 2800 Bremen 1, Tel. 70 06 52
Sportturm, C 4070, Tel. -2960

STEIN, Rudolf, Dr. phil., emeritierter Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Lerntheorie und psychothera
peutische Verfahren;

Nebelthaustraße 13, 2800 Bremen 1,Tei. 21 16 36
GW 2, 8 2300, Tel.-2162
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STEMME, Fritz, Dr. phil., Professor;
Klinische Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychohygiene;
Riensberger StraBe 51b, 2800 Bremen, Tel. 23 40 65
ZB, B 0805, Tel.-2149

VETTER, Günter, Dr. phil., M.A., Professor;
Theorie des Lernens;

Fischerteich 2, 2804 Lilienthal, Tel 29/26 40
ZB,B 0580, Tel.-3161

VINNAI, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Analytische Sozialpsychologie;
Blankenburger StraBe 21, 2800 Bremen, Tel. 44 09 08
ZB, B 0790, Tel. -3080

VOGT, Rolf, Dr. phil., Dipl.Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychoanalytische Theorie,
Therapie und Krankheitslehre;
Gabelsberger StraBe 1a, 6900 Heidelberg, Tel. (06  2 21)4 67 25
ZB,B 0570, Tel.-2958

VOLMERG, Birgit, Dr. phil., Professorin;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Arbeite- und Technikpsychologie ;
Kohlhöker StraBe 54, 2800 Bremen 1, Tel. 32 78 72
ZB, B 0800, Tel. -2776

Wissenschaftliches Personal

ARNEMANN, Christoph, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Heidland 12, 2802 Fischerhude, Tel, (042 93)5 95
ZB,B 0610, Tel. -3084

BLOCK, Christine, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Fesenfeld 28, 2800 Bremen 1,Tel. 7 60 10
ZB, B 0565, Tel. -4225

BOTT, Jutta, Dipl.-Psych., Soz.päd.grad., wiss. Mitarbeiterin;
ZB, B 0730, Tel. -2600

BÜHLER, Angelika, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
ZB, B 0810, Tel.-2863

CHASELON, Friedrich, Dr. phil., Dipl.Psych., wiss. Mitarbeiter;
FranziusstraBe 16, 2800 Bremen 1
ZB,B 0710, Tel. -2886

Degenhardt, Celine, Dr.phii, Dipl.Psych. wiss. Mitarbeiterin;
Schubertstr. 50, 2800 Bremen 1,Tel. 34 41 92
ZB, B0820,Tel.-3166

DIRKS, Karin, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Sportturm, C 4041, Tel. -3606
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PARIS, Kerime, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
SiemensstraBe 44, 4300 Essen 1,Tel. (02 01) 62 88 45
ZB, B 0610, Tei.-3084

FLOR, Renate, Dipl.-Psych., wIss. Mitarbeiterin;
Lichtenhainer Straße 40, 2800 Bremen 1,Tel 44 04 90
ZB, B 0820, Tel.-3166

GRABITZ, Hubert, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Moorende 49, 2155 Jork, Tel. (041 62)83 74
ZB, B 0610, Tel.-3084

KIESELBACH, Thomas, Dr. phil., Dipl.Psych., Privatdozent, wiss,
Angesteilter;
Mathiidenstraße 32, 2800 Bremen 1,Tel. 70 54 39
ZB, B 0830, Tei. -2047/-2825

KLINGENBERG, SIri, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Hartwigstr. 40, 2800 Bremen 1, Tel 34 16 53
Sportturm, C 4010, Tel. -2161

KOBS, Michael, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Goslarer Straße 32, 2800 Bremen 1,Tel. 49 31 38
Sportturm, C 4100, Tel.-2340

KRUSE, Peter, Dr.phll, Dipl.-Psych., wiss. Assistent;
Dorfstraße 51,2832 Twistringen, Tel. (042 43)39 15
Sportturm, C 4010, Tel.-2161

LANGE, Corinna, Dipi.-Psych., wiss, Mitarbeiterin;
ZB, B 0560, Tel.-3608

LÖCHEL, Elfriede, Dr.phil., Dipi.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Schaumburger Straße 59, 2800 Bremen 1,Tei. 49 45 18’
GW 2, B 3310, Tel.-4261

MEYER ZU ALTENSCHILDESCHE, Margarete, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Straßburger Str. 72, 2800 Bremen 1,Tel. 49 89 882
Sportturm, C 4010, Tel. -2161

OHRMANN, Raymund, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Hollerailee 29a, 2800 Bremen 1,Tel. 34 13 03
GW 2, B 3300, Tei. -3067

PAVLEKOVIC, Boris, Dipi.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Hartwigstraße 43, 2800 Bremen 1,Tei. 34 15 86
ZB, B 0565, Tel.-4225

PRÜSER-KÜNZEL, Wilfried, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
ZB, B 0810, Tei.-2863

REUTER, Helmut, Dr. phil., Dipl.Psych., Privatdozent;
Melchersstraße 14a, 4400 Münster, Tel. (02 51)27 34 29
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RICHTER, Norbert, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Sportturm, C 4041, Tel. -3606

ROEMER, Agnes, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
ZB, B 0730, Tel. -2600

SCHEPERS, Eva-Maria, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Berliner Straße 4, 2800 Bremen 1
Sportturm, C 4030

SCHERER, Brigitte, Dipl.-Psych., DipI.Soz.päd. (FH), wiss.
Mitarbeiterin;
Heideiberger Str. 21,2800 Bremen 1
GW 2, B3310,Tei.-4261

SCHORN, Ariane, Dipi.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Jahnstr. 4, 2800 Bremen, Tel. 53 24 30
GW 2, B 3300, Tel. -3067

TIESLER, Gerhart, Dipl.-Ing., wiss. Mitarbeiter;
Bahnhofsring 13, 2802 Ottersberg 1
ZB, Biomed. Ubor, C 0250, Tel.-2900

TIETEL, Erhard, Dipl.Psych., Dipl.Betriebswirt (FH),
wiss. Mitarbeiter;
Mathildenstr. 82, 2800 Bremen, Tel. 76812
GW 2, B 3310, Tel.-4261

WESTKAMP, Veronica, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Käthe-Kollwitz-Str. 19, 2820 Bremen 77,Tei. 63 49 95
ZB, B 0840, Tel.-2825

WETZEL, Gertraude, Dr.phil, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Bennigsenstr. 13, 2800 Bremen 1,Tel. 44 46 73
GW 2, B 3300, Tel.-3067

Technisch-wissenschaftliches Personal

BOHN, Bernd; Praktikumsbeauftragter; ZB, B 0590, Tel.-2730

LOHMANN, Ulla; Sportturm, C 4050, Tel. -3237

STRÖVER, Frauke; ZB, C 0220, Tel. -3238
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Erläuterungen zum Lehrveranstaltungsprogramm

Die in diesem Programm auftauchenden Namen von Lehrbeauftragten bei Lehrveranstaltungen haben

noch keine rechtliche Bindung, da noch keine Überprüfung der Qualifikation der Lehrbeauftragten stattge-
tunden hat.

Bei einzelnen Veranstaltungen sind Prüfungsgebiete durchgeführt. Diese sind so beantragt und beschlos

sen worden. Prüfungsgebiete nach aiter DPO wie bisher in Ziffern gekennzeichnet. Eine Auszeichnung von

Lehrveranstaltungen mit Prüfungsgebieten bei benannten Lehrbeauftragten bedeuten noch nicht, daB

hier eine Überprüfung der Prüfungsberechtigung stattgefunden hat.

Aut Antrag werden im Grundstudium einzelne Lehrveranstaltungen Prüfungsgebieten nach der alten DPO

zugeordnet, damit Studenten, die sich noch im Grundstudium befinden und nach der alten DPO geprüft

werden müssen, Leistungen erbringen können.

Sollten Prüfungsgebiete nachbeantragt werden, so ist dann ein entsprechender Antrag vom Veranstalter

rechtzeitig vor Beginn des Sommersemesters über die SGKPsychologie zu stellen. Eine endgültige Zuord

nung eines Prüfungsgebietes zu einer Veranstaltung von Lehrbeauftragten bedeutet, daß diese in der

Regel die Qualifikation zur professoralen Lehre im jeweiligen Gebiet der Psychologie besitzen. Dies be

deutet weiterhin, daß die Lehrenden im Rahmen der Lehrveranstaltung befugt sind, für dieses Gebiet Prü

fungsleistungen (SBLN nach DPO 82)) entgegenzunehmen und zu bescheinigen. Weitergehende Prü

fungsbefugnisse sind geregelt nach Brem HG § 62 (3).

Die mit * gekennzeichneten Veranstaltungen finden ersatzweise nur dann statt, wenn keine Veranstaltun

gen vom hauptamtlichen Personai angeboten werden.

GRUNDSTUDIUM

Allgemeine Veranstaltungen zu den Lehr-/Prüfungsgebieten

Allgemeine Psychologie I:

9-201-1 V Denken und Handeln

Prg.: AP I
2 SWS, Mo. 11-13, Sportturm C 4180

M.Stadler

9-201-2 S Tätigkeit und kognitive Selbst
referenz

Prg.: 3.2.2., API, 2 SWS

K. ter Horst(LB)

Allgemeine Psychologie II:

9-202-1 V Motivation und Emotion

Prg.: AP II
2 SWS, Mo. 13-15, Sportturm C 4180

G..Gniech

9-202-2 S Aggression - was hat die
Psychologie dazu zu sagen?
Prg.: APII
2 SWS, Mo. 18-19.30, ZB, B 0770

J. Bott(LB)
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Physiologische Pychologie;

9-203-1 V Physiologische Psychologie I (Vege
tative Systeme)
2 SWS, Fr. 10-12, GW 2, B 2880

J. Berndt

9-203-2 Experimentelle Psychophysiologie
2 SWS, Fr. 8-10, ZB, B 0770

G.Tiesler

Entwicklungspsychologie

9-204-1 V Einführung in die Entwicklungs
Psychologie
Prg.: EP
2 SWS, Di. 13-15, GW 2, B 2880

T. Leithäuser

Differentielle- und Persönlichkeitspsychologie;

9-205-1 V Differentielle- und Persönlichkeits

psychologie I: Theorien und Methoden
Prg.: DP
2 SWS, Mi. 9-11, SuUB, 4. Ebene, Studio 1

H. Nadolny (LB)

9-205-2 S Modelle der Differentiellen Psycho
logie und Persönlichkeitsforschung
Prg.: DP
2 SWS, Mo. 15-16.30, GW 2, B 1410

F. Baumgärtel

Sozialpsychologie:

9-206-1 V Einführung in die Sozialpsychologie
l:lnteraktion, Situation, Gruppe
Prg.: SP
2 SWS

W.R. Heinz

9-206-2 S Sozialpsychologische Grundbegriffe
Prg.: SP

2 SWS, Mo. 13-15, ZB, B0770

T, Leithäuser

Methodenlehre;

9-207-1 V Psychologische Methodenlehre
Prg.: ML
2 SWS, Do. 13-15, kl. Hörs., Hörsaalgebäude

H.J. Henning

9-207-2 S Grundlagen psychologischer Modell
bildung
Prg.: ML
2 SWS, Do. 15-17, ZB, B 0770

F. Chaselon (LB)
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Veranstaltungen für das 2. Semester:

Quantitative Methoden I mit SPSS

Prg.: NET Kurs A
2 SWS, Do. 10-13, kl. Hörs., Hörsaalgebäude
Beginn: 18.04.1991

9-208-1 S W.M. Kähler (LB)

9-208-2 S Quantitative Methoden I

Fuzzy-Statistik
Prg.: NET
2 SWS, Fr. 13-15, ZB, B 0770

P. Günther(LB)

9-208-T 5 Tutorien zu Quantitative Methoden

je 2 SWS
- Gruppen 1-5 -

N.N.

zusätzliche Veranstaltungen (aus WS90/91)

9-221-1 P Beobachtungspraktikum I
(max. 15TN)-NET-
2 SWS, Mi. 8-10, Sportturm C 4180

P. Kruse

U. Lohmann

9-221-2 P Beobachtungspraktikum I
(max. 15TN)-NET-
2 SWS, Mo. 8-10, Sportturm C 4180

P. Kruse

U. Lohmann

9-221-3 Ü Englisch für Psychologen 1
2 SWS

Englisch für Psychologen 2
2 SWS

V. Besch(LB)

9-221-4 Ü V. Besch (LB)

Projekte des 2. Semesters (1 .Projektsemester)

Projekt 1: Sinnlichkeit und EBverhalten

Prüfungsgebief 1: Allgemeine Psychologie II (AP II)
Prüfungsgebiet 2: Differentielle u. Persönlichkeitspsychologie (DP)
Prüfungsgebiet 3: Sozialpsychologie (SP)

9-213-0 PP Projektplenum:
Grundlagen der Psychologie
1 SWS (14tg.),
Mi. 15-17, Sportturm C 5130

G. Gniech

E.M. Schepers
S. Kopp(LB)

9-213-1 AV Nahrungsvorlieben und -abneigungen
2 SWS, Mi. 13-15, Sportturm C 5130
Prg.: SP

G. Gniech

9-213-2 AV Erotik, Geschlechterkampf, Liebe
Prg.: AP II
2 SWS, Mi. 17-19, Sportturm C 5130

E.M. Schepers
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9-213-3 AV Sexueller Mißbrauch an Mädchen

2 SWS

S. Kopp(LB)
Prg.: DP

9-213 T Tutorium zum Projekt
2 SWS

N.N.

Projekt 2: Mythos und Rationalität

Prüfungsgebiet 1: Sozialpsychologie (SP)
Prüfungsgebiet 2: Entwicklungspsychologie (EP)
Prüfungsgebiet 3: Differentielle u. Persönlichkeitspsychologie (DP)

9-214-0 PP Projektplenum: Mythos und Rationa- T. Lelthäuser

B. Scherer(LB)
H. Menzner(LB)
E. Löchel (LB)
E.Tietel (LB)

lltät

1 SWS (14 tg.). Mo, 15-17,
ZB, B 0780
Beginn: 08.04.91

9-214-1 AV Geschlechterdifferenz und Technik

Prg.: SP
2 SWS, Di. 17-19, ZB, B 0780

T.Leithäuser

B. Scherer(LB)

9-214-2 AV .Wortzauber“ Magie und Rationalität
in der Sprachentwicklung
Prg.: EP
2 SWS, Di, 15-17, ZB,B 0780

E. Löchel

(LB)

9-214-3 AV Einführung In die Psychoanalyse
Prg.: DP
2 SWS, Mo. 13-15, ZB, B 0780

H. Menzner(LB)

9-214 T Tutorium zum Projekt 2
2 SWS

N.N.

Projekt 3: Kognitive Selbstorganisation - Bedingungen und Grenzen der Ordnungsbildung Im
individuellen Erleben

Prüfungsgebiet 1: Allgemeine Psychologie I (AP I)
Prüfungsgebiet 2: Sozialpsychologie (SP)
Prüfungsgebiet 3: Methodenlehre (ML)

Projektplenum: Kognitive Selbst
organisation
1 SWS, Mi. 19-20, ZB, B 0770

9-215-0 PP K. ter Horst(LB)
P. Kruse (LB)
A. Witzei (LB)

9-215-1 AV Prinzipien und Modelle kognitiver
Selbstorganisation
Prg,: API
2 SWS, Mi. 17-19, ZB, B 0770

P. Kruse (LB)

9-215-2 AV Soziale Ursprünge psychischer
Desorientierung
Prg.: SP
2 SWS, Do. 13-15, ZB, B 0770

K. ter Horst(LB)
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A. WItzel (LB)9-215-3 AV Einführung in die qualitativen
Methoden

Prg.: ML
2 SWS, Mi. 15-17, ZB,B 0770

Tutorium zum Projekt 3
2 SWS

N.N.9-215 T

Projekt 4: Sexualität zwischen Sinnlichkeit und Gewalt

Prüfungsgebiet 1: Sozialpsychologie (SP)
Prüfungsgebiet 2: Differentielle u. Persönlichkeitspsychologie (DP)
Prüfungsgebiet 3: Allgemeine Psychologie II (AP II)

Projektplenum: Sexualität zwischen
Sinnlichkeit und Gewalt

1 SWS

G. V9-216-0 PP innai

A. Zurek (LB)
M. Schmid-

Siegert (LB)

G. Vinnai9-216-1 AV Sexualität und Kultur

Prg.; SP
2 SWS

A. Zurek (LB)9-216-2 AV Sexualität und Gewalt in sozialen

Institutionen

Prg.: AP II
2 SWS, Di. 15-17, ZB,B 0770

M. Schmid-

Siegert (LB)
9-216-3 AV Zur Psychologie der Geschlechter

differenz

Prg.: DP
2 SWS, Di. 13-15, ZB, B 0770

9-216 T Tutorium zum Projekt
2 SWS

N.N.

Veranstaltungen für das 4.Semester;

9-209-1 S Qualitative Methoden:

Graphische Auswertungsverfahren
Prg.: ML
2 SWS, Mi. 10-12, ZB, B 0780

I. Mönnich (LB)

9-209-2 V Qualitative Methoden:

Qualitative Inhaltsanalyse
Prg.: ML
2 SWS, Fr. 15-17, ZB, B 0780

W. Kemnitz (LB)

9-209-3 S Berufspraxis: Psychologie im
Kinderheim

2 SWS

A. Thiele (LB)

9-209-4 S Berufspraxis
2 SWS

N.N.
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Pflichtpraktika:

9-211-1 P Experimentalpsychologisches Praktikum
Gruppe A (max. 15 TN) -NET-
4 SWS, Di. 8-11, ZB, B 0770 u. B 0600

G.Vetter

B.PavIekovic

9-211-2 P Experimentalpsychologisches Praktikum
Gruppe B (max. 15 TN) -NET-
4 SWS, Labore Sportturm, C 4121

Experimentalpsychologisches Praktikum
Gruppe C (max. 15 TN) -NET-
4 SWS, Labore Sportturm, C 4121

Experimentalpsychologisches Praktikum
Gruppe D (max. 15 TN) -NET-
4 SWS, Labore Sportturm, C 4121

4 Tutorien zum EXPP

- Gruppe A - Gruppe C
- Gruppe B - Gruppe D

Beobachtungsmethoden; Konzept und
Evaluation - Schulungsseminar für
Tutorinnen u.Tutoren des BEO II
2 SWS, ZB, B 0660/0670

M.Stadler

P.Kruse

9-211-3 P M.Stadler

M.Kobs

9-211-4 P G. Gniech

P. Kruse

9-211 T N.N.

9-212-0 S F. Baumgärtel
K. Faris

C. Arnemann

9-212-1 P Beobachtungspraktikum II
Gruppe 5 (max. 15TN)-NET-
2 SWS, Di. 9.30-11, ZB, B 0620/0670

F. Baumgärtel
K. Faris

9-212-2 P Beobachtungspraktikum II
Gruppe 6 (max. 15 TN) -NET-
2 SWS, Di. 8-9.30, ZB, B 0620/0670

F. Baumgärtel
K. Faris

9-212-3 P Beobachtungspraktikum II
Gruppe 7 (max. 15 TN) -NET-
2 SWS, Mo. 9.30-11, ZB, B 0620/0670

F. Baumgärtel
C. Arnemann

9-212-4 P Beobachtungspraktikum II
Gruppe 8 (max. 15 TN) -NET-
2 SWS, Mo. 8-9.30, ZB, B 0620/0670

F. Baumgärtel
C. Arnemann

9-212 T 4 Tutorien zum BEO II

je 2 SWS
- Gruppe 5 - Gruppe 7
- Gruppe 6 - Gruppe 6

N.N.
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Projekte des 4. Semesters (3. Projektsemester)

Projekt 1: Psychologische Probleme in multikulturellen Gesellschaften

Prüfungsgebiet 1: Sozialpsychologie (SP)
Prüfungsgebiet 2; Entwickiungpsychologie (EP)
Prüfungsgebiet 3: Aiigemeine Psychoiogie II (AP II)

Projektplenum: Psychologische Pro
bleme in multikulturellen Gesell

schaften

1 SWS (14fg.), Beginn: 15.04.91
Mo. 15-17, ZB,B 0780

Geschlechtsspezitische Entwick
lungspsychologie -multikulturell III
Prg.: EP
2 SWS,

9-217-0 PP

9-217-1 AV

T. Leithäuser

J.Ehrentorth(LB)
R. Haack-Wegner
(LB)
A. Zurek (LB)

J.Ehrenforth(LB)

R. Haack-Wegner9-217-2 AV Sozialpsychologie multikultureller
Gesellschaften II

Prg.: SP
2 SWS, Mo. 17-19, ZB, B 0780

(LB)

Wahrnehmung multikultureller Probleme III
Prg.: AP I
2 SWS, Di. 9-11, ZB, B 0780

A. Zurek( LB)9-217-3 AV

N.N.9-217 T Tutorium zum Projekt
2 SWS

Projekt 2: Umweltpsychologie

Prüfungsgebiet 1: Allgemeine Psychologie I (AP I)
Prüfungsgebiet 2: Differentielle u. Persönllchkeitspsychologie (DP)
Prüfungsgebiet 3: Sozialpsychologie (SP)

Projektplenum: Umweltpsychologie
1 SWS (14tg.), Di. 17-19, MZH 6210

H. Reuter (PD)

S. Preuss (LB)
D. Heubrock (LB)

9-218-0 PP

Ästhetisches Handeln und Erleben
als ökologisches Thema
2 SWS, Di. 15-17, MZH 6210

H. Reuter (PD)9-218-1 AV

Prg.: AP I

S. Preuss (LB)9-218-2 AV Umweltgestaltung, Befindlichkeit und
Verhalten

Prg.: SP,3.3.2.3
2 SWS

D. Heubrock (LB)9-218-3 AV Die ethische Dimension der Umwelt-

Gestaltung
Prg.: DP
2 SWS, Mi. 17-19, Sportturm, C 3140

Tutorium zum Projekt
2 SWS

N.N.9-218 T
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Projekt 3: Personale und soziale Identitit

Prüfungsgebiet 1: Methodenlehre (ML)
Prüfungsgebiet 2; Differentielle u. Persönlichkeitspsychologie (DP)
Prüfungsgebiet 3: Sozialpsychologie (SP)

9-219-0 PP Projektplenum: Personale und soziale
Identität

1 SWS, Mi. 15-16, ZB, B 0780

H.J. Henning
F. Chaselon (LB)
S. Müller (LB)

9-219-1 AV Evaluation und Empirie
Prg.: ML
2 SWS

F. Chaselon (LB)

9-219-2 AV Sicherheit und Risiko

Prg.: DP
2 SWS, Mi. 13-15, ZB, B 0780

H.J. Henning

9-219-3 AV Kommunikation und Umwelt

Prg.: SP
2 SWS, Blockseminar n.V.

S. Müller (LB)

9-219 T Tutorium zum Projekt
2 SWS

N.N.

Projekt 4: Kommunikation und Komunikationsstörungen

Prütungsgebiet 1: Entwicklungspsychologie (EP)
Prüfungsgebiet 2: Sozialpsychologie (SP)
Prüfungsgebiet 3: Methodenlehre (ML)

Projektplenum: Kommunikation und
Kommunikationsstörungen
1 SWS (14tg.), Mi. 17-19, MZH 5210

9-220-0 PP W.R. Heinz

A. Lünser(LB)
A. Witzei (LB)

9-220-1 AV Sozialstruktur und Kommunikation
Prg.: SP
2 SWS, Mi. 15-17, MZH 5210
Entstehung und Bearbeitung von Kom
munikationsstörungen aus entwick
lungspsychologischer Sicht
Prg.: EP
2 SWS, Do. 15-17, ZB, B 0780

W.R. Heinz

9-220-2 AV A. Lünser (LB)

9-220-3 AV Qualitative Methoden und Auswer

tungsverfahren (in Arbeitsgruppen)
Prg.: ML

2 SWS, Mi. 13-15, MZH 5210

A. Witzel(LB)

9-220 T Tutorium zum Projekt
2 SWS

N.N.
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HAU PTSTU DIU M

Allgemeine Veranstaltungen (DPO 82)

Klinische Psychologie

9-250-1 S Gesprächsführung als Technik H.J.Zienert(LB)* in der
klinischen Praxis

Prg.:3.3.1a1,GW
2 SWS, Do. 12.30-14, ZB, B 0660/0670

Klinische Nosologie II: Gewinnung
klinischer Erkenntnisse in Abhängig
keit vom theoretischen Ansatz

Prg.:3.3.1a1,3.3.1a2;GW
2 SWS, Fr. 13-15, GW 2, B 1580

U. Scholz-

Glade (LB)*
9-250-2 S

Zur Bedeutung des Ödipuskomplexes
Prg,: 3.3.1.a1
2 SWS, Mi. 17-19, GW 1, A 0080

9-250-3 S Th. Leithäuser

R. Vogt

Psychologische Diagnostik

9-251-1 S Diagnostik psychischer Störungen bei
Kindern

Prg.: 3.3.1a2; D&l
2 SWS, Mi. 15-17, ZB,B 0660

Christine

Koch (LB)*

Diagnose von Lern- und Leistungs
störungen bei Schulkindern
Prg.: 3.3.1a2, 3.3.2.4, D&l
2 SWS, im Biock am
31.5. + 7.6., jeweils 11 -20, GW 2, B 2090
1. +8.6., jeweils 9-13, GW 2, B 2090

V. Ebel (LB)*9-251-2 S

Soziaipsychoiogie der psychosozialen Versorgung

9-252-1 S Neuere Praxisprojekte und Entwicklun
gen in der psychosozialen Versorgung II
Prg.:3.3.1a3
2 SWS

J.Bott(LB)*

9-252-2 S Sozialpsychologische Aspekte sub
jektiver Wirklichkeit II
Prg.: 3.3.1a3/3.3.2.3/GW
2 SWS, Do. 8-10, ZB, B0780
(auch anerkannt für Projekt: Illusion
und Wirklichkeit)

R.Vogt
R. Flor
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Arbeits- und Organisationspsychologie

9-253-1 S Grundlagen der angewandten
Führungspsychologie
Prg.: A+0, 3.3.1 bl
2 SWS. 7.6., 9-13, FVG M 2010
13.+14.6.91, Tagungsstätte

M. Heinrichs

(LB)

9-253-2 S Betriebliche Gesundheitszirkel

Prg: 3.3.1b1, A+0
2 SWS, Di. 13-15, 2B, B 0780

Th. Kieselbach

Berufliche Sozialisation

9-254-1 S Qualitätszirkel (mit Praxisbezug)
Prg: 3.3.1 b2, A+0
2 SWS, Einführung 11,04, 13-15
20.04., 9-17, ZB, B 0770
26,04., 9-17, FVG, M 2010
27.04., 9-17, ZB,B 0770
31.05., 10-16, FVG, M 2010

H. Nutzhorn (LB)

9-254-2 S Alternative Planung und Gestaltung
von Arbeits- und Qualifizierungs
modellen: Ist REFA noch aktuell?

Prg.:A&0, 3.3.1 b2
2 SWS, Mo. 13-15, MZH 2490

M. Hesseler (LB)

Angewandte Sozialpsychologie

9-255-1 S Arbeit,Technik und Geschlechter
differenz

Prg.: 3.3.1 b3,A&0
2 SWS, Ml. 17-19, ZB, B 0780

Rollenenalyse und Rollenberatung
Prg.: A&0,3.3.1b3 (mit Praxisbezug)
2 SWS, 21.-23.4.91, Tagungsstätte

B. Volmerg

9-255-2 S B. Sievers(LB)

Studiengebietsübergreifende Fächer

12-166 S Erziehung zur Freiheit-
Erziehung zur Unfreiheit
Prg.: 3.3.2.4, PIA
2 SWS

G.VInnal

9-256-2 S Evaluationsmethoden: LISREL

(Teil II)
Prg.: 3 3.2.2., E&F
2 SWS

F. Chaselon (LB)
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9-256-3 Phänomen der Entdeckung II: Entdek-
kungen aus der Sicht der Entdecker
Prg.: 3.3.2,1
3 SWS, Mo. 10-13, ZB, B 0780

F. Stemme

Projekte des 8. Semesters (3. Projektsemester)

Projekt 1: Illusion und Wirklichkeit

9-257-0 PP Projektplenum: Illusion und Wirk
lichkeit

1 SWS

R. Vogt
R. Flor

C.Degenhardt(LB)
U. Scholz-Glade

(LB)

C. Degenhardt9-257-1 AV Psychoanalyse, Narzißmus,
literarischer Text (ii)
Prg.:3.3.1a1,3.3.2.3
2 SWS, Fr. 10-12, ZB, B 0780

(LB)

U. Schoiz-Giade9-257-2 AV Der Therapeut und seine Phantasien
Prg.:3.3.1.a1
2 SWS, Fr. 11-13, GW 2, B 1580

(LB)

Kasuistisches Seminar

Prg: 3.3.1a1
2 SWS

R.Vogt
R. Flor

9-257-3 AV

Projekt 2: Akzeptanzforschung im Evaluationsprojekt Blankenburg

9-258-0 PP Projektplenum Akzeptanzforschung im
Evaiuationsprojekt Blankenburg
1 SWS, Mi. 16-17, ZB, B 0780

H.J.Henning

9-258-1 AV Evaluation einer Feldstudie

Prg.:
2 SWS, Mi. 17-19, MZH 6210

H.J.Henning

Gesundheitspsychoiogie: Gemeinde
bezogene Stützsysteme ii

T.Kieseibach9-258-2 AV

Prg.:
2 SWS, Mo. 17-19, MZH 7200

Ökologische Psychiatrie ill9-258-3 AV P. Kruckenberg

Prg.: (LB)

2 SWS, Vorbesprechung am 23.04.91, 17 Uhr
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Projekt 3: Frauen zwischen Handeln und -Be-Handeln
(Anerkannt auch als Projekt nach DPO 88 fOr Studentinnen, die ab WS 89/90 daran teilgenommen haben)

9-259-0 PP Projektplenum: Frauen zwischen H
Handeln und -Be-Handeln

2 SWS

. Voss(LB)
Chris Koch (LB)
C. Schulte (LB)

9-259-1 AV Strukturen und Beziehungsformen in
in FrauenzusammenhSngen
2 SWS

Chris Koch (LB)

9-259-2 AV Weibliche Sexualität III: Entwick-

lungs- und Störungskonzepte weibli
cher Sexualität

Prg.: 3.3.1 a1, GW
2 SWS, Fr. 10-13, ZB, B 0770 (14tg.)
Beginn: 12.04.91

C. Schulte

(LB)

9-259-3 AV Das Frauenbild in den klassischen
Therapieschulen - Auswirkungen auf
die diagnostisch-therapeutische Praxis
Teil 3: Feministische Diagnostik und
Therapie-Praxis
Prg.: 3.3.1 a1, 3.3.1 a2, D&l
2 SWS, Fr. 10-13, ZB, B 0770 (14tg.)
Beginn: 19.04.91

H. V08s(LB)

Projekt 4: Arbeit, Alltag und Gesundheit im Stadtteil

9-260-0 PP Projektplenum: Übergreifende Auswer
tung des Projekts .Arbeit, Alltag
und Gesundheit“

2 SWS, Di. 15-17, GW 2, A 3340

B. Volmerg
D.Brockmann

K.SchQtt(LB)
A. Hanses

9-260-1 AV Auswertung der Felderhebung:
Hafenarbeit, Alltag und Gesundheit
im Stadtteil (Teilprojekt)
Prg.: A&0,3.3.1b1
2 SWS, Di. 13-15, GW 2, A 3340

B. Volmerg

12-322 AV Auswertung der Felderhebung: Arbeit,
Alltag und Gesundheit in helfenden
Berufen (Teilprojekt)

A. Hanses (LB)

Prg.:
2 SWS, Di. 8-10, GW 2, A 3340

9-260-3 AV Institutionen im Stadtteil

(Projektsupervision)
Prg.:A+0, 3.3.1 bl
2 SWS, Do. 8.30-10, ZB, B 0770

K.SchDtt(LB)
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Allgemeine Veranstaltungen zu den Studien- /Prüfungsfächern (DPO 88)

9-261 S Diagnostik und Intervention II: E. Reinke

Teil Intervention

Psychoanalytisches Erstinterview:
Grundbegriffe und Einführung
Prg.:
2 SWS, 13.4, 4.+11.5, 1.6.,
jeweils 14.30-19.30, ZB. B 0780

9-262 S Psychologie im Gesundheitswesen II
Evaluation in sozialen Konfllktfei-

dern. Grundbegriffe, Methodologie
und Forschungsstrategie
Prg.:
2 SWS, 13.4, 4.+11.5, 1.6.,
jeweils 8.30-13.30, ZB, B 0780

E. Reinke

9-263 V Die Debatte um die Humanisierung des
Arbeitslebens und die Mitbestimmung
am Arbeitsplatz
Prg.:A&0, 3.3.1 bl
2 SWS, Mo. 10-12, ZB, B 0770

B. Nagler (LB)

9-285 V Psychologie im Ausbildungswesen:
Ist Lernen lehrbar?

Prg.: PIA
2 SWS, Do. 10-12, ZB, B 0770

G. Vetter

9-264 S Forschungsorientiertes Vertiefungs
fach (FOV) 1
Marketingpsychologie: Methoden und
Präsentation mit EDV-Anwendungen
Prg.: FOV1 Marktpsychologie
2 SWS

F.ChaselonfLB)
H.J.Henning

9-265 S Forschungsorientiertes Vertiefungs
fach (FOV) 2
Kritische Theorie und politische Praxis

G. Rexilius (LB)

Prg.:
2 SWS, Fr 15-17, GW 2, B 1170

9-266 S Alterspsychiatrie
Prg.: Nebenfach Psychiatrie
2 SWS, Vorbesprechung am 10.4.91,
17-19.30, GW 2, B 2890

A. Brand (LB)

Pflichtpraktika

9-266-1 P Diagnostisches Praktikum GW
Gruppe B (aus WS90/91) (max. 15 TN)
4 SWS, Do. 15-18, ZB, B 0620/0670

H. Grabitz
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9-266-2 P Diagnostisches Praktikum GW
Gruppe C (max. 15 TN)
4 SWS

N.N.*

9-266-3 P Wiedereingliederung in das Arbeits
leben. Beratungs- und Schulungskon
zepte zur berufl. Neuorientierung
Gruppe D (max. 15 TN)
2 SWS

F. Klink (LB)

9-266-4 P Diagnostisches Praktikum A&O
Gruppe B (max. 15 TN)
4 SWS, Mo. 15-18, 2B, B 0770

B.Dilcher

9-266 T Diagnostisches Praktikum GW
Tutorium B(aus WS90/91)
2 SWS

N.N.

9-266 T Diagnostisches Praktikum GW
Tutorium C

2 SWS

N.N.

9-266 T Diagnostisches Praktikum A&O
Tutorium D

2 SWS

N.N.

9-266 T Diagnostisches Praktikum A&O
Tutorium B

2 SWS

N.N.

9-266-5 S Fallseminar: Diagnostisches Praktikum
GW, Gruppe A (aus WS 90/91)
(max. 15TN)-NET-
2 SWS

F.Baumgartel

9-266-6 S Das Assessment Center in der betrieb

lichen Praxis bei der Auswahl und

Entwicklung von Führungskräften -NET-
Prg.: A&O, 3.3.1b1
2 SWS, 19.04., FVG,M 2010
03.05., FVG, M 2010
04.05., 9-17, ZB, B 0770

R. Dingerkus
(LB)

Projekte des 6. Semesters (1. Projektsemester)

Projekt 1: Chronische Krankheiten

PRG 1: Psychologie im Gesundheitswesen (GW)
PRG 2:

9-267-0 PP Projektplenum: Chronische Krankheiten
1 SWS

F. Petermann

E. Reinke
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9-267-1 AV Krankheit als Konflikt. Das Konzept
der “zwelphasigen Abwehr. (Alexander
Mitscherlich) In der Interdependenz
von Psyche und Soma.
Prg.:
2 SWS, 12.4., 3.+10-(-31.5,
jeweils 14-19, Sportturm, C 4180

E. Reinke

9-267-2 AV Chronische Krankheiten: Grundlagen
3 SWS, Mo. 18.30-20.30, MZH 7260

F, Petermann

9-267-3 AV Verhaltensanalyse und Verhaltensmoditikation
2 SWS, Di. 8.30-10, GW 2, B 1580

F. Petermann

9-267 T Tutorium zum Projekt
2 SWS

Projekt 2: Frauen in Veränderung

Prüfungsgebiet 1: Psychologie im Gesundheitswesen (GW)
Prüfungsgebiet 2: Diagnostik und Intervention (D-l-l)

Projektplenum: Frauen in Veränderung
1 SWS

9-268-0 PP E. Reinke

9-268-1 AV Psychologinnen und der ihnen im wis
senschaftlichen Geschlechterverhältnis

zugeschriebene Anteil: Grundbegriffe
der Kinderpsychologie und -therapie
Anna Freuds

Prg.: GW
2 SWS, Blockveranstaltungen
am 14.04., 05.-I-12.05., 02.06.91
jeweils 9.30-15.45, ZB, B 0780

E. Reinke

9-268-2 AV Konflikt als Handlungspotential
Prg.:
2 SWS

N.N.*

9-268-3 AV Frauenspezifische Krankheitsbilder
Prg.:
2 SWS

N.N.*

9-268 T Tutorium zum Projekt
2 SWS

N.N.
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Projekt 3: Menschen in Organisationen

PRG 1: Arbeits- und Organisationspsychologie (A+O)
PRG 2: Evaluations- und Forschungsmethoden (E+F)

Projektplenum: Menschen in Organisa
tionen

Prg.: A+O, E+F
2 SWS, Mi. 13-15, ZB, B 0770

9-270-0 PP B. Volmerg
R. Schnautz(LB)
W. Mischke (LB)
C. Edding (LB)

9-270-1 AV Sozialpsychologie der Organisation
Prg.; A+O
2 SWS, Do. 10-12, ZB, B 0780

B. Volmerg

9-270-2 AV Feldforschung in Organisationen
Prg.: E+F
2 SWS, Do. 13-15, ZB, B 0780

B. Volmerg

9-270-3 AV System und Kommunikation -
Was, wie, wer stört Kommunikation?
Prg.: A+O
2 SWS, Blockseminar

R.Schnautz (LB)

9-270-4 AV Qualitative Wissensdiagnose und
Dialog-Konsens-Methoden als Hilfs
mittel für Arbeitsanalyse und
Organisationsdiagnostik
Prg.; E+F
2 SWS, Di. 15-18 (14tg.)

W. Mischke (LB)

9-270-5 AV Gruppendynamik in Organisationen
Prg.:
2 SWS

N.N.

9-270-6 AV Das Einstiegsproblem - Aquisitlon,
Kontrakt und Beratung in Organisa
tionen

Prg.: A+O
2 SWS, Blockseminar, Tagungsstatte

C. Edding (LB)

9-270 T 2 Tutorien zum Projekt
je 2 SWS

N.N.

Supervision der Halbjahrespraktika:

9-280 S Supervision von Halbjahrespraktikan
tinnen und -Praktikanten
2 SWS, Di. 17-19, ZB, B 0770

R. Vogt
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Veranstaltungen auBerhalb des Pflichtlehrangebotes:

9-290-1 K Forschungswerkstatt: Projekte aus
Arbeit, Technik und Alltag
2 SWS, Do. 17-19, ZB, B 0780

B. Volmerg

9-290-2 K Diplomanden - Doktorandenkolloquium
Evaluatlons- u. Forschungsmethoden
2 SWS

H.J. Henning
F. Chaselon (LB)

9-290-3 Allgemeine Einführung in das Arbeits
recht

2 SWS, Do. 15-17, GW 2, B 1630

R. Wahsner

9-290-4 Methoden der Analyse selbstorgani
sierter Prozesse

2 SWS, Blockseminar

M.Vogt (LB)

9-290-5 Familienrekonstruktion

2 SWS, Blockseminar v. 24.5.-26.5.91
Vorbesprechung am 25.04.91

H. Schindler

9-290-6 Psychosoziale Folgen von Frauener
werbslosigkeit
2 SWS

F. Klink

(LB)

9-290-7 Hysterie - feministisch betrachtet
2 SWS, Fr. 13.30-15, ZB, B 0780

E. Mühlmeyer
(LB)

9-290-8 Kollektive Verarbeitungsformen des
Nationalsozialismus

2 SWS, Do. 17-19, ZB, B 0770

D. Juelich (LB)

9-290-9 Unberechenbarkeiten und Gesetzmäßig
keiten in psychischen Prozessen
2 SWS, Mi. 11-13, SuUB, 4, Ebene, Studio II

R. Stein

12-197 Zur Sozialpsychologie des Faschismus
2 SWS, Di. 13-15, GW 2, A 3540

G. Vinnai

Nebenfachveranstaltungen:
/

Hinweis: Außer den nachstehend aufgeführten Veranstaltungen sind von Seiten des Studiengangs Psy

chologie als Nebenfachveranstaltungen alle Veranstaltungen anderer Studiengänge anerkannt.

Soziologie:

8-744 Generation als Vermittlung von Bio
graphie und Soziaigeschichte
2 SWS

R. Sackmann (LB)

8-805 Aktuelle Theoriediskussion: Michel

Foucault

2 SWS

R. Lautmann

V. Koch (LB)
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8-810 Soziologie der Ehe und Familie.
Neuere feministische Analysen
2 SWS

I. Ostner

8-814 Simmel, Weber und die Frauenbewegung
ihrer Zeit

4 SWS

I. Ostner

Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre;

Grundzüge des Marketing
2 SWS

11-077-1 R. Lenzen (LB)

Veranstaltung des Projekts: “Der aufrechte Gang.

11-018 PP Projektplenum: Der aufrechte Gang -
Prävention und Rehabiiitation

von Wirbelsäulenerkrankungen
2 SWS

R. Müller

H. Walter

L. Rensing
T. Kieselbach

H.J. Schulke

D. Milles

W. Bock (LB)
R. Rosebrock(LB)
D. Brockmann

11-021 AV Zur Geschichte der Bewegungswahr
nehmung: Der technische Blick
2 SWS

W. Bock (LB)

11-019 AV Entwickiung und Prävention von

Wirbeisäulenerkrankungen
2 SWS

R. Müiier

11-020 AV Geschichte der Orthopädie
2 SWS

D. Milies

2-469 AV Die menschiiche Wirbelsäule. Entwick

lungsgeschichtliche, anatomische,
physiologische und anthropologische
Aspekte
4 SWS

H.Waiter

2-479 AV StreB und Alterung von Knorpelzellen
4 SWS

L. Rensing

11-325 AV Sportiver Lebensstil - Pflicht zur
Gesundheit?

2 SWS

H.J. Schulke

9-467 AV Kritik der Präventionspolitik im
Gesundheitswesen

2 SWS

R. Rosebrock
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12-309 AV Leibhaftig, körperiich und aufrecht
- über Arbeit und Gestattung am eige
nen Leibe

2 SWS

D. Brockmann

Sozialpädagogik:

12-321 Arbeit, Aiitag und Gesundheit in der
Grauzone - Auswertung der Feiderhebung
(Teiiprojekt)
2 SWS

D.Brockmann

Behindertenpädagogik:

11-166 AV Grundlagen der Psychoanalyse III:
Psychosomatische Medizin, Psychoana
lytische Pädagogik und andere Anwen
dungen
2 SWS

O. Döhner

11-170 AV Pubertät und Adoleszenz; Psychoanaly
tische, psychopathologische und ju
gendpsychiatrische Aspekte
2 SWS

A. Richard (LB)

11-171 AV Möglichkeiten der Kunstpsychologie
und -therapie bei Menschen mit
geistiger Behinderung
2 SWS

A. Boldmann (LB)
R. Rampe (LB)

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften (EGW)

12-166 Erziehung zur Freiheit - Erziehung
zur Unfreiheit

2 SWS, Mo. 15-17, GW 2, B 2890

G. Vinnai
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Studiengang ReligionswissenschaftZ-pädagogik (Lehramt)

Studiengang Religionswissenschaft

Professorinnen/Profesaoren

HOHEISEL, Karl Robert, lic.theol., Dr.phil., Vertr.-Professor;
Merler Allee 68, 5300 Bonn 1,Tel. 0228-25 15 40
GW 2, B 1560, Tel.-2067

KIPPENBERG, Hans Gerhard, Dr. theol., Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Geschichte und
Theorie der Religionen (einschl. Christentum unter besonderer
Berücksichtigung christlicher systematischer Theologie)
Oberneulander erstraBe 48, 2800 Bremen 33, Tel. 25 52 63
GW 2, B 1560, Tel.-2067- beurlaubt bis 31.07.91-

KURTH, Ulrich, Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Didaktik des Reli
gionsunterrichts (bzw. Biblische Geschichte), Theorie und
Praxis des Unterrichts und Pädagogische Anthropologie;
Otto-Gildemeister-StraBe 28, 2800 Bremen, Tel. 34 21 92
GW 2, A 2130, Tel.-2168

LOTT, Jürgen, Dr. theol., Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Religionspädagogik;
GW 2, B 1530,Tel.-3192/-/-2547

SCHULZ, Hermann, Dr. theol., Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bibelwissenschaft;
An der Borg, 2861 Axstedt, Tel. (047 48)29 52
GW 2, B 1570, Tel.-2104

Wissenschaftliches Personal

DAHM, Ulrike, wiss. Mitarbeiterin;
Horner StraBe 59, 2800 Bremen 1, Tel. 7 54 78
GW 2, B 1570, Tel.-2104

GERLITZ, Peter, Dr. theol., Dr. phil.,\Privatdozent;
Religionswissenschaft;
Bgm.-Martin-Donandt-Platz 7, 2850 Bremerhaven,
Tel. (0471) 4 32 87

GREUSSING, Kurt Josef, Dr. phil., wiss. Assistent
Oberneulander Heerstr. 48, 2800 Bremen 33, Tel. 25 52 63
GW 2, B 1560, Tel.-2067

LUCH ESI, Brigitte, Dr. phil, DIpI.Soz., wiss. Mitarbeiterin;
Prager StraBe 24, 2800 Bremen 1, Tel 21 19 71
GW 2, B 1510, Tel.-3178

OFFE, Sabine, Angest. i.d. Stellung einer Studienrätin;
BulthauptstraBe 17, 2800 Bremen 1,Tel. 34 49 80
GW 2, B 1520, Tel.-4127
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Studiengänge Religionswissenschaft (Diplom) und
Religionswissenschaft/Religionspädagogik (Lehramt)

Wichtige Hinweise

a) Fachübergreifende Grundlagen und Wahlgebiete:

Im Hauptstudium des Diplomstudienganges Religionswissenschaft hat der Student/die Studentin ge

mäß fachspezifischem Anhang zur Diplomprüfungsordnung

- fachübergreifende Grundlagen aus Sozialpsychologie, Wissenschaftstheorie und Methodologie

sowie Gesellschaftstheorie (DPO 3.3.2.1)

- Wahlgebiete, die in einem inhaltlichen Zusammenhang zu Problemen der Religionswissenschaft

stehen (Soziologie, Psychologie, Erziehungswissenschaft; vgl. DPO 3.3.2.6) zu studieren.

Die Studiengangskommission empfiehlt, aus dem Lehrangebot der entsprechenden Studiengänge

(Sozialwissenschatt/Psychologie/Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften) entsprechende Ver

anstaltungen auszuwählen, damit die erforderlichen Nachweise erbracht werden. Den Studenten wird

in diesem Zusammenhang empfohlen, die Möglichkeiten der fachlichen Studienberatung durch die

Hochschullehrer des Studienganges Religionswissenschaft/Religionspädagogik zu nutzen.

b) Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstaltungen fin

den nur dann statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden.

c) Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie bitte auf

Aushänge im Fachbereich 9.

d) Als Projektersatz gern. Studienordnung (Lehramt) werden die Lehrveranstaltungsbunde I und II ange-

boten.
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RELIGIONSWISSENSCHAFn- (Diplom)

Einzelveranstaltungen

9-301 Islamische Wirtschaftslehre

DPO 3.2,2.1,3.3.2.1,3.3.2.2,
3.3.2.6

2 SWS, Mo. 8-10, GW 2, B 2180

H. Schulz

9-302 Die iosianlsche Kultpolitik
DPO 3.2.2.1,3.3.2.2, 3.3.2.4
2 SWS, Mo. 10-12, GW 2, B 2180

H. Schulz

9-303 Das Opfer in Stammeskulturen
DPO 3.2.2.1,3.3.2.2
2 SWS, Di. 8-10, GW 2, B 2180

H. Schulz

N.N. (T)

9-304 Einführung in das Arabische
DPO

4 SWS, Di. 10-12, GW 2, B 2180
Do. 8-10, GW 2, B 2740

H. Schulz

9-305 Lokale Religionsgeschichte: Einführung
In die indische Religionsethnologie II
DPO 3.2.2.1,3.2.2.2, 3.3.2.2
2 SWS, Di. 17-19, GW 2, B 2740

B. Luchesi (LB)

9-306 Kündung und Predigt der Propheten
Israels

DPO 3.2.2.1,3.3.2.4
2 SWS, Mi. 8-10, GW 2, A 2150

B. Barslai

9-307 Die mystische Lehre Chassidim
DPO 3.3.2.2, 3.3.2.4, 3.2.2.1
2 SWS, Mi, 10-12, GW 2, A 2150

B. Barslai

9-308 „Ethik“ anstelle von „Religion“ - was
motiviert wen, auch In Bremen „Ethik als
Schulfach einzuführen und was wird aus
dem Biblischen Geschichtsunterricht?

DPO 3.3.2.5

2 SWS, Mi. 15-17, GW 2, B 2740

J. Lott

9-309 Was könnten Religionspädagogik und Re
ligionswissenschaft zum interkulturel
len Lernen beitragen?
DPO 3.3.2.5

2 SWS, Di. 13-15, GW 2, B 2180

J. Lott

9-310 Symboldidaktik - ein Weg aus der Krise
des Religionsunterrichts?
DPO 3.3.2.5

2 SWS, Mi. 13-15, GW 2, B 2740

J. Lott

282



ReligionswissenschaftZ-pädagogik FB 9

9-311 Religionspädagogik als Wissenschaft -
Schwerpunkte der aktuellen Diskussion
(Nur für höhere Semester und Examens-
kandidatenlnnen)
DPO 3.3.2.5, 3.3.2.1
2 SWS, Di. 15-17, GW 2, B 2180

J. Lott

9-313 Religion und Didaktik
DPO 3.3..2.6, 3.3.2.5
2 SWS, Do. 8-10, GW 2, B 2180

U. Kurth

N.N. (T)

Die neutestamentlichen Überlieferungen
von Ostern, Himmelfahrt und Pfingsten
- Exegese und didaktische Analysen -
DPO 3.3.2.4.1

2 SWS, Do. 10-12, GW 2, B 2180

9-314 U. Kurth

9-315 Religion und Arbeitsmigration 11
DPO 3.2.2.1, 3.3.2.3
2 SWS, Fr. 13-15, GW 2, A 2150

K. Greussing
(LB)

9-316 Türkei - eine religions-ethnologische
Landeskunde

DPO 3.3.2.2, 3.2.2.1
2 SWS, Fr.. 15-17, GW 2, A 2150

K. Greussing
(LB)

9-317 Juden und Judentum im Unterricht -

Themen und Modelle

DPO 3.3.2.5

2 SWS, Do. 13-15, GW 2, B 2180

S. Offe (LB)

9-318 Nachbarn und Fremde - Bilder und Selbst

bilder deutscher Juden im Kaiserreich

(Vorprojekt “Jüdische Kultur in
Deutschland)
DPO 3.3.2.5

2 SWS, Fr. 10-12, GW 2, B 2180

S. Offe (LB)

9-319 Recht im Alten Testament und in den

Keilschrifttexten

DPO 3.3.1.2, 3.2.2.1,3.3.2.2.1
2 SWS, Fr. 8-10, GW 2, B 2180

U, Dahm (LB)

9-320 DerTheravada - Buddhismus. Eine

Einführung
DPO 3.2.2.1, 3.3.2 2
2 SWS, Mo. 13-15, GW 2, B 2740

K. Hoheisel

9-321 Die Theosophische Gesellschaft
Adyar und Indien
DPO 3,2.2.1,3.3.2.2
2 SWS, Mo. 15-17, GW 2, B 2180

K. Hoheisel

283



FB 9 ReligionswissenschaftZ-pädagogik

9-322 Der Jesus der anderen (exemplarisch
soll das Jesusbild der frühen Christen

tumsgegner erarbeitet werden)
DPO 3.2.2.1, 3.3.2.2, 3.3.2.4
2 SWS, Di. 10-12, MZH 6430

K. Hoheisel

9-323 Grundlagen der Religionspsychologie
DP0 3.2.2.1,3.3.2.3
2 SWS, Di. 13-15, GW 2, A 2150

K. Hoheisel

9-409 Empirische Forschung in der Religions
soziologie
DPO 3.2.2.2, 3.3.2.1
2 SWS, Fr. 10-12, GW 2, B 2740

B. Wallisch-

Prinz

9-409-1 Übungen zum Kurs Empirische Forschung
in der Retigionssoziologie II
DPO 3.2.2.2, 3.3.2.1
2 SWS, Fr. 13-15, GW2, B 2740

B. Wallisch-

Prinz

9-325 Rabbinische Exegese des Deutoronomium
(Mytische Aussagen)
DPO 3.3.2.4, 3.2.2.1
2 SWS, Di. 8-10, GW 2, A 2150

B. Barslal

9-326 Feministische Ethilr

DPO 3.3.2.1,3.3.2.3
2 SWS, Do. 17-19, GW 2, B 2180

D. Pahnke (LB)

9-327 Methoden religionswissenschattlicher
Forschung
DP0 3.3.2.1

2 SWS, Do. 15-17, GW 2, B 2180

D. Pahnke (LB)

9-328 Volksreligion - Religion des Volkes
Das Christentum in unterschiedlichen
Kulturen

DPO 3.2.2.1, 3.3.2.2
2 SWS, Di. 15-17, GW2, A 1630

B. Mecking (LB)

9-330 .Das heilige Tier“ - Tierverehrung,
Tierkuit und das Problem des Totemismus
DPO 3.2.2.1,3.3.2.2, 3.3.2.3
2 SWS, Mo. 17-19, GW 2, B 2740

P. Geriitz

9-331 Inquisition, Recht im Namen der Kirche D. Burgdorf
(LB)

DPO 3.3.2.2

2 SWS, Fr. 13-15, GW 2, B 2180

9-332 Okkultismus - in psychologischer Sicht
DPO 3.2.2.1, 3.3.2.1
2 SWS, Di. 17-19, GW 2, B 2180

P. Kruse (LB)
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9-333 Exodus-Texte

(nur für Teilnehmer mit hebräisch Ktn.)
DPO 3.3.2.4

2 SWS, Do. 8-10, GW 2, A 2150

U. Dahm (LB)

8-814 Simmel, Weber und die Frauenbewegung
ihrer Zeit

DPO 3.3.2.1

4 SWS, Mo. 13-17

I. Ostner

H. Schulz9-324 Arabische Lektüre

DPO

2 SWS, Do. 10-12

9-335 Ansätze zur feministischen Religions
wissenschaft

DPO

2 SWS, Di. 13-15
Do. 13-15

Autonome stud.

Veranstaltung
Betreuung durch
den BfL des

Studienganges

J. Schwarzkopf10-6042 Frauen in religiösen Bewegungen
DPO 3.2.2.1, 3.3.2.2, 3.3.2.6
2 SWS, Di. 10-12

(LB)

RELIGIONSWISSENSCHAFT/RELGIONSPÄDAGOGIK
(LEHRAMT)

Veranstaltungsverbund i

9-303 Das Opfer in Stammeskulturen
LA 2.4

2 SWS, Di. 8-10, GW 2, B 2180

H. Schulz

N.N. (T)

9-305 Lokale Religionsgeschichte: Einführung
in die indische Religionsethnologie II
LA 2.4

2 SWS, Di. 17-19, GW 2, B 2740

B. Luchesi (LB)

9-309 Was könnten Religionspädagogik und Re
ligionswissenschaft zum interkulturel
len Lernen beitragen?
LA 2.4, 2.5

2 SWS, Di. 13-15, GW 2, B 2180

J. Lott

9-318 Nachbarn und Fremde - Bilder und Selbst

bilder deutscher Juden im Kaiserreich

(Vorprojekt „Jüdische Kultur in
Deutschland)
LA 2.4

2 SWS, Fr. 10-12, GW 2, B 2180

S. Offe (LB)
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9-320 Der Theravada - Buddhismus. Eine
Einführung
LA 2.4

2 SWS, Mo. 13-15, GW 2, B 2740

K. Hoheisel

9-329 Planung und Auswertung von Unterrichts
einheiten

U. Kurth

B. Kippenberg
LA (PL)
2 SWS, Mi. 17-19, GW 2, B 2740 M. SpieB (PL)

Veranstaltungsverbund II

9-302 Die josianische Kultpolitik
LA 2.1,2.4
2 SWS, Mo. 10-12, GW 2, B 2180

H. Schulz

9-307 Die mystische Lehre Chassidim
LA 2.3, 2.4
2 SWS, Mi. 10-12, GW 2, A 2150

B. Barslai

9-314 Die neutestamentlichen Überlieferungen
von Ostern, Himmelfahrt und Pfingsten
- Exegese und didaktische Analysen -
LA 2.1,2.5
2 SWS, Do. 10-12, GW 2, B 2180

U. Kurth

9-322 Der Jesus der anderen (exemplarisch
soll das Jesusbild der frühen Christen
tumsgegner erarbeitet werden
LA 2.4

2 SWS, Di. 10-12, MZH 6430

K. Hoheisel

9-328 Volksreligion - Religion des Volkes
Das Christentum in unterschiedlichen

Kulturen

LA 2.3

2 SWS, Di. 15-17, GW 2, A 1630

B. Mecking (LB)

9-329 Planung und Auswertung von Unterrichts
einheiten

U. Kurth

B. Kippenberg
LA (PL)
2 SWS, Mi. 17-19, GW 2, B 2740 M. Spieß (PL)

Einzelveranstaltungen Bibelwissenschaften

9-302 Die josianische Kultpolitik
LA 2.1

2 SWS, Mo. 10-12, GW 2, B 2180

H. Schulz

9-306 Kündung und Predigt der Propheten
Israels

LA 2.1

2 SWS, Mi. 8-10, GW 2, A 2150

B. Barslai
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Die neutestamentlichen Überlieferungen
von Ostern, Himmelfahrt und Pfingsten
- Exegese und didaktische Analysen -
LA 2.1

2 SWS, Do. 10-12, GW 2, B 2180

U. Kurth9-314

U. Dahm (LB)Recht im Alten Testament und in den

Keilschrifttexten

LA 2.1

2 SWS, Fr. 8-10, GW 2, B 2180

9-319

B. BarslaiRabbinische Exegese des Deuteronomium
(Mytische Aussagen)
LA 2.1

2 SWS, Di. 8-10, GW 2, A 2150

9-325

U. Dahm (LB)9-333 Exodus-Texte

(nur für Teilnehmer miit hebräisch Ktn.)
LA 2.1

2 SWS, Do. 8-10, GW 2, A 2150

KIRCHENGESCHICHTE UND GESCHICHTE DES CHRISTENTUMS

B. Mecking (LB)9-328 Volksreligion - Religion des Volkes
Das Christentum in unterschiedlichen

Kulturen

LA 2.2

2 SWS, Di. 15-17, GW2, A 1630

ä

P. Gerlitz9-330 “Das heilige Tier, - Tierverehrung,
Tierkult und das Problem des Totemismus

LA 2.2

2 SWS, Mo. 17-19, GW 2, B 2740

D. Burgdorf9-331 Inquisition, Recht im Namen der Kirche
(LB)

LA 2.2

2 SWS, Fr. 13-15, GW 2, B 2180

J. SchwarzkopfFrauen in religiösen Bewegungen
LA 2.2.

2 SWS , Di. 10-12

10-6042

(LB)

SYSTEMATISCHE THEOLOGIE/SOZIALETHIK/RELIGIONSPHILOSOPHIE

H. Schulz9-301 Islamische Wirtschaffslehre

LA 2.3

2 SWS, Mo. 8-10, GW 2, B 2180
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9-307 Die myatiache Lehre Chaaaidim

LA 2.3

2 SWS, Mi. 10-12, GW 2, A 2150

Grundlagen der Religionspaychologie
LA 2.3

2 SWS, Di. 13-15, GW 2, A 2150

Feministiache Ethik
LA 2.3

2 SWS, Do. 17-19, GW 2, B 2180

“Daa heilige Tier.-Tierverehrung,
Tierkult und daa Problem dea Totemiamua
U2.3

2 SWS, Mo. 17-19, GW 2, B 2740

Okkultiamua - in paychologiacher Sicht
LA 2.3

2 SWS, Di. 17-19, GW 2, B 2180

B. Baralai

9-323 K. Hoheiael

9-326 D. Pahnke (LB)

9-330
P. Gerlitz

9-332 P. Kruae (LB)

RELIGIONSWISSENSCHAFTEN

9-409 Empiriache Forachung in der Religiona-
aoziologie
LA 2.4

2 SWS, Fr. 10-12, GW 2, B 2740

Übungen zum Kura Empiriache Forachung
In der Religionaaoziologie II
LA 2.4

2 SWS, Fr. 13-15, GW2, B 2740

lalamiache Wirtachaftalehre
LA 2.4

2 SWS, Mo. 8-10, GW 2, B 2180

Die joaianiache Kultpolitik
LA 2.4

2 SWS, Mo. 10-12, GW 2, B 2180

Daa Opfer in Stammeakulturen
LA 2.4

2 SWS, Di. 8-10, GW 2, B 2180

Lokale Religionageachichte: Einführung
in die indiache Religionaethnologie II
LA 2.4

2 SWS, Di. 17-19, GW 2, B 2740

Die myatiache Lehre Chaaaidim
LA 2.4

2 SWS, Mi. 10-12, GW 2, A 2150

B. Walliach-

Prinz

9-409-1 B. Wallisch-

Prinz

9-301
H. Schulz

9-302
H. Schulz

9-303 H. Schulz

9-305 B. Lucheai (LB)

9-307
B. Baralai
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9-309 Was könnten Religionspädagogik und Re
ligionswissenschaft zum interkulturel
len Lernen beitragen?
LA 2.4

2 SWS, Di. 13-15, GW 2, B 2180

J. Lott

9-315 Religion und Arbeitsmigration II
LA 2.4

2 SWS, Fr. 13-15, GW 2, A 2150

K. Greussing
(LB)

9-316 Türkei - eine religions-ethnologische
Landeskunde

LA 2.4

2 SWS, Fr. 15-17, GW 2, A 2150

K. Greussing
(LB)

9-317 Juden und Judentum Im Unterricht -

Themen und Modelle

LA 2.4

2 SWS, Do. 13-15, GW 2, B 2180

S. Offe (LB)

9-318 Nachbarn und Fremde - Bilder und Selbst

bilder deutscher Juden im Kaiserreich

(Vorprojekt “Jüdische Kultur in
Deutschland)
LA 2.4

2 SWS, Fr. 10-12, GW 2, B 2180

S. Offe (LB)

9-320 DerTheravada - Buddhismus. Eine

Einführung
LA 2.4

2 SWS, Mo. 13-15, GW 2, B 2740

K. Hoheisel

9-321 Die Theosophische Gesellschaft
Adyar und Indien
LA 2.4

2 SWS, Mo. 15-17, GW 2, B 2180

K. Hoheisel

9-322 Der Jesus der anderen (exemplarisch
soll das Jesusbild der frühen Christen

tumsgegner erarbeitet werden)
LA 2.4

2 SWS, Di. 10-12, MZH 6430

K. Hoheisel

9-323 Grundlagen der Religionspsychologie
LA 2.4

2 SWS, Di. 13-15, GW 2, A 2150

K. Hoheisel

9-326 Feministische Ethik

LA 2.4

2 SWS, Do. 17-19, GW 2, B 2180

D. Pahnke (LB)

9-327 Methoden religionswissenschaftlicher Forschung
LA 2.4

2 SWS, Do. 15-17, GW 2, B 2180

D. Pahnke (LB)
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9-330 .Das heilige Tier“-Tierverehrung,
Tierkult und das Problem des Totemismus

P. GerliU

LA

2 SWS, Mo. 17-19, GW 2, B 2740

9-331 Inquisition, Recht im Namen der Kirche D. Burgdorf
(LB)

LA 2.4

2 SWS, Fr. 13-15, GW 2, B 2180

9-332 Okkultismus - in psychologischer Sicht
LA 2,4

2 SWS, Di. 17-19, GW 2, B 2180

P. Kruse (LB)

10-6042 Frauen in religiösen Bewegungen
LA 2.4

2 SWS, Di. 10-12

J. Schwarzkopf
(LB)

RELIGIONSPÄDAGOGIK

9-308 .Ethik“ anstelle von .Religion“ - was
motiviert wen, auch in Bremen .Ethik als
Schulfach einzufOhren und was wird aus

dem Biblischen Geschichtsunterricht?

LA 2.5

2 SWS, Mi. 15-17, GW 2, B 2740

J. Lott

k

9-309 Was könnten Religionspädagogik und Re
ligionswissenschaft zum interkulturel
len Lernen beitragen?
LA 2.5

2 SWS, Di. 13-15, GW 2, B 2180

J. Lott

9-310 Symboldidaktik - ein Weg aus der Krise
des Religionsunterrichts?
LA 2.5

2 SWS, Mi. 13-15, GW 2, B 2740

J. Lott

9-311 Religionspädagogik als Wissenschaft -
Schwerpunkte der aktuellen Diskussion
(Nur für höhere Semester und Examens-
kandidatenlnnen)
LA 2.5

2 SWS, Di. 15-17, GW 2, B 2180

J. Lott

9-312 Das Unterrichtsfach Biblische Ge

schichte in der Primarstufe. Curriculare

und methodische Probleme

LA 2.5, 2.6.1
2 SWS, Mo. 8-10, GW 2, A 2150

U. Kurth
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U. Kurth

N.N. (T)
Religion und Didaktik
LA 2.5

2 SWS, Do. 8-10, GW 2, B 2180

9-313

Die neutestamentlichen Überlieferungen
von Ostern, Himmelfahrt und Pfingsten
- Exegese und didaktische Analysen -
LA 2.5

2 SWS, Do. 10-12, GW 2, B 2180

U. Kurth9-314

S. Offe (LB)9-317 Juden und Judentum im Unterricht -

Themen und Modelle

LA 2.5

2 SWS, Do. 13-15, GW 2, B 2180

U. Kurth

B. Kippenberg
Planung und Auswertung von Unterrichts
einheiten

9-329

(PL)LA

M. SpieB (PL)2 SWS, Mi. 17-19, GW 2, B 2740

SPRACHEN

J. Hagemann (LB)9-340 Latein I

3 SWS, Mo. 12-13, Mi. 15-17, GW 2, B 2180

J. Hagemann (LB)Utein (Lektürekurs)
3 SWS, Mo 13-15, Mi. 17-18, GW 2, B 2180

9-341

H. Hensel (LB)9-342 Hebräisch

2 SWS, Mi. 8-10, MZH 7220

K. Greussing
(LB)

9-343 Persisch

3 SWS, Do. 13-16, GW 2, B 1560

(
Hong Hong (LB)9-344 Chinesisch

4 SWS, Di. 19-21, Do. 19-21, GW 2, B 2180

R. Mainz (LB)9-345 Altgriechisch
2 SWS, Mo. 19-21, GW 2, B 2180

R. Mainz (LB)9-346 Neutestamentaisches Griechisch

4 SWS, Mo. 17-19, GW 2, B 2180
Mi. 17-19, GW 2, A 2150

I. Hermann (LB)9-347 IWRIT-Neuhebräisch IV

2 SWS, Do. 18-20, GW 2, B 2190

I. Hermann (LB)9-348 IWRIT-Neuhebräisch “Einführung,
2 SWS, Do. 16-18, GW 2, B 2190

10-3007 Sanskrit II

2 SWS, Blockveranstaltung

J. Bechert
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Studiengang Sozialwissenschaft

Professorinnen/Professoren

FREYHOLD, von, Michaela, Dr. phil., Professorin:
Sozialwissenschaft mit dem Schwerpunkt empirische Analyse von
Entwicklungsprozessen in der 3. Welt;
SonnenstraBe 15, 2800 Bremen, Tel. 7 49 74
GW 2, B 3470, Tel.-2188

HÄUSSERMANN, Hartmut, Dr. rer.pol., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Stadt- und Regionalsoziologie;
Bremer Straße 14, 2800 Bremen 1,Tel. 7 55 17
KUA, 0180, Tel.-2294

KRÄMER-BADONI, Thomas, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Stadt- und Regionalsoziologie;
Humboldtstraße 148, 2800 Bremen 1,Tel. 7 25 71
GW 2, B 3340, Tel. -2295

KRÜGER, Marlis, Dr. phil., Dipl.-Soz., Professorin;
Gesellschaftsanalyse;
Kurfürstenallee 13, 2800 Bremen
IW I, 1090, Tel.-3174

OFFE, Claus, Dr. rer.pol., Professor;
-siehe FB 9/Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde-

OSTERLAND, Martin, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Arbeite- und Industriesoziologie;
Fritz-Haber-Straße 35, 2800 Bremen, Tel. 27 48 24
KUA 0190, Tel. -3288

PETER, Lothar, Dr. phil., Professor;
Industrie- und Betriebssoziologie;
Georg-Gröning-Straße 168, 2800 Bremen, Tel. 34 35 14
GW 2, B 3560, Tel. -2079

QUENSEL, Stephan, Dr. jur., Professor;
Resoziallsation/Rehabilitation;
GW 2, B 2720, Tel.-3173

REICHELT, Helmut, Dr. rer.pol., Professor;
Wissenschafts- und Gesellschaftstheorie unter besonderer Be
rücksichtigung der Dialektik in der Kritik der politischen
Ökonomie;
Mozartstraße 21,2800 Bremen, Tel. 32 58 32
GW 2, B 3610, Tel. -2164 - Forschungssemester-

SCHAFMEISTER, Peter, Dr. phil., Professor;
Theoretische Soziologie und Wissenschaftstheorie:
Nielsenstraße 9, 2800 Bremen 33, Tel. 25 11 30
GW 2, B 3430, Tel.-3172
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Wissenschaftliches Personal

CYRUS, Hannelore, Dr.rer.pol., DipI.Sozialpäd., wiss. Assistentin;
Bennigsenstraße 31b, 2800 Bremen 1,Tel. 4 98 59 31
GW 2, B 2720, Tel. -3686

DROSTE, Petra, Dipl.-Sozialwiss., wiss. Mitarbeiterin;
Manteuffelstr. 34, 2800 Bremen 1
KUA, 0150,, Tel.-3275

MOITZ, Rainer, wiss. Mitarbeiter;
GW 2, B 3560, Tel. -2079

NERGE, Sonja, Dipl.-Sozialwiss., wiss. Mitarbeiterin;
Pappelstraße 34 b, 2800 Bremen 1,Tel. 50 67 24
GW 2, B 2220, Tel. -2937

PETROWSKY, Werner, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiter;
Besselstr. 54, 2800 Bremen 1,Tel. 75 30 3
KUA, 0160,, Tel.-2279

ROSENBROCK, Rolf Dietrich, Dr. rer.pol., Privatdozent;
Kaiserdamm 6, 1000 Berlin 1

SAURIEN, Detlef, Dr., M.A., wiss. Mitarbeiter;
Parkallee 42, 2800 Bremen 1,Tel. 34 34 30
GW 2, B 3450, Tel. -3098

SZANKAY, Zoltan, Lic.phil. (Prof, der Phil.), wiss. Mitarbeiter;
Wachmannstraße 16, 2800 Bremen 1,Tel 3 49 84 44
GW 2, A 2310, Tel.-2226

WALLISCH-PRINZ, Bärbel, Dr.phil, M.A., Lehrkraft für bes. Aufgaben
Gustav-Pauli-Platz 15, 2800 Bremen 1,Tel. 3 49 87 63
GW 2, B 3480, Tel.-2896

WIESE, Horst, Dipl.-Soz.wiss, wiss. Mitarbeiter;
Mendestr. 12, 2800 Bremen 1,Tel. 32 67 63
GW 2, B 3470, Tel. -2283

ZACHARIAS, Gerhard, Dipl-Soz., wiss. Mitarbeiter/Praktikumsbeauftragter;
Berufssoziologie, Soziologie des Bildungs- und Ausbildungssektors
unter besonderer Berücksichtigung von Beratungs- und Entscheidungsprozessen;
Am Barkhof 6, 2800 Bremen, Tel. 34 33 91
GW 2, B 3130, Tel.-2757
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Fachbereich 9

Studiengang SozialWissenschaft

Hinweise:

Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstaltungen finden
nur dann statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden. Soweit bei den Veranstaltungs
ankündigungen Raum-und Zeitangaben fehlen, achten Sie bitte auf Aushänge im Fachbereich 9. Verände
rungen von Raum- und Zeitangaben werden ebenfalls durch Aushänge des Fachbereichs 9 bekannt
gegeben.

Nach einem Beschluß des Diplomprüfungsausschusses können in Lehrveranstaltungen, die sowohl für
Sozialwissenschaft als auch für andere Studiengänge anerkannt sind, keine Leistungsnachweise für das
Nebenfach erworben werden, da diese Lehrveranstaltungen schwerpunktmäßig sozial wissenschaftliche
Inhalte haben. (D.h.: In Lehrveranstaltungen, die in diesem Programm aufgeführt sind, können keine
Nebenfachscheine erworben werden.)

Wichtiger Hinweis für Studierende im Magisterstudium (Nebenfach):

Die Veranstaltungen im Grundstudium sind mit einem Hinweis auf ihre Zuordnung zu den Prüfungsgebie
ten gern. §4 Absatz 1 des fachspezifischen Anhangs für Sozialwissenschaft zur Rahmenordnung für die
Magisterprüfung versehen (Beispiel: M2 als Hinweis bedeutet, daß die Veranstaltung dem Prüfungsgebiet
2 „Spezielle soziologische Theorien einschl. feministischer Theorien und soziale Problemfelder“ des §4
Abs.1 des fachspezifischen Anhangs zugeordnet ist).

Die Zuordnung der Veranstaltungen des Hauptstudium zu den Prütungsgebieten ergibt sich aus den je
weiligen Bereichsüberschriften (z.B. Schwerpunkt Arbeit und Produktion, Begleitstudium).

Wichtiger Hinweis für Studierende nach „alter“ Diplomprüfungsordnung:

Für Studierende, die nach alter Diplomprüfungsordnung noch ein zweites Projekt beginnen müssen, be
steht die Möglichkeit-nach Absprache mit den Veranstaltern - eines der Hauptstudien-Projekte zu studie
ren, wo bei diese Projekte durch weitere Veranstaltungen zu ergänzen sind. Diese Projektzusammenstel
lung und ihre Zuordnung zu den Schwerpunkten nach alter Diplomprüfungsordnung ist von der Studien
gangskommission zu genehmigen. Diejenigen, die noch einen Schein im Prüfungsgebiet „Schwerpunkt
übergreifendes Wissen“ (SÜW-Schein) machen müssen, setzen sich bitte ebenfalls mit der Studien
gangskommission (Vorsitzender Prof. L. Peter) in Verbindung.
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■.VERANSTALTUNGEN IIM GRUNDSTUDIUM

9-400 K Studium und Beruf II
2 SWS
Di. 18-20, GW 2, A 2150

T. Krämer-Badoni

9-401 K Struktur und Geschichte der
bürgerlichen Gesellschaft II
3 SWS
Fr. 10-13, GW 2, A 2150

Geschichte der Soziologie II
2 SWS, M3
Do. 8-10, GW 2, B 2190

Spezielle Theorien:
Stadtsoziologie
2 SWS, M2
Mi. 16-18, GW 2, B 2190

Statistik I: Einführung in die
sozialwissenschaftliche Statistik
mit dem Schwerpunkt Deskriptiv
statistik
2 SWS, M4
Mo. 10-12, GW 2, B 2740

Übungen zum Kurs Statistik I
3 SWS, M4
Fr. 15-18, GW 2, B 2740

P. Schafmeister

9-402 K L. Peter

9-403 K T. Krämer-Badoni

9-404 K B. Wallisch-
Prinz

9-404-1 Ü B. Wallisch-
Prinz

9-405 K Empirische Forschungsmethoden I
Forschungsdesign. Techniken der
Datenerhebung
2 SWS, M4
Do. 13-15, GW 2, B 2880

B. Wallisch-
Prinz

9-405-1 Ü Übungen zum Kurs Empirische
Forschungsmethoden I
3 SWS, M4
Di. 15-17, GW 2, B 2880

B. Wallisch-
Prinz

9-406 K Wissenschaftstheorie und
Geschichte
2 SWS, M3
Mo. 17-19, GW 2, B 2190

Z. Szankay (LB)
H. Scheulen (LB)

9-407 K Sozialstrukturanalyse II
2 SWS, Ml
Mo. 10-12, GW 2, B 2760

K. Hinrichs (LB)

9-408 K Soziologische Theorien/Gesell
schaftstheorien II
2 SWS, M3
Di. 13-15, GW1,A0160

M. Krüger
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9-410 AV Soziologische Problemfelder II:
Bremen 2000

4 SWS, M2
Di. 8-12, GW 2, B 2740

H. Häußermann

8-720 K Spezielle Theorien: Einführung
in die verstehende Soziologie

A. Weymann

M2

2 SWS, Fr. 10-12, GW 2, B 1090

8-721 K Spezielle Theorien: Theoriebegriffe
in der Soziologie: Rationaltheorien

H. Giegler

M2

2 SWS, Di. 10-12, GW2, B 1090

8-722 K Spezielle Theorien: Der subjektive
Faktor in Politik und Gesellschaft

(am Beispiel internationaler Politik)

D. Senghaas

M2

3 SWS, Do. 10-13, GW 2, B 1090

8-740 K Spezielle Theorien: Beamte und An
gestellte als Gegenstand der Sozio
logie

R. Billerbeck

M2

2 SWS, Mi. 10-12, GW 2, B 2860

8-741 K Spezielle Theorien: Gesetzgebung
als politischsozialer Prozeß

R. Lautmann

M. Schetsche(LB)
M2

2 SWS, Mi. 15-17, GW 2, B 2860

8-742 S Spezielle Theorien: Kultursozio
logie: Einführung in die Theorie
Bourdieus

G. Göcken-

jan (LB)

M2

2 SWS, Mi. 13-15, GW 2, B 1150

8-743 K Spezielle Theorien: Neue Tenden
zen soziologischer Altersforschung

G. Schäuble(LB)

M2

2 SWS, Mi. 17-19, GW 2, B 2860

8-744 K Spezielle Theorien: Generation
als Vermittlung von Biographie und
Sozialgeschichte

R. Sackmann(LB)

M2

2 SWS, Mo. 10-12, GW 2, B 1090
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ZUSÄTZLICHE WAHLVERANSTALTUNGEN IM GRUNDSTUDIUM:

8-750 K Einführung in die EDV für
Soziologen
2 SWS, Di. 10-12, GW 2, B 2510

C. Lüdemann

H. Giegler8-751 K Statistik I

2 SWS, Mo. 10-12, GW 2, B 2510

8-752 K Methoden II

2 SWS, Di. 17-19, GW 2, B 1090
M. Meuser

9-463 K Einführung in die EDV für Sozial-
wissenschaftlerinnen und Sozial

wissenschaftler

2 SWS

P. Glause

II. VERANSTALTUNGEN IM HAUPTSTUDIUM

1. Schwerpunkt: ARBEIT UND PRODUKTION

Projekt: Arbeitsgesellschaft im Wandel

- 4. Projektsemester -

H. HäuBermann

M. Osterland

H. Reichelt

9-415 PP Theorie der Dienstleistungs
gesellschaft
3 SWS

9-416 AV Arbeitsgesellschaft im Wandel
3 SWS

H. HäuBermann

M. Osterland

H. Reichelt

H. HäuBermann

M. Osterland

9-418 AV Klassen und Schichten

2 SWS

Statistische und methodologische
Probleme der empirischen Klassen
analyse
2 SWS

R. Zech (LB)9-422 AV

Begleitstudium:

9-419 S Arbeitsmarktsegmentation und
Berufsverläufe

2 SWS

Di. 10-12, FVG-West, R 0600

M. Osterland

9-420 Gewerkschaftliche Strukturen und

Strategien im westeuropäischen Vergleich
(Bundesrepublik, Großbritannien, Österreich, Schweden)
2 SWS

C. Offe
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9-421 K Teiematik und Arbeit

2 SWS

D. Saurien (LB)

9-131 AV Soziokultureiier Wandei und Gewerk

schaften ii

2 SWS, Mo. 14-16, GW 2, A 2150

R. Zoii

9-132 AV Ausgewähite Probieme der Gewerk-
schaftssozioiogie
3 SWS, Di. 10-13, GW 2, A 2150

R. Zoii

2. Schwerpunkt: GESELLSCHAFTSTHEORIE/SOZIALPHILOSOPHIE

Projekt; Kritische Anaiyse der postmodernen Gesellschaft

- 4. Projektsemester -

Kritische Analysen der,postmo
dernen“ Gesellschaft

2 SWS

Mi, 17-19, GW1,A0160

9-425 PP M. Krüger
L. Peter

B. Wallisch-

Prinz

9-426 AV Enttraditionalisierung von Ehe und
und Familie? II

2 SWS

Mi. 10-12, GW 2, B 2740

G. Scheller (LB)

9-428 AV Moderne contra Postmoderne: (II)
Die Kontroverse zwischen Moderni

sten und Postmodernisten.

3 SWS

Di. 10-13, GW 2, B 2190

B. Wallisch-

Prinz

9-429 AV Individualisierung und Vergesell
schaftung in der .postmodernen“
Gesellschaft

2 SWS

Di. 8-10, GW 2, B 2190

L. Peter

9-430 AV Theorien der .postmodernen“ Gesell
schaft IV

4 SWS

Mi. 13-17, GW 1,A 0160

M. Krüger

Projekt: Subjektbegriff

— 2. Projektsemester —

Subjekt und Subjektivität in
Hegels .Vorbegriff“ zur .Wissenschaft
der Logik“ und in Hegels .Lehre vom Begriff“ (II)
3 SWS

Mo. 10-13, MZH 6200

9-431 AV P. Schafmeister
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9-432 AV Die relative Autonomie des Willens

in Kants „Grundlegung der Metaphysik
der Sitten“. Gibt es eine „Methoden
lehre der praktischen Vernunft“? (II)
3 SWS

Do. 10-13, GW 2,6 2190

P. Schafmeister

9-433 AV Was heißt „Subjekt-Dezentrierung“
in politischer Absicht.? (II)
2 SWS

Z. Szankay
(LB)

Begleitstudium:

9-434 Philosophische Grundlagen der
Sozialwissenschaften: Eine ver

tiefende Fortsetzung
2 SWS

Z. Szankay
(LB)

8-801 K Einführung in die Wissenschafts
theorie

2 SWS, Mo. 8-10, GW 2, B 1090

M. Wingens

8-805 S Aktuelle Theoriediskussion;

Michel Foucault

2 SWS, Do. 10-12, GW 2, B 2860

R. Lautmann

V. Koch(LB)

9-431 AV Subjekt und Subjektivität in
Hegels „Vorbegriff“ zur „Wissenschaft
der Logik“ und in Hegels „Lehre vom
Begriff“ (II)
3 SWS

Mo. 10-13, MZH 6200

P. Schafmeister

9-432 AV Die relative Autonomie des Willens

in Kants „Grundlegung der Metaphysik
der Sitten“. Gibt es eine „Methoden
lehre der praktischen Vernunft“? (II)
3 SWS

P. Schafmeister

3. Schwerpunkt: SOZIALE BEWEGUNGEN

Projekt: Frauenbewegung - Frauenwiderstand:
Was hat sich bewegt - hat sich etwas bewegt?!

- 2. Projektsemester —

Frauenbewegung - Frauenwiderstand
2 SWS

Do. 10-12, GW 2, B 2740

9-435 PP I. Ostner

9-436 AV Einen Freiheitsbrief für die Erde!

Frauen in Revolutionen

2 SWS

H. Cyrus
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11-110 AV Was nicht in den »weiblichen Tugend
katalog“ gehört; Aggressivität, Haß,
Wut...

2 SWS

B. Rohr

9-439 S Soziologie der Ehe und Familie.
Neuere feministische Analysen
2 SWS

Ml. 8-10, GW 2, B 2740

I. Ostner

9-440 Die »Fremde“ in Frauenforschung und
feministischer Praxis
2 SWS

Di. 17-19, GW 2, B 2190

0. Prunk

9-160 Neuere feministische Theorieansätze

zur politischen Praxis in den euro
päischen Frauenbewegungen
2 SWS

Do, 13-14.30, GW 2, B 2190

T. Schärr

(LB)

10-2014 Frauen-Denken-Widerstand

2 SWS
G.Treusch-

Dieter

8-814 S Simmel, Weber und die Frauen
bewegung ihrer Zeit
4 SWS, Mo. 13-17, GW 2, B 2900

I. Ostner

Begleitstudium;

8-808 K Neue Beiträge zur Friedens
theorie und ihre aktuelle Relevanz

3 SWS, Mi. 15-17.30, GW 2, B 1090

D. Senghaas

8-811 K Die soziologische Analyse
revolutionärer Situationen

2 SWS, Mi. 13-15, GW 2, B 1090

R. Billerbeck

8-135 Frauenleben in verschiedenen Kulturen
II. Teil, Afrika
2 SWS (Blockkurs)
1.Treffen: 8.5.91, 12 Uhr, GW 2, B 1090

B. Hecht-El

MInshawi

(LB)

4. Schwerpunkt: STAAT UND POLITIK

- kein Projektangebot -

300



Sozialwissenschaften FB 9

Begleitstudium:

9-445 K Wir gründen einen Wissenschaftsladen
(II) Sozialwissenschaftlicher Transfer,
theoretischer Hintergrund
2 SWS

Di. 15-17, GW 2, B 2190

S. Quensel

9-446 AV Wir gründen einen Wissenschaftsladen
(II) Angebote der Universität, Bei
spiele, Praxisfragen
2 SWS

Di. 13-15, GW 2, B 2190

F. Frerks

(LB)

8-815 K Konsolidierung, Rückbau, Reform?
Veränderungen sozialpolitischer
Leistungssysteme in der Bundesrepu
blik seit 1975

3 SWS, Mo. 18-21, GW 1, B 0160

U. Mückenberger
C.Offe

5. Schwerpunkt: STADT- UND REGIONALENTWICKLUNG
(Die Veranstaltungen sind zugleich Projekt und Begleitstudium)

Projekt: Stadtökologie

-1. Projektsemester-

9-447 Leitbilder der Stadtentwicklung
seit 1945

2 SWS

Mo. 15-17, GW 2, B 2190

H. HäuBermann

9-448 AV Soziologische Zugänge zur Stadt
ökologie
3 SWS, Beginn: 15.04.91
Mo. 10-13, GW 2, B 2190

T. Krämer-Badoni

9-449 Städtische soziale Bewegungen
2 SWS, Beginn: 15.04.91
Mo. 8-10, GW 2, B 2190

Ökologisch verträgliche Regionalent
wicklung - Theorien und Konzepte
2 SWS

T. Krämer-Badoni

9-458 AV R. Fücks (LB)

Vertiefungsstudium

9-409 K Empirische Forschung in der
Religionssoziologie II
Prg.: 3.1.7
2 SWS

Fr. 10-12, GW 2, B 2740

B. Wallisch-

Prinz
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9-409-1 Ü Übungen zum Kurs Empirische Forschung
in der Religionssoziologie II
Prg.: 3.1.7
2 SWS

Fr. 13-15, GW 2, B 2740

B. Wallisch-

Prinz

12-155 K Frau-Sein, theoretisches Konstrukt
und gesellschaftliche Wirklichkeit

I. Bubenik-

Bauer (LB)

(II)
Prg.: 3.1.4
2 SWS

Do. 13-14.30, GW 2, A 3540

9-443 K Dogma oder Wissenschaft? Soziologie
in der DDR

Prg.: 3.1.4
2 SWS

Fr. 10-12, GW 2, B 2190

Zur Soziologie der Massenkommuni
kation

Prg.: 3.1.7
2 SWS

L. Peter

D. Saurien (LB)9-451

S. Quensel

H. Cyrus
9-452 K Männer kontrollieren, Frauen

parieren - Das Jahrhundert der
neuen Expertinnen
Prg.: 3.1.7
4 SWS

Do. 13-17, GW 2, B 2900

H. Wiese (LB)9-460 K Länderstudie Mexico: Krise einer

importsubstituierenden Ökonomie,
seine Ursachen und Aussichten

Prg.: 3.1.7
2 SWS

I. Stolz9-461 Frauenbewegung und Feminismus in
Lateinamerika

Prg.: 3.1.7
2 SWS

S Kunold (LB)9-462 Die Rolle des Mannes in der patriar
chalischen Gesellschaft

Prg.: 3.1.7
2 SWS

9-466 K Feministische Naturwissenschaftsana

lyse: Ideologie, Wissenschaftssozio
logie und/oder -kritik? Über die
Schwierigkeiten einer Konzeption femi
nistischer Analysen in den Naturwis
senschaften

Prg.: 3.1.2
2 SWS

R. Kollek

M. Krüger
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9-467 AV Kritik der Präventionspolitik im
Gesundheitswesen

Prg,: 3.1.7
2 SWS

R. Rosebrock

8-807 S Biographie und Gesellschaft
Prg.: 3.1.7
2 SWS. Do. 15-17, GW 2, B 1090

Soziologie der Ehe und Familie.
Neuere feministische Analysen
Prg.: 3.1.3
2 SWS, Mi. 10-12, GW 2, B 1170

A. Weymann

8-810 S I. Ostner

8-812 S Forschungsseminar: Sozialwissen
schaftliche Dimensionen von Aids

Prg.: 3.1.7
2 SWS

R. Lautmann

8-813 K Lebenslaufforschung
Prg.: 3.1.7
2 SWS, Do. 17-19, GW 2, B 1090

M. Wingens

8-830 K Statistik III

Prg.: 3.1.6
2 SWS, Do. 13-15, GW 2, A 2510

P. Boy

Weitere Veranstaltungen
(kein Erwerb sozialwissenschaftlicher Leistungsnachweise möglich, aber Erwerb von Leistungsnach

weisen im Rahmen des Nebenfachstudiums)

Ausgewählte Probleme soziologischer
Theoriebildung
3 SWS

Di. 15-18, GW 1, A0160

9-455 Ko M. Krüger

8-806 Ko Postmoderne Soziologie
1 SWS, Di. 17-19(14tg.). GW 2, B 2860

Computergestützte Inhaltsanalyse
am Beispiel von Heirate- und Kon
taktanzeigen
3 SWS

D: H

n.V. in A 2510, GW 2

I. Ostner

W. Thomssen

8-820 K H. Giegler

8-831 Ko Forschungsmethoden im Vergleich:
Anwendungsbereiche und Leistungs
fähigkeit “qualitativer, und
“quantitativer. Erhebungs- und
Auswertungsverfahren
Prg.: 3.1.5
4 SWS. Mo. 13-17, GW 2, B 1090

C. Lüdemann

P. Boy
M. Meuser

H. Giegler
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9-450 AV Das Praktikum im Studiengang Sozial
wissenschaft - Konzeption, Erfah
rungen, Kritik, Vorbereitung
2 SWS

Mo. 13-15, GW 2, B 2190

G, Zacharias

8-360 PP Theorie und Methode der histori

schen Frauenforschung
2 SWS, Mi. 17-19, GW 2, B 1170

E. Dickmann

E. Schöck-

Quinteros

8-362 K Lektürekurs: Quellentexte zur Ge

schichte der ersten deutschen

Frauenbewegung
2 SWS, n.V. in der Bibliothek

E. Dickmann

E. Schöck-

Quinteros

8-363 K National- und Frauenbewegung in
Deutschland im 19. Jh.

2 SWS, Di. 13-15, GW 2, B 2860

E. Dickmann

Vorträge über die Sprüche der Väter
Yeschaiahu Leibowitz

Auf den Spuren des Maimonides - Aus dem Hebräischen -

Deutsche Originalausgabe von Grete Leibowitz

244 Seiten, Taschenbuchformat

DM 24,80
Erhältlich in allen Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-03-5)
oder nach Überweisung von DM 24,80, einschl. Porto-
und Versandkosten auf das Postscheckkonto 257810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt zugesandt.

Context-Verlag, 6053 Obertshausen 1
Telefon (06104) 4841
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Fachbereich 10 - Sprach- und Kulturwissenschaften

Im Fachbereich 10 - Sprach- und Kulturwissenschaften - sind folgende Studiengänge zusammengefaBt:

- die Lehramtsstudiengänge Deutsch, Englisch, Französisch, Deutsch als Fremdsprache, Kunstpä
dagogik; zuständig für den Lehramtsstudiengang Musikpädagogik Ist das Institut für Musik;

- die Magisterstudiengänge im Haupt- und Nebenfach Philosophie, Kulturwissenschaft, Linguistik,
Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft, Anglistik/Amerikanistik, Französisch, Romanistik;

- die Magisterstudiengänge im Nebenfach Kunst, Musik;

— der Magisterstudiengang im Studienelement Multilinguale und Interkulturelle Erziehung, Philosophie
und Linguistik.

Außerdem sind dem Fachbereich zugeordnet:

— die studienbegleitenden Sprachlehrveranstaltungen für ausländische Studierende;

— der Aufbaukurs Sprecherziehung für Teilnehmer aller Studiengänge der Universität.

Raum Ruf
Sprecherin des Fachbereiches

Prof. Dr. Gerhard Pasternack GW 2, A 2170 -3671

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre

Magisterstudiengang Philosophie

Prof. Dr. Hans Jörg Sandkühler GW 2, A 2010 -2152

Magisterstudiengang Kulturwissenschaft

Prot. Dr. Dieter Richter -3046GW 2, A 2490

Magisterstudiengang Linguistik

Prof. Dr. Johannes Bechert GW 2, A 4760 -3042

Lehramtsstudiengang Deutsch und
Magisterstudiengang Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

GW 2, A 2550Prot. Dr. Gert Sautermeister -3029

Lehramtsstudiengang Englisch und
Magisterstudiengang Anglistik/Amerikanistik

Prof. Dr. Logie Barow GW 2, A 4640 -3597

Lehramts- und Magisterstudiengang Französisch

Prof. Dr. Mathias Waltz -2070GW 2, B 2390

Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache und Studienelement,
Multilinguale und interkulturelle Erziehung

Prof. Dr. Klaus Liebe-Harkort GW 2, A 4290 -3189

Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik und
Magisterstudiengang Kunst — Nebenfach

Prof. Dr. Heinz Buddemeier -3133GW 2, B 2792
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Raum Ruf

Lehramtsstudiengang Musikpädagogik
Prof. Dr. Werner Breckoff GW 2. A 4800 -3091

Magisterstudiengang Musik - Nebenfach
Prof. Dr. Günter Kleinen GW 2, A 4700 -3191

Magisterstudiengang Romanistik
Prof. Dr. Martin Franzbach GW 2, A 4640 -3032

Ausländerbeauftragte des Fachbereichs

Deutsch/Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft/
Deutsch ais Fremdsprache

Prof. Dr. Kiaus Liebe-Harkort GW 2, A 4291 -3189

Alle anderen Studiengänge des Fachbereichs

Prof. Dr. Josä M. Navarro GW 2, A 4780 -3190

Fachbereichssekretärin

Dr. Sigrid Kutsupis GW 2, A 2400 -3022

Geschäftssteiie für den Fachbereichsrat

Doerte Schröder GW 2, A 2470 -3143

Geschäftssteiie des instituts für Musik

Rita Hoffmann GW 2, A 4770 -2071

Geschäftssteiie für den PromotionsausschuB „Dr. phii.“

Inge Frank GW 2, B 3040 -2185

Labore

Audiovisuelle Zentrale

Kunstpädag. Druckwerkstatt

Kunstpädag. Fotolabor

Leitung des Medienbereiches

Sprachiabor

GW 2, A 4050

GW 2, B 1071

GW 2, B 3840

GW 2, A 4190

GW 2, A 4180

-3051

-2003

-3087

-2191

-2190
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Raum Ruf

Wissenschaftliche Einheiten im Fachbereich 10

Institut für Allgemeine und Angewandte Sprachwissenschaft

Prof. Dr. Johannes Bechert

Prof. Dr. Horst Kreye

Prof. Dr. Jos6 M. Navarro

Prof. Dr. Franpoise Pouradier Duteii

Prof. Dr. Karl Heinz Wagner

Prof. Dr. Wolfgang Wildgen

Privatdozentin Dr. Eva Schoenke

Lehrbeauftragter Dr. Eberhard Klein

Lehrbeauftragter Dr. Joachim Liedtke

GW 2, A 4760

GW 2, B 2570

GW 2, A 4780

GW 2, A 4620

GW 2, A 4720

GW 2, A 2480

-3042

-3035

-3190

-3043

-3090

-3148

Institut für PopularkuKur und Kinderkultur

Prof. Dr. Heinz Hengst

Prof. Dr. Johannes Merkei

Prof. Dr. Jörg Richard

Prof. Dr. Dieter Richter

Dr. Heiner Boehncke

GW 1, B 1200

GW 2, A 3090

GW 2, A 2500

GW 2, A 2490

-3361

-3157

-2566

-3046

Institut für kulturwissenschaftliche Deutschlandstudien

Prof. Dr. phil. Wolfgang Eichwede

Prof. Dr. phil. Wolfgang Emmerich
(Sprecher)

Prof. Dr. phil. Werner Krogmann

Prof. Dr. Wolfgang Müller
(Dickinson College, Carlisle, PA, USA - z. Zt. Uni Bremen)

Wilfried Grauert

Dr. Frauke Meyer-Gosau

Lothar Probst

Dr. Carl Wege

GW 1

GW 2

UB 30

, C 2010

GW 2, B 2610

-2216

-3048

, B 2630 -3047

20

(z. Zt. Berlin)

UB 3020

UB 3020

-3236

-3236

-3236
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\

Raum Ruf

WE Migrationsforschung, interkulturelle Beziehungen und Auslandsrecht

Prof. Dr. Dirk Hoerder (Sprecher)

Prof. Dr. Kiaus Liebe-Harkort

Prof. Dr. Franpoise Pouradier-Duteii

Prof. Dr. Dian Schefoid

D. Kiaus Sieveking

GW 2, A 4200

GW 2, A 4291

GW 2, A 4620

GW 2, B 3630

GW 2, B 3711

-2111

-3189

-3043

-2166

-2734

— Projekt Bremen und Bremerhaven als Auswanderhäfen

Arno Armgort

Diethelm Knauf

Karin Schindler

Karen Schniedewind

GW 2, A 4270

GW 2, A 2530

GW 2, A 4200

GW 2, A 4270

-3096

-3411

-2111

-3096

- Projekt Migrantinnen im internationalen Vergleich

Dr. Christiane Harzig

Monika Biaschke

Marion Schuiz

GW 2, A 4220

GW 2, A 4220

GW 2, A 4270

-2075

-2075

-3096

- Projekt Osteuropäische Nordamerikawanderung

Inge Blank GW 2, A 4270 -3096

- Projekt Transfer politischen BewuBtseins im MigrationsprozeB

Dr. Horst Rößler GW 2, 2530 -3411
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Lehrkörper aller Studiengänge des Fachbereichs 10

Professorinnen/Professoren

BARROW, Logie, Dr. phil., Professor;
Englisch mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte und politische Landeskunde
GroBbritanniens unter Einschluß ihrer Didaktik;
Hollerallee 28, 2800 Bremen 1, Telefon 3 4983 66
GW 2, A 4640, Telefon -3597
Sprechzeiten: Mi. 17.00-18.00 Uhr

BECHERT, Johannes, Dr. phil., Professor;
Linguistik und ihre Didaktik;
Engadiner StraBe 48, 2800 Bremen 41, Telefon 42 36 52
GW 2, A 4760, Telefon -3042
Sprechzeiten: Mo. 16.00-17.00 Uhr

BECK, Johannes, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Pädagogik mit sozialwissenschaftlichem Schwerpunkt;
Ostertorsteinweg 68-69, 2800 Bremen, Telefon 7 2292
GW 2, A 2330, Telefon -3132
Sprechzeiten: Mi. 15.00-16.00 Uhr

BRECKOFF, Werner, Dr. phil., Professor;
Funktion und Theorie musikalischer Bildung;
Feldhausen 48, 2804 Lilienthal, Telefon 2914 88
GW 2, A 4800, Telefon -3091

BUDDEMEIER, Heinz, Dr. phil., Professor;
Kommunikationstheorie, Medienfoschung, Ästhetik;
Saarbrückener Straße 36, 2800 Bremen 1
GW 2, B 2792, Telefon -3133
Sprechzeiten: Do. 10.30-12.00 Uhr

BÜRGER, Peter, Dr. phil., Professor;
Französische Literaturwissenschaft einschi. ihrer Didaktik, allgemeine und
vergleichende Literaturwissenschaft;
Hans-Thoma-Straße 25, 2800 Bremen
GW 2, A 4790, Telefon -3040

DAHLE, Wendula, Dr. phil., Professor;
Sprach- und Literaturwissenschaft einschließlich ihrer Didaktik mit dem
Schwerpunkt Didaktik des Deutschen und Kooperation von Schule und Hochschule;
Bauernstraße 3A, 2800 Bremen

GW 2, B 2370, Telefon -2068

DRÖGE, Franz, Dr. phil., Professor;
Kommunikationswissenschaft unter bes. Berücksichtigung publizistischer Medien;
GW 2, A 4260, Telefon -2197
Sprechzeiten: Do. 15.00-16.00 Uhr

DUWE, Gert, Professor;
Bildende Kunst und Didaktik der Kunsterziehung, Kunstgeschichte;
Wullweide 10, 2800 Bremen 33, Telefon 25 94 70
GW 2, B 2800, Telefon -3145
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EMMERICH, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Neuere deutsche Literaturgeschichte (Schwerpunkt 20. Jahrhundert)
unter besonderer Berücksichtigung der Kulturgeschichte und Kulturtheorie:
Oberneulander Landstraße 98, 2800 Bremen 33
GW 2, B 2610, Telefon -3048
Sprechzeiten: Di. 15.00-16.00 Uhr und nach Vereinbarung

FRANZBACH, Martin, Dr. phil., Professor;
Literatur- und Sozialgeschichte Spaniens und Lateinamerikas;
Oderfelder Straße 14, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 4 801048
GW 2, A 4640, Telefon -3032 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: Mo. 12.00-13.00 Uhr

GALLAS, Helga, Dr. phil., Professorin;
Deutsche Literaturwissenschaft:
Franziusstraße 7, 2800 Bremen, Telefon 349 8627
GW 2, A 2570, Telefon -3031

HEGSELMANN, Rainer, Dr. phil., Professor;
Philosophie im Magisterstudiengang Philosophie;
Ansbacher Straße 24, 2800 Bremen 1, Telefon 35 65 01
GW 2, A 2390, Telefon -3034
Sprechzeiten: Mo. 15.00-16.00 Uhr

HERMS, Dieter, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Amerikanische Literaturgeschichte;
Parkallee 227, 2800 Bremen, Telefon 21 4928
GW 2, A 4630, Telefon -2074

HOERDER, Dirk, Dr. phil., MA., Professor;
Sozialgeschichte der USA;
Fichtenweg 8, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 47 92) 72 06
GW 2, A 4200, Telefon -2111 - Forschungssemester -

JÄGER, Hans Wolf, Dr. phil., Professor;
Deutsche Literaturgeschichte mit dem Schwerpunkt 17. bis 19. Jahrhundert;
Hohenlohestraße 22, 2800 Bremen, Telefon 3 47 98 33
GW 2, B 2600, Telefon -3044
Sprechzeiten: Mo. 17.15-18.30 Uhr

KLEINEN, Günter, Dr. phil., Professor;
Musikpädagogik mit dem Schwerpunkt Funktion musikalischer Massenkultur;
Humboldtstraße 187, 2800 Bremen 1, Telefon 7 5490
GW 2, A 4700, Telefon -3191 - Forschungssemester -

KREYE, Horst, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Sprachwissenschaft, Didaktik der deutschen Sprache;
Neubergedorfer Damm 38a, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 47 92) 74 66
GW 2, B 2570, Telefon -3035

KROGMANN, Werner, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Geschichte der deutschen Literatur
von 1750 bis 1900, Literatur der DDR;
Paul-Singer-Straße 134, 2800 Bremen, Telefon 4624 29
GW 2, B 2630, Telefon -3047

LEMMERMANN, Heinz, Dr. phil., Professor im Ruhestand;
Musik und ihre Didaktik
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LIEBE-HARKORT, Klaus, Dr. phll., Professor;
Deutsch als Fremdsprache mit dem Schwerpunkt Unterricht für Türken;
Lüninghauser Straße 38, 2804 Lilienthal-Worphausen, Telefon (047 92) 34 07
GW 2, A 4290, Telefon -3189
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr

MÄVERS, Klaus, Professor;
Musik und Didaktik der Musik, Spielpädagogik;
Parkaiiee 46, 2800 Bremen 1, Telefon 346 97 62
GW 2, A 4680, Telefon -3097

MATTHIES, Klaus, Professor Im Ruhestand;
Kunstpädagogik — Visuelle Kommunikation einschl. der audiovisuellen Medien;
Horner Straße 92, 2800 Bremen, Teiefon 7008 54

MENK, Antje-Katrin, Dr. phil., Professorin;
Linguistik mit dem Schwerpunkt Deutsch als Fremdsprache;
Contrescarpe 5, 2800 Bremen
GW 2, A 4281, Telefon -3041

METSCHER, Thomas, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaften einschl. ihrer Didaktik mit dem Schwerpunkt englischer
und deutscher Literaturgeschichte, allgemeine und vergleichende Literaturwissen
schaft sowie Kulturtheorie und Ästhetik;
Heidland 15, 2802 Ottersberg 2, Telefon (042 93) 665
GW 2, A 4630, Telefon -2076
Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung

MÜLLER, Michael, Dr. phil., Professor;
Kunst- und Architekturgeschichte;
Mathildenstraße 96, 2800 Bremen 1. Telefon 7 85 73
GW 2, B 2780, Telefon -3147/-3027

NAVARRO, Josä M., Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft und Theorie des Fremdsprachenerwerbs mit dem Schwerpunkt
Spanisch und Katalanisch;
Sierichstraße 162, 2000 Hamburg 60, Telefon (0 40) 461562
GW 2, A 4780, Telefon -3190

NUTBOHM, Hans-Walter, Professor;
Bildende Kunst, Didaktik der Kunsterziehung, Kunstgeschichte;
Besselstraße 89, 2800 Bremen, Telefon 7031 81
GW 2, B 2811, Telefon -3146

PASTERNACK, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Literatur- und Texttheorie,
Methodenlehre;
Feldstraße 35, 2800 Bremen 1, Telefon 7 61 79
GW 2, A 2170, Telefon -3671

PAUL, Lothar, Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft mit den Schwerpunkten Sprachkritik und Sprachdidaktik
(Deutsch);
Bekassinenstraße 57, 2800 Bremen 33, Telefon 27 44 04
GW 2, A 2560, Telefon -3030
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PETRAT, Gerhardt, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Unterricht/Schule, einschl. deren
Sozialgeschichte und deren medienwissenschaftlichen Anteilen;
Parkallee 153, 2800 Bremen, Telefon 3491727
GW 2, A 2620, Telefon -2192
Sprechzeiten: Do. 9.00-10.00 Uhr

POURADIER DUTEIL, Franpoise, Dr. phil., Professorin:
Französische Sprachwissenschaft;
RIensberger Straße 25, 2800 Bremen
GW 2, A 4620, Telefon -3043

PREUSS, Otmar, Dr. sc. pol., Dipl.-Soziologe, Professor;
Soziologie der Erziehung unter besonderer Berücksichtigung sozialwissenschaft
licher Methoden;
Neumooringer Straße 3B, 2804 Lilienthal, Telefon (047 92) 74 67
GW 2, A 3330, Telefon -3129
Sprechzeiten: Mi. 9.00-10.00 Uhr (Anmeldung über Frau Küchhold, Telefon -2592)
und nach Vereinbarung

RICHARD, Jörg, Dr. phil., Professor;
Spielpädagogik unter Berücksichtigung des Rollenspiels mit dem Schwerpunkt
Elementar- und Prlmarbereich;

Admiral-Brommy-Weg 11, 2820 Bremen 70, Telefon 650660 (62 7949)
GW 2, A 2500, Telefon -2566
Sprechzeiten: Mi. 14.00-15.00 Uhr

RICHTER, Dieter, Dr. phil., Professor;
Kritische Literaturgeschichte und literaturwissenschaftliche Methodenlehre:
Großbeerenstraße 35, 2800 Bremen, Telefon 230593
GW 2, A 2490, Telefon -3046

SANDKÜHLER, Hans Jörg, Dr. phil., Professor;
Philosophie;
Am Kastanienhof 84, 2800 Bremen 33
GW 2, A 2010, Telefon -2152

SAUTERMEISTER, Gert, Dr. phil., Professor;
Neuere Literaturgeschichte mit dem Schwerpunkt deutsche Literatur des
19. Jahrhunderts;
Hans-Thoma-Straße 22, 2800 Bremen
GW 2, 2550, Telefon -3029

STRECKERT, Liese-Lotte, emeritierte Professorin;
Literatur der Moderne und Didaktik des Deutschunterrichts;

Wörther Straße 46, 2800 Bremen, Telefon 44 31 80
GW 2, A 2480, Telefon -3148

WAGNER, Karl Heinz, Dr. phil., Professor;
Linguistik mit dem Schwerpunkt Englisch;
Ausgburger Straße 10, 2803 Weyhe/Leeste, Telefon 89 29 73
GW 2, A 4720, Telefon -3090
Sprechzeiten: Mi. 16.00-17.00 Uhr und nach Vereinbarung
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WALTZ, Matthias, Dr., Professor;

Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Französisch:
Mühlenweg 36, 2800 Bremen, Telefon 259527
GW 2, B 2390, Telefon -2070

WILDGEN, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft mit dem Schwerpunkt Soziolinguistik;
Waiblinger Weg 16, 2800 Bremen 1, Teiefon 37 36 76
GW 2, A 2480, Telefon -3148 - Forschungssemester -

Privatdozent/Privatdozentin

GEBHARDT, Hartwig, Dr. phil. habil., wissensch. Mitarbeiter;
Neuere deutsche Presse- und Kommunikationsgeschichte;
CiüverstraBe 24, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8 21 02
SuUB 4220, Telefon -3653
Sprechstunde: Di. 15.00-15.30 Uhr

KERKHOFF, Ingrid, Dr. phii. habil., Privatdozentin;
Literatur/Wissenschaft der USA mit EinschiuB ihrer Sozial- und Mediengeschichte:
WaldstraBe 19, 5231 Steimel, Telefon (026 84) 3944

KROHN, Wolfgang, Dr. phil., Privatdozent, wiss. Mitarbeiter;
Westring 73, 4520 Melle 8, Telefon (054 28) 17 57

SCHOENKE, Eva, Dr. phil., Privatdozentin;
Sprachwissenschaft (Schwerpunkt Textiinguistik) und Didaktik der deutschen Sprache;
HartlaubstraBe 29, 2800 Bremen 33, Teiefon 25 32 46

SCOTT-ROSiN, Michael, Dr. phil., Privatdozent;
Romanische Philoiogie mit dem Schwerpunkt Sprachwissenschaft;
Im Münchfeld 9, 6500 Mainz, Telefon (0 61 31) 322 66
Sprechzeiten: nach den Veranstaltungen

Wissenschaftliches und künstlerisches Personal

ALSHEIMER, Rainer, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Arbeitsstelle internationale Volkskundliche Bibiiographie;
BesselstraBe 17, 2800 Bremen 1, Telefon 7017 69
GW 2, B 2420, Telefon -2580

BASAR, Brenda, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutsch als Fremdsprache - Türkisch;
Graf-Haeseier-StraBe 79, 2800 Bremen, Telefon 4 9858 64
GW 2, A 4290, Telefon -3189
Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

BORIES-SAWALA, Helga, wissensch. Mitarbeiterin;
Französische Geschichte und Landeskunde:
Kammerweg 13b, 2850 Bremerhaven
GW 2, B 2811, Telefon -3149
Sprechzeiten: Do. 15.00 Uhr
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B0ULB0ULL£, Guido, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter:
Kunst- und Kulturgeschichte:
Carl-Schurz-Straße 41, 2800 Bremen, Telefon 3 49 97 49
GW 2, B 2810, Telefon -3144

HEYDEMANN, Evelyne, Lehrkraft für besondere Aufgaben:
Spracherwerb Französisch:
Parkallee 203c, 2800 Bremen, Telefon 21 68 90
GW 2, B 2811, Telefon -3149
Sprechzeiten: Fr. 12.00-13.00 Uhr

HOLDERIED, Barbara, Lehrkraft für besondere Aufgaben:
Studienbegleitende Sprachkurse für ausländische Studierende:
Friedrich-MIBIer-Straße 31, 2800 Bremen, Telefon 23 7823

KNOLL, Gerhard, Dr. phil., Akadem. Rat/wiss. Mitarbeiter:
Deutsch:
Kreftingstraße 20, 2800 Bremen 1, Telefon 7 4341
GW 2, A 2530, Telefon -3411

KOCH-RAPHAEL, Erwin, Dipl.-Tonm., Lehrkraft für besondere Aufgaben:
Komposition, Analyse, Musiktheorie, Klangexperimente, experimentelles Musiktheater:
Hagenauerstraße 28, 2800 Bremen 1, Telefon 349 97 38
GW 2, A 4310, Telefon -3536

KRÜGER, Holger, wIss. Mitarbeiter:
Kunst:
Bütower Straße 13A, 2820 Bremen 77, Telefon 6316 07
GW 2, A 2525, Telefon -3445

LIEBERG, Andreas, Lehrkraft für besondere Aufgaben:
Instrumentalunterricht Gitarre:
Keplerstraße 28, 2800 Bremen 1, Telefon 7 8647
GW 2, A 4310, Telefon -3536

LÜDERWALDT, Andreas, Dr. phil., Lehrbeauftragter:
im Studiengang Musik

MÄVERS, Hella, Lehrkraft für besondere Aufgaben:
Instrumentalunterricht (Klavier) und Schulpraktisches Klavierspiel:
Straßburger Straße 47, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 9689
GW 2, A 4310, Telefon -3536

MÖLLER, Stephan, Lehrkraft für besondere Aufgaben:
Klavier-Einzelunterricht:
Lindenhofstraße 53, 2800 Bremen 21, Telefon 61 5648
GW 2, A 4310, Telefon -3536

OSTENDORF, Jens-Peter, Lehrkraft für besondere Aufgaben:
Musik:

Holländische Reihe 9, 2000 Hamburg 50, Telefon (040) 3901841
GW 2, A 4310, Telefon -3536
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REBY, Catherine, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Fremdsprachenerwerb Französisch;
Kösterkamp 19, 4800 Bielefeld 15, Telefon (05 21)  8 3846
GW 2, B 2400, Telefon -3107
Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

RUBIO, Josö, Dr. Asesor Lingüistico;
StraBburger StraBe 24, 2800 Bremen, Telefon 3 49 83 81
GW 2, B 2811, Telefon -3149

SCHENK, Irmbert, Dr. phil., MA., Dozent/Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Audiovisuelle Massenkommunikation; Produktionspraxis Film/Fernsehen;
Fehrfeld 15, 2800 Bremen, Telefon 70 52 63
GW 2, B 2580, Telefon -3025

SCHUELE, Klaus, Dr. phil.;
Französische Sozialgeschichte und Fremdsprachendidaktik;
UhlandstraBe 23, 2800 Bremen 1, Telefon 34 21 30
GW 2, A 4790, Telefon -3040
Sprechzeiten: Do. 15.00-17.00 Uhr

SEGÜ, Rosa Maria, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Landeskunde und Spracherwerb Katalanisch;
LüderstraBe 65, 2840 Diepholz, Telefon (0 54 41) 29 04
GW 2, A 2600, Telefon -2110
Sprechzeiten: Mi. 12.00-12.30 Uhr

STEINFORTH, Harm, Dr. phil., Akad. Rat, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Medienpraxis mit den Schwerpunkten technischer Vermittlung und Didaktik der
audiovisuellen Medien;
Sternwartestraße 4a, 2804 Lilienthal, Telefon 29/12 33
GW 2, A 4190, Telefon -2191

STOLLMANN, Rainer, Dr. phil., Hochschulassistent;
Kulturwissenschaft;
UhlandstraBe 5, 2800 Bremen, Telefon 3413 88
GW 2, B 2810, Telefon -3187
Sprechzeiten: Di. 10.00-11.00 Uhr

VATER, Dietrich, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Fachdidaktik Englisch;
St.-Gotthard-Straße 89, 2800 Bremen 44, Telefon 42 28 70
GW 2, A 4810, Telefon -3193

WATKINSON-ZALKA, Rose, Studienrätin, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Fremdsprachenerwerb Französisch;
Wernigeroder Straße 32, 2800 Bremen 1, Telefon 49 3042
GW 2, B 2400, Telefon -3107
Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

WATSON, lan, B.A., Ph. D., Privatdozent/Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Englisch mit dem Schwerpunkt Fremdsprachenerwerb, Literaturwissenschaft und
Kulturgeschichte Großbritanniens;
GW 2, A 4220, Telefon -2075
Sprechzeiten: Mo. 15.00-16.00 Uhr
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WECK, Manfred, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutsch (Sprachwissenschaft/Sprachdidaktik);
Justus-Liebig-Straße 28, 2800 Bremen 33, Telefon 25 67 32
GW 2, B 2510, Telefon -3036
Sprechzeiten: Di. 17.00-18.30 Uhr

WILKENING, Rüdiger, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Neuere deutsche Literatur,
Didaktik des Literaturunterrichts in Primär- und Sekundarstufe 1;
Gesinenweg 19B, 2870 Delmenhorst, Telefon (042 21) 66235
GW 2, B 2520, Telefon -3037

WINTER, Andrew, B.A., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Spracherwerb Englisch;
Hartwigstraße 14, 2800 Bremen 1, Teiefon 3 49 85 50
GW 2, A 2600, Teiefon -2110
Sprechzeiten: Do. 13.00-14.00 Uhr

WOLTER, Gerd, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Instrumentalunterricht Klavier;

Winterstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 35 34 34
GW 2, A 4310, Telefon -3536

ZIEBARTH, Ursula, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Studienbegleitende Sprachkurse für ausländische Studierende;
Rembrandtstraße 5, 2800 Bremen 1, Telefon 3411 32
GW 2, A 2350, Telefon -3265
Sprechzeiten: Di. 11.00-13.00 Uhr
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MAGISTERSTUDIENGANG PHILOSOPHIE

Veranstaltungen, die für mehrere Fachgebiete der Philosophie gelten, sind mehrfach aufgeführt.
Die genaueren Angaben finden Sie bei der Erstnennung

I. Allgemeine einführende Veranstaltungen

Wozu Phiiosphie? Einführung in die Phiiosophie
der Philosophie
Seminar, 2 SWS, HF §4.3, NF §3.3, A/M
Do 15-17, GW 2, A 2370

10-1000 H.J. Sandkühler

10-1001 Gibt es eine feministische Philosophie?
Seminar, 2 SWS, HF §4.2,3, NF §3.2,3, A/M
Mo 10-12, GW 2, A 2270

G. Braemer (LB)

10-1002 Logik II
Seminar, 2 SWS, HF §4.1, NF §3.1, A/M/H
Mi 15-17, siehe Aushang

A. Mehrtens

II. Einführung in die theoretische Phiiosophie

Wozu Philosophie?
2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 2370

10-1000 H.J. Sandkühler

lil: Einführung in die praktische Phiiosphie

Geschichte der Moraiphilosophie II
Vorlesung/Seminar, 4 SWS, HF §4.2,7, NF §3.2,7, A/M
Mo 13-17, GW 2, B 2890

10-1003 R. Hegseimann

iV. Theoretische Phiiosophie

Gibt es eine feministische Philosophie
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 2270

10-1001 G. Braemer (LB)

10-1002 Logik II
2 SWS, Mi 15-17, siehe Aushang

A. Mehrtens

10-4312 Sprachcharakter und literarischer Stil
Seminar, 3 SWS, HF §4.1, NF §3.1, A/M/H
Mi 15-18, siehe Aushang

L. Paul

B. Leusing (PL)

Kant und die Ästhetik des 18. Jahrhunderts
Vorlesung, 2 SWS, HF §4.6, NF §3.6, A/M/H
Fr 13-15, GW 2, B 1630

10-1004 G. Pasternack

10-1005 Methoden der Philosophiegeschichtsschreibung
Seminar, 2 SWS, HF §4.3, NF§3.3, A/M/H
Mo 17-19, GW 2, A 2210

L. Knatz
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10-1006 Wittgensteins Tractatus Logico-philosophicus
Seminar, 2 SWS, HF §4.2,3, NF §3.2,3, A/M
Mi 17-19, siehe Aushang

A. Mehrtens

10-1007 Die Epistömoiogie Gaston Bacheiards
Obreseminar, 3 SWS, HF §4.3, H
Fr 15—20, 14tägig, siehe Aushang

H.J. Sandkühier

10-1008 Methodologie der Philosophie
Colloquium, 2 SWS, HF §4.3, H
Fr 14-18,14tägig, GW 2, A 2010

H.J. Sandkühler

V. Praktische Philosophie

Theorien beschränkter Rationalität

Seminar, 2 SWS, HF §4.7, NF §3.7, M/H
Di 13-15, MZH, 7260

10-1009 R. Hegseimann/
U. Krause

10-1010 J.L Mackie, Auf der Suche nach dem Richtigen
und Falschen

Seminar, 3 SWS, HF §4.7, NF §3.7, M/H
Di 10-13, GW 2, A 2210

R. Hegseimann

10-1003 Geschichte der Moralphilosphie II
4 SWS, Mo 13-17, GW 2, B 2890

R, Hegseimann

10-1011 A. Labriola und A. Gramsci: Philosophie der Praxis
als kritische Theorie der Geschichte

Seminar, 2 SWS, HF §4.2,9, NF §3.2,9, A/M/H
Mi 13-15, siehe Aushang

H.J. Sandkühier

VI. Geschichte der Philosophie

Kant und die Ästhetik des 18. Jahrhunderts
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, B 1630

10-1004 G. Pasternack

10-1003 Geschichte der Moralphilosophie II
4 SWS, Mo 13-17, GW 2, B 2890

R, Hegseimann

10-1012 I. Kant, Kritik der reinen Vernunft (II): Kants Dialektik
Seminar, 2 SWS, HF §4.2, NF §3.2, A/M/H
Do 17-19, GW 2, A 2210

C. Bickmann

(LB)

10-1013 Zur politischen Philosophie Schellings
Blockseminar, 8.-12. Juli, HF §4.2, NF §3.2, A/M
2 SWS, siehe Aushang

Hegel: Vorlesungen über die Gechichte der Philosophie (I),
1, Teil: Einleitung
Seminar, 2 SWS, HF §4.2, NF §3.2, A/M
Di 17-19, GW 2, A 4250

M. Schraven

10-1014 V. Schürmann
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9-431 Subjekt und Subjektivität in Hegels .Vorbegriff“ zur
.Wissenschaft der Logik“ und in Hegels .Lehre vom Begriff“ (II)
Seminar, 3 SWS, HF §4,2, NF §3.2, A/M
Mo 10-13, MZH, 6200

P. Schafmeister

10-1015 Wissen und Veränderung: Der Rationalitätstypus der
Marxschen Theorie (II)
Vorlesung, 2 SWS, HF §4.2, NF §3.2, A/M/H
Do 10-12, GW 2, A 2210

H.J. Sandkühler

10-1011 A. Labriola und A. GramscI: Philosophie der Praxis
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, siehe Aushang

H.J. Sandkühler

10-1006 Wittgensteins Tractatus Logico-philosophicus
2 SWS, Mi 17-19, siehe Aushang

A. Mehrtens

10-1016 Hermeneutik und Neostrukturalismus (Habermas, Apel,
Foucault, Derrida)
Vorlesung, 2 SWS, HF §4.2, NF §3.2, M/H
Fr 10-12, GW 2, B 3230

G. Pasternack

10-7008 Postmoderne zwischen Literatur(kritik) und Philosophie (II):
Von Roland Barthes zu Michel Foucault

Vorlesung, 2 SWS, HF §4.2, NF §3.2, H
Di 8-10, A 2320

P. Bürger

10-1401 Ernst Bloch: Das Prinzip Hoffnung
Oberseminar, 1 SWS, HF §4.2, NF §3.2, H

Th. Metscher

10-1017 Latein-Kurs zur Vorbereitung auf das Latinum
4 SWS, Fr 15-19, GW 2, B 3230

B. Wollenweber

(LB)
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Magisterstudiengang Kuiturwissenschaft

Vorlesungen

10-2000 Kulturgeschichte der Reise II:
Von der Renaissance bis zur Gegenwart
2 SWS, Do 17-19, Hörsaalgebäude, Kl. Hörsaal

D. Richter

10-2001 Kulturgeschichte des Lachens
2 SWS, Di 14-15, GW 2, B 1410
Mi 14-15, Hörsaalgebäude, Kl. Hörsaal

R. Stollmann

Grundstudium

Kulturtheorie

10-2002 Hegels Ästhetik
(Fortsetzung vom WS 90/91)
2 SWS, Mi 12-14, siehe Aushang

J. Richard

12-197 Zur Sozialpsychologie des Faschismus
2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 3540

G. Vinnai

12-166 Erziehung zur Freiheit - Erziehung zur Unfreiheit
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, B 1400

G. Vinnai

10-2003 Grundkurs: Niklas Luhmann,
die Theorie sozialer Systeme
2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 3230

M. Waltz

10-2004 Begleitender Lektürekurs zum
Grundkurs „Luhmann“
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2210

M. Waltz

10-2005 Norbert Elias, „Der ProzeB der
Zivilisation“ (Lektürekurs)
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 2210

W. Emmerich

12-179 Masken der Wirklichkeit

(Bildung der Kultur)
3 SWS, Di 15-18, GW 2, A 3540

J. Beck

10-2006 Freuds kulturtheoretische Schriften

2 SWS, Fr 15-18, GW 2, A 2370
H.D. Gondek (LB)

11-021 Die Geschichte der Bewegungs
wahrnehmung; Der technische Blick
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, B 1700

W. Bock (LB)
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Kulturgeschichte

10-2007 Der Witz

(Theorie und Geschichte)
2 SWS, Mi 16-18, GW 2, siehe Aushang

R, Stollmann

10-2008 Lektürekurs zur Vorlesung:
Theorien und Formen des Tourismus

2 SWS, Do 19-21, GW 2, A 2210

D, Richter

10-2009 Arbeiterkultur: Regionale Studien
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 3900

R. Alsheimer (LB)

Wein-Schlürfer, Toback-Schmaucher,
Coftee-Schwelger, Alltagsdrogen in der
Geschichte Bremens III (Forts, v. WS 90/91)
2 SWS, Di 15-18, B 3030, GW 2

12-327 Chr. Marzahn

10-2010 Einführung in die Geschichte der
Sexualität

2 SWS (Blockseminar), siehe Aushang

Gerburg
Treusch-Dieter

(LB)

12-600 Das Königsberger Preussen — Geschichte einer
europäischen Region
2 SVVS, Mi 15, siehe Aushang

Boldt, F.

Empirische Kulturforschung

10-1118 Museumssoziologie und -Pädagogik
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 3900

H. Krüger (LB)

10-4403 Antisemitische Propaganda in den
ersten Jahren der Weimarer Republik
2 SWS, Di 13-15, SUB Studio I (4. Ebene)

H. Gebhardt

10-2011 Grundlagen des Kultur- und Wissenschafts
journalismus
2 SWS, (14tägig), siehe Aushang

R. Matzker (LB)

8-515 Historiker zur deutschen Einheit.

Eine Analyse historisch-politischer Publizistik
zu Geschichte und Zukunft des deutschen

Nationalstaates

2 SWS, Mo 8-10, GW 2, B 1170

L. Machten

10-2012 Umgang mit Sachen. Auswirkungen der
Sachkultur auf das Alltagsleben
2 SWS, Mo 11-13, GW 2, A 2370

Andrea Hauser (LB)

12-601 RuBlanddeutsche Erfahrungen —
Begegnungen und Texte
2 SWS, Di o. Mi 17, GW 2, A 3340

Boldt,

Frank

321



FB10 Magisterstudiengang Kulturwissenschaft

Kulturarbeit

10-2027 Theaterproduktion
(durch Tutor)
2 SWS, Mi 15-17, Theater

R. Richard/

D. Milde

10-1202 Musik und Tanz: Tanztheater lli

2 SWS, Mo 15.30-18, GW 2, A 4100
Susanne Schilcher

(LB)

10-2028 Tutorium „Tanztheater"
3 SWS, Di 10-14, Theatersaal

Praktische Medienarbeit

Video-Kompilationsfilm II
(nur für Teilnehmer der gleichnamigen
Veranstaltung im WS 1990/01)
6 SWS, Mi 16.30-19.30 (u. Arbeits
gruppen n. V.), GW 2, B 3900

Experimentelle Theaterpraxis
im Kulturbetrieb: Richard Schechner

(zusätzliche Proben)
(Veranstaltung Im Rahmen des Projekts
Studententheater/in Kooperation mit
dem Seminar „Masken der Wirklichkeit“
von J. Beck)
3 SWS, Mi 10-13, Theatersaal

Edda Hänsch

(Tutorin)

10-1146 I. Schenk

10-2029 J. Holkenbrink

10-2030 Jugend in der Stadtkultur
2 SWS, Di 17-19, GW 2, B 3230

J. Richard

Hauptstudium

Projekte

Projekt; Kultur und Technik

(2. Projektsemester)

10-2031 Mit einer 7-tägigen Exkursion nach
Wolfsburg/Salzgitter/Celle bzw.
Berlin und Jena

3 Tutorien (n. Vereinbarung)
3 SWS, Do 16-19, B 3850

M. Müller

F. Dröge

10-2032 Medienwissenschaftliches Seminar
4 SWS, Fr 10-13, GW 2, B 1700

Kunstwissenschaftliches Arbeitsvorhaben
(mit Exkursion)
4 SWS, Di 13-17, B 3850

F. Dröge

10-2033 M. Müller

10-2013 Irrationalismus. Analysen und Kritik
in der Zeit des Nationalsozialismus

2 SWS, Fr 8-10, GW 2, B 3230

Anke Drygalla (LB)
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Projekt:

9-435

Frauenbewegung/Frauenwiderstand

Plenum: Theorie und Methoden der historischen

Frauenforschung
2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 2740

Kurs: Die „Fremde“ in der Frauenforschung
und feministischer Praxis

2 SWS, Di, GW 2, B 2190, siehe Aushang

Gibt es eine weibliche Philosophie?
ca. Ende Mai, Blockveranst. mit Einführung Ende April
(jeweils Wochenende), MZH, siehe Aushang

Schwerpunkte: englischsprachige Länder
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 2180

„Frau-Sein, theoretisches Konstrukt
und gesellschaftliche Wirklichkeit“ II
2 SWS, Do 13-14.30, GW 2, A 3540

Frauenleben in verschiedenen Kulturen, II. Teil, Afrika
Kulturelle Aspekte als Förderung oder
Verhinderung welbl. Lebensplanung
2 SWS, Blockkurs, Beginn: 8. 5. 91, GW 2, B 1090

Einen Freiheitsbrief für die Erde!

— Frauen in Revolutionen —

2 SWS, Mi 15-17, B 2180, GW 2

National- und Frauenbewegung in Deutschland
im 19. Jahrh.

2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 1170

Lektürekurs: Quellentexte zur Geschichte

der ersten deutschen Frauenbewegung
2 SWSW, n. V., Bibliothek

alle HL

9-440 O. Prunk (LB)

Gerburg Treusch-
Dieter (LB)

10-2014

Iris Bubenik-Bauer

(LB)
12-155

Beatrice Hecht-

Ei Minshawi (LB)
8-135

Hannel. Cyrus9-436

Elisabeth Dickmann8-363

8-362 Elisabeth Dickmann/

E. Schöck-Quinteros

Vorprojekt:

10-2015

Jüdische Kultur in Deutschland

Jüdische Kultur im modernen Deutschland

nach 1933 und ihre Zerstörung (Alltagskultur, LW)
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 2210

Nachbarn und Fremde

Bilder und Selbstbilder deutscher

Juden im Kaiserreich (Alltagskultur)
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 2180

Seminar und Übung: „Simmel, Weber und die
Frauenbewegung ihrer Zeit.“
2 u. 2 SWS, Mo 13-17, GW 2, B 2900

Neuere feministische Theorieansätze zur politischen Praxis
in den europäischen Frauenbewegungen, siehe Aushang
Schwerpunkt: englischsprach. Länder
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 2180

W. Emmerich

Sabine Offe9-318

8-814 Ilona Ostner

Trautlind Schärr(LB)9-160
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Hauptstudium

Einzelveranstaltungen

10-2016 Aussteilungspraktischer Kurs
(Begrenzte Teilnehmerzahl -
(Voranmeldung erforderlich)
(Alitagskultur)
2 SWS, Di 17-19, MZH, 2490

Stifter und Heilige: Religiöse und weltliche
Symbolik mittellaterlicher Plastik
(mit Exkursion)
(Kunst)

3 SWS, Do 10-13, GW 2, B 3850

Fiimgeschichte
Die Filme von Michelangelo Antonioni
(Medien)
3 SWS, Do 10-13, GW 2, B 3900

Mediengeschichte: Geschichte und
Theorie des Dokumentarfilms
(Medien)
4 SWS, Mi 13 s.t.-16, GW 2, B 3850

Theater heute (Theater)
1 SWS (mit Exkursion) n. V.
siehe Aushang

H. M. Enzensberger
Über Kultur und Gesellschaft (LW)
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 2320

Postmoderne zwischen Literatur (Kritik)
und Philosophie II: Von Roland Barthes
zu Michel Foucault (LW)
2 SWS, Di 8-10, A 2320

Briefe des 16. bis 19. Jahrhunderts
Geschichte des Briefes mit Leseübungen zur
Handschriftenkunde

(Alitagskultur)
2 SWS, Fr 17-21, GW 2, B 2900

Feministische Kunstwissenschaft
(an ausgesuchten Beispielen) [Kunst]
2 SWS, Fr 13-17, 14täg., GW 2, B 3900

Kulturgeschichte der Himmelswahrnehmung
— Zur Kritik der Astroiogie —
(Alitagskultur)
2 SWS; Di 13-15, GW 2, B 2900

Ciavigo — Analyse einer Inszenierung
(nur für Teilnehmer der LV ,Dramat. Vorarbeiten“
aus dem WS 90/91). (Theater)
4 SWS, Do 17-21, GW 2, B 3900

D. Richter

10-1109 G. Boulboulle/

Zeiss (PL)

10-1113 I. Schenk

10-1112 I. Schenk

)

10-2017 J. Richard

10-4222 W. Emmerich

10-7008 P. Bürger

10-4213 G. Knoli

10-1117 B. Uppenkamp (LB)

10-2018 W. Bock (LB)

10-4402 U. Fuchs (LB)
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Joanna.

Rzepa (LB)
10-2019 „Künstlertneater In Polen“

(Theater), 2 SWS, Do 17-19, GW 2, B 3230

K. Wassenberg (LB)Die Art, sein Leben durch das Anhauchen
junger Mädchen zu verlängern.
Zur Geschichte medizinischer Theorie und deren

Folgen für die Trink- und Drogenkultur
(Alltagskultur)
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 2370

10-2020

Ulrike Möllney
K. Powitz (LB)

Zwischen Anglomanie und Nationalstolz
Das Englandbild in der deutschen Publizistik.
(Medien)
2 SWS, Di 13-17,14tägig, siehe Aushang

10-2034

Formensymbole matriarchaler Kulturen
(Kulturanthropologie)
2 SWS; Wochenendseminare nach Abspr.,
siehe Aushang

Bärbel Heise10-2021

(LB)

J. Beck12-188 Pädagogisches Kolloquium:
Ästhetik der Bildung (mit Exkursion)
(Kulturanthropologie)
4 SWS, Mi ab 20, GW 2, A 2330

Aufführungsanalyse und dramaturgische
Übungen (Theater)
4 SWS, Do 10-13.30, UB, Studio I

J. Richard10-2022

Th, Metscher10-1400 Bausteine für eine Theorie der Moderne

in den Künsten.

Grundfragen, theoretische Konzeptionen,
Interpretationen (LW)
2 SWS, Di 15-17, MZH, 1380

A. Bruck (LB)10-2023 Sexuelle Eifersucht

(Kulturanthropologie)
2 SWS, 14-tägig,
Fr 10-12 und 13-15, GW 2, MZH, 6120

R. Lautmann/

V. Koch (LB)
8-805 Aktuelle Theoriediskussion:

Michel Foucault (Kulturanthrop.)
2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 2860

C. Wege (LB)10-4406 Die Beschleunigung der Zeit und das
Verschwinden von Geschichte in den

elektronischen Medien

2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 2320

10-2024 Ansätze einer feministischen Ethnologie
(Kulturanthropologie)
2 SWS, Vorbespr.: 16. 4. 91,13-16
(Blockseminar), siehe Aushang

Margrit Kaufmann
(LB)
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10-1147 Konzeptionelle Fragen zur Realisierung
von Spielfilmen für das Fernsehen
(am Beispiel zweier Filme von Karl
Fruchtmann)
2 SWS, Do 16-18, GW 2, B 3850
Fr 14-16, GW 2, B 3790
Kompaktseminar im Juni 1991

K. Fruchtmann

(LB)

10-2025 Archäologie der Archäologie
(Kulturanthropologie)
2 SWS, Fr 12-14, GW 2, A 2210

H.G. Friese (LB)

HELGE PAULUS

EinfUhrang in die Psychologie
Folgende Themen werden behandelt:

• Standortbestimmung der Psychologie
• Methoden der Psychologie

• Inhalte der Psychologie

• Hauptströmungen der Psychologie
• Formen der Psychotherapie
• Zur Psychologie der Wahrnehmung
• Kuriositäten unserer Wahrnehmung
• Die Wahrnehmung während des

Schlafes — der Traum

Dr. phil., Dipl.-Psych. Helge Paulus,
geh. 1942, ist Professor für Psychologie
an der Fachhochschule Dortmund.
Das Studium der Psychologie und
Theologie absolvierte er an den
Universitäten Freiburg und Mainz.

144 Seiten

DM 9,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-02-7) oder nach
Überweisung von DM 9,80 einschl.
Porto- und Versandkosten auf das
Postgirokonto 257 810-601 Frankfurt
wird Ihnen das Buch direkt zugesandt.

CONTEXT-VERLAG
6053 OBERTSHAUSEN 1 • TELEFON (0 6104) 4841

326



FB10Maglsterstudiengang Linguistik
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Grundstudium

Grundkurse und Übungen

10-3000 K Grundkurs iV. Grundzüge der
Soziolinguistik
2 SWS, Mo 17-19, GW 2, A 2370

F. Pouradier-Duteil

Phonologie und Phonetik, mit
T ranskriptionsübungen
2 SWS, Do 15-17, GW 1, A 0160

E. Klein (LB)10-3001 K

Sprechakttheorie: Eine Einführung
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 2210

J. Navarro10-8003 S

Einzelsprachliche Veranstaltungen im Grundstudium

Übungen zur Grammatik der
deutschen Gegenwartssprache
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 2900

10-4306 K M. Weck

10-3002 S Hermann Hesse: Der Steppenwolf
Roman-Analyse aus sprach- und literatur
wissenschaftlicher Sicht,
2 SWS, Di 17-19, GW 2, A 2320

J. Liedtke (LB)

10-6301 S English Syntax: The Structure of the
Verbphrase;
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 2210

K.H. Wagner

10-8000 K Einführung in die allgemeine Romanistik:
2 SWS, Di 17-19, GW 2, A 2370

F. Pouradier-Duteil

10-8002 S Romanische Sprachwissenschaft:
Die Iberoromania;

2 SWS, Do 10-12, GW 2. A 2270

J. Navarro
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Hauptstudium

Beide Studienrichtungen

Projekt: Maschinelle und kognitive Sprachverarbeitung

- 2. Projektsemester -

10-4102 AV Kognitive Linguistik
2 SWS, Di 8-10, GW 2, A 2210

E. Schoenke

9-201-1 V Denken und Handeln

2 SWS, Mo 11-13, Sportturm, C 4180
M. Stadler

10-3008 AV Parsing
(mit praktischen Übungen)
4 SWS, Do 8.30-10, Fr 8.30-10,
GW 2, A 2210

K. H. Wagner

10-4308 AV Extrem behinderte Sprachervrerbsprozesse
Sprachdiagnostik und Sprachlehrverfahren
2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 2370

H. Kreye

10-3009 AV Wortschatz - Ervrerb, Aufbau und Verwendung
2 SWS, Do 15-17, MZH, 5300

J. Liedtke (LB)

Einzeiveranstaitungen (Kernbereich)

Die Entstehung von Sprache und Schrift
3 SWS, Mo 10-13, GW 2, B 3230

10-3003 S L. Paul

10-4311 KO Sprechen und Denken.
Colloquium für Doktoranden,
Examenskandidaten und höhere Semester
3 SWS, Fr 17-20, GW 2, A 2320

L. Paul

10-3009 S Wortschatz - Erwerb, Aufbau und
Verwendung
2 SWS, Do 15-17, MZH, 5300

J. Liedtke (LB)

10-3005 KO Sprachwissenschaftliches Kolloquium:
Rhetorik und Grammatik;
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 2210

H. Kreye
J. Bechert

J. Navarro

F. Pouradier-Duteil

E. Schoenke

K. H. Wagner
E. Klein (LB)
J. Liedtke (LB)
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Studienrichtung: Sprache im sozialen Kontext
(mit einzelsprachlichen Veranstaltungen)

Einführung in die Übersetzungswissenschaft
2 SWS, Fr 14-18, 14-tägig, GW 2, A 2210,
Beginn siehe Aushang

10-8004 K M. Scotti-Rosin

10-7011 K Bilinguisme: Döpoulliment et exploitation
d'un questionnaire envoy6 aux Franipais d'Allemagne
du Nord

2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2370

F. Pouradier-Duteil

10-3006 K Althochdeutsch

2 SWS, Blockveranstaltung (5mal),
Juni/Juli, Fr 8-13
(einmal Fr 8-14), siehe Aushang

J. Bechert

10-3007 K Sanskrit II

2 SWS, Blockveranstaltung (5mal)
Juni/Juli, Sa 8-13
(einmal Sa 8—14), siehe Aushang

J. Bechert

Studienrichtung: Text- und Informationswissenschaft
(mit einzelsprachlichen Veranstaltungen)

10-4102 S Kognitive Linguistik
2 SWS, Di 8-10, GW 2, A 2210

E. Schoenke

Parsing (mit praktischen Übungen)
4 SWS, Do 8.30-10 und Fr 8.30-10, GW 2, A 2210

10-3008 S K. H. Wagner

11-138 V Störungen der Sprachentwicklung
1,5 SWS, Mi 15-18, 14-tägig
Raum C 3190, Gebäude Sportturm

G, Homburg

11-140 S Profilanalyse
1 SWS, Mo 17-19, 14tägig
Raum C 5130, Gebäude Sportturm
und PC-Labor FB 11

G. Homburg

10-4308 S Extrem behinderte Spracherwerbsprozesse.
Sprachdiagnostik und Sprachlehrverfahren
2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 2370

H. Kreye

10-4307 S Satzstrukturen in Interpretationen
und Erörterungen: Forschungsergebnisse
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 2370

H. Kreye

10-4309 S .Dialoganalyse“ in der Fachliteratur
seit 1984

2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 2370

H. Kreye
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10-4310 S Thomas Bernhards Erzählungen und Romane
Textanalysen
2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2320

H. Kreye

10-4312 S Sprachcharakter und literarischer Stil
3 SWS, Mi 15-18, siehe Aushang

L. Paul

R. Leusing (PL)

10-6300 K Time, tense, and aspect
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, A 2210

K.H. Wagner

10-8009 S Funciön del diälogo en
»Tirant Io Blanc“
2 SWS, Do 14-16, GW 2, A 4110

J. Navarro

10-8010 S Cohesiön textual en ,EI General en su
laberinto“ (G.G. Märquez);
2 SWS, Mi 15-17, siehe Aushang

J. Navarro

Doktorandenstudium; Text - Kognition - Interaktion

Kognitive Linguistik
2 SWS, Di 8-10, GW 2, A 2210

10-4102 S E. Schoenke

10-3009 S Wortschatz — Erwerb, Aufbau und
Verwendung
2 SWS, Do 15-17, MZH, 5300

J. Liedtke

(LB)

Parsing (mit praktischen Übungen)
4 SWS, Do 8.30-1 o und Fr 8.30-10, GW 2, A 2210

10-3008 S K.H. Wagner

10-4311 KO Sprechen und Denken.
Colloquium für Doktoranden, Examens
kandidaten und höhere Semester

3 SWS, Fr 17-20, GW 2, A 2320

L. Paul

10-3005 KO Sprachwissenschaftliches Kolloquium:
Rhetorik und Grammatik

2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 2210

H. Kreye
J. Bechert

J. Navarro

F. Pouradier-Duteil

E. Schoenke

K.H. Wagner
E. Klein (LB)
J. Liedtke (LB)
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Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

Studiengänge: Lehramt und Magister
Abkürzungen:
LW, SW, MW (Literatur-, Sprach-. Medienwissenschaft); FD {Fachdidaktik); P (Primarstufe);
S1, S2 (Sekundarstufen 1, 2); n. V. (nach Vereinbarung)

Projekte

Projekt; Peter WeiB

(3. Projektsemester, f. Lehramt)

Durchführung und Auswertung der UE (in den Fächern
Deutsch und Darsteiiendes Spiel) LW, ME; S1, S2;
2 SWS; Di 17-19, B 3850

10-4200 AV G. Sautermeister

mit G. Grosche

(PL) u. Tutor

Projekt: Spur (3. Projektsemester)
(f. Lehramt S1, S2; mittlere und höhere Semester)

Sprachproduktion und -rezeption
LW, SW, FD; 2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 1580

10-4300 PP M.Weck

R. Wilkening
H. Klughardt (PL)

10-4301 S Das Rollenspiel. Soziale und psychische Komponenten
(Für EGW anerkannt) SW, MW, FD; 2 SWS; Mo 15-17
GW 2, A 2320

M.Weck

10-4302 S Lese(r)psychologie II: Fachwissenschaftliche und
literaturdidaktische Aspekte
LW, FD; 2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1700

R. Wilkening

10-4303 AV Auswertung der UE in Kleingruppen.
(Für EGW anerkannt) SW, SW, MW, FD;
4 SWS; Mi 13-17, MZH, siehe Aushang

M.Weck

10-4304 AV Auswertung der UE (I): LW, FD; 2 SWS; Mi 13-15
GW 2, B 2520

R. Wilkening

10-4305 AV Auswertung der UE (II). SW, FD; 2 SWS; Mi 15-17
GW 2, B 2520

R. Wilkening

Projekt: Neue deutsche Einheit in Wort und Bild

(f. Lehramt, S1, S2; Magister, Hauptstudium)

2. Projektsemester

Reden deutscher Dichter und Politikerreden zu

.Deutschland“ unter Berücksichtigung fachdidaktischer
Analysen.
SW, FD, EGW; 2 SWS; Di 11-13, GW 2, B 1630

10-4201 PP W. Dahle

U. Fritzsche (PL)
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U. Fritzsche (PL)
W. Dahle

Auswertung einer UE: LW, SW, MW, EGW;
2 SWS; Di 13-15, MZH 2490

10-4202 AV

W. DahleVon Heinrich Heine bis Heinrich Böll.

Dichter zum Thema „Deutschland“ und die Analyse
ihrer Dichtung in der Literaturwissenschaft
LW; 2 SWS; Do 13-15, GW 2, A 2210

10-4203 AV

W. Leyerer (LB)Politik im Wohnzimmer: Deutschland und die Welt;

Wirkungsforschung; die Bildzeitung
MW; 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 1630

10-4400 AV

W. Leyerer (LB)Praktische Medienarbeit. MW; 2 SWS; Fr 13-15
14-tägig, und n. V., GW 2, A 4021

10-4401 AV

Das ewig weibliche ... Frauenbild und weibliche Identität
(f. Lehramt, mittlere und höhere Semester; Magister, Hauptstudium)

1. Projektsemester

Das ewig Weibliche ... LW; S1, S2; 2 SWS; Mi 17-19
In Verbindung mit 4 Tutorien für Arbeit in
Kleingruppen, 2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 2320

H.-W. J

Projekt;

äger
A. Kämena (PL)
G. Reich (PL)
u. 4 Tutorinnen

10-4204 PP

T

H. Kokott (LB)Frauen und Literatur im deutschen Mittelalter

LW; S2; 2 SWS; FR 12-16,14-tägig
(Beginn: 2. Semesterwoche), GW 2, A 2320

10-4205 S

H.-W. Jäger
A. Kämena (PL)

Frauendichtung und Frauenbild in der deutschen
Barockliteratur. L, W; S2; 2 SWS; Fr 10-12, GW 2,  A 2320

10-4206 S

S. Benicke (LB)Künstlerinnen im Mittelalter (MW)
2 SWS, Fr 13.30-17, GW 2, A 2320,14tägig
Beginn: 1. Semesterwoche

10-4207 S

E. Kammler (LB)Leit- und Schreckensbilder: Weibliche Sozialisation

in literarischen Texten von Frauen (1790-1914)
LW; S1, S2; 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, A 2320

10-4208 S

K. Ricker (LB)Identitätsbildung und Sprache bei Frauen
SW; S1, S2; 2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 2320

10-4209 S

K. HollFriedensbewegung und Frauenbewegung in
Deutschland im 19. und 20. Jahrhundert

G, LW, Di 10-12, GW 2, B 2860

8-364 S

Fachdidaktik

R. WilkeningLese(r)psychologie II: fachwissenschaftliche und literatur
didaktische Aspekte. LW, FD; S1, S2;
2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1700

10-4302 S
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10-4101 KO Kolloquium für Examenskandidaten und höhere Semester:
Textrezeption in Wissenschaft und Unterricht. LW, FD;
2 SWS; n. V. GW 2, B 2520

R. Wilkening

10-4102 S Kognitive Linguistik. SW, FD; P, S1, S2; 2 SWS;
Di 8-10, GW 2, A 2210

E. Schoenke

10-4103 S Ausgewählte Probleme der deutschen Grammatik
mit Übungen. (Auch für Ausländer mit guten
Deutschkenntnissen). SW, FD; P, S1, S2; 2 SWS;
Mi 13-15, GW 2, B 2880

W. Dahle

Literaturwissenschaft

Magister Grundstudium. Lehramt
(Magisterstudenten können studienbegleitende benotete Leistungsnachweise nur in der Phase des

Hauptstudiums, also ab dem 5. Semester erwerben).

10-4210 K Grundkurs: Literarische Werung (II).
S1, S2; 2 SWS; Do 17-18.30, GW 2, A 2320

W. Krogmann
und Tutorin

10-4211 K Metrik als Einführung in die Literaturgeschichte
S1, S2; 2 SWS; Do 13-15, GW 2, A 2320
(Zugleich Grundkurs)

H.-W. Jäger
u. 2 Tutorinnen

10-4212 KS Einführung ins Mittelhochdeutsche.
SW; S1, S2; 2 SWS; Mo 17-18.30, GW 2, A 2320

W. Krogmann

10-4213 K Geschichte des Briefes mit Leseübungen zur Hand
schriftenkunde (16. bis 19. Jahrhundert).
Editionstechnik von Briefen. LW; 2 SWS;
Mi 19-21, GW 2, B 2900

G. Knoll

10-3002 S Hermann Hesse: Der Steppenwolf
Analyse aus Sprach- und literaturwissenschaftlicher Sicht
(LW u. SW), S1, S2; 2 SWS; Di 17-19, GW 2, A 2320

J. Liedtke (LB)

10-4214 S DDR-Prosa der 80er Jahre

S2, 2 SWS; Ml 17-19, GW 2, B 1630
W. Grauert (LB)

Magister Grund- und Hauptstudium. Lehramt

10-2000 V Kulturgeschichte der Reise (II): Von der Renaissance
bis zur Gegenwart. S1, S2; 2 SWS; Do 17-19,
Hörsaalgebäude, Kleiner Hörsaal

D. Richter

10-4216 S Geschichte der deutschen Literatur: Klassik.

S1, S2; 3 SWS: Di 16-18.30, MZH, 6430
W. Krogmann
u, Tutorin
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H.-W. JägerLiteratur des Bürgerlichen Realismus (1850-1880)
S1, S2; 2 SWS; Mo 15-17, Kl. Hörsaal, Hörsaalgebäude

10-4217 V

G. Sautermeister

und Tutorln

Moderne Prosa (II); Die Kurzgeschichte
S1,S2; Di 15-17, GW 2, A 2320

10-4218 V+S

J. Liedtke (LB)Wortschatz - Erwerb, Aufbau und Verwendung
2 SWS; Do 15-17, MZH, 5300

10-3009

Magister Hauptstudium. Lehramt (mittlere und höhere Semester)
;

Epochen und Autoren, Theorien und Methoden

Dramen der klassischen Periode (Goethe, Schiller, Kleist).
S2; 3 SWS; Do 10-13, GW 2, A 2320

10-4219 S H. Gallas

G. SautermeisterErzählkunst im Bürgerlichen Realismus.
Gottfried Kellers Novellistik.

3 SWS; Mo 10-12,30, GW 2, A 2320

10-4220 V+S

W. EmmerichAktuelle Probleme der DDR-Literatur-Forschung
(nach persönlicher Anmeldung). S2, 2, SWS;
Dl 9-13,14täglg, Bibliothek, 3020

10-4221 S

H.M. Enzensberger über Kultur und Gesellschaft.
S1, S2; 2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 2320

W. Emmerich10-4222 S

J. Liedtke (LB)Wortschatz — Erwerb, Aufbau und Verwendung

2 SWS; Do 15-17, MZH, A 5300
10-3009

Kant und die Ästhetik des 18. Jahrhunderts
S2, 2 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 1630

G. Pasternack10-4223 S

A. P. Gondek (LB)Freuds kulturtheoretische Schriften

2 SWS; Fr 15-18,14tägig, GW 2, A 2370
10-2006 AV

Th. MetscherBausteine für eine Theorie der Moderne in den

Künsten. Grundfragen theoretische Konzeptionen,
Interpretationen, S2, 2 SWS; Di 15-17, MZH, 1380

10-1400 V/S

P. BürgerPostmoderne zwischen Literatur(kritik) und
Philosophie (II): Von Roland Barthes zu Michel Foucault.
S2, 2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 2320

10-7008 V

H. GallasMethoden der Interpretation II (psychoanalytische,
strukturale). S2; 3 SWS; Mo 10-13, GW 2, B 1630

10-4224 S

H. GallasTheorien über „weibliches Schreiben“ II —
psychoanalytische Aspekte. S2; 2 SWS;
Do 15-17, GW 2, A 2320

10-4225 S
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Sprachwissenschaft

Magister Grundstudium. Lehramt

Einführung ins Mitteihochdeutsche. S1, S2;
2 SWS; Mo 17-18.30, GW 2, A 2320

10-4212 K W. Krogmann

10-3002 S Hermann Hesse: Der Steppenwoif. - Romananaiyse
aus sprach- und iiteraturwissenschaftiicher Sicht.
S1, S2; 2 SWS; Di 17-19, GW 2, A 2320

J. Liedtke (LB)

Übungen zur Grammatik der deutschen Gegenwarts
sprache. P, S1, S2; 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 2900

10-4306 K M.Weck

10-3001 K Phonologie und Phonetik (mit Transskriptionsübungen)
S1, S2; 2 SWS; Do 15-17, GW 1, A 0160

E. Klein (LB)

Magister Hauptstudium. Lehramt (mittlere und höhere Semester)

10-3005 KO Sprachwissenschaftliches Kolloquium J.
Rhetorik und Grammatik. P, S1, S2;
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 2210

. Bechert u.a.

(s. Studiengang
Linguistik)

10-3006 K Althochdeutsch. S1, S2; 2 SWS; Blockveranstaltung,
Juni/Juli, 5 Wochen; je 4 mal Fr. 8-13, einmal
Fr 8—14, siehe Aushang

J. Bechert

10-4307 S Satzstrukturen in Interpretationen und Erörterungen.
Forschungsbericht. P, S1, S2; 2 SWS; Di 13-15,
GW 2, A 2370

H. Kreye

10-4308 S Extrem behinderte Spracherwerbsprozesse.
Sprachdiagnostik und Sprachlehrvertahren.
P, S1, S2, 2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 2370

H. Kreye

10-4309 S Dialoganalyse in der Fachliteratur ab 1984.
P, S1, S2; 2 SWS; Do 13-15, GW 2, A 2370

H. Kreye

10-4310 S Thomas Bernhards Erzählungen und Romane.
Textanalysen. P, S1, S2; 2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 2320

H. Kreye

10-3004 S Semantik: Husserl, Logische Untersuchungen
S 2; 2 SWS; Di 10-12, MZH, 6210

G. Pasternack

10-3003 S Die Entstehung von Sprache und Schrift.
S1, S2; 3 SWS; Mo 10-13, GW 2, B 3230

L. Paul

10-4312 S Sprachcharakter und literarischer Stil
S1, S2; 3 SWS; Mi 15-18, siehe Aushang

L. Paul

R. Leusing (PL)
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L. PaulSprechen und Denken. Kolloquium für Doktoranden
Examenskandidaten und höhere Semester.

S1, S2; 3 SWS; Fr 17-20, GW 2, A 2320

10-4311 KO

J. LIedtke (LB)Wortschatz — Erwerb, Aufbau und Verwendung
2 SWS; Do 15-17, MZH, 5300

10-3009

E. SchoenkeKognitive Linguistik. FD; P, S1, S2; 2 SWS;
Di 8-10, GW 2, A 2210

10-4102 S

U. SchimmlerDifferenzierende Arbeiten im Erstlese-Unterricht.

Beispiele aus der Praxis. P; 2 SWS; Mo 10—12,
Sportturm, C 3140

Ausdrücklich verweisen wir auf die im Studiengang Linguistik verzeichneten
und für Deutsche Sprachwissenschaft anerkannten Veranstaltungen
von Frau F. Pouradier-Duteil (Grundkurs IV: Soziolinguistik), J. Navarro
(Grundstudium; Einführung in die Sprechakttheorie) und K.H. Wagner (Parsing).

11-151 K

Medienwissenschaft

Magister. Lehramt

10-42/02 S Clavi U. Fuchs (LB)go - Analyse einer Inszenierung (nur für
Teilnehmer der LV „Dramat. Vorarbeiten“ aus dem
WS 90/91). S2; 4 SWS; Do 17-21, GW 2,
(f. höhere Semester), B 3900

H. Gebhardt (LB)Antisemitische Propaganda in den ersten Jahren der
Weimarer Republik. S1, S2, 2 SWS;
Di 13-15, SUB, Studio I (4. Ebene)

10-4403 K

J. Holkenbrink (LB)Theaterexperiment: Improvisationen zu
Elias Canettis „Masse und Macht“ (Veranstaltung
im Rahmen des Projekts „Studententheater“)
S1, S2; 5 SWS; Mo 18-21, Di 19-21, GW 2, B 3850

10-4404 K

1. SchenkMediengeschichte: Geschichte der Theorie
des Dokumentarfilms. P, S1, S2; 4 SWS;
Mi 13-16, GW 2, B 3850 (f. mittlere und höhere
Semester)

10-1112 S

G. PetratSerien der elektronischen Medien als heimliche
Propagandisten. P, S1, S2; 2 SWS; Do 10-12, siehe Aushang

Die Beschleunigung der Zeit und das Verschwinden
von Geschichte in den elektronischen Medien.
S1, S2; 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, A 2320 (f. höhere Semester)

Verleger und Autoren: Stadien eines klassischen Konflikts.
1775 -1825 -1875 -1925 -

S1, S2; 2 SWS; Fr 10-12, siehe Aushang

10-4405 S

C. Wege (LB)10-4406 S

Hinz (LB)10-4407 S
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Sprachkurse

(Für alle Schul- und Semesterstufen)

10-5000 K Italienisch (I u. II). I. Beutler (LB)

4 SWS; Mi 8-12, GW 2, B 1632

Spanisch für Anfänger. 2 SWS; Mi 9—11, GW 2, A 2210 A. Meyer (LB)10-5001 K

A. Meyer (LB)Spanisch für Fortgeschrittene.
2 SWS; Ml 11-13, GW 2, A 2210

10-5002 K

A. Barthelemy (LB)Französisch für Nicht-Romanisten.
Anfänger (3): 2 SWS; Mi 15-17, siehe Aushang

Französisch für Nicht-Romanisten.

2 SWS; Mi 13-15, siehe Aushang

10-5003 K

A. Barthälemy (LB)10-5004 K

M. Danlilidou (LB)Neugriechisch für Anfänger.
2 SWS; Mi 8-10, siehe Aushang

10-5005 K

M. Danlilidou (LB)Neugriechisch für Fortgeschrittene.
2 SWS; Mi 10-12, siehe Aushang

Niederländisch für Anfänger mit Vorkenntnissen
(2. Sem.), mit landskundlichen Anteilen
(Studienfahrt: 26.-29,6.1991) 2 SWS, Mo 13-15,
siehe Aushang

10-5006 K

W. Kats (LB)10-5007 K

W, Kats (LB)10-5008 K/EX Niederländisch für Fortgeschrittene
(4. Sem.). Aktuelle Texte, moderne Literatur,
Konversation. 2 SWS; Mo 15-17, siehe Aushang
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Studiengang Englisch: Lehramt und Magister

Grundkurse

VAK 10-6000 K Grundkurs Literaturwissenschaft
Elemente der Literaturwissenschaft: Textanalyse,
Literaturgeschichte, Literaturtheorie (Mit Tutorium)
anerkannt für Literaturwissenschaft; Anfangssemester,
mittlere Semester; Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerkanistik, Grundstudium
2 SWS

Mo 15-17, MZH, 5210

Grundkurs Sprachwissenschaft;
Linguistic Foundations (Mit Tutorium)
anerkannt für Anfangssemester; mittlere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS

Fr 11-13, GW 2, B 1820

Grundkurs Sozialgeschichte:
Introduction to Social History:The British Gase
(Mit Tutorium)
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde;
Anfangssemester, mittlere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS

Do 17-19, GW 2, B 2900

Grundkurs Fachdidaktik
anerkannt für Fachdidaktik; Anfangssemester; mittler
Semester; Sekundarstufe 1,2;
2 SWS

T. Metscher

VAK 10-6001 K
K.H. Wagner

VAK 10-6002 K
L. Barrow

VAL 10-6003 K
D. Vater

Fr 8.30-10, GW 2, B 2900

Projekte

VAK 10-6100 PP Vorprojekt: Das Verhältnis der Geschlechter in
Geschichte und Literatur,
anerkannt für; mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A: Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS

Mi 15-17, GW 2, B 2900

L. Barrow

K. Klein (PL)
I. Vatterodt (PL)
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Literaturwissenschaft

VAK 10-6200 K Zur Populärliteratur von Frauen: Patricia Highsmith
und Marion Zimmer Bradley
anerkannt für Literaturwissenschaft; mittlere Semester;
Sekundarstufe 1,2,;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS

Fr 17-19, GW 2, A 3570

D. Herms

Bremer Shakespeare Company: Übersetzungsanalyse,
Übersetzungsvergleich (Was Ihr Wollt, Der Sturm)
anerkannt für Literaturwissenschaft; mittler und höhere
Semester; Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium
3 SWS

FR 13-16, GW 2, A 3570

VAK 10-6201 S D. Herms

Übungen zur Literaturdidaktik
(in Verbindung mit VAK 10-6201)
anerkannt für Literaturwissenschaft; Fachdidaktik;
mittiere und höhere Semester; Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik; Hauptstudium
2 SWS

Do 17-19, GW 2, A 2270

L. Drosdowsky (PL)VAK 10-6202 K

VAK 10-6203 S Amerika-The Sixties Movement (Pamphlete,
Poster, Manifeste, Lyrik, Theater, Musik, Graffitti)
anerkannt für Literaturwissenschaft; Sozialgesch.  & pol.
Landeskunde; mittlere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
3 SWS

Do 17-20, GW 2, A 2370

D. Herms

VAK 10-6204 S John Dos Passos, USA-Trilogie;
anerkannt für Literaturwissenschaft; mittlere Semester;
Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS

Do 17-19, GW 2, A 2270

D. Herms

VAK 10-6205 K Survey of Womyn writers in American Literature
(1850-present)
anerkannt für Literaturwissenschaft, Sozialgesch. &
pol. Landeskunde, Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS

Fr 9.30-13, lAtägig, GW 2, B 3030

E. Shipley (LB)
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VAK 10-6206 K The Influence of Henry James and Theodore Dreiser
on 20th Century American Fiction
anerkannt für Literaturwissenschaft; mittler und höhere
Semester; Sekundarstufe 2;
M.A. Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS

Di 13-15, GW 2, B 3230

J. Elliot (LB)

VAK 10-6207 California in Fiction and Essay
anerkannt für Literaturwissenschaft; Anfangssemester;,
mittlere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS

Di 13-15, siehe Aushang

J. Elliot (LB)

VAK 10-1401 S Ernst Bloch: Das Prinzip Hoffnung
(nur für Fortgeschrittene)
anerkannt für Literaturwissenschaft; höhere Semester;
Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium
1 SWS

Mo 17—19,14tägig, siehe Aushang

T. Metscher

VAK 10-6208 S Textinterpretation: Lyrik, Epik, Dramatik
anerkannt für Literaturwissenschaft; Anfangssemester;
mittlere Semester;
M.A: Anglistik und Amerikanistik; Grundstudium
2 SWS

Di 17-19, GW 2, A 2210

T. Metscher

VAK 10-6209 S James Joyce: „Ulysses“
(Fortsetzung v. WS 1990/91)
anerkannt für Literaturwissenschaft; mittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS

Montag 13-15, GW 2, B 3230

T. Metscher

VAK 10-6210 Emily Bronte's „Wuthering Heights“ (1848) Jane
Urquhart’s „Changing Heaven“ (1990): a classic revisited
anerkannt für Literaturwissenschaft, Fremdsprachenerwerb;
Anfangssemester, mittlere Semester, Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS

Mi 13-15, GW 2, B 3200

I. Watson

VAK 10-6211 S Fiction into Film: Verfilmungen amerikanischer
Literatur nach 1960

anerkannt für Literaturwissenschaft: mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS

Fr 12-20, Blockseminar: 19. 4., 24. 5. und 21. 6., GW 2, B 3200

I. Kerkhoff
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U. Bauer (LB)Black-Mammies and white Ladies: Frauen im

amerikanischen Bürgerkrieg
anerkannt für Literaturwissenschaft; Anfangssemester;
mittlere Semester; Slii
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS

Do 15-17-19, siehe Aushang

VAK 10-6212

V/S Bausteine für eine Theorie der Moderne in den

Künsten. Grundfragen, theoretische Konzeptionen.,
Interpretationen
anerkannt für Literaturwissenschaft; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik; Hauptstudium
2 SWS

Di 15-17, MZH, 1380

T. MetscherVAK 10-1400

Sprachwissenschaft

Time, Tense and Aspect
anerkannt für Sprachwissenschaft; mittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik; Hauptstudium
2 SWS

Mo 15-17, GW 2, A 2210

K.H. WagnerVAK 10-6300 K

K.H. WagnerVAK 10-6301 S English Syntax: The Structure ofthe Verbphrase
anerkannt für Sprachwissenchaft; mittler und höher
Semester; Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und AmerikanistiK, Grundstudium
2 SWS

Mo 13-15, GW 2, A 2210

VAK 10-6303 K „Germ-English“ in der Werbung: Analyse der
Werbesprache
anerkannt für Sprachwissenschaft; Fachdidaktik; Anfangs
semester, mittler und höhere Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS

Mo 13-15, GW 2, B 3850

Wortschatz - Erwerb, Aufbau und Verwendung
Höhere Semester

2 SWS; Do 15-17, MZH, 5300

VAK 10-3005 KO Sprachwissenschaftliches Kolloquium:
Rhetorik und Grammatik

anerkannt für Sprachwissenschaft;
mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS

Mi 17-19, GW 2, A 2210

VAK-3009

D. Vater

J. Liedtke (LB)

J. Bechert u.a.

341



FB10 Studiengang Englisch

Sozialgeschichte und politische Landeskunde

VAK 10-6400 K Elite Education in Britaln, 1500-1950
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde;
Anfangssemester; mittler und höhere Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Ml 13-15, GW 2, B 2900

L. Barrow

VAK 10-6401 K Ireland and Britain, 1800-1900
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde;
Anfangssemester, mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A: Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Do 15-17, GW 2, A 2210

L. Barrow

VAK 10-6402 S Frauen in religiösen Bewegungen
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde;
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik; Hauptstudium
2 SWS

Di 10-12, MZH, 2490

J. Schwarzkopf (LB)

VAK 10-6403 „Zuwanderer - Auswanderer - Fremdarbeiter“
Vorarbeiten zu einem historischen Stadtführer, Teil II
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde,
Anfangssemester, mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe, 1.2;
M.A: Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS

Di 13-15, GW 2, A 2210

D. Hoerder

D, Knauf (LB)

VAK 10-6404 Coli Kolloquium. Der Mittlere Osten: Geschichte seiner
Konflikte seit dem ersten Weltkrieg
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde;
Anfangssemester, mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A: Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Do 18-20,14-tägig, GW 2, B 2190

L. Barrow

K. Holl

Fachdidaktik

VAK 10-6500 K Truckers in the USA

anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde;
Fachdidaktik; Anfangssemester, mittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 1,2;
M.A. Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS

Fr 10-12, GW 2, A 2270

D. Vater
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Projekt- und handlungsorientierter
Fremdsprachenunterricht
anerkannt für Fachdidaktik; mittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 1,2;
2 SWS

Mo 10-12, GW 2, A 2210

D. VaterVAK 10-6501 K

D. VaterVAK 10-6502 UE Durchführung von Unterrichtseinheiten
in der S I ((projektunabhängig)
anerkannt für Fachdidaktik; mittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 1;
2 SWS

Do 10-12, siehe Aushang

VAK 10-6503 K Methodik und Didaktik

des Englischunterrichts
2 SWS

Mi 10-12, GW 2, B 2900

B. Wichmann (PL)

Fremsprachenerwerb

2. Semester

VAK 10-6600 K Listening, speaking and writing skills 1/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Do 10-12, GW 2, A 4250

G. Fidler (LB)

Listening, speaking and writing skills 1/1: Small
group No. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Do 17-18, GW 2. A 4160

G. Fidler (LB)VAK 10-6600/1 K

G. Fidler (LB)VAK 10-6600/2 K Listening, speaking and writing skills 1/1: Small
group no. 2.
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;

M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Do 18-19, GW 2, A 4160

VAK 10-6601 K Listening, speaking and writing skills 1/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Mo 13-15, GW 2, A 4160

A. Winter
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VAK 10-6601/1 K Listening, speaking and writing skills 1/2: Small
group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Di 9-10, GW 2, A 4110

A. Winter

VAK 10/6601/2 K Listening, speaking and writing skills 1/2: Smanll
group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb,' 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Di 15-16, GW 2, A 4410

A: Winter

VAK 10-6602 K Listening, speaking and writing skills 1/3
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Fr 10-12, GW 2, A 4160

L. Reynolds-Tippe
(LB)

VAK 10-6602/1 K Listening, speaking and writing skills 1/2: Small
group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Fr 9-10, GW 2, A 4160

L. Reynolds-Tippe
(LB)

VAK 10/6602/2 K Listening, speaking and writing skills 1/3: Small
group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Fr 12-13, GW 2, A 4250

L. Reynolds-Tippe

VAK 10-6603 K Reading, speaking and writing skills 1/1:
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Di 10-12, siehe Aushang

I. Watson

VAK 10-6603/1 K Reading, speaking and writing skills 1/1: Small
group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Fr 12-13, GW 2, A 4410

I. Watson
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VAK 10-6603/2 K Reading, speaking and writing skills I/I: Small
group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Fr 15-16, GW 2, A 4110

I. Watson

VAK 10-6604 K Reading, speaking and writing skills 1/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Mo 10-12, GW 2, A 4250

E. Caroll (LB)

VAK 10-6604/1 K Reading, speaking and writing skills 1/2: Small
group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 2. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Mo 9-10, GW 2, A 4250

E. Caroll (LB)

VAK 10-6604/2 K Reading, speaking and writing skills 1/2: Small
group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 2. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Mo 12-13, GW 2, A 4250

E. Caroll (LB)

VAK 10-6605 K Reading, speaking and wiriting skills 1/3:
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

siehe Aushang

N. N.

VAK 10-6605/1 K Reading, speaking and wiriting skills 1/3: Small
group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 2. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

siehe Aushang

N. N.

VAK 10-6605/2 K Reading, speaking and wiriting skills 1/3: Small
group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 2. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

siehe Aushang

N. N.
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VAK 10-6606 K Writing English 1/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Di 13-15, siehe Aushang

A. Winter

VAK 10-6607 K Syntactic Structures 1/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 2. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Di 13-15, GW 2, A 4160

V. Besch (LB)

VAK 10-6608 K Syntactic Structures 1/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 2. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Do 15-17, GW 2, A 4250

V. Besch (LB)

4. Semester

VAK 10-6609 K Listening, speaking and writing skills 1/4
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 4. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Di 15-17, GW 2, A 4160

M. Katz (LB)

VAK 10-6609/1 K Listening, speaking and writing skills 1/4: Small
group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 4. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Di 13-14, GW 2, A 4110

M. Katz (LB)

VAK 10-6609/2 K Listening, speaking and writing skills 1/4: Small
group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 4. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Di 14-15, GW 2, A 4110

M. Katz (LB)

VAK 10-6610 K Listening, speaking and writing skills 1/5
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 4. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Di 10-12, GW 2, A 4250

A. Winter
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VAK 10-6610/1 K Listening, speaking and writing skiils i/5: Smali
group no. 1

anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 4. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Mo 12-13, GW 2, A 4160

A, Winter

VAK 10-6610/2 K Listening, speaking and writing skilis 1/5: Smail
group no. 2

anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 4. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Mo 15-16, GW 2, A 4110

A. Winter

VAK 10-6611 K Reading, speaking and writing skiiis 1/4
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 4. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Angiistik und Amerikanistik
2 SWS

Do 10-12, GW 2, A 4160

A. Winter

VAK 10-6111/1 K Reading, speaking and writing skiiis 1/4: Small
group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 4. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Fr 9-10, GW 2, A 4110

A: Winter

VAK 10-6111/2 K Reading, speaking and writing skiiis 1/4: Small
group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 4. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Fr 10-11, GW 2, A 4110

A: Winter

VAK 10-6612 K Reading, speaking and writing skills 1/5
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 4. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Do 13-15, GW 2, A 4160

T. Bennett (LB)

VAK 10-6612/1 K Reading, speaking and writing skills 1/5. Small
group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 4. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Fr 13-14, GW 2, A 4110

T. Bennett (LB)
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VAK 10-6612/2 K Reading, speaking and writing skills 1/5. Small
group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 4. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Fr 14-15, GW 2, A 4110

T. Bennett (LB)

VAK 10-6613 K Writing English 1/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 4. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Do 15-17, GW 2, A 4160

G. Fidler (LB)

VAK 10-6614 K Syntactic Structures 1/3
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 4. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Mo 13-15, GW 2, A 4250

E. Klein (LB)

VAK 10-6615 K Practical Phonetics

anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Anfangssemester;
mittlere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS

Do 9-10, GW 2, A 4130

A. Winter

VAK 10-6616 K Practical Phonetics 1/2

anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Anfangssemester;
mittlere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS

Fr 11-12, GW 2, A 4410

A. Winter

VAK 10-6617 K Language Advice Workshop: Anleitung und Hilfe
für das Selbststudium im Spracherwerb
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Anfangssemester;
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Mi 15-17, GW2, A 4220

I. Watson

VAK 10-6618 K English-Language Culture in Bremen I
anerkant für Fremdsprachenerwerb; Anfangssemester;
mittlere Semester; Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

siehe Aushang

A; Winter
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VAK 10-6619 K English Intensive Course
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; Anfangssemester;
mittlere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium
3 SWS

Blockveranstaltung im September 1991,
Aushang beachten
GW 2, A 4250 und A4160

E. Shipley (LB)

6. Semester

VAK 10-6620 K Listening, speaking and writing skills 11/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 6. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Di 15-17, GW 2, A 4250

V. Besch (LB)

VAK 10-6620/1 K Listening, speaking and writing skills 11/1: Small
group No. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 6. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Do 14-15, GW 2, A 4110

V. Besch (LB)

VAK 10-6620/2 K Listening, speaking and writing skills 11/1: Small
group No. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 6. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Do 17-18, GW 2, A 4250

V. Besch (LB)

VAK 10-6621 K Listening, speaking and writing skills 11/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 6. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

M0 15-17, GW2, A4250

R. Whitelegg-Horn
(LB)

VAK 10-6621/1 K Listening, speaking and writing skills 11/2: Small
group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 6. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Mo 15-16, GW 2, A 4250

R. Whitelegg-Horn
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VAK 10-6621/2 K Listening, speaking and writing skills 11/2: Small
group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 6. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A, Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Mo 16-17, GW 2, A 4250

R. Whitelegg-Horn

VAK 10-6622 K Reading, speaking and writing skills 11/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 6. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Mi 13-15, GW 2, A 4250

N, Schrauf (LB)

VAK 10-6622/1 K Reading, speaking and writing skills 11/1: Small
group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 6. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Mi 12-13, GW 2, A 4250

N. Schrauf (LB)

VAK 10-6622/2 K Reading, speaking and writing skills 11/1: Small
group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 6. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Mi 15-16, GW 2, A 4110

N. Schrauf (LB)

VAK 10-6623 K Reading, speaking and writing skills 11/2:
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 6. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Fr 13-15, GW 2, A 4250

P. Scanion (LB)

VAK 10-6623/1 K Reading, speaking and writing skills 11/2: Small
group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 6. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Fr 15-16, GW 2, A 4250

P. Scanion (LB)

VAK 10-6623/2 K Reading, speaking and writing skills 11/2: Small
group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb: 6. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
1 SWS

Fr 16-17, GW 2, A 4250

P. Scanion (LB)
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8. Semester

VAK 10-6624 K LIstenIng, speaking and writing skills 11/3
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 8. Semester;
Sekundarstufe 1.2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Do 13-15, GW 2, A 4250

G. Fidler (LB)

VAK 10-6625 K Reading, speaking and writing skills 1/3
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 8. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik
2 SWS

Mo 13-15, siehe Aushang

I. Watson

VAK 10-6626 K Writing English 11/1

anerkannt für Fremdsprachenerwerb, höhere Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS

Fr 13-15, GW 2, A 4160

I. Watson

VAK 10-6627 K Syntactic Structures 11/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS

Mo 15-17, GW 2, A 4160

E. Klein (LB)

VAK 10-6628 K English Intensive Course II
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium
3 SWS

Blockveranstaltung im September 1991,
Aushang beachten
GW 2, A 4250 und A 4160

E. Shipley (LB)

VAK 10-6629 K English-Language Culture in Bremen II
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS

siehe Aushang

I. Watson

VAK 10-6630 K Practical Phoentics II

anerkannt für Fremdsprachenerwerb; höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium
1 SWS

GW 2, A 4160

N. N.
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VAK 10-6631 K Advanced Translation: German-English and
English-German (Fortsetzungsveranstaltung)
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS

Mo 10-12, GW 2, A 4160

1. Watson

10-1402 K Latein für fremdsprachliche Studiengänge
4 SWS, Mi 16-20, GW 2, B 3230

Wollenweber (LB)

10-6645 K Intensivkurs Englisch
4 SWS, siehe Aushang

T. Bennett (LB)

Italienisch
Französisch

Englisch
Spanisch ^

Sonderaktion
bis 30.04.1991
4 Kassetten mit Lehrbuch

statt J98>— nur dm 78,—
Wir bestellen portofrei „Sprachfit in den Urlaub

□ Englisch
□ Französisch
□ und kostenlos weitere INFOS

u

□ Italienisch
□ Spanisch

Ich/Wir Wünschen folgende Zahlungsweise:

ED Scheck (beiliegend) portofrei (abzQgl. 3% Vorausskonto)
ED Bargeldlos und portofrei per Abbuchung von meinem/unserem

Konto*Nr. BLZ Bank/Sparkasse (Name angeben)

Datum Unterschrift
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Studiengang Französisch — Lehramt und Magister

Einführungen

10—7000 S Einführung in die französische Literaturwissenschaft il:
die französische Literatur des 19. und frühen 20. Jahr

hunderts im Überbiick; LA: M, H; MA: G;
S1, S2; 2 SWS; Do 8-10, GW 2, A 2320

P. Bürger
Tutor

10-8000 K Einführung in die allgemeine Romanistik
MA: G; alle Schulstufen; 2 SWS;
Di 17-19, GW 2, A 2370

F. Pouradier-Duteil

10-8001 K Nacharbeitung, Vertiefung und didaktische Aufarbeitung
zur „Einarbeitung in die allgemeine Romanistik“; LA: M;
MA: G; alle Schulstufen; 2 SWS; Do 12-14, GW 2, B 1700

F. Pouradier-Duteil

W. Barth (PL)

Projekt: Intellektuelle und Gesellschaft

(1. Projektsemester)

10-7003 PP/ Vom Existenzialismus zum Nouveau Roman;

LA; M. H; MA: H; S1, S2; 2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 2370
P. Bürger
TutorAV

10-7004 AV Vorbereitung einer Unterrichtseinheit
(Sekundarstufe 2); LA: M, H; MA: H; S2;
2 SWS; Di 13.30-15, siehe Aushang

P. Bürger
G. Demberger

10-7005 AV Wirtschaft, Politik und Gesellschaft in Frankreich
von der Volksfront bis Mai 1968

(Vorbereitung einer Unterrichtseinheit in der
Sekundarstufe möglich);
LA: M, H; MA: H; S1, S2; 2 SWS; Do 15-17, siehe Aushang

P. Bürger
P. Hinrichs (PL)

10-7006 AV La France occupöe et la Resistance;
LA: M. H; MA: H; S1, S2; 2 SWS; Do 13-15,
GW 2, B 3850

H. Bories-Sawala

10-7007 K Interpretation des textes de Simone de Beauvoir de
1939 e 1968; LA: A, M, H; MA: G, H; S1, S2; 2 SWS,
Fr 10—12, siehe Aushang

E. Heydemann

Einzelveranstaltungen

Literaturwissenschaft

10-7008 V Postmoderne zwischen Literatur(kritik) und
Philosophie II: Von Roland Barthes zu Michel Foucault;
LA: M, H; MA: H; 2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 2320

P. Bürger

10-7009 K Höfische Liebe und Artusroman; LA: M, H;
MA: H, G; S1, S2, 3 SWS; Mi 15-18, GW 2, A 2370

M.Waltz
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10-7010 K George Sand - Gustave Fiaubert. Une amitie;
LA: M, H; MA: G, H; S1, S2; 2 SWS; Mo 15-17,
GW 2, B 3230

M.Waltz

H. Hemje-Oitmanns
(PL)

10-2006 AV Freuds kulturtheoretische Schriften;
LA: M, H; MA: G, H; 2 SWS, Fr 15-18, GW 2, A 2370

H. D. Gondeck (LB)

10-1400 V/ Bausteine für eine Theorie der Moderne in den
Künsten. Grundfragen, theoretische Konzeptionen,
Interpretationen;
LA: M, H; MA: H; S2; 2 SWS; Di 15-17, MZH, 1380

T. Metscher
S

Sprachwissenschaft

10-3000 K Grundzüge der Soziolinguistik: gleichzeitig Grundkurs
IV im Mag. Linguistik;
LA; M; MA: G; alle Schulstufen; 2 SWS;
Mo 17-19, GW 2, A 2370

F. Pouradier-Duteil

Tutor

10-7011 K Bilinguisme: Exploitation d’un questionnaire sociolinguistique F. Pouradier-Duteil
envoye aux Franqais d'Allemage du Nord; LA: H; MA: H;
alle Schulstufen; 2 SWS; Di 15-17, GW 2, A 2370

Sprachwissenschaftliches Kolloquium:
Rhetorik und Grammatik; MA: H; 2 SWS;
Mi 17-19. GW 2, A 2210

J. Bechert

H. Kreye
J. Navarro

10-3005 KO

F. Pouadier-Duteil

E. Schoenke

E. Klein (LB)
J. Liedtke (LB)

Sozialgeschichte

10-7012 K Stadterkundung Paris. „Est-ce aisnis que les hommes
vivent“ (Fahrt nach Paris v. 12.-22.5.91), 20 Teilnehmer;
LA: A, M; MA; G, H; S2, S2; 2 SWS; Beginn: 11. 4. 91,
siehe Aushang

K. Schüle

Tutor

10-7013 K Videoproduktion .GroBstädtische Lebensstile“.
Gefühls- und Verhaltensnetze in Raum und Zeit;
LA: A, H; MA: G, H; S1, S2; 2 SWS; Mi 17-19,
GW 2, Bl 632

K. Schüle

Tutor

11-412 S DOveloppement et sous-d6veloppement en Afrique
de rOuest (culture, politique, 6conomie);
l’exemple du TOGO; MA: H; S1, S2; 4 SWS;
Mi 12-15, GW 2, B 1630

H. Ulferts
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Didaktik

10-7015 K Didaktik des Französischunterrichts auf der

Sekundarstufe I; LA: M, H; S1, 2 SWS;
Mo 17-19, GW 2, B 3230

H. Kats (LB)

10-7016 K Feministische Literatur im Französischunterricht

der Sekundarstufe li: Probleme der Literaturdidaktik;
LA: M, H; S2; 2 SWS; Do 15-17, siehe Aushang

C. Sanders-Terhorst

M.Waltz

Spracherwerb Französisch

Tous les niveaux

10-7017 Atelier Cinöma (Kompaktkurs)
2 SWS; Mo 8-12 vom 27. 05. bis 01. 07.
siehe Aushang

B. Ginsbourger (LB)

10-7018 Atelier d’improvisation thöätrale (Kompaktkurs)
2 SWS; Mo 8-12, vom 08. 04. bis 13. 05.
Theater

B. Ginsbourger (LB)

Förderstufe

10-7019 Förderkurs Französisch für Studenten unter Abiturniveau

2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 4250
A. Barthölemy (LB)

10-7020 Cours thömatique
2 SWS; Do 8-10, GW 2, A 4250

R. Watkinson

Niveau 1 (1®^ et 2®"’® semestre)

10-7021 Expression öcrite (pröparation au test 1)
2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 4250

R. Watkinson

10-7022 Grammaire

2 SWS; Do 10-12, Sprachlabor, GW 2, A 4130
R. Watkinson

10-7023 Expression orale (pröparation au test 1)
1 SWS; Do 12-13, GW 2, A 4250

R. Watkinson

10-7024 Cours intensif

4 SWS; 30. 09.-10.10. 91, Blockveranstaltung,
siehe Aushang

C. Reby

Niveau 2 (3®®'® et 4®"'® semestre)

10-7025 Expression orale (pröparation au test 1)
1 SWS; Di 12-13, MZH, 6320

R. Watkinson
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10-7026 Introduction a ia iecture et ä i’explication de texte
(pröparation au test 1)
2 SWS; Fr 10-12, MZH, 6320

R. Watkinson

10-7027 Audition, compröhension, expression orale
(pröparation au test 1)
2 SWS; Fr 8-10, MZH, 6320

R. Watkinson

10-7028 Grammaire

2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 4160
R. Watkinson

10-7024 Cours intensif

4 SWS; 30. 09. -10.10. 91, Blockveranstaltung, siehe Aushang
C. Reby

Niveua 3 (5<’

10-7029

er 6®"’® semestre)

Cours intensif

3 SWS; 01.-11. Okt. 91, Blockveranstaltung, siehe Aushang

me

E. Heydemann

10-7030 Grammaire

2 SWS; Fr 8-10, GW 2, A 2270
A. Berthölemy (LB)

10-7031 Expression orale (Actualitös)
2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 4021

C. Reby

Niveau 4 (7®"'® et 8®'"® semestre)

10-7032 Rödaction (pröparation au test 2)
2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 4250

C. Reby

10-7033 Compröhension orale (pröparation au test 2)
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 4250

E. Heydemann

10-7034 Compröhension 6crite (pröparation au test 2)
2 SWS; Fr 8-10, GW 2, A 4250

E. Heydemann

10-7029 Cours intensif

3 SWS; 01.-11. Okt. 91, Blockveranstaltung,
siehe Aushang

E. Heydemann

10-7035 Cours thömatique (Blockveranstaltung)
1 SWS; Sa./So. 27.-28. April, 9-16, MZH, 7200 C. Reby

10-1402 Latein für fremdsprachliche Studiengänge
4 SWS, Mi 16-20, GW 2, B 3230

B. Wollenweber (LB)
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Magisterstudiengang Romanistik

Allgemeine Romanistik

Grundstudium

10—8000 K Einführung in die Allgemeine Romanistik
2 SWS; Di 17-19, GW 2, A 2370

F. Pouradier-Duteil

und Tutor

10-8001 K Nacharbeitung, Vertiefung und didaktische
Aufarbeitung zu „Einführung in die Allgemeine
Romanistik“

2 SWS; Do 12-14, GW 2, B 1700

F. Pouradier-Duteil

W. Bart (PL)

10-8002 S Einführung in die romanische Sprachwissenschaft:
Die Iberoromania

2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 2270

J. M. Navarro

10-8003 S Sprechakttheorie: Eine Einführung
2 SWS; Mi 13-15, GW 2, A 2210

J. M, Navarro

10-3000 K Grundzüge der Soziolinguistik
2 SWS; Mo 17-19, GW 2, A 2370

F, Pouradier-Duteil

Einführung in die Übersetzungswissenschaft
4 SWS; 14-tägig; Fr 14-18, GW 2, A 2210
Beginn: 19. 4. 91

10-8004 K M. Scotti-Rosin (LB)

Hauptstudium

10-3005 KO Sprachwissenschaftliches Kolloquium:
Rhetorik und Grammatik

2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 2210

J. Bechert

H. Kreye
J. M. Navarro

F. Pouradier-Duteil

E. Schoenke

K. H. Wagner

E. Klein (LB)
J. Liedtke (LB)

10-1400 V/S Bausteine für eine Theorie der Moderne in den

Künsten. Grundfragen, theoretische Konzeptionen,
Interpretationen
2 SWS; Di 15-17, MZH, 1380

Th. Metscher
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Italienisch

Grundstudium

Literaturwissenschaft

10-8005 K Einführung in die italienische Literatur
2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 3230

P. Sarter (LB)

10—8006 K Die italienische Renaissance

2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 3230
P. Sarter (LB)

Sozialgeschichte

10-8031 K Ausgewählte Themen zur italienischen Geschichte
2 SWS; Do 10-12, siehe Aushang

E. Dickmann (LB)

10-1113 S Filmgeschichte: Die Filme von Michelangelo Antonioni
3 SWS; Do 10-13, GW 2, B 3900

I. Schenk

Kataianisch

Grundstudium

Literaturwissenschaft

10-8007 K Katalanische Autorinnen der Gegenwart
1 SWS; Di 9-10, GW 2, A 2270

R. M. Segü (LB)

10-8008 K Modernismus in Katalonien

1 SWS; Ml 9-10, GW 2, A 2270
R. M. Segü (LB)

Hauptstudium

10-8009 K Funciön del diälogo en „Tirant Io Blanc“
2 SWS; Do 14-16, GW 2, A 4110

J. M. Navarro

Spanisch

Sprachwissenschaft

Grundstudium

10-8002 S Einführung in die romanische Sprachwissenschaft:
Die Iberoromania

2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 2270

J. M. Navarro
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Hauptstudium

10-8010 S Cohesiön textuai en „Ei Generai en SU Laberinto“
(G. Garcia Märquez)
2 SWS; Mi 15-17, siehe Aushang

J. M. Navarro

Literaturwissenschaft

Grundstudium

10-8011 K Die Erbschaft Francos. Die literarische Auseinander

setzung mit der Geschichte in der spanischen
Prosaliteratur seit 1975

2 SWS: Do 17-19, GW 2, A 2090

St. Wehr (LB)

10-8012 K Narrativa espahola de la posguerra
2 SWS; Di 17-19, GW 2, B 3900

D. SchüBler (LB)

Cuentos de escritores de la America hispanohablante
2 SWS; Mi 18-20, GW 2, B 2180

D. SchüBler (LB)10-8013 K

Hauptstudium

10-8014 K Introducciön al teatro actual

1 SWS; Di 16-17, GW 2, B 3900
J. Rubio

Sozialgeschichte

Grundstudium

10-8015 K El desafio de la transiciön a la democracia en Chile
2 SWS; Di15-17, MZH, 2490

A. Palma (LB)

Italienisch

Spracherwerb

10-8016 K Italienisch für Anfänger
2 SWS; n. V., siehe Aushang

G. Cinguancie

10-8017 K Italienisch für Fortgeschrittene
2 SWS; n.V., siehe Aushang

N. N.

10-8018 K Conversazione

2 SWS; n.V., siehe Aushang

V. Orlando
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Katalanisch

Spracherwerb

10-8020 K Katalanisch für Anfängerinnen
2 SWS; Dl 10-12, GW 2, A 2270

R: M. Segü (LB)

10-8021 K Katalanisch für Fortgeschrittene
2 SWS; Ml 10-12, GW 2, A 2270

R. M. Segü (LB)

10-8022 K Katalanische Grammatik

2 SWS; Dl 15-17, GW 2, B 3230
R, M. Segü (LB)

Spanisch

Spracherwerb

10-8023 K Spanisch für Anfänger
(nur für Studierende des FB 10)
2 SWS; Fr 10-12, siehe Aushang

Th. Steffen (LB)

10-8024 K Conversaciön nivel medio y läxico hispanoamericano
2 SWS; Ml 15-17, siehe Aushang

A. Meyer (LB)

10-8025 K Conversaciön; nivel superior
2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 1170

A. Mittmann (LB)

10-8026 K Redacciön: temas de actualldad

2 SWS; Fr 10-12, siehe Aushang
J. Rublo

10-8027 K Gramätica - curso superior
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 3900

J. Rublo

10-8028 K Literatura espaflola contemporänea
(comentario y discusiön de textos
deutsch/spanisch)
3 SWS; Di 13-16, GW 2, B 3900

J. Rublo

10-8029 K Curso de preparaciön para el Diploma de
Espaflol
4 SWS; Mo 15-19, GW 2, B 3900

J, Rublo

Rumänisch

Spracherwerb

10-8032 K Rumänische Sprache und Kultur
2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 2370

V. Roman (LB)
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Französisch

Sprachwissenschaft

Grundstudium

10-3000 K Grundzüge der Sozioiinguistik
2 SWS; Mo 17-19, GW 2, A 2370

F. Pouradier-Duteii

Hauptstudium

10-7011 K Bilinguisme: Expioitation d’un questionnaire
socioiinguistique envoy6 aux Franpais
2 SWS; Di 15-17, GW 2, A 2370

F. Pouradier-Duteii

Literaturwissenschaft

Grundstudium

10-7000 S Einführung in die französische Literaturwissenschaft II;
die französische Literatur des 19. und frühen 20. Jahr

hunderts im Überblick
2 SWS; Do 8-10, GW 2, A 2320

P. Bürger

10-7007 K Interpretation de textes de Simone de
Beauvoir de 1939 ä 1968

2 SWS; Fr 10-12, siehe Aushang

E. Heydemann

10-7009 K Höfische Liebe und Artusroman

3 SWS; Mi 15-18, GW 2, A 2370
M.Waltz

10-7010 K George Sand - Gustave Flaubert. Une amitie
2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 3230

M.Waltz

H. Hemje-Oltmanns

(PL)

Hauptstudium

10-7003 PP/ Vom Existenzialismus zum Nouveau Roman

2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 2370
P. Bürger

AV

10-7007 K Interpretation de textes de Simone de
Beauvoir de 1939 ä 1968

2 SWS; Fr 10-12, siehe Aushang

Postmoderne zwischen Literatur(kritik) und
und Philosophie II; Von Roland Barthes zu Michel
Foucault

2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 2320

E. Heydemann

10-7008 V P. Bürger

10-7009 K Höfische Liebe und Artusroman

3 SWS; Mi 15-18, GW 2, A 2370
M.Waltz

10-7010 George Sand - Gustave Flaubert. Une amitie
2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 3230

K M.Waltz

H. Hemje-Oltmanns
(PL)
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Sozialgeschichte

Grundstudium

10-7012 K Stadterkundung Paris
,Est-ce ainsi que ies hommes vivent“
(Fahrt nach Paris vom 12.- 22. 5. 91),
20 Teiinehmer

Beginn: 11. 4. 91, Vorbereitungstreffen, siehe Aushang

K. Schüie

10-7013 K Videoproduktion .GroBsfädtische Lebensstiie“.
Gefühis- und Verhaltensnetze in Raum und Zeit
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, B 1632

K. Schüie

Hauptstudium

10-7006 AV La France occupöe et ia Resistance
2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 3850

H. Bories-Sawaia

10-7012 K Stadterkundung Paris
„Est-ce ainsi que Ies hommes vivent“
(Fahrt nach Paris vom 12.- 22. 5. 91),
20 Teiinehmer

Beginn; 11. 4. 91, Vorbereitungstreffen, siehe Aushang

K. Schüie

10-7013 K Videoproduktion .Großstädtische Lebensstiie“.
Gefühls- und Verhaltensnetze in Raum und Zeit
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, B 1632

K. Schüie

11-412 S Däveloppement et sous-däveloppement en Afrique
de i'Ouest (culture, poiitique, äconomie);
l'exemple du TOGO
4 SWS; Mi 12-15, GW 2, B 1630

H. Ulferts

Spracherwerb Französisch

Tous Ies niveaux

10-7017 Ateiier Cinäma (Kompaktkurs)
2 SWS; Mo 8-12 vom 27. 05. bis 01. 07.

B. Ginsbourger (LB)

10-7018 Ateiier d'improvisation thäätraie (Kompaktkurs)
2 SWS; Mo 8-12, vom 08. 04. bis 13. 05.
Theater

B. Ginsbourger (LB)

Förderstufe

10-7019 Förderkurs Französisch für Studenten unter Abiturniveau
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 4250

Cours thematique
2 SWS; Do 8-10, GW 2, A 4250

A. Bartheiemy (LB)

10-7020 R. Watkinson
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Niveau 1 (1°' et 2^'”« semestre)

10-7021 Expression Perlte (pr^paration au test 1)
2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 4250

R. Watkinson

10-7022 Grammaire

2 SWS; Do 10-12, Sprachlabor, GW 2, A 4130
R. Watkinson

10-7023 Expression orale (preparation au test 1)
1 SWS; Do 12-13, GW 2, A 4250

R. Watkinson

10-7024 Cours intensif

4 SWS; 30. 09.-10.10. 91, Blockveranstaltung,
siehe Aushang

C. Reby

Niveau 2 (3*"’® et 4®"'® semestre)

10-7025 Expression orale (preparation au test 1)
1 SWS; Di 12-13, MZH, 6320

R. Watkinson

10-7026 Introduction a la lecture et ä l'explication de texte
(preparation au test 1)
2 SWS; Fr 10-12, MZH, 6320

R. Watkinson

10-7027 Audition, comprehension, expression orale
(preparation au test 1)
2 SWS; Fr 8-10, MZH, 6320

R. Watkinson

10-7028 Grammaire

2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 4160
R. Watkinson

10-7024 Cours intensif

4 SWS; 30. 09.-10.10. 91, Blockveranstaltung, siehe Aushang
C. Reby

Niveau 3 (5®'"® er 6®"'® semestre)

10-7029 Cours intensif

3 SWS; 01.-11. Okt. 91, Blockveranstaltung, siehe Aushang
E. Heydemann

10-7030 Grammaire

2 SWS; Fr 8-10, GW 2, A 2270
A. Bertheiemy (LB)

10-7031 Expression orale (Actualit6s)
2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 4021

C. Reby

Niveau 4 (7®"® et 8®"’® semestre)

10-7032 Redaction (preparation au test 2)
2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 4250

C. Reby
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10-7033 Comprthension orale (pröparation au test 2)
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 4250

E. Heydemann

10-7034 Compröhension 6crite (pr6paration au test 2)
2 SWS; Fr 8-10, GW 2, A 4250

Cours intensif

3 SWS; 01.-11. Okt. 91, Blockveranstaltung,
siehe Aushang

E. Heydemann

10-7029 E. Heydemann

10-7035 Cours thömatique (Blockveranstaltung)
1 SWS; Sa./So. 27.-28. April, 9-16, MZH, 7200 C. Reby

Italienisch
Französisch

Englisch
Spanisch >

Sonderaktion f
bis 30.04.1991
4 Kassetten mit Lehrbucf^
statt Sö,— nur DM 78,—
Wir bestellen portofrei „Sprachfit in den Urlaub

□ Englisch
□ Französisch
□ und kostenlos weitere INFOS

□ Italienisch
□ Spanisch

4(

Ich/Wir wünschen folgende Zahlungsweise;

□ Scheck (beiliegend) portofrei (abzügl. 3% Vorausskonto)
O Bargeldlos und portofrei per Abbuchung von meinem/unserem

Konto-Nr. BLZ Bank/Sparkasse (Name angeben)

Datum Unterschrift
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Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache und Studienelement:
Bilinguale und multikulturelle Erziehung im Magisterstudium

Alle Veranstaltungen sind auch als Einzelveranstaltung anzusehen, können also ohne Teilnahme an Pro

jekt oder Element besucht werden. Unbeschränkte Tellnahmemöglichkeit besteht nicht für die Sprach

kurse und nicht für die „Theorie und Praxis“

Prokjekt; Sprachkompetenz und Sachvermittlung

(2. und letztes Projektsemester)

10-9000 PP „Theorie und Praxis von DaZ und DaF in der Schule - K. Liebe-Harkort

schulbegleitende Erörterungen: Förderung ... integration ... A. Schierloh-Khali
M. Both (PL)
W. Fitschen (PL)

Binnendifferenzierung*,
anerkannt für D-DaF, SW; mittlere und höhere Semester,
alle Schulstufen, 4 SWS, Do 8-12, GW 2, A 2090

10-9001 AV „Sprachenkontrast und Anfangsschreibe“
Wie lernen türkische Kinder schreiben?

(Diese Veranstaltung gehört auch zu dem Primar-
stufenprojekt: Rechtschreibung und Schreibentwicklung
in der Grundschuie), anerkannt für D-DaF, SW,
mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen
(besonders P ), 2 SWS, Mo 8-10, GW 2, A 2320

K. Liebe-Harkort

I. Dirim (Tutorin)

Tutorium: Übungen zur Veranstaltung:
Techniken der Fehleranalyse, Sprachstandserhebung,
Testens und der Koordination der zweisprachigen
Alphabetisierung. (Voraussetzung ist die Teilnahme
an der Hauptveranstaltung), SWS, siehe Aushang

10-9002 T I. Dirim (Tutorin)

10-9003 AV „Visuelle Faktoren beim Spracherwerb und im
Sprachunterricht“
anerkannt für D-DaF, Med, SW, alle Semester und
Schulstufen, 2 SWS,
Block 3.-5. Mal und 10.-12. Mai, siehe Aushang

T. Scherling (LB)

10-9004 AV „Psychosoziale Komponenten in der Zweisprachigkeit:
2. Generation zwischen den Sprachen und Kulturen“
anerkannt für D-DaF, SW; Med, alle Semester und
Schulstufen, 2 SWS, Block-Wochenende,
Termine siehe Aushang

N. Kandemir (LB)

10-9005 K Türkisch IV, Gruppe I,
anerkannt für D-DaF, SW, mittlere Semester,
alle Schulstufen, 4 SWS, Mo 13-15, Di 13-15,
GW 2, A 2090

B. Basar

10-9006 K Türkisch IV, Gruppe II
anerkannt für D-DaF, SW, mittlere Semester,
alle Schulstufen, 4 SWS, Mo 15-17, Di 15-17,
GW 2, A 2090

B. Basar
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10-9007 K Türkisch IV, Gruppe III
anerkannt für D-DaF, SW, mittlere Semester,
alle Schulstufen, 4 SWS, Mo 15-17, Di 15-17,
siehe Aushang

Ü. Zerdall (LB)

Veranstaltungen des Studienelements „multilinguale und interkulturelle Erziehung

10-9008 S „Fragen der interkulturellen Erziehung“
anerkannt für EGW-DaF, E3, alle Semester und
Schulstufen, 3 SWS, Di 17-20, GW 2, A 2270

10-9009 CO „Kolloquium zur Sprachenpolitik“
anerkannt für D-DaF, SW, alle Semester und
Schulstufen, 1 SWS, Do 10—12 (lAtägig),
siehe Aushang

A. K

A.K

. Menk

. Menk

10-9010 S Deutsche Grammatik II

anerkannt für EGW-D-DaF, Dl, alle Semester
und Schulstufen, 2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 2900

A.K. Menk

12-170 S Schattenbildung: zwischen „Erste und Dritte Welt“
anerkannt für EGW, D/C, mittlere und höhere Semester,
alle Schulstufen, 2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 3540

J. Beck

8-135 S „Frauenleben in verschiedenen Kulturen“
(II. Teil, Afrika), anerkannt für D-DaF, LW, GH,
S1, S2, 2 SWS, Block (Beginn: 8. 5., 12.00 Uhr),
B1090, GW 2

B. Hecht-El Minshawi

(LB)

10-6403 S „Zuwanderer-Auseinander-Fremdarbeiter“
Vorarbeiten zu einem historischen Stadtführer, Teil II
anerkannt für D-DaF, E, LA, alle Semestersfufen,
G, H, S1, S2, 2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 2210

D. Hoerder

D. Knauf (LB)

9-309 S „Was könnten Religionspädagogik und Religions
wissenschaft zum interkulturellen Lernen beitragen?“
anerkannt für EGW-DaF, MED, alle Schulstufen, 2 SWS,
Di 13-15, GW 2, B 2180

J. Lott

10-8003 S „Sprechtakttheorie: Eine Einführung“
anerkannt für D-DaF, SW, AM, alle Schulstufen,
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 2210

J. Navarro

10-7011 S „Bilinguisme: Exploitation d'un questionnaire
sociolinguistique envoyö aux Franqais d'Aliemagne
du Nord“, anerkannnt für ROM, (Mag), F (LA),
Ling. (MA), SW, höhere Semester, alle Schulstufen,
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2370

„Grundzüge des Soziolinguistik, gleichzeitig
Grundkurs IV im Mag. Linguistik“, anerkannt für Rom.,
F, SW, AM. G. alle Schulsfufen, 2 SWS, Mo 17-19,
GW 2, A 2370

F. Pouradier-Duteil

10-3000 S F. Pouradier-Duteil
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10-9011 S »Rassistische Darstellung von Migrantinnen,
Flüchtlingen, Schwarzen in deutschen Printmedien“
anerkannt für D-DaF, MED, alle Semester und Schulstufen,
2 SWS, Blockveranstaltung, siehe Aushang

K. Röhling (LB)

10-8004 S »Einführung in die Übersetzungswissenschaft“
anerkannt für D-Daf, SW, alle Semester und Schulstufen,
2 SWS, Fr 14-18 (14tägig), GW 2, A 2210

M. Scotti-Rosin

10-9012 S „Integration zwischen Eltern und Gesellschaft-
gespaltene Familien??
anerkannt für EGW-DaF, alle Semester und Schulstufen,
2 SWS, Block, siehe Aushang

A. Ugar (LB)

Sprachkurse: Türkisch

10-9013 K Türkisch II, Gruppe 1, anerkannt für D-DaF,
SW, mittlere Semester, alle Schulstufen, 4 SWS,
Mo 8-12, Mi 13-15, GW 2, A 2090

B. Basar

10-9014 K Türkisch II, Gruppe 2, anerkannt für D-DaF,
SW, mittlere Semester, alle Schulstufen, 4 SWS,
Mo 10-12, Mi 15-17, GW 2, A 2090

B. Basar

10-9015 K Türkisch II, Gruppe 3, anerkannt für D-DaF,
SW, mittlere Semester, alle Schulstufen, 4 SWS,
Mo 17-19, Mi 17-19, GW 2, A 2090

Ü. Zerdali (LB)

10-9016 K Türkisch II, Gruppe 4, anerkannt für D-DaF,
SW, mittlere Semester, alle Schulstuten, 4 SWS,
Di 17-19, GW 2, A 2090

Mi 15-17, GW 2, A 4250

Ü. Zerdali (LB)

10-9005 K Türkisch IV, Gruppe 1, anerkannt für D-DaF
SW, mittlere Semester, alle Schulstufen, 4 SWS,
Mo 13-15, Di 13-15, GW 2, A 2090

B. Basar

10-9006 K Türkisch IV, Gruppe 2, anerkannt für D-DaF,
SW, mittlere Semester, alle Schulstufen, 4 SWS,
Mo 15-17, Di 15-17, GW 2, A 2090

B. Basar

10-9007 K Türkisch IV, Gruppe 3, anerkannt für D-DaF,
SW, mittlere Semester, alle Schulstufen, 4 SWS,
Mo 15—17, Di 15—17, siehe Aushang

Ü. Zerdali (LB)

10-9017 K Türkisch V, Gruppe 1, anerkannt für D-DaF,
SW, alle Semester und Schulstufen,
Block (1. und 2. Woche von Oktober 91) (intensiv)
siehe Aushang

B. Basar
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10-9018 K Türkisch V, Gruppe 2, anerkannt für D-DaF,
SW, alle Semester und Schulstufen,
Block (1. und 2. Woche von Oktober 91) (intensiv),
siehe Aushang

B. Basar

Übersetzerseminar für Türken, anerkannt für D-DaF,
SW, alle Semester und Schulstufen,
FR 8-12, 2 SWS, GW 2, B 3030

10-9019 K D. Ermi? (LB)

Bei SCHOELLERSHAMMER gibt es jetzt
besonders preiswerte Kleinpackungen:
Transparentpapiere, Zeichenpapiere,

Wert-Papiere
p  Künstlerpapiere. Speziell für

Kurs Studierende mit hohem Qualitätsanspruch
und schmalem Geldbeutel. Für Techniker,
Grafik-Designer, Künstler.
Von Anfang an die Sicherheit einer
großen Marke. Von Anfang an f
SCHOELLERSHAMMER. Natürlich
nur im guten Fachhandel.
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Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik -

Nebenfach Kunstgeschichte (Magister)

Europa im 16. und 17. Jahrhundert

Die Zeit des Manierismus und des Barock

Krisenerscheinungen in Europa
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 2 SWS, Di 15-17,
GW 2, B 3790

Der Manierismus in Italien
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 2 SWS, Di 10—12,
Kl. Hörsaal

Planung einer Unterrichtseinheit — Kunstpädagogische
Aspekte und didaktische Modelle
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), mittlere und
höhere Semester, Schulstufen 1 und 2: 2 SWS, Do 8-10,
GW 2, B 3850

Kunstgeschichtliche Zusammenhänge und Analysen
an ausgewählten Werken der Malerei
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 1 SWS, Do 10—11,
GW 2, B 3790

Didaktische Modelle und ihre Bedeutung für die
Unterrichtsplanung

anerkannt für EGW, Ma, alle Semesterstufen,
Schulstufen 1 und 2: 2 SWS, Di 17-19, GW 2, B 3790

Pädagogik der Reformation und Gegenreformation
anerkannt für EGW, Ma, alle Semesterstufen,
Schulstufen 1 und 2; 2 SWS, Di 13.30-15, GW 2, B 3790

Frauendichtung und Frauenbild in der deutschen
Barockliteratur

anerkannt für Lehramt (Deutsch), LW, alle Semesterstufen,
Schulstufe 2; 2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 2330

Stilepochen der Musik: Spätrenaissance und Barock
anerkannt für Lehramt (Musik); mittlere und höhere Semester,
alle Schulstufen und Weiterbildung; 2 SWS; Do 15-17,
GW 2, A 4460

G

G

G

G

Projekte:

. Duwe

L. Roth
10-1100 PP

. Duwe10-1101 V

. Duwe10-1102 S

. Duwe10-1103 S

L. Roth10-1105 S

L. Roth10-1104 S

H.W. Jäger
10-4206 S

Breckoff
10-1212 S

Ersatzprojekt:

10-1106 AV G. Boulboullä

M. Zeiss (PL)
Ästhetisierung der Natur. Auswertung des
Ausstellungsprojekts
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1,2,3), Ma;
mittlere und höhere Semesterstufen, Schulstufen
1 und 2: 2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 3790
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Ästhetisierung der Natur. Auswertung
Unterrichtseinheiten
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1,2,3), mittlere und
höhere Semesterstufen, Schulstufen 1 und 2:
2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 3790

Vorprojekt
Vorbereitung des Projekts .Aktionskunst“
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), alle Semester
stufen, alle Schulstufen: 2 SWS, Mi 12-14, GW 2,  B 3790

von
10-1107 AV

G. Boulboulie

M. Huick (PL)

10-1121 AV M. Duderstadt (LB)
U. Amtrup (PL)

Einzelveranstaltungen (Theorie und Geschichte)

Kunstwissenschaftliches Arbeitsvorhaben im Projekt
Kultur und Technik;
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1,3); Ma: höhere
Semesterstufen, Schulstufen 1 und 2; 4 SWS,
Di 13-17, GW 2, B 3850

Stifter und Heilige: Religiöse und weltliche Symbolik
mittelalterlicher Plastik
(mit Exkursion)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma: höhere Semester,
Schulstufen 1 und 2; 3 SWS, Do 10-13, GW 2, B 3850

Grundfragen der ästhetischen Erziehung
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1); alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, besonders Primarstufe: 2 SWS
Mi 10-12, GW 2, B 3850

Die Didaktik der Ästhetischen Erziehung
Grundlagen und Tendenzen zwischen künstlerischen
und medienorientierten Aspekten;
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 und 2), EGW, alle
Semesterstufen, SchuI.stufen 1 und 2: 2 SWS
Di 10-12, GW 2, B 3790

10-2033 AV/

EX

10-1109 AV/

EX

10-1110 K

10-1111 AV

M. Müller

G. Boulboulie

Zeiss (PL)

M. Duderstadt

(LB)

H.-W. Nutbohm

D. Rogge (PL)

10-1112 SEM Mediengeschichte:
Geschichte und Theorie des Dokumentarfilms
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), Ma, mittlere und
höhere Semester, alle Schulstufen: 4 SWS,
Mi 13st.-16, GW 2, B 3850

I. Schenk

10-1113 SEM Filmgeschichte:
Die Filme von Michelangelo Antonioni
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), Ma: alle Semesterstufen,
alle Schulstufen: 3 SWS, Do 10-13, GW 2, B 3900

AV Bildbetrachtung und Bildanalyse an ausgewählten Beispielen H. Buddemeier
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), alle Semesterstufen,
alle Schulstufen: 2 SWS, Di 9-11, GW 2, B 3900

I. Schenk

U. Amtrup (PL)

10-1114
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10-1115 AV/ Wirkungsweise und gesellschaftliche Funktion des
Fernsehens am Beispiel von Nachrichtensendungen
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), Ma; alle Semester
stufen, alle Schulstufen: 2 SWS, Di 10-12, GW 2,  B 3850

H. Buddemeier

10-1116 AV Leben und Lebenslauf als Kunstwerk: Zum erweiterten

Kunstbegriff von Beuys, Steiner und anderen.
Mit künstlerisch-praktischen Übungen, Teil II.
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), alle Semesterstufen,
alle Schulstufen: 4 SWS, Mo 10-14, GW 2, B 3850

H. Buddemeier

K. Flau (LB)

10-1117 AV Feministische Kunstwissenschaft

(an ausgesuchten Beispielen)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 und 2), Ma;
alle Semesterstufen, Schulstufen 1 und 2: 2 SWS,
FR 13-17,14tägig, GW 2, B 3900

B. Uppenkamp (LB)

10-1118 K Museumssoziologie und Pädagogik
anerkannt für Lehramt (Lernteld 1), Ma;
anfangs und mittlere Semester, alle Schulstufen:
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 3900

H. Krüger (LB)

10-1119 K/ Otto Dix und die neue Sachlichkeit

(mit Exkursion)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1, Ma;
alle Semesterstufen, Schulstufen 1 und 2:
2 SWS, Mo 15-17, UB, Studio I

K. Soinä (LB)
EX

10-1120 AV Bildliche Symbole und das Weibliche II
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma;
mittlere und höhere Semester, Schulstufen 1 und 2:
2 SWS, Mo 16-18, GW 2, B 3850

R. Rampe (LB)

10-1147 AV Konzeptionelle Fragen zur Realisierung von Spielfilmen
für das Fernsehen (am Beispiel zweier Filme v. K. Fruchtmann);
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), Ma; alle Semesterstufen,
alle Schulstufen: 2 SWS, Do 16-18, GW 2, B 3850,
Fr 14-16, GW 2, B 3790, Kompaktseminar im Juni 1991

K, Fruchtmann (LB)

10-1151 AV Arbeit am Bild II In der Schule; anerkannt für Lehramt
(Lernfeld 1), Ma; alle Semesterstufen, Schulstufen 1 u. 2:
4 SWS, Mo 9-13, GW 2, B 3900

M. Müller

K. Einhaus (PL)

10-1152 AV/ Kunsthandwerk im Elbe-Weser-Raum

anerkannt für Lehramt (Lernteld 1,3), Ma, alle Semesterstufen,
Schulstufen 1 und 2: 2 SWS, Mi 16-18, GW 2, B 3790

B. Küster (LB)
EX

10-1400 V/S Bausteine für eine Theorie der Moderne in den Künsten.

Grundfragen, theoretische Konzeptionen, Interpretationen;
anerkannt für Lehramt (Lernteld 1), Ma;
mittlere und höhere Semesterstufen, Schulstufe 2:
2 SWS, Di 15-17, MZH 1380

Th. Metscher
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Malerei

10-1122 K Malerei: Freier Atelier für Fortgeschrittene
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1) fpA.,
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Fr 9-13, GW 2, B 3800

H. Peißing (LB)

10-1123 K Realisierung eigener Ideen In freier Malerei
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Fr 14-18, GW 2, B 3800

A. Prigge-Pirr (LB)

10-1124 AV Wandmalerei in Theorie und Praxis als

elementare künstlerische Gestaltungspraxis;
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1) fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 2 SWS,
Di 13-15, GW 2, B 3800

H.W. Nutbohm

D. Rogge (PL)

10-1125 K Grundkurs Malerei II

anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Mo 9-13, GW 2, B 3800

W. Rupprecht (LB)

10-1126 K Malerei I Anfänger
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Fr 9-13, GW 2, B 3850

J. Fruchtmann (LB)

10-1127 K Malerei für Fortgeschrittene
anerkannt für das Lehramt (Lernfeld 1);
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Mo 15-19, GW 2, B 3800

Y. Feindura (LB)

10-1156 Studienaufenthalt Maasholm

Natur als Bildanlaß, LF 1, fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen:
1 Woche, 2. 6. - 9. 6. 91

H.-W. Nutbohm

D. Rogge (LB)

Zeichnen

10-1128 K Zeichnung I, Anfänger
— Zwischen Abbildung und Abstraktion —
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Fr 14-18, GW 2, B 3850

H. Preißing (LB)

10-1129 K Grundkurs Zeichnen II

anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Mi 13-17, GW 2, B 3800

W. Rupprecht (LB)
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Übungen zu elementaren Gestaltungsproblemen In
Zeichnung und Malerei II
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Mo 15-19, GW 2,8 3790

F. Schellhase (LB)10-1130 K

Visuelle Darstellungstechnlken, Schwerpunkt Zeichnen
(Fortgeschrittene)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA:
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Dl 9-13, GW 2, B 3800

A. Helmbucher (LB)10-1131 K

Y. Felndura (LB)10-1132 K Zeichnen für Fortgeschrittene
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Mo 9-13, GW 2, B 3790

10-1133 K Portraltzelchnen und -malen für Anfänger
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstlfen: 4 SWS,
Do 9-13, GW 2, B 3800

U. Knoop

Druck

Die Radierung als Mittel künstlerischer Gestaltung -
Theoretische Analysen und praktische Realisation -
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1). fpA;
mittlere und höhere Semester, Schulstufen 1 und 2; 4 SWS,
Do 15-19, GW 2, B 0100

A. Roth (LB)10-1134 AV

Experimentelle Verfahren im manuellen Siebdruck
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA;
alle Semester, alle Schulstufen; 8 SWS,
Di 14-22, GW 2, B 0100

W. Hainke (LB)10-1135 K

10-1136 K Grundkurs - Serigrafie
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Do 8.30-12, GW 2, B 0100

R. Dohr

10-1137 K Vom Foto zur Serigrafie
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA;
alle Semester, alle Schulstufen; 4 SWS,
Mo 8.30-12, GW 2, B 0100

R. Dohr
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Skulptur

10-1138 YJ Skuiptieren in Stein (Aiabaster) mit Exkursion nach
Spanien. (Arbeiten in den Aiabaster-Steinbrüchen in
Quinto/Ebro) Exk. 1. Sem. Woche
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Fr 14-18, GW 2, 0145

Adr.v. d.Ende (LB)
EX

10-1139 K Brunnenobjekt im Innenhot GW 2
Planung und Anfertigung
anerkannt für Lehramt (Lernteld 1), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen; 4 SWS,
Mo 8-12, GW 2, 0145

Adr.v.d.Ende (LB)

10-1140 K Objekte aus Holz
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen; 4 SWS,
Do 15-19, GW 2, AO 140/45

M. Duderstadt (LB)

Design

10-1148 YJ Design zwischen Funktionalismus und Postmoderne
Praxis). Exkursion Hamburg, Museum für Kunst und Gewerbe
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 3), Ma;
alle Semesterstufen, Schulstufen 1 und 2; 2 SWS,
Mi 12-14, GW 2, B 3900

R. Meyer (LB)
EX

10-1149 YJ Design zwischen Funktionalismus und Postmoderne
Praxis). Exkursion Hamburg, Museum für Kunst und Gewerbe
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 3), Ma;
alle Semesterstufen, Schulstufen 1 und 2; 2 SWS,
MM 0-12, GW 2, B 3900

R. Meyer (LB)
EX

Medienpraxis (Foto/Film/Video)

10-1141 K Experimentelle Fotografie
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA;
alle Semesterstufen, Schulstufen 1 und 2; 4 SWS,
Mo 10-14, GW 2, B 3840

C. Hermes

10-1142 K Inszenierte Fotografie
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA;
alle Semesterstufen, Schulstufen 1 und 2; 4 SWS,
Do 10-14, GW 2, B 3840

Gliche-Variete
— Kombinationsmöglichkelten Fotografie/Zeichnung im cliche verre —
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA;
mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen: 4 SWS;
Do 13-16, GW 2, B 3800

C. Herm

E. Hoe

es

10-1143 K nen (LB)
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E. Hoenen (LB)10-1144 K Fotografische Biidgestaltung
- Anfängerkurs —
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Do 17-21, GW 2, B 3840, B 3800

H. Steinforth10-1145 AV Video-Werkstatt

anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 2 SWS,
Do 8-10, GW 2, A 4021

I. Schenk10- 46 AV Praktische Medienarbeit:

Video-Kompilationsfilm, II
(nur für Teilnehmer der gleichnamigen Veranstaltung im
WS 1990/91)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2);
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 6 SWS,
Mi 16.30-19.30 und Arbeitsgruppen nach Vereinbarung,
GW 2, B 3900

Computer

10-1150 AV Digitale Ästhetik 2
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2);
alle Semesterstufen, alle Schulstufen: 4 SWS,
Fr 9—13, Raum n. V., siehe Aushang

A. Heimbucher (LB)
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Institut für Musikpädagogik

Lehramtsstudiengang Musik

Projekt: „Märchen“

3. Projektsemester

Märchen im Unterricht

MU, Lernbereich K/M/S, fwA, M, H; P; EGW,
2 SWS. Di 8-10, GW 2, B 2890
Beginn: 1. Woche

12-210 PP W. Breckoff

C. Forytta
Knoop (PL)
M. Polzin

Thiele (PL)

W. Breckoff

Bruegman (PL)
W. Torkel (PL)

12/211/3 AV Durchführung und Auswertung von Unterricht zum
Thema „Märchen"
MU, EGW, FwA, M, H; P; 4 SWS, Di 10-12 in GW 2, A 4430
und Febr./März 91 n. V.

Beginn: 1, Woche

Singen, Spielen und Musik machen in der Primarstufe
MU, Lernbereich K/M/S, fpA, fwA, M. H; P; 2 SWS,
GW 2, Di 13-15, A 4430, Beginn: 1. Woche

Musik und szenische Darstellung, MU, Lernbereich K/M/S,
alle Semesterstufen, P, SEK I, zugelassen auch für Nicht
projektteilnehmer, twA, fpA; 2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 4430

""weitere Veranstaltungen im Projekt „Märchen“ finden sich
unter den Angaben des Lernbereichs Kunst/Musik/Sport

12-215 K W. Breckoff

W. Torkel (PL)

10-1211 AV L. Scherf (LB)

Projekt: „Musik und Tanz“

2. Projektsemester

Gesellschaftliche Funktion desTanzens und der Tänze
in verschiedenen Epochen
MU, fwA, M, H, S1, S2, 2 SWS, Mo 13.30-15,
GW 2, A 4490

„Tanzmusik“ im 20. Jahrhundert
MU, fwA, M, H, S1,2; anerkannt für Magister,
2 SWS, Mo 11-12.30, GW 2, A 4490

Musik und Tanz in der Bühnen-Tanzgeschichte
seit Ende des 19. Jahrhunderts

MU, fwA, H, M, S1,2; anerkannt für Magister,
2 SWS, Mo 15.30-18, A 4100

Exkursion in Verbindung mit dem Arbeitsvorhaben
MU, n. V., siehe Aushang

Planung von Unterrichtseinheiten
MUS, twA, M, H, S 1,2; 2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 4490

Grundlagen der Körper- und Bewegungserfahrung (II)
MUS, fpA, M, H. S1,2, 2 SWS, Do 14-15-14.45,
Gymnastikhalle, Sportturm

10-1200 PP K. Mävers

F. Dreimann (PL)

10-1201 AV K. Mävers

10-1202 AV S. Schilcher

10-1203 Ex S. Schilcher

K. Mävers

10-1204 AV F. Dreimann (PL)

10-1205 AV M. Diekamp (LB)
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10-1206 AV Einführung in afrikanisches Tanzen
MUS, fpA, M, H, S 1. 2; 2 SWS, Fr 10-11.30, Sportturm

B. V. Hippei (LB)

10-1207 AV Einführung in afrikanische Trommel-Musik
(Blockseminar in Zusammenarbeit mit „Einführung in
afrikanischen Tanz, Hippel)
MUS, fpA, M, H, S 1, 2; 1 SWS, n. V., siehe Aushang

Tänzerische Improvisation und Gestaltungsversuche
MUS, fpA, M, H, S 1, 2; 2 SWS, Di 10-12, Sportturm

L. Larko

10-1208 AV D. Klau-Emken (LB)

10-1209 AV Europäische Folklore — Tänze - Nachgestalten -
Variieren - Neugestalten
MUS, fpA, M, H, S 1, 2; 2 SWS, Do 10-12, Sportturm

D. Klau-Emken (LB)

10-1210 AV Rocktanz und Poptanz in der Schule
(Blockseminar)
MUS, fpA, M, H, S 1, 2; 2 SWS, n. V., GW 2, A 4430

R. Müller (LB)

Einzelveranstaltungen

10-1212 AV Stilepochen der Musik: Spätrenaissance und Barock
(anerkannt für Magisterstudium)
Musikdidaktik, fwA, M, H, alle, 2 SWS, Do 15-17,
GW 2, A 4460

W, Breckoff

10-1213 Co Schwerpunktthemen der Musikdidaktik,
zugleich Colloquium für Examenskandidaten
Mu, H, fwA, alle Schulstufen, 2 SWS, Di. n. V., siehe Aushang

W. Breckoff

10-1214 Co Examenskolloquium
MU, FwA; höhere Semester, alle Schulstufen,
2 SWS, n. V., siehe Aushang

K. Mävers

10-1400 V Bausteine für eine Theorie der Moderne in den Künsten.

Grundfragen theoretischer Konzeptionen, Interpretationen,
Deutsch, Englisch, Kulturwissenschaft, Kunst, Musik,
Franz., Ma u. LA, Literaturw., Kunsttheorie, Kulturtheorie,
Ästhetik
M, H, S 2; 2 SWS, Di 15-17, MZH, 1380

T. Metscher

10-1215 S Die Musik Südostasiens

(Thailand, Burma, Indonnesien)
MU, fwA; alle Semester und Schulstufen,
anerkannt für Magister, 2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 4460

A. Lüderwaldt (LB)

10-1216 S Komponistinnen der Avantgarde II
alle Semester, alle Schulstufen, 2 SWS, siehe Aushang

U. Schalz-Laurenze

(LB)

10-1217 K Harmonielehre und Arrangement der Jazz- und
und Popularmusik
2 SWS, Mo 10-12.30, GW 2, A 4330

H. Schmadtke (LB)
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10-1218 CH Chor (Teiinahme über 3 Semester obiigatorisch für
Lehramtsstudenten); offen für Alie; Mu, fpA,
aiie Schui- und aiie Semesterstufen, 2 SWS,
Do 12.30-14.00, GW 2, A 4430

K. Mävers

10-1219 Universitatsorchester, offen auch für Nicht-Studierende,
2 SWS, Mi 19.30-21.30, Senatssaai,
Mehrzweckhochhaus 1400

K. Mävers

10-1263 T Tutorium: Frau und Musik

Fr 10-12, GW 2, A 4490
E. Lieneniüke (T)

10-1220 K Schuipraktisches Gitarrespiei:
Die Kiassische Gitarre im Musikunterricht der SEK li
2 SWS, Mi 14, GW 2. A 4330

A. Lieberg (LfbA)

10-1221 K Schulpraktisches Gitarrespiei:
Liedbegieitung i; mit Beispielen aus dem Bereich der
Primarstufe; 2 SWS, Mi 17-19, GW 2. A 4330

A. Lieberg (LfbA)

10-1222 K Ensembiespiei; Schwerpunkt Jazzharmonik;
Beispiele der amerikanischen Bigband sowie
standardtypische Jazz-KLassiker; 2 SWS, n. V., siehe Aushang

H. Schönecker(LB)

10-1223 K Arbeitsvorhaben Musiktheater:

.Guitar Channeis“
2 SWS, n. V., siehe Aushang

A. Lieberg (LfbA)

10-1224 K „Mozart-Ensembie“ 3 SWS, n. V., siehe Aushang Bombeck (LB)
II

10-1225 K „Mozart-Ensemble“, 2 SWS, n. V., siehe Aushang R. Heusch (LB)

10-1226 K Neue Technik im Musikunterricht

Synthesizer, Sampier, Computer etc.,
mit praktischen Übungen, MU, aiie Semester und
Schuistufen, 2 SWS. Do 10-12, Musikiabor ii

B. Egger (PL)

10-1262 K Schuipraktisches Klavierspiei
8 SWS, Mo 9—13, Mi 9—13, Raum siehe Aushang

U. Görsch (LB)

Grundausbildung

10-1227 K Theorie li, A, alle Schulstufen
2 SWS, Mi 10, GW 2, A 4450

J, P. Ostendorf (LfbA)

10-1228 K Analyse I, alle Schulstufen
3 Sem., 2 SWS, Mi 13.30, GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf (LfbA)

10-1229 K Theorie IV; alle Schulstufen
3 Sem., 2 SWS, Mi 11.45, GW 2. A 4450

J.P. Ostendorf (LfbA)
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10-1230 K Musiktheorie IV; Gruppe A,
Mo 8.30-10, 2 SWS, GW 2, A 4450

E. Koch-Raphael
(LfbA)

Musiktheorie IV; Gruppe B
2 SWS, Di 8.30-10, GW 2, A 4460

10-1231 K E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1232 K Musiktheorie II; Gruppe A
2 SWS, Mo 10-11.30, GW 2, A 4450

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1233 K Musiktheorie II; Gruppe B
2 SWS, Mo 11.30-13, GW 2, A 4450

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1234 K Analyse Grundkurs II
2 SWS, Di 13.30-15, GW 2, A 4460

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1235 K Klangexperimente — mit schulpraktischem Bezug
Gruppe A; Mu; alle Semester und Schulstufen, 2 SWS,
Do 8.30-10, GW 2, A 4430

Görsch (LB)

10-1236 K Klangexperimente - mit schulpraktischem Bezug
Gruppe B; MU; alle Semester und Schulstuten, 2 SWS,
GW 2, A 4430, Di 12-13.30

Görsch (LB)

10-1237 D. Heinsohn (LB)K Klangexperimente - Rhythmik und Percussion;
MU; alle Semester und Schulstufen, 2 SWS,
Mo 17-18.30, GW 2, A 4430

10-1238 K Musiktheorie II

2 SWS, Do 12-14, GW 2, A 4490
U. Brocker (LB)

10-1239 K Musiktheorie für Magister und Lehramt/Primarstufe;
teil I: 2 SWS, Mo 10-12, Raum siehe Aushang

R. Heusch (LB)

10-1240 K Musiktheorie für Magister und Lehramt/Primarstufe;
Teil II: 2 SWS, Mo 12-14, Raum siehe Aushang

R. Heusch (LB)

Fachpraktische Schwerpunkte

10-1209 K Europäische Folklore - Tänze — nachgestalten -
variieren — neu gestalten
MUS, fpA, SP, M, H, alle, 2 SWS, Do 10-12, Sportturm

D. Klau-Emken

10-1242 K Musik und Bewegung unter therapeutischem Aspekt
MUS, fpA, SP, M, H, alle, 2 SWS, Mo 9-11, GW 2, A 4430

Bolte (LB)

10-1243 K Leitung von Gruppenmusizieren: Chor (SP)
mpA, SP, M, H, alle, 2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 4330

K. Mävers

10-1244 K Analyse II „Vom Komponieren“ (2)
Robert Schumann: Eichendorff-Lieder

MU, fwA, fpA, M, H, alle Schulst., offen für Magister,
2 SWS, Di 10-11.30, GW 2, A 4460

E. Koch-Raphael
(LfbA)
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10-1245 K Anaiyse „Aktuelie Musik“ Neue Musik und Pädagogik:
Modeiie, MU, fwA, fpA, aile Schulstufen, offen für Magister,
2 SWS, Di 12-13.30, GW 2, A 4460

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1246 K .Elektroakustische Klangsynthese mit Hilfe von
Computern (2) Software: X-Alyzer
MU, fwA, fpA, alle Schulst., offen für Magister,
2 SWS, Mo 14-15.30, GW 2, Musiklabor II

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1247 K Hauptfach Komposition/Elektronik
(offen für Studenten der HfK),
MU, fwA, fpA, 2 SWS, Mo 15.30-17, GW 2,
Musiklabor II

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1248 K Hauptfach Komposition
(Elektroakustische Musik & Computer)
(offen für Studenten der HfK),
Mu. FwA, fpA, 2 SWS, Mo 15.30-17, GW 2,
Musiklabor II

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1249 K Harmonische Analyse, Herstellung eines Reduktions
satzes. Fakultativ ab 5. Sem., alle Schulstufen,  2 SWS,
Di 10-12, GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf (LfbA)

10-1250 K Komposition und Realisation
(offen für Studenten der HfK) einer Sprechkomposition;
Schwerpunkt Produktion (Fortsetzungssemester),
ab 5. Sem., alle Schulstufen, 2 SWS, Mi 16.30,
GW 2, A 4450

J.P. Ostendorf (LfbA)

10-1251 K Komposition Hauptfach
nur für Studenten der HfK; 2 SWS, Di 16.30, GW 2,  A 4450

J.P.Ostendorf (LfbA)

10-1252 K Filmmusik; M, H; anerkannt für Magisterstudenten
und Studenten der HfK;ab 5. Sem., alle Schulstufen,
beschränkte Teilnehmerzahl, 2 SWS, Di 15, GW 2, A 4450

J.P.Ostendorf (LfbA)

10-1253 K Harmonielehre spezial
(Komplexe Akkorde, Modulation, Harm.-Analysen),
ab 5. Sem. Sek, 2 SWS, Di 13.30, GW 2, A 4450

J. P. Ostendort (LfbA)

10-1254 K Neue Musik: A. Berg LULU
(Fortsetzung vom WS 90), zugelassen auch für Magister
studium und Studenten der HfK, ab 3. Sem., alle Schulstufen,
2 SWS, Di 12, GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf (LfbA)

10-1255 K Chorarbeit und Leitung von Gruppenmusizieren;
höhere Semester, alle Schulstufen, 2 SWS, Mi 10.30,
GW 2, A 4490

A. Müller-Naninga
(LB)

10-1256 K Schwerpunkt Popularmusik: Theorie und Praxis des Jazz;
mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen,
6 SWS in Gruppen, Mi 11-16, Musiklabor I

M. Pogoda (LB)
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Schwerpunkt Popularmusik: Rhythmik und Ensembiespiel
mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen; 4 SWS,

Mo 13.30-17, Musiklabor I

D. Heinsohn (LB)10-1257 K

H. Kämper (LB)10-1258 K Leitung von Pop-Ensembles;
mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen,
2 SWS, Fr 10-12, Musiklabor I

Magister-Nebenfach Musikwissenschaft/Musikpädagogik

Grundausbildung Musiktheorie

Musiktheorie für Magister und Lehramt/Primarstufe:
Teil I: 2 SWS, Mo 10-12, Raum siehe Aushang

10-1239 K R. Heusch (LB)

10-1240 K Musiktheorie für Magister und Lehramt/Primarstufe:
Teil 11: 2 SWS, Mo 12-14, Raum siehe Aushang

R. Heusch (LB)

Einzelveranstaltungen

W. Breckoff10-1212 AV Stilepochen der Musik:
Spätrenaissance und Barock
Musikdidaktik, fwA, M, H, alle, 2 SWS,
Do 15-17, GW 2, A 4460

10-1400 V Bausteine für eine Theorie der Moderne in den Künsten.

Grundfragen theoretischer Konzeptionen, Interpretationen,
Deutsch, Englisch, Kulturwissen., Kunst, Musik, Franz.,
MA und LA, Literaturw., Kunsttheorie, Kulturtheorie,
Ästhetik
M, H, S 2; 2 SWS, Di 15-17, MZH, 1380

T. Metscher

A. Lüderwaldt (LB)10-1261 S Chinesische Musik, MU, fwA;
alle Semester und Schulstufen, 2 SWS, Mi 15-17,

GW 2, A 4460

10-1216 S Komponistinnen der Avantgarde 11;
alle Semester, alle Schulstufen, 2 SWS,
2 SWS, siehe Aushang

Schalz-Laurenze

(LB)

Filmmusik; M, H; anerkannt für Studenten der HfK,
ab 5. Sem., alle Schulstufen, beschränkte Teilnehmerzahl,
2 SWS, Di 15, GW 2, A 4450

J.P. Ostendorf (LfbA)10-1252 K

10-1254 K Neue Musik: A. Berg LULU
(Fortsetzung vom WS 90), zugelassen für Studenten der HfK,
ab 3. Sem., alle Schulstufen, 2 SWS, Di 12, GW 2,  A 4450

J. P. Ostendorf (LfbA)
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10-1245 K Anaiyse „Aktueile Musik“
Neue Musik und Pädagogik: Modeile, MU, fwA, fpA,
aile Schuistufen, offen für Magister, 2 SWS, Di 12-13.30,
GW 2, A 4460

E. Koch-Raphaei
(LfbA)

10-1246 K Eiektroakustische Kiangsynthese mit
Hüte von Computern (2)
2 SWS, Mo 14-15.30, GW 2, Musiklabor II

E. Koch-Raphael
(LfbA)

Instrumental- und Vokalausbildung

Klavier

K Einzelunterricht; 12 SWS

Einzelunterricht; 12 SWS

Einzelunterricht; 12 SWS

Schulpraktisches Klavierspiel
8 SWS, 110, Mo 9-13, Mi 9-13

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

H. Mävers (LfbA)

St. Möller (LfbA)

G. Wolter (LfbA)

U. Görsch (LB)

K

K

K

K Chr. Abt (LB)

D. Bakke (LB)

C. Birkholz (LB)

P. Boschin (LB)

G. Deckert (LB)

K. Dehning (LB)

U. Dehning (LB)

B. Romann (LB)

C. Rutsch (LB)

A. Scholl (LB)

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K M. Sueyoshi-Schmid
(LB)

K Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

K. van Tricht (LB)

K E. Wagner (LB)

T. Washida (LB)

U. WeiBenfels (LB)

W. Wittler (LB)

K

K

K

Gitarre

K Einzelunterricht und schulpraktisches Gitarrespiel

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

A. Lieberg (LfbA)

H.-U. Busch (LB)

P. Chopard (LB)

H. Kämper (LB)

H. Schönecker (LB)

D. Scholz (LB)

B. Schnieber (LB)

A. Weidenfeld (LB)

K

K

K

K

K

K

K
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Stimmbildung und Gesang

K Einzeiunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

I. Bombeck (LB)

J. Brassat (LB)

R. Lücke-Pfeilstück

K

K

(LB)

K Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

H. Ungosz (LB)

W. Mink (LB)

M. Rieh (LB)

K

K

Weitere Zweitinstrumente

Prof. H. Geller (LB)

A. Salm (LB)

Saxophon

Klarinette/

Saxophon

Trompete

Schlagzeug

Querflöte

Querflöte

Violine

Orgel

Blockflöte

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

P. Giron (LB)

A. Langer (LB)

C. Schröder (LB)

S. Meier (LB)

Mullarkey (LB)

W. Langosz (LB)

St. Schräder (LB)
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Studienbegleitende Sprachlehrveranstaltungen für
ausländische Studierenden

I. Gesellschafts-, Sprach- und Kulturwissenschaften

10-1300 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Grammatik der deutschen Wissenschaftssprache
2 SWS, di 8-10, GW 2, A 2090

U. Ziebarth

10-1301 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Analyse von Texten und Schreiben von Kommentar
2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2090

Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Exzerpieren und Schreiben von Zusammenfassungen
von wissenschaftlichen Texten

2 SWS, Mi 8-10, GW II, A 2090

U. Ziebarth

10-1302 K U. Ziebarth

10-1303 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Diskussions- und Argumentationsstrategien mit Übungen
3 SWS, Mi 10-12.30, GW II, A 2090

U. Ziebarth

7-062 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende des Fachbereichs „Ökonomie“.
„Entwicklung und Struktur der bürgerlichen Gesellschaft“.
4 SWS, Do 13-17, GW 2, A 2090

U. Ziebarth

10-1305 K Grammatik und Aussprache/Freies Sprechen für
Studierende aller Fachbereiche

3 SWS, Fr 13-15.30, GW II, A 2090

B. Holderied

10-1306 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Anfertigen von Protokoll und Referat.
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 2090

H.Wiezoreck (LB)

Naturwissenschaften

10-1307 K Deutsch für ausländische Studenten der Informatik

(Einübung wissenschaftlicher Arbeitstechniken,
Fachsprache, Textanalyse etc.)
2 SWS, Di 15-16.30, MZH 6200

B. Holderied

10-1308 K Deutsch für ausländische Studierende aller naturwissen
schaftlicher Fachrichtungen (Bio/Chem/Math/Phy/E.-Tech./P.-Tech.)
(Textanalyse wissenschaftlicher Texte, Fachsprache,
Einführung in wissenschaftliche Arbeitstechniken,
2 SWS, Mi 10-11.30, MZH 6200

B. Holderied
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FB10 Sprachlehrveranstaltungen

Einzelveranstaltungen

10-1309 K Englisch I für ausländische Studierende ohne
oder mit geringen Kenntnissen
(Lehrwerk: One the Way 1, Klett-Verlag)
2 SWS. Fr 9-11, GW II, A 2370

Englisch II für ausländische Studierende
(Fortsetzung Englisch 11 des WS 90/91;
Lehrwerk One the Way 1, Klett-Verlag)
2 SWS. Fr 11-13, GW II, A 2370

U. Becker

10-1310 K U. Becker

10-1311 K Englisch III für ausländische Studierende
mit guten Kenntnissen
(Themen und Material nach Absprache)
2 SWS, Fr 13-15, GW II, A 2370

U. Becker

Sprecherziehung

10-1500 K Rhetorische Kommunikation: Referat sprechen
Kategorien der Verständlichkeit (begrenzte Teilnehmer/
innenzahl), alle Fachrichtungen, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen. 2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 4100

Rhetorische Kommunikation: Referat sprechen
Kategorien der Verständlichkeit (begrenzte Teilnehmer/
Innenzahl), alle Fachrichtungen, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 4100

Rhetorische Kommunikation: Argumentieren, Diskutieren,
Aufbau einer Kurzrede (begrenzte Teilnehmer/innenzahl)
alle Fachrichtungen, alle Semesterstufen, alle Schulstufen.
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 4100

Rhetorische Kommunikation: Argumentieren, Diskutieren,
Aufbau einer Kurzrede (begrenzte Teilnehmer/innenzahl)
alle Fachrichtungen, alle Semesterstufen, alle Schulstufen.
2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 4100

Sprechtechnik
(praktische Übung)
alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS, Di 16—18, siehe Aushang

Sprecherziehung
Atmung, Sprechtechnik, Anfänger, Fortgeschrittene
alle Fachrichtungen, alle Semester- und Schulstufen,
4 SWS, Fr u. Do 10-12, Uni-Theater

Sprecherziehung für ausländische Studierende
Atemtechnik, Artikulation, korrekte deutsche Aussprache
alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 6 SWS, Mo 8-8.45 u. 8.45-9.30,
Mi 8-8.45 u. 8.45-9.30 u. 9.30-10.15, GW 2, A 2600

H. Paui (

H. Paul (L

H. Paul (L

H. Paul (L

J. Helmer

I. Bombec

R. Schmit

LB)

10-1501 K B)

10-1502 K B)

10-1503 K B)

10-1504 K s-Schwarz

10-1506 K k (LB)

10-1507 K t (LB)
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Fachbereich 11 - Arbeits- und Bildungswissenschaften

Der Fachbereich 11 betreut die Studiengänge Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre, Behindertenpädagogik,
Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung Sportwissenschaft un dem Aufbaustudiengang
3. Welt.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches
Prot. Dr. Reiner Drechsel GW 2, B 2590 -2173

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre (kommissarisch)
Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Prof. Dr. Hellmuth Spitzley GW 2, B 3960 -3085

Studiengang Behindertenpädagogik
Prof. Dr. Rudolf Kretschmann Sportturm, C 6230 -2583

Studiengang Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung
Diplom Berufspädagogik

Prof. Dr. Detlef Gronwald GW 2, A 2521 -2759

Studiengang Sportwissenschaft
Prof. Dr. Hans-Gerd Artus Sportturm, C 6260 -3152

Fachbereichssekretärin

Astrid Beck-Christensen GW 2, B 1660 -2028

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Ernst-August Warncke Sportturm, C 3160 -2754

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Arbeitslehre,
Lehramt Sekundarstufe II mit beruh. Fachrichtung und Diplom Berufspädagogik

Astrid Beck-Christensen GW 2, B 1660 -2028

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Behindertenpädagogik
(Lehramt und Diplom) und Sportwissenschaft

Ernst-August Warncke Sportturm, C 3160 -2754

Geschäftsstelle für den DiplomprüfungsausschuB Behindertenpädagogik
Sportturm, C 3160Ernst-August-Warncke -2754

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB „Dr. phil.“
Inge Frank GW 2, B 3040 -2185

Interdisziplinäre Kommission für das Aufbaustudium 3. Welt
Sprecher der Kommission

Prof. Dr. Ullrich Boehm GW 2, B 3960 -2172
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Labore

Raum Ruf

E-Technik GW 2, B 1770/1760 -3836/-3086

M-Technik GW 2, B 1810 -3775

PC-Labor GW 2, B 1750 -2363

Hauswirtschaft GW 2, A 1120
GW 2, A 1230

-2007

-2016

Holzverarbeitung GW 2, AL-Werkstatt -2392

Metallbearbeitung u. Kfz-Technik GW 2, AL-Werkstatt -2392

Textillabor GW 2, A 1180
GW 2, A 1230

-3121

-2016

Textil-Chemie GW2, A1100 -2006

Werkzeugmaschinen GW 2, AL-Werkstatt -2392

AV-Zentrale Sportturm C 5210 -2917

Testmaterial für den Studiengang
Behindertenpädagogik Sportturm C 5110 -2542

Sensomotoriklabor Sportturm C 3250
Sportturm C 3230
Sportturm C 3220
Sportturm C 3210
Sportturm C 3200
Sportturm C 3280

-2552

-2912

-3256

-2684

Sportmedizin Sportturm C 1310
Sportturm C 1320

-2529

-2568
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Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

mit den Fachrichtungen
Arbeitswissenschaft / Technologie (AW/T)
Arbeitswissenschaft / Textilwissenschaft (AW/TEX)
Arbeitswissenschaft/Haushalts- und Ernährungswi9ssenschaft (AW/HE)

Professorinnen/ Professoren

FISCHER, Wolfgang Christian, Dipl.-Volkswirt, Dr. rer. pol., Professor;
Ökonomie unter besonderer Berücksichtigung der Ökonomie des privaten
Haushalts:

Lindenweg 12, 2800 Bremen 33, Telefon 25 99 57
Stu-Haus A 0185, Telefon -2051
Sprechzeiten Di. 9.00-10.00 Uhr

FRÖLEKE, Hartmut, Dr. agr., Professor;
Ernährungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Angewandte Ernährungsphysiologie
und Didaktik der Ernährungserziehung;
Am Otternberg 12, 2808 Syke, Telefon (0 42 42) 24 58
Stu-Haus A 0190, Telefon -2291
Sprechzeiten: Di. 9.00-10.00 Uhr

HARDERS, Nikolaus, Professor;
Werkerziehung und Didaktik der Werkerziehung mit dem Schwerpunkt manuellen
Tuns, Freizeitlehre-Therapie, Spezialgebiet: Bau von Musikinstrumenten;
Undwehr, 2875 Ganderkesee 1, Telefon (0 42 22) 18 72
GW 2, B 1610, Telefon -3019 - Forschungssemester —

HUISKEN, Freerk, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Politische Ökonomie des
Ausbildungssektors;
Schwachhauser Ring 102, 2800 Bremen, Telefon 34 37 63
GW 2, A 2524, Telefon -2015

MEINKEN, Ursula, Professorin;
TextilarbeitZ-technologie mit dem Schwerpunkt Grundlagen und Didaktik textiler
Produktion und ihrer Verwendung;
Richard-Wagner-Straße 2 B, 2800 Bremen, Telefon 34 53 99
GW 2, A 1200, Telefon -2008
Sprechzeiten: Fr. 12.00-12.45 Uhr

MILNERA, Stanislav, Dipl.-Ing., Dr. techn., C. text., Dr.-Ing./Univ. Gent, Professor;
Textilarbeit mit den Schwerpunkten Faser- und Textiltechnologie und Fertigungs
technik;
GW2,A 1210, Telefon -2465
Sprechzeiten: Mi. 16.00-17.00 Uhr

MÜLLER, Rainer, Dr. med., Dipl.-Soz., Professor;
Arbeitsmedizin unter Einschluß sozialmedizinischer Aspekte;
Heidelberger Straße 11,2800 Bremen, Telefon 7 16 61
GeWoBa-Haus Rembertiring,Telefon -3210 05/218-3059
Sprechzeiten: Di 12.00-13.00 Uhr
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SCHRÖDER, Almuth, Dr. phil., Dipl.-Päd., Professorin;
TexfilarbeitZ-technologie, Textilgesfaltung mit dem Schwerpunkt Didaktik der
Textilarbeit unter besonderer Berücksichtigung der Primarstufe, Curriculum
entwicklung;
GW2,A 1230, Telefon -3000
Sprechzeiten: Mo. 10.00-10.30 Uhr

SPITZLET, Helmut, Dr. phil., Dipl.-Ing., Professor;
Technik und Gesellschaft/Arbeitslehre;
Keplerstraße 15, 2800 Bremen 1, Telefon 70 31 11
GW 2, B 3960, Telefon -3085/-2159 — Forschungssemester —
Sprechzeiten: Fr 13.00-14.00 Uhr und n. V.

Wissenschaftliches Personal

BÖNKOST, Klaus Jürgen, Dr. rer. pol., Dipl.-Ökonom, Akad. Rat;
Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Dr.-Hünerhoff-Straße 9, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 25 35
Stu-Haus 0220, Telefon -2312
Sprechzeiten: Mi. 14.00-15.00 Uhr

Studienelement Arbeitswissenschaft

ELSNER, Gine, Dr. med., Professorin;
Arbeitsmedizin;

Richard-Dehmel-Straße 10, 2800 Bremen 1, Telefon 21 65 29
GW 2, A 1220, telefon -3242 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Institut für Arbeits- und Konsumforschung (WE)

BÖNKOST, Klaus-Jürgen, Dr. rer. pol.;
Studentenhaus A 0220, Telefon -2312

FISCHER, Wolfgang, Chr., Prof. Dr.;
Studentenhaus A 0185, Telefon -2051

FRÖLEKE, Hartmut, Prof. Dr.;
Studentenhaus A 0190, Telefon -2291
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Fachbereich 11 - Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Das Lehrangebot gliedert sich in die

-Abteilung I: ArbeiteWissenschaft

-Abteilung II: Technologie

— Abteilung III: Textilwissenschaften

-Abteilung IV: Haushalts- und Ernährungswissenschaften

Rechtsgrundlagen;

1. Für Studierende des Studienelements Arbeitswissenschaft gilt der fachspezifische Anhang zur Rah
menordnung für die Magisterprüfung vom 20. Januar 1988.

2. Für Studierende des Lehramts an öffentlichen Schulen, die zum SS 89 oder später ihr Fachstudium be
gonnen haben, gelten die Prüfungsvoraussetzungen und Prüfungsanforderungen (PV/PA) für den Stu
diengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre mit den Fachrichtungen  Arbeitswissenschaft/Technologie,
Arbeitswissenschaft/Textilwissenschaften und Arbeitswissenschaft/Haushalts- und Ernährungswis

senschaften vom 19. Oktober 1988 und die diesbezüglichen Erläuterungen des Fachbereichsrates 11
vom 30. Mai 1990.

Studien- und Prüfungsordnung, die Erläuterungen des Fachbereichsrates und das Studienverlaufsmo
dell für die Fachrichtung Arbeitswissenschaft/Technologie sind bei dem Beauftragten für die Lehre,
ggfs, in der Verwaltung des Fachbereichs 11, erhältlich.

3. Für Studierende anderer Studiengänge oder der Akademie für Arbeit und Politik gelten die jeweiligen
Studien- und Prüfungsordnungen.

Auskünfte erteilen die Fachvertreter der einzelnen Abteilungen.
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Fachbereich 11 - Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Abteilung I: Arbeitswissenschaft

A. Einführung in die Arbeitswissenschaft

11-016 K Einführung in die Arbeifswissenschaff I
Semesferstufen M + H, Schulstufe S 1,
PA/PV: A1.1,A1.2, A 1.3; 2 SWS

Die Debatte um die Humanisierung der
Arbeit und Mitbestimmung am Arbeitsplatz
Semesterstufen M + H, Schulstufe S 1,
PA/PV: A 1.1, A 1.2, A 1.3; 2 SWS

R. Müller

09-263 K B. Nagler (LB)

B. Studienschwerpunkt Arbeit und Bildung

11-017 K Berufsorientierung: Zusammenarbeit von
Schule und Berufsberatung
Semesterstufe M, Schulstufe S 1,
PA/PV: A 1.3, B 1.3, C 1.3; 2 SWS;
Mi 14-16, GW 2, B 1700

D. Stüwe (LB)

C. Studienschwerpunkt Arbeit und Naturwissenschaft/Technik/Medizin

11-018 PP Projekt ,Der aufrechte Gang - Prävention und R
Rehabilitation von Wirbelsäulenerkrankungen
Semesterstufen M + H, alle Schulstufen,
PA/PV: A 1.1, 2 SWS;
Mo 13-15, GW 2, B 1700

. Müller

H. Walter

L. Rensing
Th. Kieselbach

H. J. Schulke

D. Milles (LB)
R. Rosebrock (LB)
D. Brockmann

W. Jantzen

W. Block (LB)

11-019 S Entwicklung und Prävention von Wirbel
säulenerkrankungen
Semesterstufen M + H, alle Schulstufen,
PA/PV: A 1.1; 2 SWS;
Fr 8-10, GW 2, B 1580

R. Müller

12- Gesundheitliche Risikolagen und ökologisch orientierte
Gesundheitsbildung
2 SWS

W. Hiern (LB)
E. Zinke (LB)

11-002 Arzneimittelepedemiologie
2 SWS

G. Glaeske (LB)
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02-469 S Die menschliche Wirbelsäule,
Entwicklungsgeschichte, anatomische physiologische
und anthropologische Aspekte
Semesterstufen M + H, alle Schulstufen,
PA/PV: A 1.1; 4 SWS

Streß und Alterung von Knorpelzellen
Semesterstufen M + H, alle Schulstufen,
PA/PV: A 1.1; 4 SWS

Angewandte Gesundheitspsychologie:
Betriebliche Gesundheitszirkel
Semesterstufen M + H, alle Schulstufen,
PA/PV: A 1.1; 2 SWS

H. Walter

02-479 AV L. Rensing

09-253-2 AV Th. Kieselbach

11-020 S Geschichte der Orthopädie
Semesterstuten M + H, alle Schulstufen,
PA/PV; A 1,1; 2 SWS;
Do 8-10, GW 2, B 1580

Die Geschichte der Bewegungswahrnehmung:
Der technische Blick

alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
PA/PV: A 1.1; 2 SWS;
Mo 15-17, GW 2, B 1700

Sportiver Lebensstil — Pflicht zur Gesundheit?
Semesterstufen M + H, alle Schulstufen,
PA/PV: A 1.1; 2 SWS

Kritik der Präventionspolitik im
Gesundheitswesen

Semesterstufen M + H, alle Schulstufen,
PA/PV: A 1.1

D. Mllles (LB)

11-021 S W. Bock (LB)

11-325 S H. J. Schulke

09-467 AV R. Rosebrock

12-309 AV Leibhaftig, körperlich und aufrecht
- über Arbeit und Gestaltung am eigenen Leibe -
2 SWS

D. Brockmann

11-126 AV Theorie des Organismus und Psychosomatik
2 SWS; Do 8-10, Sportturm C 4180

W. Jantzen

Einzelveranstaltungen

11-022 K „Umwelt und Gesundheit: Möglichkeiten der
Gesundheitsbildung“
Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 1.1; 2 SWS

Schadstoffe in Lebensmitteln
SP: Hw, Semesterstufen M + H, Schulstufen P, S I,
PA/PV: C 2.2; 2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1632

W. Hien (LB)

11-073 AV H. Fröleke
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H. FrölekeGenuBmittel In ernährungsphyslol. Beurteilung
SP: Hw/E, alle Semesterstufen, Schulstufen P, S I,
PA/PV: C 2.2; 2 SWS;
Do 13-15, GW 2, B 1632

11-080 K

D. Studienschwerpunkt Arbeit und Wirtschaft/Geseilschaft

K. BönkostUnternehmenspolitik im europäischen
Binnenmarkt II

Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: AI.2; 2 SWS

AV

W. Chr. FischerEntwicklung der Nahrungsmittelindustrie
SP: Hw/E, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I, 4 SWS;
Fr 8-12, GW 2, B 1632

11-075 AV

U. MeinkenZur Geschichte der Textilarbeit als

Frauenarbeit

SP; Tex, Semesterstufen M + H, Schulkstufen P, S I,
PA/PV; B 2.5, 6.3, 3.3; 2 SWS;
Fr 10-12, GW 2, A 1180/A 1160

11-061 S

K. BönkostLebensmittelqualität - gehört Arbeit dazu?
Humanisierung der Arbeit lll
Semesterstufe M, Schulstufe S I, 2 SWS;
Mo 10-12, GW 2, B 1580

11-076 AV

H. SpitzleyArbeit und Technik

ökologische Realpolitik an der Schwelle zum
Jahrhundert der Umwelt

SP; Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P + S 1,
PA/PV: A 2.1, 2 SWS;
Di15-17, GW2, B1580

11-032 S

K. Bönkost

G. Flato (TA)
EDV in der Arbeitslehre IV:

Ausgewählte Anwendungen aus dem sozialwlssen-
schaftlichen Bereich

P/VPV: A 2.2, Semesterstute H, Schulstufe S I, 2 SWS;
Do 8-10, GW 2, B 1750

11-003 AV
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Abteilung II: Technologie

A. Projekte der Fachrichtung Arbeitswissenschaft/Technologie

I. Projekt „Bremer-Bau-Arbeit“

11-023 PP Projekt ,Bremer-Bau-Arbeif“
- 3. Projektsemester -
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H,
Schulstufen P + S I,
PA/PV: A 2.2, 2 SWS

R. Müller

11-024 AV Belastung und Beanspruchung in der
Bauarbeit

SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I,
PA/PV: A 2.3, 2 SWS;
Mo 10-12, GW 2, B 1700

R. Müller

11-025 AV Didaktische Kriterien zur Unterichts-

auswertung im Projekt „Bremer-Bau-Arbeit“
Semesterstufen M + H, Schulstufen P, S I,
PA/PV: A 2.4, 2 SWS;
Mo 8-10, GW 2, B 1700

R. Müller

K. Beer (LB)

11-026 AV Unterrichtswerkstatt „Bremer-Bau-Arbeit“
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S 1,
PA/PV: A 2.4, A 2.5; 2 SWS;
Fr 10-12, GW 2, B 1580

R. Müller

11-027 AV Historisch-handwerkliche Formen des Fachwerkbaues
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I,
PA/PA: A 2.1, A 2.5; 2 SWS;
Mi 10-12, GW 2, B 1630

M. Klockmann (LB)
bzw.

N. N. (LB)

II: Projekt „Ökologie und Technik

11-028 PP Projekt Ökologie und Te

U

chnik
-1. Projektsemester —
Umweltvertragliche Technikgestaltung als Lernziel
des Arbeitslehre- und Technikunterrichts
SP; Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I,
PA/PV: A 2.1, 2 SWS;
Mo 13-15, GW 2, B 1580

Ökologie und Technik
- Arbeitsvorhaben zu Beispielen umweltverträglicher
Technikgestaltung
SP: Aw/Te, alle Semesterstufen, Schulstufen P + S I,
PA/PV: A 2.1, 2 SWS;
M0 15-17, GW2, B1580

H. Spitzley
V. Koch (PL)

11-029 AV H. Spitzley
V. Koch (PL)
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Medien im Thementeid Ökoiogie und Technik
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I,
PA/PV: A 2.4, 2 SWS;
Mo 17-19, GW 2, A 4021

11-030 S H. Spitzley

11-031 S Didaktik der Arbeite- und Techniklehre

teil I

SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I,
PA/PV: A 2.4, 2 SWS;
Di 13-15, GW 2,0 1630

H. Spitzley
V. Koch (PL)

11-032 S Arbeit und Technik

ökologische Realpolitik an der Schwelle
zum Jahrhundert der Umwelt

SP: Aw/Te, Semesterstuten M + H, Schulstuten P +  S I,
PA/PV: a 2.1, 2 SWS;
Di 15-17, GW 2, B 1580

H. Spitzley

III. Projekt „Zwei Welten“

Das folgende Projekt wird für die Fachrichtung Arbeitswissenschaft/Technologie anerkannt;

8-370 PP Zwei Welten. Industriesystem und Industriekritik
als Herausforderung des Lernens
(1. Projektsemester)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.1, 2 SWS

J. Schmidt

0. PreuB

R. Müller-Isenburg
D. Gehring (PL)

8-371 AV Geschichte der „alten“ Welt
Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.1, 2 SWS

J. Schmidt

8-373 AV Eine Gegen-Welt für Kinder?
Lernen an der Vormoderne im Schulversuch OIKOS

Semesterstufen M -i- H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.4, A 2.5, 2 SWS

J. Schmidt

D. Gehring (PL)

8-372 AV Historische Selbstversorgungs-
Kompetenzen erwerben und weitergeben
Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.3, A 2.5, 4 SWS

J. Schmidt
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B. Einzelveranstaltungen der Fachrichtung Arbeitswissenschaft/Technoiogie
Die unter den Projekten ausgewiesenen Lehrveranstaltungen können nach Rücksprache mit den
Veranstaltern aus als Einzelveranstaltungen belegt werden.

Medien im Themenfeld Ökologie und Technik
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I,
PA/PV: A 2.4, 2 SWS;

Mo 17-19, GW 2, A 4021

11-030 S H. Spitzley

11-031 S Didaktik der Arbeite- und Techniklehre

Teil I

SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I.
PA/PV: A 2.4, 2 SWS;
Di 13-15, GW 2, B 1630

H. Spitzley
V. Koch (PL)

11-032 S Arbeit und Technik

Ökologische Realpolitik an der Schwelle
zum Jahrhundert der Umwelt

SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I,
PA/PV: A 2.1,2 SWS:
Di 15-17, GW 2, B 1580

H. Spitzley

11-034 K Technisches Zeichnen und Konstruieren I

SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
3 SWS

E. Hayens (LB)

11-033 K Technisches Zeichen und Konstruieren II

SP: Aw/Te, Semesterstuten M + H, Schulstufe S I,
3 SWS

E. Hayens (LB)

11-036 K Ton- und Modelliertechnik I

(Gruppe A)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M -l- H, Schulstufe S I,
3 SWS

B. Lederberger (LB)

11-035 K Ton- und Modelliertechnik I

(Gruppe B)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.5, 3 SWS

K. Eckhardt (LB)

11-038 K Ton- und Modelliertechnik II

(Gruppe A)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstute S I,
PA/PV: A 2.5, 3 SWS

B. Ledergerber (LB)

11-037 K Ton- und Modelliertechnik II

(Gruppe B)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.5; 3 SWS

B. Eckhardt (LB)
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11-039 K Holz- und Bautechnik I

(Gruppe A)
SP: Einführung in den Werkstoff Holz am Beispiel
der Massivholzverbindungen
Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P + S I,
PA/PV: A 2.5. 3 SWS;
Mo 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

B. Seegers (TA)

11-039/1 K Holz- und Bautechnik I

(Gruppe B)
SP: Einführung in den Werkstoff Holz am Beispiel
der Massivholzverbindungen
Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.5, 3 SWS

N. N.

11-039/2 K Holz- und Bautechnik I

(Gruppe C)
SP: Einführung in den Werkstoff Holz am Beispiel
der Massivholzverbindungen
Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.5, 3 SWS;
Blockveranstaltung AL-W, 2.4.-5.4.91,
9-16.30 Uhr

B. Seegers (TA)

11-040 K Holz- und Bautechnik II

(Gruppe A)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I,
PA/PV: A 2.5, 3 SWS;
Do 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

B. Seegers (TA)

11-041 K Holz- und Bautechnik III

(Vertiefungskurs)
Restaurieren von Möbeln, Einführung und Anleitung
in Technik und Material

SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.5, 3 SWS;
Di 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

B. Seegers (TA)

11-042 Ü Holz- und Bautechnik

— Freies Arbeiten -

SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H,
Schulstufe S I. PA/PV: A 2.5
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, AL-Werkstatt
2 SWS; Di 13-15, GW 2, AL-Werkstatt
2 SWS; Do 13-15, GW 2, AL-Werkstatt

B. Seegers (TA)

11-043 K Holz- und Bautechnik

- Planung von Unterrichtseinheiten —
3 SWS; Fr 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

B. Seegers (LB)

11-044 K Metalltechnik I (Gruppe A)
SP: Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I.
PA/PV: A 2.5, 3 SWS; Do 9-12, GW 2. AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)
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11-044/1 K Metalltechnik I

(Gruppe B)
SP; Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I
PA/PV: A 2.5, 3 SWS;
Mo 13-16, GW 2, AL-Werkstatt

Metalltechnik I

(Gruppe C)
SP:Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I
PA/PV: A 2.5, 3 SWS;
Di 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

Metalltechnik II

(Gruppe A)
SP: Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P + S I
PA/PV: A 2.5, 3 SWS;
Do 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

Metalltechnik II
(Gruppe B)
SP: Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I
PA/PV: A 2.5, 3 SWS;
Do 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

Metalltechnik
-Vertiefung -
SP: Löten und Schweißen
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe P + S  I 3 SWS-
Di 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

Metalltechnik

.Freies Arbeiten“
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I
Mi 13-16, GW 2, AL-Werkstatt

Werkzeugmaschinentechnik I
(Gruppe A - 8 Teilnehmerinnen)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H,
Schulstufen P + S I,
PA/PV; A 2.5, 3 SWS;
Di 9—12, GW 2, Technikzenfrum FB 11

Werkzeugmaschinentechnik I
(Gruppe B - 8 Teilnehmerinnen)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H,
Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.5, 3 SWS;
Mo 9—12, GW 2, Technikzentrum FB 11

Werkzeugmaschinentechnik I
(Gruppe C - 8 Teilnehmerinnen)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H,
Schulstufe S I, PMPV: A 2.5, 3 SWS;
Block 2. Woche vor WS 91/92,
GW 2, Technikzentrum FB 11

H. Bunke (TA)

11-044/2 K H. Bunke (TA)

11-045 K H. Bunke (TA)

11-045/1 K H. Bunke (TA)

11-046 K
N. N.

11-047 Ü H. Bunke (TA)

11-048 K W. Grieme (TA)

11-048/1 K W. Grieme (TA)

11-048/2 K W. Grieme (TA)
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W. Grieme (TA)Angewandte Mechanik
Arbeit an und mit Fahrrädern:

Fahrradchirurgie
-Vertiefungskurs-
SP: Aw/Te, aile Semesterstufen, Schulstufen P + S I
PA/PV: A 2.5, 3 SWS;

Do 9-12, GW 2, Technikzentrum, FB 11

11-049 K

W. Grieme (TA)11-050 Ü Freies Arbeiten in der Maschinentechnik

(Kenntnisse und Fertigkeiten müssen vorhanden seinl)
SP: Aw/Te, alle Semesterstufen, Schulstufen P + S I
PA/PV: A 2.5, Vertief.;
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, Technikzentrum FB 11
2 SWS; Mi 13-15, GW 2, Technikzentrum FB 11
und n.V.

G. Flato (TA)Elektrotechnik

(Gruppe A)
SP: Aw/Te, Semesterstufen A + M, Schulstufen P +  S I;
PA/PV: A 2.5, 3 SWS;
Di 9-12, GW 2, B 1770-Labor

11-051 K

N. N.11-051/1 K Elektrotechnik I

(Gruppe B)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV; A 2.5; 3 SWS

N. N.11-051/2 K Elektrotechnik I

(Gruppe C)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV; A 2,5; 3 SWS

G. Flato (TA)Elektrotechnik II

(Gruppe A)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV; A 2.5, 3 SWS

11-052 K

N. N,11-052/1 K Elektrotechnik II

(Gruppe B)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.5, 3 SWS

/

G. Flato (TA)Informations- und Kommunikationstechnik I

(Gruppe A)
SP; Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.5, 3 SWS;
Mi 9-12, GW 2, B 1750-PC-Labor

11-053 K

N. N.Informations- und Kommunikationstechnik I

(Gruppe B)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H. Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.5; 3 SWS

11-053/1 K
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N. N,Informations- und Kommunikationstechnik I
(Gruppe C)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV; A 2.5; 3 SWS

11-053/2 K

N. N.Informations- und Kommunikationstechnik I
(Gruppe A)

SP; Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.5; 3 SWS

11-054 K

N. N.Informations- und Kommunikationstechnik I
(Gruppe B)
SP: Aw/Te, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.5; 3 SWS

1-054/1 K

Abteilung III: Textilwissenschaften

A. Projekte der Fachrichtung Arbeitswissenschaft/Textiiwissenschaften

„Textilunterricht in der Primarstufe“

— 1. Projektsemester -

Projektplenum Jextilunterricht in der Primarstufe
SP: Tex, Semesterstufen M + H, Schulstufe P,
PA/PV: B1.2, 1 SWS;
Do 8-9, GW 2, A 1180/A 1160

I. Projekt:

A. Schröder

I.Tiemann (PL)
11-055 PP

A. Schröder

I.Tiemann (PL)
Schulpädagogische und fachdidaktische Grundlagen
zur Erstellung von Unterrichteinheiten
SP: Tex, Semesterstufen M + H, Schulstufe P,
PA/PV: B 1.3, 2 SWS;

Do 9-11, GW 2, A 1180/A 1160

11-056 AV

A. SchröderTextile Arbeite- und Gestaitungstechniken für den
Textilunterricht in der Primarstufe

SP: Aw/Tex, Semesterstufen M + H, Schulstufe, P,
PA/PV: B 1.2, 3 SWS;
Fr 15-18, GW 2, A 1180/A 1160

11-057 AV

A. SchröderLehrpläne für den Textilunterricht
in der Primarstufe

SP: Aw/Tex, Semesterstufen M + H, Schulstufe P,
PA/PV; B 1.2, 2 SWS;
Fr 13-15, GW 2, A 1180/A 1160

11-058 AV

W. Tiemann (PL)Probleme bei der Herstellung und Präsentation
von Medien in der Primarstufe

SP: Aw/Tex, Semesterstufen M -l- H, Schulstufe P,  1 SWS;
Do 11-12, GW 2, A 1180

11-065 AV
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B, Einzelveranstaltungen der Fachrichtung Arbeitswissenschaft/Textilwissen
schaften

Die unter den Projekten ausgewiesenen Lehrveranstaltungen können nach Rücksprache mit den Veran
staltern auch als Einzelveranstaltungen belegt werden.

11-059 S.K Das Färben von Fasern, Garnen und Geweben S
mit natürlichen und synthetischen Farbstoffen,
Chemie der Textilfarbstoffe, mit Laborübungen
SP: Aw/Tex, alle Semesterstufen, Schulstufe S I,  4 SWS;
Mi 12-16, GW 2, A 1160/A 1101/A 1100

. M. Milnera

11-060 S,K Methoden der Textilveredelung einschlieBlich
bekleidungsphysiolgischer Auswertung,
mit Laborübungen
SP: Aw/Tex, alle Semesterstufen, Schulstufe S I,  4 SWS-
Mi 16-20, GW 2, A 1160/A 1101/A 1100

S. M. Milnera

11-061 S Zur Geschichte der Textilarbeit
als Frauenarbeit

SP: AW/Tex, Semesterstufen M -h H, Schulstufen P -l- S I
PA/PV: B 2.5, 6.3, 34.3; 2 SWS;
FR 10-12, GW 2, A 1180/A 1160

U. Meinken

11-062 V/Ü Textile Rohstoffe als Unterrichtsgebiet
SP: AW/Tex, Semesterstufen M -l- H, Schulstufen P  + S I
PA/PV: B 2.1, B 2.8, 6.3, 2.2, 6.3, 3.1; 3 SWS;
Di 10-13, GW 2, A 1180

U. Meinken

11-064 K Experimentieren mit Farben aut Gewebe aus
Naturfasern und anschlieBende Verarbeitung
SP: AW/Tex Weiterbildung, Semesterstufen M -i- H,
Schulstufe S 1,
PA/PV: B 2.4; 2 SWS; Di 14-16, GW 2, A 1110

Nähtechnlk-Kurse in der Erwachsenenbildung —
Didaktik und Methodik für Kursleiterinnen
-Teil 1 -

(Nur für Studierende mit abgeschlossener nähtechnischer
Berufsausbildung; begrenzte Teilnehmerinnenzahl)
SP: Aw/Tex Weiterbildung, Semesterstufen M -i- H,
Schulstufe S I,
PA/PV: B 2.7, B 2.8; 3 SWS; Do 13-16, GW 2, A 1180

Bildweberei als zeitgenössische Textilkunst
und Biidweb-Unterricht

2 SWS; Mi 8-10, GW 2, A1160/1180

B. Israel-Peppel (LB)

11-063 V/Ü
U. Meinken

K. Reiss (TA)

11-066 K U. Jaeger (LB)

11-068 P Fachpraxis Nähtechnik
- Kurs für Fortgeschrittene, Teil 1 -
SP: Aw/Tex, Semesterstufen M -h H, Schulstufen P -l- S I,
PA/PV: B 2.7, 3 SWS;
Mo 10-13, GW 2, A 1180

K. Reiss (TA)
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11-069 P Fachpraxis Nähtechnik
Kurs für Fortgeschrittene
SP: Aw/Tex, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I,
PA/PV: B 2.7, B 2.8; 3 SWS;
Mi 10-13, GW 2, A 1180

K. Reiss (TA)

Abteilung IV: Haushalts- und Ernährungswissenschaften

A. Projekte der Fachrichtung Haushalts- und Ernährungswissenschaften

I. Projekt; „LebensfmitteOqualiiät“

— 3. Projektsemester -

Projektplenum zum Projekt „Lebensmittelqualität“
SP: AL/Hw, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
2 SWS; Mtäglich, Di 13-15, GW2, B 1632

11-071 PP K. Bönkost

W. Chr. Fischer

H. Fröleke

I. Guderian (LB)
G. Flato (TA)

11-072 AV Alternative Ernährungsformen
SP: AL/Hw, Semestersfufen M + H, Schulstufen P +  S I,
PA/PV: C 2.2; 2 SWS;
Di 10-12, GW 2, Bl 632

H. Fröleke

11-073 AV Schadstoffe in Lebensmitteln

SP: AL/Hw, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I,
PA/PV: C 2.2; 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, B 1632

H. Fröleke

11-074 S Qualität und Qualitätserhaltung bei
Lebensmitteln (ausgew. Beispiele)
SP: AL/Hw, Semesterstufen M + H, Schulstufen P +  S I,
PA/PV: C 2.2, 2 SWS;
Mo 10-12, GW 2, B 1632

H. Fröleke

11-075 AV Entwicklung der Nahrungsmittelindustrie
SP: Hw/E, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
4 SWS; Fr 8-12, GW 2, B 1632

W. Chr. Fischer

11-076 AV Lebensqualität - gehört Arbeit dazu?
- Humanisierung der Arbeit III —
Semesterstufe M, Schulstufe S I, 2 SWS;
Mo 10-12, GW 2, B 1580

K. Bönkost

11-077 AV Grundlagen des Marketing im Hotel- und
Gaststättengewerbe II
SP; Hw/E, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I, 2 SWS;
Mo 15-17, GW 2, Bl 632

R. Lenzen (LB)
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11-077-1 AV Grundzüge des Marketing
SP: Hw/E, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I, 2 SWS

R. Lenzen (LB)

11-078 AV Durchführung und Auswertung von Unterrichtseinheiten
SP: AL/Hw + E, Semesterstufen M + H,
Schulstufen P + S I, PA(PV: C 2.5; 2 SWS;
Di 15-17, GW 2, Lehrküche

U. Mühlmann (LB)
mit I. Albers (PL)

11-079 AV Hospitationen im Hauswirtschaftsunterricht
(Hauptschule)
SP: AL/Hw + E, Semesterstufen H + M,
Schulstufe S I, n. V.

I. Albers (PL)

11-084 AV Fachpraxis I
Nahrungszubereitungstechniken
SP: Hw/Ern., 2-4 Sem., Schulstute S I, 4 SWS;
Mi 9-13, GW 2, A 1120

I. Guderian (LB)

11-085 AV Materialkunde

des Haushalts II

SP: HL/Hw, alle Semesterstufen,
Schulstufe S I, 2 SWS;
Di 10-12, GW 2, A 1120

I. Guderian (LB)

B. Einzelveranstaltungen der Fachrichtung Arbeitswissenschaft/
Hauswirtschaft Ernährungswissenschaften

Die unter den Projekten ausgewiesenen Lehrveranstaltungen können nach Rücksprache mit den Veran
staltern auch als Einzelveranstaltung belegt werden

11-080 K GenuBmittel in ernährungsphysioi. Beurteilung
SP: AL/H + E, alle Semesterstuten, Schulstufen P  + S I,
PA/PV: C 2.2; 2 SWS;
Do 13-15, GW 2, Bl 632

H. Fröleke

11-081 K Grundzüge der Welternährungswirtschaft
SP: Hw/E, Semesterstufen M + H, Schulstufe S I,
4 SWS; Mi 13-17, GW 2, B 1632

W. Chr. Fischer

11-082 AV Informafionstechnische Grundbildung
mit Schwerpunkt Hauswirtschaft
(Betriebssystemkenntnisse müssen vorhanden sein)
Semesterstufe M, Schulstufe S I,
PA/PV: A 2.2; 2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1750, PCUbor

K. Bönkosf

M. Michel (PL)
G. Flato (TA)

11-083 AV Anwendung ausgewählter Software aus dem
Ernährungsbereich, alle Semesterstufen, Schulstufe S I,
PA/PV: C 2.3; 2 SWS (14tägl.), Fr 13-17, GW 2, B 1750, PC-Labor
Dieser Kurs ist ausschlieBlich für Studentinnen der Fachrichtung
Hauswirtschaft/Ernährungswissenschaften

K. Sebastian (LB)
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Sonstige Veranstaltung

11-323 Pädagogisc H. Schulkehe Werkstatt zu gesundheitsorientierten
Sport- und Ernährungsangeboten
3 SWS

Allgemeine Veranstaltungen im Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

11-090 AV Ökonomische Voraussetzungen des gesellschaftiichen F. Huisken

Biidungsprozesses:

Teii 1: Die Charaktermasken der Marktwirtschaft.

Eine Einführung in die Kategorien des
marktwirtschaftiichen Prozesses

(Ware, Wert, Geid, Kapitai, Lohn)

SP: alle, PA/PV; A 1.2, A 1.3 (dt.B+C)
alte Semesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS

C ONTEXT

VIerlag
6053 Obertshausen 1 • Tel. (06104) 4841

Leistungsfähig und vielseitig sind unsere Möglichkeiten!
Wir drucken schnell und preiswert

Studienführer und Vorlesungsverzeichnisse

Wir unterbreiten Ihnen gern ein unverbindliches Angebot.
Rufen Sie uns an!
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Studiengang Behindertenpädagogik

Professorinnen/ProfeMoren

DÖHNER, Otto, Dr. phil., Dr. med., Professor;
Behindertenpädagogik, medizinische und psychosoziale Grundlagen;
Kantstraße 4, 3000 Hannover 61, Telefon (05 11) 55 88 80
Uenzen 9 A, 2814 Bruchhausen-Vilsen, Telefon (0 42 52) 6 94
Sportturm C 6180, Telefon -2569
Sprechzeiten: Do 13.00-14.30 Uhr

FEUSER, Georg, Dr. phil., Professor;
Behindertenpadagogik, Didaktik und Integration bei Geistigbehinderten, Erziehung
und Bildung autistischer Kinder;
Wilhelm-Wolters-Straße 48 B, 2800 Bremen 44, Telefon 45 11 75
Sportturm C 5230, Telefon -25587-2588
Sprechzeiten: Di 13.00-15.00 Uhr

HOMBURG, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Behindertenpadagogik mit dem Schwerpunkt Didaktik, Therapie und Integration bei
Sprachbehinderten;
St.-Magnus-Straße 4, 2863 Platjenwerbe, Telefon 63 18 59
Sportturm C 6190, Telefon -3591
Sprechzeiten; nach Vereinbarung

JANTZEN, Wolfgang, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpadagogik mit den Schwerpunkten Sozialgeschichte der Behinderung,
Ideengeschichte der Behindertenpadagogik, Theorie der Behindertenpädagogik;
Hildesheimer Straße 47, 2800 Bremen, Telefon 44 71 66
Sportturm C 6120, Telefon -2034
Sprechzeiten: Do 12.30- 14.00 Uhr

KRETSCHMANN, Rudolf, Dr. päd., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpadagogik, Diagnostik und Integration bei Lernbehinderten;
Kastanienweg 55, 2804 Ulienthal, Telefon (0 42 98) 3 13 44
Sportturm C 6230, Telefon -2583
Sprechzeiten: Di 13.00-15.00

PIXA-KETTNER, Ursula, Dr. phil., Professorin;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Diagnostik und Integration bei
Sprachbehinderten;
Am Holtumer Schulhof 82, 2816 Holtum-Geest, Telefon (042 30) 10 60
Sportturm C 5120, Telefon -2774
Sprechzeiten: Mo 11.00-12.00 Uhr

REINCKE, Wilhelm, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpadagogik mit dem Schwerpunkt Diagnostik und Integration bei
Geistigbehinderten;
Fitgerstraße 36, 2800 Bremen, Telefon 34 46 19
Sportturm C 6205, Telefon -2554
Sprechzeiten: Mi. 17.30-18.30 Uhr und nach Vereinbarung
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ROHR. Barbara, Dr. päd., Professorin;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Didaktik und Integration bei Lern
behinderten;
Parkallee 295, 2800 Bremen 1. Telefon 21 91 56
Sportturm C 5120, Telefon -2035
Sprechzeiten: Mo 16.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Wissenschaftliche Mitarbeiterin

EHRIG, Heike, Dipl. Soz. Päd.;
Augsburger StraBe 71, 2800 Bremen 1,Telefon 3 5 74 02
Sportfurm C 5120, Telefon -2035
Sprechzeiten: Mi 14.00-15.00 Uhr

Sonja Boening

w
Die 18jährige Maike Hert ist bis über beide
Ohren verliebt in ihren Freund Oliver.

Sie träumen von einer gemeinsamen Zukunft —
da passiert ein Unfall. Oliver erhält Blut
übertragungen, die sein Leben bedrohen:
Er infiziert sich mit AIDS...

Roman, 96 Seiten

Preis DM 12,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen

(ISBN 3-924072-07-8) oder nach Überweisung
von DM 12,80 einschl. Porto- und Versand
kosten auf das Postscheckkonto 257810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt
zugesandt.

6053 Obertshausen 1 - Telefon (06104) 4841
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Studiengang Behindertenpädagogik

(Lehramt, Diplom und Weiterbildung)

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Lehramt)

Bedingungen der Sozialisation Behinderter
Pädagogisch-psychologische Diagnostik von Behinderung
Pädagogik und Didaktik
Therapie
Geistige Behinderung
Lernbehinderung
Sprachbehinderung
Verhaltensstörung

SB

DB

PD

TH

GB

LB

SPB

VS

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Diplom)

Grundstudium

Hauptstudium
Probleme und Methoden der Erziehungswissenschaft
Allgemeine Handlungskompetenz und Methoden
Psychologie und Soziologie
Allgemeiner Teil (des Hauptstudiums)
Pädagogische Rehabilitation bei Menschen mit Sprachstörungen
Pädagogische Rehabilitation bei Menschen mit emotionalen und
kognitiven Beeinträchtigungen

GS

HS

EW

Meth.

Ps. u. Soz.

Allg. T.
SSt.

E. u. k. B.

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Weiterbildung)

Studienfeld Sozialisation
Studlenfeld Diagnostik
Studienfeld Didaktik
Studienfeld Therapie
Sonderpädagogische Fachrichtungen
Geistigbehindertenpädagogik
Lernbehindertenpädagogik
Sprachbehindertenpädagogik
Verhaltensgestörtenpädagogik
Pflichtveranstaltung

B 1

B 2

B 3

B 4

C 1 -C 4

C 1

C 2

C3

C 4

(P)
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Studiengang Behindertenpädagogik
(Lehramt, Diplom und Weiterbildung)

A Projekte

Projekt: Leben und Arbeiten mit behinderten Menschen

-1. Projektsemester -

Biografien von Helfer- und Helferinnenpersönlichkeiten
LA, Beh.-päd. u. EGWu.WB, B 1, A,
Schulst. P, S 1, S 2, Dipl. GS: EW,
Ps. u. Soz. HS: E. u. K.B. geeignet f.
H, M, 2SWS, Di 15-17, D 1651

11-100 PP B. Rohr

11-101 PP Lehrer und Lehrerinnen an Sonderschulen
Zur Geschichte und zum Selbstverständnis
eines Berufes -

LA, Beh.-päd. u. WB B 1, B 2, EGW,
Schulst. P, S 1, S 2, Dipl. GS: EW,
Ps. u. Soz., HS: E. u. K.B. Geeignet
f. M, H, 2 SWS, Do 8-10, C 5130

B. Rohr

11-102 AV Friedenserziehung
LA Beh.-päd., WB, B 1, B 3, EGW,
Schulst. P, S 1, S 2, Dipl. GS: EW,
HS: E. u. K.B., geeignet f. M, H, 2 SWS,
Do 10-12, C 5130

B. Rohr

11-103 AV Geschwister behinderter Kinder
LA, Beh.-päd., WB, C 1 - C 4, Schulst. P,
S 1, Dipl. GS: Ps u. Soz. HS: Allg. T,
E. u. K.B., geeignet f. M, 2 SWS,
MO 13-15, C 3190

U. Pixa-Kettner

11-104 S Das Risiko, nicht-behinderte Eltern zu bekommen
LA, Beh.-päd., WB, EGW, Schulst. P, S 1,
Dipl. GS: EW, HS: Allg.T., geeignet f.
M, H, Termin siehe ges. Ankündigung

Zur Fürsorge bestimmt?
über die Vereinnahmung des weiblichen Arbeitsvermögens
LA, Beh.-päd., WB, EGW; Schulst' P, S 1,
Dipl. GS: Ps u. Soz, HS: E. u. K.B,,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Di 10-12, C 3190

U. Sierck (LB)

11-105 S H. Ehrig (LB)

11-106 K Das verhinderte, behinderte Leben

Historische und aktuelle Ausprägungen von
bevölkerungspolitischer Kontrolle
LA, Beh.-päd., WB, EGW, Schulst. P, S 1,
Dipl. GS: Ps u. Soz, HS: Allg.T.,
geeignet t. M, H, 2 SWS, Mi 15-17

I. Blanken (LB)
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R. Schumacher (LB)Andere wahrnehmen heißt sich selbst für
wahr-nehmeni

LA, beh.-päd., WB. EGW, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl. GS: EW, Ps u. Soz, HS:
E u. K. B.. geeignet t. M, H, 2 SWS,
FR 14-16, C 4180

11-108 AV

M. Müller-Othzen (LBGrenzerfahrung - Integrative Eutonie
zur praktischen Erfahrung des lebendigen
Mit-Ein-Ander

LA, Beh.-päd., WB, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: Meth., HS: Allg.T.,
geeignet f. M, H, 3 SWS,
Termin siehe ges. Ankündigung

11-109 S

Förderung und Therapie in der Behindertenpödagogik

— 1. Projektsemester -

Behindertenpädagogische Förderung und Therapie
als interdisziplinäre Aufgabe
LA, Beh.-päd., WB, EGW, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: Meth., HS: E. u. K. B., geeignet
f. M, H. 2 SWS, Di 10-12, C 3140

Projekt:

W. Reineke11-114 PP

W. ReinekeZur Person des/der Behindertenpädagogen/-in:
Konzepte zur Modifikation von Haltungen und
Verhaltungsweisen

LA, Beh.-päd., WB, EGW, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: EW, HS: E u. K. B, geeignet f.
M, H, 2 SWS; Mi 13-15, C 3140

11-115 AV

M. Müller-Othzen (LBGrenzerfahrung — Integrative Eutonie
zur praktischen Erfahrung des lebendigen
Mit-Ein-Ander

LA, Beh.-päd., WB, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: Meth., HS: Allg.T.,
geeignet f. M, H, 3 SWS,
Termin siehe ges. Ankündigung

11-109 S

J. Heiber (LB)Systematischer Ansatz in der Familienhilfe
U, Beh.-päd., Schulst. P, S 1, Dipl.,
GS: EW, HS: E u. K. B., geeignet f. M, H,
2 SWS, Di 17-19, D 1651

11-159 AV

W. Praschak (LB)Kooperative Pädagogik bei Schwerstbehinderten
LA, Beh.-päd., WB, EGW, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: EW, HS: Allg.T.E u. K. B.,
geeignet f. M, H, 1 SWS, C 5130,
Fr 14.06., 13-19, Sa. 15.06. 9-15

11-134 AV

410



Studiengang Behindertenpädagogik FB11

11-127 AV Psychotherapeutische Tätigkeit in der
Anstaitsperson
LA, Beh.-päd., WB, Schuist. P, S 1, Dipi.,
GS: EW, HS: Allg.T., E u. K. B., geeignet
f. M, H, 2 SWS, Mo 13-15, C 3140

J. Kutscher (LB)

11-116 S Lese- und Schreibförderung in- und ausländische
Konzepte II
U, Beh.-päd., WB, EGW, Schulst. P, S 1,
Dipl., HS: Allg.T., geeignet f. M. H,
2 SWS, Do 15-17, C 4160

R. Kretschmann

11-117 AV Integrativer Sport mit geistigbehinderten
und nichtbehinderten Erwachsenen

LA, Beh.-päd., WB, Schulst. P, S 1, Dipl.,
GS: meth., HS: Allg.T., geeignet f. M, H,
2 SWS, Mi 18-19, C 3190,19-21, Turnhalle,
Gymnastikhalle, Schwimmstudio

W. Reineke

11-118 AV Supervision behindertenpädagogischer Praxis
LA, Beh.-päd., WB, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: EW, HS: E u. K. B., geeignet
für M, H, 2 SWS, Di 17-19, C 3140

W. Reineke

11-119 AV Didaktik und Methodik behindertenpädagogischen
Unterrichts (I)
LA, Beh.-päd., WB, EGW, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: Meth., geeignet f. M, H, 2 SWS,
Di 13-15, C 3140

W. Reineke

11-120 AV Bearbeitung behindertenpädagogischer Konflikte
in der kollegialen Beratungsgruppe
LA, Beh.-päd., WB, Schulst. P, S 1, Dipl.,
GS. EW, HS: Allg. T, geeignet f. M, H,
2 SWS, Mi 15-17, C 3140

W. Reineke

11-122 AV Planung von Unterrichtseinheiten
LA, Beh.-päd., A 4, Schulst. P, S 1,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Di 8-10, C 3140

R. M. Haag (PL)

10-1242 K Musik und Bewegung unter therapeutischem Aspekt
MUS, fpA, SP, M, H, alle, 2 SWS,
Mo 9-11, GW 2, A 4430

A. Bolte (LB)

Projekt; Psychiatrische Dogmen und soziale Wirklichkeit

— 2. Projektsemester -

Antipsychiatrie und demopraktische Psychiatrie
LA, Beh.-päd., WBB, Schulst. P, S 1, Dipl.,
GS: EW, HS: E u. K.B., Allg. T.,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Di 13-15, C 4180

11-123 PP W. Jantzen
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11-124 AV Männlichkeit und Normalität

(nur für männliche Studierende)
LA, Beh.-päd.,WBB, EGW; Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: PS u. Soz, HS: Allg.T.,
geeignet t. M, H, 2 SWS; Do 10-12, D 1651

W. Jantzen

Sinn und Leben - Philosophische, humanbiologische,
psychologische und soziologische Aspekte
LA, Beh.-päd., WBB, Schulst. P, S 1,
Dipl. GS: EW, HS: Allg. T., geeignet f. M, H,
2 SWS: Di 15-17, C 4180

11-125 AV W. Jantzen

11-126 AV Theorie des Organismus und Psychosomatik
LA, Beh.-päd., WB, Schulst. P, S 1, Dipl.,
GS: EW, HS: Allg.T., geeignet f. M, H,
2 SWS, Do 8-10, C 4180

W. Jantzen

11-127 AV Psychotherapeutische Tätigkeit in der
Anstaltspraxis
LA, Beh.-päd., WB, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: EW, HS: Allg.T., E u. K.B.
geeignet f. M, H, 2 SWS, Mo 13-15, C 3140

J. Kutscher (LB)

11-128 AV Weiblichkeit und Normalität

(nur für weibliche Studierende)
LA, Beh.-päd., WB, EGW, Schulst, P, S 1,
Dipl., GS: Ps u. Soz, HS: Allg.T.,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Mo 17-19, C 3190

G. Braemer (LB)

11-129 AV Kontrolle statt Dienstleistung -
Institutioneller Umgang mit Armut
LA, Beh.-päd., WB, geeignet f. M, H.
2 SWS, Do 13-15, Dl651

A. Albers (LB)

11-130 AV Allgemeine Pädagogik:
Aspekte eines humanen und demokratischen
Erziehungs-, Bildungs- und Unterrichtssystems
LA, Beh.-päd., WB, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: EW, Meth., HS: Allg.T., E u. K.B.,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Di 8-10, C 4180

G. Feuser

11-131 AV Autismus: Psychiatrische Kategorie
Versuch subjektlogische menschliche Tätigkeit
LA, WB, Schulst. P, S 1, Dipl., GS: EW, Ps
u. Soz., HS: Allg.T, E u. K.B., geeignet
für M, H, 2 SWS, Di 10-12, C 4180

G.Feuser

11-132 S NS-Gesetz zur Verhütung erbkranken Nachwuchses-
Betroffenheit und Spätfolgen der Opfer II
LA, Beh.-päd., WB, EGW, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: Ps u. Soz., EW, HS: E u. K.B.
geeignet f. M, H. 2 SWS, Do 13-15, C 5130

H. Biesold (LB)
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11-134 AV Kooperative Pädagogik bei Schwerstbehinderten
LA, Beh.-päd., WB, EGW, Schuist. P, S 1,
Dipi., GS: EW, HS: Ailg.T., E u. K.B.,
geeignet f. M, H, 2 SWS; Fr 26.04. u.
14.06., 13-19, C 5130, Sa. 27.04., u. 15.06., 9-15

W. Praschak (LB)

11-176 AV Vorbereitung von Unterrichtseinheiten
LA, PV/PA A 4, Schuist. P, S 1, geeignet
f. M, H, 2 SWS, Mo 15-17, C 5130

W. Braden (PL)

11-159 S Systematischer Ansatz in der Familienhilfe
LA, beh.-päd., Schulkst. P, S 1, Dipl.,
3.2.2, II, geeignet f. M. H, 2 SWS,
Di 19-19, Dl651

J. Heiber (LB)

11-180 AV Supervision von StudentZ-innen im Hauptpraktikum
Behindertenpädagogik
geeigent f. H, 1 SWS, Di 17.30-18.30, C 6120

W. Jantzen

Projekt: Sprachstörungen und Sprachförderung

- 2. Projektsemester —

Hinweis: dieses Projekt hat im WS 1990/91 nur für Diplomstudierende im
5. Semester begonnen

Organisationsformen der Sprachtherapie
LA, Beh.-päd., WBB, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., GS: EW, Ps u. Soz, HS; SSt,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Mo 15-17, C 3190

G. Hombur11-137 PP g

11-138 S Störungen der Sprachentwicklung
U, Beh.-päd., WBB, Schulst. P, S 1, Dipl.,
GS: Meth., HS: Ailg.T., SSt, geeignet f.
M, H, 3SWS, Mi 15-18, C 3190

G. Homburg

11-139 S Supervision sprachtherapeutischer Praxis
LA, Beh.-päd., WBB, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., HS: SSt, geeigent f. H, 1 SWS,
Mo 17-19, C 5130,14-tägig, Beginn: 08. 04. 91

G. Homburg

11-140 ÜB Übungen zur Profilanalyse
LA, Beh.-päd., WBB, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., GS: Meth., HS: SSt, geeignet f. M, H,
1 SWS, Mo 17-19, C 5130,14-tägig,
Beginn: 15. 04. 91

G. Homburg

11-141 S Phoniatrie 1

LA, Beh.-päd., WBB, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., HS: Ailg.T, SSt, geeignet f. M, H,
2 SWS; Do 13-15, C 3140

K. Gorkisch (LB)
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11-142 K Biiss-System-Theorie und Praxis
LA. Beh.-pad.,WBB, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., HS: Allg. T., SSt, E u. K.B..
geeignet t. H, 2 SWS, siehe ges. Ankündigung

A. Kempcke (LB)
BL

11-143 ÜB Diagnostische-therapeutische Übung in der
Sprachheilschule und in der Ambulanz 1
LA, Beh.-päd., WBB, schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., HS; SSt, geeignet f. M, H, 2 SWS,
Do 8—10, Sprachheilschule Thomas-Mann-StraBe

H. Brinkmann (LB)

11-144 AV Gebärdensprache und Grundlagen der
Hörbehindertenpädagogik
LA, Beh.-päd., WB, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., GS: EW, HS: SSt, E u. K.B., geeignet
f. M, H, 2 SWS, Mi 10-12, C 4180

H. Biesold (LB)

11-145 AV Begutachtung bei Sprachbehinderten I
LA, Beh.-päd., WB. Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: HA/ME, HS: Allg.T., geeignet
f. M, H, 3 SWS, Di 13-15, D 1651

U. Pixa-Kettner

11-174 AV Stimmfunktionen - Stimmtherapie
LA, Beh.-päd., WB, Schulst., P, S 1, S 2,
Dipl., HS; SSt, geeignet f. M, H, 2 SWS,
siehe ges. Ankündigung

E. Gaumer (LB)

11-177 K Lautsprachlich begleitende Gebärde II
LA, Beh.-päd., WB, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: EW, HS: SSt, E u. K.B.,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Do 10-12, C 3140

K. George (LB)

11-178 K Methoden der Hörerziehung des Spracherwerbs
(Nutzen von Hörgeräten u. Cochlear Inplanten)
LA, Beh.-päd., WB, Schulst. P, S 1, Dipl.,
GS: Meth., HS: Allg. T., geeignet f. M, H,
2 SWS, Mi 10-12, C 5130

U. Martin (LB)

Projekt; Grundschul- und Behindertenpädagogik in Europa, Europa in der Grundschule

- 3. Projektsemester -

Grundschul- und Behindertenpädagogik in Europa,
Europa in der Grundschule
PV/PA A 3, Beh.-päd., EGW, Schulst.
P, S 1, geeignet f.M,H, 2 SWS,
Di 10-12, A 3390, GW 2

R. Kretschmann

R. Schmitt

J. Behrmann (PL)
K. Neukirchen (PL

11-146 PP

)
M. RIBmann (PL)
T. Homoka (PL)

R. Kretschmann11-116 S Lese- und Schreibförderung in- und aus
ländische Konzepte 11
PV/PA, PD, TH, Beh.-päd., EGW,
Schulst. P, S 1, Dipl., GS: EW, geeignet
f. M, H, 2 SWS, Do 15-17, C 4180
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11-147 S Förderdiagnostik und diagnostische
Begutachtung bei emotionaien und soziaien Störungen
PV/PA, DB, Schulst., P, S 1, Dipl., HS:
Allg.T., E u. K.B., geeignet f. M, H,
2 SWS, Do 17-19, C 4180

R. Kretschmann

11-166 AV Grundlagen der Psychoanalyse III:
Psychomatische Medizin, psychoanalytische Pädagogik
und andere Anwendungen
LA, Beh.-päd., EGW, Schulst, P, S 1, S 2,
Dipl., GS: HS: Meth., Ps u. Soz., Allg.T.,
E u. K.B., geeignet f. M, H, 2 SWS, Do 8-10, D 1651

Sonderpädagogische Kompetenz für
Entwicklungsgestörte - Klärungsversuche anhand
ausgewählter psychologisch-therapeutischer Texte
LA, Beh.-päd., Schulst. P, S 1, geeignet
f. M, H, 2 SWS, Fr 10-12, C 5130

O. Döhner

11-160 S W. Götz (LB)

11-152 AV Auswertung von Unterrichtseinheiten
PV/PA, A 4, Schulst. P, S 1, geeignet
f. M, H, 2 SWS, Di 8-10, C 6230

R. Kretschmann

11-153 AV Auswertung von Unterrichtseinheiten
PV/PA, A 4, Schulst. P; S 1, geeignet
f. M, H, 2 SWS, Mo 8-10, C 3140

K. Neukirchen (PL)

11-154 AV Auswertung von Unterrichtseinheiten
PV/PA, A 4, Schulst. P, S 1, geeignet
f. M, H, 2 SWS, Mo 8-10, C 3140

J. Behrmann (PL)

11-155 AV Auswertung von Unterrichtseinheiten
PV/PA A 4, Schulst. P, S 1, geeignet
f. M. H, 2 SWS, Mo 15-17, C 3140

R. Schmitt

11-156 AV Auswertung von Unterrichtseinheiten
PV/PA A 4, Schulst. P, S 1, geeignet
f. M, H, 2 SWS, Di 8-10, D 1651

M. RiBmann (PL)

11-157 AV Auswertung von Unterrichtseinheiten
PV/PA, A 4, Schulst. P, S 1, geeignet
f. M, H, 2 SWS, Do 16-19,14-fägig,
Schule MelanchthonstraBe

T. Homeka (PL)

11-148 EX Besuch von Rehabilitationseinrichtungen
und Schulen in England
PV/PA, PD, Schulst. P, S 1, Dipl., HS:
Allg. T, E u. K.B., geeignet f. M, H, 2 SWS

Besuche von Grundschulen und Rehabilitations
einrichtungen in den Niederlanden
LA, PV/PA, PD, Schulst. P, S 1, Dipl.
HS, Allg. T, E u. K.B., geeignet f. M, H, 2 SWS
Termin: siehe ges. Ankündigung

R. Kretschman
BL

11-149 EX W. Kats (LB)
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11-150 AV Schriftliche Rechenverfahren und

Dezimalstruktur

LA, PV/PA, PD, Schulst. P, S 1, 2 SWS,
Fr 8-10, C 4180

D. Ellrott (LB)

Projekt: Geistig und seelisch behinderte Menschen in der industriellen
Leistungsgesellschaft

— 3. Projektsemester -

Lebenswirklichkeit und Lebensperspektive
behinderter Menschen

LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1,
Dipl., GS: EW, Meth., HS: Ps u. Soz,
Allg.T., Eu. K.B.. geeignet f. M, H, 2 SWS,
Do 10-12

O11-165 PP . Döhner

11-166 AV Grundlagen der Psychoanalyse III:
Psychoanalytische Medizin, psychoanalytische
Pädagogik und andere Anwendungen
LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., GS: HS: Metzh., Ps u. Soz,
Allg.T., Eu. K.B., geeignet f. M, H,
2 SWS, Do 8-10, D 1651

0. Döhner

10-1242 K Musik und Bewegung unter therapeutischem Aspekt
MUS, fpA, SP, M, H, alle, 2 SWS,
Mo 9-11, GW 2, A 4430

Bolte (LB)

11-115 AV Zur Person des/der Behindertenpädagogen/-in.
Konzepte zur Modifikation von Haltungen und
Verhaltensweisen

LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1,

geeignet f. M, H, 2 SWS, Mi 13-15, C 3140

W. Reineke

11-167 AV Ausgewählte Themen der Medizinsoziologie:
Medikalisierung und Therapietiesierung
Expertenkultur und Laienkultur
LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., GS: HS: Meth., Ps u. Soz, Allg.T,
E. u. K.B., Fr 13-15, C 3140

M. Wambach

11-168 AV Betroffenen - Erfahrung
Selbstzeugnisse von Kranken und Behinderten
als Patienten und Klienten

LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., GS: HS: Ps u Soz, Allg. T, E u. K.B.,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Fr 10-12, C 3190

M. Wambach

11-169 AV Ursachen und Formen geistiger Behinderungen II:
LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl., GS: HS: EW, Ps. u. Soz,,
Allg. T, E. u. K.B., geeignet f. M, H,
2 SWS, Mi 15-17

A.R. Mantkowski (LB)
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A, Bouldan (LB)
R. Hampe (LB)

11-171 AV Möglichkeiten der Kunstpsychologie
und -therapie bei Menschen mit geistiger Behinderung
LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1,
S2, Dipl., GS:HS:EW, Allg.T.,
E. u. K.B., geeignet f. M, H, 2 SWS,
Mo 13-15, C 5130

Lebenswirklichkeit Geistigbehinderter II:
Schule, Ausbildung, Beruf
LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl. HS: HS: Ps. u. Soz., Allg. T.,
E. u. K.B., geeignet f. M, H, 2 SWS, Do 15-17

I. Tiefensee (LB)11-172 AV

J. Bullerdiek (LB)11-173 AV Die Bedeutung genetischer Faktoren bei
medizinisch und behindertenpädagogisch
relevanten Störungen
LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1,
S 2, Dipl., GS: HS: Allg.T., E. u. K.B„
geeignet f. M, H, 2 SWS
Erster Termin: 17. 04., 15.00 Uhr
Seminarraum im Zentrum Humangenetik

11-159 AV Systematischer Ansatz in der Familienhilfe
LA, Beh.-päd., Schulst. P, S 1, Dipl. GS:
EW, HS: E. u. K.B., geeigent f. M, H, 2 SWS,
Di 17-19, D 1651

J. Heiber

B. Einzelveranstaltungen

Hinweis: Alle in den Projekten angebotenen Veranstaltungen sind auch als Einzelveranstaltungen
anerkannt.

B. Rohr11-110 AV Was nicht in den „weiblichen Tugendkatalog“ gehört:
Aggressivität, Haß, Wut...
im Projekt Frauenbewegung — Frauenwiderstand
La, Beh.-päd., EGW, WB, B 1, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl. GS: HS: geeignet f. M, H,
2 SWS, Mo 10-12, D 1651 I

G. Feuser11-158 S Auswertung und Weiterentwicklung integrativer
Pädagogik und Therapie I
LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1, S 2,
Dipl. GS: Meth., Ps. u. Soz.,
HS: Allg.T, geeignet nur für Mitarbeiter/-innen/Dokt.
in der Integration Therapie, 3 SWS, Mo 19-22, C 5130,
14-tägig, Erster Termin: 09. 04. 91

W. Götz (LB)11-160 S Sonderpädagogische Kompetenz für Entwicklungs
gestörte - Klärungsversuche anhand ausgewählter
psychologischer therapeutischer Texte
LA, Beh.-päd., Schulst. P, S 1,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Fr 10-12, C 5130
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11-161 K Mafhematikunterricht für SchülerZ-innen
mit erhöhtem Förderbedarf, Teii 1
LA, Beh.-päd., Schuist. P, S 1,
geeignet f. M, H, Fr 10-12, C 4180

D. Elirott (LB)

11-162 K Didaktische Beratung zum Mathematikunterricht
in der Primarstufe

LA, Beh.-päd., Schuist, P, geeignet f.
M, H, 4 SWS, Mi 10-13, WiS,
Am Weidedamm 20, Raum 7.07

D. Eilrott (LB)

11-163 S Diagnostik bei Geistigbehinderten (I):
Einführung in Theorien und Untersuchungsverfahren
LA, Beh.-päd., Schuist. P,S1,
geeignet f. M. H, 2 SWS, Di 15-17, C 3140

B. Stahl (LB)

11-163/1 K Einführung in psychodiagnostische
Testverfahren

Begleitkurs zu VAK 11-163
LA, Beh.-päd., Schulst. P, S 1,
Dipl. GS:

geeignet f. M, H, 2 SWS, Mi 13-15, C 3190

L. Herzog (PTA)

11-164 S Ethik, Persönlichkeit, Entwicklung, Behinderung
geeignet nur für Examenskandidaten, Diplomanden,
Doktoranden/-innen
2 SWS, Fr 19-22, C 4180,
12.04., 26.04., 17.05., 31.05., 14.06., 05.07.

G.Feuser

W. Jantzen

11-175 CiB Supervisionsgruppe für Praktika und
Einzelförderung
LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1,
Dipl. GS: HS: Meth., E. u. K.B.,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Do 13-15

O. Döhner

11-244 K Die Kunst der Wahrnehmung II
Einführung in die Gestaltpädagogik
Schulst. P, S 1, geeignet f. M, H,
3 SWS, Di 15-18, GW 1, A 0010

H. Ortmann

11-226 K Anthrosophische Heilkunde
(für Pädagogen)
Schulst. P, S 1, geeignet f. M, H,
2 SWS, Mi 8-10, B 1680, GW 2

U. Hyams-Peter

11-225 K Frauen-Biographien
Schulst. P, S 1, geeignet f. M, H,
3 SWS, Di 15-18, B 1700, GW 2

U. Hyams-Peter

11-227 K Kinderträume — Kinderphantasie
Schulst. P, S 1, geeignet f. M, H,
2 SWS, Di 13-15, B 1700, GW 2

U. Hyams-Peter
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10-1506K Sprecherziehung
Atmung, Sprechrechnik,
Anfänger und Fortgeschrittene
Schuist. P, S 1, geeignet f. M, H,
4 SWS, Do u. Fr 10-12, Theatersaal

J. Bombeck (LB)

12-182 K Die Anerkennung der Hochschuldiplome
und Bildungsabschlüsse nach EG- und inner
deutschem Recht

LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1,
S 2, geeignet f. M, H, 2 SWS,
Di 17-19

L. Dietze

Scholz

12-183 K Gesundheitsrecht in Grundzügen
LA, Beh.-päd., EGW, Schulst. P, S 1,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Mi 13.30-15

L. Dietze

10-4308 AV Extrem behinderte Spracherwerbsprozesse
Sprachdiagnostik und Sprachlehrverfahren
LA, Beh.-päd., 2 SWS, Do 10-12

H. Kreye

Vorträge über die Sprüche der Väter
Yeschaiahu Leibowitz

Auf den Spuren des Maimonides — Aus dem Hebräischen —

Deutsche Originalausgabe von Grete Leibowitz

244 Seiten, Taschenbuchformat

DM 24,80
Erhältlich in allen Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-03-5)
oder nach Überweisung von DM 24,80, einschl. Porto-
und Versandkosten auf das Postscheckkonto 257810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt zugesandt.

Context-Verlag, 6053 Obertshausen 1
Telefon (0 6104) 4841
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Studiengang
Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung

Professorinnen/Professoren

ADOLPH, Gottfried, Dr. phil., Honorarprofessor;
Berufspädagogik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis technischer Bildung;
Schwerfelstraße 22, 5060 Bergisch-Gladbach, Telefon (0 22 04) 6 27 73
ITB, Grazer Straße 2, Telefon 23 80 90

BOEHM, Ulrich, Dr. rer. pol., Professor;
Entwicklung und Struktur des Bildungswesens unter besonderer Berücksichtigung
des beruflichen Ausbildungswesens;
Kohlhökerstraße 11, 2800 Bremen, Telefon 32 67 60
GW 2, B 2450, Telefon -2172
Sprechzeit: Di. 15.00-16.00 Uhr

BRUNS, Friedrich-Wilhelm, Dr.-Ing., Vertr. Professor;
Technikgestaltung unter besonderer Berücksichtigung der Automatisierungstechnik
Hermann-Albers-Straße 25, 2800 Bremen 33, Telefon 34 2319
GW 2, B 2350, Telefon -2083/-3735
Sprechzeiten: Mi. 12.00-13.00 Uhr

DRECHSEL, Reiner, Dipl.-HdI., Dr. rer. pol., Professor;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis der
beruflichen Bildung, Berufsbildungspolitik und Berufsbildungsrecht;
Herder Straße 11, 2800 Bremen, Telefon 78707
GW 2, B 2590, Telefon -2173
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr

GRONWALD, Detlef, Dr.-Ing., Professor;
Lehrorientierte Fachwissenschaft Elektrotechnik, Fachdidaktik Elektrotechnik;
Kohlhökerstraße 11, 2800 Bremen 1, Telefon 32 43 84
GW 2, B 1720, Telefon -2759

Sprechzeiten: Do. 11.00-12.00 Uhr

HEINZ, Walter R., Dr. phil., Dipl.-Psychologe, Professor;
- siehe FB 9/Studiengang Psychologie -

HOPPE, Manfred, Dr. phil., Professor;
Metalltechnik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des berufsbildenden
Unterrichts im Berufsfeld Metalltechnik;
Schirwindter Straße 22, 2800 Bremen 41, Telefon 447212
GW 2, B 1730, Telefon -2083
Sprechzeiten: Di. 10.00-11.00 Uhr

HYAMS-PETER, Helge-Ulrike, Dr. phil., Professorin;
Sozialpädagogik unter besonderer Berücksichtigung von Sozialpsychologie
und -therapie;
Barfüßertor 5, 3550 Marburg/Lahn, Telefon (0 64 21) 2 44 24
GW 2, B 2660, Telefon -2171
Sprechzeiten: Mi. 12.00-13.00 Uhr

420



1ll

FB 11Lehramt Sekundarstufe II

KRÜGER-MÜLLER, Helga, Dr. phil., Professorin:
Familiensoziologie, famillale und berufliche Sozialisation;
Riensberger Straße 28 b, 2800 Bremen, Telefon 217975
FVG W 1150, Telefon -2175/-3001 - Forschungssemester -

LITTEK, Wolfgang, Dr. oec. publ., Professor;
Theorie und Praxis des berufsbildenden Unterrichts mit dem Schwerpunkt
Wirtschaft unter besonderer Berücksichtigung der Soziologie der Arbeit
und der Wirtschaft:
RutenstraSe 26, 2800 Bremen 1,Telefon 74846
UB, Telefon -2160
Sprechzeiten nach Vereinbarung und Do. 14.00-15.00 Uhr

ORTMANN, Hedwig, Dr. phil., M. A., Professorin;
Erziehungwissenschaffen und berufliche Grundbildung;
Besselstraße 48, 2800 Bremen 1, Telefon 72616
GW 2, B 2670, Telefon -2176
Sprechzeiten: Mi. 14.00-15.00 Uhr

RAUNER, Felix, Dr. päd., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des berufsbildenden
Unterrichts für gewerblich/technische Berufe;
Döhrnweg 36, 2851 Hagen, Telefon (0 4746) 66 22
Grazer Straße 2 (neben BMW), Telefon 2 38 0912
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr

VOIGT, Bodo, Dr. phil., Professor;
Berufliche Bildung für Jugendliche ohne Ausbildungsvertrag:
Elsässer Straße 22, 2800 Bremen, Telefon 34 30 51
GW 2, B 2430, Telefon -2046
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Wissenschaftliche Mitarbeiter

DRESCHER, Ewald, Dipl.-Ing., Hochschulassistent;
Langeooger Platz 1, 2800 Bremen 1,Telefon 3961282
Grazer Straße 2, Telefon 2 380915

GERDS, Peter, Dr. phil., Studienrat;
Didaktik beruflichen Lernens mit dem Schwerpunkt technische Bildung und Umwelt;
Fasanenweg 6, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 31512
Grazer Straße 2, 2800 Bremen 33, Telefon 2 380916
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HEIDEGGER, Gerald, Dr. phil., Hochschulassistent;
Gestaltung von Arbeit und Technik als eine Leitidee der Integration beruflicher und
allgemeiner/politischer Bildung sowie der Arbeiterbildung;
Außer der Schleifmühle 72, 2800 Bremen, Telefon 32 42 81
Grazer Straße 2, Telefon 2 38 09 24
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Institut Technik und Bildung (WE)

GRONWALD, Detlef, Prof. Dr.,
GW 2, A 2521, Telefon -2759

HOPPE, Manfred, Prof. Dr.,
GW 2, B 1730, Telefon -2083

RAUNER, Felix, Prof. Dr.,
Grazer Straße 2 (neben BMW), Telefon 23 80 90

AMuelle Probleme und Lösungsbeiträge
zum Umweltschutz

Herausgegeben von Prof. Dr. rer. nat. Hans-Georg Kämpf-
Studiengang Umweltschutz, Abteilung Bingen, Fachhoch
schule Rheinland-Pfalz.2. Auflage

Die 2. Auflage des Buches informiert nicht nur über den derzeitigen Stand
zum Berufsfeld des

Umweltschutzingenieurs
sondern auch über aktuelle Probleme und Lösungsbeiträge zum Umwelt
schutz aus dem Bereich:

des Bodenschutzes des Gewässerschutzes der Trinkwassergewinnung
des Waldbaues der Raumordnung
der Luftreinhaltung des Naturschutzes

der Abfallwirtschaft

der Kommunalverwaltung

Allen Personen, die sich mit dem Umweltschutz beschäftigen, allen Studie
renden der Universitäten und Fachhochschulen soll diese 2. Auflage ein
Ratgeber in allen Fragen sein. Dem Außenstehenden soll dieses Handbuch
einen Eindruck von den umfassenden Aufgaben und Einrichtungen des
Studienganges Umweltschutz vermitteln und dem werdenden Umwelt
schutzingenieur behilflich sein, sich innerhalb der vielfältigen Ordnungen
des Umweltschutzes zurechtzufinden. Über 200 Seiten - Preis DM 18,50

Erhältlich in Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-04-3) - oder nach Über
weisung von DM 18,50 einschl. Porto- und Versandkosten auf das Post
scheckkonto 257810-601 Frankfurt erhalten Sie das Umweltschutzbuch
direkt zugesandt.

CONTEXT-VERLAQ, 6053 Obertshausen 1, Telefon (061 04) 48 41
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Studiengang Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher
Fachrichtung/Diplom-Betriebspädagogik

Schliisselqualifikationen

1. Projektsemester

Schlüsselqualifikationen
EGW, 2 SWS. S 2, alle Semesterstufen
Dl 13-14, {14täglich), GW 1, A 0010

Projekt:

H. Ortmann

U. Boehm

D. Gronwald

11-200 PP

D. Gronwald11-201 AV Evaluationsproblem:
Schlüsselquallflkatlon In Arbeit und Ausbildung
ET/EGW, mittl. Sem., S 2, 2 SWS,
Di 8.30-10, GW 2, B 1770, Labor

D. Gronwald11-202 AV Energietechnik 1:
Energie als zentrale technische Kategorie,
Systeme der Energiewandlung, Elektrische Energie in der
modernen Industrieproduktion
ET. mitt. Sem., 4 SWS, S 2,
Di 15-19, B 1770, GW 2

M. Hoppe11-203 AV Didaktische Ansätze in Modellversuchen

EGW/MT, PV/PA 3.2, DPO, mittl. u. höhere Sem., S 2, 2 SWS,
Di 8-10, GW 2, B 1810 Fachraum

W. Littek11-204 AV Wandel der beruflichen Anforderungen am Beispiel
Industrieverwaltung
Wlwl, B 2.1.2; 2.1.3, mittl. Sem., S 2, 2 SWS,
Do 10-12

„Schlüsselqualifikationen“ im Berufsfeld Wirtschaft
Wiwi, EGW. mittl. Sem., S 2, 2 SWS

U. Boehm11-205 AV

Grundlagen .anwendungsorientierter Datenverarbeitung
unter besonderer Berücksichtigung handlungspädagogischer B. Filzen (LB)
Aspekte sowie der Neuordnung der Büroberufe“
Wiwi, Anf. V. mittl. Sem., S 2, 4 SWS,
Mo 15-19, GW 2, B 1750, PC-Labor
PA/PV B 2.1.2, B 32

G. Lüdecke (LB)11-206 AV

11-207 AV Generalistln oder Spezialistin als Professionalität
bei Sozialpädagoginnen?
Untersuchungen von Einsatzfeldern und ihren Anforderungen
2 SWS, Sowi/EGW, S 2, ab 2. Sem.,
Mo 15.30-17, GW 2, B 1630

B. Voigt

11-208 AV Schlüsselqualifikationen für den Lehrberuf
mit praktischen Übungen
Sowi/EGW, mittl. u. höhere Sem., S 2, 3 SWS,
Di 10-13, GW1, A0080

H. Ortmann
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11-209 AV Einführung In die Didaktik
(für das Berufsfeld Sozialwissenschaft/Sozialpädagogik)
Sowi, mittl. u. höhere Sem., S 2, 2 SWS

G. Voigt-Sasse (PL)

Projekt; Theorie und Praxis der beruflichen Bildung

3. Projektsemester

Theorie und Praxis beruflicher Bildung (III)
Exkurionen zu Bildungseinrichtungen
EGW, 2 SWS, S 2, mittl. u. höhere Sem.,
Mi15-t7, GW2, B1630

11-210 PP B. Voigt

11-211 AV Zur Aktualität pädagogischer Klassiker (III)
EGW, Sowi, für alle Sem., 2 SWS, S 2,
Mi 13-15, GW 2, B 2660

U. Hyams-Pefer
B. Voigt

11-212 AV Methodenfragen unterschiedlicher Ansätze der
empirischen Sozialforschung bei benachteiligten
Personengruppen
EGW, Sowi, JoA, mittl. u. höhere Sem., 2 SWS. S 2,
nach Vereinbarung

Chr. Glaß (LB)

11-213 AV Vorbereitung einer Unterrichtseinheit (II)
Mo 13-15, GW 2, B 1632

G. Voigt-Sasse (PL)
B. Voigt

11-214/9 K Computerkurs für Anfänger
(Sowis), 2 SWS (in Kompaktform),
nach Vereinbarung, GW 2, B 1750

G. Flatow (TA)
Bruns, W.

11-215 TA Holzkurs für Anfänger
2 SWS, Technikzentrum FB 11

N. N.

Projekt: Integration von Arbeit, Technik und Biidung

3. Projektsemester —

Integration von Arbeit, Technik und Bildung
Wiwi B 2.1.1,2.1.2, 2.1.3, ET S2, SWS,
f. mittl, u. höhere Sem.

11-216 PP W. Littek

F. Rauner

11-217 AV Neue Technologie- und Arbeitsorganisation
in kaufmännischen Dienstleistungsbereichen
Wiwi B 2.1.2, B 2.1.3, mittl. u. höhere Sem., S 2, 2 SWS,
Do 11-13, GW 2, Bl 580

W. Littek

11-218 AV Moderne Organisationstheorie und Wandel der
Qualitätsanforderungen
Wiwi B 2.1.4, B 2.2.4, 2 SWS, S 2, höh. Sem.,
nach Vereinbarung, Raum Büro

W. Littek
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11-219 AV Durchführung und Auswertung einer UE in
Wirtschaftswissenschaft
Wiwi, 3 SWS, S 2, mittl. u. höhere Sem.,
Mi 12-14 und nach Vereinbarung

H. Boehme (PL)
W. Littek

11-220 AV Planung einer Unterrichtseinheit in der beruflichen
Fachrichtung Elektrotechnik
ET, mittl. u. höhere Sem., S 2, 4 SWS,
Mi 15-19, GW 2, B 1700

F. Rauner

Schmidt

11-221 AV Mikroelektronik unter berufspädagogischer
Beobachtungspersepktive II, E-Technik
PV/PA: 1.1.1,1.1.4,1..1.6,1.1.8, 2.1.3, 2.1.4, 2.1.5,
3.1 DPO 2.1.4, 3.2.2.2, mittl. u. höhere Sem., S 2, 2 SWS,
Do 10-12, GW 2, B 1760 Flachraum

E. Drescher

11-222 AV Bildungstheoretische Grundlagen der Integration
und allgemeiner Bildung
EGW 1.2.4, Dipl.Berufspäd. 3.2.1.1, 3.2.1.2, mittl. u. höhere Sem.,
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 1580

J. Heidegger

11-223 UE Durchführung und Auswertung einer UE in
Wirtschftswissenschaft

Wiwi A 4, B 3.1, B 3.2, S 2, mittl. u. höhere Sem.,
3 SWS

W. Littek

H. Böhme (PL)

Einzelveranstaltungen

Sowi

11-224 K Individualisierung und Modernisierung
Sowi, 1.2.1, mittl. u. höhere Sem., S 2, 2 SWS,
Mi 16-18, B 1580, GW 2

W. Heinz

11-225 K Frauen-Biographien
Sow, B 3.1, alle Sem., Primär 1, 2, 3 SWS,
Di 15-18, GW 2, B 1700

H.U. Hyams-Peter

11-226 K Anthroposophische Heilkunde (für Pädagogen)
Sowi, EGW; B 3, B 3.1, alle Sem., 2 SWS,
Mi 8-10, GW 2, Bl 680

H.U. Hyams-Peter

11-227 K Kinderträume — Kinderphantasien
Sowi, EGW, B 3.1, alle Sem., P, S 1, S 2, 2 SWS,
Di 13-15, GW 2, B 1700

H.U. Hyams-Peter

11-207 AV Generalistln oder Spezialistin als Professionalität
bei Sozialpädagoginnen?
Untersuchungen von Einsatzfeldern und ihren Anforderungen
2 SWS, Sowi/EGW, S 2, ab 2. Sem.,
Mo 15.30-17, GW 2, B 1700/1580

B. Voigt
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Wiwi

W. LittekModerne Organisationstheorie
Wiwi. S 2. 2 SWS, höh. Sem., PA/PV: B 2.1.4, B 2.2.5

Wirtschaftswissenschaft und Unterricht -

neue Entwickiungen in der kaufmännischen Berufsausbildung
(auch für Lehrer in der Weiterbiidung)
Di 17-19, GW 2, Bl 580

Grundlagen „anwendungsorientierter Datenverarbeitung
unter besonderer Berücksichtigung handiungspödagogischer B. Fiizen (LB)
Aspekte sowie der Neuordnung der Büroberufe".
Wiwi, B 2.1.2, B 3.2, Anf. u. mittl. Sem., S 2, 4 SWS,
Mo 15-19, PC Labor, FB 11

R. Drechsei

G. Lüdecke (L

11-218 K

11-229 K

B)11-206 AV

O. Ruppe (LB)Lernbürokonzeptionen in der Berufschulausbildung
Wiwi B 3.1, 3.2, mitti. u. höhere Sem., S 2, 2 SWS,
Do 17-19, GW 2, Bl 632

Anaiyse von Lehrpiänen und Unterrichtsmittein für die
kaufmännische Berufsausbildung
Wiwi 3.2, mitti. Sem., S 2, 2 SWS

Didaktische und methodische Grundlagen des Wirtschafts- H. Böhme (PL)
lehreunterrichts II

Wiwi PV/PA 2.1.2, B 3.2, DPO 7.2, EGW PV/PA: A 4,  B 2.4. 2.5,
DPO 7.2, mitti. u. höhere Sem., S 2, Mi 12-13.30,  B 1580

F. Mittmann (LB

11-230 K

)11-231 K

11-232 K

R. Lenzen (LB)Grundzüge des Marketings11-077-1 K

MetalHechnik

W. BrunsProduktionsinformatik, M-, E-Technik

alle Sem., S 2. 4 SWS, Do 8-10, MZH 5210

Ordnungsmittel der Berufsbildung
MT (ET). EGW, PV/PA 3.2, DPO, mitti. u. höhere Sem.,
S 2. 2 SWS. Do 10-12, B 1810, Fachraum GW 2“

Didaktische Ansätze in Modellversuchen

MT. PV/PA 3.2, DPO. mitti. u. höhere Sem., S 2, 2 SWS,
Di 8-10, B 1810, GW 2

Fertigungstechnik I - Grundlagen der Verfahren
und Maschinen

MT, PA/PV B 2.3.3, DPO, alle Sem., S 2, 2 SWS,
Mo 15-17, GW 2, B 1810

Mikroelektronik unter berufspädagogischer
Beobachtungspersepktive II, E-Technik
PV/PA; 1.1.1,1.1.4,1..1.6,1.1.8, 2.1.3, 2.1.4, 2.1.5,
3.1 DPO 2.1.4.2, 3.2.2.2, mitti. u. höhere Sem.,  S 2, 2 SWS,
Do 10-12, GW 2, B 1760 Flachraum

3-552 K

M. Hoppe11-234 K

M. Hoppe11-203 K

J. Golz (LB)11-204 K

E. Drescher11-221 K
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11-235 K Fertigungstechnik II - Didaktische Fragestellungen
MT, PA/PV B 2.3.3, B 3, DPO, alle Sem., S 2, 2 SWS,
Mo 17-19, GW 2, B 1810 Fachraum

M. Hoppe

11-236 K Freies Arbeiten (Maschinentechnik)
(Kenntnisse und Fertigkeiten müssen vorhanden sein)
S 2, zweimal 2-stündig, für alle Sem.
Mo 13-15, Mi 13-15, GW 2. Technikzentrum FB 11

W. Grieme (TA)

ET

11-202 K Energietechnik I:
Energie als zentrale technische Kategorie,
Systeme der Energiewandlung, Elektrische Energie
in der modernen Industrieproduktion,
ET, mittl. Sem., S 2, 4 SWS,
Di 15-19, B 1770, GW 2, Labor

D. Gronwald

11-201 K Evaluation: Schlüsselqualifikation in Arbeit und Ausbildung D. Gronwald
ET/EGW, mittl. Sem., S 2, 2 SWS,
Di 8.30-10, B 1770, Labor, GW 2

3-552 K Produktionstechnik, M-, E-Technik,
alle Sem., S 2, 4 SWS, Do 8-12, B 2880

W. Bruns

11-234 K Ordnungsmittel der Berufsbildung
MT (ET), EGW, PV/PA 3.2, DPO, mittl. u. höhere Sem.,
S 2, 2 SWS, Do 10-12, B 1810, Fachraum GW 2

M. Hoppe

11-221 K Mikroelektronik unter berufspädagogischer
Beobachtungspersepktive II, E-Technik
PV/PA: 1.1.1,1.1.4,1..1.6,1.1.8, 2.1.3, 2.1.4, 2.1.5,
3.1 DPO 2.1.4.2, 3.2.2.2, mittl. u. höhere Sem.,  S 2, 2 SWS,
Do 10-12, GW 2, B 1760 Flachraum

E. Drescher

EGW

11-237 K Berufliche Bildung in der europäischen Gemeinschaft
Di 15-17, GW 2, Bl 632

R. Drechsel

11-238 K Gestaltung von Arbeit und Technik als Leitidee
der beruflichen Bildung
EGW, WBB 4.1.1, mittl. u. höhere Sem., S 2, 2 SWS,
siehe Aushang

F. Rauner

11-239 K Didaktik beruflichen Lernens

EGW, m, h, S 2, 2 SWS,
Mo 17-19, GW 2, B 1700

F. Rauner
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11-240 K Elektrotechnik II:

Analyse des Systems „Technik, Konstruktion, Produktion
und Arbeit“

EGW, höhere Sem., S 2, 2 SWS,
Mi 8.30-10, NW 1, zweite Semesterhälfte

D. Gronwald

11-241 K Technik-Gestaltung II:
Analyse der Technik und Arbeit in ausgewählten
Bereichen der Produktion

EGW, höhere Sem., S 2, 2 SWS,
Do 8.30-10, B 1770, Labor, GW 2

D. Gronwald

11-403 K Technologie-Transfer
EGW, höhere Sem., S 2, 2 SWS,
nach Vereinbarung, B 1770, GW 2

D. Gronwald

W. Thiemann

11-222 K Bildungstheoretische Grundlagen der Integration
beruflicher und allgemeiner Bildung
EGW: 1, 2,4, Dipl.Berufspäd. 3.2.1.1, 3.2.1.2,
mittl u. höhere Sem., 2 SWS,
Do 13-15, GW 2, B 1580

G. Heidegger

11-243 K Vorbereitung und Begleitung des berufspädagogischen
Praktikums. Dipl.-Berufspäd., alle Fachrichtungen,
DPO, 3.2.3, S 2, 2 SWS

P. Gerds (LB)
H. Passe-Tietjen (LB)

11-244 K Die Kunst der Wahrnehmung II.
Einführung in die GESTALTpädagogik (mit praktischen Übungen)
EGW, mittl. u. höhere Sem., S 2, 3 SWS,
Di 15-18, GW1,A0010

H. Ortmann

11-245 K Die Kraft der Grenzen - GESTALTpädagogik für Lehrerinnen H. Ortmann
und Lehrer

4 SWS, Fr 15-18, NW 1 Studio + Blockseminar
H. Schwades

12-246 K Regionale Arbeitsmarktentwicklung — Segmentationen
in der Berufsbildung und Zielsetzungen beruflicher
Weiterbildung (I)
EGW, S 2 und Weiterbildung, 2 SWS, 14tägig,
Mo 15-19, GW 2, A 3570

G. Lösch-Sieveking
(LB)

12-412 K Ziele, Aufgaben und Probleme beruflicher Weiterbildung“
Einführung in Theorie, Praxis und Didaktik der beruflichen
Weiterbildung, mittl. u. höhere Sem., 4 SWS,
Mi 17-21, GW 2

D. Görs
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WBB (vorläufiges Programm)

11-247 K Gestaltung von Arbeit und Technik als Leitidee
der beruflichen Bildung
EGW, 2 SWS, 4.1.1, Samstag nach Vereinbarung

Pädagogentraining (A)
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich
EGW, PV/PV B 2.6, WBB 4.1.2, mittl. u. höhere Sem.,
S 2, 2 SWS, nach Vereinbarung

F. Rauner

11-248 K

11-249 K Pädagogentraining (B)
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich
EGW, PV/PV B 2.6, WBB 4.1.2, mittl. u. höhere Sem.,
S 2, 2 SWS, Di 18.15-21.30 (zweite Semesterhälfte)

H. Passe-Tietjen (LB)

11-250 K Analyse, Bewertung und Entwicklung von Lernmaterialien,
Ausbildungs- und Qualifikationsmitteln (I)
Wiwi, DPO 3.2.3, WBB: 4.2.1, S 2, 2 SWS,
Do 18.15-21.30, zweite Sem.-Hälfte: GW 2, B 1580

H. Passe-Tietjen (LB)

11-251 K Weiterbildendes Studium Berufspädagogik (WBB);
Analyse und Bewertung beruflicher Curricula,
MT, ET,WiWi, WBB 4.2.1, 2 SWS
Di 18.15-21.30,1, Sem.Hälfte, GW 2, B 1700

P. Gerds (LB)
D. Gronwald

H. Passe-Tietjen

11-252 K Weiterbildendes Studium Berufspädagogik:
Fachdidaktisches Projekt Metalltechnik
MT, WBB: 4.2.2, ab 2. Sem., 2 SWS,
Di 18.15-21.30, GW 2, B 1700, 2. Semesterhälfte

P. Gerds (LB)

11-253 K Theorie und Praxis der beruflichen Bildung (II)
2 SWS, Do 18.15-21.30 (1. Semesterhälfte),
GW 2, B 1700

B. Voigt
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Studiengang Sportwissenschaft

ProfMaorinnen/Professoren

ARTUS, Hans-Gerd, Dr. phil., Professor;
Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
LoignystraSe 32, 2800 Bremen, Teiefon 23 58 22
Sportturm C 6260, Telefon -3152
Sprechzeiten: Mi. 12.00-13.00 Uhr

BRAUN, Haraid, Dr. sport. wiss., Professor;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Sportgeschichte;
Am See 14, 6520 Worms 27, Teiefon (0 62 41) 3 38 01
Sportturm C 6130, Teiefon -3529

CERMAK-SASSENRATH, Ilse, Dr. phil., Dipl.-Sportlehrerin, Professorin;
Sportwissenschaft und Didaktik des Sportunterrichts mit dem Schwerpunkt
Anthropologie;
Stader Straße 49 E, 2800 Bremen 1, Telefon 44 10 65
Sportturm C 6150, Telefon -2962
Sprechzeiten: Fr. 9.00-10.00 Uhr

JONAS, Bertoid, Dipi.-Psychologe, Professor (emeritiert);
Sportwissenschaft, Theorie und Praxis des Sportunterrichts mit Schwerpunkt
Primarstute, Psychoiogische Fragen des Sports;
Potsdamer StraBe 8, 2800 Bremen, Teiefon 23 39 09
Sportturm C 6140, Teiefon-3151
Sprechzeiten: n.V.

SCHEELE, Kiaus, Dr. med., Professor;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Sportmedizin;
ScharnhorststraBe 180, 2800 Bremen
Sportturm C 1320, Teiefon -2568
Sprechzeiten: Mo. 15.00-17.00 Uhr

UNGERER, Dietrich, Dipi.-Sportlehrer, Professor;
Bewegungsiehre;
Norderländer StraBe 23, 2800 Bremen 66
Sportturm C 3240, Teiefon -3160
Sprechzeiten: Do. 12.00-14.00 Uhr

Wissenschaftliche Mitarbeiter

BAUER, W. Lutz, Dr. Ing., Dipl.-Ing., Wiss. Mitarbeiter;
Biomechanik;
Kastanienweg 29, 2804 Lilienthai, Teiefon (0 42 98) 3 18 82
Sportturm C 3250, Teiefon -2552
Sprechzeiten: Di. 10.00-12.00 Uhr u. n.V.
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Wissenschaftliches Personal

BLANK, Ellen, Dipl.-Sportlehrerin, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Sportpädagogik; Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Vorstraße 39, 2800 Bremen 33, Telefon 23 14 65
Sportturm C 6110, Telefon -3153
Sprechzeiten: Di. 11.00-12.00 Uhr

HOLM, Hans-Erdmann, Stud. Dir., wiss. Mitarbeiter;
Berufsfeld Obergreifendes Lernen und Medieneinsatz im Sport;
Sportturm C 3220, Telefon -3256
Sprechzeiten: Mo. 10.00-12.00 Uhr

MÜLLER, Lutz, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
AdlerstraSe 29, 2876 Berne 2/Ganspe, Telefon (0 44 06) 17 58
Sportturm C 6220, Telefon -2570
Sprechzeiten: Fr. 9.00-10.00 Uhr

MÜTZELBURG, Dieter, Dipl.-Soz., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Theorie und Praxis der Sportarten; sozialwissenschaftliche Grundlagen von Sport
und Sportunterricht;
Albrechtstraße 17, 2800 Bremen, Telefon 70 15 65
Sportturm C 6240, Telefon -2055
Sprechzeiten: Do. 11.30-12.30 Uhr

PAPKE, Marianne, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Braunschweiger Straße 31, 2800 Bremen, Telefon 44 5716
Sportturm C 6220, Telefon -3151
Sprechzeiten: Di. 17.00-18.00 Uhr

SCHULKE, Hans-Jürgen, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Erwachsenensport, Sportsoziologie, Theorie und Praxis der Sportarten;
Hexenberger Straße 139, 2804 Seebergen, Telefon 29/36 88
Sportturm C 6250, Telefon -3159
Sprechzeiten: Do. 14.00-16.00 Uhr

THIELE, Monika, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Ausbildung in Theorie und Praxis von Bewegung, Spiel und Sport in der Primarstufe;
Hohenlohestraße 16, 2800 Bremen 1, Telefon 3414 56
Sportturm C 6220, Telefon -3151
Sprechzeiten: Mi. 12.00—13.00 Uhr

431



Fachbereich SportFB 11

Studiengang Sportwissenschaft

Jugend und Sport: Schule und Verein

-1. Projektsemester -

Projekt:

H. Braun11-300 PP Leistung, Abenteuer, Gesundheit, Freund -
Ziele der Jugendlichen Im Sport
LA, PV/PAA 3, Schulst. S 1, S 2, geeignet f.
M, 2 SWS, Di 15-17, C 3190

H.-J. Schulke

F. Wulferding
(PL)

Leistung, Gesundheit, Spaß, Sportmotive
von Jugendlichen im Sport
LA, PV/PA, B 2.2, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, 2 SWS, Di 13-15

N. N. (LB)
H.-J. Schulke

11-374 AV

H.-J. SchulkeSportinteressen und Sportaktivitaten
von Jugendlichen im Verein und bei anderem
Anbietern

LA, PV/PA, B 2.2, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, 2 SWS, Di 13-15

11-368 AV

Historische Aspekte des Sports im Jugend
alter

LA, PV/PA, B 2.1, Schulst. P, S 1, S 2,
geeignet f. M, 2 SWS, Mi 15-17, C 4180

H. Braun11-326 AV

F. Wulferding11-372 AV Evaluation von Sportangeboten im
schulischen und außerschulischen Bereich

LA, PV/PA, B 2.1, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, 2 SWS

(PL)

H.-E. Holm (LB)11-301 BE Theorie und Praxis des Ruderns und

Ruderunterrichts

LA, PV/PA, Schulst. S 1, S 2, geeignet
f. M, 4 SWS, Mi 8-12, C 2280 u. Werdersee
Exk. 05. 07.-10. 07. 91

EX

H.-J. Schulke11-337 BE Theorie und Praxis der Leichtathletik und

des Leichtathletikunterrichts

LA, PV/PA, A 6.1, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, 4 SWS; Do 8-12, Außenanlage/Sporthalle

Sportiver Lebensstil — Pflicht zur Gesundheit?
Soziale Bedingungen der .Gesundheitswelle“ im Sport
LA, PV/PA, B 2.2, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Do 13-15, C 3190

H.-J. Schulke11-325 AV
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Sport im Wandel

-1. Projektsemester -

Projekt:

L. Müller

E. Blank

A. Schlegel (PL)
H. Weber V.

Scheidt (PL)
M. Heuer (T)

Sport im Wandel—Wandel im Schulsport?
LA, A 3, Schulst. S 1, S 2, geeignet f. M,
2 SWS, Do 10-12, C 4180

11-302 PP

L. MüllerDer nicht - sportliche Sport - mit
Erkundungen in Praxisteldern
LA, Schulst. P, S 1, S 2, geeignet f. M.
2 SWS, Di 10-12, C 5130

11-303 S

M. Heuer (T)Frauen und Sport, Männer und Sport,
Frauen und Männer im Wandel?

LA, St0§5, Schulst. AI, S 2,
geeignet f. M, 2 SWS, Mo 10-12, C 2280

11-301/1 T

E. BlankReformansätze im Sportunterricht
LA, PV/PA, B 2.2, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, 2 SWS, Di 13-15, C 5130

11-304 AV

E. Blank

L. Müller
Experimentelle Sportpraxis
LA, Schulst. S 1, S 2, geeignet f. M,
2 SWS, Di 15-16.30, Turnhalle

11-305 K

A. SchlegelSchulsport heute — Ziele, Inhalte,
Methoden, Probleme

LA, Schulst. S 1, S 2, geeignet f. M.,
2 SWS, Do 13-15,0 2280

11-307 AV
(PL)

H. Weber von

Scheidt (PL)
Schulsport heute - Ziele, Inhalte,
Methoden, Probleme
LA, Schulst. S 1, S 2, geeignet f.
M, 2 SWS, Do 13-15

11-308 AV

Sport und Konkurrenz

- 3. Projektsemester —

Projekt:

H.-G. Artus

D. Mützeiburg
M. Papke
W. Baer (PL)
E. Behrens (PL)
H.-J. Schultze (PL)

Konkurrenz und Sozialtormen

LA, PV/PA, A 3, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 2 SWS,
Do 13-15,0 4180

11-309 PP

M.PapkeKoedukativ- oder getrennt?
Konzepte im Sport, Teil 2
LA, PV/PA, B 2.1, EGW, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Di 15-17, 0 5130

11-310 AV
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11-365 AV Durchführung und Auswertung von Unterrichts
einheiten

La, PV/PA, A 4, Schuist. S 1, S 2,
geeignet f. M, 4 SWS, Do 15-17 u. n. V., D 1651,
14-tägig, Erster Termin: 18. 04. 91

Durchführung und Auswertung von Unterrichts
einheiten

LA, PV/PA A 4, Schuist. S 1, S 2, geeignet,
f. M, Hm 4, SWS, Do 15-17, u.n.V., C 2280

Durchführung und Auswertung von Unterrichts
einheiten

LA, PV/PA, A 4, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 4 SWS, Do 15-17 u.n.V.

Durchführung und Auswertung von Unterrichts
einheiten

LA, PV/PA, A 4, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 4 SWS, Do 15-17, C 3140 u.n.V.

Durchführung und Auswertung von Unterrichts
einheiten

LA, PV/PA, A 4, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 4 SWS, Do 15-17, C 3190 u.n.V.

Durchführung und Auswertung von Unterrichts
einheiten

LA, PA/PV, A 4, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 4 SWS, Do 15-17 u.n.V.

D. Mützeiburg

11-311 AV
H.-G. Artus

11-312 AV
W. Baer (PL)

11-313 AV
E. Behrens (PL)

11-314 AV
H.-J. Schultze

11-317 AV
M. Papke

Einzelveranstaltungen
Bereich: Körper und Bewegung

Sportbiologische Grundlagen des Bewegungs
apparates

LA, PV/PA, B 2.4, Schulst,
geeignet f. M, 2 SWS, Mo 13-15

Sportverletzungen
LA, PV/PA, B 2.4, Schulst. P, S 1, S 2,
geeignet f. M, 2 SWS, Mo 15-17, C 4180

Kriterien der körperlichen Leistungsfähigkeit,
sportmedizinische Me8methoden,
LA, PV/PA; B 2.4, Schulst. P, S 1, S 2,
geeignet f. H, 4 SWS, Fr 8-12,
Sportmedizinisches Labor

11-315 AV
K. Scheele

11-316 AV
K. Scheele

11-318 AV
K. Scheele

11-373 AV Trainingswissenschaft
LA, PV/PA, B 2.4, Schulst. P, S 1, S 2,
geeignet f. M, 2 SWS, Do 10-12

U. Meseck (LB)
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Bereich: Sport und Lernen

Einführung in die Sportpsychologie
LA, PV/PA, B 2.2, Schulst. P, S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 2 SWS, Mo 10-12, C 5130

11-319 AV B. Jonas

11-320 AV Zur Bedeutung didaktischer Prinzipien
für pädagogisches Handeln
LA, PV/PA, B 2.2, EGW, Schulst. P, S 1,
S 2, geeignet f. M, H, 2 SWS, Mo 8-10, C 3190

I. Cermak-

Sassenrath

12-249 S Inszenierungen - Bedeutungen und Möglichkeiten
in ästhetischer Erziehung und Sport
LA, KU/MU/SPO, Schulst. P, S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 3 SWS, Do 13-15, A 3390,
13-16, Sporthalle, Teil 2 und 3

M. Polzin

11-371 AV Gewalt gegen Mädchen und Frauen im und
fortgesetzt durch Sport-Analysen, psychosomatische
Folgen und praktische Gegenentwürfe aus
feministischer Sicht

3 SWS, siehe ges. Ankündigung

S. Bischoff (LB)
BL

11-306 AV Zur Bedeutung der Aufgabenstellung im
Sportunterricht
LA, PV/PA, B 2.2, EGW, Schulst. P, S 1,
S 2, geeignet f. M, H, 2 SWS, Fr 8-10,
C 3190, Außenanlage

I. Cermak-

Sassenrath

11-322 AV Lerntheorien — Anwendbarkeit und Grenzen

im Sportunterricht
(Fortsetzung aus dem WS 90/91)
LA, PV/PA, B 2.2, Schulst. S 1, S 2,

geeignet f. H, 2 SWS, Mi 13-15, D 1651

E. Blank

11-323 AV Pädag. Werkstatt zu gesundheitsorientierten Sport-
und Ernährungsangeboten
U, PV/PA, B 2.2, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 3 SWS, Mo 12-15,
Lehrküche GW 2

H.J. Schulke

Bereich: Sport und Gesellschaft

Soziologie des Sports
2 SWS, Mo 13-15, D 1651

11-327 AV D. Mützeiburg

11-324 KO Anwendungsmöglichkeiten sportsoziologischer Forschung
(Examenskandidaten)
LA, geeignet f. H, 2 SWS, Mi 14-18,
14-tägig, Erster Termin: 17. 04. 91

H. J. Schulke
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11-325 AV Sportiver Lebensstil - Pflicht zur Gesundheit?
Soziale Bedingungen der .Qesundheitswelle“ im Sport
LA, PA/PV, B 2.2, 2 SWS, Do 13-15, C 3190

H.J. Schulke

Blockeinheiten

11-328 BE Theorie und Praxis des Gerätturnens und
und des Unterrichts

LA, PV/PA, A 6.1, Schulst. P, S 1, S 2,
geeignet t. M, H, 4 SWS, Mo 10-12,
Turnhalle, Do 10-12, Theorieraum

I. Vermak-

Sassenrath

K Förderkurs zu VAK 11-328 N. N. (StHk)

11-329 BE Theorie und Praxis des Schwimmens und des

Schwimmunterrichts
LA, PV/PA, A 6.1, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 4 SWS, Di 8-10, C 5130,
10-12, SchwimmhalleZ-studio

M.Papke

11-330 BE Theorie und Praxis des Schwimmens und
des Schwimmunterrichts

LA, PV/PA, A 6.1, Schulst. S 1, S 2,
geeigent f. M, H, 4 SWS, Di 8-10, C 5130,
10-12, SchwimmhalleZ-studio

D. Börger (LB)

K Förderkurs Schwimmen zu VAK 11-329, u.
11-330

Do 12-14, Schwimmhalle

H. Balzer

(StHk)

11-331 BE Theorie und Praxis von Gymnastik/Tanz und
Gymnastik-ZTanzunterricht
LA, PV/PA, A 6.3, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 4 SWS. Fr 8-12,
Turn- und Gymnastikhalle

B. Lörcher (LB)

11-332 BE Theorie und Praxis der Rückschlagspiele
• (Badminton, Tischtennis) und des Unterrichts
LA, PV/PA. A 6.3, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 4 SWS, Mo 13-16,
Turn- und Gymnastikhalle

E. Schmitz (LB)

11-333 BE Bewegung, Spiel- und Sport in der Primarstute
(einschl. Anföngerschwimmen)
LA, PV/PA, A 7,3.1, Schulst. P, geeignet f.
H, 4 SWS, Fr 8-12, Sporthalle
Schwimmstudio 12-13, Theorie 10-12, D 1651

Theorie und Praxis des Tennis und des
Tennisunterrichts

LA, PV/PA, A 6.3, Schulst. S 1, S 2, geeignet f. M, H,
4 SWS, Mi 8-12, Tennisanlage u. D 1651, 8-10

M. Thiele

11-334 BE U. Meseck (LB)
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U. Meseck (LB)11-335 BE Theorie und Praxis des Tennis und des

Tennisunterrichts

LA, PV/PA, A 6.3, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 4 SWS, Di 8-12, Tennis
anlage/Sporthalle u. 8-10 C

11-336 BE Theorie und Praxis des Ruderns und des

Ruderunterrichts

LA, PV/PA, A 6.3, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, H, 4 SWS, Di 8-12, Werdersee

E. Blank

EX

Förderkurs Rudern

zu VAK 11-301, 11-336, 11-

J. Münzer

(StHk)
K

H. J. Schulke11-337 Be Theorie und Praxis der Leichtathletik

und des Leichtathletikunterrichts

LA, PV/PA, A 6.1, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. M, 4 SWS, Do 8-12, AuBenanlage
und Sporthalle 10-12

11-340 BE Theorie und Praxis der Mannschaftsspiele
- Spiele II
-Theoretische Grundlagen -
- FuB-, Hand-, Basket- und Volleyball, Hockey
geeignet f. M, H, 1 SWS, 14-tagig
Gruppe 1:Mi 15-17, D 1651, Erster Termin; 10. 04.
Veranstalter: L. Müller

Gruppe 2: Mi 15-17, D 1651, Erster Termin: 17. 04.
Veranstalter: L. Müller

Gruppe 3: Do 15-17, D 1651, Erster Termin: 11.04.
Veranstalter: D. Mützeiburg

U. Kegel (LB)1-341 Basketball

2 SWS, Di 8-10, Sporthalle Teil 2 und 3

Basketball

2 SWS, Di 13-15, Sporthalle Teil 2 und 3
1-342 U. Kegel (LB)

1-343 Basketball

2 SWS, Di 13-15, Sporthalle Teil 1
W. Urich (LB)

1-344 FuBball

2 SWS, Di 13-15, Außenanlage
U. Meseck (LB)

1-345 Fußball für Frauen

2 SWS, Mi 13-15, AUßenanlege
D. Börger (LB)

L. Müller1-346 Handball

2 SWS, Mi 10-12, Sporthalle

1-347 L. MüllerHandball

2 SWS, Fr 8-10, Sporthalle

1-348 L. MüllerHockey
2 SWS, Mi 12-13.30, AuBenanlage und Sporthalle
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11-349 Hockey
2 SWS, Ml 13.30—15, AuBenanlage und Sporthalle

Volleyball
2 SWS, Mo 8-10, Halle 1 und 2

L. Müller

11-350 H. Weber V.

Scheidt (LB)

11-351 Volleyball
2 SWS, Mo 10-12, Halle 1 und 2

H. Weber V.

Scheidt (LB)

11-352 Volleyball
2 SWS, Sporthalle

E. Blank

11-353 Volleyball
2 SWS, Sporthalle
Dl 8-10, Halle 3

H. Weber V.

Scheidt (LB)

11-342 BE Basketball

Di 13-15, Halle 2 und 3
U. Kegel (LB)

11-366 BE Theorie und Praxis der Leichtathletik

und des Leichtathletikunterrichts

LA, PV/PA, A 6.1, Schulst. S 1, S 2,
geeignet t. M, 4 SWS, Di 8-12, AuBenanlage,
und Sporthalle 10-12

N. N. (LB)

11-367 BE Theorie und Praxis der Kampfsportarten
und des Kampfsportunterrichts
LA, PV/PA, A 6.3, Schulst.
Mo 10-12, Do 8-10, Gymnastikhalle, 11-12,
Sporthalle, Teil 3

B. Wieczorek (LB)

11-301 BE Theorie und Praxis des Ruderns und des

Ruderunterrichts

LA, PV/PA, Schulst. S 1, S 2, geeignet f.
M, 4 SWS, Mi 8-12, C 2280, u. Werdersee
Exk. 05.07-10.07.1991

H.-E. Holm

EX (LB)

Schwerpunktfächer

11-354 SPF FuBball

4 SWS, Mo 10-12,15-17, AuBenanlage
LA, PV/PA, B 1.1.b. Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. H, 4 SWS, Mo 10-12, C 22B0 und
15—17 AuBenanlage

Rudern

Exk. LA, PV/PA, B 1.1.C, Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. H, 4 SWS, Mo 15-17, C 2280,
Di 10-12, Werdersee, Exk.: 05.-12.07.91

D. Mützeiburg

11-355 SPF H. Braun

11-356 SPF Gymnastik/Tanz
LA, PV/PA, B l.l.a. Schulst. P, S 1, S 2,
geeignet f. H, 4 SWS, Di u. Do 10-12,
Gymnastikhalle

H.-G. Artus
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11-357 SPF Schwimmen

LA, PV/PA, B l.l.a, Schuist. S 1, S 2,

geeignet t. H, 4 SWS, Fr 8-10, C 3140 u.
10—12, SchwimmhaileZ-studio

E. Biank

11-358 SPF Handbail (II)
LA, PV/PA, B 1.1.b. Schulst. S 2,
geeignet f. H, 2 SWS, Fr 10-12,
Sporthalle 1-3 und C 3140

L. Müller

1
11-370 SPF G. Kock (LB)Kanu

LA, PV/PA, B 1.1.c. Schulst. S 1, S 2,
geeignet f. H, 4 SWS, Do 13-15, Studiobad
Exk. 0607.-17.07.91

EX

Kurse

11-360 K Windsurfen

LA, StO § 5 (3) 4
Schulst. S 1, S 2, geeignet f. M, H,
2 SWS, siehe besondere Ankündigung

H. z. Jacobsmühlen

(LB)

12-251 S Bewegungstheater/Darstellendes Spiel
LA, Schulst. Om S 1, S 2, geeignet f.
M; H, 2 SWS, Mo 10-12, Gymnastikhalle

D. Klau-Emken (LB)

11-362 K Ausbildung zum Erwerb des Deutschen
Rettungsschwimmabzeichen der DLRG in: BRONZE
U, PV/PA, A 8, Schulst. P, S 1, S 2,
geeignet f. M, 2 SWS, Mi 9-11, Schwimmhalle

G. Dämel (LB)

12-251 K .Fliegen möcht ich“ Tanz, Bewegung,
Rhythmik für Kinder in der Primarstufe
LA, K/M/S, A 7.3.1, Schulst. P,
geeignet f. M, H, 2 SWS

K. BOdeker (LB)

K FOderkurs Trampolinturnen
Fr 12-14, Turnhalle

N. N. (StHk)
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Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften FB12

Fachbereich 12 -

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften

Der Fachbereich 12 betreut die Studiengänge Diplom-Erziehungswissenschaft, Sozialpädagogik, Weiter
bildung, Primarstufe der Lehrerbildung, Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft

Raum Ruf
Sprecher/in des Fachbereiches

Prof. Dr. Wiltrud Drechsel

Fachbereichssekretär

Hartmut Meyer

Geschäftssteiie für den Fachbereichsrat

Antje Jöhnk

Geschäftsführung für die Studiengangskommissionen
Dipiom-Erziehungswissenschaft, Soziaipädagogik, Weiterbiidung, Primarstufe

GW 2, A 3250
GW 2, A 3260

GW 2, B 3070

GW 2, A 3260

GW 2, A 3250

Antje Jöhnk
Hartmut Meyer

-3082

-2065

-3123

-3123

-2065

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB „Dr. phil.“ und die Diplom
prüfungsausschüsse Diplom-Erziehungswissenschaft, Sozialpädagogik,
Weiterbildung

Inge Frank

Lehrerfort- und Weiterbildung
Dr. Ingrid Preuß-Kippenberg

GW 2, B 3040

GW 2, A 3320

-2185

-2284

Organisationseinheit Lehrerbildung

Sprecher der OEL, AS-Beauftragter für die Lehrerbildung:
Prof. Otmar Preuss GW 2, A 3330 -3129

Verwaltung

Studien- und Prüfungsfragen/Anerkennung von StudienzeitenZ-leistungen:
Lucia Hanisch-Appeldorn
Sprechzeiten: Mo. und Fr. 10.00-12.00 Uhr,

Do. 13.00-15.00 Uhr

GW 2, A 3300 -2523

Praxisbüro;

Almut Beiß

Hannelore Freese

Sprechzeiten: Di. und Do. 10.00-12.00 Uhr,
Mi. 13.00-15.00 Uhr

Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Studienanteile,
allg. Studienberatung der hier immatrikulierten Studenten:

Friedhelm Arning
Sprechzeiten: Di. und Do. 13.30-15.00 Uhr

GW

GW

2, A 3270
GW 2, A 3270

-2064

-2063

2, A 3320 -2591
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RufRaum

Beauftragte für die Lehre im Studiengang
Diplom-Erziehungswissenschaft / Erziehungs- und
Gesellschaftswissenschaft

Prof. Dr. H.-G. Schönwälder GW 2, A 2190 -3078

Sozialpädagogik
Prof. Dr. G. Heinsohn -3154GW 2, A 3050

Weiterbildung
Prof. Dr. W. Thomssen GW 2, B 3120 -2928

Primarstufe

Prof. Dr. R. Schmitt Sportturm C 6210 -2963

WE Institut für Alternsforschung
HA

A3040

A2110

A 3100

A 3090

-2231/3055

-2042/2292

-2097/2039

-2150/2039

Prof. Dr. H. DieBenbacher

Prof. Dr. W. Mader

Prof. Dr. G.A. Straka

Prof. Dr. M. Wambach

WE Lokale Sozialpolitik und Wohlfahrtsverbände

Prof Dr. J. Blandow

(Sprecher)

Prof. Dr. R. Bauer

Prof. Dr. M. Wambach

-2148A3340

A 3340

A 3090

-3164

-2150
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Studiengang Diplom-Erziehungswissenschaft

Studiengang Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft

Professorinnen/Professoren

AUFSCHNAITER, von, Stefan, Dr. rer. naf., Professor;
— siehe FB 1 / Studiengang Physik -

BECK, Johannes, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 10 -

BUSCH, Dirk W., Dr. rer. pol., Professor;
Soziologie der Bildungsinstitutionen und Prozesse beruflicher Sozialisation
und Qualifikation;

Ulmenstraße 14, 2803 Weyhe bei Bremen, Telefon (042 03) 21211
GW 2, A 2250, Telefon -3127/-3055
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr

DIETZE, Lutz, Dr. jur., Dr. phil., Professor;
Öffentliches Recht mit dem Schwerpunkt Bildungsrecht (insbesondere Schul- und
Hochschulrecht, Recht der beruflichen Bildung, Recht der Erwachsenenbildung,
Rehabilitationsrecht, Recht der Bildungsplanung, ausländisches Bildungsrecht);
Brauereiweg 14, 2804 Lilienthal, Telefon 29/4602
GW 2, A 3430, Telefon -3065/-3058
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

DRECHSEL, Wiltrud, Dr. phil., Professorin;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte der Erziehung;
Besselsstraße 76, 2800 Bremen, Telefon 71414
GW 2, B 3070, Telefon -3082/-2037
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr

GABELE, Paul, Dr. phil., Professor;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Philosophie;
Am Reiterfeld 2, 2878 Wildeshausen/Vossberg, Telefon (044 31) 34 98
GW 2, A 2280, Telefon -3162/-3058
Sprechzeiten: Mi. 17.00-19.00 Uhr

HAEFNER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor;
Angewandte Informatik, gesellschaftliche Wirkungen der Informationstechnik und
Bildungstechnologie;
Im Alten Hofe 6, 2863 Ritterhude, Telefon (04 21) 63 72 09
MZH 8080, Telefon -2489/-2488

HAFERKORN, Hans Jürgen, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Erziehungswissenschaft unter besonderer Berücksichtigung der
Geschichte der Pädagogik;
Simon-Hermann-Post-Weg 25, 2800 Bremen 33, Telefon 25 95 34
GW 2, B 3100, Telefon -3083/-2039
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HUISKEN, Freerk, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 11 / Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitsieben -

NIEDDERER, Hans, Dr. rer. nat., Professor;
- siehe FB 1 / Studiengang Physik -

PETRAT, Gerhardt, Dr. phil., Professor;
— siehe FB 10 -

PREUSS, Otmar, Dr. sc. pol., Dipl.-Soziologe, Professor;
- siehe FB 10 -

ROTH, Leo, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaft, Theorie der Schule und des Unterrichts, Empirische
Methoden und quantitative Verfahren der Schul- und Unterrichtsforschung.
Psychologie und Soziologie der Schule und Erziehung;
Vor Weyerdeelen 16, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 5 88
GW 2, B 3730, Telefon -2174/-2037

SCHIFF, Bernhard, Dr. phil., Professor (pensioniert);
Vergleichende Erziehungswissenschaft;
Hollige 46, 3030 Walsrode, Telefon (0 51 61) 58 63
GW 2, B 3100, Telefon -3083

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor;
— siehe FB 8/Studiengang Geschichte —

SCHÖNWÄLDER, Hans-Georg, Dipl.-HdI., Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bildungsplanung und
Bildungsökonomie;
Ingelheimer Straße 39, 2800 Bremen, Telefon 50 24 11
GW 2, A 2190, Telefon -3078/-2039

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat, Professorin;
- siehe FB 1 / Studiengang Physik -

STEMME, Fritz, Dr. phil., Professor (emeritiert);
Klinische Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychohygiene;
Riensberger Straße 51 b, 2800 Bremen, Telefon 23 40 65
GW 2, B 3180, Telefon -2149

STRAKA, Gerald A., Dr. phil., Dipl.-HdI., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Evaluationsforschung in Schule/
Unterricht und Erwachsenenbildung unter besonderer Berücksichtigung von
empirischen Methoden und statistischen Verfahren;
BrinkmannstraBe 12, 2807 Achim, Telefon (0 42 02)  8 29 23
GW 2, A 3100, Telefon -2097/-2039

UBBELOHDE, Reiner, Professor;
Erziehungswissenschaft;
Im Brande 4, 2862 Worpswede, Telefon (047 92) 72 41
GW 2, A 2030, Telefon -3122/-2037
Sprechzeiten: Fr. 12.00-13.00 Uhr

VETTER, Günter, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 9/Studiengang Psychologie -
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ViNNAI, Gerhard, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 9/Studiengang Psychologie -

ZIECHMANN, Jürgen, Dr. phil., Professor;
Lernpsychologie; Curriculumplanung und -entwicklung für die Primarstufe;
GW 2, A 2610, Telefon -3138/-3058

Wissenschaftliches Personal

JÜRGENS, Eiko, Dr. phil., Dipl.-Päd., Privafdozenf;
Erziehungswissenschaft mit den Schwerpunkten allgemeine Schulpädagogik
und empirische Schulforschung;
Fritz-Reuter-StraBe 20, 2854 Loxstedt, Telefon (0 47 44) 35 26
GW 2

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WOKITTEL, Horst, Dr. phil., Dipl.-Päd., Privatdozent:
Erziehungswissenschaft mit den Schwerpunkten Theorie des Unterrichts und
Entwicklung didaktischer Systeme unter besonderer Berücksichtigung
mediengestützten Lernens:
Am Rüten 198, 2800 Bremen, Telefon 25 26 83
GW 2, A 3250, Telefon -3123

Studienfiihrer und
Vorlesungsverzeichnisse

druckt preiswert

leifA.

6053 Obertshausen 1 • Brühlstraße 9

Postfach 1240 • Telefon (0 61 04) 4841

Wir unterbreiten Ihnen gern ein unverbindliches Angebot!
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Studiengänge

- Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften (Lehramt)

- Diplom-Erziehungswissenschaft

Der Studiengang Erziehungswissenschaft/Erziehungs- und Geselischaftswissenschaft (EW/EGW) ist zu
ständig für die Planung der erziehungswissenschaftlichen Studienangebote.
- in der Lehrerbildung (EGW)

- im Diplomstudiengang Erziehungswissenschaft (EW)

— im Nebenfachstudium Erziehungswissenschaft der Magisterstudiengänge

— der Studienelemente im Fach Erziehungswissenschaft für die Magisterstudiengänge

Die Zuordnung der einzelnen Lehrveranstaltungsangebote zu den Prüfungsgebieten der einzelnen Stu
diengänge sind für jede Veranstaltung angegeben:

Strukturplan für EGW (STR), DPO für Diplomstudium, NF = Nebenfach bzw. SE = Studienelement für die
Magisterstudiengänge.

EGW-PROJEKTE

Projekt: Im Schatten des Wohlstands

(2. Projektsemester)

Über die Entstehung von Armut
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: D2

DPO: § 16, 17
NF: § 5(1)
SE: § 3(2)
2 SWS, Mi 13-15
siehe Aushang FB 12

12-150 PP J. Beck

P. Gabele

R. Kappel
Quinteros-Yanez

PL/NN

12-151 AV Didaktische Analyse des
Rahmenthemas: Armut in der

Dritten Welt

Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: D 2

DPO: -

NF: § 5(2)
SE: § 3(3)
2 SWS, Mo 13-15, GW II, B 3030

P. Gabele

12-152 K Lenin/Luxemburg heute?
Eignung für alle Semester-
und Schulstufen, anerkannt für:
STR: E3

DPO: § 16.1

P. Gabele

NF:

SE:

2 SWS, Mo 15-17
siehe Aushang FB 12
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12-153 K Traum der Armen - Besitz der

Reichen (eine sozioiogisch ak
zentuierte Ästhetik mit prak
tischen Beispieien in Fotogra
fie, Musik und Sprache)
Eignung für aile Semester- und
Schulstufen, anerkannt für;
STR: D 1, E 3

DPO: -

P. Gabele

NF:

SE:

2 SWS, Mi 15-17, Studio II

12-154 AV Planung und Durchführung
einer Hospitation
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: D 2

DPO: -

P. Gabele

NN./PL

NF:

SE:

2 SWS, Fr 8-10, GW II, A 3540

12-198 AV Risikogesellschaft - Wieviel
Katastrophe braucht der Mensch?
(Studentische Arbeitsgruppe)
Eignung für alle Semester-
sfufen, S I/Il, anerkannt für:
STR: D 1, D 2, E 3
DPO: -

NF: -

SE: -

2 SWS, Mo 17-19, GW II, A 3340

J. Beck

12-170 S Schattenbildung: zwischen
„Erster und Dritter Welt“

Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: C, D
DPO: § 16, 17
NF: § 5
SF: §3
2 SWS, Mi 17-19, GW II, A 3540

J. Beck

7-025 AV Die europäische Gemeinschaft
und der Süden

Eignung für alle Semster- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: E 3

DPO: -

R. Kappel

NF:

SE:

2 SWS, Mi 13-15, GW II, B 2760
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6-081 S Entwicklungsrecht
(Normative und institutioneile
Festlegungen im Spannungsfeld
der Entwicklungsländer und der
Industriestaaten)
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, annerkannt für:
STR: E 3

DPO: -

NF: § 5(3)
SE: § 3(5)
2 SWS, Do 14-16
siehe Aushang FB 6

Quinteros-Yanez

Projekt: „Frauenbewegung - Frauenwiderstand
Was hat sich bewegt? Hat sich etwas bewegt?“
(2. Projektsemester)

„Frau-Sein, theoretisches Kon
strukt und gesellschaftliche
Wirklichkeit“ II. In unter

schiedlichen Gesellschaften,
Kulturen und historischen Epochen
wurde Frau-Sein definiert. Oie

Unterschiede und Gemeinsamkeiten

dieser Konstrukte sowie deren

Wirkungswise in den je verschie
denen gesellschaftlichen Reali
täten wird exempl. erarbeitet.
Eignung für M,H, alle Schulstu
fen, anerkannt für:
STR: D 1, E 3

DPO: -

12-155 AV I. Bubenik-Bauer(LB)

NF:

SE:

2 SWS, Do 11.4, 13-14.30,GWII, A3540

9-436 AV Einen Freiheitsbrief für die

Erde!

- Frauen in Revolutionen -

2. Projektsemester
Eignung für H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: D 1, D 2
DPO: -

NF: § 5(1)
SE: § 3(2)
2 SWS, Mi 15-17, siehe Aush. FB 9

H. Cyrus
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8-814 S/Ü .Simmel, Weber und die
Frauenbewegung ihrer Zeit“
Die Idee einer .besonderen
weiblichen Kultur und Kultur

aufgabe“ leitet die Frauenbe
wegung der Jahrhundertwende.
Sie bezieht sich auf Gedanken

von Georg Simmel und Max Weber.
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR; D 1, D 2, E 3
DPO: -

NF: § 5(1)
SE: § 3 (2) 1
SWS 2+2, Mo 13-17, GW II, B 2900

I. Ostner

9-440 K Die .Fremde“ In der Frauenfor
schung und feministischer Praxis
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR; E3

DPO: -

0. Prunk

NF:

SE:

2 SWS, Di 17-19, GW II, B 2190

B. Rohr11-110 AV Was nicht in den .weiblichen
Tugendkatalog“ gehört:
Aggressivität, Ha8, Wut ..
Eignung für M, H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: D 1, D 2, E 3
DPO: -

NF:

SE:

2 SWS, Mo 10-12, Sportt. D 1651

G.Treusch-

Dieter(LB)
10-2014 Frauen - Denken - Widerstand

Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, annerkannt für:
STR: D 2

DPO: -

NF: § 5(1)
SE: § 3(2)
2 SWS, ca. Ende Mai: Blockver
anstaltung mit Einführung Ende
April üewells Wochenende)

449



FB12 Erziehungswissenschaft

9-160 Neuere feministische Theoriean

sätze zur poiitischen Praxis in
den europäischen Frauenbewegun
gen - Poiitische und histo
rische Begründungszusammenhänge
kultureller Veränderungen -
Schwerpunkt: englischsprachige Länder
Eignung für H, alle Schulstufen, anerkannt für:
STR: D 1, E 3
DPO: -

T. Schärr (LB)

NF:

SE:

2 SWS, Do 13-15, GW II, B 2190

11-179 AV Vorbereitung von Unterrichts
einheiten

Eignung für M,H: alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: B 1, C 3
DPO: -

N.N.

NF:

SE:

2 SWS, n. V.

EINZELVERANSTALTUNGEN

Lehrveranstaltungen Im Inhaltsbereich B:
Grundstudium Erziehungswissenschaft

12-156 AV Zur Kritik von Unterrichtstheorie

(Was leisten Didaktik und Metho
dik?) Teil I: Didaktik und Un
terrichtstheorie

Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: B 1, E 1

DPO: -

F. Huisken

NF:

SE:

2 SWS, Mi 10-12, MZH 7260

12-157 S Didaktische Theorien (II)
Informations-kybernetische
und kritisch-kommunikative Didaktik

Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: B 1

DPO: § 16(1)a, § 17(1)aa
NF: § 5(2) 1)
SE: § 3(3)
2 SWS, Fr 15-17, GW II, B3030

E. Jürgens
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i. Kemnade (LB)12-158 Unterrichtsmethoden (i) in der

Sek i(Anschiuß an Sek II)
Eignung für A,M, Sek I,
anerkannt für:

STR: B3

DPO: § 17/a/aa
NF: § 5(2)
SE: § 3(3)
2 SWS, Mo 10-12, GW II, B 3030

H.G. Schönwälder12-163 S Unterrichtstheorie (1) für
Sek I (mit Anschluß an Sek II)
Eignung für A, M, Sek I,
anerkannt für:

STR: B 3

DPO: § 17/1 a/aa
NF: § 5(2)
SE: § 3(3)
2 SWS, Mo 10-12, GW II, A 2190, Büro

Genetische Methode - Bildungs
ellipse -Spiralcurriculum
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: B 1, C 1, F
DPO: -

G. Petrat12-159 S

NF:

SE:

2 SWS, Fr 10-12, GW II, A 3340

G. Petrat12-160 S Pädagogische Praxis nach Regeln
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: B 3, D 1
DPO: -

NF:

SE:

2 SWS, Mo 15-17, GW II, B 3030

12-161 S Sprachlich und bildlich verklär
ter Umgang mit Kindern:
Erziehungskitsch?
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: B 4, D 1, E 3

DPO: -

NF: § 5(1)
SE: §3(1)
2 SWS, Mo 17-19, GW II, B 3030

G, Petrat
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12-162 S BewuBtseinsstrukturen und

,Entwicklungs“-Psychologie
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR; A 1, B 2, D 2
DPO: -

NF: § 5(2)
SE: § 3(3)
2 SWS, Di 17-19, GW II, A 3340

O. Preuß

12-164 AV Audiovisuelle Unterrichts
medien - Technik u. Einsatz

Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: B 4

DPO: -

H. Steinforth

NF:

SE:

3 SWS, Do 10-13, GW II, A 4021

12-166 S Erziehung zur Freiheit-
Erziehung zur Unfreiheit
Zur Psychologie des Lernens
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: B2

DPO: -

G. Vinnai

NF:

SE:

2 SWS, Mo 15-17, GW II, B 1400

12-167 S Kind - Werbung - Unterricht
Die Vermarktung des Kindes in
den Medien, deren Analyse und
Verarbeitung im Unterricht
Eignung für H, alle Schulstu
fen, insbesondere Primarstufen-
studenten, anerkannt für:
STR: B 4

DPO: § 16/1a)
NF: § 5(2)
SE: § 3(3)
4 SWS, Do 15-19
GW II, A 4021

J. Ziechmann
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12-165 K/P Projekt Computerunterstützer
Hochschuiunterricht in den

Soziai- und Geisteswissen

schaften (in Kooperation
mit interessanten aus den

Fachbereichen

Eignung für aiie Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: B4

DPO: -

K. Haefner

t

NF:

SE:

4 SWS, Do 8-12

12-168 S Kinesioiogie des Lehrens und Lernens
(begrenzt auf 14 Teiinehmer)
Anmeidung siehe Aushang am
Brett der OEL

Eignung für aiie Semester- und
Schuistufen, anerkannt für:
STR: B2

DPO: -

E. Kirchhoff(LB)

NF:

SE:

2 SWS, 3.5., 17.5., 31.5.91
und nach Vereinbarung, 15-19, GW 2, B 1090

12-199 Bl Psychoenergetische Bedingun
gen des Sozialverhaltens in
pädagogischen Situationen II
Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: B 2, E 1
DPO: § 16/17
NF: § 5
SE: § 3
2 SWS, 2 Blocktermine am
Wochende werden noch bekannt

gegeben. Persönliche Anmeldung
siehe Aushang GW 2, B 2670

H. Paeske (LB)

/

V+Ü Planung und Analyse von Un
terricht

Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: B 1, B 3, C 2
DPO: -

1-750 St.v.Aufschnaiter

Fischer (LB) /

NF:

SE:

2 SWS, Mo 14-17,NW 1, N 3310

I
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1-751 S Schülervorstellungen und Lernen
Lernprozesse im Physikunterricht
der Sekundarstufe 1

Eignung für M,H, alle Schulstufen, anerkannt für:
STR: B 2, C 2

DPO: -

St.v.Aufschnalter

Fischer (LB)

NF:

SE:

2 SWS, Di 13-15, NW 1, N 3310

10-1105 S Didaktische Modelle und Ihre

Bedeutung für die Unterrichtspianung
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: B 1

DPO: § 17, 1a, aa
NF: § 5(2)1
SE: § §(3)
2 SWS, Di 17-19
GW 2, B 3790

L. Roth

10-4401 Praktische Medienarbeit

Eignung für aiie Semester- und

Schulstufen, anerkannt für:
STR: B 4

DPO: -

W. Leyerer (LB)

NF:

SE:

14-tägig im Seminar
n. V. 2 Stunden Praxis

Fr 13-15

siehe Aushang FB 10

11-115 AV Zur Person des/der Behinder-

tenpädaogen/in: Konzepte zur
Modifikation von Haltungen und Verhaltensweisen
Eignung für aiie Semesterstufen,
P, S I, anerkannt für:
STR: B 2, C 4, A 2
DPO: -

W. Reineke

NF:

SE:

2 SWS, Mi 13-15, Sportt. C 3140

11-119 AV Didaktik und Methodik behin-

dertenpSdagogischen Unter
richts (I)
Eignung für alle Semesterstufen,
P, S I, anerkannt für:
STR: B 1, E 1, C 3, C 4
DPO: -

W. Reineke

NF:

SE:

2 SWS, Di 13-15, Sportt. C 3140
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W. JantzenMänniichkeit und Normalität

(nur für männl. Studierende)
Eignung für M,H, P, Sl,
anerkannt für:

STR: B2

DPO: -

11-124 AV

NF:

SE:

2 SWS, Do 10-12, Sportt. D 1651

G. Braemer(LB)Weiblichkeit und Normalität

(nur für weibl. Studierende)
Eignung für M,H, P, Sl
anerkannt für:

STR: B2

DPO: -

11-128 AV

NF:

SE:

2 SWS, Di 13-15, Sportt. D 1651

G. FeuserAllgemeine Pädagogik
Aspekte eines humanen und
demokratischen Erziehungs-,

Bildungs- und Unterrichtssystems
Eignung für M,H, P, Sl
anerkannt für:

STR: B 1, A 1, D 1/2, E 1
DPO: § 16/1
NF: §5(1)2
SE: § 3(3)
2 SWS, Di 8-10, Sportt., C 4180

11-130 AV

\

1

W. Praschak(LB)Kooperative Pädagogik bei
Schwerstbehinderten

Eignung für M,H, P, Sl
anerkannt für:

STR: B3

DPO: -

11-134 AV

NF:

SE:

2 SWS, 2 Blocktermine a.Fr 13-19,
Sa 9-15, 26.4., 27.4., 14.6.,
15.6.91

G. FeuserAuswertung und Weiterentwick
lung integrativer Pädagogik
und Therapie I
Eignung für H, P, Sl
anerkannt für:

STR: A 1, B 1-3, C3,4, El
DPO: -

11-158 S

NF:

SE:

3 SWS. Mo 19-22, Sportt. C 5130
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11-320 AV Zur Bedeutung didaktischer
Prinzipien für pädagogisches
Handeln

Eignung fOr M,H, alle Schul
stufen, anerkannt fOr:
STR; B 1

DPO: -

I. Cermak-

Sassenrath

NF;

SE;

2 SWS, Mo 8-10, Sportt. C 3190

11-244 Die Kunst der Wahrnehmung II
Einführung in die GESTALT-
pädagogik (mit praktischen
Übungen)
Eignung für; M, H, Sil
anerkannt für;

STR; B 1

DPO; -

H. Ortmann

NF:

SE:

3 SWS, Di 15-18, GW 1, A 0010

LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH C:

Fachdidaktik mH ErziehungswissenschafUichem Schwerpunkt

12-169 Lernwerkstatt Gesamtschule
Mitte - Schulpraktische Stu
dien (begrenzte Teilnehmerzahl)
Eignung für alle Semesterstufen,

R. Ubbelohde

Sl

anerkannt für:

STR: 0 3

DPO: -

NF:

SE:

4 SWS, Mi 8.30-1 o und n.V.

1-753 Auswertung einer UE
.Relativitätstheorie*
Eignung für M,H, Sil
anerkannt für:

STR: 0 3

DPO: -

H. Schwades

Reim (PL)

NF;

SE:

2 SWS, Blockveranstaltung
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1-752 Schulgerfltepraktikum
mit Unterrichtsversuchen
Eignung für M,H, elie Schul
stufen, anerkannt für:
STR: C 2

DPO: -

H. Schwedes

Bredehorst

NF:

SE:

2 SWS, Mi 13-17, vierzehn-
tägig

2-836 S+V Planung und Analyse von Un
terricht

Eignung für M, H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: B 1,C2
DPO: -

R. Wille

NF:

SE:

2 SWS, Mo 11-13, NW 2, B 2350

2-350 S Einführung in die Fachdidaktik
Biologie
Eignung für alle Schulstufen
anerkannt für:

STR: C2

DPO: -

H. Entrich

NF:

SE:

2 SWS, Di 10-12, NW 2, B 3236

2-351 S Auswertung einer Unterrichts
einheit

Eignung für M, H, Sl, Sll
anerkannt für:

STR: C3

DPO: -

H. Entrich

R. Rose (PL)

NF:

SE:

2 SWS, Di 14-16, NW 2, B 3236

8-385 AV Auswertung einer Unterrichts
einheit (A)
Eignung für M,H, Si, Sll
anerkannt für:

STR: C 3

DPO: -

F. Huisken

P. Müller (PL)

NF:

SE:

2 SWS, Di 10-12, s. Aush. FB 8
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F. Huisken

P. Mülier (PL)
8-386 AV Auswertung einer Unterrichts

einheit (B)
Eignung für M,H, Si, Sii, anerkannt für;
STR: C3

DPO: -

NF:

SE:

2 SWS, Di 13-15, s. Aush. FB 8

B. Sachse (LB)8-321 AV+ Geschichtswerkstatt im Schui-

unterricht? Mögiichkeiten und
Grenzen eines aiternativen Zu

gangs zur Geschichte im Schuiaiitag
Eignung für M, H, Si, Sii
anerkannt für:

STR: C 2, B 3

DPO: -

Exk.

NF:

SE:

2 SWS, Mo 17-19, GW 2, B 2860

9-312 Ü U. KurthDas Unterrichtsfach Bibiische

Geschichte in der Primarstufe.

Curricuiare und methodische Probieme

Eignung für M,H, P
anerkannt für:

STR: C 2

DPO: -

NF: -

SE: -

2 SWS, siehe Aushang FB 9

U. KurthReiigion und Didaktik
Erziehungswissenschaftiiche
Fragen der Vermittiung von
Reiigion
Eignung für M,H, aiie Schui-
stufen, anerkannt für:
STR: C 1

DPO: -

9-313 V

NF:

SE:

2 SWS, Do 8-10, GW 2, B 2180
/

9-329 Ci U. Kurth

B.Kippenberg
Pianung und Auswertung von
Unterrichtseinheiten

Eignung für M,i-i, aile Schui-
stufen, anerkannt für:
STR: C3

DPO: -

(PL)
M. SpieB (PL)

NF:

SE:

2 SWS, Mi 17-19, GW 2, B 2740
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Didaktik der Ästhetischen
Erziehung
Grundiagen und Tendenzen
zwischen künstierischen und

medienorientierten Aspekten
Eignung für alle Semester
stufen. Sl, Sil

anerkannt für;

10-1111 AV H.W. Nutbohm

D. Rogge (PL)

STR: C 2, B 4
DPO:

NF: § 5(2)
SE: § 3(3)
2 SWS. Di 10-12
siehe Aushang FB 10

10-4201 Reden deutscher Dichter und

Politikerreden zu „Deutschland“
unter Berücksichtigung fachdi
daktischer Analysen
Eignung für alle Semesterstufen.
Sl. Sil

anerkannt für:

STR: C 1

DPO: -

W. Dahle

U. Pritsche (PL)

NF;

SE:

2 SWS. Di 11-13
siehe Aushang FB 10

10-4202 AV Auswertung einer UE
Eignung für M.H. Sl. Sll
anerkannt für:

STR; C 3

DPO: -

W. Dahle

U. Pritsche (PL)

NF:

SE:

2 SWS. Di 13-15

siehe Aushang FB 10

10-4300 Sprachproduktion und
-rezeption (SPUR)
(Projektplenum. 3. Projekts.)
Eignung fü M.H. Sl. Sll
anerkannt für:

STR: C 2

DPO; -

M. Weck

R. Wilkening
H. Klughardt (PL)

NF:

SE:

2 SWS. DO 15-17
siehe Aushang FB 10
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M. Weck

H. Klughardt (PL)
10-4303 Auswertung von Unterrichts

einheiten (Kleingruppen)
Eignung für M,H, Sl, SH anerkannt für:
STR: C 3

DPO: -

NF:

SE:

4 SWS, Mi 13-17
siehe Aushang FB 10

R. Wilkening10-4304 S

10-4305

Auswertung der Unterrichts
einheiten (I + II)
Eignung fOr M,H, Sl, SH anerkannt fOr:
STR: C3

DPO: -ä
NF:

SE:

4 SWS, Mi 13-17
siehe Aushang FB 10

M. Weck10-4301 Das Rollenspiel
Soziale u. psychische Komponenten
Eignung für M,H, Sl, SH
anerkannt für:

STR: C2

DPO: -

NF:

SE:

2 SWS, Mo 15-17
siehe Aushang FB 10

W. Dahle10-4103 Ausgewählte Probleme der
deutschen (arammatik mit

Übungen. Auch für Ausländer
mit guten Deutschkenntnissen
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: C2

DPO: -

NF:

SE:

2 SWS, Mi 9-11
siehe Aushang FB 10

H.G. Artus11-311 AV Durchführung und Auswertung
einer Unterrichtseinheit im Fach Sport
Eignung für M,H, Sl, SH
anerkannt für:

STR: C 1 -C 3

DPO: -

NF:

SE:

4 SWS, siehe Aushang FB 11
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11-306 AV Zur Bedeutung der Aufgaben
stellung im Sportunterricht
Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: C 2, C 3
DPO: -

1. Cermak-

Sassenrath

NF:

SE:

2 SWS, Fr 8-10, Sportt. C 3190

LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH D:

Selbstverstfindnis, Theoriebildung und Erkenntnismöglichkeiten
in der Erziehungswissenschaft

12-170 S Schattenbildung zwischen
.Erster und Dritter Welt“
Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: D, C
DPO: § 16, 17
NF: § 5

J. Beck

SE: §3
2 SWS, Mi 17-19, GW II, A 3540

12-171 K Arbeitnehmerrechte in der

EG/EG-Recht in Grundzügen
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: D, E
DPO: § 17 1a), 2a)
NF: § 5(2)3
SE: § 5(3)
2 SWS, Dl 15-17, Mi 15-17
GW 11, A 3570

L. Dietze

12-172 S Lehrbücher für den Unterricht

an höheren Töchterschulen im

19. Jahrhundert

Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: D 1, B 4, C 2
DPO: -

NF: § 5(1)
SE: § 3(2)
3 SWS, Do 15-18, GW II, A 3540

W. Drechsel
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12-173 S AnstandsbOcher im historischen

Vergleich. Zum historischen
Charakter der Geschlechterrollen

Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: D 1

DPO: -

NF: § 5(1)
SE: § 3(2)
3 SWS, Di 15-18, MZH 7220

W. Drechsel

H.J. Haferkorn12-174 S Rousseau: Ein pädagogisch-poli
tischer Theoretiker des 18. Jh.

Eignung für M, alle Schulstufen, anerkannt für:
STR: D 1 ,F
DPO: § 16 1a)
NF: § 5/2(1)1
SE: § 3/3(2)
2 SWS, Do 15-17, GW II, A 3340

12-175 S 0. PreußAngst und Vertrauen
(experimentelles Seminar; be
grenzt auf 25 Teilnehmer;
persönliche Anmeldung) GW II, A 2590
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: D 2, B 2, F

DPO: -

NF:

SE:

2 SWS, Do 15-17, GW II, B 3900

L. Roth12-176 S Theorien und Modelle der Intelligenz
Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:

STR: D 2

DPO: § 16,4
NF: § 5(1)1
SE: § 3(2)1
2 SWS, Mi 14.00-16.00
GW 2, B 3900

12-178 Reformpädagogik
Praktische Übungen zu einem
theoretischen Thema

Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: D 1

DPO: -

R. Ubbelohde

NF:

SE:

4 SWS, Fr 8.30-12
siehe Aushang FB 12
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12-177 S Waidorfpädagogik in der Dis
kussion - zur Auseinander
setzung von anthroposophischer
und akademischer Pädagogik
Eignung für aiie Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: D 1, E 1
DPO: § 16, 1c, § 17, 1a,aa
NF: § 5(1)1
SE: § 3(2)(3)
2 SWS,

A. Eickhorst(LB)

12-198 AV Risikogesellschaft - Wieviel
Katastrophe braucht der Mensch?
(Studentische Arbeitsgruppe)
Eignung für alle Semester
stufen, Sl/Il, anerkannt für:
STR: D 1, D 2, E 3
DPO: -

J. Beck

NF:

SE:

2 SWS, Mo 17-19, GW II, A 3340

10-1104 S Pädagogik der Reformation und
Gegenreformation
Eignung für alle Semesterstufen, Sl, Sil
anerkannt für:

STR: D 1

DPO: § 17, 1a
NF: §5(1)1
SE: § 3(3)
2 SWS, Di 13.30-15.00
GW II, B 3790

L. Roth

10-1100 PP Krisenerscheinungen in Europa
Eignung für aiie Semester
stufen, Sl, SM
anerkannt für:

STR: D 1

DPO: § 17, 1a
NF: § 5(1)1
SE: § 3(3)
2 SWS, Di 15-17
GW II, B 3790

L. Roth

G. Duwe

11-222 K Bildungstheoretische Grund
lagen der Integration beruf
licher und allgemeiner Bildung
Eignung für M,H, alle Schulstufen, anerkannt für:
STR. D 1, E 3
DPO: -

NF: § 5(2)
SE: § 3(2)
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 1580

G. Heidegger
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H.U. Hyams-Peter11-226 Anthroposophische Heilkunde
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: D, F
DPO: -

NF:

SE:

2 SWS, Mi 8-10, GW 2, B 1630

H.U.Hyams-PeterKindertraume - Kinderphantasie
Eignung für alle Semester- und
Schuistufen, anerkannt für:

STR: D2

DPO: -

11-227

NF:

SE:

2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 1700

B. Rohr11-100 PP Biografien von Helfer- und
Helferinnenpersönlichkeiten
Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: D 1, D 2
DPO: -

NF:

SE:

2 SWS, Di 15-17, Sportt. D 1651

B. RohrFriedenserziehung

Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: D 1,
DPO: -

11-102 AV

NF:

SE:

2 SWS, Do 10-12
siehe Aushang FB 11

H. Ehrig(LB)Zur Fürsorge bestimmt?
Ober die Vereinnahmung des
weiblichen Arbeitsvermögens
Eignung für M,H, P. Sl
anerkannt für:

STR: D 1, E 3
DPO: -

11-105 S

NF:

SE:

2 SWS, Di 10-12, Sportt. C 3190
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I.Bubenik-Bauer.Gesundheit und Krankheit:“
Oer Umgang mit Behinderungen
in unterschiedlichen historischen Epochen und Kulturen
Eignung für M,H, alle Schulstufen, anerkannt für:
STR: D 1, E 3
DPO: -

11-107 AV
(LB)

NF:

SE:

2 SWS, Do 15-16.30, Sportt.,
C 5130

R. SchumacherAndere wahrnehmen heißt sich
selbst für wahr-nehmen!
Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: D 1, 0 2, E 3
DPO: -

11-108 AV
(LB)

NF:

SE:

2 SWS, Fr 12.30-14.00
Sportturm, C 4180

N.N. (LB)(Behinderten)-Pädagogischer Um
gang mit dem Problem: sexu
eller Mißbrauch und eigener
Hilflosigkeit (nur für Studentinnen)
Eignung für M,H, alle Schulstufen, anerkannt für:
STR: D 1, E3
DPO: -

11-112 AV

NF:

SE:

2 SWS, Block, n.V.

N.N. (LB)Lesbische Identität und

Institution (nur für Studentinnen)
Eignung für M,H, alle Schulstufen, anerkannt für:
STR: D 2, E 3
DPO: -

11-113 AV

NF:

SE:

2 SWS, Block n.V.

W. ReinekeBehindertenpädagogische
Förderung und Therapie als
interdisziplinäre Aufgabe
Eignung für alle Semester
stufen, P, Sl
anerkannt für:

STR: D2

DPO: -

11-114 PP

NF:

SE: -

2 SWS, Di 10-12, Sportt., C 3140
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12-221 AV Grundfragen sozialen Verhal
tens - ausgewählte Kapitel aus
der Sozialpsychologie -
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: 0 2

DPO: -

NF: § 5(2)
SE: §3(3)
2 SWS, Do 15-17, GW II, A 3390

U. Hermann

LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH E:

Schwerpunktstudium Erziehungswissenschaft

12-179 S Masken der Wirklichkeit

Eignung für M,H, alle Schulstufen, anerkannt für:
STR: E, D, F
DPO: § 16, 17
NF: §5(1)
SE: §3(1)
3 SWS, Di 15-18, GW II, A 3540

J. Beck

12-180 S Familie und Fernsehen

zum Familienbild in TV-Serien

Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: E 2, E 3
DPO: -

D. Busch

NF:

SE:

4 SWS, Fr 15-19, GW II, A 3540

12-181 Zur Soziologie des Fernsehens
Eignung für alle Semester- und Schulstuten, anerkannt für:
STR: E 2, E 3
DPO: -

D. Busch

NF:

SE:

2 SWS, Fr 13-15, GW II, A 3540

12-182 K Die Anerkennung der Hochschul
diplome und Bildungsabschlüsse
nach EG- und innerdeutschem Recht
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: E

DPO: §17 1a), 2a)
NF: §5(2)3
SE: §5(3)
2 SWS, Di 17-19, GW II, B 3200

L. Dietze

H. Scholz
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12-183 K Gesundheitsrecht in Grundlagen
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: E

DPO: §16, 17 1a), 2a)
NF: §5(2)3
SE: § 3(3)
2 SWS, Mi 17-19, MZH 7200

L. Dietze

Ökonomie des Schulbetriebs
Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: E 1, F
DPO: § 17 la/ac
NF: §5(2)3
SE: §3(5)
2 SWS, Do 17-19, GW II, A 3390

12-184 S W. Freitag(LB)

■i

12-187 S Bildungsökonomie
Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: E1,F
DPO: §17/1a/ac

H.G. Schönwälder

NF:
SE:
2 SWS, Do 17-19, GW II, A 3340

12-185 S Probleme praxisnaher empi
rischer erziehungswissenschaft
licher Forschung + Wochenend
seminar
Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: E 1
DPO: § 16, 1a
NF: §5(2)1
SE: §3(4)
4 SWS, MM 7-21, GW II, B 3030

L. Roth
H.G. Schönwälder
G.A. Straka

12-186 K Systemwandel Im Bildungs
und Erziehungswesen in Ost
europa
Eignung für M,H, alle Schul-
stufen, anerkannt für:
STR: E3
DPO: § 17 1a,b
NF: §5(1)1
SE: §3(2)1
2 SWS, Di 17-19, GW II, B 1630

B. Schiff
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2-832 Auswertungsmethoden von Un
terricht am Beispiel der UE
.Umwelterziehung Im Chemieunterricht
Eignung für M,H, Sl, Sil
anerkannt für:

STR: E 1

DPO: -

E. Just

B. Matyssek(PL)

NF:

SE:

2 SWS, Mo 14-16, n.V.

8-370 PP Zwei Welten: Industriesystem
und Industriekritik als Her

ausforderungen für das Lernen
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: E 3, B 3, D 1
DPO: -

O. Preuß

J. Schmidt

R. Müller-Isenburg

NF:

SE:

2 SWS, Mo 13-15, GW II, B 2880

8-373 AV Eine Gegen-Welt für Kinder?
Lernen an der Vormoderne im
Schulversuch Ol KOS
Eignung für M,H, Sl, anerkannt für:
STR: E3, B3

DPO: -

J. Schmidt

D. Gehrig(PL)

NF:

SE:

2 SWS, Mi 15-17, GW II, B 1170

10-9008 AV Fragen der interkulturellen
Erziehung
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für;
STR: E3

DPO; §16/17
NF; §5
SE: §3
siehe Aushang FB 10

A.K. Menk

11-101 AV Lehrer und Lehrerinnen

an Sonderschulen - Zur Ge
schichte und zum Selbstver-

standnis eines Berufes -

Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: E 3, D 1
DPO: -

B. Rohr

NF;

SE:

2 SWS, Do 8-10, Sportt., C 5130
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11-103 AV Geschwister behinderter

Kinder

Eignung für M.H. P, Sl.
anerkannt für:

STR; E2, D2
DPO: -

U.Pixa-Kettner

NF:

SE:

2 SWS. Mo 13-15, Sportt. C 3190

11-104 S Das Risiko, nicht-behinderte
Eltern zu bekommen

Eignung für M.H, P, Sl
anerkannt für:

STR; E2, D2
DPO: -

U. Sierck (LB)

NF:

SE;

2 SWS, Block n.V.

12-204 AV Eltern und Schule I

Elternarbeit

Eignung fOr alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: E1,E3
DPO: -

U. Hermann

NF:

SE:

2 SWS. Do 8-10, GW II, A 3390

11-116 S Lese- und Schreibförderung
In- und ausländische Kon

zepte II
Eignung für M.H, P, Sl
anerkannt für:

STR: E3

DPO: -

R. Kretschmann

NF:

SE:

2 SWS, Do 15-17, Sportt., C 4180

11-146 PP Grundschul- und Behinderten-

pAdagogik in Europa, Europa
in der Grundschule

Eignung für M.H, P, Sl
anerkannt für:

STR; E 3

DPO: -

R. Kretschmann

R. Schmitt

J. Behrmann(PL)
K. Neukirchen(PL)
M.RiBmann(PL)
T. Hokema(PL)

NF:

SE:

2 SWS. Di 10-12, GW II, A 3390
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11-148 Ex Besuch von Rehabiiitations-

einrichtungen und Schuien in
Engiand
Eignung für M,H, P, Sl
anerkannt für:

STR: E3

DPO: -

R. Kretschmann

NF:

SE:

2 SWS, Biockveranstaitung
siehe Aushang FB 11

11-310 AV Koedukativ - oder getrennt?
Konzepte im Sport
Eignung für M,H; Si, Sii
anerkannt für:

STR: E 3, C 1
DPO: -

M. Papke(LB)

NF:

SE:

2 SWS, Di 15-17, Sportt., C 5130

8-135 Frauenieben in verschiedenen

Kuituren li, Teii Afrika
Eignung für H, Si, Sii
anerkannt für:

STR: E3

DPO: -

Dr.B. Hecht-Ei

Minshaus

NF:

SE:

2 SWS, Erster Treff 8.5.91

LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH F:

Wahlbereich Erziehungswissenschaft

12-188 Ko Examenskoiioquium:
Examensrelevante Themen in

EGW

Eignung für H, aiie Schui-
stufen

anerkannt für:

STR: F

DPO: -

D. Busch

NF:

SE:

2 SWS, Fr 10-12, GW il, A 3540
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J. BeckPädagogisches Kolloquium
Ästhetik der Bildung
Eignung für H, alle Schulstufen
anerkannt für:

STR: F

DPO: § 16, 17
NF: §5(1)
SE: §3(1)
4 SWS, Ml ab 20.00
GW II, A 2330

12-189 Ko

Ökonomische Voraussetzungen
des gesellschaftlichen Bil
dungsprozesses

Teil 1: Die Charaktermasken

der Marktwirtschaft. Eine

Einführung in die Kategorien
des marktwirtschaftlichen Pro

zesses (Ware, Wert, Geld, Kapitel,
Lohn)
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: F,A1,D1
DPO: -

NF: § 5(3)
SE: §3(1)
2 SWS, Mi 13-15, s. Aush. FB 12

F. Huisken12-190 AV

O. Preuß12-191 AV Leben und Persönlichkeitsent

wicklung in alternativen Ge
meinschaften an ausgewählten
Beispielen - soziologische und
sozialpsychologische Aspekte
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: F, D2
DPO: -

NF: §5(1)
SE: §3(2)
2 SWS, Mo 15-17, GW II, A 3540

H.G. Schönwälder12-192 Ko Aktuelle Probleme der Er

ziehungswissenschaft
Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: Fl

DPO: § 16/1 a
NF: §5(1a)
SE:

2 SWS, siehe Aushang FB 12
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12-193 S Produktives Denken
Eignung für alle Schulstufen
anerkannt für:

STR: F

DPO: §16(1)4
NF: §5(1)
SE: § 3(3)
2 SWS, Fr 17-19, ZB B 0780

F. Stemme

12-194 S Intelligenzforschung heute
Eignung für alie Schulstufen
anerkannt für:

STR: F

DPO: §16(1)4
NF: §5(1)
SE: § 3(2)
2 SWS, Fr 15-17, ZB, B 0780

F. Stemme

12-195 S Lehrmaterialentwicklung In der
betrieblichen Fort- und Weiter
entwicklung
Eignung für M,H, alie Schul
stufen, anerkannt für:
STR: F

DPO: §16, 1a), §17, 1a)
NF: § 5(2)2
SE: §3(5)
4 SWS, Mi 13-17, GW l|, B 3030

G. A. Straka

12-196 S Organisationsentwickiung,
betriebliche Fort- und Weiter-
biidung von Arbeitnehmerinnen
in der zvreiten HSIfte des Er-

werbsiebens

Eignung für M,H, alle Schul
stufen, anerkannt für:
STR: F

DPO: §16, 1a), §17, 1a)
NF: § 5 (2)2
SE: §3(5)
4 SWS, Do 14-18, GW II, B 3030

G. A. Straka

12-197 S Zur Sozialpsychologie des
Faschismus

Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: F, D2
DPO: -

NF: §5(1)
SE: §3(2)
2 SWS, Di 13-15, GW II, B 3540

G. Vinnai
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12-326 Ko Interdisziplinäres Kolloquium
Eignung für H
anerkannt für:

STR: F

DPO: §16/1

H. DieBenbacher

W. Mader

G.A. Straka

M. Wambach

NF:

SE:

4 SWS, Mi 8-12, MZH 6210

11-106 K Das verhinderte behinderte
Leben. Historische und ak

tuelle Ausprägungen von
bevölkerungspolitischer Kontrolle
Eignung für M,H, P, Sl
anerkannt für:

STR: F

DPO: -

I. Blanken (LB)

NF:

SE:

2 SWS, Mi 15-16.30
siehe Aushang FB 11

11-225 Frauen-Biographien
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: F

DPO: §16/1

H.U. Hyams-Peter

NF:

SE:

3 SWS, Di 15-18, GW 2, B 1700

10-2018 S Kulturgeschichte der Himmels
wahrnehmung - Zur Kritik der
Astrologie
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für:
STR: F

DPO: -

W. Bock (LB)

NF:

SE.

2 SWS, Di 13-15
siehe Aushang FB 10
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Studiengang Kernbereich Primarstufe

Professorinnen/Professoren

BRÜGELMANN, Hans, Dr. rer. soc., Professor;
Angangsunterrichf mit Schwerpnkt Erstiese/Erstschreibiehrverfahren;
Beim Rumpsmoore 35, 2803 Weyhe-Leeste, Teiefon 89 27 67
Sportturm C 6170, Telefon -3607/-2037
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MILHOFFER, Petra, Dr. rer. pol., Dipl.-Soz., Professorin;
Erziehungswissenschaften mit dem besonderen Schwerpunkt Sozialisation/
Politische Bildung im Elementar- und Primarbereich;
An der KrSmenade 23b, 2800 Bremen 44, Telefon 42 69 50
GW 2, A 3080, Telefon -2037
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor;
— siehe FB 8 / Studiengang Geschichte -

SCHMITT, Rudolf, Dr. rer. soc., Dr. phil., Professor;
Lehrerbildung für den Kernbereich Primarstufe mit dem Schwerpunkt Entwicklungs
psychologie;
MommsenstraBe 16, 2800 Bremen 1, Telefon 44 26 26
Sportturm C 6210, Telefon -2963/2037

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;
-siehe FB 1 / Studiengang Physik-

ZIECHMANN, Jürgen, Dr. phil., Professor;
— siehe FB 12/Studiengang Dipl.-Erz.wiss.—

Wissenschaftliches Personal

FORYTTA, Claus, Dr. phil., Dipt.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutschunterricht in der Primarstufe;
August-Bebel-Allee 98, 2800 Bremen 41, Telefon 46 6112
GW 2, A 2360, Telefon-3134

HERMANN, Ulrich, Dr. phil., Akad. Oberrat;

Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt empirische Erziehungswissenschaft
und pädagogische Psychologie;
SeiffertstraBe 87, 2800 Bremen 33, Telefon 23 93 00
GW 2, B 3190, Telefon -2147
Sprechzeiten: nach den Veranstaltungen

POLZIN, Manfred, Dr. phil., Oberassistent;
Spiel- und Sportpädagogik, Theorie und Praxis der Sportunterrichts;
MommsenstraBe 26, 2800 Bremen 1, Telefon 49 39 47
Sportturm C 6220, Telefon -3593

STELLJES, Helmut, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Mathematikunterricht in der Primarstufe;
Auf der Dohnhorst 10, 2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 878
GW 2, B 3190, Telefon -2147

474



Herbert Alsheimer

WIRTSCHAFTS-
STANDORT
FRANKFURT
AM MAIN

WIRTSCHAFTSSTANDORT
FRANKFURT AM MAIN

Streiflichter aus der Geschichte Streiflichter aus
der GeschichteContext-Verlj^

Der Autor des reich bebilderten Buches
versucht, die Gegenwart unserer Wirtschaft aus
der Geschichte verständlich und begreifbar zu
machen. Beispiele aus der Entwicklung des
Wirtschaftsstandortes Frankfurt dienen als

Anknüpfungspunkte. Das Ergebnis ist auch die
Liebeserklärung eines Wirtschaftsprofessors an
seine Vaterstadt - an die alte und dennoch

zukunftsfrohe, lebendige Metropole am Main.

DM 19,80, 136 Seiten, 25 Bilder, broschiert

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924-07210-8).

Sie können das Buch auch nach Überweisung von
DM 19,80 einschl. Porto- und Versandkosten

auf das Postgirokonto Frankfurt des Context-Verlages
Nr. 257 810-601 (BLZ 50010060) direkt beziehen.

Context-Verlag, Brühlstr. 9, 6053 Obertshausen 1



FB12 Kernbereich Primarstufe

Studiengang Kernbereich Primarstufe

Projekte

Projekt: Grundechul- und Behindertenpidegoflik in Europa
Europa in der Grundechuie
(3. Projaktseffleater)

Grundschul- und Behindertenpädagogik
in Europa — Europa In der Grundschule
Eignung für mittlere und höhere Se
mester. P/Sl, 2 SWS, Di 10-12,
GW 2, A 3390

11-146 PP R. Kretschmann

R. Schmitt

L. Behrmann, PL
K. Neukirchen, PL
M. RiBmann

T. Hokema, PL

11-152 AV Auswertung von Unterrichtseinheiten
Eignung für mittlere und höhere Se
mester. P/Sl, 2 SWS, Di 8-10,
Sportturm C 3140

R.Kretschmann

11-153 AV Auswertung von Unterrichtseinheiten
Eignung für mittlere und höhere Se
mester. P/Sl, 2 SWS, Mo 8-10,
Sportturm C 3190

K.Neukirchen.PL

11-154 AV Auswertung von Unterrichtseinheiten
Eignung für mittlere und höhere Se
mester. P/Sl, 2 SWS, Di 8-10,
Sportturm A 2740

J.Behrmann.PL

11-155 AV Auswertung von Unterrichtseinheiten
Eignung für mittlere und höhere Se
mester. P/Sl. 2 SWS, Mo 15-17,
A3390

R. Schmitt

11-157 AV Auswertung von Unterrichtseinheiten
Eignung für mittlere und höhere Se
mester, P/Sl, 2 SWS, Do 16-19,14-tagl.
Sportturm C 5130

T. Hokema,PL

11-156 AV Auswertung von Unterrichtseinheiten
Eignung für mittlere und höhere Se
mester. P/Sl. 2 SWS, Dl 8-10,
Sportturm D 1651

M. Rißmann,PL

11-149 Besuche von Grundschulen und Rehabi
litationseinrichtungen In den Nieder
landen

Eignung für mittlere und höhere Se
mester P/Sl, 2 SWS, Termin- und Raum
angabe siehe Aushang Sportturm

W. Kats, LB
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11-148 Besuch von Rehabilitationsein

richtungen und Schulen in England
Eignung für mittlere und höhere Se
mester, P/Sl, 2 SWS, Blockveran
staltung, Termin- und Raumangabe
siehe Aushang Sportturm

R.Kretschmann

11-116 S Lese- und Schreibförderung
in- und ausländische Konzepte
Eignung für mittlere und höhere Se
mester, P/Sl, 2 SWS, Do 15-17,
Sportturm C 4180

R.Kretschmann

11-160 AV Sonderpädagogische Kompetenz für
Entwicklungsgestörte - Klärungsver
suche anhand ausgewählter psycho
logisch-therapeutischer Texte
Eignung für mittlere und höhere Se
mester, 2 SWS, Fr 10.16-11.45,
Sportturm C 5130

W. Götz

11-150 AV Schriftliche Rechenverfahren und

Dezimalstruktur, Eignung für alle
Semesterstufen, P/Sl, 2 SWS, Fr 8-10,
Sportturm C 4180

D. Ellrott, LB

11-162 AV Didaktische Beratung zum Mathematik- D. Ellrott, LB
unterricht in der Primarstufe, Eig
nung für mittlere und höhere Se
mester, P, 4 SWS, Ml 10-13,
Wissenschaftliches Institut für Schul

praxis, Am Weidedamm 20, Raum 7.07

11-161 AV Mathematikunterricht für Schüler
mit erhöhtem Förderbedarf, Teil 1,
Eignung für mittlere und höhere Se
mester, P/Sl, 2 SWS, Fr 10-12,
Sportturm 4180

D. Ellrott,LB

11-151 AV Differenzierendes Arbeiten im Erst

leseunterricht - Beispiele aus der
Praxis, Eignung für mittlere und
höhere Semester, P/Sl, 2 SWS,
Mo 10-12

U.Schimmler,PL

Projekt; Meine Umwelt und ich

(3. Projekteemester)

Meine Umwelt und ich

Eignung für alle Semesterstufen, P,
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 3390

12-201 PP J.Ziechmann

W.Wöhleking,PL
H.Strümpler,LB
U. Hermann
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12-202 AV Auswertung der Unterrichtseinheit
Vorbereitung der Arbeitsberichte
(Nur für Projektteilnehmer-Zinnen)
P, 2 SWS, nach Vereinbarung

J.Ziechmann

12-203 AV Curriculare Studien mit dem Schwer

punkt Sachunterricht, Eignung für
alle Semesterstufen, P, 2 SWS,
Mi 17-19, GW 2 A 3390

J. Ziechmann

12-204 AV Eltern und Schule I - Elternarbeit

Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, 2 SWS, Do 8-10,
GW 2 A 3390

U. Hermann

12-205 AV Eltern und Schule II - Eltern als

„Gegenstand“ im Sachunterricht,
Eignung für alle Semesterstufen, P,
2 SWS, Do 10-12, GW 2 A 3390

U. Hermann

Projekt: Mtfrchen

(3. Projektsemester)

Märchen im Unterricht

Eignung für mittlere und höhere Se
mester, P, 2 SWS, Di 8-10, GW 2,
B2890

12-210 PP C. Forytta
M. Polzin

W.Breckoff

U.Knoop
M.Thiele

Praxis

lehrerinnen

M. Polzin

M.Thiele

12-211/1 AV Durchführung und Auswertung von
Unterrichtseinheiten

Eignung für mittlere Semester, P,
4 SWS, Di 10-12, Sportturm C 2280
und nach Vereinbarung

A.Aksamski,PL

12-211/2 AV Durchfürung und Auswertung von
Unterrichtseinheiten

Eignung für mittlere und höhere
Semester, P, 2 + 2 SWS, Di 10-12,
GW 2, A 4100

C.Forytta
K.Kuhtu6,PL

R.Hugel,PL

12-211/3 AV Durchführung und Auswertung von
Unterrichtseinheiten

Eignung für mittlere und höhere
Semester, P, 2 + 2 SWS, Di 10-12
GW 2, A 4430

W.Breckoff

W. Torkel, PL
R.Brügman, PL

12-211/4 AV Durchführung und Auswertung von
Unterrichtseinheiten

Eignung für mittlere und höhere
Semester, P, Di 10-12, GW 2,
B 3900

H. Buddemeier

S.Poppe-
Oehlmann, PL
U.Knoop
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12-212 AV Kinderbilder zu Märchen

Eignung mittlere und höhere Se
mester, P. 2 SWS, Do 13-15,
GW 2, A 4021

R.Pochciol,LB

12-213 AV Auswertung und Dokumentation des
Märchenprojekts
Eignung für mittlere und höhere
Semester, P, 2 SWS, Di 15-17,
GW 2, A 2360

C. Forytta

12-214 AV Märchen selbst inszenieren II

Eignung für mittlere und höhere
Semester, P, 4 SWS, Mi 13-17,
GW 2, B 3850

K.Matthies,LB

12-215 AV Singen, Spielen und Musikmachen
in der Primarstufe

Eignung für alle Semesterstufen,
P, 2 SWS, Di 13-15, GW 2 A 4430

W.Breckoff

W.Torkel, PL

10-1133 AV Zeichnen, Malen, Collagieren
Herstellen von Bildern zu ausge
wählten Märchen, Eignung für
alle Semesterstufen, P, 4 SWS,
Do 9-13, GW 2 B3800

U.Knoop

11-333 AV Bewegung, Spiel und Sport in der
Primarstufe einschl. Anfänger
schwimmen, Eignung für mittlere
und höhere Semester, P, 4 SWS,
Fr 8-13 Sportturm Turnhalle,
11-12 Theorieraum, 12-13 Studiobad

M.Thiele

Projekt; Grundschule als sozialer Lebensraum

(1. Projektsemester)

Grundschule als Forum sozialen

Lernens, Eignung für höhere Se
mester, P, 2 SWS, Fr 10-12,
GW 2, A 3390

12-220 PP P.Milhoffer

U. Hermann

und PL

12-221 AV Grundfragen sozialen Verhaltens
- ausgewählte Kapitel aus der
Sozialpsychologie, Eignung für alle
Semester- und Schulstufen, 2 SWS,
Do 15-17, GW 2 A 3390

U. Hermann

12-222 AV Konzepte der Retormpädagogik in
Vergangenheit und Gegenwart
Eignung für mittlere und höhere
Semester, P, 2 SWS,Fr 15-17,
GW 2 A 3390 und Wochenendseminar

P. Milhoffer
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12-223 AV Soziales Lernen und Sozialformen

des Lernens in der Grundschule

(mit Praxisanteilen), Eignung für
höhere Semester, P, 4 SWS,

(Beginn WS 91/92)

P. Milhotter

und PL

12-224 AV Jungen und Mädchen in der Grund
schule - ein soziales Verhältnis ?

Eignung für mittlere und höhere Se
mester, P, 2 SWS, Mo 13-15, GW 2,
A3390

P. Milhoffer

12-204 AV Eltern und Schule I - Elternarbeit

Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, 2 SWS, Do 8-10, GW 2,
A3390

U. Hermann

12-205 AV Eltern und Schule II - Eltern als

.Gegenstand“ im Sachunterricht
Eignung für alle Semesterstufen, P,
2 SWS, Do 10-12, GW 2 A 3390

U. Hermann

12-225 AV Curriculare Studien: Lernbereich

WirtschaftTechnik

Eignung für alle Semesterstufen,
P, 2 SWS, nach Vereinbarung

H. Stöcker,LB

12-226 AV Technisches Werken in der Grund

schule

N.N.

Projekt; Rechtschreibung und Schrelbentwicfclung in
der Grundschule

(1. Projektsemester)

Rechtschreibung und Schreibent
wicklung in der Grundschule,
ab 2. Sem., P, 2 SWS, Fr 10-12,
GW 2 B 2890

12-230 PP H. BrOgelmann
C. Forytta
Praxis

lehrerinnen

12-231 AV Sprache und Schrift im Anfangs
unterricht der Grundschule,
ab 2. Sem., P, 2 SWS, Di 17-19,
GW 2, A 3390

H. BrOgelmann
M.Otto (T)
A.BohnenkampCD

12-232 AV Störungen des Schriftspracherwerbs
(Forschungscolloquium), Eignung ab
6. Sem., P, 2 SWS, Mo 18-20, z.T. Lern
werkstatt .BüffelstObchen“, nur nach
Voranmeldung

H. BrOgelmann

12-233 AV Gehirn, Gedächtnis, Sprache und
Schrift, Eignung ab 4. Se., P,
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 3390

H. BrOgelmann
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12-234 AV Voraussetzungen und Schwierigkeiten
des Schriftspracherwerbs
Eignung ab 2. Sem., P, 2 SWS,
Fr 13-15, GW 2, A 3390

Sprachkontraste und Antangsschreibe
Wie lernen türkische Kinder schrei
ben?

Eignung für mittlere und höhere
Semester, P, 2 SWS, Mo 8-10, GW 2,

.Sprachspieltexte“
Eignung für alle Semesterstufen, P,
2 SWS, Fr 8-10, GW 2,A 3390

Rechtschreibleistungen im 3. Schul
jahr, Eignung für alle Semester
stufen, P, 2 SWS, Mo 8-10, GW 2,
A 3390 und Schule an der Paul-

Singer-Straße

Alphabetisierung - Erwachsene
lernen lesen und schreiben

2 SWS, Do 10-12

H. Brügelmann
E. Brinkmann,PL

10-9001 AV K. Liebe-

Harkort

I. Dirim,T

12-235 AV C. Forytta

12-236 AV C. Forytta

12-417 AV M.Wagener-
Drecoll,LB

Ersatzprojekt: Textilunterricht in der Primarstufe
(1. Projektsemester)

Textilunterricht in der Primar-
stufe, Eignung für mittlere und
höhere Semester, P, 1 SWS, Do 8-9,
GW 2, A 1180/1160

11-055 PP A.Schröder

11-058 AV Lehrpläne für den Textilunterricht
in der Primarstufe, Eignung für
mittlere und höhere Semestr, P,
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, A 1180/1160

Textile Arbeite- und Gestaltungs
techniken für den Textilunterricht
in der Primarstufe, Eignung für
mittlere und höhere Semester, P,
3 SWS, Fr 15-18, GW 2, A 1180/1160

Schulpädagogische und fachdidak
tische Grundlagen zur Erstellung
von Unterrichtseinheiten, Eignung
für mittlere und höhere Semester,
P, 2 SWS, Do 9-11, GW 2, A 1180/1160

Probleme bei der Herstellung und
Präsentation von Medien in der
Primarstufe, Eignung für mittlere
und höhere Semester, 1 SWS Do 11-12,
GW 2, A 1180

A.Schröder

11-057 AV A.Schröder

11-056 AV A.Schröder

J.Tiemann, PL

11 -065 AV J.Tiemann,PL
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Einzelveranstaltungen der Fächer

Deutsch

12-240 S Kinderliterarische Texte

rezipieren und verstehen
Eignung für mittlere und höhere
Semester, P, 2 SWS, Mo 10-12,
Gebäude GW 2, A 3390

C. Forytta

12-241 S Kindertexte und Kindermedien

Eingung für höhere Semester, P,
2 SWS, Do 19-21, GW 2, A 3390

C. Forytta

Mathematik (als EGW)

12-242 K Anfangsunterricht Mathematik
Eignung für alle Semesterstufen,
P, 2 SWS, Di 10-12,

H. Stelljes

12-243 K Produktive Rechenübungen im
Mathematikunterricht der Primar

stufe, Eignung für alle Semester
stufen, P, 2 SWS, Di 8-10, GW 2,

H. Stelljes

12-244 K Unterrichtsplanung an ausgewähl
ten Beispielen der Mathematik in
der Primarstufe, Eignung für alle
Semesterstufen, P, 2 SWS, Di 13-15,
GW 2, GW 2, A 3390

H. Stelljes

Einzelveranstaltungen der Lernbereiche

Lernbereich Sachunterricht

12-245 K Medien im Sachunterricht

Eignung für alle Semesfersfufen,
P, 2 SWS, nach Vereinbarung

H.Strümpler

12-246 K Curriculare Studien im Lernbe

reich Sachunterricht unter Be

rücksichtigung des Anfangsunter
richts, Eigung für alle Semester-
sfufen, P, 4 SWS, Do 15-17, NW 1

H.Schwedes
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Lernbereich Ästhetische Erziehung

12-247 S Bewegungstheater/Darstellendes
Spiel, Eignung für mittlere und
höhere Semester, alle Schulstufen,
2 SWS, Mo 10-12, Sportturm, Gym-
nastlkhalle

D.KIau-Emken,
LB

12-251 S Fliegen möcht ich - Tanz,
Bewegung, Rhythmik für Kinder
in der Primarstufe, 2 SWS,
Sportturm

K.Bödecker, LB

12-249 S Inszenierungen - Bedeutungen
und Möglichkeiten in Ästhetischer
Erziehung und Sport, Eignung für
alle Semester- und Schulstufen,
3 SWS, Do 13-15, GW 2, A 3390
und Do 13-16, Sportturm, Halle
2 und 3

M. Polzin

Lernbereich Wirtschaft/Technik

12-250 K Für GrundschullehrerZ-innen

Einführung in den Gebrauch des
Computers, 2 SWS, Mi 13-15,
GW 2, A 3390

M. Schütte,LB

EGW

12-248 S Entwicklung und Lernen in der
Theorie Jean Piagets, Eignung
für mittlere und höhere Semester,
alle Schulstufen, 2 SWS, Di 8-10,
GW 2, A 3390

R. Schmitt
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Studiengang Sozialpädagogik

Professorinnen/Professoren

AMENDT, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Theorie der Subkultur und klassenspezifischen Verkehrsformen;
2800 Bremen, Telefon 32 56 33
GW 2, A 3140, Telefon -2131/-2142

BAUER, Rudolph, Dr. phil., Professor;
Sozlalpädgogik mit dem Schwerpunkt Theorie der Sozialadministration und
Devianztheorie;
Julius-Leber-Straße 171, 2800 Bremen 41
GW 2, A 3440, Telefon -3164/-3055

BLANDOW, Jürgen, Dr. phil., Professor;
Sozialpadagogik mit dem Schwerpunkt Dissozialität und soziaipädagogischer
Intervention (besonders therapeutische Verfahren);
Queikhorner Landstraße 27, 2802 Ottersberg, Telefon (042 93) 642
GW 2, A 3440, Telefon -2148/-3055

BROCKMANN, Anna-Dorothea, Dr. phil., Professorin;
Stadt- und Regionalplanung (unter besonderer Berücksichtigung der
Methoden der Stadt- und Regionalplanung);
Fesenfeld 107, 2800 Bremen, Telefon 70 34 26
GW 2, A 3020, Telefon -2384/-2142

DIESSENBACHER, Hartmut, Dr. phil., Professor;
Sozialpadagogik mit dem Schwerpunkt Gerontologie und Altenpoiitik;
Bgm.-Schoene-Straße 22, 2800 Bremen 1, Telefon 21 64 29
GW 2, A 3040, Telefon -2231/-3055

HEINSOHN, Gunnar, Dr. phil., Dr. rer. pol., Diplomsoziologe, Professor;
Sozialpadagogik mit dem Schwerpunkt Curriculumentwicklung und Didaktik
im Kleinkind- und Vorschulsektor;
Beim Steinernen Kreuz 7, 2800 Bremen, Telefon 7021 84
GW 2, A 3050, Telefon -3154/-2142

KEIL, Annelie, Dr. phil., Professorin;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt allgemeine Pädagogik unter
besonderer Berücksichtigung außerschulischer Sozialisation, Sozialpadagogik;
Landstraße 16, 2856 Sandstedt-Rechtebe, Telefon (0 42 96) 4 63
GW 2, A 3170, Telefon -3163/-3055

LEIBFRIED, Stephan, Assessor, Dr. rer. pol., Professor;
Sozialplanung unter Berücksichtigung der Staatstheorie und des öffentlichen
Rechts;
Rockwinkeier Heerstraße 134, 2800 Bremen, Telefon 25 6973
GW 2, A 2200, Telefon -2050/-3058
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MARZAHN, Christian, Dr. phil., Professor;
Sozialpädagogik — Geschichte, Theorie und Praxis der Jugendhilfe:
KreftingstraBe 4, 2800 Bremen 1, Telefon 719 02
GW 2, A 3030, Telefon -3165, MZH 2420, Telefon -2711/-2686/-3165

MERKEL, Johannes, Dr., Professor;
Vorschulerziehung mit dem Schwerpunkt Kindermedien;
Römer StraBe 26, 2800 Bremen
GW 2, A 3090, Teiefon -3157

WAMBACH, Manfred Max, Dr. phii., Professor;
Soziaiwissenschaft mit den Schwerpunkten Medizin- und Psychiatriesozioiogie,
Sozialpsychiatrie, Ausdifferenzierung der psychosoziaien Versorgung,
Präventionsforschung;
KohlhökerstraBe 62, 2800 Bremen 1, Teiefon 3272 41
GW 2, A 3090, Teiefon -2150/-2142
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Soiy« Boening

Warum'
Oie ISjjJirige Matke Hert ist bis über beide
Ohren verhebt in Ihren Freund OHver.
Sie träumen von einer gemeinsamen Zukunft-
da passiert ein Unfall. Oliver erhält Biut-
Obertragungen, die sein Leben bedrohen:
Er inflzlert sich mit AIDS.,.

Roman, 96 Seiten

Preis DM 12,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-07-8) Oder nach Überweisung
von OM 12,80 einscdil. Porto- und Versand
kosten auf das Postscheckkonto 257810-601
Frankfurt, erhalten Sie das Bu(^ chrekt
zugesandt.

eoMTSjar-vEitisJiG
i Telefmi 4841
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Studiengang Sozialpädagogik

Kurse

12-301 Sozialstruktur Deutschlands

2 SWS, Mi 10-12, MZH 6320
St.Leibfried

Theorie-Praxis-Seminare

12-302 Theorie-Praxis-Seminar A, I
4 SWS, Mi 8-12, GW 2, A 3390

G.Heinsohn

12-303 Theorie-Praxis-Seminar B

4 SWS, Mo 13-17, GW 2, A 3340
R. Bauer

12-304 Sozialpädagogik C, I
4 SWS, Fr 13-17, GW 2, A 3340

H.DieBenbacher

12-305 Kinder am Rande der Gesellschaft

4 SWS, Do 9-13, GW 2, A 3340
G. Amendt

12-306 Selbstorganisation, Selbsthilfe und
alternative Projekte
2 SWS, Fr 8-10, GW 2, A 3340

H.DieBenbacher

Projekte

Der aufrechte Gang - Prävention und Rehabilitation von
Wirbelsäulenerkrankungen
1. Projektsemester

Projektplenum: Der aufrechte Gang -
Prävention und Rehabilitation von

Wirbelsäulenerkrankungen
Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, 2 SWS, Mo 13-15,
GW 2, B 1700

11-018 W.Bock,LB
R.Müller

H.Walter

L.Rensing
Th.Kieselbach

H.J.Schulke

D. Milles

R.Rosebrock,LB
D.Brockmann

11-021 Zur Geschichte der Bewegungswahr
nehmung: Der technische Blick
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, B 1700

W. Bock,LB

11-019 Entwicklung und Prävention von Wirbel
säulenerkrankungen
2 SWS, Fr 8-10,

R. Müller

11-020 Geschichte der Orthopädie
2 SWS, Do 8-10, GW 2, B 1580

D. Milles
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2-469 Die menschliche Wirbelsäule. Entwick

lungsgeschichtliche, anatomische,
physiologische und anthropologische
Aspekte
4 SWS, nach Vereinbarung

H. Walter

2-470 StreB und Alterung von Knorpelzelien
8 SWS, Mo 13-19, NW 2, A 4030

L. Rensing

9-253/2 Angewandte Gesundheitspsychologie:
Betriebliche Gesundheitszirkel

2 SWS, Di 13-15, ZB770

Th.Kieselbach

11-325 Sportlicher Lebensstil - Pflicht zur
Gesundheit?

2 SWS, Do 13-15

H.J.Schulke

9-467 Kritik der Präventionspolitik im
Gesundheitswesen

2 SWS, nach Vereinbarung

R.Rosebrock

12-309 Leibhaftig, körperlich und aufrecht -
Über Arbeit und Gestaltung am eigenen
Leibe

2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 3340

D.Brockmann

Gesundheit und Kreativität

2. Projektsemester

Projektplenum: Gesundheit und Krea
tivität, Praxisvorbereitung und Be
gleitung, Eignung für höhere Semester,
2 SWS, Mi 9-11, GW 2, A 3340

12-307

/

D.Brockmann

12-308 LektOrekurs (Reader) Gesundheitsge
schichte ,Am eigenen Leibe“
2 SWS, Mi 11-13, GW 2, A 3340

D.Brockmann

12-309 Leibhaftig, körperlich und aufrecht
- über Arbeit und Gestaltung am eigenen
Leibe

2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 3340

D.Brockmann

12-310 Bewegte Masken - Erkundungen mit musi
kalischen Improvisationen und Neutral
masken

2 SWS, nach Vereinbarung

D.Brockmann

12-311 Psychodrama
2 SWS.

K. Witte.LB
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Sozialpolitische Entwickiungsperspektiven in Deutschland und Europa (SEDE)
2. Projektsemester

Projektplenum: Sozialpolitische Ent
wicklungsperspektiven in Deutschland
Eignung für höhere Semester, 4 SWS,

Gesellschaftliche Organisationen,
Verbände und Economie sociale

Eignung für höhere Semester, 2 SWS,
Do 11-13, GW 2, B 3030

12-312 R. Bauer

J. Blandow

12-313 R. Bauer

12-314 Sozialstaat Europa? Integrations
perspektiven europäischer Wohlfahrts
regime, 2 SWS, Di 17-19, GW1,A0150

St.Leibfried

12-330 Frauen, Frauenbewegung, Frauenpolitik
in der DDR (1945-1989), 2 SWS, Di 9-11,

G.Braemer,LB

Familienwirklichkeit - Familienhilfe - Familienpolitik

4. Projektsemester

Projektplenum: Familienwirklichkeit -
Familienhilfe - Familienpolitik
Eignung für höhere Semester, 4 SWS,
Mi 13-15, GW 2. A 3340

12-315 J.BIandow

G.Heinsohn

12-316 Scheidungskinder
Eignung für höhere Semester, 2 SWS,
Mi 9-11, GW 2, B 3030

G. Amendt

12-316/1 Grundlagen des Scheidungsrechts
(im Zusammenhang mit VAK 12-316)
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 3570

C.H. Schulze,
LB

12-317 Geschichte der Familie

2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 3340
G.Heinsohn

12-318 Auswertung einer Familienbefragung
2 SWS,

WWinter-

v.Gregory,LB

12-319 Drogenpolitik III
2 SWS

H. Stöver, LB

Arbeit, Alltag, Gesundheit im Stadtteil

4. Projektsemester

9-260-0 Projektplenum: Arbeit, Alltag und
Gesundheit im Stadtteil

Eignung für höhere Semester,
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 3340

D.Brockmann

B.Volmerg
A. Hanses, LB
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12-321 Auswertung der Felderhebung -
Arbeit, Alttag, Gesundheit in der
Grauzone, 2 SWS, Di 13-15, GW 2,
A3020

D.Brockmann

12-322 Auswertung der Felderhebung in
helfenden Berufen, 2 SWS, Di 8-10,
GW 2, A 3340

A. Hanses, LB

9-260-1 Auswertung der Felderhebung: Hafen
arbeit, 2 SWS, Di 13-15,
GW 2, A 3340

B.Volmerg

9-260-3 Projektsupervision; Institutionen im
Stadtteil

K. Schütt, LB

12-323 Kontextuelle Mikroanalyse von Gesund
heit und Krankheit

2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 3540

M. Wambach

Übergreifende Veranstaltungen

12-324 Der §218
Eignung für alle Semesterstufen
2 SWS, Mi 11-13, GW 2, A 3340

G. Amendt

12-325 Fans, Banden, gewaltbereite Jugend
Eignung für alle Semesterstufen,
2 SWS, Mo 11 -13, GW 2, B 3030

M. Knaust, LB

11-167 Ausgewdhlte Themen der Medizinsoziologie
Medikalisierung und Therapeutisierung,
Laienkultur und Expertenkultur und an
dere Probleme

im Projekt: Geistig und seelisch behinderte
Menschen in der industriellen Leistungsge
sellschaft (FB 11)
2 SWS, Fr 13-15, Sportturm, C 5130

M. Wambach

11-168 Betroffenen-Erfahrung
Selbstzeugnisse von Kranken und Be
hinderten als Patienten, Klienten und
Betroffene

im Projekt: Geistig und seelisch behinderte
Menschen in der industriellen Leistungsge
sellschaft (FB 11)
2 SWS, Fr 10-12, Sportturm, C 5130

M. Wambach

12-309 Leibhaftig, körperlich und aufrecht
über Arbeit und Gestaltung am eigenen
Leibe

im Projekt: Gesundheit und Kreativität
2 SWS. Di 10-12, GW 2. A 3340

D.Brockmann
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12-326 Interdisziplinäres Kolloquium zu
Uethodenproblemen der Sozialgerontologie
Veranstaltung im IfA-Doktorandenstudien-
programm. Auch für Diplomanden und höhere
Semester geeignet
4 SWS, Mi 8-12, MZH 6210

M. Wambach

H.DieBenbacher

W.Mader

G.A. Straka

12-327 Wein-Schlürfer, Toback-Schmaucher,
Cotfee-Schwelger
Alltagsdrogen in der Geschichte Bremens II
2 SWS, Di 15-18, GW 2, B 3030

Chr. Marzahn

K. Wassenberg,LB

12-328 Alternative Felder sozialpädagogischer
Praxis und ihre Erkundung
2 SWS, Fr 12-14, GW 2, B 2890

Th.Berlin, LB

t

12-329 Gesprächsführung
2 SWS,

N.N., LB

12-420 Gesundheitliche Risikolagen und öko
logisch orientierte Gesundheitsbildung
2 SWS, Mo 15-19, GW 2, A 3570,
Beginn: 23.04.91

W. Hien, LB

E.ZInke, LB

8-810 Soziologie der Ehe und Familie. Neuere
feministische Analysen - Spezielle
Soziologie, Frauenforschung
2 SWS, Mi 10-12, Beginn 24.04.91

I. Ostner

8-814 Simmel, Weber und die Frauenbewegung
ihrer Zeit

im Projekt: Frauenbewegung - Frauen
widerstand - Was hat sich bewegt - hat
sich was bewegt?
4 SWS, Mo 13-17,

I. Ostner

11-226 Anthroposophische Heilkunde
(für Pädagogen)
2 SWS, Mi 8-10, GW 2, B 1630

H.Hyams-Peter

11-227 Kinderträume - Kinderphantasie
2 SWS, Di 13-15,GW 2, B 1700

H.Hyams-Peter

11-225 Frauenbiographien
3 SWS, Di 15-18, GW 2, B 1700

H.Hyarns-Peter
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Studiengang Weiterbildung

Professorinnen/Professoren

ALHEIT, Peter, Dr. Dr., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Weiterbildung in nichtinstitutionellen
Bereichen der Erwachsenenbildung und sozial-Zerwachsenen-pädagogische
Zielgruppenarbeit;
SlevogtstraBe 1, 2800 Bremen, Telefon 34 7816
GW 2, A 2010, Telefon -2927/-2044

GERL, Herbert, Dr. phil., Professor;
Lehren und Lernen in der Weiterbildung;
Nordweg 10, 3100 Celle,Telefon (05141) 83788
GW 2, A 2020, Telefon -2898 / -3057

GIESEKE, Wiltrud, Dr. paed, habil., Dipl. Paed., Vertretungsprofessorin;
Politische Weiterbildung mit den Schwerpunkten Arbeiterbildung und/oder Frauenbildung;
Hoffmanns-Park 8, 2800 Bremen 33, Telefon 25 38 81
GW 2, B 3420, Telefon -29277-2577

GÖRS, Dieter, Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Strukturen und Organisationsabläufe
in Weiterbildungseinrichtungen und besonderer Berücksichtigung ihrer
Ökonomie, Verwaltung und Planung der didaktischen Organisation;
Gleiwitzer StraBe 9, 4030 Ratingen, Telefon (0 21 02) 4 68 34
GW 2, A 2160, Telefon -25797-2292

HINDRICHS, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Arbeiterbildung;
Kapitän-König-Weg 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 25 88
GW 2, A 2380, Telefon -29297-3057 und KUA 0080, Telefon -3228

HOLZAPFEL, Günther, Dr. rer. pol., Dipl.-Soz., Professor;
Programm- und Unterrichtsplanung in der Weiterbildung;
GroBe JohannisstraBe 69-73, 2800 Bremen 1, Telefon 5013 44
GW 2, B 3170, Telefon -20217-2292

KUHLENKAMP, Detlev, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Bildungsplanung und Bildungspolitik
der Weiterbildung;
OhmstraBe 17, 2800 Bremen 33, Telefon 2702 63
GW 2, A 2020, Telefon -27537-2577 - Forschungssemester -

MADER, Wilhelm, Dr. phil., Professor;
Unterrichtspsychologie und Didaktik der Weiterbildung;
GauBstraBe 33, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 1371 oder 2971371
GW 2, A 2110, Telefon -20427-2292

SCHLUTZ, Erhard, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Allgemeine Weiterbildung;
Direktor der Bremer Volkshochschule, Telefon 4 96 36 66
HartungstraBe 16, 2800 Bremen, Telefon 75177
GW 2, A 2050, Telefon -30237-2577
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THOMSSEN, Wilke, Dr. phil., Dipl.-Soz., Professor;
Weiterbildung mit Schwerpunkt Arbeitsmarktpolitik: Arbeits- und Berufsstrukturen;
Torgauer StraBe 4, 2800 Bremen, Telefon 37 02 04
GW 2, B 3120, Telefon -2928/-3057

VOIGT, Wilfried, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt berufliche Weiterbildung;
Leher HeerstraBe 165 C, 2800 Bremen 33, Telefon 253820
GW 2, A 2050, Telefon -2727/-2292

WOLLENBERG, Jörg, Dr. phil. habil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt politische Weiterbildung;
Fesenfeld 136, 2800 Bremen,Telefon 769 06
GW 2, A 2020, Telefon -3128/-2037 (z.Z. beurlaubt)

ZOLL, Rainer, Dr. phil., Professor;
-siehe unter FB 9/Politik/Gemeinschaftskunde-

Wissenschaftliches Personal

KORBER, Klaus, wiss. Mitarbeiter
Forschung und Forschungskoordination im Studiengang
Weiterbildung;
OhmstraBe 27, 2800 Bremen 33, Telefon 27 07 22
GW 2, A 2100, Telefon -2857

PETERS, Roswitha, Dipl.-Päd., wiss. Mitarbeiterin;
Wissenschaftliche Dienstleistungen, Praxisbeauftragte des Studiengangs
Weiterbildung:
OhmstraBe 17, 2800 Bremen 33, Telefon 2702 63
GW 2, A 2100, Telefon -3229
Sprechzeiten: Do 14.00-15.00 Uhr

Dem Fachbereich 12 verwaltungsgemäBig zugeordnet:

BOLDT, Frank, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Kultur und Geschichte Mittel-Ost-Europas;
VagtstraBe 1, 2800 Bremen 1, Telefon 789 86
GW 2, B 1490, Telefon -2551
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Studiengang Weiterbildung

Grundstudium

Lernfeld: Einführungsveranstaltung für Diplomstudenten/-innen

Einführung in die Weiterbildung als
Studium, Wissenschaft, Bildungsbereich S.Krick,T
und berufliche Tätigkeit II, 4 SWS,
Di 9-13, GW 2, A 3540

12-401 G.Holzapfel

Ch.Rieger,T

Lernfeid: Theorien und Geschichte der Weiterbildung I

Theorien und Konzepte lebenslangen
Lernens, 2 SWS, Mo 15-17, MZH 2490

12-402 P. Alheit

12-403 Die soziale Akteurin in der Weiter

bildung, 2 SWS, Mi 15-17,GW 2, A 3570
W.Thomssen

Lernfeld; Erziehungswissenschaft I mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Grundlagen erwachsenenpädagogischer
Handlungskompetenzen: Verstehen, Ver- Rohr, LB
ständigung, Kritik, 4 SWS, Do 17-21,
MZH 7210

12-404 I.Hundrieser-

12-405 „Wege und Irrwege der Erwachsenen
bildung in Deutschland“ - Einführung
in erziehungswissenschaftliche Grund
lagen der Theorien von Weiterbildung,
2 SWS, Di 8-10, GW 2, A 3570

D. Görs

Lernfeld: Psychologie I mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Einführung in die Lernpsychologie
des Erwachsenenalters, 2 SWS,
Do 10-12, GWI.AOOlO

12-406 W.Gieseke

Soziologie/Politische Ökonomie I mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

K. Körber,LBIndividualisierung und Institutio

Lernfeld:

12-407

nalisierung - Intersubjektivität und
Interaktion. Soziologische Grundbe
griffe für die Weiterbildung, 2 SWS,
Mo 13-15, GW 2, A 3570

12-408 Frauenpolitik als Herausforderung
für die politische Weiterbildung
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 3570

Chr.Biesinger,
LB
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12-409 Regionale Arbeitsmarktentwicklungen
und Weiterbildungsziele. Berufs
bildungsforschung und Weiterbildung,
2 SWS, Mo 15-19, 14-tägl., GW 2, A 3570

G. Lösch-

Sieveking

12-410 New social movements and adult

education, 2 SWS, Do 13-15,
GW 2, A 3570

A.Kastner,LB

Lernfeld: Methoden empirischer Forschung I mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Einführung in qualitative Methoden
der empirischen Sozialforschung,
4 SWS, Mo 8-12, GW 2, A 3570

P. Alheit12-411

Hauptstudium

Lernfeld: Theorien und Geschichte der Weiterbiidung II

Ziele, Aufgaben und Probleme beruf
licher Weiterbildung - Einführung in
Theorie, Praxis und Didaktik beruf

licher Weiterbildung, 4 SWS, Mi 17-21,
GW 2, A 3570

12-412 D. Görs

12-413 Analysen, Begründungen und Konzepte
zur Politischen Weiterbildung nach der
Vereinigung, 2 SWS, Do 15-17, GW 2, A3570

W.Gieseke

Lernfeld: Didaktik der Weiterbildung

Lehrmaterialentwicklung in der be
trieblichen Fort- und Weiterbildung
4 SWS, Mi 13-17, GW 2, B 3030

12-195 G.A. Straka

12-414 Planung und Organisation von Ver
anstaltungen in der beruflichen
Weiterbildung, 2 SWS, Do 17-21,
14-täglich, MZH 7200

H.Endl, LB

12-415 „Kritische Ereignisse“ in der Er
wachsenenbildung (praxisorien
tiertes Supervisions-Seminar),
2 SWS, Do 8-10,GW2, A3570

W. Mader

12-416 Arbeit und Technik als Gegenstand
gewerkschaftlicher Bildungsarbeit
2 SWS, Mo 11-13,

W.Hindrichs

12-417 Alphabetisierung - Erwachsene lernen
lesen und schreiben, 2 SWS, Do 10-12

M.Wagener-
Drecoll, LB
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Organisation, Recht, Ökonomie, Politik der Weiterbildung

Organisationsentwicklung, betrieb
liche Fort- und Weiterbildung von
Arbeitnehmer/-innen in der zweiten

Hälfte des Erwerbslebens, 4 SWS,
Do 14-18, B 3030

Lernfeld;

12-196 G.A. Straka

12-418 Arbeiterbildung - eine universitäre
Aufgabe?, 2 SWS, Mo 9-11, GW 2, A 3340

W.Hindrichs

Lernfeld: Erziehungswissenschaft II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Die pädagogischen Schriften von
Wilhelm Dilthey (Lektürekurs), 2 SWS,
Do 10-12, GW 2, A 3570

W12-419 . Mader

12-435 Theaterarbeit(-Spiel) als Form der
politisch-kulturellen Erwachsenen
bildung II, 3 SWS, Blockseminar im
Jugendhof Steinkimmen vom 27.05.91 -
31.05.91

G.Holzapfel

Lernfeld: Psychologie II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Gesundheitliche Risikolagen und öko
logisch orientierte Gesundheits
bildung, 2 SWS, Mo 15-19, GW 2, A 3570, 14-tägl.

12-420 W. Hien, LB

E.Zinke, LB

12-421 Lebenserfahrungen, Lernbereitschaft
und Lernfähigkeit im Erwachsenen
alter, 2 SWS, Mo 10-12,

A. Sauermann,
LB

12-422 Theoretische Arbeiten zum anderen

Denken und zur anderen Moral von

Frauen, 2 SWS, Fr 8-10, GW 2, A 3570

W.Gieseke

Soziologie/Politische Ökonomie li mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Gesellschaftstheoretische Entwürfe
in Europa II: Anthony Giddins,
2 SWS, Di 17-19

P, Alheit

Lernfeld:

12-423

12-424 Einige Kapitel zur Frauenbewegung
und Frauenbildung, 2 SWS, Mi 15-17,
Fr 10-12, GW 2, A 3570

W.Gieseke

12-425 Kultur und Gesellschaft: Weiter

bildung zwischen „Kulturarbeit“ und

„Gesellschaftspolitik“, 2 SWS,
Mi 13-15, MZH7200

W. Thomssen
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12-426 Postmoderne Soziologie?
2 SWS, Di 17-19, 14-täglich,

I. Ostner

W. Thomssen

9-131 Soziokultureller Wandel und Gewerk
schaften II, 2 SWS, Mo 14-16, GW 2,
A2150

R. Zoll

9-132 Ausgwählte Probleme der Gewerkschafts
soziologie, 3 SWS, Di 10-13,GW 2, A 2150

R. Zoll

Lemfeld: Theorien und Methoden empirischer Forschung li mit dem Schwerpunkt Weiterbiidung

Der Arbeitsplatz
4 SWS, Do 13-17, GW 1, A 0080

W.Thomssen12-429

Lehrprojekte und projektbezogene Lehrveranstaltungen

Projekt: Gewerkschaftliche Bildungsarbeit und gewerkschaftliche Kultur
(3. Projektsemester)

Projektplenum, 3 SWS, Mo 16-19,
14-täglich, GW 2, A 2150

D12-430 . Görs

W. Hindrichs

R. Zoll

Projekt: Weiterbildung - Beratung - Therapie.
Zu Theorie und Praxis sozialer Interventionen
(2. Projektsemester)

Praxlsbegleltung:
Begleitveranstaltung zum projekt-
integrierten Praxissemester,
4 SWS. Mi 13-17, ZWB, B 1300

12-431 H. Gerl

Projekt: Berufliche Weiterbildung
(1. Projektsemester)

Projektplenum: Einführung in das
projektintegrierte Praktikum, 2 SWS
Mi 13-15, A 3540

12-432 D. Görs

R.Peters, LB

Lemfeld: Theorien und Geschichte der Weiterbildung II

Aufgaben und Probleme beruflicher
Weiterbildung - Einführung in
Theorie, Praxis und Didaktik beruf
licher Weiterbildung, 4 SWS, Mi 17-21,
GW 2. A 3570

12-412 D. Görs

496



Weiterbildung FB12
T

Lernfeld: Didaktik der Weiterbildung

Planung und Organisation von Veran
staltungen in der beruflichen Weiter
bildung, 4 SWS, Do 17-21, 14-taglich,
MZH 7200

12-414 H. Endl, LB

Lernfeld: Theorien und Methoden empirischer Forschung II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

Der Arbeitsplatz
4 SWS, Do 13-17, GW 1, A 0080

W, Thomssen12-429

Lehrveranstaltungen zum Kontaktstudium

Kontaktstudium Weiterbildung II
4 SWS, Di 17-21, GW 2, A 3570

Kontaktstudium Weiterbildung II
4 SWS, Do 13-17, ZWB, B 1300

12-433

12-434

G.Holzapfel

H. Gerl

Studiengangs- und fachbereichsübergreifende Veranstaltungen

12-500 Plattdütsch H
In’ Plattdütsch-Seminar gifft dat:
1. Plattdütsch snacken un schriben
2. Moderne Literatur; Autoren läst
un vetellt

2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 3540
(Arbeitsgruppe Mo 9-10, B 3030)

DAS KÖNIGSBERGER PREUßEN
- Geschichte einer europäischen
Region
2 SWS, Mi 15-17,

. Struckhoff,LB

12-600 F. Boldt

12-601 Rußlanddeutsche Erfahrungen
- Begegnungen und Texte
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 3340

F. Boldt
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Ringvorlesung FBO

12. Lehrveranstaltungen für Studierende aller oder
mehrerer Fachbereiche

12.1 Ringvorlesungen

„Gesundheitswissenschaftentt

11-000A Ringvorlesung .Gesundheitswissenschaften“
Utopie und Mobilmachung
Aushänge beachten!

R. Müller

A. Keil

u. a.
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12.2 Lehrveranstaltungen des Rechenzentrums
Etwa die Hälfte der Mitarbeiter des universitären Rechenzentrums  soll in ein neu zu gründendes Landes
höchstleistungszentrum übernommen werden, das nicht mehr zur Universität gehören wird.-Alle nachfol
gend angegebenen Lehrveranstaltungen werden deshalb nur unter Vorbehalt angekündigt.

Alle Kursteilnehmer müssen sich persönlich vor Kursbeginn eine gültige Benutzernummer besorgen. Aus
gabe der Benutzernummern in Zimmer 4340 oder MZH 0182.

Öffnungszeiten: 10.00-10.30 Uhr

15.00-15.30 Uhr

14.00-14.30 Uhr

Für die Beantragung der Benutzernummer ist erforderlich:

1. Gültiger Studentenausweis
2. Ausweis mit Lichtbild

Mo., Do., Fr.
Dl.

Mi.

Einführung in das Betriebssystem 386/IX (Unix)

1. Kurs: Mo., 25. 3. und Di., 26. 3.1991, 9-15 Uhr

2. Kurs: Mi., 27. 3. und Do., 28. 3.1991, 9-15 Uhr

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Die Kurse führen ein in das Betriebssystem der Arbeitsplatzrechner Siemens PCD-3TS. Dargestellt wer
den sollen neben dem Betriebssystem 386/IX (incl. VPIX) der Editor ten plus und die Benutzung des LAN
(telnet, ftp).

I  Für die meisten nachfolgenden Kurse des Rechenzentrums ist es hilfreich, bereits Kenntnisse über das
Betriebssystem 386/IX erworben zu haben.

Wapler

Günther

Einführung in die Nutzung der Weit- und Nahverkehrsnetze im Rechenzentrum

E. Heidemann, H. U. Kirschke, W. Lotz

Kurs: Blockkurs

I.Kurs: Di., 9.4.91, 9-15 Uhr, Raum MZH 4230

Do., 11.4. 91, 9-15 Uhr, Raum MZH 4210

2. Kurs: Mo„15. 4. 91, 9-15 Uhr, Raum MZH 4230
Di. 16. 4. 91,14-17 Uhr, Raum MZH 4210

Anmeldungbitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

- Einführung in die Weitverkehrsnetze (WAN) im Wissenschaftsbereich

Praktische Übungen am Beispiel von BITNET
Nutzung des WIN

- Darstellung der OSI-Anwendungen im DFN und der vom Netzrechner angebotenen
Servicefunktionen

-Einführung in das lokale Netz des Rechenzentrums (LAN) an Hand derTCP/IP Protokollfunktionen

Die Veranstaltung richtet sich an Mitarbeiter und Studenten aller Fachbereiche zur Information und gibt In
teressenten die Gelegenheit, praktische Erfahrungen zu sammeln.
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Einführung in relationale Datenbanken
P. Günther

Kurs:

Zeit:

Raum:

2 Std.

Do., 10.00-12.00 Uhr

MZH 4210

Beginn: Do., 18. 4. 1991

Ende: Do., 4.7. 1991

Relationale Datenbanken ermöglichen es, Daten in „Tabellen“ zu speichern und nach verschiedenen Krite
rien, auch durch Verknüpfung mit anderen Tabellen, auszuwerten.

Die Lehrveranstaltung hat folgende Ziele:
- Einführung in die Theorie der relationalen Datenbanken, speziell INFORMIX
- Einführung in die Datenbanksprache SQL mit praktischen Übungen
- Gegenübergestellt wird das Dokumentensystem SC-XDOC

Unix-Kenntnisse sind von Vorteil.

Einführung in die Programmiersprache Fortran 77
R. Weibezahn

Kurs: Mi., 13.00-15.00 Uhr, Raum MZH 4230

Übung: Mi., 15.00-16.30 Uhr, Raum MZH 4210
Beginn: Mi., 17. 4.1991

Ende: Mi., 3.7. 1991

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Bitte vor Kursbeginn eine Benutzernummer des RZ besorgen.

Die Programmiersprache Fortran 77 ist eine problemorientierte Programmiersprache, die sich zur Pro
grammierung formelmäßiger Zusammenhänge gut eignet. Sie soll in diesem Kurs mit praktischen Übun
gen auf Unix-Workstations PCD-3TS und/oder auf einem GroBrechner behandelt werden.

Einführung in die Programmiersprache Fortran 77
W.-D. Schwill

Kurs: Di., 13.00-15.00 Uhr, Raum MZH 4230

Übung: Di., 15.00-16.00 Uhr, Raum MZH 4210
Beginn: Di., 16. 4. 1991

Ende: Di., 2.7. 1991

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Die Programmiersprache Fortran 77 ist eine problemorientierte Programmiersprache, die sich zur Pro
grammierung formelmäBiger Zusammenhänge gut eignet. Sie soll in diesem Kurs mit praktischen Übun
gen auf Unix-Workstations PCD-3TS und/oder auf einem GroBrechner behandelt werden.
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Vektorisierendes Fortran auf dem Vektorrechner

Zum Sommersemester wird im Landeshöchstleistungsrechenzentrum ein Vektorrechner in Betrieb ge
nommen. Es ist gepiant, eine Einführungsveranstaltung zur Nutzung dieses Rechners abzuhalten. Gründ
liche Kenntnisse in der Programmiersprache FORTRAN werden vorausgesetzt. Der Termin wird noch be
kanntgegeben.

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Das Textsystem LaTeX — Einführung für Anfänger

R. Weibezahn

Kurs:

Zeit:

Blockkurs

9.00-12.00 Uhr, Raum MZH 4230
13.00-15.00 Uhr, Raum MZH 4210

I.Kurs: Beginn: Mo., 8. 7. 91, Ende: Mi., 10. 7. 91
2. Kurs: Beginn: Mo., 16. 9. 91, Ende: Mi., 18. 9. 91

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Bitte vor Kursbeginn eine Benutzernummer des RZ besorgen.

Für die anspruchsvoile wissenschaftliche Textverarbeitung hat sich in den ietzten Jahren wegen Buch
druckqualität, Kompatibilität und internationalität immer mehr das Textformatierungsprogramm LaTeX
durchgesetzt. LaTeX ist ein batchorientiertes, komfortabies System zum Setzen qualitativ hochwertiger
Texte mit besonderem Leistungsschwerpunkt auf dem Satz mathematischer Dokumente; es ist auf ver
schiedenen Rechnern des Rechenzentrums verfügbar. Dokumente können über einen Biidschirm-Previe-
wer von einem Arbeitspiatzrechner aus vorbetrachtet werden und über Laserdrucker, die an den Arbeits
platz angeschlossen sind, ausgegeben werden.

Das Textsystem LaTeX — Aufbaukurs

R. Weibezahn

Kurs: Blockkurs

Zeit: 9.00-12.00 Uhr, Raum MZH 4230
13.00-15.00 Uhr, Raum MZH 4210

Beginn: Mo., 23. 9, 1991

Ende: Mi., 25. 9. 1991

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Bitte vor Kursbeginn eine Benutzernummer des RZ besorgen.

Dieser Kurs baut auf dem dreitägigen Einführungskurs zu LaTeX auf und setzt entsprechende praktische
Erfahrung mit den gängigsten LaTeX-Kommandos voraus.

Es sollen komplexere LaTeX-Kommandos, eigene Kommandos (Makros) usw. behandelt werden; im Rah
men der Mögiichkeiten soll auf Wünsche der Kursteilnehmer eingegangen werden.
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Einführung in die Programmiersprache LISP

P. Bothner

Zeit:

Raum:

12.00-13.30 Uhr

MZH 4210

Beginn: Mi., 10. 4. 1991

Ende: Mi., 3.7. 1991

Die funktionaie Sprache LiSP ist eine der äitesten höheren Programmiersprachen. Sie wird häufig einge
setzt zur Erstehung von Expertensystemen, in LISP lassen sich mit nur wenigen Grundfunktionen, dem Ein
satz bedingter Ausdrücke, der Verschachtelung von Funktionen und der Definition rekursiver Funktionen
beliebig komplexe Algorithmen erstellen.

In der Veranstaltung soll mit dem LISP-Dialekt „COM MON-LISP“ eine anwendungsorientierte Darstellung
an einer durchgängigen Aufgabenstellung gegeben werden.

Einführung in die Pragrammiersprache PROLOG

P. Bothner

Kurs:

Zeit:

Raum:

Blockkurs

10.00-16.00 Uhr

MZH 4210

Beginn: Do., 11.7. 1991

Ende: Do., 18.7. 1991

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Dieser Kurs soll eine Einführung in die Programmiersprache PROLOG sein, die als Sprache der 5. Genera
tion auf neueren Rechnern eine sehr leistungsfähige Programmierung ermöglicht.

Die Stärken dieser Sprache liegen in ihrem logik-orientierten Konzept und in ihrer hohen Verarbeitungs
geschwindigkeit.

Es wird mit dem PROLOG-System Turbo-Prolog (unter DOS) gearbeitet.

Einführung in die graphische Datenverarbeitung und Struktur graph. Systeme

E. Heidemann

Kurs: 1 Std.

Übung: 1 Std.
Zeit: Do., 14.00-15.30 Uhr

Raum: MZH 4210

Beginn: Do., 18. 4. 1991

Ende: Do., 4.7. 1991

Die Veranstaltung eignet sich für Hörer aller Fachbereiche, die am Rechenzentrum graphische Darstellun
gen und Programmsysteme im Hinblick auf die implementierte graphische Software GKS, PLOT10 und
PLOT79 entwickeln wollen.

Voraussetzung ist die Kenntnis der Programmiersprache Fortran und der Umgang mit dem Programmier
system PFD des BS3000 und UNIX.

503



FBO Rechenzentrum

Einführung in die Programmiersprache Pascai

G. Wapler

Zeit:

Raum:

Mo., 9.15-11.00 Uhr

MZH 4210

Beginn: Mo.. 8. 4. 1991

Ende: Mo., 1.7. 1991

Anmeldung bitte bei Frau Kieinschmidt, Raum MZH 4280.

Die Veranstaitung eignet sich für Hörer aiier Fachrichtungen, die eine höhere Programmiersprache ken
nenlernen woiien, welche sowohl auf dem Großrechner Siemens 7.881 als auch auf Kleinrechnern zur Ver
fügung steht und für das sog. strukturierte Programmieren sehr geeignet ist.

Schwerpunktmäßig wird auf Turbo-Pascal der Version 5 unter dem Betriebssystem MS-DOS einge
gangen.

SPSS - Eine Einführung

W.-M. Kähler

Zeit:

Raum:

Fr., 10.00-12.00 Uhr

MZH 4230 und MZH 4210

Beginn: Fr., 19. 4. 1991

Ende: Fr., 5,7. 1991

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Es werden die grundlegenden Sprachelemente des Programmsystems SPSS für die statistische Daten
analyse dargestellt und die Handhabung des Systems erläutert. Am Beispiel einer empirischen Unter
suchung werden die Analyseergebnisse vorgestellt und interpretiert.

Einsatz von Datenbanksystemen — eine Einführung in dBASE

W.-M. Kähler

Zeit:

Raum:

Mi., 10.00-12.00 Uhr

MZH 4230 und MZH 4210

Beginn: Mi., 17. 4. 1991

Ende: Mi.. 3.7. 1991

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt. Raum MZH 4280.

Nach einer einleitenden Darstellung der Prinzipien, nach denen Bestandsdaten für den Einsatz eines rela
tionalen Datenbanksystems zu gliedern und zu strukturieren sind, werden die grundlegenden Befehle des
dBASE-Systems für den Aufbau, die Sicherung und den Zugriff auf den Datenbestand vorgestellt. Neben
der dialogorientierten Befehlseingabe wird die Arbeit mit Programm-Dateien und diesbezüglich mög
lichen Kontrollstrukturen zur Ablaufsteuerung dargestellt.
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Quantitative Methoden (Statistik i) mit Einführung in die EDV/SPSS

W.-M. Kähler

Zeit:

Raum:

Do., 10.00-13.00 Uhr

Hörsaalzentrum, kleiner Saal

Beginn: Do., 18. 4. 1991

Ende: Do., 4.7. 1991

Die Veranstaltung richtet sich an die Studenten des Studiengangs Psychologie.

FÜR SIE
STELLEN
WIR UNS
AUF DEN

KOPF!!

(170X90) ®
r»3a

505



FB 0 Berufspraxiszentrum

12.3 Berufspraxiszentrum für die mathematisch
naturwissenschaftlichen Studiengänge

Professorinnen/Professoren

DOMBROWSKI, Heinz-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
- siehe FB 3/Studiengang Mathematik -

FRiEDRiCH, Jürgen, Dr. rer. poi., Professor;
- siehe FB 3/Studiengang Informatik -

LANGE, Hellmuth, Dr. phil., Professor;
-siehe FB 1/Studiengang Physik-

MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr. phil., Professor;
-siehe FBI/Studiengang Elektrotechnik-

ROOS, Paul, Dr. rer. nat., Professor;
- siehe FB 3/Studiengang Mathematik -

Wissenschaftliches Personal

BOEHME, Harald, Dr. rer. nat., wissenschaftl. Mitarbeiter;
Analyse der Berufspraxis von Mathematikern und Geschichte der Mathematik;
Auf dem Peterswerder 17, 2800 Bremen, Telefon 49 31 65
MZH 7180, Telefon -2273

HELLIGE, Hans-Dieter, Dr. phil., wissenschaftl. Mitarbeiter;
Strukturdaten ökonomisch-politischer und materiell-sozialer Bedingungen
technisch-wissenschaftlicher Arbeit;
Zur Aue 9, 2804 Lilienthal, Telefon (042 08) 744
FVG M 2040, Telefon -4204 (NW 1, N 2190, Telefon -2221)
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Berufspraxiszentrum der
mathematisch-naturwissenschaftlichen Studiengänge

Studiengangsspezifische Veranstaltungen

Physik

1-507 Physiker in Beruf und Geseilschaft i
2. Sem., D, L, S, i+ii, A
Do. 13-15, NW 1, N 3380

W. Müiier

1-507 Physiker in Beruf und Geseiischaft i
2. Sem., D, L, S i+ii, A

Do. 13-15, NW1,S3121
(paraiiei mit gieichiautender Veranstaitung
von W. Müiier

H. Lange

Ganzheitlichkeit. Erkenntnistheoretische,
wissenschaftstheoretische und wissenschafts

politische Aspekte
S, 4./6. Sem., 2 SWS, NW 2
(nach Vereinbarung, s. Aushang)

H.Lange

Elektrotechnik

1-011 Elektroingeieure und soziale Aspekte
der Mikroelektronik

Di. 15-17, NW1, N 3120

W. Müller

1-031 Grundlinien der nachrichtentechnischen

Entwicklung II.
Fallstudien und Erkundungen
6./8. Sem., 2 SWS
Fr. 8-10, NW1, N 3380

H. D. Heilige

1-032 Computer Aided Engineering
und Ingenieurarbeit
S, Fr. 12-15, NW1, N 3130

W. Müller

1-033 Elektroniksysteme.
„Technik und Konstruktion, Produktion
und Arbeit II“

Fr 8-10, NW1, N 1350

D. Gronwald
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Mathematik

3-107 Mathematik und Praxis
Proseminar, 274. Sem., 2 SWS
Mo 15-17, M2H 7220

H. Boehme

3-422 Die Wirkiichkeit der Mathematik
S, ab 6. Sem., Mi 13-15, MZH 6200

Ganzheitiichkeit. Erkenntnistheoretische,
wissenschaftstheoretische und wissenschafts
politische Aspekte
S, ab 6. Sem., 2 SWS, NW 2
(nach Vereinbarung, s. Aushang NW ii)

H. D. Dombrowski

H.Lange

Informatik

3-562 informatik und Geseiischaft II:
Rationalisierung und Automatisierung
K, 2+2 SWS, Do. 15-17, MZH

Softwareergonomie und Visuaiisierung
K, 2+2 SWS

J. Friedrich

3-895
J. Friedrich

F. Nake

Biologie

Wissenschaft und Geseiischaft in Deutschiand (1945 ff.)
S, 4./6. Sem., 2 SWS, NW 2
(nach Vereinbarung, s. Aushang)

Wissenschaft und Poiitik.
Wissenschaftliche Karrieren im Geist der Zeiten
S, 4./6. Sem., 2 SWS, NW 2
(nach Vereinbarung, s. Aushang)

Ganzheitiichkeit.

Erkenntnistheoretische, wissenschaftstheoretische
und wissenschaftspoiitische Aspekte
S, 4./6. Sem., 2 SWS, NW 2
(nach Vereinbarung, s, Aushang)

H.Lange

H. Lange

H.Lange

Chemie

Wissenschaft und Geseiischaft in Deutschiand (1945 ff)
S, 4./6. Sem., 2 SWS, NW 2
(nach Vereinbarung, s. Aushang)

Ganzheitiichkeit.

Erkenntnistheoretische, wissenschaftstheoretische
und wissenschaftspoiitische Aspekte
S, 4./6. Sem., 2 SWS, NW 2
(nach Vereinbarung, s. Aushang)

H.Lange

H.Lange
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Fachbereichsübergreifende Veranstaitungen

Ganzheitlichkeit.

Erkenntnistheoretische, wissenschaftstheoretische
und wissenschaftspoiitische Aspekte
S. 476. Sem., 2 SWS, NW 2
(nach Vereinbarung, s. Aushang)

H.Lange

3-422 Die Wirkiichkeit der Mathematik

S, ab 6. Sem., Mo 13-15, MZH 6200
H. D. Dombrowski

Aktuelle Probleme und Lösungsbeiträge
zum UmweltschutziUl

Herausgegeben von Prof. Dr. rer. nat. Hans-Georg Kämpf-
Studiengang Umweltschutz, Abteilung Bingen, Fachhoch
schule Rheinland-Pfalz.2. Auflage

Die 2. Auflage des Buches informiert nicht nur über den derzeitigen Stand
zum Berufsfeld des

Umweltschutzingenleurs
sondern auch über aktuelle Probleme und Lösungsbeiträge zum Umwelt
schutz aus dem Bereich:

des Bodenschutzes des Gewässerschutzes der Trinkwassergewinnung
der Raumordnungdes Waldbaues der Abfallwirtschaft

der Luftreinhaltung des Naturschutzes der Kommunalverwaltung

Allen Personen, die sich mit dem Umweltschutz beschäftigen, allen Studie
renden der Universitäten und Fachhochschulen soll diese 2. Auflage ein
Ratgeber in allen Fragen sein. Dem Außenstehenden soll dieses Handbuch
einen Eindruck von den umfassenden Aufgaben und Einrichtungen des
Studienganges Umweltschutz vermitteln und dem werdenden Umwelt
schutzingenieur behilflich sein, sich innerhalb der vielfältigen Ordnungen
des Umweltschutzes zurechtzufinden. Über 200 Seiten - Preis DM 18,50

Erhältlich in Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-04-3) - oder nach Über
weisung von DM 18,50 einschl. Porto- und Versandkosten auf das Post
scheckkonto 257810-601 Frankfurt erhalten Sie das Umweltschutzbuch
direkt zugesandt.

CONTEXT-VERLAG, 6053 Obertshausen 1, Telefon (0 61 04) 4841
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12.4 Lehrveranstaltungen des Graduiertenkoliegs

Lebenslauf und Sozialpolitik

Veranstaltungen für die Kollegiatinnen und Kollegiaten

Sozialstaat Europa?
Prof. Dr. Stephan Leibfried

Ökonomische Grundlagen der Sozialpolitik
Prof. Dr. Winfried Schmähl

Methoden zur Analyse von Zeitverläufen I
Dr. Götz Power, Dr. Wolfgang Voges

Methoden zur Analyse von Zeitverläufen II (Kompaktseminar)
Prof. Dr. Annemette Soerensen

Für Juni oder Juli 1991 ist die Durchführung einer Sommerakademie geplant. DieTeilnahme an folgenden
Veranstaltungen wird zur Vorbereitung auf die Sommerakademie empfohlen:

Statistik I

Prof. Dr. Helmut Giegler

Forschungsmethoden im Vergleich.
Anwendungsbereiche und Leistungsfähigkeit „qualitativer“ und „quantitativer“
Erhebungs- und Auswertungsverfahren.
Dr. Peter Boy, Prof. Dr. Helmut Giegler, Dr. Christian Lüdemann, Dr. Michael Meuser

Ort und Zeit der Veranstaltungen wird durch Aushang bekanntgegeben.
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12.5 Interdisziplinäres Aufbaustudium und Studienelement „Dritte Welt“

Professoren/Professorinnen
RufFachbereich Raum

218-3132

-2172

-3032

-2188

-2759

-2387

-4035

-2167

-2281

-2371

-3111

-3074

GW 2, A 2330
GW 2, B 2450
GW 2, A 4640
GW 2, B 3470
GW 2, B 3372
GW 2, A 3400
GW 2, B 1540
GW 2, B 3700
GW 2, A 3501
NW 2. B 1230

GW 2, A 4750
GW 2, A 3800

Professor Dr. Johannes Beck

Professor Dr. Ullrich Boehm

Professor Dr. Martin Franzbach

Professor Dr. Michaela von Freyhold
Professor Dr. Detlef Gronwald

Professor Dr. Manfred Hinz

Assistant Professor Tesfatsion Medhani

Professor Dr. Axel Seil

Professor Dr. Dieter Senghaas
Professor Dr. Wolfram Thiemann

Professor Dr. Wilfried Wagner
Professor Dr. Karl Wohlmuth

10

11

10

9

11

6

7

8

2

8

7

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen

KAPPEL, Robert, Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter;
Auf der Wachsbleiche 44, 2800 Bremen 33, Telefon 23 0175;
GW 2, B 2460, Telefon 218-2781

ULFERTS, Hella, Studienrätin, wiss. Mitarbeiterin;
LausannerstraBe 60, 2800 Bremen 44, Telefon 40 22 34;
GW 2, B 2440, Telefon 218-3426

Plenum

U. Boehm11-400 Plenum mit Vorbereitung der Auslandsaufenthalte
2 SWS, Mi 15-17

Grundkurse

D. Senghaas11-401 (1) Theorien, Strategien und Geschichte
von Entwicklungsprozessen in der Dritten Welt
2 SWS, Do 8-10

(2) Ökonomische Probleme der Entwicklungsländer/
Internationale Wirtschaftsbeziehungen
(findet im Wintersemester 91/92 statt).

R. Kappel (WM)11-402

(3) Rechtliche und politische „Nord-Süd-Beziehungen
2 SWS

T. Medhanle11-

D. Gronwald

W. Tiemann

11-403 (4) Technische Probleme mit ,3. Welt“
Bezug und Probleme des Transfers von Technologien
2 SWS
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7-035 (5) Projektplanung und -evaluation
2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 2750

A. Seil

6-080 (6) Nationale und Internationale Organisationen
und Abkommen der Entwicklungszusammenarbeit
2 SWS, Do 17-19, GW 2, B 3200

L. Quinteros-Janes

Länder- und projektvorbereitende Lehrveranstaltungen

Alle länder- und projektvorbereitenden Veranstaltungen (2-stündig) finden nach Vereinbarung in den
Räumen der Veranstalter statt.

KONGO

11-410-1

Mitarbeit an einer Exilschule für namibianische

Schülerinnen

N. Noisser

(LB)

LIBERIA

11-410-2

Wirtschaftliche Entwicklung/Kleinbetriebsförderung J. Franz

(LB)

MALI

11-410-3

Mitarbeit in einem Flußpumpenprojekt L. Sasse

(LB)

NAMIBIA

11-410-4

Umgestaltung der regionalen/kommunalen
Selbstverwaltung

T. Medhanie

(LB)

NAMIBIA

11-410-5

Naturschutz und Tourismus N. Noisser

(LB)

NIGERIA

11-410-6

Kleinbetriebe im informellen Sektor R. Kappel
(WM)

NIGERIA

11-410-7

Lehrlingsausbildung In Kleinbetrieben U. Boehm

SUDAN

11-410-8

Strukturanpassungspolitik und
Wirtschaftsreform

E. Grawert

(LB)

TANZANIA

11-410-9

Agro-mechanisches Projekt L. Sasse

(LB)

TOGO

11-410-10

Mitarbeit In der staatlichen/kirchlichen Frauen-ZJugendarbelt
- Begleituntersuchung oder Erstellung von didaktischem
Material für ein Landwirtschaftsprojekt/Schädlingsbekämpfung)
- Deutsch als Fremdsprache/Berufsschulausbildung
-Buchhandlung-Management bzw. allg.Verlags-Mitarbeit
(Bemühungen um den Vertrieb eigenständiger Literatur)
— Erstellung einer Marktanalyse für ein Frauenprojekt

H. Ulferts

(WM)

COSTA RICA

11-410-11

Ferienbetreuung im Rahmen der Berufsschul
partnerschaft San Josä-Osterholz-Scharmbeck

F. Mittmann

(LB)

GUATEMALA

11-410-12

Grundlagenforschung über Indio-Kultur M. Franzbach
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KOLUMBIEN

11-410-13

- Mitarbeit in 1 Lehrergewerkschaft über Menschenrechte
— UNICEF-Modellprojekt: Eltern/Kind-Gruppen oder
Landschulen UNFDAC-Coca-Anbau -

Substitionsprojekt
GTZ-Projekte;
- AngepaBte Technologien
- Bodenerosion

A. Schöne (LB)

KUBA

11-410-14

Untersuchung über KinderstraBentheater M. Franzbach

MEXIKO

11-410-15

Untersuchung über auBerschulische Bildung M. Franzbach

MEXIKO

11-410-16

Länderstudie Mexiko — Krise einer Import-substituierenden
ökonmie, ihre Ursachen und Aussichten

Entwicklung und Projekte der Escuela de
Fisica an der UNAN-Managua von 1984-1993

- Untersuchung über christliche Minderheit in Sulawesi
- BALI Sozialgeschichte des Wasserstollenbaus

Mitarbeit im Centre
for Development Studies and Activities/Poona

Mitarbeit in Action for Agro Production Projekt
(Biogas, Bewässerungspumpen, Holzsparende Herde

H. Wiese (LB)

NICARAGUA

11-410-17
J. Bleck

INDONESIEN

11-410-18
W. Wagner

INDIEN

11-410-19
N. N.

INDIEN

11-410-20
L. Sasse (LB)

Fremdsprachliche Fortbildung

11-411 „We don’t want any aid - what we need is help!“ H. Ulfters
Entwicklungspolitisches Fachkolloquium für Aufbaustudentinnen (WM)
(keine Übersetzung), 4 SWS, Di 12-15

11-412 Däveloppement et sous-däveloppement en Afrique de l'Ouest
(culture, politique, economie);
l'exemple du TOGO.
Landeskundliche und projektbezogene Vorbereitung der
Aufbaustudentinnen für TOGO, 4 SWS, Mi 12-15

Projektorientierter Spanischunterricht

Einführung in die Bahasa Indonesia für Anfänger,
2 SWS, Sprachlabor

H. Ulfters

(WM)

11-413 R. Kornberger (LB)

8- W. Wagner
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Veranstaltungen anderer Studiengänge, die für das Aufbaustudium anerkannt
sind

11-414 Doktorandenkolloquiutn, 2 SWS, n. V. Boehm, U.
Franzbach, M.
V. Freyhold, M.
Wohlmuth, K.

7-025 Oie europäische Gemeinschaft und der Süden II
Mi 13-15, GW 2, B 2760

R. Kappel
(WM)

7-032 Die Rohstoffländer mit niedrigem Einkommen
in der Weltwirtschaft

4 SWS, Di 14-18, GW 2, B 2750

K. Wohlmuth

11-415 Interkulturelle Begegnung —
Eine Herausforderung, Teil 1;
Blockseminar nach Absprache,
Erstveranstaltung 8. 5. 91,10—12 Uhr

Hecht-

El-Mlnshawi (LB)

8-135 Frauenleben in verschiedenen Kulturen,

Teil II, Afrika: Kulturelle Aspekte als Förderung
oder Verhinderung weiblicher Lebensplanung,
Blockseminar nach Vereinbarung,
Erstveranstaltung 8. 5. 91

Hecht-

El-Mlnshawl (LB)

11-417 Zur Lebenssituation gemischt-nationaler
Partnerschaften in Deutschland

3. 5. erstes Treffen, 11-13;
1. Block: 11./12. Juli 10-16 Uhr

2. Block: 18./19. Juli 10-16 Uhr

B. Hecht-

El-Mlnshawl (LB)

9- Agrarstruktur, soziale Bewegungen und
Regierungs- und Verwaltungswesen In drei
SADCC-Staaten Afrikas, 2 SWS, Do 15-18

R. Müller-

Isenburg

Schattenbildung: Zwischen .Erster und Dritter Welt“
2 SWS, Ml 17-19

J. Beck

8-350 Vorprojekt: Kolonialgeschichte
3 SWS, Di 15-18

W. Wagner
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12.6 Veranstaltungen des AStA

Die Alternative Uni (AU)

ist im Studentinnenstreik 1988/89 von einer Initiativgruppe, dem Vorbereitungskomitee einer AU (VorKAU)
vorbereitet worden, die davon ausging, daB die Stärke der Bewegung nicht ausreichen würde, um die Ge
sellschaft und damit auch die Uni so umgestalten zu können, wie wir sie gerne hätten.

Es kam zu der Überlegung, dass die erkämpften Studienreformen nach Beeendigung des Streiks genauso
Stück für Stück zurückgedrängt werden würden, wie dies seit der 68er Bewegung bis heute der Fall war.

Neben den Studienreformen muBte also ein unterstützender Faktor, eine konkrete Alternative aufgebaut
werden, der diesen Bemühungen und der Politisierung der Studierenden Kontinuität ermöglichen kann -
die Selbstorganisation von Lernprozessen in einer basisdemokratischen Struktur organisiert.

Im SoSe 1989 wurde ein erster Strukturvorschlag erarbeitet und das erste „Alternative Veranstaltungsver
zeichnis“ (AWZ) kam heraus.

Die Struktur wurde beschiossen und eine eigenständige Schrift (Geschichte, Selbstverständnis, Perspek
tive der Alternativen Uni (AU) Bremen erarbeitet.

Da wir uns in einem permanenten DiskussionsprozeB befinden und unsere Erfahrungen mit Selbstorgani
sation und basisdemokratischen Organisationsformen auswerten, wurde diese Struktur und die Schrift
immer wieder überarbeitet.

Im letzten Semester hatte sich die AU um einige Menschen erweitert, so dass es mittlerweile zwei AU-Orga-
nlsatlonseinheiten gibt (Org.-Eler), die wiederum Ideen der beiderseitigen Vernetzung entwickeln.

Durch die Erweiterung der AU wurde ein Freiraum geschaffen, der es ermöglicht, dass neue Menschen, die
Interesse an der AU haben, eine eigene Struktur und Identität mit dem Projekt aufbauen können.

Die in der AU assoziierten Veranstaltungen haben einen gemeinsamen Diskussionsprozess über zwei-
wöchentliche AU-Rats bzw. Plenums-Treffen.

Das mittlerweile fünfte Veranstaltungsverzeichnis der AU erscheint pünktlich zu Semesterbeginn.

Auszug von Veranstaltungen des SoSe 1991:

AU — woher, warum wohin

(Veranstaltung zur Geschichte, zum Selbstverständnis und zur Perspektive der AU)

Termin: Montag, 15. 04., 11.00-13.00 Uhr AU-Büro/AstA-Etage

AU-lnteressentI Nenpienum

„Was ich schon immer über die AU wissen wollte“

Termin:

Mittwoch, 10. 04., 15.30 Uhr im AU-Büro/AstA-Etage
Mittwoch, 08. 05., 15.30 Uhr im AU-Büro
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Theater-Initiativen

★ „STUDENTENTHEATER“

— Szenisches Spiel und Theaterproduktion in Zusammenarbeit mit Seminaren aus verschiedenen
Fachrichtungen

- Offene Werkstätten, in denen theaterpraktische Arbeitsergebnisse einer breiteren (Hochschul-)-
Offentlichkeit zur Diskussion gestellt werden

- Erarbeitung von produktionsorientierten Methoden im Umgang mit literarischen Texten (Inszenie
rungstypen, Dramaturgie)

- GesprSchskreise zum Verhältnis von (Theater-)Kunst, Kultur und Wissenschaft
- Vor- und Nachbereitung von Theaterreisen zu exemplarischen Inszenierungen, Festivals, Studien

wochen

- Erkundung von Kooperetionsni6glichkeiten mit der Bremer Theaterszene
Büro: GW 2, A 2320,Tel.: -31 32. Sprechzeiten: Montag 17.00-18.00 Uhr
Leitung und Kontakt: Jörg Holkenbrink

★ „STUDIO FÜR MUSIK UND SPRACHE“

- Erarbeitung klassischer Musik und Sprechtheater (mit Aufführungen)
Kontakt: Inge Bombeck. Am RÜten 30A, 2800 Bremen 33. Tel.: 25 6522

Thomas Mittmann, Schweizer StraBe 16, 2800 Bremen 1,Tel.: 71236
Raymund Heusch, Kurfürstenstraße 43a, 2800 Bremen, Tel.: 44 3812

★ „DAS THEATER-KOLLEKTIV“

- Gemeinsame Entwicklung eines Themas, eines Stücks und schlie8lich einer Inszenierung
Kontakt: Hella Mävers, Straßburger Straße 47, 2800 Bremen 1,Tel.: 3 49 9689

★ „STUDENTENBÜHNE BREMEN“ (vormals „Theater machen“)
- hat einen selbstentwickelten, spezifisch auf die Arbeit mit Laiendarstellern/innen zugeschnittenen

Theateransatz (Konzeptpapiere können abgeholt werden)
- erarbeitet im Rahmen freier Assoziationen Stücke zu einem bestimmten Thema - oder bearbeitet

und inszeniert literarische Texte mit einem den Jeweiligen Zweck und Ort entsprechenden Inszenie
rungstyp (z. B. Bühnenstück, Performance, inszeniertes Fest etc.)

- Sprechzeiten: Dienstag 17.00-18.00 Uhr, Foyer des Uni-Theaters
Kontakt: Franz Eggstein, Waterloostraße 45. 2800 Bremen 1,Tel.: 53 0589

Roland Klahr. Sedanstraße 66, 2800 Bremen I.Tel.: 5303 88
David Milde, Gertrudenstraße 10/11, 2800 Bremen I.TEL: 7055 31

* „COQ-THEATER“

— Wir machen noch ein Semester Pause

— aber wer mich anrufen möchte, um über Pläne, Theater, Pantomime,... zu reden:

Kontakt: Markus Hahn, Hohentorstraße 58, 2800 Bremen I.Tel.: (04 21) 591943
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Achtung 25jährige!

Entscheidung
T

Ql 1

4

f
7

Mit dem vollendeten 25. Lebensjahr
müssen Sie Mitglied einer Kranken
kasse werden, weil Ihre Familienver
sicherung zu diesem Zeitpunkt
endet. Nur wenn Sie Grundwehr
oder Zivildienst geleistet haben, ver
schiebt sich die Frist entsprechend.
Sie können frei wählen. Die TK ist als
berufsspezifische Krankenkasse auf
technische Angestellten-Berufe und
deren Berufsnachwuchs spezialisiert.
Mit rund 3,3 Millionen Versicherten
ist sie die drittgrößte gesetzliche
Krankenkasse in der Bundesrepu
blik. Studenten, die eine technische
Fachrichtung studieren, gehören von
Anfang an in die richtige Kranken

kasse. Näheres erfahren Sie in der
Broschüre „TK-Details - Krankenver
sicherung für Studenten“ und im
„TK-Unitimer“. Besuchen Sie uns.
Wir beraten Sie gern.
Mo - Mi 9 -15, Do 9 -17, Fr 9 -13 Uhr.

2800 Bremen 1, Martinistraße 34
Tel. O 04 21 - 30 50 50
2820 Bremen 70

Gerhard-Rohlfs-Straße 12-14
Tel. O 04 21 - 65 10 50

2850 Bremerhaven

Bürgermeister-Smidt-Straße 16 -18
Tel. O 04 71 - 4 50 87

TK - konstruktiv und sicher

*■€Techniker Krankenkasse m,




